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Organisationsblatt

Organisationsblatt

Dieses Blatt gibt eine übersieht über alle Änderungen:
die seit der ersten Auflage an diesem Modul durchgeführt
wurden. Es wird bei jeder Änderungsmitteilung mitge-
liefert und ist jeweils auszutauschen.

ErstauFlage: 01.06.1988



L_.
en

ve
rp

fli
ch

te
n

zu
S

ch
ad

en
er

sa
tz

.
All

e
He

ch
te

fü
r

de
n

Fa
ll

de
r

Pa
te

nt
en

ell
un

g
od

er
Ge

br
au

ch
sm

us
te

re
lnt

ra
gu

ng
vo

rb
eh

alt
en

.“

Mi
tte

ilu
ng

Ihr
es

Inh
alt

s
nic

ht
ge

sta
tte

t.
so

we
it

nic
ht

au
sd

rü
ck

lic
h

zu
ge

sta
nd

en
.

9

©
‚W

eit
er

ga
be

so
wie

ve
wl

eli
ält

lgu
ng

die
se

r
Un

ter
lag

e.
Ve

rw
er

tun
g

und

Zu
wi

de
rh

an
dlu

n

Nieder? Guattro Seite 0 - 3

NIROS 7.0/02 01.06.88

Änderungswünsche/Fehler

Änderungswünsche/Fehler

Sollten Ihnen bei der Benutzung dieses Teils der System—
literatur Fehler auffallen oder sollten Sie Vorschläge
zur Uerbesserung dieses Moduls haben, so bitten wir Sie;
diese schriFtlich zu Formulieren und an Folgende An-
schrift zu schicken:

NIXDDRF CDHPUTER A8
Abt. ZSI
Fürstenallee 7
0-4790 Paderborn
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Einleitung

NIROS 7.0/02 ist das Basis-Betriebssystem für die
Sgstenfamilie 8870 Guattro.

Das vorliegende Dokument beschreibt die Eigenschaften
des Basis—Betriebssystems; die für alle oben genannten
Modelle zutreffen.

Diese Beschreibung ist wie Folgt gegliedert:

n Hardware

Kurzbeschreibung neu eingeführter Hardware bzw.
erweiterter Anschlußnöglichkeiten.

ä Sottware

Beschreibung der neu eingeführten Softoarevkonponenten
sowie der Erweiterungen und Änderungen in Komponenten
gegenüber NIROS 7.0/00

i Anhang

Der Anhang enthält Zusatzinformationen, wie 1.8. den
Inhalt von Nachrichtendateien; eine Liste der DISCSUBS
sowie Autbau und Inhalt der Selektoren.
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Hinweis zum Fehlerneldesgstem

1.1 Hinweis zum Fehlermeldesgsten

Bei Fehlermeldungen oder Uerbesserungsvorschlägen zun
Susten Nixdorf 8870 Guattro unter dem Betriebssystem .
NIROS 7.0/02 ist in IRIS Reporting die Releasebezeichnungzx /

/"‘:"“:

7 O 0 2 H x x P q 9'

einzutragen. Dabei bezeichnen an das Modell und uu den
Patchstand. - .

Beispielsweise ist "7002H65P00" eine gültige Release-
bezeichnung für eine Fehlermeldung zum Modell 65 unter
den Release 7.0/02 Patch 00. '

Desweiteren ist es notwendig; daB die Fehlermeldung
Angaben über die Anzahl CPU's und über den Tgp des
Plattencontrollers - IDC bzw. ECC - enthält.
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Einsatz NIRDS 7.0/02

Der Einsatz von NIROS 7.0102 kann per Gesamtnaster oder
durch Disk-Haintenance erfolgen. Die Updatebeschreibung
ist der HAFI317000STP1 zu entnehmen.

Gesantnaster

Die datenträgerspezifischen Gesamtmaster zu NIROS 7.0302
können unter Angabe der folgenden Uerkebrsnunnern über

>IRIS Reporting bestellt werden:

- Internationale Haster

3402?.03.5.BO ...SHT Guattro 45 und Guattro 75
34029.04.5.80 ...SHT/IDC Guattro 45 und Guattro 75
34029.05.5.80 ...SHC B“ Guattro 15
34029.11.5.BO ...SHC 5" Guattro 25

Die SHD-Haster können mit Hilfe eines Hischsustens aus
den SHT-Hastern erzeugt werden.

- Deutsche Nester

34129.0B.4.BO ...FD 5 1/4“

34129.1o.4.eo ;..snc Guattro 7
- Englische Haster

34229. 08. 3. 80 . . . FD 5 1/4"

34229.10.3.80 ...SHC Guattro 7

- Heintenance Disk LU 77 nx

34429.04.1.eo .;.snr'ouattro 45
34429.05.1.80 ...SHC Guattro 15



Hinweis:

HÄFIIB70020000
HAF1317002A010
HAIF317002DOKD
HAIF317002DOKE
HAFI317002A130
HAF1317002A260
HAF1317002A340
HAF1317002ABOO
HAF1317002ENOO
HAF13270020000
HAF13370020000
HAF13470020000
HAF13670020HIC
HAF13670020P5P
HAFI367002OPSR
HAF136700208U0
HAFIS67002OZEN
HAF1367002EXTN
HAFI3770020000
HAFI4070020000
HAFI4170020000
HAFI4470020000
HAFI4570020000‚
HAFI4770020000
HAFI4970020000
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Einsatz NIROS 7.0I02

2.1.2 COHET TOP NORD und NIROS 7.0101

Nird COHET TOP NORD eingesetzt: maß mindestens-COHET TOP
Haster 2 oder COHET TOP Haster 1.01 Patch 10 eingesetzt
werden. -

12.2 übergabe der Haster
2.2.1 Haintenance-Dateien auf den Haster

Folgende SoPteare-Konponenten werden in Haintenance-
Dateien übergeben:

STRUCTURED BASIC
BA-PROGRAHHE BAOI
DOKUMENTATION 7.0102 DEUTSCH
DOKUMENTATION 7.0/02 ENGLISCH
BA-PROGRAHHE BA13/44
BA-PROGRAHHE BA26/47
BA-PROGRAHHE BA34
BA-PROGRAHHE BABO
ENGLISCHE DATEIEN
SDRT
COBOL
BCU HASTER 4
DILOS HIKRO
DILOS PSP-HARDHARE
DILOS PSR-HARNARE
SERTRAP
DILOS ZENTRALTEIL
SERTRAP HERKSTATT-ERUEIT.
GPS-BASIC (NS-BASIC)
TECOH II
PLC2
PLC1
TUNING
8812 DOHN LINE.LOAD
TAPE UTILITY

Diese Haintenance-Dateien enthalten jeweils den
kompletten Fachbereich.

Hit diesen Haintenance-Dateien darf kein Update
Für Betriebssystemstände kleiner NIROS 7.0/01
durchgeführt werden: da diese Haintenance-Dateien
teilweise bereits neue Funktionen benutzen.

_‚....--...„_ _
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Einsatz NIRDS 7.0102

Teste; Nachrichten- und Selektordateien sind auf dem
Haster nur in deutscher Sprache vorhanden.

Teste: Nachrichten- und Selektordateien in englischer
Sprache werden #ür die Bereiche NIRDS und TANOS
in der HAF1317002EN00 gesondert bereitgestellt.
Für die anderen Fachbereiche sind diese Teste und
Nachrichten in den Komplett—Haintenance-Deteien
enthalten.

Update Haintenance-Dateien 7.0100 => 7.0/01

Für den Fachbereich 41 steht die HAFI4170007002 zur Uer-
tügung. Die kopierten Dü—Driver werden aktualisiert.

Ein Update des Betriebssystemes ist au? Grund des
Umfanges der Änderungen zu NIRDS 7.0/00 nur für die
größeren Modelle zu einem späteren Zeitpunkt möglich.

>Für den Fachbereich 35 (PASCAL) wird keine
Haintenance-Dateien bereitgestellt.

Dieser Fachbereich wird mit NIRDS 7.0 nicht mehr
vom Betriebssystem unterstützt.

Update Haintenance-Datei für Uorabstände

Für den Update der Uorabstände 7.0/01/90 - 94
steht die HAF13170019094 zu Uerfügung. Nach Update
ist ein IPL notwendig. Die Konfigurationsprüßung
sowie des Schreiben der Systenlinder-Konponenten
wird durch die Haintenance-Prozedur bereits veran-
laBt.

Die Codetabellen in den Platzprogramnen werden
nicht übernommen und sind daher bei Bedarf neu
einzustellen.
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2.3 Hardware-Unraussetzungen Für MPS

2.3.1 Bauzustände der Hardware-Module

Bedingt durch die Erweiterung des Adressbereiches auF
4 MB ist Für einige Module eine Bauzustandsänderung
notwendig geworden. Es werden hier die notwendigen
Bauzustände Für die Module aqelistet. Für manche
Module waren die Änderungen nicht mehr zu realisieren:
sie können deshalb nur Für CPU O verwendet werden.

MODUL/UHR. 82 BEZEICHNUNQ

1543.00 15 ULSI-CPU
1543.01 7 ULSI-CPU nur mit neuem PROM-Stand
1559 6 \ RECHNER
1647 1 SPEICHER
1882.00 4 PSR hLM
1834.02 4 PLC 1 KANAL
1860.02 2 PLC 2 KANAL
2515 11 PLATTEN CONTROLLER (SMD/CDH/CMDIFDU)
2542.0: 13 IDC-GM
2552.00 7 IDC-MPI
2552.01 4 IDC-MPI'
2805 2 DSZ Für Magnetband auF PSP

Der IDC darF nur mit dem neuen Bauzustand eingesetzt
werden. Die ZugriFFsoptimierung auF dem MPI ist im
IDC-Betriebsgstem wieder aktiv. Bei Einsatz eines IDC'sa
der nicht den dazugehörige Bauzustand enthält: Führt
dies unter Umständen zum TRAP 20 bei der Dateianlage
von größeren Dateien.

2.3.2 Urlader-Uersionen 7.0/01 Für 1537

Für den Rechner 1537 wurden die Urlader geändert.
Der Urlader brachte Fehler beim IPL; wenn ein IDC
mit CMOS-Version eingesetzt war. Die CMOS-Version
des IDC’s ist am BZ 6 Für das IDE-0M 2542.00‚2542.01
und 2542.03 bzw. am BZ 7 Für das IDC-GM 2542.02 zu
erkennen. Enthält der IDC einen dieser Bauzustände:
so sind Folgende Uersionen des Urladers mindestens
erFoderlich:

Guattro 45/75 50824.00.5.17 Uersion 0101
Guattro 55/65 85004.00.7.17 Version 0701

C"3
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Urlader Versionen 7.0/01 für 1559

Für den Rechner 1559 wurde der Urlader geändert. Der Ur-
lader kann in Uerbindung mit dem Netzteil 3142 eingesetzt
werden. Zusätzlich kann der Urlader die neue Hagnetplatte
MD1BOE bedienen; die zu einem späteren Zeitpunkt auf Basis
7.0/01 freigegeben wird. Für die Guattro 25 wurde der
Urlader um die HPS Fähigkeit erweitert.

alle Modelle 50810.00.4.17 Version 0501

Auslastung der Notstromversorgung

Die Notstromversorgung 3038.3: liefert in der ZE die Span-
nungen +5U Not und +120 Not. Diese Spannungen werden aber
auch während des Normalbetriebes benötigt. Eine über-
lastung Führt zu undeFiniertem Sgstemverhalten. Deshalb
sind die Module; die diese Spannungen benötigen; mit der
Belastung hier aufgeführt. Ergibt sich eine rechnerische
Belastung > 100 Z so sind 1 bzw. 2 NSUwErweiterungen
3038.02 einzusetzen. Die Kopplung der Notstromversorgung
mit den Erweiterungen erfolgt über ein Kabel auf der
Frontseite. Es sind 2 verschiedene Kabel verfügbar; je
nachdem ob 1 oder 2 Erweiterungen eingesetzt werden.

3038.02 und 1e 3038.03 Kopplungskabel 64458.00.0.16
3038.02 und 2* 3038.03 Kopplungskabel 25667.00.0.16

MODUL BEZEICHNUNG' 5 U NOT 12 U NOT
dgn. stat. dgn. stat.

1614 E-Speicher 14.0 12.5 28.7 12.5
1624 I—Speicher 30.5 28.5 50.0 12.5
1634 E-Speicher 14.0 11.0 25.0 19.0
1640 I-Speicher 12.5 8.5 34.5 12.5
1641 I-Speicher 39.0 28.0 -- --
1642 E-Speicher 25.0 19.0 —- -—
1647 I-Speicher 36.0 36.0 -- --
1860 PLC2 12.5 12.5 15.0 17.5
1882 PSR ALHE -- —- 20.0 —-
1883 FD CONTR. -* -- 6.2 -—
2536 PLCS -— —- 9.0 -—
2538 5“ HDL CONTR. -— -- 6.2 --
2549 5“ HDH CONTR. -- -- 6.2 ——
2542 IDC 50.0 36.0 6.5 --
HDB Modem 12008d -- -- 10.0 20.0
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2.3.5

Die Belastung versteht sich pro aufgeführten Modul.

Die Belastung gilt Für 3038.02 z 100. Je 3039.03 sind
weitere 100 verfügbar. Bei Einsatz von 3038.00 und /”'.
3038.01 sind für 5 U Not 75 und 67 für die 12 U Not x\_/
je Modul verfügbar.

Bei überschreitung der-dynamischen Horte ist ein Be—
trieb nicht möglich. Bei überschreitung der statischen
werte werden die 30 Minuten Notlautzeit unterschritten.

Belastung der Netzteilspannung -12 U

Einige Module benötigen die Spannung -12 U aus dem
Netzteil. Sind 2 ZE-Etagen verfügbar; so ist Für jede
Etage ein Netzteil vorgesehen. Damit verdoppelt sich
die zur Uerfügung stehende Leistung der - 12 V.

MODUL BEZEICHNUNG . BELASTUNG MAX.ANZAHL
1819 ALM 11.5 4
1882 PSR-ALME 11.5 8
1834 PLc1 10.0 2
1860 PLc2 3.0 2
2536 PLcs 3.5 2
1880 CDL/SMC Kontr. 12.5 1
2463 SMD/CDH/FDU/CDM Kontr. 33.0 3
2515 SMD/CDH/FDU/CMD Kontr. 35.0 3 «
2542 IDC 50.0 1 x ‚
MDB Modem 12008d 5.5

Ergibt sich eine Belastung größer 100; so müssen die
Module auf 2 ZE-Etagen verteilt werden. Bei einer
Belastung von größer 200 ist ein Betrieb nicht möglich.
Die Belastung von größer 200 Führt zu undefinierbaren
Sustenverhalten.
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Kapazitätscodierungen der HP—Controller

Ab Release 7.0 wird die codierte Laufwerkskapazität
überprüft. Henn die codierte Laufwerkskapazität mit der
physikalisch vorhandenen nicht übereinstimmt; kann das
Plattenlauewerk in der Urladephase nicht angesprochen
werden. Aus diesem Grunde wird nachfolgend eine Gesant-
übersieht über die verschiedenen Plattencontroller und
die einstellbaren Plattenkapazitäten aufgelistet.

Für alle nachfolgend beschriebenen Schalter gilt:

0
1

DFF
0N

SMD; FDU und CDH Controller

Für den 4-Kanal—ECC-Controller 2515 und den IDC
wird ein neuer Magnetplattentgp eingeführt. Diese Magnet-
platte verfügt über 9 KöpFe. Das System kann über die
CodierSChaltereinstel1ung au? dem IDC bzw. EGO-Controller
erkennen; welcher Hagnetplattentgp angeschlossen ist.

Zur Codierung werden die bisher nicht genutzten Schalter
4-7 auf dem EGO-Controller benutzt.

B 7 6 5 4 3 2 1

1= SMD; CDH u. FDU

! LNO LU1 LU2 LN3 ! 1 !
! ! E ! +-- 0= Read after
! e e + ! Hrite
E E +-- 0= 2515 = ohne Read
! 0= MDlBOE 1= 2463 after Hrite
l

I

+--- O= mit ECC
1= ohne ECC
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Auf dem IDC werden die Codierschalter H13 Für die Lauf-
werke 0 und 1 und H11 Für die

Schalter

Laqerke 2 und 3 benutzt.

EHagnetplattentup
I

1
5

0
0
0
0
1 O

’*
F

‘C
’O

O‘
N

F
‘H

(D
F

‘O
‘4

0

C
>O

<D
C

>O
G

lh

4Lr

l.
I.
I.
l

l
O

l.

kein Laufwerk
HD1BOE (160 MB)
SHD 0629 ( 80 MB)
FDU 6253 (320 MB)
FDU 0636 (160 MB)
CDH 6552 (160 MB)

fiäää*fiääääääääääälääüääääfiäääääääfiüiäääääüääälüüüääiiilä
ä ACHTUNG
e Bei Falscher Codierung kann das System keinen IPL

Es können verschiedene Fehlermeldungenä durchführen.
e auftreten, z.B. Sustemlader nicht gefunden.
ääääääüäääfiäüääääääääääääääüääääääääääüäääiäääläääüääälä

Controller 2538 HDL

Schalter 1 bis 4 Für Laufwerk 0
Schalter 5 bis 8 Für Laufwerk 1

1 2 3 4
5 6 7 B

1 0 0 0 10 H8
0 O 1 O 20 MB
1 0 1 O 40 MB

ä
I
I
ä
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Controller 2549 HOL/H

Schalter 1 bis 4 für LH O und 1
Schalter 5 bis 8 sind nicht belegt

1 2 3 4

1 O O 0 10 HB
O 0 1 0 20 MB
1 0 1 0 40 MB
1 0 1 1 66 HB

Controller 1880 CDL

Einstellung des Kapazitäts-Codierschalters auf der
Stirnseite des Controllers:

Schalter 1 und 2 für Laufwerk 0
Schalter 3 und 4 für Laufwerk 1

1 2
3 4

O 0 kein Laufwerk
1 O 16 HB
1 1 32 MB

Einstellung des Kapazitäts-Codierschalters in der
Koppeleinheit:

Schalter 1 und 2 für Laufwerk 0
Schalter 3 und 4 für Laufwerk 1

kein Laufwerk
16 MB
32 H8*‘

O
O

w
»

“9
0

#1
0
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Hardware

Hardware

Dieses Kapitel der Dokumentation beschreibt die neue
Hardware; die charakteristisch ist Für Susteme 8870
Guattro unter NIROS 7.0101 bzw. mit NIRDS 7.0 I01
erstmals zum Anschluß Freigegeben wird. Einschränkungen
Für den Einsatz von Hardware-Komponenten für die ver-
schiedenen Modelle entnehmen Sie bitte dem Konfigurator
8870 bzw. den entsprechenden UertriebsFreigaben.

Im einzelnen wird auF die Folgenden Hu-Komponenten ein-
gegangen:

- Standard Arbeitsplatz BA 80

- Mutlifunktionaler Hochleistungsdrucker HD 27

- LED Seiten Drucker HD07

- Typenradschreibmaschine T008 1

- Bon—Journal-Belegdrucker ND 35

- Therme-Etikettendrucker "DOS

— Zeilendrucker ZD 11

- Hagnetplattenlaufwerk HDIBOE
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3.1 Standard—Arbeitsplatz 8680

Der multifunktionale Bildschirmarbeitsplatz 8680 wird als
neuer.Arbeitsplatz an der 8870 eingeführt. Der Standerd— um
Arbeitsplatz (SAP) ist eine Funktionskonpatiblea kosten- - ‚
reduzierte Uersion des 8626.

Der 8680 kann nur mit der Tastatur CT06/2 (Hodulnunaer
6529-02) eingesetzt werden.

Der 8680 wird mit einem neuem Chassis; einer weißen Bild-
röhre und einen neuen Rechner eingeführt.

3.1.1 Technische Daten:

Abmessungen

Gewicht

Stromversorgung

Leistungsaufnahme :

Absicherung

Bildwiederholfreq.:

FTZ-Zulassungsnr.

Zeichenvorrat

Helligkeitsein—
stellung

Höhe : 320 mm
Breite : 332 um
Tiefe : 380 mm

13 kg

200-220 U 50/60 Hz oder
100‘120 U 50/60 Hz

45 UA bis 110 UA bei man. 8e—
lastung durch Peripherie ohne
eigene Netzteile.

6 A träge

7o Hz v
A 302 239 v

256 Zeichen

über Tastatur; automatische Hellig-
keitsreduzierung nach 5 Hin: uenn

. keine Eingabe bzw. Ausgabe erfolgt.
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Anschluß

Der Anschluß des BABO erfolgt über die ALM 1819.02 oder
1882.0: an das System 8870.

Zum Anschluß sind folgende Kabel erforderlich

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
................................................

Anschluß an 1819.02 Kabel Hodulnr

"02 .22! am; küäääßiätb' 'E """" #521.565 H "
0.24 remote : 7412.!8
IHSS : ZE 7400.:a

- + 7393.3:

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Anschluß an 1882.00 Kabel Hodulnr

0.24 direkt (Hasterplatz) : 7308.88
0.24 remote : ZE 7309.8:

: DAP 7412.:x
IHSS : 2E 7408.:u

' + 7393.3:

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Je nach gewählter Schnittstelle muB eine entsprechende
SS-Karte in der ALM und dem BASO-Rechner eingesetzt 0er-
den. Die Kabelanschlüsse und SS-Kerten sind identisch zu
BA26/8A47.

Hardware-Konfigurator

Gehäuse (Chassis) 1287.00
Monitorsteuerung 2617.00
NT/HDST 200-2400/50Hz 3166.00

110-1200/60Hz 3166.01
BABO-Rechner 1574.01
Inhouse DCE 4 36550.00.9.15
024/028 DUE-SST 50015.00.3.15
Zeichengenerator und PDNERUP-Selftest EPRDH 93267.00.3.17
Urlader für 8870 Anschluß 92181.00.7.17
Tastatur CT06/2 6529.02
Tastenbelegung Deutschland 57527.01.5.11



Seite 3 —

01.06.

4 Nixdorf Guattro

NIRDS 7.0/02

Hardware

Rechnerkarte

Aus der nachfolgenden Skizze ist der autbau der Rechner-
karte des BABO-Rechners 1574.01 ersichtlich.

#Il/f////////////////#-—+
x an -- LED's ###################fi##

Prüfstecker/Adapter
(2%30 pol.)

+——————— +——— EPRDH Tgp
I I

##### U ##fiäfi U
# ü : ü ü '
ü ä ü ß

EPROM Platz NR. ä 2 ä a 1 ä
ä ü ü ü
ü # ü #
##### #####

I
I

l

I

I

I
l

I

I

!
!
l
g
I

+------ Monitor- ‘
' stecker !
' (16 pol.) !
! +—— Nettteil— - !
E U stecker (20 pol.)!
|—- l

u. i
!
!
!
E
I
I

5
I

I

I

I

+——————————+
' ' CMOS-Puffer ##fi
' U24 oder ' Batterie ü ä
! IHSS 2 .: :: (ein/aus) # #
! Schnitt" ! :: :: ! ##ä
' stellen- ' :' -: 2
' karte ' +--------> :
I I

+——————————+

_
I
-

I
-

a
-

0
-

0
-

|
-

0
-

I
-

I-
0

-
e

-
0

-
0

-
0

-
U

-
|—

0—
n

-
b

-
n

-
5

-
c—

e
-

I
-

0
-

'-
0

’
u

-
n

-
n

-
o—

q
.

I—ä/l/////////#--#//lIII/#w-#///#--#///#----#///#+
############# ######### ##### ##0## #####

DU SS -> ALME U24 SS 2 SAS-Buchsen Tastatur
25pol.CANNON 15pol. für zusätzliche SAS-Anschluß-

CANNDN SAS-Peripherie Buchse
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Beschreibung der Schnittstellen

- SAS

Der BABO—Rechner besitzt zwei gleichwertige SAS-Ein-IAus—
gänge; die parallel angesteuert werden. Es werden Zeit-
und Paritgfehler geprüGt.

- DOS-Schnittstelle zur ALME der 8870

Der Datenverkehr zwischen der ALHE und dem BABO-Rechner
erfolgt über IHSS (DCE 4) oder U.24. Zur Aufnahme der je-
weils benötigten Steckkarten ist ein Steckplatz vorgesehen.

- U.24-Schnittstelle

Zum Anschluß von U.24-Peripheriegeräten an den BABOnRech—
ner wurde eine 0.24-Schnittstelle herausgeführt.

- Tastatur-Schnittstelle

Für den Anschluss der neuen Tastatur ist auf der Stecker-
halterung eine separate SAS—Buchse vorgesehen.

- Adapter-Schnittstelle

Zum Anschluss eines ZBO-Testadapters oder eines SAS—RAH's
sowie Für Prüfzwecke ist der ISO-Bus auf ein AnschlussFeld
auf der BABO-Rechnerkarte herausgeführt.

Einstellung der EPRDH-Plätze

Um die verschiedenen PRDM-Tgpen richtig anzusteuerna sind
neben den Fassungen Für die EPRDH's jeweils zwei Lötstifte
vorhanden; die gegebenfalls mit einer Kurzschlussbrücke
verbunden werden müssen:

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

EPRDM-Kapazität: EPROH-Tgp Brücke
. ...... äokä........ äääa.......... 0;;6... .

16 KB 2712B nein

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
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3.1 7 Urlader und Zeichengenerator

Der Urlader 93181.00.7.17 wird auf EPRDH-Steckplatz Nr. 1
gesteckt. Der EPROH für PONERUP-Selftest incl. Zeichen- ‚/”
generator 93257.00.3.17 muß auf EPROM-Steckplatz Nr. 2 ge4\_/
steckt werden.

Die Kapazitätssteckbrücken sind nach der auf der vorher-
gehenden Seite beschriebenen Tabelle zu stecken.

3.1.8 Parametereinstellung

Der Aufruf zur Parametereinstellung erfolgt nach den
gleichen nuster wie beim BA26. Nach Einschalten des Plat-
zes und Ablauf der InitialisierungSphase wartet der Lader
5 Sekunden lang auf die Betätigung der ”Parametertaste"
LOC (rechts oben). Nach dieser Zeit Versucht der Platz;
mit den eingestellten Parametern eine Uerbindung zun Su-
sten aufzubauen.

Durch Drücken der LOB—Taste wird nachfolgendes Parameter-
einstellungsnenü angezeigt :

1. BBlB-DIALOG : N0 YES

2. DATEN-MODE : N0 YES

3. GLÜCK-MODE : EXT. INT

4. PARITY : N0 YES

5. BAUD-RATE
50 75 110 134 300 600 1200 2000 2400 3600 4800 7200
9600 19200

6. IDENTIFIER : ------

7. SELFTEST : N0 YES
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Die Auswahl der Parameter aus dem au? dem Bildschirn dar-
gestellten Henü wird ausschließlich mit den Cursorsteue-
rungstasten vollzogen.

8818-DIALOG : Die Einstellung ”YES“ besagt, daB die Uer-
bindung vom BABO zur 8870 über das vermitt-
lungs-Sgstem 8818 geschaltet wird. Die über-
tragung erfolgt dann mit der UTiOO-Prozedur.

DATEI—MODE : Bei der Einstellung “YES” erFolgt die Uer-
bindung zwischen BABO und 8870 über das
DATEN-L-Netz. '

GLÜCK-MODE : Hier wird Festgelegt; ob mit internem oder
externem Takt übertragen werden soll.

PARITY : Paritggenerierung wird aus- oder eingeschal-
tet.

BAUD RATE .: Festlegung der übertragungsgeschuindigkeit.

IDENTIFIER : Dieser Parameter erscheint nur im "enü‚ wenn
8818-IDäTEX-HDDE mit “YES” bestätigt Barde.
Es ist ein 6-stelliger IdentiFier einzuge-
ben; der beim Uerbindungsaufbau zum Sgstem
geschickt wird. Der IdentiFier muß bei der
Sgstengenerierung Festgelegt werden.

SELFTEST : Hier besteht die Möglichkeit; einen 8680
internen Testnodus zu starten.

Befinden sich im CHOS-Bereich gültige Leitungsparametera
so sind diese vor Dialog-Beginn schon in Menü markiert;
bei negativer Bitsunmenprüfung der CMOS-Parameter wird
ein unnarkiertes Henue auf dem Bildschirm angezeigt und
der akustische Signalgeber solange angesteuert, bis die
LOG-Taste betätigt wird. '

Für einen mit 9600 Baud betriebenen; direkt angeschlosse-
nen Arbeitsplatz ist Folgende Einstellung vorzunehnen:

8818-DIALDG ' : N0
DATEI-MODE : N0
GLÜCK-MODE : INT
PfiRITY : YES
BAUD-RATE : 9600
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während der Ladephase wird auf dem Bildschirm in der
Statuszeile der Status der übertragung angezeigt.

RECEIUED : Hährend der übertragung wird laufend die Anzahlfr
der empfangenen Blöcke hochgezählt. . x

REPEATED : während der übertragung wird laufend die Anzahl
der durch LPC-Error; OUERRUN-Error oder PARITY-
Error verursachten Blockwiederholungen hochge-
zählt.

LPc-ERR : während der übertragung wird laufend die Anzahl
der Aufgrund von PARITY- oder DUERRUN—Error er-
kannten LPC-Error hochgezählt.

OUERRUN : Hährend der übertragung wird laufend die Anzahl
- der zu lang erkannten Zeichen (mehr als 11 Bit)

hochgezählt.

PARITY : während der übertragung wird laufend die Anzahl
der zu kurz erkannten Zeichen (weniger als 11
Bit) hochgezählt.

AOK POL zeigen blinkend den Prozedurablauf an.

3.1.9 Helligkeits- und Lautstärkeeinstellungen

Nach den Einschalten über die Tastatur führt der Urlader
eine Anfangsinitialisierung des BABO durch. Die Analog-
werte für Helligkeit und Lautstärke des akustischen Sig-
nalgebers werden dem CHDS-Speicher des BABO—Rechners .
entnommen. Enthält dieser keine gültigen Herte; werden vom‘rfl/
Dialog-EPROH Mittelwerte eingestellt und in den CMOS-
Speicher geschrieben.

Nach der Ladephase des BABO kann über die LOB-Taste die
Bildschirnhelligkeit und der akustische Signalgeber mit
den Cursorsteuertasten verändert werden.

wenn längere Zeit (ca.5 Hin.) keine Eingaben an der Tasta-
tur durchgeführt werden; erfolgt automatisch eine Hellig-
keitsreduzierung; un die Bildröhre zu schonen. Die vorein-
gestellte Helligkeit wird bei einer erneuten Eingabe
wieder eingestellt.
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1

BCR-Handscanner ELOS an BA

Der Strichcode-Handscanner EL05 ist ein Optisches Lese-
gerät; das die Uerarbeitung von Balkencodes (Strichcodes)
ermöglicht.

Bisher sind rolgende Lesegeräte an das Susten 8870 Guattro
angeschlossen eorden:

o BCR—Leser (Modul Nr. 4018.01)
o OCR-A—Leser (Modul Nr. 4023.00)
o OCR-B—Leser (Modul Nr. 4017.03)

Ab Release 7.0101 kann mit jedem Platzprogrann für
BA13/44; BA26/47 und BABO; welches das BCR-Modul enthält;
jetzt auch der BCR-Handscanner EL05 (Modul Nr. 4040.01)
angeschlossen eerden.

Technische Daten

Handscanner Modul-Nr. 4045.00 (LeseFenster 60 mm)
4046.00 (LeseFenster 80 an)

Interface Modul—Nr. : 4041.00

Kabel Interface (-> BA : 7284.0: (SAS-Kabel)

Abmessungen Lesefenster Höhe außen 19 mm
des Handnoduls Breite außen 71 mm

Griffstück Höhe 28 mm
Breite 49 mm

Gesamtlänge 163 mm
Kabellänge : 2 m

Gewicht : 300 g incl. Kabel

Stromversorgung : + 5 U) 1,5 N (über Interface)
Interrace (24 U; 150mA über SAS)

Heitere Informationen siehe Folgende Kundendienstinforma-
tionen:
Interface 4041.00 KDIF—Nr. 3170
Multicode-Handscanner 4045.00/4046.00 KDIF-Nr. 3817
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Anschluß

Der Barcode-Handscanner ELOS wird über die SAS—Schnitt-
stelle am Bildschirmarbeitsplatz angeschlossen. Der An—
schluß ist nur an 8613/44: BA26/47 und 8680 aöglicb!

SKS Strichcddeleser : EL05 3 (60 mm): ELOS 4 (80 um)
SAS-Adresse Haster : 50
SAS-Adresse'Slave - : AB

Der Handscanner wird über die gleiche SAS—Adresse enge-
sprochen; wie der BCR—Lesestift 4018.00. Hierdurch er-
geben sich folgende Einstellungen des DIL—Scbaltere in
Scannerinterface:

2 1 ! 2 ! 3 ! 4 E 5 ! 6 f 7 ! 8 2
l
'I'

MASTER (A0) ! x !DFF!OFF! ON20FF! 0N! 0N! 0N!

SLAUE (A8) 3 x E ONEOFF! ONSOFF! 0N! 0N! 0N!
—.— -' y T i T’ T v I

Bit 1 ist auf 0N zu stellen; wenn das Gerät als Endgerät
in der SAS-Kette betrieben wird. Die Bedeutung der ein-
zelnen Bits kann der KDIF 3170 entnommen oerden.
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Der fiultifunkt. Hochleistungsdrucker ND27

Der Multifunktionale Hochleistungsdrucker ND27 erwei-
tert die Druckerpalette im oberen Leistungsbereich. Der
ND27 ist weitestgehend software-kompatibel mit den
Druckern ND24/25 und wird als SAS2-Drucker betrieben.
Für den ND27 stehen folgende Arten der Papierver-
arbeitung zur Uerfügung:

- Schubleporello
- Zugleporello
- Einzelblattzuführgerät (Doppelschacht)

Der Schubleporello-ermöglicht die Nutzung des Druckers
im Thekenverkauf ohne Papierverlust. Die Papierspezi—
fikationen sind hier auf 3 Nutzen beschränkt. In Zug-
leporello—Betrieb (Option) wird das Papier durch die
Bodenwanne zugeführt und annähernd senkrecht durch den
Drucker geleitet. Hier wird für den Drucker ein
spezieller Druckertisch (DHU-Nr.: 4184 l 39098.00.5.08)
oder ein Tisch mit einem entsprechenden Durchbruch be-
nötigt. Die Papierspezikationen erlauben hier die Uer-
wendung von bis zu 4 Nutzen bzw. von 1-lagigem karton-
artigen Papier sowie Papp- und Klebe-Etiketten.

Technische Daten

Druckgeschwindigkeit: 400 Z/sec D0 (Data qualitu)
100 Zfsec NLG (Near letter)

Tabulationsgeschw. : 600 Zchn/sec

Zeilendichte : 4; 6; 8 Zeilen/Zoll
softwaremäßig umschaltbar

Zeichendichte : 10; 12; 15 Zeichen/Zoll -
softwaremäßig umschaltbar

Druckbreite : Zug- l Schubleporello + Feeder
136 Stellen bei 10 Zehn/Zoll
163 Stellen bei 12 Zchn/Zoll
204 Stellen bei 15 Zehn/Zoll

Druckmatrix : 9:12 im D0" und 18148 im NLG-Hade

Zeichenvorrat : 188 Zeichen
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Nutzen : Schubtraktor:
man. 1 + 2 mit Actionpapier
man. 1 + 2 mit Kohlepapier

Zugtraktor:
max. 1 + 3 mit Actionpapier
man. 1 + 2 mit Kohlepapier

Einzug:
man. 1 + 3 mit Actionpapier
man. 1 + 2 mit Kohlepapier

Geräuschpegel - : 55-61 db A (abhängig von Drucknodus)
0 dB h im stand bg -

Heitere Informationen entnehmen Sie bitte der KDIF 3670.

3.3.2 Anschluß

Der Anschluß des ND27 erfolgt über die SAS-Schnittstelle
am Bildschirmarbeitsplatz. Der Anschluß ist an BA13IBA15
bzw. BA44/46; 8626; 8647 und BA80 möglich.

SKS Drucker : N027
Hodulnunner : 4608.00
SAS—Adresse : 60 = 1. Drucker

6B = 2. Drucker

Die Adresse ist mittels des von außen zugänglichen
Schalters neben den SAS-Buchsen einstellbar.
1. Drucker : nach links (in Aufsicht Geräterückseite)
2. Drucker : nach rechts

3.3.3 Bedienung

Der N027 verfügt über eine LCD‘AHZEiQEJ eine Status—LED
und eine Folientastatur mit 11 Tasten.

— Anzeige REäDY
Diese LED zeigt an; daß der Drucker betriebsbereit
ist. In Fehlertall blinkt diese Anzeige.



Nixdorf Guattro Seite 3 - 13

NIROS 7.0/02 01.06.88

Hardware

Q
Mi

tte
ilu

ng
ihr

es
Inh

alt
s

nic
ht

ge
sta

tte
t.

so
we

it
nlc

ht
au

sd
rü

ck
lic

h
zu

ge
sta

nd
en

.
Zu

wi
de

rh
an

dlu
ng

en
ve

rp
fllo

hte
n

zu
Sc

ha
de

ne
rs

at
z.

Alle
He

ch
te

für
den

Fe
ll

©
„W

eit
er

ga
be

so
wie

Ve
rvi

elf
ält

igu
ng

dle
ee

r
Un

ter
lag

e,
Ve

rw
er

tun
g

un
d

de
r

P
at

en
te

ne
llu

ng
od

er
G

eb
ra

uc
he

m
ue

te
re

in
lra

gu
ng

vo
rb

eh
al

te
n.

”

- Taste ONLINE
Hit dieser Taste kann von STOP auf ONLINE umgeschaltet
werden. Nach Einschalten des Druckers wird automatisch
auf ONLINE geschaltet.

- Taste STOP
Durch Drücken dieser Taste wird ein Ausdruck; der vom
Sgsten gesteuert wird; unterbrochen oder ein gerade
laufendes Intern-Test—Progranm abgebrochen, wobei je-
doch der aktuelle Druckpuffer noch geleert wird.

_ Taste TEST
Durch Drücken dieser Taste kann eines der 2 Intern—
Test-Programme aufgerufen werden. Dazu muß der Drucker
in STOP-Hodus stehen. Hit den Tasten "+" und “—” wird
das über das LCD-Display angezeigte Testprogramm
ausgewählt und mit der Taste “UALID“ aktiviert.

- Taste l‘l-lochpnfeil LF"
Hit dieser Taste wird das Papier um 1 Hicrotakt vor-
wärtsstranportierti bei einer Betätigungsdauer größer
0:5 sec wird das Papier kontinuierlich transportiert.

„ Taste "Pfeil unten LF“
Hit dieser Taste wird das Papier um 1 Hicrotakt rück—
wärtsstranportierts bei einer Betätigungsdauer größer
0:5 sec wird das Papier kontinuierlich transportiert.

- Taste “FORM FEED“
Hiermit wird ein Blatt aus dem Feeder eingezogen oder
ein Blatt auf den im C-HOS-Speicher abgestellten Nert
für die Blatthöhe vorgeschoben.

- Taste "TOP 0F FORM"
Hit dieser Taste wird die aktuell an der Oberkante des
Schallabsorbers befindliche Zeile als Zeile i des For-
mulars festgelegt. Gleichzeitig wird die 1. Zeile des
Folgeformulars unter den Druckopf transportiert.

- LCD-Display
Auf dem LCD—Display werden Funktionsstatus oder die
aktuellen Fehlermeldungen ausgegeben.

__‚ Taste ”mm", "w”, li+ll und IIvALIDII

Diese Tasten werden zur Justage des Druck-Uor-Rückverr
satzes; der TestprograMM*Anwahl und Anwahl der Standard-
parameter benötigt.
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3.3.4 Papierführung

Es stehen die beiden folgenden Papierführungen zur Uer-
fügung

— Integrierter Schubtraktor

Der Transport erfolgt über einen Leporello. Das Papier
wird waagerecht von hinten zugeführt und dort in den
Schubtraktor eingelegt. Mittels der Taste "* LF" kann
das Papier bis hinter den Nadelkopf transportiert
werden. Diese Anfangspositon wird mittels der Taste
"TOP 0F FORM“ übernommen. Hittels der Taste "—“ und
"FORM FEED” kann jetzt das Papier in den Schublepo-
rello zurück— und danach-mit der Tastenkombination "+“
und "FORM FEED" auf die gerade eingestellte Anfangs—
positon transportiert werden.

- Aufsteckbarer Zugtraktor

Der Zugtraktor wird auf das Grundgerät aufgesteckt und
das Papier durch den Durchbruch in der Bodenwanne zuge-
führt. Hierfür muß ein Tisch speziell präpariert sein
bzw. der UHU—Tisch verwendet werden.

- Aufsteckbares Einzelblatt-Zuführgerät

Alternativ zum Zugleporello kann ein Doppelschacht-Ein-
zelblatteinzug aufgesteckt werden. Der Feeder muß über
entsprechend auf Feeder-Betrieb eingerichteten Pro—
gramme angesteuert werden.

Papierspezifikation

Die entsprechenden Papierspezifikationen entnehmen Sie
bitte der Bedienungsanleitung 13477.00.9.93 oder der KDIF
3670.

Literatur-Hinweis

Kundendienst-Manual (deutsch) 70319.00.4.93
Kundendienst-Manual (englisch) 75319.00.4.93
Bedienungsanleitung 13477.00.9.93
KDIF (Einführung) Nr. 3670
System-Info (Einführung) 7/261
Sgstem—Info (Nachträge) 7/295 und 7/396

‘\_/
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Der LED-SeitenüDrucker HD07

' Der LED-Seiten-Drucker gehört zu der Klasse der aerogra-
phischen Drucker mit einer Druckleistung von 8 Seiten/min.

Markantestes Merkmal ist die hohe Druckleistung in Korres—
pondenz—Schritualität bei geringer Geräuschentwicklung.

Der HD07 kann nur Einzelblätter (1 Nutzen) verarbeiten;
die aus 2 Schächten eingezogen werden können.
Die Druckausgabe kann in Hoch- und GuerFornat erfolgen.
Die Auswahl des Formate; ertolgt im Zusammenhang
mit der Zeichendichte (siehe Software-Teil).

Ein narkantes Merkmal des H007 ist ein PuFFerbereich von
mehreren Druckseiten. In Fehlerfalle können infolgedessen
Daten auf Papier verlorengehen; wenn der Drucker nicht
über den Druckspooler betrieben wird.

Technische Daten

Druckgeschuindigkeit: B Seiten/min
(Druckaußbereitung 1. Seite: 205ec)

Zeilendichte : 6 od. B Zeilen l Zoll
1/48 Zoll Hicro-Zeilenschaltung

Zeichen pro Zeile : 78 Zch. bei 10 2/" portreit (hoch)
113 Zch. bei 10 2/" landscape (quer)
93 Zch. bei 12 2/" portrait (hoch)

135 Zch. bei 12 2/” landscape (quer)
117 Zch. bei 15 2/" portrait (hoch)
169 Zch. bei 15 2/” landscape (quer)

Die Zeichendichte 15 2/” wird durch den Standard-Zeichen-
Font in Font-Schacht 1 realisiert. Die Schriftart ist
für alle Zeichensätte l"(2ourier". Zusätzliche Zeichenfonte
in Font—Schacht 2 können 2.2t. nicht genutzt verden.

Auflösung : 300 Pieel/Inch

Zeichenvorret : 256 Zeichen

Geräuschpegel : Betrieb 52 dB(A)‚ stand bg 45 dB(A)
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Papiergröße Einzelblätter: Letter‚ Legal, A4, 65
Hat. Größe Breite x Höhe

215,9 mm n 355a6 an
Hin. Größe Breite x Höhe

182 mm x 257 am
64 — 90 gr/gn; optimal 80 gr/qn:
Holzfrei; bond paper: Post, OFFssetpapier
Transparent-Folie: man. Dicke
100 Hicrometer: 2.8. 3M TYPE 686 oder
687 bzw. gleichwertig; einzeln zuGührbar.

3.4.2 Anschluß

Der Anschluß errolgt über die U.24-Schnittstelle des
8626, 8A47 und 8680 mit einem der #olgenden Kabel.

7464.00 Kabellänge 5 m
7464.01 Kabellänge 10 m
7464.02 Kabellänge 15 m

Technischer SKS des Kabels: K807 1 1 (+ Längenangabe)

Die Schalterbänke auf dem Controllerboard 36821.00.4.15
sind sie folgt einzustellen :

Schalter 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

581 1 O 0 0 0 0 0 0 1

882 1 0 1 0 0 0 0 0 1 1

SHG 1 0 1 0 0 0 1 1 0 1

0 = DFF 1 — 0N

3.4.3 Literatur-Hinweise:

KDIF Nr. 3663 und 3674 von Februar 1987
KDIF Nr. 3880 von August 1987

Bedienungsanleitung Bestell Nr.: 13493.00.7.93

/‚

V
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Die Typenrad-Schreibnaschine TDOB

Die Tgpenrad—Schreibmaschine TDOB löst die vertrieblich
eingestellte Tupenrad-Schreibnaschine T005 ab.

Der TDOB 1 (Modul-Nr. 4612.00): im Gegensatz zum T008 2
(Modul-Nr. 4612.01); ist ein SAS-I-Drucker. An der 8870
ist nur die SASFI—Uersion anschließber. Der T008 1 ist
teletexrähig.

Technische Daten

Druckgeschoindigkeit: 20 Zeichen/sec mit Shannon-Teat

Zeilendichte : 3; 4: 6 Zeilen/Zoll

Zeichendichte : 10; 12a 15 Zeichen/Zoll

Druckbreiten : 150 Zeichen bei 10 Zeichen/Zoll
180 Zeichen bei 12 Zeichen/Zoll
225 Zeichen bei 15 Zeichen/Zoll

Geräuschpegel : 59 dB(A)

Die Papier"SpeziFikationen entnehmen Sie bitte der Bedie-
nungsanleitung 13443.00.2.93 oder der KDIF Nr. 3494.
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3.5.2 Anschluß

Der Anschluß des TDOB erfolgt über die SAS-Schnittstelle
am Bildschirmarbeitsplatz. Der Anschluß ist an BAiSIiS bzw.
BA44/46; BA26; BA47 und BABO möglich.

‚SKS Drucker 1 TDOB
Hodulnunner : 4612.00
SAS—hdresse : 60 = 1. Drucker

6B = 2. Drucker

Die Adresse wird mittels der DILnSchelter auf der SAS-
Interface Karte eingestellt:
- 1. Drucker : Schalter 3; 4 ein
- 2. Drucker : Schalter 1a 3; 4 ein

3.5.3 „ Bedienung

Die Bedienung ist ausführlich in der den Drucker beiliegen"
den Bedienungsanleitung Best.-Nr. 13443.00.2.93 beschrieben.

3.5.4 PapierFührung

Die Papieraggregate Leporello und Einzelblattzuführgerät
sind identisch mit den auf dem Tupenraddrucker T006
verwendeten.
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Der Bon-Journal-Belegdrucker N035

Der NDSS löst den ND1B als Kassendrucker ab. Z.Zt. wird
der Drucker noch mit einem modularen Netzteil ausgestattet:
das den Drucker über ein 3 m langes Kabel versorgt.

Der Drucker verfügt über 2 Druckköpfe, 1 Druckkopf für Bon
und Journal und 1 Druckkopf Für die Belegebene. Der Druck-
kopf für die Belegebene (bis 3 Nutzen) hat standardmäßig 9
Nadeln; bei 5 Nutzen einen 7-Nadelkop? ohne Unterlängen.
Der Klischee-Druck des N018 wird durch den Pikelgrafik-
Druck des Nadelkopres ersetzt. Ein Utility zur Bearbei-
tung dieser GraFikFeldes (51 mm x 37 mm) wird zur Zeit
erstellt.

Technische Daten

Druckgeschwindigkeit:
bei vollen Zeilen

Zeichendichte

Zeilendichte

Schreibstellen

Zeichenvorrat

Papier

Geräuschpegel

Bon 3l5 Zeilen/5e:
Bon + Journal 2:5 Zeilen/sec
Beleg 2,0 Zeilen/sec

12; 14; 15,6 Zeichen/Zoll
Elongated (doppelt breit)

6 Zeilen/Zoll

bei Zeichen/Zoll: 12 14 15,6

Bon 24 28 32
Journal 24 28 32
Beleg (9wNadelkopF) 53 63 71
Beleg (7"Nade1kopF) 53 63 -—

12B Zeichen

Bon + Journal wie ND18
(siehe auch KDIF 3922)
Beleg min. 140 am breit

85 - 310 mm lang
0,1 - 1:5 mm Belegdicke
(selbstständig einstellend)

Bon/Journal 57 dB<hl
Beleg 64 dB(A)
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3.6.2 Anschluß

0er AnschluB des N035 erfolgt über die SAS-Schnittstelle am
Bildschirmarbeitsplatz. Der Anschluß ist an BA13/8615 bzw.
8A44/46; 8626; 8A47 und BABO möglich.
SKS Drucker : N035

Modulnummer : 4607.00
SAS—Adresse : 68 = 2. Drucker

(an 8870 nur als 2. Drucker zulässig)

Nach Entfernen des Belegtisches sind die DlL-Schalter zu"
gänglich. Einzustellender wert: 4:6 und 7 auf on.

3.6.3 Bedienung

Die Bedienungsanleitung ist in der Deckelinnenseite einge—
klebt.

3.6.4 Literatur-Hinweis

KDIF Nr. 3922

3.7 2011 an Koppeleinheit 2815

Die Driver SCENPSR und SCENPSRS für den 2011 steuern über
die Koppeleinheit 2815 den 2011 und werden mit NIRDS
7.0/02 eingeführt. Sie besitzen die gleiche Interrupt-
adresse wie die Driver tORDPSR/tDRDPSR und sind daher zu"
nächst nicht parallel zum 2007 betreibbar. Jeder versuch;
die Driver beider Drucker zur gleichen Zeit zu aktivieren;
wird bereits in Sgsmod mit einer Fehlermeldung abgefangen.

Eine parallele Ueruendung des 2007 durch SDRDPSR und des
2011 durch den "Second Driver" SCENPSRS ist gleichfalls
n i c h t möglich; da der zweite Driver Programmteile
von sCENPSR benutzt und daher nur betrieben werden kann:
wenn auch dieser Driver aktiv ist.
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Magnetplattenlaufwerk MD180E

Dieses neue Laufwerk kann ab Release 7.0/01 eingesetzt
werden und ist kompatibel zu CDH bzw. CDHE. Es ist wie
auch die jetzigen Laqerke in Ninchester-Technologie
aufgebaut und wird über die Industrie-Standard-SMD-Inter-
race angesteuert. Intern erfolgt dann eine Umsetzung auf
die ESDI - Schnittstelle (enhanced small device inter-
Face). Die charakteristischen Merkmale der Hinchester
technologie sind im NIRDS-Handbuch 5.1/00 Modell 45 be-
schrieben (Kapitel 3.6). Die MDiBOE dar? nur über IDC
betrieben werden. Ein Mischbetrieb von CDHE und M0180E
ist nicht zulässig. Das neue Laufwerk wird ausschließ-
lich im Neugeschäft zusätzlich zur CDHE ausgeließert. Es
erfolgt keine Ablösung der CDHE.

Technische Daten

Kapazität (untermatiert) 182.094.480 Butes
Kapazität (formatiert — 32 Sektoren) 142.884.864 Bytes
Kapazität (Nutzdaten) 132.055.040 Bytes
Kapazität pro Zulinder (Nutzdaten) 147.456 Butes
Kapazität pro Spur (Nutzdaten) 16.384 Bytes
Anzahl Spuren pro Dber€läche 969
Datenoberflächen 9
Servooberßläche . 1
Spurdichte 960 TPI
Schreibdichte 19.058 BPI
Datentransferwnate 10 Megabits/Sekunde

(1.25 Megabgtes/Sekunde)
'Aufzeichnungsverfahren RLL
Umdrehungsgeschwindigkeit 3597 U/Min
Zeit Für eine Umdrehung 16,68 ms

Positionierungszeiten (ms) MDiBOE FDU SMD

Mittlere Latenzzeit 8,34 10:12 8:33
Spur zu Spur . 4 6 6
durchschnittlich 16.5 27,0 27,0
maximal 40 55,0 55:0
Mittlere Zugriffszeit 24:84 37’12 35,33

Start/Stop-Zeit C 35 Sek.
Interface ESDI
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3.8.2 Plattenorganisation

Kopfä 0 . Kopfü 8

291.0 I l D C - Systembereich I
l I

V 2g1. 12 I . 1. ILU / PU o I
I Anzahl genutzter Sektoren 64480 I
I I

Zgl. 236 I 2. ILU / PU 1 I
I Anzahl genutzter Sektoren 64480 I
I ' I

291. 460 l 3. ILU I PU 2 ' I
l Anzahl genutzter Sektoren 64480 I
I I

Zgl. 684 I 4. ILU I PU 3 I
I Anzahl genutzter Sektoren 64480 I
l I

Zgl. 908 I nicht benutzt I
I I

Zgl. 956 I E r s a t z s e k t o r e n I
I l

Zul. 959 I Herstellerdefektliste (9 Zulinder) I
I l

‚Zgl 968 = s

3.8.3 Laufwerkskodierungen

Für den IDC-Controller müssen 32 Sektoren pro Spur
eingstellt werden. Das Häuseklavier befindet sich
auf dem Servo PNB hinter dem Bedienfeld. Es ist mit
SH-l bezeichnet. Die Einstellung muß wie Folgt erfolgen:
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SH1-1

0 Motor startet mit dem Einschalten
des Netzes
Motor startet nach KomandoC,

SH1-1 maß bei der Guattro immer auf OFF geschaltet sein!

SH1-2 I SU1-3 I SN1-4
U "

0 0 0 64 Sektoren/Spur
1 0 0 64 “
0 1 O 36 “
1 1 0 34 “
1 O 1 32 “
1 1 1 Softsektoriert

Für den IDC muß SH1 auf 32 Sektoeren pro Spur eingestellt
sein.

Laufwerksadresskodierung

AUF dem Platteninterface befindet sich ein vierpoliger
Kodierschalter beim dem die DS-Schalter die Laufwerks-
adresse bestimmen:

051 082
051 Adresscbelter 0 O LH O
032 Adresschalter 1 0 LH 1

_ CEN Zulinder enable (1024) O 1 LH 2
\_/i TGN TAG enable (S 1 1 LN 3

Die Schalter GEN und TON müssen bei der Guattro immer
auf DFF!
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Therme-Etikettendrucker "0—09
Der Therme-Etikettendrucker HD—O3 wird Für den Druck von
Strichcode-Etiketten verwendet. Es können wahlweise 39mm /"
oder 75mm breite Etiketten bedruckt werden; wobei die
maximale Etikettenlänge 100mm beträgt. Die Strichcodehöhe
ist Frei wählbar. Alle alphanumerischen Zeichen kännen
um 90, 180 oder 270 Grad gedreht werden.
‘Die Ansteuerung des Druckers erfolgt wahlweise über die
Driver 5024 bzw. SPLDT (mit SUN-‚XDFF Protokoll).

Technische Daten

Druckgeschwindigkeit

Zeilen-I Zeichendichte

Zeilenschalt-Geschw.

Papierendemeldung

Papiertransportkontrolle :

Schnittstelle

Zeichenvorrat Hatr. 5:8 :
“ ” ” 7:13 :
“ " " 13:37 :
” “ " 19e52 :

Zeichevorrat Barcode

Geräuschpegel

Papiergröße

Rollendurchmesser

Selbstklebe- Etiketten

KartonnEtiketten

45mm/sec

variabel (durch unterschiedliche
Schriftmatrixen u. Hicrotakte)
man. 17 2/”
ca. 45mm Vorschub l sec.

ja

Ja; durch Kerben im Papier

U24

ASCII u. ISO 256
96 Zeichen
Ziffern 0-9 und Leerzeichen

n u n _‚- .
1/

EAN 8/13; UPC-A ‘
bei 0,33mm AuFIösung: 2 aus 5
interleaveda Code 39; Micro-
schriFt und Plakatschrift.

49 I O dB (A)

je nach Typ: 39 oder 75mm Breite
man. 100mm Höhe; 1 Nutzen

95mm oder maximal 200mm

80 g/qm

240 g/qm
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Anschluß und Codierung

Der Anschluß des HD-03 erfolgt über ein Kabel
7452.00 oder 7309.03 an einen ALHEwkanal der 2E.

Die Codierschalter 51 und S2 dienen zur Einstellung
der U24—Schnittstelle des "0-03. Hit 83 und 54 verden
die Programmparameter des Druckermoduls eingestellt.

Lageplan der Codierschalter au? der Rückseite des H003

+-----+ +-—-+ +--------+ r e
! 81 ! ESQ ! ! 024 SS ! ! S3 E
+-----+ +---+ +--------+ r r C

h
e

-
'F

S4

4D
n-

eh

0
-

l-
0

-
4

'

du
e

-
e

-
I
-

q
:

Schalter Si (U24-Parameter)

' 1 2 ! 3 ! 4 i 5 ; 6 l 7 l B l
T . ' T l . . ! . g 1

+—+-+ +-+-+

+- Peritg:
0N I dieeble
DFF = enable

lß
0

-
e

-
e

-
e

-
I
-

e
-

e
-

e
-

e
-

e—

Paritq

Ü
-

I-
0

-
0

-
0

-
0

-
.
-

0
-

O
-

0
-

I-
0

-
.
-

‘b
'—

U
-

I
-

I-
I
-

I
-

Ü
-

0
-

0
-

O
-

'—
0

-
I-

i-
'—

I
-

0
-

I
-

I
'

0
-

O
-

0
’

C
-

0
-

0
-

0
-

0
-

C
-

4.

d
.

.—
0

-
.-

|-
’-

Auegengedeten :

Eingengedeten :

Steppbits :

+- Codebreite: 7 ! B

0N ! 0N B 5
0N ! OFF s 6
DFF ! 0N = 7
DFF E DFF n B

DM t odd
DFF 8 even

3 ! 4

DN ! 0N I ---
DFF ! 0N 8 1,5
0N E OFF I 1
DFF ! OFF w 2

0N 8 nicht inv.
DFF 8 invertiert

0N c nicht inv.
DFF - invertiert
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Drehschalter

Baudrate m4
5

Sehalterstellung

S2 zur Einstellung der Baudrate

.600

50
75
110
13455
150
200
300

1200
1800
2400
4800
9600 Q

O
‘W

U
I-

II
Q

D
IU

3
0

-‘
W

O
O

U

4b
g-

.—
n-

e—
e-

Q
-

e-
e—

0-
e-

|—
0

’
cu

4h
0

‘
1b

Schalter 33

4.
n-

u.
u-

o—
u-

ne
-

oc
n

u-
a-

v—
u.

0-
c-

4|

5 1 5 2 5 3 5 4 5
., 5 5 5

5 5 5 +-—
5 5 5
5 5 +------
5 5
5 +---------
5
5

4.

nicht

32
325

2

4|

zur Einstellung der Programnparameter

belegt

mit NUN; XDFF-Protokoll
ohne BON; XOFF—Protokoll
Druckgeschw. man. 666 Hz
Druckgescbm. man. 500 H:

eutom. Uorschub bis TDF
kein autom. Uorschub
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Schalter S4 zur Einstellung der Programmparameter

g) 5152'3E4'5!6!7'B!
‚g l g I g

+——————+ +-+-+
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+- Etikettensgnchronisation
0N = mit Sgnchronisat.
OFF = ohne Synchronisat.

Parameterausgabe
0N = wird unterdrückt
OFF = werden ausgedruckt

Etikettenbreite
4 ! 5 ! Druckbreite

0N ! DN ! 39 mn
OFF ! DN ! 49,5 an
0N ! OFF ! 74 an
OFF ! OFF E 75 mm

vergebe Uerzögerungszeit
1 ! 2 ! 3 in ms

0N ! 0N ! 0N ! 0
OFF ! 0N ! 0N ! 220
DN ! OFF ' 0N ! 400
OFF ! OFF ! 0N ! 600
0N ! 0N ! OFF ! B00
OFF ! 0N ! OFF ! 1000
0N E OFF E OFF ! 1200
OFF ! OFF ! OFF ! 1400

Hinweis: Die Einstellung einer Uerzögerungszeit ist
nicht erforderlich.
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Bedienung

Die au? der Frontseite angebrachte LED leuchtet bei
eingeschaltetem Netzschalter: der sich auP der Rückseite
des Gerätes befindet. Ebenfalls auf der Frontseite ist
ein Testtaster angebracht mit dem bei eingelegtem Papier
ein Testdruck gestartet werden kann.

Durch Betätigen des FF-Tasters (auf der Oberseite)
wird der Papiertransport—Hotor bestromt und gleichzeitig
‚die Druckplatine angehoben; so daß Papier eingeführt
werden kann. Hit der Position des Testausdrucks kann
gleichzeitig TDF kontrolliert werden.

Programmierung

Hinweise zur Programmierung der Druckeransteuerung sind
dem Handbuch "Thermo-Etikettendrucker (Bestellnummer
70029.00.0.93) zu entnehmen..

/..

\_/
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Software

Das Betriebssystem NIROS 7.0/01 verfügt außer der
Unterstützung der neuen Hardware-Komponenten über
eine Reihe neuer Software-Eigenschaften.
Basis Gür die Entwicklung von 7.0/01 war NIRDS 7.0.

Anwendungssoftware; die auf Betriebssystemen kleiner
NIROS 7.0/01 erstellt wurde; ist aufwärtskompatibel.

Programme; die unter NIRDS 7.0101 erstellt werden und
die neuen Anweisungen nutzen; sind nicht abwärtskompatibel.

In BASIC geschriebene Systemprogramme sind nicht abwärts-
kompatibel!

Abwärtskompatibilität von CDBOL-Programmen bis zu 4.1
ist gegeben; wenn die neuen Funktionen nicht programmiert
sind.

Die wichtigsten Änderungen/Erweiterungen gegenüber
NIRDS 7.0 bzw. 6.0 sind

— Erweiterungen in den Platzprogrammen

- Einführung eines “indem-Managers Gür BABO und 8626/47

- Einführung BT01

- Einführung generierbarer Displag-Zeichengeratoren

— Erweiterungen im BASIC Programmiersgstem

_ Neues Feldbeschreibungsdatei Herkzeug

- “RITE CACHE für IDC-Susteme

- Erweiterung Für Datenübertragung

- Erweiterungen in TECOH—II

- Erweiterungen in DDUN LINE LDAD 8812
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4.1 Platzprogramme

Hit der EinFührung eines Nindow-Managers für die Bild-
schirme 8626/47 und BABO wurden die Platzprogramme um
einen CodeumFang von mehr als 64kB erweitert. Die Platz"
programmstruktur von NIROS 7.0100 konnte nur Module mit
einem Umfang von weniger als 64kB laden. Damit ergab sich
die Notwendigkeit, die schon unter NIRDS 7.0100 einge-
Führte Teilmodularität weiter auszubauen und die Platz-
programme Für den BA26/47 und BABO in mehrere Hodule auf—
zuspalten. Zusätzlich erhält man dadurch den vorteil;

'Platzprogramme bausteinartig zu generieren und Platten—
kapazität einzusparen. Ab NIROS 7.0/01 werden die Platz-
programme Für multifunktionale Bildschirmarbeitsplätze aus
Folgenden Bausteinen (Modulen) zusammengesetzt:

o Kernmodul mit “indem—Manager und Leitungs-
steuerung.

o Peripherie-KonFigurationsmodul.

o TU—Hodul für CDMET TOP NORD.

o SAS—Lesegerätemodul.

o Druckerkombinationsmodul mit Druckercode-
tabellen.

o Erweitertes Kernmodul Für ladbare Codetabellen.

Die damit verbundene Änderung des Diagnosesegments XBOA
hat eine Inkompatibilität der BA26/47 und BABO Platz-
programme von NIRDS 7.0/00 nach NIRDS 7.0/01 zur Folge.
Die Platzprogramme Für den BA26/47 und BABO von NIRDS
7.0/00 sind durch diese Erweiterung nicht mehr aufwärts—
kompatibel. Die bereits unter dem Release 7.0/00 vor-
handenen Codetabellenmodule werden ohne Änderungen beibe-
halten. Das Notlautplatzprogramm behält weiterhin seine
Struktur, da es in "alter" Ladefolge geladen wird.

Für die Bildschirme BA13/44 wurden die Platzprogramme in
ihrer Struktur belassen. Die Arbeitsplatzprogramme Für den
Bildschirm BAOl wurden nicht verändert; da eine
Haintenance dieser Platzprogramme nicht mehr stattfindet.

\

'\./‘

//.->

V'
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Außer dem XBOA werden die Folgenden Arbeitsplatzprogramme
auf allen Datenträgern übergeben. Hit diesen ist eine
Inbetriebnahme aller BA—Tgpen; mit Ausnahme des BA34 mög-
lich. Als Drucker sind SAS2 und KDF bei dem BABO und
BA26/47 vorgesehen. Für BA13/44 steht 2*KDF zur verfü-
gung. Der 8AO1 kann mit dem N004 betrieben werden. Sind
andere Kombinationen zu betreiben; so ist die Haintenace-
Datei aufzulösen. In SYSHDD ist eine 06 eingetragen. Hit
diesem Eintrag läBt sich ein IPL von allen BA-qen mit
Ausnahme des BA01 durchführen. Beim BA01 ist; nach dem
‘CR' auf dem Bildschirm erscheint; eine 12 einzugeben.
388045002 ist das Arbeitsplatzprogramm für BTOa-Terminals.
8812; 8819 und X88045002 sind die Notlaufsegmente für die
TAHOS-Kopierroutinen und sollten nicht gelöscht werden.

X812 X819 888006002 888045002

XBBOO6005 388006011 XBD001005 XBD001011

XBE001005 882001011 XBF001005 X8F001011

XBH001005 XBH001011 881001005 881001011

X8JOO1005 XBJ001011 XBKOO1005 XBKOO1011

XBL001005 XBL001011 X8P004005 XBPOO4011

I 386001005 380001015 XBROO1005 XBROO1011

XBSOO1005 XBSOO2011 XBTOO1005 ‘ XBfOO1011

Sämtliche Platzprogramme für NIROS 7.0/02 sind in Hainte-
nance-Dateien verfügbar; die bei Bedarf Bildschirmtgpab-
hängig aufgelöst werden können. Hierdurch wird; besonders
auf kleinen Hodellen; Platz auf der Sgstemplatte gespart.
Im Kapitel 4.1 bzw. 5.3 befinden sich Aufstellungen über
die Eigenschaften der Platzprogramme; die ein Löschen der
nicht benötigten Komponenten nach Auflösen der Hainteü
nance-Datei erleichtern. Alle Programme sind mit einem
Flag gekennzeichnet und werden automatisch beim Kopieren
auf ILU 0 angelegt.

HAFI317002AO10 BA-PRDGRAHHE BA01
HAFI317002A130 BA-PRDGRAHHE 8A13/44
HAFI317002A26O BA-PRDGRAHHE BA26/47
HAF1317002A340 BA-PROGRAHHE BA34
HAF1317002A800 BA-PROGRAHHE BABO
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4.1.1 Unterschiede zu den bisherigen Platzprogrammen

4.1.1.1 Neues Diagnosemodul 'XBOä'

Ab Release 7.0/01 wird von XBOA ein nicht rückwärts—
kompatibler Ladewunsch vom Tgp '0' (XBGüüäzzz) Für die
Arbeitsplätze BA26/47 und BABO erzeugt. Hit dieser
Änderung wurde:

‚1‘ die Benennung der Peripherie-KonFigurationsnodule
(XBBQfiüzzz) der Benennung der Platzprogramme ab NIRDS
7.0/00 angeglichen. Die Platzprogramme und Platzmodule
haben folgenden Namensaufbau:

+--- zzz = Arbeitsplatzkennung; in diesem Be-
! reich sind die unterschiedlichen

XBn###zzz Bildschirmtupen verschlüsselt.
! +------ ### = Tabellennummer: dieser Nummernkreis
! bestimmt eine Platzprogranmnumner
! (bei XBBflüüzzz-Segmenten) oder eine
E Tabellennummer #ür Codetabellen oder
! Arbeitsplatzmodule.
+-------- n = Platzmodultgpi ein alphanumerisches

Zeichen gibt den Hodultup oder den
Codetabellentgp an.

2. die Möglichkeit gegeben; unterschiedliche Kernmodule
mit unterschiedlichen Funktionalitäten mit gleichen
ladbaren Peripherie-Modulen zu kombinieren, ohne eine
neue Hardwarekennung (Arbeitsplatzkennung; SPC 36) zu
vergeben. Die Funktionalität der Kernmodule wird in
Zukunft in Kernmodule mit ALMvLeitungssteuerung und in
Kernmodule mit PLC-Leitungssteuerung unterschieden.
(Siehe Kapitel 4.6.1 MDO7)

Das Diagnosesegment identifiziert in der Ladephase den
Bildschirmtgp. Es erfolgt die Anzeige 'CR'; und die in

‚CMOS-Bereich eingetragenen Codetabellen werden angezeigt.
XBOA erkennt eine eventuell eingegebene Nummer. Die ein"
gegebene Nummer merkt sich der Arbeitsplatz Für das Nach-
laden des Peripherie-Konfigurationsmoduls (XBBfififizzz)
Darauthin wird die Arbeitsplatzkennung dem Prozessor LOAD
übermittelt und aufgrund der Arbeitsplatzbeschaffenheit
(ALMrAnschluß oder PLC—Anschluß) das entsprechende Kern-
modul <Xßofieezzz) Für den speziFizierten Arbeitsplatztgp
geladen.
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4.1.1.2

4.1.1.3

EigenschaFten der modularen Platzprogramme

Die Platzprogramme Für BA26/47 und BABO von NIROS 7.0/00
sind unter NIROS 7.0/01 nicht mehr lauFFähig. Mit dem
Ladewunsch vom Tgp ’G' wird das Kernmodul (XBO###222) ge-
laden; welches allein nicht lauFFähig ist. Erst nachdem
alle weiteren Peripheriemodule geladen sind und der Laden
vorgang abgeschlossen ist, ist das Platzprogramm lauF-
Fähig. während des Nachladens kann der Platz keine AUF-
träge (Eingaben; Druckausgaben ect.) bearbeiten. Fehlt
eines der Module; so verhält sich der Arbeitsplatz so; als
wenn er ein- und ausgeschaltet wird und das Modul 'XBOA'
geladen wird. Der Ladevorgang Für das Nachladen der
modularen Codetabellen wird in das modulare Laden der
Peripheriemodule einbezogen.

Die Nomenklatur der Arbeitsplatzmodule

Die Benennung der Module Für die Platzprogramme Für
BA13/44 und BA34 wird beibehalten. Änderungen ergeben sich
nur bei den Platzprogrammen des BA26/47 und BABO. Folgende
Arbeitsplatzprogramme existieren unter NIROS 7.0/01:

o Diagnose- und Notlaqegmente.

X30fi : Diagnosesegment Für alle Bildschirmtgpen

x312 : Notlaqegment Für TAMOS-Kopierprozessoren Für
BA01 als Port Nr. O.

8819 : Notlaqegment Für TAHDS-Kopierprozessoren Für
alle BA-Tupen C) BA01 als Port Nr. 0.

o Platzprogramme Für BA01.

8811 bis 8316

-o Platzprogramme Für BA13/44

888005002 bis 833010002 Für 16 kB-Speicher
X33011002 bis 388049002 Für 32 k8-Speicher

o Platzprogramm Für BT01 bzw. BTOln

883045002
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o Platzprogrann Für BA34

888020006

Codetabellen Für 8634.

„80001006
88E001006
88F001006
889001006
88H001006
381001006
XBJ001006
88K001006
XBL001006

Tastatur-Tabellen
Display-Tabellen
Attributtabellen
Part-Tabellen
Zeichengenerator DP78
Barcode-Leser-Tabellen
OCR-Leser-Tabellen
IDKG- und SCR-Tabellen
Kundenanzeige-Tabelle

Folgende BA26/47 und BABO Platzmodule existieren ab
NIROS 7.0101:

o Kernmodule:

: Dateiname : Inhalt :

: Kernmodul Für BA26/47 bzw Für BABO; in :
diesem Modul wurde der Hindow-Hanager mit

88600122: seinem Bildschirm— und Tastaturdriver mit .
Asunchroner-Leitungssteuerung (Für ALH- :

: Anschluß) abgelegt. :

o Standard-Peripherie-Konfigurationsmodule:

Dateiname

X88001zzz
XBBOOsz
XBBOOSzzz
38800412:
XBBOOSzzz
88800622:
388007122
888008222
388009222
XBBOiOzzz

e
Ä

..
. Inhalt

Das Peripherie—Kaufigurationsnodul ist ein :
Tabellenmodul; in dem mit TPCDDEUTIL die
Arbeitsplatzperipherie generiert wird. Die
Module sind per COPY duplizierbar. Der
Nummernkreis ist eine dreistellige Platz—

Die Ladeprozeduren nutzten :progranmnummer.
Zeit nur den Nummernkreis 001 bis 049
Die Platzprogrammnumnern 001 bis 010

20T
aus.
sind mit Standardperipherie-Kombinationen
vorbelegt.

4k
eo

eo
n
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o TU—Hodule für COHET TOP'NORD:

: Dateiname : Inhalt :

: : Dumme-TU—Hoduls wird benötigt, wenn '
: XBROOOzzz : k e i n e COHET TOP NORD Funktionalität per'.
z : TPCODEUTIL im HOB-Seqment generiert wird :

' : TU—Hddul Für COHET TOP NORD; in diesem '
. XBROOizzz : Modul sind die Funktionserweiterungen für
: : die Textverarbeitung mit COHET TOP HORD
: : abgelegt. :

o SAS—Lesegerätemedule:

: Dateiname : Inhalt :

' : Dummg-SAS—Lesegerätemodul; wird benötigt: '
XBSOOOzzz : wenn k e i n e SAS-Lesegeräte-Funktioneli- :

. : tät per TPCODEUTIL im XBB—Segment generiert:
: : uird.

: ' SAS-Lesegerätenodul zum Anschluß von :
: 888001222 OCR-A/B- oder BCRwLeser und der Kassen- :
: : lade mit Kundenanzeige über SAS-Boa. :

: : SAS-Lesegerätenodul zum Anschluß von '
. 888002222 : IDKG oder Swipecardreader und der Kassen-
: : lade mit Kundenanzeige über SAS-Bon. :

o Druckerkombinationsmodule mit Druckercodetebellen:

v

: Dateiname : Inhalt :

' : Dummy-Druckerkenbinationenodul; eird be- :
NBPOOOzzz : nötigt wenn k e i n e Drucker-Funktioneli- :

tät per TPCODEUTIL im XBB-Segnent generiert:
eird.

A
T
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Die Druckerkonbinationsmodule beinhalten die Druckerar-
beitsplatzdriver Für die Ansteuerung des ersten Druckers
(SAS 6.0) und des zweiten Druckers (SAS 6.8). In den
Modulen sind die Druckercodetabellen enthalten. Die .
Druckercodetabellen werden vorerst nicht vom Druckernodul \_/
getrennt; da Für ein sinnvolles Laden bzw. Nachladen von
Druckercodetabellen auch Änderungen in den Druckerdrivern
(S2ENT; SRPLx; tRPFu; ect.) und Druckspoolprozessor nötig
sind.

f-"r-s.

Folgende Abkürzungen werden Für die Druckerkombinations—
module benutzt:

KDF = Drucker der Kompaktdruckeräamilie.
Anschließbar sind N004, N010) N011,
N013, N020; N022 und N026.

HYT = Drucker mit High-Tgpe—Diablo-SASI-InterFace.
Anschließbar sind T002 und T003.

DLY = Drucker mit Dlumpia-SASl-Interface.
Anschließbar sind T004; T005; T006 und T008.

SAS2 = Drucker mit Nixdorf-SAS2-Inter6ace.
Anschließbar sind N024; N025; N044; N045:
N027 und 2009.

TEC = Drucker mit Spezial-NikdorG-SAS-lnterface.
Anschließbar sind N018 und N035.

TTX = Transparenter Druckerkanal für Teletex; nur
für den zweiten Druckeranschluß (SAS-Adr. 6.8).

_I. 4L l _LT T T '

Dateiname : 1.0rucker (SAS 6.0) : 2.0rucker (SAS 6.8)
l .l _l _L
j I U U

NBPOOizzz : KDF : KDF r \_/
XBPOO2zz: : KDF : HYT :
XBPOOSzzz : KDF : DLY) TTX
XBP004zzz : KDF : 3652
XBPOOSzzz : KDF : TEC
XBPOO6zzz : HYT : HYT
XBP007zzz : HYT : DLY: TTX
RBPOOBzzz : S682 : TEC
XBP009zzz : 8682 : DLY; TTX
XBPOIOzzz : SAS2 : 8682
XBPOllzzz : DLY : DLY; TTX
88904522: : SAS2 : ’ M007 an 0.24 :
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Erweiterte Kernmodule für ladbare Codetabellen:

Dateiname

XBTOOizzz

I
I’

db
e-

0-
n-

.-
.-

{II
“ Inhalt

l
T

_l
T

In diesem Hodul wurde die ArbeitsplatzsoFt—z
vare abgelegt; die die CMOS-Bereiche für
die ladbaren Codetabellen ausuertet und an-z
Fordert. Dieses Modul muß immer konfigu—
riert Herden (E).

Modulare Codetabellen Für BA26/47 und BäBO:

T

: Dateiname : Inhalt :

° 88000122: Tastaturtabelle Normalebene '
Tasteturtabelle Shiftebene
Tastaturtabelle Alternateebene
Tastatur Flagtabellen

. Dead—Keg-Zuordnungs—Hatri:
: Grundzeicheaabelle
: Dead-Keg-Zeichen-Tabelle

E 88500111: Displagtabelle
: Hardcopgtabelle

E xeF001zz; Ä Attributtabelle
Ä HBHOOlzzz : Zeichengenerator mit der Belegung von 097e Ä
Ä 881001222 ' Bar-Code-Leser-Tabelle
: Bar-Code-ASCII*Tabelle

Ä XBJOOizzz DCR-A-Leser-Tabelle
: DCR*Leser-Dezinalzeichen
: OCR—B-Leser-Tabelle

2 XBKOOizzz 2 Tabelle für das ID-Kartengerät (10KG. SCR) .

2 XBL001zzz 2 Tabelle Für die Kundenanzeige 2
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4.1.1.4 Die LadeFolge der Platzmodule

Die Platzmodule werden nach dem Einschalten des Platzes
der Reihe nach wie Folgt geladen:

1. 880A : Diagnosemodul

2. 88699922: : Kernmodul

3. XBngzzz : Peripherie-KonFigurationsmodul

4. XBRgguzzz : TU-Hodul Für CDHET TOP NORD

5. XBSgugzzz : SAS-Lesegerätemodul

6. XBnuzzz : Druckerkombinationsmodul mit Druckercode-
tabellen

7. XBTuguzzz : Erweitertes Kernmodul Für ladbare Code-
tabellen

8. 880000000 : KonFigurationszeile Für Codetabellen

9. XBDunzz. : Tastaturtabellen Für Haster/Slave

10. XBEgguzzz : Displagtabellen Für Haster/Slave

11. XBFgggzzz : Attributtabellen Für Mester/Slave

12. XBnyzzz : Tabellen Für Barcode—Leser

13. XBJgggzzz : Tabellen Für den optischen Leser (OCR)

14. Xäkgggzzz : Tabelle Für das ID-Kartengerät

15. XBLuggzzz : Tabelle Für die Kundenanzeige

16. XBHqggzzz : Zeichengenerator

17. Endekennzeichen und Starten des Arbeitsplatzes

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Bein ladbaren Zeichengenerator ist es aus technischen +
Gründen nicht möglich, zwei unterschiedliche Zeichen- +
generatoren zu verwalten. Der Zeichengenerator ist +
somit immer Für Haster- und Slave-Port gültig und wird+
vom zuletzt aqeruFenen Ladewunsch überschrieben! +

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

+
+

+
+

+
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.1. Der interne Uerwaltungssatz der Module

Die modularen Platzprogramme haben ab NIROS 7.0101 einen
einheitlichen Uerwaltungsatz Für die Generierung und zur
internen Uersionskontrolle. Der Uerualtungssat: enthält:

o die Identifikation der Module.

o eine globale Uersionskennung‚ mit'der die überein-
stinmung der Module gewährleistet wird und eine nicht
aktualisierte Modulkonfiguration erkannt wird.

o die Funktionalität des Moduls in Form einer Bitleiste.

o modulspezifische Parameter und AdressinFormationen.

Aufbau des Uerualtungssatzes (Block 0):

Hort ü E Hort # ! Bedeutung
(dez.) E (okt.) !

0 ! 0 5 Name des Guellmoduls (ngggzzz).
4 ! 4 ! Zeiger auf den Beginn des Datenbereiches
9 ! 11 ! Modulspezifische Parameter und Adressin-
: ! ' ! Formationen.

l I

: i : i
243 E 363 ! Versionsnummer (6-5tellig; ASCII).
246 !' 366 ! Modulbeschreibung (20-stellig‚ ASCII).

Die 6-stellige Uersionsnunner hat Folgende Struktur:

2.8.: 03/007
5 +------—Uersionsnummer des Moduls (Uersion
! Lokal).
+——————————— Uersionsnunmer der ZUSBIOEflhöTiQOH

Platzprogramne (Uersion Global).

Die Parameter von Hort 0 bis Hort 245 dürfen nicht
verändert werden; damit das Platzprogrannnodul auch nach
dem Duplizieren mit den Prozessor COPY noch erkennbar
bleibt. Die Modulbeschreibung kann mit den Utilitu
TPCODEUTIL aainteniert werden.
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4.1.3 Die Arbeitsplatzkennungen

Um den Ladeprozeduren ein Unterscheidungsmerkmal für
Platzprogrammnamen mitzugebeni wurde mit NlRDS 7.0/00 /._ .

die Arbeitsplatzkennung eingeFührt. Diese Arbeitsplatz- '\_/
kennung wird nun zu NIRDS 7.0/01 korrigiert und er-
weitert:

Kennung ! Arbeitsplatztgp Kennung 8 Arbeitsplatztup

000 ! 8601 006 ! BA34
001 ! nicht ladbare BA 007 ! BA13-EHU auf PDS
002 ! BA13/44 008 ! BA26-EHU auf BB10
003 5 reserviert 009 ! FE-Terninal
004 5 Kasse an ALHE 010 ! BA13-EHU auf BTO:
005 2 BA26/47 O11 ! BABO

Hinweis: Die Arbeitsplatzkennung wird durch den Ladewunsch
des angeschlossenen Bildschirms in den Channel Control
Block geschrieben. Einige ”ältere” BA13-EHU's melden sich
wie ein BA13 (E) oder wie ein BA01. Durch die Arbeits—
platzkennung wird also nur der Funktionalitätsunfang
wiedergegeben.

4.1.4 Die Druckpuffergröße

Bisher hatten alle Druckerdriver einen konstanten festen
Druckpuffer von 400 Bytes oder von 1600 Bytes. Hit NIROS
7.0/01 sind die Druckpuffergrößen per SYSHOD konfigurier-
bar. Die Kontigurierung unterliegt Folgenden Kriterien: z"

o Flüssiger Druck, entspr. der Leistung der Drucker: \“/
Hierfür sind die Puffergrößen so einzurichten; daß stets
nehr Druckaufträge in den Pufrern stehen; als die
Drucker verarbeiten können.

o Eine hohe Anzahl von Druckerdrivern (und weitere Peri—
pheriedriver) soll konfigurierbar werden:
Hierrür sind die Puffergrößen zu minimieren; um
logischen Adressraum zu sparen.
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o Heitere Kriterien sind die ZE <—> BA-Konunikation
(Senden-Guittieren):

beeinflussen können.

Hit SYSHDD ist es möglich;

Sgstenbelastung: Anzah
schlossener Ports, usw;

l ange-
die die Druckgeschwindigkeit

DruckqGergröBen ab 200 Bgte
einzustellen. Ungerade Zehlenangaben werden von SYSHOD
selbst um 1 erhöht; da der Puffer im log. Adr
auf einer geraden Adresse anfängt.

essbereich

Der durch SYSHOD eingestellte Druckpuffer wird im Printer
Control Block abgestellt.
Aufträge an den BSA sendet;

Da SALHR nur komplette Druck-
weiß SALMR: wann der BSA—Ring-

pufter voll wird bzw. wann der BSA keinen kompletten
Auftrag mehr annehmen kann. Entsprechend den positiven
Quittungen vom BSA decrementiert SALHR seinen Bgte-Zähler
und erkennt dadurch wieder freien Platz in BSA-Ringpuefer.

Der Arbeitsplatz meldet ab Rel. 7.0/01 im OPEN die Größe
seines Druckpuffers. Aus technischen Gründen ergeben
sich im Arbeitsplatz verschieden große DruckringqFer.
Folgende Druckpuffergrößen sind im Arbeitsplatz mit
NIRDS 7.0/01 vorhanden:

_l. 4L
‘T T

Platzprogranne
J. l

T

:alle BA13/44 Platzpr.:
zalle BA26/47 Platzpr.:
zalle BABO Platzpr.:

_A
T T

1.Drucker

275 Byte
550 Bgte
550 Bgte

4L
T

2.Drucker

275 Bgte
550 Bgte
550 Bgte

L
T

Hinweis: Um die Für einen Arbeitsplatzdrucker hohe Druck-
geschwindigkeit von 300 Zl/min <2D09) zu erreichen; sollte
ein Arbeitsplatzprogramm mit 550 Bgte sowie ein konfi-
gurierter DruckqFer von 1600 Byte (!) eingesetzt werden.
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Die Platzprogrammkonfigurationen

In den nachrolgenden Tabellen werden die Platzprogrann—
konfigurationen mit ihren Funktionen beschrieben.

Folgende Abkürrungen werden benutzt:

KDF =

HYT =

OLY =

S =

TEC

OCR =
BCR =

IDKG=

>> Drucker <<'

Drucker der Kompaktdruckerfamilie. „/
Anschließbar sind NDO4‚NDIO‚N011‚ ‚’
NDIS‚ND20‚ND22 und N026. ‚
Drucker mit High—Tgpe-Diahlo-SASI—Interface.*
Anschließhar sind TDO2 und TD03.
„Drucker mit Olympia-SASI-Interface.
Anschließbar sind TDO4‚TDOS‚TDO6 und TDOB.
Drucker mit Nixdorf-SAsanlnterFace.
Anschließbar sind N024‚ND25‚ND27‚ND44;ND45 und ZD09.
Drucker mit-Spezial-NixdorF—SAS-Interface.
anschließhar sind N018 und N035;

>> SAS-Peripherie (C

SAS-Peripheriegerät‚ OCR—A- oder DCRwB-Handleser.
SAS—Peripheriegerät; Barcode (Strichcode) Handleser;
sowie der BCR-Handscanner. .
SAS-Peripheriegerät; IDKG oder Swipe Card Reader.

KASSE=SAS—Peripheriegerät; Kassenlade'und Kundenanzeige

TTX H

TU =

über SAS-Box.

>> Interne-Funktionen << \‘/

Transparenter Druckerkanal Für Teletex) nur
Für den 2.Druckeranschluß (SAS-Adr.H6.B).

Funktionserweiterungen Für Textverarbeitung;
ausschließlich Für COHET NORD reserviert.
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4.1. Platzprogramme Für BAOI

+--— xeee :
- I ä i A i ;
: ! ' 1.Drucker . 2.Drucker ' sonst. Peripherie :
:. U . SAS 60 : SAS 6B : oder Bemerkung :

11 N002 ' ———
12 ND04 -—-
13 TDO2I03 -—- :

. 14 —-- --- : OCR
: 15 --- __- : SCR
: 16 --- --- : großer .
: : : Uoreingabepuäfer :

Platzprogranme Für BAIS mit 16kB-Speicher

- +——— XBB###002 :
- I : : ä :
: 2 : 1.Drucker 2.Drucker ' sonst. Peripherie :
: U : SAS 60 . SAS 6B : oder Bemerkung :

Ä 005 Ä "002 N002
: 006 : KDF -—-
: 007 : HYT HYT
: 008 : DLY —-— :
: 009 : -"- . --— . : OCR;BCR :
: 010 : -- : --— : IDKG :
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4.1.8 Platzprogramme Für Bfi13/44 mit 32kB-Speicher

+——- 888iü'002
- I # i # 1
: ! : 1.0rocker : 2.0rucker : sonst. Peripherie :\'/
: U : SAS 60 : SAS 6B : oder Bemerkung

011 : N002 : N002 : OCR‚BCR
012 : N002 : KDF : OCR‚BCR
013 : N002 : HYT : OCR;BCR
014 : N002 : N002 : 10KG
015 : N002 : KDF : 10KG
016 : N002 : HYT : 10KG

020 : KDF : KDF : OCR‚BCR
O21 : KDF : HYT : OCRJBCR
022 : KDF : OLY : OCR‚BCR‚TTX
023 : KDF : TEC : OCR‚BCR‚KASSE
024 : KDF : SAS2 : OCR;BCR .
O25 : KDF : KDF : 10KG :
026 : KDF : HYT : 10KG :
027 : KDF : DLY : 10KGJTTX :
02B : KDF : TEC : 10KG‚KASSE :
029 : KDF : 8652 : 10KG .

030 : HYT : HYT : OCR‚BCR :
031 : HYT : OLY : OCR‚BCR‚TTX :
032 : HYT : HYT : 10KG :
O33 : HYT : OLY : IDKG;TT8 ;„„

039 : SASZ : TEC : ocmscmmsse V
040 : DLY : OLY : OCRJBCRITTR
041 : SAS2 : DLY : OCRJBCR
042 : DLY : OLY : 10KG‚TT8
043 : 8632 : DLY : IDKG;TTX

048 : SAS2 : SAS2 : OCR‚BCR
049 : SAS2 : SAS2 : IDKG

# y. h |.
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Platzprogramm Für BA34

+——- XBB###OO6

b

'uE : 1.Drucker 2.Drucker . sonst. Peripherie
U : SAS 60 SAS 68 : oder Bemerkung :

020 KDF KDF

i?
e

l

Standard—PeripheriewKombinationen

+--- KBBfiüfizzz
T f T

Für BA26/47/80

zzz bei BA26/47 = 0055 bei BABO = 001

! : 1.0rucker 2.Drucker sonst. Peripherie
U v: SAS 60 SAS 6B oder Bemerkung

001 : KDF HYT OCR; BCR; KASSE; TU
002 : KDF HYT 10KG; KASSE; TU :
003 I KDF I DLY OCR: BCR: KÄSSEJ TU} TTX.

004 : KDF :.OLY 10KG; KASSE; TU; TTK
005 : KDF - SAS2 OCR; BCR; KASSE; TU
006 : KDF SAS2 IDKG; KASSE; TU
007 : KDF TEC OCR; BCR; KASSE; TU
008 : KDF TEC IDKG; KASSE; TV
009 : SA32 TEC OCR; BCR; KASSE; TU
010 : SAS2 TEC 10KG; BCR; KASSE; TU

A A J.
T 1' I'

Weitere BA26/47 und BABO Peripherie-Kombinationen sind per
TPCDDEUTIL generierbar. weitere Peripherie—Kombinationen
(neues KBB-Segment) lassen sich Folgendermaßer erstellen:

- Es wird eine bestehende Peripherie-Kombination kopiert:

#COPY KBBO20011=888001011

- Hit TPCODEUTIL wird dann die Peripherie-Kombination
verändert. 2.8. den Tabelleneintrag des Drucker"
konbinationsmoduls (KBPfifiüzzz) von 02 (KDE-HYT)
auf 10 (sesz—snsaa. Siehe auch Kap. 4.2.2.1
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4.1.11 Druckerkombinationen am Arbeitsplatz

Die Folgenden Matrizen sollen bei der Suche nach den
richtigen Platzprogramm Für eine vorgegebene Kombination
von 1. und 2. Drucker am Arbeitsplatz unterstützen. Die \_/
Zeilen einer Matrix-bezeichnen den 1. Drucker, die Spalten
dementsprechend den 2. Drucker. Das Element im Schnitt-
punkt einer Zeile mit einer Spalte bezeichnet die Nummer
des benötigten Platzprogramms; sofern die entsprechende
Druckerkombination zulässig ist. Beim Anschluß heiterer
SAS-Peripherie ist jedoch ein Blick in die vorhergehenden
Tabellen unerläßlich.

4.1.11.1 XBB-Hatrix Für BA13/44

2.Drucker f N E K ! H ! D A! T E S ! T E
---------> 5 D 5 D 5 Y 5 L 5 E 5 A 5 T 5

1.Drucker 5 0 5 F 5 T 5 Y 5 C 5 S 5 8 5
U 5 2 5 5 5 5 5 2 5 5

? Ü B:005? I I I I I I
5 N002 55 5 0115 0125 0135 -5 5 5 5
5 55 5 0145 0155 0165 5 5 5 5

5 KDF 55l0065 5 0205 0215 0225 0235 0245 0225
5 Ä 55 5 5 0255 0265 0275 0285 0295 0275

I U I i 1:007; ‚T. I I ?
5 HYT 55 5 5 5 0305 0315 5 5 0315
5 55 5 5 5 0325 0335 5 5 0335 .
e #4 e s i s e 1 e s \—/

5 OLY 55I0085 5 5 5 0405 5 5 0‘05
5 55 5 5 5 5 0425 5 5 0425

er 3552 Ü I ? I i 041? 039: 049T I
5 55 5 5 5 5 0435 5 0495 5

Hinweis: mit e = 8613 mit 16kB- oder 32kB—Speicher
ohne e = nur 8613/44 mit 32kB-Speicher
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4.1.11.2

4.1.11.3

MBB-Matrix Für BA26/47 und BABO

2.Drucker ! K ! H ! D ! T ! S ! T ! H !
-------->‘! D ! Y ! L ! E. ! A ! T ! D !
1.Drucker ! F ! T ! Y ! C ! S ! X ! 0 !

U ! ! ! ! ! 2 ! ! 7 !

! KDF ! I!!! 001! 003! 007! 005! 003! !
! ! ! 002! 004! 008! 006! 004! !

! HYT ! ! n!!! nun! ! ! ääi! !

I DLY I I E „„„E I I nun! I
! 5&32 3 E ! 388}! Ritt! 1981! um! 045!

Hinweis: die mit an» gekennzeichneten Schnittpunkte werden
nicht standardmäßig angeboten:
Duplizieren eines vorhandenen Peripherie-Kombinations-
moduls (XBBüfifizzz) mit CDPY und anschließenden Bearbeiten
mit TPCODEUTIL erzeugt werden (siehe Kap. 4.1.10)

können aber einfach durch

Druckerkombinationsmodul—Matrix Für BA26/47/BO

! HBPüüüzzz !

I I I I I ? I E I
52.Drucker! K ! H ! D ! T ! S ! T ! H !
! -------> ! D ! Y ! L ! E ! A ! T ! D E
!1.Drucker! F ! ! Y ! C ! S ! x ! 0 !
! U ! ! ! ! ! 2 ! ! 7 5

! KDF ! 001! 002! 003! 005! 004! 003‘ !

! HYT ! ! 006! 007! ! ! 007! !

E DLY ? I 1 011? I E 011? I
! SAS2 ! ! ! 009! 008! 011! 009! 045!



Seite 4 — 20 Nixdorf Guattro

01.06.88 NIRDS 7.0102

Software

4.1.12

4.1.12.1

Platzprogramme (--> Ablaufsteuerungen

Beim Einsatz der zu NIRDS 7.0/01 veröffentlichten Platz-
progranme ist unbedingt darauf zu achten; daß auch die
jeweils zugehörigen aktuellen Ablaufsteuerungen der Bild-
schirme und der Drucker eingesetzt werden. Daher werden \—/
nachfolgend die Uersionsnummern der Platzprogramme und
die Änderungsindizes der entspechenden Ablaufsteuerungen
aufgelistet.

Versionsnummern der Platzprogramme

Die Platzprogramme haben unter NIROS 7.0/01/00 die
folgenden Uersionsnummern:

Für das Diagnose- und Notlaufsegment; sowie für die Platz—
programme des BA01:

Name Uers Name Uers Name Uers Name Uers

8812 r 64
3515 : 64

X813 : 64
8816 : 64

380A : B2
3819 : 15

8311 : 64
3814 : 64

41
...

.

-

4+
°-

{b

„y.
...

.-
'H'

...
u

4b

-

'-
4+

-

cr

4h
'-

°-
4b

.-
Ä?

4k

-

-

1*-

-

++-
Die Platzprogramme für den Arbeitsplattp 002 (BA13/44)
haben die folgenden Uersionsnummern:

L l
U rq!

..
n.

Nun. Uers! Num. Uers! Nun. Uers! Nun. Uers. Nun. UersI I

! ! 010 : 20 ! 020 : 20 ! 030 : 20 ! 040 : 20 ! \_/
! ' 011 : 20 ! 021 : 20 ! 031 : 20 ! O41 : 20 !
E ! 012 : 20 ! O22 : 20 ! 032 : 20 ! 042 : 20 !
! ! 013 : 20 E 023 : 20 ! 033 : 20 ! 043 : 20 !
E : E 014 : 20 E 024 : 20 ! ' ! : !
! 005 : 20 ' 015 : 20 5 025 : 20 ! ! 045 : 00 !
! 006 : 20 ' 016 : 20 ! 026 : 20 E ! ' !
! 007 : 20 ' ' ! 027 : 20 ! E z !
! 008 : 20 ' ! 02B : 20 ! : ! 048 : 20 5
! 009 : 20 ' ! 029 : 20 E 039 : 20 ! 049 : 20 E
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L

Das Platzprogramm (888020006) äür den Arbeitsplatztgp
006 (8A34) hat die Uersionsnummer 07.

Die modularen Platzprogramme Für den Arbeitsplatztup 005
(8A26/47) haben die folgenden versionsnunnern:

! Modul ! Global ! Lokal l ! Modul ! Global ! Lokal '

E 880001 l 03 ! 000 ! ! 88P000 ! 03 ' 001 '
! 880003 ! 05 ! 010 ' 2 88P001 l 03 ' 004 l
! 8880001! 03 ! 003 ' ! 88P002 ! 03 ' 004 ‘
2 888001 ! 03 l 011 ! ! 88P003 ! 03 ' 004 '
E 888045 ! 05 ! 012 ! ! 88P004 ! 03 ' 004 '
! 889000 ! 03 E 001 ! l 88P005 ! 03 ' 004 '
! 888001 E 03 ! 002 t E 88P006 ! 03 ' 004 '
! 885002 ! 03 ! 002 t ! 8BP007 ! 03 ' 004 '
! 883003 l 03 ! 001 ! ! 88P008 t 03 ' 004 '
t 888045 t 05 ! 003 ' ! 88P009 t 03 ' 004 '
! 88T001 ! 03 ! 004 ' ! 88P010 i 03 ' 004 '
! 88T045 l 04 ! 004 t E 88P011 ! 03 ' 004 '
! ! l ! ! 889045 ! 05 ! 008 '

Die modularen Platzprogramme für den Arbeitsplatztgp 011
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(8A80) haben die Folgenden Uersionsnummern:

_l _L

a
n

:

e
-q

du

! Modul ! Global Lokal ! ! Modul Global ! Lokal !

! 880001 ! 03 l 008 ! E 88P000 ! 03 t 001 E
! 880003 ! 05 ! 010 ! 2 889001 ! 03 ! 004 t
l 888000 ! 03 5 003 E ! 88P002 2 03 ! 004 !
E 888001 ! 03 2 011 ! ! 88P003 ! 03 t 004 E
! 888045 ! 05 l 012 t ! 88P004 ! 03 ! 004 9
t 883000 ! 03 ! 001 ! ! 88P005 ! 03 3 004 !
! 885001 E 03 ! 002 ! ! 88P006 l 03 ! 004 t
! 883002 ! 03 E 002 ! t 88P007 ! 03 ! 004 2
! 888003 ! 03 ! 001 E ! 88P008 E 03 ! 004 !
! 888045 ! 05 ! 003 ! ! 88P009 ! 03 ! 004 !
E 88T001 ! 03 t 004 ! ! 88P010 ! 03 t 004 !
! 88T045 E 04 2 004 ! ! 88P011 ! 03 ! 004 !
! ! E ! ! 88P045 ! 05 ! 008 !
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4.1.12.2 Änderungsindizes der Ablautsteuerungen

Zum ordnungsgemäßen Betrieb der Bildschirme und Platz—
drucker am System 8870 müssen unter NIROS 7.0101 mindes—
tens die nachfolgend beschriebenen Ablaufsteuerungen in
den Bildschirmen und/oder Druckern eingesetat werden:

5 S K S E Modul—Nr. ! Modul-Nr. 3 PRDH-Stand !
! ! Chassis ! Steu.—El. ! Uersion !

! BA26 ! 354:.uu ! 1562.0: ! Ablaufsteuerung E
! E ! mit 12BkB- ! 51108.00.8.17 !
! ! E Speicher ! ! Änderungsindeu 04 !

! 8&34 ! 1277.88 ! 1565.0: 2 Ablaufsteuerung !
! ! ! ! 51569. 00. 9. 17 2
! E ! ! Änderungsindeu 02 !

! BABO ! 1287.:3 ! 1574.0: E Ablaufsteuerung !
! 5 E ! 31333.00.0.17 !
! ! ! ! Änderungsindee 06 !

a s K s 2 Modul-Nr. ! Modul-Nr. 5 PRDH-Stand a
! ! Chassis ! Steu.-El. ! 5

5 N002 E 4590 ! 1826 ! Ablaufsteuerung !
! ! ! ! 71755.00.2.15 !

! N004 E 4559 ! 2471 ' ! Ablaufsteuerung " !
! ! 4560 2 E 71539.00.0.17 !
E E ! ! Änderungsindee 05 !

E N010 ! 4567 ! 2480 E Ablaufsteuerung !
! 2 ! ! 91173.00.4.17 !
2 ! ! ! Änderungsindee 10 !

E N011 ! 4563 ! 2487 ! Ablaufsteuerung !
! SAS ! ‘ ! ! 50223. 00. 4. 17 !
l l l l 0

in

Änderungsindee 14
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66002.00.9.17
Änderungsindex 00
SAS-Karte
55924. 00. 0. 15
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Software

! S K S ! Modul-Nr. 2 Modul-Nr. ! PROH-Stand E
E ! Chassis ! Steu.-El. ! E

! N013 ! 4592 ! 2513 3 Ablaufsteuerung !
! alter ! ! ! 35216.00.2.17 2
! Print ! ! E Änderungsindeu 04 !

! N013 ! 4592 ! 2513 ! hblaufsteuerung !
! neuer ! 3 ! 50027.00.4.17 !
E Print ! ! ! Änderungsindeu 04 !

E N018 ! 4591 ! 3636 E Ablaufsteuerung !
9 ! ! ! 85182.00.6.17 !
! 9 5 ‘! Änderungsinden 04 2

a N022 2 4572 2 2487 s Ablaufsteuerung a
E E E ! 50223.00.4.17 2
! 5 ! E Änderungsindex 14 !

! N024 ! 4598 ! 2572 ! Ablaufsteuerung E
»! ! ! ! 50864.00.7.17 !

2 ! ! E Änderungsindex 03 !

! N025 ! 4611 ! 2572 ! Ablaqteuerung E
! ! E ! 50864.00.7.17 !
! ! E 2 Änderungsindex 03 E

! N026 ! 457B ! -__ ! Ablaursteuerung !
! E ! ! 51003.00.4.17 !
! ! ! ! Änderungsindeu 02 !

N027 ! 4608 2589 E Ablaufsteuerung !
2 ! 51416.00.4.17 !
! ! Änderungsindeu 03 !

N035 ! 4607 2620.01 ! Ablaufsteuerung !
C I I

! ! !
! ! E
2 2 2
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Ablaufsteuerung
65347.00.7.17
Print-Controller
45901.00.7.17
(siehe KDIF‘s 2919
und 3146)

Software

! S K S 5 Modul-Nr. ! Modul-Nr. ! PROH-Stand !
! ! Chassis E Steu.-E1. ! E

E N044 ! 4630 ! 2648 ! Ablauisteuerung !
! ! ! ! 92203.00.6.17 !
E ! ! ! Änderungsindex 03 5

! N045 E 4631 ! 264B ! Ablaqteuerung E
! ! 5 ! 92203.00.6.17 !
E E ! ! Änderungsindex 03 !

! M002 ! 4564 E 2487 ! Ablaufsteuerung !
E ! ! E 50711.00.2.17 !
! ! ! ! Änderungsindeu 02 !

2 H007 ! 4617 ! --- 2 Ablaufsteuerung !
! E ! E CPU-A 86792.00.7.17!
E ! ! ! Änderungsindex 11 E
E ! ! E CPU-B B6799.00.1.17!
! ! ! ! Änderungsindex 18 E
! ! ! ! Steuerelektronik !
! ! ! ! 79790.00.1.15 !

E T002 ! 456B ! —-— siehe KDIF 2420 !
I . l I I; i ; s
! T003 ! 4571 ! --- siehe KDIF 2420 !
l I l l

i E i 5
! T004 ! 4573 --- Mode-Controller !
l I I

s 5 5
! E !
! ! !
f ! !
! ! 3
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Modul-Nr.
Chassis

Modul—Nr.
Steu.-El.

PRDH-Stand

TDO5

e-
u—

c-
a-

v—
I-

I-
{b

n
-

0
-1

%

4574 Mode—Controller
Ablaufsteuerung
65347.00.7.17
Print-Controller
45901.00.7.17
(siehe KDIF'S 2919
und 3146)

4579 Mode-Controller
Ablaufsteuerung
73431.00.3.17
Änderungsindex 05
Print-Controller
Ablaufsteuerung
73430.00.6.17
Print—Controller
Rechner
88005.00.2.30
73429.00.6.17 Q

-
e

-
I
-

0
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BBOOS.07.2.3O

4*
O

-
Ö

-
C

-
1b

O
-

I-
D

-
0

-
0

-
0

-
0

-
0

-
0

-
O

-
e

-
Ä

k
C

-
e

-
I
-

6
-

n
-

u
-

n
-

0
-

t
-

0
‘

I
-

#b
O

-
Q

-
e

-
0

‘
e

-
u

-
I
-

Ä
.

u—
I
-

q
.

2009

d
.

O
-

Iü
0

-
4b

I
-

o
-

O
-

l-
n

-
0

-
0

-
0

’
e

”
l-

e
-

db
'-

I
-

0
-

e
-

I
-

e
-

e
-

0
-

0
-

I
-

U
-

q
.

4577

1+
l-

0
’

0
-

J?
Ü

-
I
-

0
-

U
-

Ü
-

|
-

l-
O

-
C

-
I
-

0
-

I.
l-

0
-

C—
I
-

0
-

I—
IC

-
0

-
Ü

-
|—

0
-

“I
0

-
l-

O
-

l-
O

-
0

-
0

-
4F

I
-

0
-

#+

Ablautsteuerung
6219B.00.9.17
Änderungsinden 03

*k
o-

n-
o-

4P
n-

e-
|—

c-
a-

c-
c-

o—
e

-
n-

0-
q.



Seite 4 - 26 Nixdorf Guattro

01.06.88 NIRDS 7.0102

Software

4.2 TPCODEUTIL - Beschreibung

Hit dem Dienstprogramm TPCODEUTIL'können die von der
Platzprogrammsoftware benötigten Tabellen bearbeitet und /”*
an die Systemumgebung (Zeichengeneratoren; Tastaturbe- .\_/
legungen ...) angepasst werden.

Hit NIROS 7.0/01 ist TPCODEUTIL an die Modularisierung
der Arbeitsplatzsoftware'angepasst. Im Rahmen des ”modu-
laren Ladens" wurden eigenständige Platzprogrammmodule
eingeführt. Diese Module sind Teil der Arbeitsplatz-
soFtware und enthalten die nachzuladenen Platzprogramm-
tabellen bzw. den Platzprogrammcode. Die Arbeitsplatzsoft-
ware des BAOi; BA13/44 und BA34 wurde nicht modularisiert.
Die Syntax des Platzprogrammnamens für den BA13/44 und
BA34 wurde schon zu NIRDS 7.0/00 der Syntax Für
Platzprogrammmodule angepasst. Die Folgende übersieht
stellt die veränderbaren Platzprogramme und Platzmodule
(stark vereinfacht) dar:

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Platzprogranme : ..„........................
des BAD! : : Platzprogramne

8311 bis 8816 : : des 8&13/44 :
:..................: : 883005002 bis 888049002 :

A t > : ......................... :
! E

. 2 > E'biäiäb;55;5;s"'
' TPCODEUTIL ! % des BA34 :
' ' -------+ ' 888020006 m
T | # ' U ................. t. .

U E ..........................
.......................... ! modulare Codetabellen :

Peripherie- ! KBDfifiäzzz; XBEßäizzz
Konfigurationsmodule ! XBF###122‚ xBO###zzz

MBßfiäizzz ! XBI###222‚ XBJüüäzzz
.......................... ! XBK###zzz‚ XBlüiizzz

I

U

"""" oru;kär—kosbänatäbhssoatig'„ii'b}„;k;%kbhlä'°"""
tabellen XBPOOIzzz bis MBPOilzzz

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
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xENACHRICHT:

Funktionsaufruf von TPCDDEUTIL

Das Utility TPCODEUTIL kann sowohl aus den EXPERT-Progranm—
selektor als auch als Sgstemkommando über SCOPE aufgerufen
werden. Nach der Anwahl erscheint folgende Bildschirn—
grundeaske:

:TPCDDEUTIL UTILITIES S C 0 P'E ü 0 31.12.87:

Loexscne EINHEIT = o
PP-HODUL-NnHE = x9

BESCHREIBUNG =

/’ DKAY 7 =

Im Eingabefeld ”LOGISCHE EINHEIT" wird die LU—Nummer der
zu bearbeitenden Platzprogramme vorgegeben. Die angegebene
LU-Nummer muß aktiv sein, sonst wird sie abgewiesen. Im
Eingabefeld “PP—MODUL—NAHE" wird bei Eingabe eines Platze
programms der Bildschirme BA01‚ BA13/44 und BA34 zur Dkagü
Abfrage veremeigt. Bei einem Platzprogrannmodul wird auch
eine Eingabe im Eingabefeld “BESCHREIBUNG” verlangt. Die
Eingabe dient zur Beschreibung des Platzprogrannmoduls
und wird im internen Uerwaltungssatz abgestellt. Eventuelle
Vorgaben können mit 'CR' übernommen werden.

Die Tabellenbearbeitung

Nach dem Erfassen der Dialogeingaben der Grundmaske Uird
in der NachriChtenzeile des Bildschirms die Meldung
”Bitte warten ..." ausgegeben. Je nach Platzprogranntgp
oder Platzmodultup werden anschließend unterschiedliche
Funktionsselektoren ausgegeben. Im Folgenden werden anhand
der verschiedenen Platzmodultgpen die Funktionsselektoren
mit ihren Codetabellen beschrieben.
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4.2.2.1 Die Tabellen in Peripherie-Konfigurationsmodul

Das Peripherie—Konfigurationsmodul (XBBßüüzzz) ist ein
Tabellenmodul; in dem mit TPCDDEUTIL die Arbeitsplatz- „
peripherie generiert wird. Die Module sind per COPY „ g
‚duplizierbar.

Nach der Eingabe eines Peripherie-Konfigurationsnoduls in
der Grundmaske wird folgender Funktionsselektor aufgebaut:

l

:TPCODEUTIL UTILITIES s c o P E e o 31.12.87:
' FUNKTIDNS-SELEKTOR '

1 ... HODULTABELLE

ÄPRocnannnanE: 393015011
:NR.HAEHLEN ... ”END" (UPDATE), "CAN" (OHNE UPDATE)
zNACHRICHT:
...
T T

Im Eingabefeld ”NR.HAEHLEN" wird die zu bearbeitende
Tabelle ausgewählt. Im Peripherie-Konfigurationsmodul ist
nur eine Tabelle vorhanden; die Konfigurationstabelle.

Folgende Eingaben sind möglich:

Eingabe. Bedeutung

END TPCODEUTIL wird verlassen und zum Grundnasken-
Dialog verzweigt. Alle erfolgten Änderungen
werden gespeichert.

CAN TPCODEUTIL wird verlassen und zum Grundnasken-
Dialog verzweigt. Erfolgte Änderungen werden
ruckgängig gewacht

1 Die Nummer der Tabelle: deren Inhalt geändert
werden soll.
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Nach der Auswahl der Hodultabelle durch Eingabe der ent-
sprechenden Nummer im Funktionsselektor wird sie im
Folgenden Format auf dem Bildschirm angezeigt:

J.
T T

:TPCODEUTIL UTILITIES s c o P E e o 31.12.97:
ÄNR. PARAHETER ' uERT BESCHREIBUNG '
201 : TEXTUERARBEITUNGSHODUL_ -: o1 uoRD 1.1
:02 : SAS-GERÄTEHDDUL : oo ounnv—noouc
:03 : DRUCKERMODUL : 1o sese-snse DRUCKER
:04 : NACHLADEMODUL (CODETAB.) : 01 ASYN-EXTENSION

tPROGRAMHNAHE: 888015011 1 ... HODULTABELLE
:NR.NAEHLEN
:NACHRICHT:

Folgende Eingaben sind möglich:

Eingabe Bedeutung

END Es wird in den Funktionsselektor von TPCDDEUTIL
verzweigt. Alle erfolgten Änderungen werden ge-
speichert.

1—4 Die Nummer des gewünschten Hodultgps.

Durch Eingabe des entspechenden Hodultgps wird in die
Eingabespalte “HERT” verzeigt. In der Eingabespalte ”BERT"
wird die Tabellennummer des gewünschten Hodultgps ein-
gegeben. Existiert die Tabellennummer nicht; wird sie mit
der Meldung "DATEI NICHT GEFUNDEN" abgewiesen. Nach Ein"
gabe einer gültigen Tabellennummer wird im AusgabeFeld
"BESCHREIBUNG" die Beschreibung des Moduls angezeigt.
Falls im internen Uerwaltungsblock des Moduls keine Be-
schreibung eingetragen wurde; wird der Text "BESCHREIBUNG
FEHLT” ausgegeben.

Soll im Peripherie-KonFigurationsmodul einem der Modul-
tgpen keine Funktionalität zugeordnet werden; muß eine ”O“
(Null) eingetragen werden. In diesem Fall wird der Text
“DUHMY—HODUL“ ausgegeben.
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In der Eingabespalte “HERT” können Tabellennunnern von
"0" bis ”99" vorgegeben werden. Die Tabellennunner vern
schlüsselt in Verbindung mit dem Platznodultgp den Platz—
modulnanen: -

+— zzz = Arbeitsplatzkennung. \'/
l

XBnO##zzz
9 +---- #0 = Tabellennunmers von “00" bis “99";
2 "00" = Dunmg Hodul.
l .

+-—--—- n = Platzmodultgp:
R : TU-Hodul
S : SAS—Lesegerätemodul
P : Drucker-Konbinationsnodul
T : Erweitertes Kernmodul

Im Kapitel 4.1 bzw. 5.3 finden Sie eine übersieht über
die zu NIROS 7.0101 Freigegebenen Arbeitsplatznodule.

4.2.2.2 Die Tabellen im Tastatur*Codetabellenmodul

Das Tastatur-Codetabellenmodul (XBD###zzz) beinhaltet die
Codetabellen Für die Tastatur CTOx.

Nach der Eingabe eines Tastatur-Codetabellennoduls in der
Grundmaske wird #olgender Funktionsselektor aufgebaut:

:TPCODEUTIL UTILITIES S C O P E t O 31.12.87: I

‚ FUNKTIONS-SELEKTOR

‚TABELLE NORMALEBENE 6 ..FLAG TABELLE
‚.FLAG-TABELLE 7 ..DEAD KEY ZUDRDNUNOS H.
..TABELLE SHIFTEBENE 8 ‚.8RUNDZEICHENTABELLE .

.FLAG-TABELLE 9 ..DEAD-KEY-ZEICHEN-TABELLE:

.TABELLE ALTERNATEEBENE :0
1

3
0

0
1

0
“

ÄPRDGRW: 390001011
zNRJMEHLEN ”END" (UPDATE), "cm“ (um: UPDATE)
zNACi-IRICl-i‘l’: _
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Im Eingabeäeld "NRQNAEHLEN" wird die zu bearbeitende
Tabelle ausgewählt.

Folgende Eingaben sind möglich:

Eingabe Bedeutung

END TPCODEUTIL wird verlassen und zum Grundnasken—
Dialog verzweigt. Alle erfolgten Änderungen
werden gespeichert.

CAN TPCDDEUTIL wird verlassen und zum Grundnaskenw
Dialog verzweigt. Erfolgte änderungen werden
rückgängig gemacht.

1-9 'Die Nummer der Tabelle: deren Inhalt geändert
werden soll.

Die Tastatur CTOx wurde in drei Ebenen unterteilt:

o Normal-Ebene o ShiFt-Ebene o AlternateeEbene

Zur änderung der Tastenbelegung wird mit TPCODEUTIL in der
jeweiligen Tastenebenen-Tabelle und in der zugehörigen
Flagtabelle dem Tastencode der betreFFenden Taste der
Funktionscode der auszuführenden Funktion zugeordnet.

Neben den Tastenebenen-Tabellen.befinden sich auch die
Dead-Keg-Tabellen in dem Tastatur-Codetabellennodul:

o Dead-Keg—Zuordnungs-Hatrix

Die ASCII-Codes der länderspezifischen Zeichen, die aus
einem diakritischen Zeichen und einem Grundzeichen zu-
sammengesetzt sind, werden in der Zuordnungsnatri: in die
Spalte der Grundzeichen und die Reihe der Deadkegs einge-
tragen. Der Eintrag "00" kennzeichnet eine nicht gültige
Kombination von Deadkeg und Grundzeichen zu einen diekri-
tischen Zeichen.

o Grundzeichentabelle

In der Grundzeichentabelle wird der Tastencode der Grund-
zeichentaste eingetragen.
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o Dead-Keg-Zeichen-Tabelle

In der Dead-Keg—Zeichen-Tabelle wird der Tastencode einge-
tragen. Der Tastencode liegt im Bereich "10" bis “16” „—————
(hexadezimal). Dieser Tastencode muß in die gewünschte \_/
Tastaturtabelle eingetragen werden. Der Indes in der Dead-
Keg-Zeichen—Tabelle ist die Dead-Keg-Gruppe.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+ Heitere Internationen zur Änderung einer Tasten- +
+ belegung Finden Sie in der Freigabeinformation zu +
+ NIROS 7.0/00 auf den Seiten 4-119 bis 4—135. +
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Nach der Auswahl einer Tabelle durch Eingabe der ent—
sprechenden Nummer im Funktionsselektor kann diese
Tabelle Folgendermaßen verändert werden:

4L

zTPCODEUTIL UTILITIES S C 0 P E ü 0 31.12.87:

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 ‚A .B ‚C .D ‚E .F
C0 C8 CC D2 D9 00 00 A0 AA AC 92 B9 00 00 00 00
C1 C9 CD 03 DA 00 00 A1 A9 AD 33 AB 00 00 00 00
C2 CA CE D4 DB 00 00 A2 AA AE B4 BB 00 00 00 00
03 OO 00 DS 00 00 DI A3 00 00 85 00 00 B1 00 00
00 CB CF 00 00 00 00 00 AB AF 00 OO 00 00 00 00
00 00 00 00 00 C7 OO 00 00 00 00 00 A7 00 00 00
C5 00 OO OO 00 00 00 A5 OO 00 00 00 00 00 OO 00
00 00 00 OO 00 OO 00 00 00 OO 00 00 00 00 00 00N

O
Ü

b
U

N
F

-‘
O

r”ÄPRocRAMMNAME: 380001011 7.. DEAD—KEY—zuonouuuss-HATR135 >
:ADRESSE : .. END<ENDE)ICAN€ABBRUCH)/PRT(DRUCKEN) ‘*“
zNACHRICHT:

Im Eingabefeld "ADRESSE" wird das zu ändernde Tabellen—
elenent ausgewählt.

Eingabe Bedeutung

END Es wird in den Funktionsselektor von TPCODEUTIL
verzweigt. Alle errolgten Änderungen werden ge-
speichert.
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Eingabe Bedeutung

CAN Es wird in den Funktionsselektor von TPCODEUTIL
‚ verzweigt. Erfolgte Änderungen werden rückgängig

\_/ gemacht. _

00—7F Es wird die Adresse des Feldes ausgewählt; dessen
Inhalt verändert werden soll. Das adressierte
Feld muß existieren; sonst wird die Eingabe abge-
wiesen.

Nach Angabe der Adresskoordinate des zu ändernden
Tabellenelenents wird der augenblickliche Hert des
Tabellenelenents im Feld "ALT“ angezeigt. In Feld “NEU"
kann ein neuer wert angegeben oder der alte mit <CR> über-
nommen werden. Der geänderte wert wird in der Tabelle im
Hintergrund dargestellt. Die Zeile 23 des Bildschirms er-
scheint wieder im Ausgangszustand (Alle Ein- und Ausgaben
erfolgen in heeadezinaler Form.).

gPROORAHMNAHE: 330001011 7.. DEAD-KEY-ZUDRDNUNGS-HATRIX;
:ADRESSE : 21 'flLT : 0F NEU : 0F :
zNACHRICHT:
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Im EingabeFeld "NR.“AEHLEN" wird die zu bearbeitende
Tabelle ausgewählt. Im Peripheriewkonfigurationsnodul ist

. J nur eine Tabelle vorhanden, die Konfigurationstabelle.

Folgende Eingaben sind möglich:

Eingabe Bedeutung

END Es wird in den Funktionsselektor von TPCDDEUTIL
verzweigt. Alle erfolgten Änderungen werden ger
speichert.

CAN Es wird in den Funktionsselektor von IPCDDEUTIL
verzweigt. Ertolgte Änderungen werden rückgängig
genacht.

OO-FF Inhalt des ausgewählten Tabellenelenentes in
heeadezinaler Form.
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4.2.2.3 Die Tabellen im Displag—Codetabellenmodul

Das Displau—Codetabellenmodul beinhaltet die Codetahellen
zur Zeichenadressierung des Arbeitsplatzes. In den
Displag-Codetabellenmodul (XBEflfiüzzz) sind folgende \_/
Tabellen enthalten:

_..„_

o Display-Tabelle

Hit Hilfe der Display-Tabelle erfolgt die Umformung des
ASCII-Codes in den platzinternen Zeichencode. Der interne
Zeichencode kennzeichnet das Zeichen im geladenen Zeichen-
generator. Die Belegung der Display—Tabelle mit den
Zeichencodes für die darzustellenden Zeichen ist abhängig
von der Mahl des geladenen Zeichengenerators (XBHfiiüzzz)
in Bildschirm.

o Hardcopg-Tabelle

Hit Hilfe der Hardcopg-Tabelle erfolgt die Umformung des
platzinternen Zeichencodes in den ASCII—Code des Zeichens
bei den Duplizierfunktionen des Bildschirms. Folgende
Duplizierfunktionen-existieren in der 8870 Guattro:

INPUT ’DH'... : Displag Hemorg
INPUT 'DF'... : Duplicate Field
IMPUT 'DLC'.. : Duplicate Characters Linited
INPUT 'DC’... - Duplicate Characters
sowie alle INPÜT’s in TU-Hode.

Die Belegung der Hardcopg-Tabelle wird aus der Belegung
der Display-Tabelle ermittelt; in den die platzinternen \_/
Zeichencodes (oder auch die adressen der Zeichen in ‚
Zeichengenerator) den Rückverweis zum ASCII-Code bilden:

zum Beispiel: Displag-Tabelle
ASCII-Code ' .0
für Adresse --+-----

He: '60' für B -—--—> 6 ! DF
A 2 !
! U

Hardcopg-Tabelle Zeichengenerator
‚F ! E .F

_____+__ _...|._-_.__

so 2 o c o 5 B ==> Zeichendarstellung
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4.2.2.4

Nach Eingabe eines Displag-Codetabellenmeduls in der
Grundmaske von TPCDDEUTIL wird Folgender Funktions-
selektor aufgebaut:

:TPCODEUTIL UTILITIES s c o P E e o 31.12.37:
FUNKTIDNS—SELEKTDR '

1 ... DISPLAY-TABELLE 2 ... HARDCOPY-TABELLE E

gPROGRAMHNAHE: x30001011
:NR.NAEHLEN ... “END” (UPDATE); ”CAN“ (OHNE UPDATE)
:NACHRICHT:

Im Eingabefeld "NR.“AEHLEN” wird die zu bearbeitende
Tabelle ausgewählt. Nach der Auswahl der Tabelle durch
Eingabe der entsprechenden Nummer im Funktonsselektor:
kann diese Tabelle (wie unter "Tastatur-Codetabellenmodul
bearbeiten” beschrieben) verändert werden.

Die Tabelle im Attribut-Codetabellenmodul

Das Attribut—Codetabellenmodul (XBF##%zzzl beinhaltet die
Attribut-Tabelle.

Die Attribut-Tabelle setzt die in der 8870 Guattro
aktivierten Attribute nochmals über eine Codetabelle um.
Hit dieser Umsetzung ist es möglich; Attribute in der
Bildschirmdarstellung zu deaktivieren oder in andere
Attribute umzusetzten.

Nach der Eingabe eines Attribut-Codetabellenmoduls in der
Grundmaske von TPCODEUTIL wird der Funktionsselektor au?-
gebaut. Im Eingabefeld "NR.“AEHLEN" wird die Attribut-
Tabelle ausgewählt.
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:TPCDDEUTIL UTILITIES s c o P E ü o 31.12.87:
.o .1 2 3 4 .5 .6 .7 9 9 A ‚B c .D .E .F '

o oo 01 o2 03 o4 os 06 o7 oa 09 0A oa oc oo 05 0F

gPROGRAHHNAHE: XBF001011 1.. ATTRIBUT-TABELLE
:ADRESSE : END<ENDE1ICAN(ABBRUCH)IPRT(DRUCKEN)
zNACHRICHT:
l.
T

Im Eingabefeld "ADRESSE“ wird das zu ändernde Tabellen-
elenent au
"Tastatur“
ändert.

Die Tabell

Eingabe

00

01
O2
03
04
05
06
07
OB
O9
0A
OB
OC bis 0F

sgeuählt. Die Tabellenelemente werden, wie unter
Codetabellenmodul bearbeiten" beschrieben, ver-

enelemente haben Foldende Bedeutung:

Bedeutung

Nicht veränderbarer wert; da die Adresse “00"
Für die Funktion "Alle Attribute ausschalten"
vorbelegt ist.

Attribut “Blinken“
Attribut "Unterstreichen"
Attribut "Durchstreichen"
Attribut "Tiefstellen"
Attribut "Hochstellen"
Attribut ”Inverse Darstellung"
reserviert Für zukünftige weiterentwicklungen
Attribut ”Teilhell/Teilintensiv"
Attribut “Doppelt Breit"
reserviert Für zukünftige Ueiterentvicklungen
Attribut "Geschütztes Eingabefeld"
reserviert für zukünttige Heiterentwicklungen
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4.2.2.5 Die Tabellen im Barcodeleser"Tabellenmodul

Das Barcodeleser-Tabellenmodul (XBIQfiflzzz) enthält zwei
Tabellen Für die Auswertung von gelesenen Strichcodes.
Nach den\Eingabe eines Barcodeleser-Tabellenmoduls in der
Grundmaske von TPCODEUTIL wird der Funktionsselektor auF—
gebaut.

:TPCODEUTIL UTILITIES s c o p E e o 31.12.87;
' FUNKTIONS-SELEKTOR '

1 ..BAR-CDDE-LESER-TABELLE 2 ..BAR-CODE-ASCII-TABELLE t

Epnoonannuane: 881001011
:NR.UAEHLEN ... “END” (UPDATE); "sann (OHNE UPDATE)
:NACHRICHT:

_l_
T T

Im Eingabereld "NR.“AEHLEN" wird die zu bearbeitende Bar-
code-Tabelle ausgewählt.

Nach finwahl der Bar-Code-Leser-Tabelle wird Folgender
Bildschirmaufbau sichtbar:

:TPCDDEUTIL UTILITIES S C D P E ß 0 31.12.87:

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 .A .B .C ‚D ‚E .F
0 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 00 00 00 00 00 00
1 O1 01 0E 0F 10 11 01 01 OE 0F 10 11

tPROGRAHMNAHE: 881001011 1.. BARnCODE-LESER-TABELLE
:ADRESSE : .. END<ENDE)ICAN(ABBRUCH)IPRT<DRUCKEN>
:NACHRICHT:

1
%

.
.

e
e

e
e

e
ee

eo
e

t
ee
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Die Bar-Code-Leser-Tabelle ist in einen Bereich für Daten-
zeichen und in einen Bereich für Betriebsparameter ge-
gliedert.

o Bereich für Datenzeichen x

Dieser Bereich liegt auf den Adressen "00" bis "0F“ (Zeile
0) und enthält auf den Adressen "00" bis "09" die ASCII-
Codes der Ziffern 0 — 9. Die Einträge “0A” bis "0F“ müssen
auf "00“ gesetzt sein!

o Bereich der Betriebsparameter

Dieser Bereich liegt-auf den Adressen "10" bis "18“ und
enthält die Steuerparameter für den Barcode-Leser zum Be-
trieb am Haster-window und am Slave-uindom. Auf den
Adressen "10" bis "15" stehen die Betriebsparameter für
den Barcode-Leser am Haster-Hindow und auf den Adressen
“16" bis “18“ stehen die Parameter für den Barcode—Leser
am Slave-Hindow.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+ Heitere Informationen über die Arbeitsweise des Bar- +
+ code—Lesers und der Verarbeitung des EAN- bzw. UPC* +
+ Codes werden im Kapitel 4.21 der Freigabedokumen- +
+ tation zu NIROS-5.0102 gegeben. +
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Hit dem Einsatz besonderer PRDM-Sätze in dem Barcode-Leser
ist es möglich; zusätzlich zu den EAN" und UPC-Codes einen
Zusatzcode zu lesen. Als Zusatzcode kommen alternativ die
folgenden Codes in Frage: .

_ \_/
- Code 39
— Code 93
— IBM-Code
- PLESSY—Code
- Code “2 of 5 interleved"

Für jeden dieser Zusatzcodes ist der Barcode—Leser mit dem
entsprechenden PROH-Satz zu bestücken.
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Für das Arbeiten mit einem Zusatzcode steht die Bar-Code-
ASCII-Tabelle zur Uerfügung. Nach Anwahl dieser Tabelle
wird Folgendesild aqebaut:

L

:TPCDDEUTIL UTILITIES -S C D P E ä 0 31.12.87:

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 .A ‚B ‚C .D ‚E .F
00 00 00 12 00 00 00 00 00 12 00 00-00 00 00 00
00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00
20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 2A 2B 2C 2D 2E 2F
30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 3A 38 30 30 3E 3F
40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 4A 48 4C 4D 4E 4F
50 51 52 53 54 55 56 57 58 59 5A 58 50 5D 5E 5F
60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 6A 6B 6C 60 6E 6F
70 71 72-73 74 75 76 77 78 79 7A 78 7C 7D 7E 7F“(

F
U

L
Ä

G
JM

F
*O

rPROGRAHMNAHE: 381001011 2.. BAR-CDDE-ASCII-TABELLE
:ADRESSE : .. END(ENDE)/CAN(ABBRUCH>IPRT<DRUCKENJ
zNACHRICHT:
T r

Der Bar-Code-ASCII-Tabelle liegt Folgende Struktur zu
Grunde: -

o Parameterbereich Für-Haster-Hindow

In dem Adressbereich “00" bis "05" werden die Betriebs-
. parameter Für den Barcode-Leser am Haster-Nindow Festge-

legt. .

o Parameterbereich für das Slave-Nindow

Auf den Adressen “O6" bis "OB" werden die Betriebspara-
meter für den Barcode-Leser am Slave-Hindow abgelegt.

o ASCII-Codetabelle

Der Bereich von “20“ bis "7F" wird zum Umsetzen der Daten-
zeicben (BCD— oder ASCII-Format) benötigt.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+ Für eine Beschreibung der zusätzlichen Barcodes und +
+ der Beschreibung der Bar-Code-ASCII—Tabelle wird auf +
+ Kapitel 4.9 der Freigabeinformation zu NIRDS 5.1/03 +
+ verwiesen. +
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
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4.2.2.6 Die Tabellen im OCR-Handleser—Codetabellenmodul

Hit dem DCR-Handleser ist es möglich OCR-A oder OCR-B
Zeichen au lesen. Folglich ist in dem 00R-HandleserrCode-
tabellenmodul {XBJ###222) sowohl Für den DCR-A-Zeichenvor-\_‚/
rat als auch Gür den OCR-B-Zeichenvorrat jeweils eine
Codetabelle vorhanden. Nach Anwahl eines OCR-Handleser-
Codetabellenmoduls in der Grundmaske von TPCDDEUTIL wird
Folgender Funktionsselektor aufgebaut:

L l

:TPCODEUTIL UTILITIES s c o P E e o 31.12.87:
° FUNKTIDNS—SELEKTDR '

l ..DCR-A-LESER-TABELLE 3 ..OCR-B-LESER-TABELLE
2 ..OCR-LESER-DEZIMALZEICHEN

EPRDGRAMHNAME: x94001011 -
:NR.NAEHLEN ... ”END“ (UPDATE): “CAN” (OHNE UPDATE)
:NACHRICHT:

Der OCR-h- und OCR-B-Zeichenvorrat umfaßt die Zeichen
0 1 2 3.4 5 6 7 8 9 als Datenzeichen rür OCR-A und OCR-B.
Die Steuer- und Füllzeichen werden im Folgenden nach
OCR—A und OCR-B getrennt behandelt:

% V
! OCR-A OCR-B

A C D H N P R U
X Y + J’ > . I
und Leerzeichen (Blank)

! C E N S T U X C
l > + . J
' und Leerzeichen (Blank)
l
T 1|

in
.

n—
0—

1b
0-

er

1+
o

-
o

-
e

-
{L

n
-

#k

Die Bedeutung der Steuer- und Füllzeichen werden über
Format—PROH-Sätze im Leser Festgelegt.
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Die überprüFung der gelesenen Etiketten auf formale Rich-
tigkeit entsprechend der Derinition im PRDH wird vom
Elektronik-Modul durchgeführt. Softwareseitig ist keine
Einflußnehme vom Anwender oder Arbeitsplatzprogremm
möglich.

Die beiden DCR-Codetabellen haben eine Länge von 64 Bgte.
Die DCR-Codetabellen sind in Bereiche tür Detenzeichen
und in Bereiche tür Steuerzeichen eurgeteilt.

o Der Bereich Für Datenzeichen

Dieser Teil belegt in der Codetabelle die Adressen ”00"
bis "13" (hexe) und umfeßt 10 (dezimal) Einträge zu je
zwei Bgte.
Für die 10 Zittern wird im ersten Bgte das zugeordnete
ASCII-Zeichen codiert, das zweite Bgte ist immer "00“
und wird nicht ausgewertet.
Die nicht zulässigen Zeichen werden durch eine "00" im
ersten Bgte gekennzeichnet. Das Auttreten derartiger In-
Formationen rührt zum Zurückweisen des Etiketts und zu
SAS-Fehler 11.

o Bereich der OCR-A Steuerzeichen

Dieser Teil belegt in der Codetabelle die Adressen "20"
bis ”3F” (hexe) und umFaBt l6 (dezimal) Einträge zu je
zwei Bgte. Für jeden im PRDH definierten Steuercode für
Standerd- oder geschützte Felder werden hier im 1.Bgte
Angaben zur Auslösetaste (ATx) und im 2.Bgte Angaben
zu der Anzahl zugeordneter Nachkommastellen definiert.

o Bereich der OCR-B Steuerzeichen

In der DCR-B—Codetebelle belegt der Adressbereich "14” bis
"3F“ (hexa) die Steuerzeichen und umteßt 12 (dezimal)
Einträge zu je zwei Bgte. wie in der DCR-A-Codetabelle
werden in diesem Bereich die im PROM definierten Steuer-
codes Für Standard— oder geschützte Felder einer Auslöse-
teste und einer Anzahl Nachkommastellen zugeordnet.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+ weitere Hinweise zum OCRrLeser und zum Aufbau der +
+ DCR-Codetebellen Finden Sie in der FreigabedokU* +
+ mentation NIRDS 4.1IO2 im Kapitel 4.10. +
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++



Seite 4 _ 42 „ Nixdorf Guattro

01.06.88 NIROS 7.0102

Software

Die OCR-A-Leser-Tabelle wird fiolgendermaßen dargestellt:

:TPCODEUTIL UTILITIES S C O P E ä 0 31.12.87:

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .B .9 ‚A .B .C ‚D ‚E .F
O 30 00 31 00 32 00 33 OO 34 00 35 00 36 00 37 00
1 38 00 39 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00
2 OD 00 0E 00 00 00 0F 00 10 00 11 00 12 00 13 00
3 00 00 00 00 14 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00

EPROGRAHHNAHE: XBJ001011 1.. OCR-A-LESER"TÄBELLE
:ADRESSE : .. END<ENDEJICAN<ABBRUCHJIPRT(DRUCKEN)
zNACHRICHT: '
' T

Die OCR-B-Leser—Tabelle hat dagegen Folgenden Aufbau:

_l

:TPCODEUTIL UTILITIES S C D P E 8 O 31.12.87:

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 ‚A .B ‚C .D .E .F
0 30 00 31 00 32 00 33 00 34 00 35 00 36 00 37 00
1 3B 00 39 00 OD 00 0E 00 0F OO 00 00 10 00 OO 00
2 00 OO 11 00 00 00 00 00 12 00 00 00 00 00 00 00
3 13 00 00 00 14 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00

gPROGRAHHNAHE: XBJ001011 1.. OCR—B"LESER-TABELLE
:ADRESSE : .. END(ENDE)ICAN<ABBRUCHJlPRT<DRUCKEN3
:NACHRICHT: .
T V

Das für die OCR-Datenfelder notwendige Dezimalzeichen oird
über eine eigene Funktionsauswahl im Funktionsselektor
mainteniert.
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4.2.2.7

:TPCODEUTIL UTILITIES S C D P E ü 0 31.12.87:

OCR-LESER DEZIHALZEICHEN

AKTUELLER HERT : J NEUER UERT : a

tPRDGRfiHMNAHE: 881001011 2.. OCR-LESER-DEZIHALZEICHEN

2NACHRICHT:
I T

Die Tabelle im ID-Kartenleser-Codetabellenmodul

Am Arbeitsplatz der 8870 Guattro ist es möglich, den Swipe-
Gerd-Reeder; im Folgenden als SCR bezeichnet; und das ID-
Kartengerät; im Folgenden als IDKG bezeichnet, anzu-
schließen. Beide Geräte werden über die lDKG-Tabelle ge-
steuert. Nach Anwahl eines ID-Kartenleser-Codetabellen—
moduls (XBKQüßzztl in der Grundmaske von TPCODEUTIL und
nach der Auswahl der Codetabelle im Funktionsselektor wird
Folgende Tabelle auf dem Bildschirm aufgebaut:

l
T

:TPCDDEUTIL _ UTILITIES 9.0 D P E # 0 31.12.87:

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .3 .9 ‚A ‚B ‚C .D .E .F
0 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 00 00 00 2D 00 00
1 O1 00 OD 0E 0F O1 00 0D 0E 0F OO 00 00 00 00 00

tPROGRAMHNAHE: XBK001011 1.. IDKG-TABELLE
:ADRESSE : .. END<ENDE>ICANCABBRUCH)IPRT<DRUCKENJ
ZNfiCHRICHT:

I
T r
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Es besteht die Möglichkeit; auF einer ID—Karte Spur 2
oder 3 einzeln oder die Spuren 2 und 3 zusammen zu
lesen bzw. zu schreiben. Diese Hagnetspuren enthalten
unterschiedlich lange InFormationsketten: -e

Spur 2 : 40 Zeichen, davon 38 Datenzeichena \'/
Spur 3 : 107 Zeichen, davon 105 Datenzeichen.

Der zur Aqeichnung verwendete Code ist nach ISO 3554 ein
BCD—Subset. Die Datenzeichen sind ZiFFern von O - 9 und
werden vom Arbeitsplatzprogramm je nach Funktion ent-
weder von BCD in ASCII oder umgekehrt umgewandelt. Dazu
wird die IDKG-Tabelle genutzt. Die internen Steuerzeichen
Für Start und Ende; sowie das LRC-Zeichen werden bein
Lesen oder Schreiben vom Platzprogramm ausgeFiltert bzw.
eingeblendet.

Die IDKG-Tabelle wurde in zwei Teile gegliedert. In den
Bereich Für Datenzeichen in der Länge von 16 Bytes und
in den Bereich Für Betriebsparameter.

o Bereich Für Datenzeichen

Dieser Bereich liegt auF den Adressen "00“ bis ”0F" und
enthält auF den Adressen “00“ bis "09" die ASCII-Codes
der ZiFFern 0 - 9 und auF Adresse "0D” den Code Für
"‘"e zur übersetzung des Separater-Zeichens.
Die Adressen "0A“; “OB“; "0C“; "0E" und “0F" müssen den
Code “00" enthalten. Hird der Inhalt dieser Tabellenplätze
verändert; Führt dies zum Zurückweisen der ID—Karte und
zur SAS—Meldung 45.

o Bereich der Betriebsparameter \-/

Dieser Bereich liegt auF den Adressen "10" bis ”19” und
enthält die Steuerparameter Für das IDKG zu» Betrieb am
Haster-Hindow und an Slave-Uindow. AuF den Adressen “10"
bis “14" stehen die Betriebsparameter Für das IDKG an
Haster-Hindow und auF den Adressen “15" bis "l9 stehen die
Betriebsparameter Für das IDKG am Slave-Hindow.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+ Eine detailliertere Beschreibung über die Funktions- +
+ weise des SCR und IDKG’s mit anschließender Code— +
+ tabelleneinstellung Finden Sie in der FreigabeinFor- +
+ mation NIROS 5.0/02 in den Kapiteln 4.19 und 4.20. +
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
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4.2.2.8 Die Tabelle in Kundenanzeige-Codetabellenmodul

Die Kundenanzeige ist in eine obere und eine untere
Hälfte unterteilt. Jede Anzeigehälfte kann maximal
16 alphanumerische Zeichen aufnehmen. Diese Darstellung
der alphanumerischen Zeichen werden über die Kundenan-
zeige-Tabelle (RELäßizzz) umgesetzt. Die Tabelle wird
Folgendermaßen auf dem Bildschirm autgebaut:

:TPCODEUTIL UTILITIES S C D P E ü 0 31.12.87:

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .B .9 ‚A .B ‚C .D .E .F
0 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20
1 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20
2 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 2A 2B 20 2D 25 2F

b ob Di De ob oh De o; er De ob DA De ob ob pi 0F
E so E1 52 es E4 es E6 E7 es 59 EA EB 5c so EE EF
F F0 F1 F2 F3 F4 F5 F6 F7 F8 F9 FA FB FC FD 20 20

EPRDGRAHHNAHE: 88L001011 1.. KUNDENANZEIGE-TABELLE
:ADRESSE : .. END<ENDE>lCAN<ABBRUCH)IPRT<DRUCKENl
zNAcHRICHT:
T T

Hit dieser Codetabelle können in gewohnter Reise die
ASCII-Codes der 8870 Guattro au? den Zeichengenerater der
Kundenanzeige umgesetzt werden.

\»//4.2.2.9 Die Tabellen in den Druckerkonbinationsnodulen

Die Druckerkoahinationsmodule (XBPüüüezz) beinhalten neben
der Ansteuerungssoftuare Für die jeweilige Druckerkoe-
bination auch die Codetabellena um den internen ASCII-Code
der 8870 Guattro für Druckausgaben auf den druckerspeei-
fischen Zeichengenerator umzusetzen. Je nach Druckerkoap
binatien wird ein Funktionsselektor mit den bearbeitbaren
Codetabellen aufgebaut. Hit Einrückungen verden die zu“
samaengehörigen Codetabellen für den jeweiligen Druckeran-
schluß (erste oder eaeite Druckeradresse) in Funktions-
selettor dargestellt.
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Folgende Druckercodetabellen können je nach Druckerphgsik
bearbeitet werden:

0.1.Druckertabe11e oder 2.Druckertabelle

Die Druckertabelle wird nach ihrer Anwahl im Funktions— \-/
selektor Folgendermaßen dargestellt:

:TPCDDEUTIL UTILITIES s c o P E e o 31.12.37:
.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 ‚B ‚9 ‚A ‚B ‚C .D ‚E ‚F

O 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 2A
1 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 40
2 20 21 22 23 24 25 26 27 2B 29 2A 2B 2C 20 2E 2F

b 3c cr cb cc es ca 26 26 c6 Ar Ab 8A 25 7b 7b 76
E 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 eo
F 92 01 D4 o7 D6 05 n9 DB DB DA 03 20 20 eo 20 20

ÄPRoannNAnE: x3901oo11 5.. 2.0RUCKERTABELLE
zADRESSE : .. END<ENDE)ICAN<ABBRUCH>IPRT<DRUCKEN>
:NACHRICHT:
T 4*

e
e

e
s

ee
e

e
e

s
I

Im Arbeitsplatz werden über die Tastatur- und Displag-
Tabelle die tür eine Eingabe bzw. Bildschirmausgebe
spezifischen 8870 Guattro ASCII-Codes festgelegt. Für eine
Druckausgabe werden diese ASCII-Codes wieder an den
Druckerdriver des Arbeitsplatzes zurückgegeben. Diese
ASCII-Codes werden mit der Druckercodetabelle wieder im
Druckerdiver auf den druckerspezitischen Zeichengeneretor \*/
bei der Zeichenausgabe umgesetzt.

o Dead-Keg-Zeichen-Tabelle

Die ehemalige "Hultilingual-Tabelle" wurde mit der Ein-
führung der modularen Arbeitsplatzsoftware in die ”Dead-
Keg-Zeichen-Tabelle" umbenannt. Die Dead-Keg-Zeichen-
Tabelle wird Für die Korrespondenzdrucher-Software (Tupen*
raddrucker) benötigt. Um die Möglichkeit zu schütten; mit
einen Tgpenrad mehr Zeichen zu drucken als phgsikelisch
vorhanden sind; kann ein Zeichen mit zwei-Anschlägen aus
zwei verschiedenen Zeichen zusammengesetet werden. Dieses
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wird dadurch erreicht, daB bei Erkennen eines definierten
Codes in der Druckertabelle auF einer Druckstelle zwei
Zeichen gedruckt werden. Die Dead—Keg-Zeichen-Tabelle hat
Folgenden Aufbau:

Ja

:TPCDDEUTIL UTILITIES s c o P E e o 31.12.87:
' „o .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 ‚e .9 ‚A .e .c .D .E .F '

o 4F 4F 4F es es 6F 41 42 43 61 62 63 4F 41 es 28
1 2F 20 3A so 27 2F 5F 5F 5F 5F 5F 5F 23 45 55 29

iPROGRAHMNAME: XBP011011 v 2.. DEAD-KEY-ZEICHEN-TABELLE
zADRESSE : .. END<ENDE)/CAN(ABBRUCH)IPRT<DRUCKEN>
ZNACHRICHT: ' -
4L

U

Das Einstellen dieser Tabelle erFolgt in Kombination mit
der Druckertabelle. Für einen Code; bei dessen Ausgabe
ein Zeichen mit zwei Anschlägen gedruckt werden soll; ist
in der Druckertabelle ein wert (Uerweisadresse) zwischen
8.0 und 8;F (hexadezimal) einzutragen. Der wert 8.0 zum
Beispiel verweist auf die Tabellenelemente 0.0 und 1.0
in der Dead-Keu-Zeichen-Tabelle; wobei der Druckerdriver
dann zuerst das Zeichen aus dem Tabellenelement 0.0 und
anschließend auf der gleichen Druckposition (übereinander)
das Zeichen aus dem Tabellenelement 1.0 druckt. Allgemein
verweist 8.x auf 0.x und 1.x.

o LänderspeziFische Zeichen

Ein länderspezifisches Zeichen ist ein Zeichen; das in
einem nationalen Zeichensatz (Tupenrad) speziell enthalten
ist. ßuF jedem länderspezifischen Tgpenrad für die Drucker
der OLV-Familie befinden sich zusätzliche Zeichen. Diese
Zeichen können; wie bei einer Dead-Keg—Zeichen-Kombination‚
durch Eintragen eines Sondercodes (Hexadezimal 9.0 bis 9.Fl
erzeugt werden. Hit diesen Codes werden feste ESC-Sequen-
zen im Druckerdriver generiert. Die Belegung der länder-
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spezifischen Zeichen Für die Drucker der OLY-Familie ist
dem TKD-Hanual Nr. 50551.001.11.B3 zu entnehmen. Die
länderspezifische Zeichen-Tabelle hat Folgenden Aufbau:

J

:TPCODEUTIL UTILITIES s c o P E a o 31.12.87:\'/
° .o .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 .A .B ‚c .D .E .F '

o 1B 1B 13 1B 19 1B 20 20 20 20 20 20 20 20 2o 20
1 12 13 53 54 55 56 20 20 20 2o 20 20 20 20 20 20

gPROGRAHHNAHE: KBP011011 3.. LÄNDERSPEZIFISCHE ZEICHEN 2
:ADRESSE : .. END<ENDE)ICAN<ABBRUCH)IPRT(DRUCKEN)
:NACHRICHT:
T *P

c0
0C

o Sonderzeichen-Tabelle

Einige Barcode-Symbole beinhalten im normalen Steuercode—
bereich der 8870 Guattro ihre Datensgmbolinformationen.
Aus diesem Grunde werden alle Barcodedruck-Funktionen
über die Sonderzeichen-Tabelle umgeleitet. Der Inhalt der
Sonderzeichen-Tabelle sollte nicht verändert werden.
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PLATZPROG.-KONFIGUR. Bearbeiten - Beschreibung

Das Bearbeiten einer Codetabellen—Konfiguration erfolgt
im EXPERT-Selektor. Hit der Anwahl "PLATZPROG.-KONFIGUR."
wird die Konfigurationsmatrix; zum Nachladen der modularen
Codetabellen; den CALL-Aufrufen angepaßt (siehe Kapitel
4.10.3.1 in der Dokumentation NIROS 7.0/00).

Das Laden bzw. Nachladen von modularen Codetabellen er-
folgt über die ALM—Schnittstelle. Ein Anwenderprogramm
oder der angeschlossene Arbeitsplatz erzeugen einen oder
mehrere Ladeuünsche; die über das Character-Processing an
den Prozessor LDAD weitergereicht werden. Ein Ladeuunsch
(Aufrufbar per CALL 68 siehe Kap 4.10.3.1 in der Freigabe-
dokumentation zu NIRDS 7.0/00) wird im CHDS—Bereich des
Bildschirms gespeichert. Der Prozessor LOAD erzeugt aus
dem Ladewunsch den entsprechenden Dateinamen; sucht das
Hodul und übergibt dieses über die übliche ALM-Schnitt-
stelle dem Arbeitsplatz. Damit der Arbeitsplatz weiß
(2.8. beim Einschalten); welche Module zu einem CALL-Auf-
ruf (Konfiguration) gehören; gibt es auf der Systemplatte
eine Konfigurationsmatrix (830000000). Diese Konfigu-
rationsmatrin ist als 2-dimensionale Tabelle aufgebaut;
deren Zeilen die möglichen Konfigurationen enthalten. Auf
jeder Zeile kann der Prozessor LDAD zugreifen. Folgendes
Schaubild soll den Aufbau der Konfigurationsmatrix (stark
vereinfacht) uiedergeben:

Konfg. t<—---—--BA Typ oos (BA26/47) ------>!!<-BA Tgp ooe.
Zeile 2 D 2 E a F 2 c 2 H s I s J 2 K 2 L 22 D 2 E 2 F...

L J J l l l! A l 4L
I Ür T T

-> 1 !001!O0‘1!001!000!001!001!001!001!001E!001!001!OO1!0
2 !002!000!000!000EOOOEOOO!OOOEOOOEOOO!EOO2EOOOEOOOEO
3 !004!000!005!000!000!004!000!000!000!!004!000!005!0

4.

E
E
3 v
E 2
! Das Platzprogramm ermittelt aus den Einträgen
! in der Konfigurationszeile die entsprechenden
5 Codetabellen. Ein Eintrag "000" kennzeichnet;
E daß keine Codetabelle übertragen Herden soll.
l

+„____...-_ Die Konfigurationszeile i gibt die Standard-
konfiguration an.
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Die Buchstaben in dem Schaubild geben den Modultgp an.
wird mit der dargestellten Konfigurationsmatrix ein Lade-
wunsch mit Konfigurationszeile 3; per ChLL 68; von einem
BA26/47 angestoßen; werden die Codetabellen 830004005;
XBFOOSOOS und 331004005 zum Arbeitsplatz übertragen. \./

Das Erstellen/Ändern einer Konfigurationszeile erfolgt in
vier Schritten. Nach der Anwahl des Programms wird der
Funktionsselektor aufgebaut:

:PLATZPROG.-KONFIGUR CODETABELLEN BEARB. 31 12.87:

' FUNKTION = AHE

A R B E I T s P L A T z — K o N F I c u R A T I o u E N;
1 ... STANDARD 2 ... 3270 EHU

NR.UhEHLEN =

l
7

ÄNACHRICHT:
T

Entsprechend den Dialogeingaben (CRE/AHEICDP/REU/PRT) wird
eine Konfigurationszeile angelegt; verändert bzw. kopiert
oder eine Liste des Inhalts der Konfigurationsdatei auf
dem Bildschirm oder dem Drucker ausgegeben.

Nach der Funktionsauswahl und der Eingabe der gewünschten
Konfigurationszeile wird zunächst (zur Bestimmung des
Hatrixelementes)-in die Displaqmaske zur Arbeitsplatzaus-
wahl verzweigt. Bei der Funktion “CRE” wird automatisch
die nächst mögliche Konfigurationszeile ausgewählt und in
die Bildschirmmaske Für die Arbeitsplatzauswahl verzweigt.
Die Funktion "REU" (Anzeigen des Inhalts einer ausge-
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wählten Konfigurationszeile am Bildschirm) verläuft wie
die Funktion ”AHE” (Ändern einer Konfigurationszeile)‚ es
sind nur keine Eingaben zur Änderung der Konfiguration
möglich.

...

:PLATZPROG.-KÜNFIGUR CODETABELLEN BEARB. 31.12.87:

BESCHREIBUNG = 3270 EHU

A R B E I T S P L A T Z A U S N A H L

1 ... DAP 4x 2 ... DAP 6
3 ... SAP-ARBEITSPLATZ

NR.HAEHLEN = 1

ÄNACHRICHT:

Folgende Eingaben sind in der Arbeitsplatzauswahl möglich:

Eingaben Bedeutung

CAN Die Arbeitsplatzauswahl wird verlassen und
zum Funktionsselektor verzweigt. ErGolgte
Änderungen werden rückgängig gemacht.

END - Das Utility wird verlassen und zum EXPERT—
programmselektor verzweigt. Erfolgte Änder-
ungen werden gespeichert.

TXT Jede Konfigurationszeile hat ein Beschrei-
bungsFeld. Hit der Funktion “TXT” kann
dieses BeschreibungsFeld verändert werden.

i-n Die Nummer des gewünschten Arbeitsplatzes.
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Nach der-Auswahl der Konfigurationszeile und des ge-
wünschten Arbeitsplatztups wird zunächst eine Liste der
auf der Sustenplatte vorhandenen Codetabellennoduln er-
stellt. während dieser Zeit wird "Bitte warten ... “ in
der Nachrichtenzeile eingeblendet. Dann wird die Bild- .
schirnnaske zur Auswahl des Modultgps ausgegeben: \*/

:PLATZPROG.—KONFIGUR CODETABELLEN BEARB. 31.12.87:

BESCHREIBUNG = 3270 EHU AP-TYP = DAP4I

H D D U L T Y P A U S H A H L

1 . TASTATUR—TABELLE 5 ... BAR-CODE-LESER-TAB.
2 . DISPLAY-TABELLE 6 ... OCRwA/B-LESER-TAB.
3 . ATTRIBUT—TABELLE 7 ... IDKG-LESER-TABELLE
4 . ZG—DlSPLAY-TABELLE 8 KUNDENANZEIGE

NR.HAEHLEN = .. (ca): UPDATE; (CAN): OHNE UPDATE Ä
ÄNACHRICHT: Ä

In der Hodultqpauswahl wird für die ausgewählte Konfi-
gurationszeile und für den ausgewählten Arbeitsplatztgp
ein Selektor mit den auf der Sustemplatte befindlichen
Codetabellenmoduln aufgebaut. Die Tabellen benennen fol-
gende Codetabellen-Hodultgpen: \„/

Tastatur-Tabelle = XBDfiüüzzz
Display-Tabelle = XBEüüflzzz
Attribut-Tabelle = XBFfiüfizzz
ZOflDisplag-Tabelle = XBHüüßzzz
Bar-Code-Leser-Tab.= XBläüäzzz
OCR-A/B-Leser-Tab. = XBJ###zzz
IDKG-Leser-Tabelle = XBKüüfizzz
Kundenanzeige = XBL###zzz
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Folgende Eingaben sind in der Modulauswahl möglich:

Eingaben . Bedeutung

\„j CAN Die Modultupauswahl wird verlassen und zum
. Funktionsselektor verzweigt. Erfolgte Änder-

ungen werden rückgängig gemacht.

<CR> Die Modultgpauswahl wird verlassen und zur
Arbeitsplatzauswahl verzweigt. Alle er-
Folgten Änderungen werden gespeichert.

1-n Die Nummer des gewünschten Modultups.

Nach der Auswahl des Modultups wird eine Liste der ver-
Fügharen Codetabellenmoduln Für den ausgewählten Modultup
angezeigt. In dieser Modulauswahl wird über den Eintrag
des Tabellenelementes zur Konfigurationszeile entschieden.
Die Auswahl “... MODUL AUSTRAGEN" gibt einen Eintrag an:
mit dem kein Codetabellemodultup in dieser Konfigurationsv
zeile nachgeladen wird.

l

:PLATZPROG.-KONFIGUR CDDETABELLEN BEARB. 31.12.87:
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BESCHREIBUNG = 3270 EMU AP-TYP = ogp4„ Ä
TASTATUR-T68.

n o o u L A u s u A H L
. 0 ... MODUL AUSTRAGEN ä2 ... TASTATUR 3270

_ ; : 1 ... TäSTATUR-TABELLE

NR.NAEHLEN =

ENACHRICHT:
r

Bei der Modulauswahl wird das eingetragene Modul im
Hintergrund und die ausgetragenen Module im Uordergrund
angezeigt. Desweiteren wird das eingetragene Modul mit
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mit einem Stern vor der Auswahlnummer gesondert ge-
kennzeichnet. Bei der Modulauswahl werden die Beschreiw
bungsfelder der Module aus dem internen Uerwaltungssatz
(welche mit TPCODEUTIL maintenierbar sind) zur Auswahl
herangezogen. Da diese Beschreibungen nicht inuer ein- .
deutig sind; wird bei gesetzter Rasttaste (R1) auch die \./
Tabellennumner der Codetabellenmodule (in Klammern) mit
angezeigt.

4L

:PLATZPRDG.-KONFIGUR CDDETABELLEN BEARB. 31.12.87:

BESCHREIBUNG = 3270 EHU AP-TYP = DAP4I
TASTATURGTAB.

H D D U L A U S H A H L

0 ... MODUL AUSTRAGEN ä2 ... TASTATUR 3270 (002)
1 ... TASTATUR—TABELLE (001)

NR.UAEHLEN =

ÄNACHRICHT: +'
-'

Folgende Eingaben sind in der Modulauswahl möglich:

Eingabe Bedeutung \—/

CkN Die Modulauswahl wird verlassen und zum
Funktionsselektor verzweigt. Erfolgte Änder-
ungen werden rückgängig gemacht.

O-n Die Nummer der einzutragenden Codetabelle.

In der Funktionsauswahl wird bei der Funktion "CD?" nach
der huell-Nummer der Konfigurationszeile auch noch nach
der Ziel-Konfigurationszeile gefragt. Diese Konfigu-
rationszeile muß noch nicht existieren. In diesem Fall



Nieder? Guattro Seite 4 - 55

NIROS 7.0/02 01.06.88

Software

L
©

„W
eit

er
ga

be
so

wie
Ve

rvi
elf

ält
igu

ng
die

se
r

Un
ter

lag
e.

Ve
rw

er
lun

g
un

d
M

itt
ei

lu
ng

ih
re

s
ln

ha
lts

ni
ch

t
ge

st
at

te
t.

so
w

ei
t

ni
ch

t
au

sd
rü

ck
lic

h
zu

ge
st

an
de

n.
Zu

wi
de

rh
an

dlu
ng

en
ve

rp
flic

hte
n

zu
Sc

ha
de

ne
rs

at
z.

Alle
He

ch
te

für
den

Fe
ll

de
r

Pa
ten

ter
tei

lun
g

od
er

Ge
br

au
ch

sm
ue

te
re

lnt
re

gu
ng

vo
rb

eh
alt

en
.“

wird die Konfigurationsmatriu vor Funktionsausführung ver-
größert. Nach den Kopieren der angewählten Kondigurations-
zeile wird in den Funktionsselektor zurückverzveigt.

:PLATZPRDG.—KONFIGUR CODETABELLEN BEARB. 31.12.87:

FUNKTIDN = cop
a

A R B E I T S P L A T Z -IK D N F I G U R A T I 0 N E N;

1 ... STANDARD 2 ... 3270 enu

NR.ÜAEHLEN = 1 KOPIEREN AUF = Ä
ÄNACHRICHT: Ä
T

Bei Eingabe der Funktion “PRT” in der Funktionsausuahl
wird direkt ein Ausdruck der gesammten KonFigurations-
matrix auF einen zugeordneten Drucker durchgeführt.

Das Löschen von Konfigurationszeilen aus der Konfigu-
rationsnatriu ist nicht möglich.

Hinweis: Alle modularen Arbeitsplatzcodetabellen sind
ab NIROS 7.0/0! mit dem Processor CDPY duplizierbar und
in der Konfigurationsnatrix eintragbar.



Seite 4 - 56 Nixdorf Guattro

01.06.38 NIROS 7.0/02

Software

4.4 ZEICHENBENERATDR Utility - Beschreibung

Hit dem Zeichengenerator-Utilitu ist es möglich; die
ladbaren Zeichengeneratoren (XBHgggzzz) für die neuen
Arbeitsplätze BA26/47; BA34 und BABO zu bearbeiten. Hit .\_/
Hilfe dieses Utilitgs besteht die Möglichkeit :

o ladbare Zeichengeneratoren anzulegen und zu entwerfen.

o in ladbaren Zeichengeneratoren einzelne Zeichen in Ihrer
-Pizelauflösung zu verändern._

o ladbare Zeichengeneratoren auf einem zugeordneten
Drucker in Ihrer Pizelauflösung auszudrucken.

4.4.1 Die Aufteilung des Displays in Pixel

Die Bildschirme sind (HH-mäßig) zweidimensional organi-
siert (horizontal — vertikal). Die kleinste Informations-
einheit ist der Punkt, der ein- bzw. ausgeschaltet werden
kann.

Beispiel: ---> Punkte 719

BA26/47

fl
ß

H
H

o
Q

N

dß
O

—
O

-
O

-
I-

Ifl
O

-
l-
C

_
O

-
d

b
o

d.
v-

c-
0-

c-
o-

cm
a-

e-
a-

{h

363

Im Folgenden wird mit Punkten die horizontale und mit
Zeilen die vertikale Punktorganisation bezeichnet. Daher
wird zur Unterscheidung die vertikale Zeichenorganisation
als Reihe bezeichnet. Die Aufteilung in Punkte und Zeilen
wird durch die Bildschirmhardware vorgegeben. Aus der
(horizontalen) Punktfrequenz und der geforderten Pizelzahl
ergibt sich die Zeilenfrequenz. Aus der Zeilenfrequenz und
der geforderten Bildwiederholfrequenz ergibt sich die
Uideozeilenzahl.



Mi
tte

ilu
ng

Ihr
es

lnh
alt

s
nic

ht
ge

sta
tte

t,
so

we
it

nic
ht

au
sd

rü
ck

lic
h

zu
ge

sta
nd

en
.

Zu
wi

de
rh

an
dlu

ng
en

ve
rp

flic
ht

en
zu

Sc
ha

de
ne

rs
at

z.
Alle

He
ch

te
für

den
Fe

ll

©
„W

ei
te

rg
ab

e
so

wi
e

Ve
rv

ie
lfä

lti
gu

ng
di

es
er

U
nt

er
la

ge
,

Ve
rw

er
tu

ng
un

d

de
r

Pe
ten

ter
tel

lun
g

od
er

Ge
br

au
ch

sm
ue

te
re

int
ra

gu
ng

vo
rb

eh
alt

en
."

Nixdorf Guattro Seite 4 - 57

NIROS 7.0/02 01.06.88

Software

Die Aufteilung des Displays in Zeichenpositionen

Die Bildschirme BA26/47; BA34 und BABO dienen nur zur
Zeichendarstellung. Aus diesem Grunde können die Punkte
nicht einzeln adressiert werden. Zur Zeichendarstellung
wird ein Rechteck nebeneinanderliegender Punkte als
Zeichenfenster mit Anzahl Zeilen bzw. Punkten definiert.

Beispiel: 8 7 6 5 4 3 2 1 O

Das Zeichen “p” wird-in 1 ' . '
einer Hatrik von 6 2 ' . '
Punkten und 9 Zeilen 3 ' . . . . . . '
im Zeichenfenster 4 ' C). ()()(). '
von 9 Punkten und 14 5 ' ()(). (l '
Zeilen dargestellt. 6 ' <). (l '

7 i (l. (J i
(BA26/47) B ' (). (l i

' 9 i ()(). . . (l ‘
10 ' (). ()()(). i
11 ' (l. . '
12 ' (). . '
13l . l

14 ' . '

Der BUS und die Zeichengeneratoren

Die zur Zeichendarstellung notwendigen Informationen sind
in einem Bildwiederholspeicher (BNS) derart organisiert;
daß für jede mögliche Zeichenposition dort ein eindeutig
adressierbarer Bereich zugeordnet ist.
Je Zeichen ist eine Bitkombination (Zeichencode B Bit)
vorhanden; die die Punktdarstellung des gewünschten
Zeichens repräsentiert. Die Punktorganisation aller mög—
lichen Zeichencodes sind im Zeichengenerator zusammen-
gefaßt.
In Zeichengenerator ist jeweils das Bit gesetzt; das den
anzuzeigenden Punkt repräsentiert. Bei den multifunk—
tionalen Arbeitsplätzen werden die Punktinfornationen aus
einem RAM gelesen. Dadurch besteht die Möglichkeit; ver-
schiedene definierte Zeichengeneratoren zu laden.
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4.4.4 Der Aufbau eines ladbaren Zeichengenerators

Ein ladbarer Zeichengenerator ist eine Mikroprozessordatei
auf der Sustenplatte. Der Dateiname hat die Suntax:

+- zzz = Arbeitsplatzkennung. \"/
I . .

XBHüiizzz
+—-*- ##fi = Tabellennumners von ”001” bis ”199".

Der erste Datenblock des ladbaren Zeichengenerators dient
zur Uerualtung. In den Folgenden Datenblöcken sind die
Zeichen bündig hintereinander in Bitkombinationen ent-
sprechend der Angaben aus den Uerwaltungsblock einge-
tragen„

‚ Auf Grund unterschiedlicher Darstellungsnöglichkeiten bzw.
Auflösungsmöglichkeiten der Bildschirmarbeitsplätze haben
die ladbaren Zeichengeneratoren inhaltlich unterschied-
liche Zeichenmatrizen. Desweiteren sind in den ladberen
Zeichengeneratoren bis zu 12B Zeichen pro Zeichensatz
speicherbar. Die multifunktionalen Bildschirmarbeitsplätze
können; durch ihre Datenstruktur von 8 Bit; pro ladbaren
Zeichengenerator zwei Zeichensätze mit je 12B Zeichen im
Bilduiederholspeicher des Arbeitsplatzes adressieren. Die
Zeichengeneratoren haben dann bei 256 adressierbaren
Zeichen einen-Adressbereich von "00" bis "FF" (hexa-
dezinal). Im Utility werden die Zeichengeneratoren inner-
halb ihrer Zeichensätze bearbeitet.

Folgende übersicht soll das Bearbeiten der ladbaren
Zeichengeneratoren vereinfachen: . r

+——————————— codetabellenadresse Für TPCODEUTIL.
! +————— Adressen Für die Bearbeitung der einzelnen
! ! Zeichensätze im Utilitg.

HER. HEX.

erster Zeichensatz mit
128 Zeichen

9 o 0.0

N 1 7.F

0.0 zweiter Zeichensatz mit
12B ZeichenN
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.4. FunktionsauFruF

Die Funktion ”Zeichengenerator bearbeiten" wird aus dem
AUF dem BildscchirmEXPERT—Programmselektor au?geruFen.

erscheint Folgende Maske:

_l.

:ZEICHENGENERATOR CDDETABELLEN BEARB.

LOGISCHE EINHEIT
NR. DES ZEICHENGENERATORS
ZßüTYP

1 ..e DAP 4x
2 ... DAP 6
3 ... SAP

KOPIEREN 7 (Y/N)
LOGISCHE EINHEIT
NR. DES GUELL-ZG

ANZAHL ZEICHENSÄTZE

BESCHREIBUNG

ÄNACHRICHT:

Folgende Eingaben sind möglich?

Eingabe Bedeutung

Logische Einheit

1|
ll

II

31.12.87:

Die LU—Nummer des zu bear-
beitenden Zeichengenerators
wird vorgegeben. Die angege-
bene LU muß aktiv sein.

Nr. des Zeichengenerators Eingabe der Tabellennunner:
die Tabellennumner “001” ist
vom Standard—2eichengenerator
belegt.
generator ist
änderbar.
nummern von

Der Standard—Zeichen-
n i c h t ver-

Es können Tabellen--
“002“ bis ”199“

bearbeitet verden.
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Eingabe Bedeutung

ZG-Tup Es muB die Kennung des Arbeits-
1 ... DAP 4k platzes eingegeben werden; Für den
2 ... DAP 6 der Zeichengenerator bestimmt ist.
3 ... SAP

Kopieren 7 (Y/N) Bei der Eingabe “Y" muß die LU-
Logische Einheit Nummer und die Tabellennummer des
Nr. des ßuell-ZG Guell-Zeichengenerators angegeben

werden. Die Auswahl “Kopieren" wird
nur angeboten; wenn noch kein
Zeichengenerator mit der angegebenen
Tabellennunmer au? der entsprechenen
LU vorhanden ist.

Anzahl Zeichensätze Diese Auswahl wird immer dann be—
nötigt; wenn ein Zeichengenerator
vom Utility angelegt wird.

Beschreibung Die Eingabe dient der Beschreibung
des Zeichengenerators.

4.4.6 Das Bearbeiten der Zeichensätze

Nach dem Erfassen
wird von Utility e
kopiert oder ein v
beitung angeboten.

der Eingabeparameter in der Grundmaske
in neuer Zeichengenerator erstellt bzw.
orhandener Zeichengenerator zur Bearr

Da die Gesamtzahl Punkte bzw. Zeilen durch die Hardware
vorgegeben ist; werden die verschiedenen Reihen- bzw.
Spaltenzahlen durch eine auf dem Bildschirm vergrößerte
Zeichennatrix eingeblendet. Innerhalb dieser Zeichennatrik
können dann die Ze ichen editiert werden; in den pro Bild-
punkt entschieden wird; ob dieser aktiviert oder deakti-
viert wird.

Die Darstellung der Zeichen kann durch ßttribute modi—
#iziert werden. Darum sollte beim Editieren auf diese
Modifikationen gea
Zeichen bei den At
um eine Punktreihe

chtet werden. Zum Beispiel werden die
tribut "hochstellen" oder "tiefstellen"
nach oben oder nach unten verschoben.

'V
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Desweiteren werden bei dem Attribut "unterstreichen“ die
Punktinformationen der letzten Zeile einer Zeichennatrie
als aktiviert interpretiert. Bei dem Farbbildschirm wird
den ein- bzw. ausgeschalteten Punktinformationen ein
Farbattribut zugewiesen.

Auf dem Bildschirm wird Folgende Maske zum Editieren des
Zeichens angezeigt: .

:ZEICHENBENERATOR CODETABELLEN BEARB. 31.12.87:
:LU-NR.IZG-NAHE : OIXBHOOQOOS ZS : 1 :
:ZEICHEN : 00

B 7 6 5 4 3 2 1 O

1 !. . (l. . . (J. E
2 !. (l(). . (l. !
3 !. (l. (l. (l. l
4 5. (l. . ()(). E
5 E. (J. . . (l. !
6 !. . . . . . . !
7 !. (l. . . (J. !
B t. (l. . . (l. l
9 !. (l. . . (J. !

10 !. (l. . . (l. !
11 !. ()()()(). l
12 !. !
13 !. !

. 14 !. . !

zFKT. B
zNACHRICHT: :
T T

Die Zeile 23 des Bildschirms (Kommandozeile) dient zur
Kommunikation mit den Utility. Durch Betätigen der Aus-
lösetaste 2 wird der Editier-Hodus gestartet oder beendet.
Zu Beginn der Editierung steht der Cursor auf dem linken
oberen Feld der Zeichennatrie des ersten Zeichens des
ersten Zeichensatzes.wurde kein bereits existierender
Zeichengenerator kopiert, ist die Zeicheneatrie leer. Die
Zeichen müssen neu editiert werden. wurde ein Zeichengene-
rator kopiert bzw. ein vorhandener Zeichengenerator angew
wählt; werden die entsprechenden Zeichen in der Zeichen-
matrie angezeigt und können verändert werden.
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4.4.6.1

Hit den Auslösetasten werden; je nach Tastaturlagout: die
einzelnen Felder der Zeichennatrix angesteuert; markiert
bzw. vorhandene Markierungen gelöscht. Aktivierte Bild"
punkte werden mit den Zeichen "()“ dargestellt; die de-
aktivierten Bildpunkte mit einem Punkt “.”. \_/‚

Sind alle Bildpunkte; die das gewünschte Zeichenbild er-
geben; gesetzt; kann mit der Auslösetaste 2 in den Kon-
mando—Hodus verzweigt werden.

Belegung der Auslösetasten an der 6694Tastatur

l
T’

l

IKE? (12:5 KEY (17):
I

n
e

u
-q

;-

KEY (2) KEY (7)

4L
f

KEY (11)! KEY (16).
I

-
-
{
ä

e
-

KEY (6)

J.
r

KEY (101i KEY (15):
I

KEY (1)

-d
e

v-

KEY (5)

4L
T

KEY (91i KEY (14)
I

-
-

‘P
.
-

o

eKEY (4)

L
T

KEY (B)? KEY (13).
l

KEY (0)

-
-
1

.
0

'

KEY (3)

1|
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I
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.
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-
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-
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-
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I
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q
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I
-

I
T

Die Auslösetasten KEY (3) bis KEY (5): KEY (B) bis KEY
(10) und KEY (13 bis KEY (15) sind Cursor-Steuerungs-
Tasten. Sie verändern die Position des Cursors entsprech-
end der Funktion der betätigten nuslösetaste innerhalb der
Zeichennatrik. Hit der Auslösetaste KEY (7) kann der Bild-
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schirma
markiert werden. Durch nochmaliges Betätigen der KEY (7)—
Taste wird die Markierung wieder gelöscht. Die KEV (6)—
Taste löscht alle Änderungen des aktuellen Zeichens
seit der aktuellen Bearbeitung.

KEY

KEV

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

KEY

(0)

(1)

(2)

(3)

(4)

(5)

(6)

(7)

(B)

(9)

(10)

(11)

(12)

(13)

(14)

auf dessen Position sich der Cursor befindet;

vorwärtsblättern im Zeichensatz

rückwärtsblättern im Zeichensatz

FKT-Taste: eine laufende Funktion wird abge-
schlossen ’

bewegt den Cursor um eine Position nach links
und um.eine Position nach unten

bewegt den Cursor um eine Position nach links

bewegt den Cursor um eine Position nach links
und um eine Position nach oben

alle Änderungen des aktuellen Zeichens seit der
letzten Bearbeitung; werden rückgängig gemacht

markieren bzw. löschen des aktuellen Bildpunktes

bewegt den Cursor um eine Position nach unten

bewegt den Cursor auf die Anfangsposition der
nächsten Zeile

bewegt den Cursor um eine Position nach oben

löscht einen Bildpunkt ab der aktuellen Cursor-
Position; in der aktuellen Zeile wird rechts
außen ein Bildpunkt eingefügt

fügt eine Zeile ab der aktuellen Zeile ein; die
unterste Zeile der Zeichenmatrix wird gelöscht

bewegt den Cursor um eine Position nach rechts
und um eine Position nach unten

bewegt den Cursor um eine Position nach rechts
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KEY (15) bewegt den Cursor um eine Position nach rechts
und um eine Position nach oben

KEY (16) Fügt einen Bildpunkt auf der aktuellen Cursor-
Position ein; in der aktuellen Zeile entfällt
der Bildpunkt rechts außen \‘/

KEY (17) löscht die aktuelle Zeile; von unten rückt eine
neue Zeile in die Zeichenmatrix nach

4.4.6.2 Belegung der Auslösetasten an der CTOx-Tastatur

Bei den multifunktionalen Bildschirmen wird die Editierung
mit einer Kombination Von Hardkegs und Softkegs unter-
stützt. Belegung und Bedeutung der Hardkegs an der CTOx—
Tastatur:

' I . +-- : = Hit der Auslösetaste 4 wird der Cursor
ESC : ! : auf die Anfangsposition der nächsten

U : Zeile bewegt.

A : 2 : = Hit den Auslösetasten 07 und 12 wird
E : ! : der'Cursor um eine Position nach oben
! : U : bzw. nach unten bewegt.

.............

. . = Hit den Auslösetasten 16 und 17 wird
<-- : --> : der Cursor um eine Position nach links

' ' bzw. nach rechts bewegt.

. . = Die Auslösetaste 01 bewirkt ein rück- V
-CR : FKT : wärtsblättern im Zeichensatz. Die Aus-

' ' lösetaste 02 ist die Kommandotaste.
ooooooooooooo

A : A : = Die Auslösetasten 14 und 15 bewegen den
n : o : Cursor um eine Position diagonal nach

ä : ü : _ links oben bzw. nach rechts oben.

‘Cicn.;'n...; = Die Auslösetasten 06 und 11 bewegen den
n : n : Cursor um eine Position diagonal nach

U : U : links unten bzw. nach rechts unten.
ooooooooooooo
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Nach Betätigen der Kommandotaste “FKT” und zu Beginn der
Editierung steht der Cursor auf dem linken oberen Feld
der Zeichennatrix. Bei den multifunktionalen Bildschirmen
wird. wenn sich der Cursor innerhalb der Zeichenmatrik be-
Findet; eine SoFtkegzeile zur Unterstützung eingeblendet.

+-------+ Hit dem Softkeg “Mark“ werden die Bildpunkte
EMark 2 aktiviert bzw. nach erneutem Betätigen de—
+———————+ aktiviert.

+——-————+ Bei Betätigen des Softkegs ”ReFresh" werden alle
EReFresh! Änderungen des aktuellen Zeichens seit der
+——————+ letzten Bearbeitung rückgängig gemacht.

+-------+ Die Funktion “Zl-DEL" löscht die aktuelle Zeile.
EZI—DEL ! Von unten rückt eine neue Zeile in die Zeichen-
+—————+ matrik nach.

+-------+ Das Einfügen einer Zeile ab der aktuellen Zeile
EZl—INS ! wird mit dem Softkeg “Zl—INS" durchgeführt. Die
+-------+ unterste Zeile der Zeichenmatris wird gelöscht.

+-------+ Bein SoFtkeg "Sp-DEL“ wird ab der aktuellen
ESp-DEL E Cursor-Position ein Bildpunkt gelöscht. In der
+——————+ aktuellen Zeile wird rechts außen ein Bildpunkt

eingefügt.

+------+ Um einen Bildpunkt ab der aktuellen Cursor-Posi-
ESp-INS ! tion einzufügen; wird der SoFtkeg ”Sp-INS' be-
+-------+ tätigt. In der aktuellen Zeile entfällt der

Bildpunkt rechts außen.

4.4.6.3 Die verfügbaren Kommandos

In der Kommandozeile sind in dem Eingabefeld “FKT”
folgende Funktionen verfügbar:

Kommando Bedeutung

KEY (0) Hit der KEY (Ol-Taste ((CR>l wird in zu
oder (CR> editierenden Zeichensatz vorwärts geblättert.

KEY (1) Hit der KEY (ll-Taste wird im zu editierenden
> Zeichensatz rückwärts geblättert.
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Kommando Bedeutung

KEY (2) - PRT-Taste; Uerzweigung in den-Editier-Hodus.

CAN Alle bereits erfolgten Änderungen des Zeichen— \_/
generators werden rückgängig gemacht. Der
Zeichengenerator kann mit den alten Infor-
mationen neu bearbeitet werden. Bei autruf der
Funktion vor einer Veränderung des Zeichenge—
nerators wird in den TAHDS-Selektor zurückver-
zweigt und zuvor ein eventuell neu erstellter
Zeichengenerator gelöscht.

END I Das Utilitg wird verlassen und in den TAHOS-
Selektor zurückverzweigt. Alle erfolgten än-
derungen bleiben erhalten.

CHA wechseln des aktuellen Zeichensatzes wenn der
Zeichengenerator mehrere Zeichensätze enthält.

PRT Auf dem zugeordneten Drucker werden alle Zei-
chen des Zeichengenerators in Hatrinform ausge-
geben.

00 .. 7F In dem Eingabefeld “FKT” kann die Adresse des
zu editierenden Zeichen innnerhalb des Zeichen-
satzes direkt vorgegeben werden (bezadezinal).

CDP . Hit der Funktion “CDP” können einzelne Zeichen
oder auch einzelne Zeichensätze von einen anzu-
gebenden Zeichengenerator in den aktuellen
kopiert werden. \_/

Im Dialog in der PRT-Zeile werden Folgende Ein-
gaben verlangt:

EingabeFeld Bedeutung

Guell-ZG Nummer des Guell-Zeichengenerators.
Liegt der Zeichengenerator nicht
auf der Sgstemplettes nun die lo-
gische Einheit mit angegeben wer-
den.
Bei der Eingabe von “ART” wird der
aktuelles in Bearbeitung befind-
liche Zeichengenerator eröffnet.
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:ZEICHENGENERATOR CODETABELLEN BEARB. 31.12.87:
:LU—NR./ZG-NAHE : O/XBHOO2005 zs : 1 :
:ZEICHEN : 00

\_/ - 8 7 6 s 4 3 2 1 0 8 7 6 5 4 3 2 1 0
_ 1 2 <2. . . <1. 2 1 2 (). . . c). 2

5% 2 2 (12). . (J. 2 2 2 <)(). . <1. 2
äg 3 2 c). <2. (2. 2 3 2 <2. c). <1. 2

gggg 4 2 <1. . (22). 2 4 2 <2. . (2(2. 2
gggg 5 2 (2. . . <1. 2 5 2 (1. . . (l. 2
sggg 6 2. . . . . . . . . 2 6 2. . . . . . . . 2
Egäg 7 2. . <2. . . (2. . 2 7 2. . <2. . . <2. 2
gggä 8 2 (). . . (). 2 8 2 <2. . . <2. 2
gggg 9 2 (2. . . <3. 2 9 2 <1. . . <2. 2
äggg 10 2 (2. . . <1. 2 10 2 c). . . c). 2
äggg 11 2 <><)<)<). 2 11 2 ()()()<). 2
gäag 12 2 2 12 2 2
ääää 13 2 2 13 2 2
ääää 14 2 2 14 2 . 2 :
ääää 2 2 : 2 :
335% : :
ääää :FKT. = cop GUELL-ZG = 003 ZEICHEN : 1/00 :
ägää zNACHRICHT: - :

g Eingabefeld Bedeutung

Zeichen Adresse des zu kopierenden Zeichens in
Zeichensatz (heuadezimall. In Folgenden
werden die Auswahlmöglichkeiten vorge-

*. ‚ stellt:

(1) Ein Zeichen wird aus dem Guell—Zeichen—
generator per Adressvorgabe ausgewählt:

+—————— Nummer des Zeichensatzes (optional)
l

fi!xx--- Zeichenadresse : 00 ... 7F

und dann per KEY (2)—Taste (FKT-Taste) auf
das aktuell in Bearbeitung beiindliche
Zeichen kopiert.
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(2) In einem angegebenen Zeichenbereich
wird aus dem Guell-Zeichengenerator ab
der aktuellen Position in den Ziel-Zeichen—
generator übertragen. _

+——--———— Nummer des Zeichensatzes ‘
! (optional)
l

! +----- ab Zeichenadresse : 00 ... 7F
l I

N/Iz-ug
+-- bis Zeichenadresse : OO ... 7F

Der Kopiervorgang wird direkt nach den Ein-
geben der "von-bis"-Adresse gestartet und
wird bei Erreichen einer Zeichensatz-Grenze
im Ziel-Zeichengenerator beendet.

(3) Ein angegebener Zeichensatz wird kom-
plett in den aktuellen Zeichensatz des
Ziel-Zeichengenerators kopiert.

+------- Nummer des Zeichensatzes
! (optional)
N/hLL

+---- ALL gibt den kompletten Zeichen-
satz an

Nenn der Guell-Zeichensatz mehr Zeichen
enthält als der Ziel-Zeichensatz: wird der
Kopiervorgang beim Erreichen der Zeichen-
satz-Grenze vorzeitig beendet.

In der “CDP"-Funktion kann (wie beim eigentlichen Edi-
tieren) mit der <CR>-Taste vorwärts und mit der Auslöse-
taste (1) rückwärts geblättert werden.
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4.5

4.5.1

4.5.2

4.5.2.1

Der Uindow-Hanager am Bh26/47 und BABO

Einleitung

Die multifunktionalen Arbeitsplätze (BA26/47 und 8680)
bieten hardwaremäßig die Möglichkeit: mit windows zu
arbeiten. Hit NIROS 7.0/01 wird für die Arbeitsplätze
BA26/47 und BABO ein Hindow-Hanager zur Nutzung dieser
Eigenschaft in den Platzprogrammen eingeführt.

Durch die Möglichkeit der Haster/Slave-Uerarbeitung auf
einem physikalischen BA; kann der Bediener eines BA26/47
oder BABO zwei Anwendungen auf einem BA starten und be—
dienen.

Die Eröffnung eines Uindows kann durch eine lokale Funk-
tion am 8A (LOG-Taste auf der Tastatur) vorgenommen
werden.

In diesem Local—Hode des Hindow-Hanagers sind folgende
Funktionen abgelegt:

— allgemeine BA-Parameter; wie Hupe; Helligkeit etc.
- veränderbare Cursordarstellung
- Pick-Put-Funktion
- Hindow-Einstellungen

Die Präsentationsoberfläche am Schirm

Initialisierung

Nach dem Laden eines multifunktionalen Arbeitsplatzes ini-
tialisiert der "indem-Manager zwei Hindows mit Hilfe von
im CMOS—Speicher abgelegten Parametern. Dies sind im Nor-
malfall die Parameter der zuletzt eingestellten Nindows.

Enthält der CMOS—Speicher keine gültigen Parameter: werden
als Standard-Hindows zwei Full—Screen-uindows angelegt:
von denen das Hindov des Hasterports im Vordergrund steht.

Das Hindow des Slaveports steht im Hintergrund und ist
somit nicht sichtbar. wird die Standard—Einstellung ver-
ändert; werden die geänderten werte in den CMOS-Speicher
übernommen.
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4.5.2.2 Der reale Bildschirm

Der reale Bildschirm ist folgendermaßen.unterteilt:

++
+

+
4.

+ 2 Arbeitswindows
+> von Zeile 0 - 24

oooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooo

‚/

++
++

+

++

<- Nachrichteaindow
<- Softkegzeile
C- Statuszeile

ooooooooooooooooooooooooooo
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Die hrbeitswindows können über den Local-Hode beliebig
eingestellt werden. In einem inaktiven Hindow wird bei
einem “INPUT” der Cursor durch einen schmalen Strich dar-
gestellt; in dem aktiven Hindow den Cursorparametern ent-
sprechend.

Das Nachrichten—Nindow‚ die Softkegzeile und die Status-
zeile werden nur vom Hindow-Hanager adressiert.

4.5.2.3 Beschreibung der Hindows

Das Uindow zeigt einen Teilbereich eines sogenannten vir-
tuellen Bildschirnes auf dem realeaildschirn an: wobei
der reale Bildschirm eine maximale Größe von 25 n 80
Zeichen hat und maximal zwei-Hindows beinhalten kann. Der
virtuelle Bildschirm kann jedoch wesentlich größer gemacht
werden. z.B. im TU-Hode für CDHET TOP NORD. Füllt ein
Nindow nicht den realen Bildschirm aus; so werden die
Grenzen dieses Nindows durch einen Rahmen gekennzeichnet:
der mit Hilfe von Rahmenzeichen aus dem Zeichengenerator
dargestellt wird. weiterhin besteht die Möglichkeit; den
sich zwei Hindows ganz oder teilweise überlappen können.
Ausgaben auf ein Nindow werden jedoch: unabhängig von ge-
rade aktiven Uindow; im jeweils angesprochenen Hindow ek-
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tualisiert. Nach einer Ausgabe wird die Position des flin-
dows im virtuellen Bildschirm überprüft und eventuell so
verändert; daB der Cursor wieder sichtbar wird (horizon—
tales bzw. vertikales Rollen im aktiven Hindow).

4.5.2.4 Das Nachrichten-Nindow und die Softkegzeile

Auf dem realen Bildschirm wird ab der 26. Zeile mit einen
waagerechten Strich gekennzeichnet das Nachrichten-Hindow
und die Softkegzeile sichtbar. In diesem besonderen Be-
reich werden alle wichtigen Nindowing-Daten für den Be-
diener angezeigt. Dieser Service-Bereich ist nicht ver-
änderbar und wird nur vom “indem-Manager verwaltet.

Die Softkegzeile wird in der Zeile 26 des realen Bild-
schirmes angezeigt. Somit existiert nur eine einzige Soft-
kegzeile; die dem gerade aktiven Nindow zugeordnet ist;
d.h. wird von einem Hindow auf das andere gewechselt: so
ändert sich auch entsprechend der Inhalt der Softkegzeile

.bzw. die Zeile verschwindet ganz, falls im aktiven Nindow
keine Softkegs aktiviert sind.

In der Zeile 25 des realen Bildschirmes wird vom Hindow-
Manager ein Nachrichten-Hindow geführt. Dieses Nachrichten—
window wird immer für den aktiven Port angezeigt; wenn
die Nindowparameter des aktiven Ports die Anzeige der
Nachrichtenzeile verhindern.

Nach Folgenden Kriterien wird die Nachrichtenzeile im
Nachrichten-Hindow eingeblendet: Empfängt der Hindow-
Hanager einen “PRINT“ für die Zeile 24 des aktiven Hin-
dows; wird diese Ausgabe in das Nachrichten-Hindow umge-
leitet, sofern die Zeile 24 nicht im aktiven Hindow voll-
ständig angezeigt werden kann.

Empfängt der Uindow—Hanager einen "INPUT" für die Zeile 24
'des aktiven Nindowsa wird diese Zeile in das aktive Hindow
hereingerollt. Das Nachrichten—Uindow wird gelöscht; damit
dieser Text nicht zweimal am Bildschirm erscheint.

Die übergabe von Zeichen aus der Zeile 24 in das Nach-
richten-Hindow erfolgt ohne Attribute.
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Auf dem realen Bildschirm ist die Zeile 27 die Statuszeile.
ln dieser Statuszeile werden die Statusnachrichten des
Bildschirms eingeblendet:

RE-LOADING wenn Für den Bildschirm ein Codetabellen. /
ladewunsch aktiviert wurde; wird dieses
in der Statuszeile angezeigt.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+ In dieser Zeit der Ladephase sind +
+ keine Eingaben bzw Ausgaben am Ar- +
+ beitsplatz möglich (Tastatur: SAS- +
+ geräte werden gesperrt!) +
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

TTX-INPUT! Bei einem Ttx—Anschluß wird hiermit
der Empfang eines Dokuments Für diesen
Bildschirm angezeigt.

R1 R2 R3 R4 Für das aktivierte window werden die
eingeschalteten Rast-Tasten eingeblendet.

N1 N2 Empfängt der Nindow-Hanager einen
“PRINT“ Für Zeile 24 des inaktiven win-
dews; wird in der Statuszeile der Status
"N8" ausgegeben (N1 = Haster: N2 =
Slave).

“1 N2 Hit dieser Information wird angezeigt
in welchem Hindow gerade aktiv gearbei-
tet wird (N1 = Haster: U2 = Brave). -

ERROR ux xx an Bei einem GeräteFehler wird hiermit der \'/
Fehlerstatus eingeblendet. Die ersten
zwei Stellen kennzeichnen einen err
kannten Fehler im Bildschirm, Tastatur-
teil oder im angeschlossenem SAS-Lese-
gerät. Die nächsten vier Stellen zeigen
die Druckerfehler an.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
+ Diese Error-Heldung kann in Kombi- +
+ nation mit den Tasten ”ALT” und +
+ "CL ERR“ gelöscht werden; die Druk- +
+ kermeldungen werden nach Fehlerbe- +
+ hebung vom Arbeitsplatz gelöscht. +
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
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DFF . Diese Anzeige dient zur Kennzeichnung
einer logisch unterbrochenen Datenver-
bindung zur 8870 Guattro im Daten-L-
Hode oder im BBlB-Hählmode. Die Daten-
verbindung wird mit der Tasten-
kombination "ALT" und ”ON/OFF LINE“
auf- und wieder abgebaut. In abgebauten
Leitungszustand werden alle Eingaben in
den Tastaturvoreingabeputfer gestellt.

OFFLINE Diese Anzeige dient zur Kennzeichnung
einer physikalisch unterbrochenen
Datenverbindung.

Das Betätigen der Tasten “ALT” und "L-PARH“ bewirkt das
Anzeigen der Leitungsdiagnose—Zeile:

RECEIUED:nnn Diese Anzeige zeigt die Anzahl der
empfangenen Blöcke an.

REPEATEDznnn .Diese Anzeige zeigt die Anzahl der
durch LPC—Error; DUERRUN—Error oder
PARITY-Error verursachten Blockeieder—
holungen an.

LPC—ERR.:nnn Diese Anzeige zeigt die Anzahl der
Aqrund von PARITY- oder DUERRUN-Error
erkannten LPC-Errors an.

OUERRUN.:nnn Üährend der Anzeige wird die Anzahl der
zu lang erkannten Zeichen (mehr als 11
Bit) angezeigt.

PARITY :nnn während der Anzeige wird die Anzahl der
zu kurz erkannten Zeichen (eeniger als
11 Bit) hochgezählt.

AOK POL zeigen blinkend den Procedurablauf an.

Die Anzeigenzähler (nnn) werden beim Einschalten der Leit-
tungsdiagnose mit "Null” initialisiert.

Der Hindou-Hanager schaltet die Leitungsdiagnose wieder
aus; uenn Statusnachrichten in der Statuszeile einge-
blendet eerden müssen (2.8. ERROR zu an es). Das Betätigen
der Tasten ”C—HlN“; “L00" und die Tastenkombination ”ALT"
mit “DN/DFF LINE" führt ebenfalls zum Abschalten einer
Leitungsdiagnose.
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.ig
4.5.3 Die Bedienung des Üindow—Hanagers

i

4.5.3 1 Aktivieren des Local-Hodes

I ln der rechten oberen Ecke der Tastatur befinden sich die V
Tasten ait den Gravuren “c-HIN“ und “LDC': "/

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

..........................................

Durch das Betätigen der Taste "C-NIN" (3 Change Hindow)
wird abwechselnd von einem Hindow zum anderen umgeschal-
tet. Dabei wird das bisher aktive Uindow in den Hinter-
grund verlegt; und das bisher inaktive in den Uordergrund
geholt. Gleichzeitig wird auch die zum aktiven Hindow ge—
hörende Sofitkegbelegung; Falls vorhanden: in der Softkeg-
zeile angezeigt.

In einen inaktiven Uindow wird der Cursor bei einen "INPUT"
durch einen schmalen Strich dargestellt. In der Statuszeile
wird mit dem Text “H1“ oder ”H2“ das aktive Hindow kenntlich
gemacht.

Hit der ”LOC”—Taste gelangt man in den Local-Hode des
Nindow-Hanagers; der folgende nenuegesteuerte Auswahlaög-
lichkeiten bietet:

- Pick-Put—Funktion
- Hindowparaaeter einstellen
- Cursorparaaeter einstellen \*’
— Displagparaneter einstellen

Diese Funktionen können durch Betätigen des entsprechenden
Softkegs; dessen Belegung in der Softkegzeile angezeigt
wird, aktiviert werden. Solange eine Funktion aktiv ist,
wird der entsprechende Softkeg blinkend angezeigt. Durch
das nochmalige Betätigen des entsprechenden Softkegs kann
die Funktion wieder verlassen werden. Bei einen unterge-
ordneten Henue kann mit dem ”END”-Softkeg zum Hauptaenue
zurückgeblättert werden.

Durch Betätigen der “LOC"-Taste wird der Local-Hode gene-
rell verlassen.
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Nach Betätigen der "LDC”-Taste wird in der Softkegzeile
das erste Auswahlmenue des Local—Hodus ausgegeben: gleich"
zeitig wird auF die aktuelle Cursorposition in aktiven
Hindow ein großer Cursor (der sogenannte Bewegungscursor)
gestellt. Der reale Bildschirm wird "eingefroren"; d.h.
die virtuellen Bildschirme werden weiterhin zur 8870
Guattro bedient. aber erst beim Verlassen des Local-Hodes
aktualisiert.

Der Bewegungscursor kann innerhalb des Üindows per Cursor"
bewegungstasten verschoben werden. Erreicht er die Hindew—
grenze; wird das Uindow in die entsprechende Richtung ge-
rollt. Hit dieser Funktion kann ein aktives Hindow über
den virtuellen Bildschirm beliebig positioniert werden;
ohne da8 sich die Position des Hindows auF dem realen
Bildschirm verändert. Es kann aber nur innerhalb der
Grenzen des virtuellen Bildschirmes gerollt werden. Diese
Funktion dient zum Betrachten augenblicklich nicht ange-
zeigter Informationen des virtuellen Bildschirmes‚ sowie
zum Positionieren des Bewegungscursors für die Fick-Put-
Funktion.

Nach dem verlassen des Local-Hodes wird in dem aktiven
Uindow au? die aktuelle Cursorposition gerollt.

Folgende Softkegbelegung wird nach Anwahl des Local-Hodes
in der Softkeuzeile ausgegeben:

_- L
I T

EHARK EPICK EPUT
e - 1 4
T i T

Hit diesen Sottkegs wird direkt
die PickePut-Funktion gesteuert.

d?
“In

div

4Ls Hit diesen SoFtkeus werden die
auxnoou EROLL >Hindowparameter über ein wei-

teres Menue verändert.u
-+

4+
"v

'lr

.l l _l_
I T

! ECURSOR EPARAM
l 4L
T T T

Hit diesen SoFtkegs werden die
Henues Für die Cursor- und Bild-
schirmparametereinstellung aus—
gewählt.

4+
...

4.

Diese SoFtkegbelegung wird: zur Unterscheidung gegenüber
der Softkeuzeile des aktuellen Nindows‚ leicht nach links
verschoben eingeblendet; damit auch numerische Parameter-
werte rechts neben dem “PARAH"-Softkeg angezeigt werden
können.
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4.5.3.2 Die Pick-Put-Funktion

Hit HilPe der Fick—Funktion können Textteile aus den
aktiven Hindow in einen Zwischenpurfer kopiert werden.
Dieser Text kann später mit Hilfe der Put-Funktion ab der
aktuellen Cursorposition in einem aktiven Hindow beliebig \—/
oFt wieder ausgegeben werden.

Zuerst wird mit den Cursorbewegungstasten der Bewegungs—
cursor in aktivierten Local-Hode an den AnPang des zu ko-
pierenden Textes positioniert.

Cursor hoch : Der Bewegungscursor
wird ab der aktuellen Position um eine

...... Zeile nach oben bewegt.
l l .

B ! 2 Cursor rechts : Der Bewegungscursor
.....!....! ..... wird ab der aktuellen Position um eine

E Position nach rechts bewegt.

! .............. ! Cursor links : Der Beuegungscursor
wird ab der aktuellen Position um eine
Position nach links bewegt.c

.

Cursor runter : Der Bewegungscursor
wird ab der aktuellen Position um eine
Zeile nach unten bewegt.

+-------+ Danach wird durch Drücken des Softkeus "MARK“
EHARK ! die HarkierFunktion gestartet; der Softkeg
+-----——+ "MARK“ blinkt. Hit den Tasten "Cursor links" und“,
”Cursor rechts" werden die Tentzeichen; die in den Zwi- ' „
schenpuffer kopiert werden sollen; ausgewählt. Die ausge- \_/
wählten Tentzeichen werden ”invers" dargestellt. Nur die
Tasten ”Cursor links” und ”Cursor rechts” sind in dieser
Funktion aktiv. Soll die Harkierfunktion deaktiviert
werden; nuß der blinkende SoFtkeg “MARK" erneut gedrückt
werden. Die Funktion “MARK“ ist nur innerhalb des Hindow—
Rahmen möglich.

+——————+ Damit die warkierten Teatzeichen in den Zwischen-
! PICK ! puffer übernommen.werden‚ muß der Softkeu l'PICI’Q“
+———————+ gedrückt werden. Auf dem Bildschirm wird dann
die Markierung gelöscht; und der Local-flode von Hindow-
”anager ausgeschaltet. Die “PlCK”-Funktion überninet keine
Attribute.
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4.5.3.3

+--——*--+ Die Textzeichen; die mittels der “HARK”/"PICK“-
EPUT E Funktion in den Zwischenpuffer kopiert wurden;
+-------+ können beliebig oFt in einen "IMPUT" übernommen
werden. Dazu wird zuerst das Hindow mittels der "CvHIN”-
Taste ausgewählt, dann mit der “LDC“-Taste der Local-Hode
des Hindow-Hanagers aktiviert; und per Sottkeg der Futter-
inhalt ausgegeben. Nach erfolgter “PUT"-Funktion schaltet
der Hindow-Manager den Local-Hode wieder aus.

Das Einstellen der Hindowparameter

+——————+ Nach Betätigen der Softkegtaste “HINDOU” im
2UINDOH ! ersten Local—Hode Henue wird eine neue Softkeg-
+——————+ belegung zum Verändern der Üindowparameter ausge-
geben. Folgendes Softkegmenue wird eingeblendet:

A L A

lEND EEXPÄND lREDUCE
U 1' T

EHOUE
j

)
(
)

de

n-
4v

d?
e—

1P

1b
...

4P

n
-4

(lt
o-

Hit dem ”END"-SoFtkeg wird zum Hauptmenue zurückverzweigt.

+-----—-+ Hit dem Softkeg ”EMPAND“ kann das aktive Hindow
EEXPAND ! mit Hilfe der Cursorbewegungstasten in jede Rich-
+_.___._+ tung vergrößert werden. Die Uergrößerung eines
aktiven Hindows kann jedoch nur bis zum Rand des realen
Bildschirmes durchgeführt werden. Die Position des Hindows
im realen Bildschirm wird dabei solange wie möglich beibe-
halten; es sei denn beim vergrößern wird der Rand des vir-
tuellen Bildschirmes erreicht. In diesem Fall wird der
Uindow—Inhalt zusätzlich noch in die entsprechende Rich—
tung gerollt.

Cursor hoch : Das Hindow wird um
...... eine Zeile nach oben vergrößert.
! A ! ‚
! E E Cursor rechts : Das Hindow wird um

.....!....! ..... zwei Spalten nach rechts vergrößert.
I l l l

EC- ' ' -> 2 Cursor links : Das Hindow wird um
!....!....!....! zwei Spalten nach links vergrößert.

l l l

! U ! Cursor runter : Das Uindow wird um
l5..... eine Zeile nach unten vergrößert.
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+--—----+ Die Uerkleinerung des gerade aktiven Hindoes
EREDUCE E eräolgt in ähnlicher weise; wie bei der Ver-
+-------+ größerung eines Nindows. Ein Nindow kann jedoch
nur bis zu einer Größe von einem Zeichen und zwei Zeilen
verkleinert werden; d.h. ein Hindow kann mit Hilfe dieser
Funktion nicht vollständig geschlossen werden. \‘/

Cursor hoch : Das Hindou wird oben
um eine Zeile ver-

...... kleinert.
2 A 2
! E ! Cursor rechts : Das Hindou uird rechts

.....!....! ..... um zwei Spalten ver-
! ! ' ! kleinert.
!C- E ! -> '
E....!....!....! Cursor links : Das Hindov wird links

E ! ' um zwei Spalten ver-
.! U ' kleinert.
I I

Cursor hoch : Das Hindow wird unten
um eine Zeile ver-
kleinert.

+------—+ Hit Hilfe dieser Funktion kann die Position des
!HOUE - E gerade aktiven Uindows innerhalb des realen Bild-
+_-_..__+ schirmes beliebig verschoben werden, ohne daB
sich dabei Größe und Inhalt des Hindoms verändern. Ein
Hindow kann nur innerhalb des realen Bildschirnes beeegt
werden: d.h. es kann nur dann verschoben werden; wenn es

-in der entsprechenden Koordinate kleiner als der reale
Bildschirm ist.

Cursor hoch : Das gesamte Hindoe wird\-/
...... um eine Zeile nach oben verschoben.
!.a !‚
! 5 ! Cursor rechts : Das gesamte Nindou wird

..... !....!..... um zwei Spalten nach rechts verschoben.
I I I l

!<- ! ! -> !‚ Cursor links : Das gesamte Hindou wird
!....!....!....! um zwei Spalten nach links verschoben.

I I I.

' U ' Cursor runter : Das gesamte Binde. wird
l l..... . um eine Zeile nach unten verschoben.
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+------—+ Der Softkeg "ROLL" bewirkt ein Rollen des vir-
ERDLL E tuellen-Bildschirmes. Im Gegensatz zum Rollen mit
+-------+ dem Bewegungscursor rollt der virtuelle Bild-
schirm in der “ROLL"-Funktion in 5-er Schritten. ln dieser
Funktion kann ein Nindow innerhalb des virtuellen Bild-
schirmes beliebig positioniert werden; ohne daß sich die
Position des Nindows auf dem realen Bildschirm verändert.
Dies wird'durch-cursorgesteuertes; horizontales bzw. ver-
tikales Rollen im Nindow erreicht.

Cursor hoch : Der Hindow-Inhalt
wird ab der aktuellen Position um fünf

...... Zeilen nach oben gerollt.
! A !
! ! E Cursor rechts : Der Nindow-lnhalt

.....!....! ..... wird ab der aktuellen Position um Fünt.
! 2 ‘ ! Positionen nach rechts gerollt.
l <— E l _> t

!....!....!....! Cursor links : Der “indem-Inhalt
' E ' wird ab der aktuellen Position um Fünf
' U ' Positionen nach links gerollt.
l l

...... Cursor runter : Der Hindow—Inhalt
wird ab der aktuellen Position um fünf
Zeilen nach unten gerollt.

Es kann nur innerhalb der Grenzen des virtuellen Bild-
schirmes gerollt werden (maximal 56 Zeilen a 200 Zeichen
im TUwHode Für COMET TOP NORD). Diese Funktion dient zum
Betrachten augenblicklich nicht angezeigter Teile des vir-
tuellen Bildschirmes. Nach dem Verlassen dieser Funktion
wird der alte Hindowwlnhalt wieder restauriert.

4.5.3.4 veränderbare Cursordarstellung

+-------+ Nach Einschalten des Local-Hodes und Betätigen
ECURSDR ! des Softkegs “CURSDR” wird eine Softkeubelegung
+——————+ zum Uerändern der CursorgröBe: der Cursorblink"
Frequenz; der Characterblinkfrequenz und der Cursordar-
stellung angeboten. Folgendes Softkegmenue wird eingeblenw
det:

s i e e e s s J s 1 )
!END ECUREND ECUSTART! !CURBLK.!CURHODE! ( !CHABLK.! <
e : : s s e s ) : s )
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Durch Betätigen eines Softkegs wird die entsprechende
Funktion aufgerufen. Die Einstellungen werden im CMOS-Spei-
cher des Arbeitsplatzes abgelegt und werden bei einem
Neueinschalten des Arbeitsplatzes übernommen.

Da alle diese Funktionen die Ueränderung des vor Aufruf \‘/
des Local-Hodes vorhandenen Cursors und nicht des im
Local-Mode sichtbaren Bewegungscursors zur Folge haben;
erscheint bei Anwahl der Funktion "CURSDR" wieder der
Normal-Cursor. Beim Betätigen eines unbelegten Softkegs er-
'tönt die Hupe. Der Softkeg ”END“ verzweigt wieder in das
ursprüngliche Menü mit den Funktionen “MARK"; “PICK”:
etc.

Die Ueränderung der Cursorgröße geschieht mit den beiden
Funktionen "CUREND" und "CUSTART".

+———————+ Nach Betätigung der Taste "CUREND" kann die
!CUREND ! Untergrenze des Cursors nach oben und nach unten
+———————+ verschoben werden. Um die wirkung der Verschie-
bung besser verfolgen zu können: wird das Blinken des
Cursors abgestellt; solange die Funktion ”CUREND" aktiv
ist. Die Uerschiebung wird auf folgende weise mit Hilfe
der Cursorbewegungstasten durchgeführt:

Cursor hoch : Die Cursoruntergrenze
wird um eine Einheit nach oben ver-

...... schoben.
l I

! ! ! Cursor runter : Die Cursoruntergrenze
.....!....! ..... wird um eine Einheit nach unten ver—

! schoben. . ‚

! .............. ! Cursor rechts : wie Cursor hoch.

c
o

Cursor links : wie Cursor runter.

Der jeweilige Stand der unteren Cursorgrenze wird in Zeile
26 rechts neben den Softkegsgmbolen angezeigt. Beim
BA26/47 sind maximal l2, beim BABO 14 Pixel-Reihen für die
untere Grenze möglich; wobei 0 die (räumlich) höchste, 12
bzw. 14 die niedrigste Einstellung bedeutet. Die höchst—
mögliche Position der unteren Cursorgrenze hängt jedoch
von der unter ”CUSTART" eingestellten oberen Grenze ab.
Ist der wert von "CUSTART" erreicht; so wird bei weiterer
Betätigung der Tasten "Cursor hoch" bzw. “Cursor rechts"
der Maximalwert 12 bzw. 14 eingestellt.
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+-------+ Die Cursorobergrenze kann nach Betätigen des
ECUSTART! Softkegs “CUSTART” verschoben werden. Die Uer-
+-------+ änderung der Cursoruntergrenze mit den vier
Cursorbewegungstasten:

...... Cursor hoch : Die Cursorobergrenze
! A ! wird um eine Einheit nach oben ver-
! E ! schoben.
I I

E ! ' ! Cursor runter : Die Cursorobergrenze
!<- ! ! -) ! wird um eine Einheit nach unten ver-
!....!....!....! schoben.

I I I '

' U ' Cursor rechts : wie Cursor hoch.
I I

Cursor links : wie Cursor runter.

Das Blinken des Cursor bleibt auch während der Betätigung
des Softkegs "CUSTART" inaktiv. Der aktuelle wert der
Cursorobergrenze wird wiederum rechts neben der Softkeg-
Zeile eingeblendet; wobei die werte wie unter "CUREND'
beschrieben zu interpretieren sind. Auch hier muß der Hert
von "CUREND" größer oder gleich dem Nert von ”CUSTßRT”
sein. Daher wird nach Erreichen des wertes von "CUREND"
bei erneuter Betätigung von “Cursor runter” oder “Cusor
links" der Hinimalwert 0 Für die Cursorobergrenze einge—
stellt.

+———————+ Nach Betätigen des SoFtkeus “CURBLK‚" kann die
ECURBLK.! BlinkFrequenz des Cursors verändert werden.
+-------+ Neben dem völligen Ausschalten des Blinkens
sind vier unterschiedliches Blinkraten einstellbar. Die je-
weilige Frequenz wird durch die Anzeige in Zeile 26 sum-
bolisiert. Hierbei bedeutet Erhöhung der Anzeige auch Er-
höhung der Blinkgeschwindigkeit. Die Einstellung geschieht
auch hier mit den Cursorbewegungstasten:

...... Cursor hoch : Erhöhen der Blinkge-
! A ! schwindigkeit um eine Einheit.
I I I

.....!....! ..... Cursor runter : Erniedrigen der Blink-
! ' ! ! geschwindigkeit um eine Einheit.
!(— ' 2 —> '
i....!....!....! Cursor rechts : wie Cursor hoch.

I I I

' U ' Cursor links : wie Cursor runter.
l I
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+———————+ Hit dem SoFtkeg ”CURHDDE“ kann zwischen zuei
ECURHODE! Alternativen Für die Cursordarstellung gewählt
+-------+ werden. Die erste Einstellung bedeutet; daB ein
Zeichen; das unter dem Cursor steht; durch diesen ver- -
deckt wird. Die andere Alternative bewirkt; da6 ein
Zeichen weiterhin sichtbar bleibt. Der Cursor-Mode wird \“/
bei jeder Betätigung des Softkeus "CURHODE" gewechselt.
Die Einstellung des Hodes ist auch möglich; wenn eine der
anderen vier Funktionen aktiviert ist (welches durch
Blinken des entsprechenden SoFtkeus in der Zeile 26 ange-
zeigt wird). Die andere Funktion bleibt in diesem Fall
weiterhin aktiv. Man beachte; daB eine erfolgte verände-
rung des Cursor-Hades nur sichtbar ist; wenn der Cursor
auf einem Zeichen steht!

+-------+ Nach Betätigen des SoFtkeus “CHABLK.” lässt sich
ECHäBLK.! die Zeichenblinkfrequenz einstellen. Das ge-
+—-—----+ schieht prinzipiell genau wie die beschriebene
Einstellung der CursorblinkFrequenz. Das Blinken eines
Zeichens lässt sich aber mit dieser Taste nicht aktivieren
oder inaktivieren; da das "Zeichenblinken" ein außerhalb
des Local-Hodes anwählbares Attribut ist. Die Ueränderung
der Zeichenblinkfrequenz wirkt also nur au? die schon
blinkend gesetzten Zeichen. Die Ueränderung der Frequenz
geschieht in der üblichen Art mit Hilfe der Cursorbeuee
gungstasten. Dabei bedeutet:

...... Cursor hoch : Erhöhen der Blinkfre-
quenz um eine Einheit.

................ Cursor runter : Erniedrigen der Blink-
! ! ! Fre uen: um eine Einheit.

ac—s !->! q V
!....!....!....! Cursor rechts : wie Cursor hoch.

Cursor links : wie Cursor runter.c
.

eeeeee
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4.5.3.5 Standard-Parameter

+———————+ Ist man nach Anwahl der Taste "L00" in den Locel-' |=r
EPARAH 2 Hode gelangt; so Findet man in der Zeile 26 den
+———————+ Softkeg "PARAH". Hit diesem Softkeg wird ein
Henue ausgewählt; mit dem es möglich ist die Helligkeits-
werte, die vor“ und Hintergrundeinstellungena die Leut-
stärke der Hupe und die Graphik—Parameter zu verändern.
In Abhängigkeit vom Arbeitsplatz erscheinen folgende Soft“
kegbelegungen:

Arbeitsplatz BA26 (positiv): BA47 (negativ): BABO

+———————+ : +-------+ : +------+
Softkeg 1 EEND ! : EEND ! : !END !

+———————+ ; +-------+> : +———————+
+———————+ : +-------+ . ; +—————--+

Softkeg 2 !BRIGHT.! : ! ! : !BRIGHT.!
+———————+ : +———————+ : +-------+
+———————+ ; +-------+ ; +-—-----+

Softkeg 3 !F.-INT.! : ! ! : !BELL !
-I--------+ : +-------+ : -l--------+
+-------+ : +———————+ : +------—+

Softkeg 4- !B.-INT.! : E ! ' : EPOS/REG!
+-------+ - +———————+ - +-------+
+-------+ : +———————+ ; +------+

SoFtkeg 5 EBELL ! :‘! ! : ! !
< +-------+ - +———————+ - +———————+

1 +———————+ ; +———————+ ; +———————+
Sortkeg 6 EPOS/NEC! : ! ! : 2 E

+———————+ - +-------+ - +------+
+———————+ : +-------+ z +———————4-

SoFtkeg 7 iGRAPHIK! : EGRAPHIK! : !GRAPHIK!
+-------+ : +———————+ . ; +———----+

Softkeg B bis SoFtkeg 9 sind unbelegt.

Bei Anwahl einer unhelegten Taste ertönt die Hupe: der
Softkeg “El'ilD”I verzweigt wieder in das Ursprungsnenue.

+———————+ Nach Anwahl des Softkegs ”BRIGHT.” kann die Bild-
!BRIGHT.! schirm-Helligkeit mit den Cursorbeuegungstasten‚
+———————+ reguliert werden. Die jeweilige Helligkeit wird
in Zeile 26 rechts neben den Softkegsgmbolen angezeigt.
Die Einstellung wird auf Folgende Heise durchgeführt:
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Cursor hoch : Die Helligkeit wird
um eine Einheit erhöht.

......

! A !
! ! ! Cursor runter : Die Helligkeit wird

.....!....! ..... um eine Einheit erniedrigt. \—/
l l l l

!<- ' ! -> '
E....!....!....! Cursor rechts : Nie Cursor hoch.

I l l '

' U ' Cursor runter : wie Cursor runter.
l l

+-------+ Hit dem SoFtkeg "F.-INT.“ (Foreground Inten-
!F.-INT.! sitg) werden die Helligkeitswerte Für die Uor-
+-------+ dergrundzeichen (‘SF') eingestellt. Die Ein-
stellung geschieht adäquat zur Veränderung der Hellig—
keit (”BRIGHT.“). .

+-------+ Hit der BASIC-Funktion ’SB' werden Zeichen als
EB.-INT.! Hintergrundzeichen ausgeben. Hit dem SoFtkeg
+———————+ "B.-INT." (Background Intensitg) können die
Helligkeitswerte tür diese Hintergrundzeichen eingestellt
werden. Die Veränderung der Hintergrund-Helligkeit ge-
schieht wie in “BRIGHT.” beschrieben.

+——————+ Nach Betätigen des Softkegs ”BELL” kann die Laut-
!BELL ! stärke der Hupe am Arbeitsplatz reguliert werden.
+———————+ Die Veränderung der Läutstärke wird mit den
Cursorbewegungstasten durchgeführt:

Cursor hoch : Die Lautstärke wird um _ .
...... eine Einheit erhöht. \_/
I l

E E ! Cursor runter : Die Lautstärke wird um
..... E....!..... eine Einheit erniedrigt.

! .............. 2 Cursor rechts : Hie Cursor hoch.

Cursor links : Nie Cursor runter.C
.



Q
All

e
Re

ch
te

fü
r

de
n

Fa
ll

ihr
es

Inh
alt

s
nic

ht
ge

sta
tte

t.
so

we
it

nic
ht

au
sd

rü
ck

lic
h

zu
ge

sta
nd

en
.

de
r

Pa
te

nt
er

te
llu

ng
od

er
Ge

br
au

ch
sm

us
te

re
lnt

ra
gu

ng
vo

rb
eh

alt
en

.‘
Zu

wi
de

rh
an

dlu
ng

en
ve

rp
flic

ht
en

zu
Sc

ha
de

ne
rs

at
z.

©
„W

eit
er

ga
be

so
wie

Ve
rv

iel
fä

itig
un

g
die

se
r

Un
ter

lag
e.

Ve
rw

er
tun

g
und

Mi
tte

ilu
ng

caM PUTER

Nixdorf Guattro Seite 4 - 85

NIRDS 7.0/02 01.06.88'

Software

+—---—-—+ Mit dem SoFtkeu "PDS/NEC" kann zwischen zwei
!PDS/NEG! Bildschirmeinstellungen gewählt werden. In der
+-------+ Positiv-Einstellung wird der Bildschirmhinter-
grund weiß und die Zeichen schwarz dargestellt. In der
Negativ-Einstellung werden die Zeichen weiß und der Bild-
schirmhintergrund schwarz dargestellt.

+----—--+ Auf Grund der Einführung eines "Nachrichten-
!GRAPHIK! Hindows" unterhalb der “Arbeits-Nindows” war es
+-------+ notwendig: sowohl am BA26/47 als auch am BABO
die Größe einer Zeile um eine Pixel-Reihe zu verringern:
um die maeimal mögliche Anzahl Zeilen pro Arbeitsplatz
(2B) zu erhalten. Die Anzahl der Pixel-Reihen pro Zeile
beträgt nun beim BA26/47 13, beim BABO 15. Dadurch ergibt
sich beim BA26/47 das Problem; daß die Attribute "Hoch-"
und "Tiefstellen" in keiner der beiden Graphik-Einstell-
ungen gleichzeitig darstellbar sind, da ein "normales”
Zeichen schon 12 der jetzt nur noch 13 Pixel—Reihen in
Anspruch nimmt. Daher ist auf dem BA26/47 im TU-Hodus
(COHET TOP NORD) nur Hochstellen um eine Pixel-Reihe
sichtbar. AuF dem BASO sind in der TU-Einstellung beide
Attribute sichtbar; und zwar um zwei Pixel-Reihen hoch-
und um eine Pixel-Reihe tiefgestellt.

Betätigt man den Softkeu ”GRAPHIK"‚ so wird dieser blin-
kend gesetzt und die Funktion "GRAPHIK" ist aktiv. Gleich-
zeitig erscheint unten rechts in der Softkegzeile die An-
zeige Für den gewählten Graphik-Modus. Hierbei steht die
Eins für den Semigraphik-nodus und die Null Für die TU-
Einstellung. Die Ueränderung der Graphik-Einstellung ge-
schieht mit Hilfe der Cursorbewegungstasten. Jede Betäti-
gung einer der vier Steuertasten (egal welcher) stellt den
vor dem Drücken der Taste nicht aktiven Graphik-Modus ein.
Erkennbar wird dies an der Anzeige unten rechts in der
Softkegzeile. Die HindowbRänder erscheinen ab jetzt in
beiden Einstellungen als durchgezogene Linie. Im Semi-
graphik-Hodus ist sowohl beim BA26/47 als auch beim BABO
das Attribut ”Hochstellen” nicht sichtbar. wählt man "
Hochstellen“ an; so ist kein Unterschied zwischen hochge-
stellten und "normalen“ Zeichen erkennbar. Tiefgestellte
Zeichen liegen beim BA26I47 eine; beim BABO drei Pixel—
Reihen tiefer als ”normale" Zeichen.

Die aktuelle Graphik-Einstellung wird im CHOS-Speicher ab—
gelegt; so da8 nach dem Laden des Arbeitsplatzes der zu-
letzt gewählte Hodus wieder eingestellt wird.
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Die Platzperipherie

An die SAS-Schnittstelle des BA26/47 oder BABO können zu-
sätzlich zur Tastatur ein DOR-Handleser; ein Strichcode-
leser (Bar Code Reader: BCR); ein ID—Kartenleser (Swipe
Card Reader; SCR) oder ein lD-Kartengerät>(lDKG) sowie
zwei SAS-Drucker angeschlossen werden. Die Peripheriekom-
binationen werden mit TPCODEUTIL in einem XBB—Segment
konfiguriert (siehe Kapitel 4.2.2.1)

Folgende Platzperipherieadressen werden mit dem Hindow—
Manager unterstützt:

J .l

! Gerät SAS-Adresse!

5 Tastatur CTOI ! 10 H '
! Display E 30 H '
E IDKB - (Für Haster- und Slave—Nindow) ! 30 H '
! Drucker 1 E 60 H '
! Drucker 2 ! 68 H '
E OCR-A-Leser (Für Haster- und Slave-Hindow) ! 70 H '
! OCR—B-Leser (Für Haster- und Slave-Nindow) ' 60 H '
! IDKG und SCR (Für Haster— und Slave-Hindow) E 90 H '
E Bar-Code—Leser (Für Haster" und Slave-Hindow) ! A0 H '
5 Kundenanzeige (Für Haster- und Slave-Nindow) ! DO H '
2 SAS-Bon für Kassenlade ! EO H '

Eingaben; die durch Programme mit entsprechenden INPUT-An-
weisungen verlangt werden, können statt über die Tastatur
auch mit den SASuLesegeräten geschehen. Durch das Betä-

«f.-

\_/

tigen der Taste "C-NIN“ wird abwechselnd von einem Hindow ‘xu/
zum anderen umgeschaltet. Dabei wird das anschlossene SAS-
Lesegerät den aktiven Hindow zugeordnet; und alle Eingaben
mit den SAS-Lesegerät werden in den Tastaturpuffer des
aktiven Hindows geleitet.
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Die ladbaren Codetabellen

Hit NIROS 7.0/00 wurden die ladbaren Codetabellen einge-
Führt. Diese Codetabellen werden entweder beim Einschal—
ten des Arbeitsplatzes geladen oder bei programmtech—
nischen Ladeantorderungen (CALL 68‚N‚S) geladen. Der
“indem-Manager verwaltet Für den Nester und den Slave—
Port verschiedene Codetabellen. Bei dem ladbaren Zeichen-
generatoren ist es aus technischen Gründen nicht möglich
zwei unterschiedliche Zeichengeneratoren zu verwalten.
Hierbei wird der Zeichengenerator vom letzten abgestzten
Ladewunsch überladen; wenn dies in der Konrigurations—
zeile eingetragen ist.

<I'

ääääääüüäüüäääääüäääääääääääääüüüüüüäääääüääüääüääää
l ä
ü Der zuletzt geladene Zeichengenerator ist immer ä
ä für Master- und Slave-Port gültig! ä
ä i
ääääüääääääääääääflääflfiäüüääüääääääüäääääääüüäääääüää
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4.6 Der LED-Drucker HD07

Der Drucker HD07 arbeitet nach dem zerographischen Prinzip
mit einer lichtempfindlichen; photoleitenden Drucktrommel. /-
Er kombiniert die Uorzüge von Tintenstrahldruckern (nie— ' .
driges Druckgeräuschl mit denen von Tgpenraddruckern (aus- \*/
gezeichnete Schriftqualität für die Textverarbeitung).

Der H007 wird über die RS 232C (U.24) Schnittstelle an
dem Arbeitsplatz des Systems 8870 Guattro angeschlossen.

äääüäääääüäääüääääääääääääüüüää*äääääääääääüäääääääüää
ä
n Bedingt durch eine neuartige Drucktechnik des
ä Druckers und die neue Schnittstelle der 8870
ä können ohne Programm- oder Sgstemunterstüt-
ä zung bis zu drei Druckseiten im Fehlerfall bzw.
ä bei Papierende verloren gehen. Um diesen Mangel
e aufzufangen; sind erhebliche Änderungen in NIRDS
ü notwendig. Diese werden mit NIROS 7.1 zur Uerfü-
e gung stehen. Der H007 wird deshalb vorerst nur
e für spezielle Software-Projekte z. B. COHET TOP
ä NORD freigegeben; in denen die Datenkonsistenz
ä durch Softwareüflaßnahmen sichergestellt ist.
ä
ä H

lfl
lfi

ä
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lfi
ä

ifl
iß
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fl

äüäääääääääüäääääüäääääüääääääfiäüüüüääüäüäääääääääää

4.6.1 Arbeitsplatzprogramme für M007

Für den Betrieb des H007 stehen die Konfigurationsmodule
888045005 und 388045011 zur Uerfügung. Desweiteren sind
die folgende Module notwendig: xeoooszzz‚ xBR045uz‚ V
XBSO45zzz; XBT0452zz und XBPO45zzz; zzz kenzeichnet den
BA-Tgp O11=Bh80 und 005=BA26I47. Ein Betrieb an BA13/44
ist nicht möglich.

Die Platzprogramm-Hodule konnten aus sgstemtechnischen
Gründen nicht so implementiert werden, daB automatisch;
auch wenn unter SYSHOD richtig generiert) korrekt geladen
werden. Erfolgt in der Ladephase bei CR keine Eingabe, so
erscheint eine Fehlerausgabe und der Arbeitsplatz beginnt
erneut zu laden. Bei CR muß einmal die Eingabe ’ESC' er-
folgen. Daraufhin wird der Ladevorgang unterbrochen. wird
jetzt die ’CR'-Taste betätigt; verzweigt das XBOA in die
folgende Dialogmaske:
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Load programm
Clear table-configuration
Clear C-HOS RAM
Loading kernel 38000708X95

0l
“?

Function No.:
Die Funktion l : -Load Programm- verzweigt zur normalen
Ladephase zurück.

Hit der Funktion 2: -Clear table—configuration- wird die
aktuelle Konfiguration im C-MDS Bereich gelöscht und in
die Ladephase verzweigt. Es erscheint auf dem 8A die
Meldung ”Terminalconfiguration not defined”

wird die Funktion 3 : -Clear C—HOS RAM- angewählt; so
wird der gesamte C-HDS-Bereich gezielt; gelöscht. Nach
Anwahl dieser Funktion ist nur ein Ausschalten des BA's
möglich. Anschließend sind alle Parameter neu zu setzen.

Durch die Funktion 4 : -Loading kernel xeeooroxx- ist es
möglich, ein anderes Kern-Modul als 386001088 zu laden.
Für den Betrieb des Drucker muB das 280003083 geladen
werden. Durch Eingabe einer 3 auf der Position des 7
wird im C-HOS Bereich dieser Paramter abgelegt und bei
allen künftigen Ladevorgängen beachtet. Ein Löschen ist
durch die Funktion 2 bzw. 3 jederzeit möglich. wird nach
Ueränderung die Funktion 1 selektiert; wird der Lade-
vorgang fortgesetzt.

verhalten im Fehlerfall

Alle Fehler: die vom Drucker gemeldet werden (1.8. Deckel
offen; Papierende‚ Offline); werden mit der Fehlernummer
13 (Bitte Druckwerk überprüfen) an die 8870 weitergeleitet
und führen zu BASIC-Error 26. Bei einem Netzausfall am
Drucker und beim Erkennen eines TIME-DUT wird Fehler 05
gemeldet. Nach einem Fehler 05 ist der Drucker aus- und
wieder einzuschalten. Sollte das 0.24—Kabel zum Drucker
defekt sein; oder sollte die Verbindung unterbrochen sein:
so kann dieser Fall nicht immer vom Driver erkannt werden;
da dann der Signalpegel undefiniert ist. In diesem Fall
kann der Ausdruck ins Leere gehen; ohne da8 ein Fehler ge-
meldet wird.
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4.6.3 Schaltereinstellungen

Auf der Rückseite des Druckers befinden sich drei Schalter-
blöcke mit jeweils 10 Schaltern. über diese Schalter er-
Folgt die Voreinstellung von verschiedenen Druckerfunk- \_//
tionen und der Schnittstellenparameter.

0N : ECS/Standard

! Schalter ! Funktion ! Ein- !
! ! Estellung!

! E Schnittstellenauswahl ! !
E 1-1 E OFF: Centronics-Schnittstelle aktiv! 0N !
! E 0N : RS-232—C (U.24)-Schnittstelle ! E

! 1-2 ! Umschaltung Emulation 9 DFF 5
! ! OFF: IBH PRDPRINTER-Emulation ! !
! E 0N : Diablo-630-Emulation ! !

! E Uoreinstellung Papierlänge bei 8,5“ ! !
E 1—3 2 OFF: LETTER—Format ! OFF !
! ! 0N : LEGAL-Format ! !

! E Uoreinstellung Schriftart (Font) E !
! 1-4 ! OFF: CDURIER 10 PI-P ! OFF !
! ! 0N : CDURIER 12 PI-P ! !

! E Datenformat ! !
! 1-5 ! DFF: B Bit E DFF !
! !-ON : 7 Bit ! !

E ' E Funktion des SLCT lN-Signals ! ! '
! 1-6 E OFF: ohne Funktion ! DFF E
! ! 0N : DFF-Pegel bei Betriebs: PAUSE ! !

5 Einstellung des Zeichenvorrats ! E
E 1-7 DFF: ECS/IBM ! OFF !
f 2 !

{ß
|—

0-
‚in

du
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E Schalter ! Funktion ! Ein— !
3 2 Estellung!

! ! Horizontaltabulatoren löschen ! !
E 1-8 2 OFF: Nur auf momentaner Druckposi. E 0N !
E ! 0N : Alle Horizontaltabulatoren ! E

! S Voreinstellung des Zeilenabstands 5 !
5 1-9 ! DFF: 6 Zeilen/Zoll ! OFF !
5 ! 0N : B Zeilen/Zoll f !

E ! Automatischer CR ! !
! 1-10 2 DFF: AUTO-CR aus ! 0N !
! E 0N : AUTO-CR ein ! !

! E Lokaler Hagenrücklaut S !
! 2-1 ! OFF: Kein lokaler Nagenrücklauf ! DN !
! ! 0N : LF generiert gleichzeitig CR E E

! E Länderauswahl des Zeichengenerators! !
E 2-2 3 nebenstehende Codierung Für ! OFF !
! 2-3 ! deutsche Umlaute ! 0N !
! 2-4 ! Liste der Länderauswahl im Anhang ! DFF !
E 2-5 E ! OFF 2

E E Lokaler Zeilenvorschub (Local LF) E E
E 2-6 ! OFF: Kein lokaler Zeilenvorschub 5 OFF !
! ! 0N : CR generiert gleichzeitig LF E 2

2 ! Funktionstest (nur 0.24) 5 !
! 2—7 E DFF: Normaler Funktionstest 9 DFF 2
! ! 0N : Schleifentest Für RS-232-c 2 2

! ! Größe des Enpfangspuffers<nur U.24)! E
! 2-8 9 OFF: 256 Bytes ! DFF !
! ! 0N : 2048 Bgtes E !

E ! Breaksignal (nur 0.24) ! E
! 2—9 E OFF: Drucker sendet Breit-Signal E 0N !
! ! 0N : kein Break—Signal ! t

! ! Schnittstellensignal DTR (Si-PinQO)! E
E 2-10 ! DFF: Normaltunktion E DN !
l | l I0N : DTR wie Signal RTS (Pin 19)
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2 Schalter 2 Funktion 2 Ein- 2
2 2 2stellung!

2 2 Schnittstellensignale DCD‚CTS‚DSR 2 2
2 3-1 2 DFF: Normale Funktion 2 0N 2
2 2 0N : DCD/CTS/DSR auf HIGH 2 2

2 2 Polarität des Signals RTS 2 2
2 3-2 2 DFF: +120 bei Bereitschaft 2 OFF 2
2 2 0N : -12U bei Bereitschaft 2 2

2 2 Protokollsteuerung 2 2
2 3+3 2 OFF: ETX/ACK 2 0N 2
2 2 0N : X-ON/x-OFF 2 2

2 2 Paritg-Check Sende-{Empfangsdaten 2 2
2 3-4 2 Sendedaten Paritq-Bit auf HIGH 2 DFF 2
2 3-5 2 Enpfangsdaten keine Prüfung 2 OFF 2

2 2 Einstellung der Baud Rate 2 2
2 3-6 2 9600 Baud 2 OFF 2
2 3-7 2 - 2 0N 2
2 3-8 2 (andere Baudraten-Einstellungen 2 0N 2
2 2 siehe KDIF Nr. 3663) 2 2

2 2 Signal AUTO FEED 8T 2 2
2 3-9 2 OFF: Automatischer Zeilenvorschub 2 OFF 2
2 2 0N : Funktion entspricht Steuersig.2 2

2 2 Signal SELECT IN 2 2
2 3-10 2 DFF: Signal auf HIGH 2 OH 2
l i I I

C
C
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1212141515 Esisie E717 I7 E7?
23 !4 !0 !B !C !D !E !0 !B so ED EE !

U.S.A. !# !S ! ‘! 1!-2! 3! 4! 5! 6! 7! B! 9!
Frankreich !# ES !10!11!12! 5! 4! 5!13!14!15! 9!
Deutschland !# ES !5 EÄ EU EU ! 4! 5!ä Eö !ü !ß !
England !16!s ! ‘! 1! 2! 3! 4! 5! 6! 7! B! 9!
Dänemark EÖ 5: ! ‘!17!1B!19! 4! 5!20!21!22! 9!
Schweden Ei !23!24!Ä !ö !19!ü !13!ä !ö !22!ü !
Italien !# !9 ! ‘!11! 2!13! 4!14!10!25!15!26!
Spanien !27!S ! ‘!26!2B!29! 4! 5! 9!30! B! 9!
Japan !# !S ! ‘! 1!31! 3! 4! 5! 6! 7! B! 9!
Norwegen !# !23! 1! 2! 3! 4!ü ! 5! 6! 7! B! 9!
Dänemark II !# ES !24!17!18!19!ü !13!20!21!22!ü !
Niederlande !16!S ! ‘! 1!32! 3! 4! 5! 6!33! 8! 9!

L l J i L _l.
T ‘— T T T U T T '— U T T T{h

o-
n-

u-
0-

e-
e-

0-
0

‘
0-

.-
n-

o-
du

l-
a-

d?

1 = Eckige Klammer auf 4 = Akzent Zirkumflex
2 = Schrägstrich rückwärts 5 = Akzent Gravis
3 = Eckige Klammer zu 6 = Geschueifte Klammer auf

7 = unterbrochener senkrechter Strich
8 = Geschweifte Klammer zu
9 = Tilde (Helle)
10 = Kleinbuchstabe a mit Akzent Gravis
11 = BradHZeichen
12 = Kleinbuchstabe Cedille
13 = Kleinhuchstabe e mit Akzent Akut
14 = Kleinbuchstabe u mit Akzent Akut
15 = Kleinbuchstabe e mit Akzent Gravis
16 = Pfund Sterling (Uährungszeichen)
17 = Großbuchstabe A und E zusammen
18 = Großbuchstabe 0 und / zusammen
19 = Großbuchstabe A mit Kringel
20 = Kleinbuchstabe a und e zusammen
21 = Kleinbuchstabe u und I zusammen
22 = Kleinbuchstabe a mit Kringel
23 = Hährungszeichen International
24 = Großbuchstabe E mit Akzent Akut
25 = Kleinbuchstabe o mit Akzent Gravis
26 = Ausrufezeichen (umgedreht)
27 = Hährungszeichen Pesetas
28 = Großbuchstabe N mit Tilde
29 = Fragezeichen (umgedreht)
30 = Kleinbuchstabe n mit Tilde
31 = Hährungszeichen Yen
32 = Großbuchstahe I und J zusammen
33 = Kleinbuchstabe i und j zusammen
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! ! SH ! SH E SH ! SH !
! ! 2-2 E 2—3 ! 2-4 ! 2-5 !
' s 2 2 e s
! U.S.A. ! OFF ! OFF ! OFF ! OFF !
! Frankreich 2 0N E OFF ! OFF 2 OFF !
E Deutschland ! OFF ! 0N 2 OFF ! OFF !
2 England. E 0N ! 0N ! OFF ! OFF !
E Dänemark ! OFF E OFF ! 0N E OFF !
! Schweden E 0N ! OFF ! 0N ! OFF !
! Italien ! OFF ! 0N ! 0N E OFF !
f Spanien E DN ! 0N ! 0N ! OFF !
9 Japan ! OFF ! OFF ! OFF ! 0N !
! Norwegen ! DN E OFF ! OFF ! 0N !
E Dänemark II E OFF ! 0N ! OFF ! 0N !
! Niederlande ! 0N ! 0N ! OFF ! OFF !

4.6.4 Physikalische Schnittstelle

Der Drucker verfügt über eine serielle RS-232-C (0.24)
Schnittstelle. An den Arbeitsplatz der 8870 Guattro
wird der HD07 über ein Kabel 7464.0: angeschlossen.

d?
n-

n-
1-

e-
e-

o-
qb

BA26/47

s 1+—————+
2 u.24 +—————/ 2
n I I

2 2 HD07 2
! SAS 1
e————————+

5 !
% +——————————) SASQ Drucker

ND24/25: N027 e. 2009

Folgende StiFtbelegung am 0.24—Stecker wird benutzt:

2 :
3 :
4 :

D1
D2
S2

’sending data'.
’receiving data'
'sending repuest’

5 :
6 :
7 :
8 :

H2
M1
BE
H5 "

II
“

H 'readg to send’
'data set readu'
'grounding signal'
'carrier detection'

*äääüüäääääääääinääüääüäääääääüäääääääääüääääääääääüläää
e Die Steckverbindung der Schnitstelle an Arbeitsplatz n
e und an Drucker müssen festgeschraubt werden. Dadurch i
ä werden undefinierte Signalpegel vermieden. i
ääääüäüääüääääääääüääflüääfläääääääüiääääälääääääääääääääl
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Um einen gefüllten Empfangspuffer von anderen Bedingungen
unterscheiden zu können, verwendet das Platzprogramn der
8870 das XeDN/RUFF Protokoll zur Steuerung des Druckers.

‘\*) 4.6.5 Logische Schnittstelle

Die Folgenden Tabellen enthalten alle mit Steuerzeichen
steuerbaren Funktionen des Druckers HD07.

ä 4.6.5.1 Umschaltung der Zeichendichte
ä Im OPEN-Statement oder per LEAD-IN vorgebbar.

g 1o Zeichen/Zoll -376--236*-222--200-
12 Zeichen/Zoll -376--236-—222--201—
15 Zeichen/Zoll (nur nit Kassette) -376-—236-222-202—

4.6.5.2 Umschaltung der Zeilendichte

2: 4; 6 oder 8 Zeilen/Zoll sind im DPEN vorgebbar.

4.6.5.3 Foruularsteuerung

Klappensteuerung für Formulareinzug -212-
Formular auf 1- Druckzeile einziehen -213
(wenn kein -212- und -213— ausgegeben
wird: zieht der Drucker automatisch
aus Schacht i Papier ein)

‘Md/ Formular ausuerfen —214-
Zeilenvorschub —215—
Tabulator auf Pos.0 setzen -210-
Zeilenschaltung rückuärts —2ll-

wichtiger Hinweis: Ältere Druckprogramne benutzen den
Steuercode -212- für die Zeilenschaltung. Dieses führt
bei diesem Drucker zum Hartezustand bis der Steuercode
-213— Folgt (siehe hierzu auch BASIC-Handbuch).

Papiercassettenauswahl Nr.1 *376--236—-226-*201-
Papiercassettenauswahl Nr.2 —376--236*-226-202r
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4.6.5.4 Attributsteuerung

Folgende Attribute können angesteuert werden:

Elongated Druck einschalten -376--236--224--201-
Elongated Druck ausschalten -376--236--224--200-

Unterstreichen einschalten —376—-230—-202--201"
Unterstreichen ausschalten -376--230--202-—200-

Fettdruck einschalten -376--236-*261--201-
Fettdruck ausschalten -376--236--261—*200-

Tieästellen einschalten -376--230-—204--201'
Tiefstellen ausschalten -376-—230--204—-200-

Hochstellen einschalten —376—-230--205-—201-
Hochstellen ausschalten -376-—230--205—-200-

Um von Hochä bzw. Tiefstellung auf Normalstellung zu ge-
langen; muß das entgegengesetzte Attribut angewählt werden.

4.6.6 Schrifttgpen (Fonts)

Die Zeichenvorräte stehen in verschiedenen Schrifttgpen
(Fonts) zur Uerfügung. Fonts können sich in ihrem Aussehen
(Letterface); ihrer Höhe (gemessen in Point = 1/72") sowie
ihren Zeichenabstand unterscheiden. Ein weiteres Kriterium
ist die Orientierung der Fonts. Es wird zwischen PORTRAIT-
Fonts Für den Druck im HochFormat von LANDSCAPE-Fonts Für ‚‘
den Druck im Querformat unterschieden. '

\_/

+ I I l I I I I i I I q.

Portait Landscape
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Zur Grundausstattung gehören vier Schrifttgpen:

Courier 10 Pl-P Courier 10 Pl-L
Courier 12 Pl—P Courier 12 PI-L
Courier 15 PI—P Courier 15 PI-L

Für den Schrifttgp Courier 15 wird eine zusätzliche Font-
kassette benötigt.

Uerk.-Nr.: 42220.00.B.08

Die Font-Umschaltung über das Bedienfeld ist ohne Be-
deutung; da die Fontkontrolle von DPEN—Parameter abhängig
ist. Um die unterschiedlichen Font-Formate ansteuern zu
können gibt es im Arbeitsplatzprogramm eine Tabelle.

Literaturverzeichnis

1) KDIF Nr. 3663 vom Feb. 1987
Art.: Produkteinführung H007

2) KDIF Nr. 3674 von Feb. 1987
Art.: Feldänderung Mechanik-Controller

3) KDIF Nr. 3880 von Augst. 1987
Art.: Technischer Hinweis; übersicht der Bauzustände

4) Bedienungsanleitung Best.-Nr. 13493.00.7.93
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4.7 Kommunikation mit Phantomports

Die Common Area eines Phantomports wird zur Kommunikation
der auf diesem Port laufenden Programme mit den Bediener
genutzt. Das Erkennen eines Kommunikationswunsches; die \*/
Anzeige der Phantomport—Nachricht und die Übertragung der
Antwort.des Bedieners an den Phantomport erfolgen durch den
MAIL—Prozessor. Diese Schnittstelle wurde nun zu NIRDS 7.0
erweitert.

Der Prozessor MAIL erkennt einen Kommunikationsvunscha
wenn eine “-1", eine "-2“ oder eine “-3" in 22—Darstellung
am Anfang der Common Area eines Phantomports steht. Nach
Betätigung der Interrupt-Taste zeigt MAIL dann
- bei einer “-1" die nächsten 50 Bgtes
- bei einer "—2" die nächsten 58 Bytes
- bei einer ”-3“ die 50 Bgtes ab Hort 5 der Connon Area
auf dem Bildschirm an. Die Anzeige endet jedoch spätestens
beim Auftreten eines Nullbgtes.

Nach Betätigung der Interrupt-Taste wird die Kommunikation
durchgeführt
— bei den Kennungen "-1“ und "-2" an Port 0;
- bei der Kennung ”-3“ an dem Port; dessen Nunner in 21-

Darstellung in Hort 3 und 4 der Common Area steht:
- an einen beliebigen Port; sofern die 7—Funktion des

MAIL—Prozessors aufgerufen wird.
Meldungen von Phantomports werden dabei vor Meldungen des
Druckspoolers abgehandelt.

Die Antwort des Bedieners wird von MAIL mit einem ab-
schließenden Nullbgte versehen und über die ursprüngliche
Nachricht in der Connon Area des Phantomports geschrieben.
Außerdem wird das Uorzeichen der Nachrichtenkennung ge-
dreht. sodaB das Phantomport—Programm hieran des vorliegen
der Bedienerantwort erkennen kann.

wie auch bisher ist beim Abstellen eines Kommunikations-
wunsches in der Common Area der Bediener an Zielport durch
Ausgabe einer Heckneldung per CALL 4 zur Betätigung der
Interrupt-Taste aufzufordern.

Beispiel: siehe Kapitel 4.8.2.3
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Phantomports unter TAHOS-Kontrolle

Der Jobspooler: der den Ablauf einer Folge von Programmen
an Port 1 organisiert: stellte bisher die einzige Möglich-
keit dar; einen Phantomport unter TAHDS-Kontrolle einzu-
setzen. Heitere Phantomports konnten bisher zuar per Indi-
vidualprogramm über CALL 9B gestartet werden: eine TAHDS-
Kontrolle bzgl.

- UerFügbarkeit der LU's
- Konkurrenzsituationen
- Reaktion im Fehlerfall usw.

war jedoch nicht durchführbar.

Hit einer Erweiterung des CALL 98 und der Einführung eines
TAHOS-Hintergrund-START—Programms können nun Phantomport-
Programme unter'TAMOS-Kontrolle ablaufen. Im Gegensatz zum
Jobspooler werden diese Phantomport-Programme jedoch von
einem Dialogport aus direkt au?geruFen; und es wird der
Phantomport nach Programmende wieder abgemeldet. TAHOS
führt also Für diese Phantomports keine Gueue zur Abarbei—
tung einer Folge von Programmen.

Programmautrufschnittstelle

Mit einer Erweiterung des CALL 98 muB auf einem Freien
Phantomport das Programm TA.BSTART aufgerufen werden.
Dieses Programm ähnelt in seiner Funktion den TAHOS-Pro-
grammen START bzw. TA.GSPDDL und startet letztlich das
eigentliche Anwendungsprogramm. Dabei besteht die Möglich-
keit, vom aufrurenden Programm Parameter über CALL 98 und
TA.BSTART an das Anwenderprogramm durchzureichen.
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4.8.1.1 CALL 98

Die Anmeldung des Phantomports; das Starten des TA.BSTART
und dessen Parameterversorgung erfolgen über das neu ge- r“
schaffene Format 2 des CALL 98: .

CALL 98 I (SPar1> a (NParl) I <NPar2> a <8Par2> l <NPar3>

(SPar) !
I

(NPar) !
+— -+ 0

‚ (SPar3> a <8Par4>

+- —+ 5
!
E:
E

(SPar1> Programmname des TAHOS—Hintergrund-START—Pro—
granms. Als variable oder als Konstante ist hier
”TA.BSTART“ einzutragen.

<NPar1> Die Funktionsnummer
0 = beliebiger Phantomport
2 = Phantomport auf der eigenen CPU

ist als variable anzugeben. Nach erfolgreicher
Ausführung wird hier die Nummer des angemeldeten
Phantomports übergeben.

<NPar2> In dieser iz—Uariablen ist die Nummer des auf-
rufenden Ports mitzugeben. Nach Durchführung des
CALL 9B enthält <NPar2> den Status:
O = TA.BSTART erfolgreich auf einen Phantomport

gestartet
1 = kein freier Phantomport vorhanden

<8Par2> LU/Programmname und Programm-Nummer des von \-/'
Tfi.BSTART aufzurufenden Anwendungsprogramns:
(SPar2) muB als Variable auf 18 Stellen dimensio-
niert sein oder als Konstante genau 18 Stellen
enthalten. Die Programm-Nummer wird auf den letz-
ten Stellen dieses Strings abgestellt.

(NParS) Connon-Area-Format: Dieses Kennzeichen definiert;
welchen Aufbau der Common Area das Anwendungspro—
gramm vorfindet.

1 = TAHOS—Standard—Format
2 = Individual-Format
4 = Jobspooler-Format
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Eine genaue Beschreibung dieser Formate Findet
sich weiter unten. Das Format-Kennzeichen nuß
als lZ—Uariable oder als Konstante angegeben
sein. ’

TAHOS-Steuerparaneter:

Pos. 01-05 Runmode des zu startenden Programms
Pos. 06-13 Benutzte LU's (analog Positionen 114

bis 121 der Koptzeilen-Uariablen)
Pos. 14-19 Selektorparameter (analog Positionen

90 bis 95 der Koptzeilen-Uariablen)
Pos. 20-40 reserviert Pür Ueiterentwicklungen

Die Parameter in den Positionen 06-19 werden dem
aqeruPenen Programm wie gehabt in der Common
ßrea übergeben.

(SPar3> kann als auf 40 Stellen dimensionierte
Variable oder als Konstante mit genau 40 Stellen
spezifiziert werden. Die Positionen 20—40 müssen
derzeit mit Leerzeichen gefüllt sein.

Programmbeschreibung: Unter dieser Bezeichnung
wird das zu startende Anwenderprogramm im Logbuch
eingetragen bzw. beivnzeigen der Teilnehmer
angezeigt. Zudem wird sie ab Position 5 in die
Kopfzeilenvariable des Anwenderprogramms über-
stellt. <5Par4> kann als au? 20 Stellen dimensio-
nierte Uariable oder als Konstante mit genau 20
Stellen angegeben werden.

Zusatzinformationen: Aufgeteilt in bis zu 5
numerische bzw. alphanumerische variablen oder
Konstanten können Zusatzinrormationen von rufens
den an das gerufene Programm übergeben werden.
Die zulässige Länge der gesamten Zusatzinformati-
onen ist abhängig vom verwendeten Connon-Area-
Format:
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! Common-firea- ! Minimum E Maximum !
! Format E Bytes E Bytes !

2 1 e o s 388 5 ‚-1
2 2 2 -o 2 430 e \*/
! 4 ! 70 ! 390 E

Der CALL 98 sucht einen freien Phantomport. Zunächst wer-
den die eigene CPU und danach bei Funktion 0 die fremden
CPU's in aufsteigender Reihenfolge durchsucht. Für die
einzelnen CPU's werden die Phantomports nach absteigenden
Portnummern überprüft. Ist ein freier Phantomport gefunv
den; so werden die spezifizierten Parameter in dessen
Common Area geschrieben und das in <8Par1> definierte
Programm auf diesem Phantomport gestartet.

4.8.1.2 ' TA.BSTART

Das TAMDS—Steuerprogramm TA.BSTART übernimmt die vom CALL
9B übergebenen Parameter; kombiniert sie mit den TF.PDRT-
Einträgen des aufrufenden Ports; führt die üblichen Prü-
fungen (vorhergehender Abbruch; LU's; Runmodes usw.)
durch; führt einen TF.PDRT-Eintrag durch. bereitet gemäß
CommonwArea-Formatkennung die Common Area auf und ver-
zweigt zum eigentlichen Anwendungsprogramm. Im Fehlerfall
findet über den MAIL-Prozessor ein Dialog mit dem aufrufen-
den Port statt.

4.8.1.3 Aufbereitung der Common Area ‚ \„/

Die Aufbereitung der Common Area.hängt von dem übergebenen
Formatkennzeichen ab.

vBei Formatkennzeichen 1 <2 TAHOS-Standard-Format) wird die
Common Area wie für ein normales TAMDS-Dialogprogramm auf-
bereitet:
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! Positionen ' Tup E Bedeutung !

! 001—122 ' S i TAHOS—Kopfzeile !
! 123-124 ' 1 z E Nummer des startenden Ports !
! 125-512 ' E ZusatzinFormationen !

Bei Formatkennzeichen 2 (= Individual-Format) wird weit—
gehend au? die TAMDS-Kopfzeile verzichtet; um möglichst
viel Platz für die Zusatzinformationen zu lassen:

! Positionen ! Tgp E Bedeutung !

E 001-020 ! S 5 Programmbeschreibung !
5 021-022 i 1 x ! Nummer des aufrufenden Ports !
i 023—452 E ! Zusatzinformationen !

q
.

Bei Formatkennzeichen 4 (= JobspoolernFormat) wird die
Common Area wie beim Arbeiten unter dem Jobspooler euebe-
reitet (vgl. Kapitel 19.8.1 des BASIC—Handbuches):

„L
T

! Positionen E Typ ! Bedeutung E

! 001—122 ! 9 i TAHDS—Kopfzeile !
! 123—147 E S ! Beliebige Benutzerinformation !
! 149-173 ! S ! Papierbeschreibung !
! 175-176 ! 1 Z E Erste Druckposition E
! 177-178 ! i Z E Letzte Druckposition !
! 179-180 ! 1 Z E Zeilen pro Seite !
! 181-182 E 1 2 ! Papiercode !
! 183-184 ! 1 z ! Anzahl Durchläufe !
E 185-186 ! 1 Z ! Nr. der ersten zu druckenden Seite E
2 187-506 E ! weitere Zusatzintornationen !
i 507—508 ! 1 2 E Nummer des startenden Ports E

Bei der Nutzung des Formatkennzeichens 4 ist unbedingt zu
beachten; daB beim CALL 98 mindestens 70 Butes Zusatz-
informationen als String übergeben werden„die zudem den
Folgenden Festen Aufbau haben müssen:
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Bgtes Bedeutung

01-03
04-06

' Erste Druckposition
' Letzte Druckposition

07-09 ' Zeilen pro Seite
10-12 ! Papiercode
13-16 ! Anzahl Durchläufe
17-20 ' Nr. der ersten zu druckenden Seite
21-45 ' Beliebige Benutzerinformation
46—70 ' Papierbeschreibung

{b
o-

u-
a.

-
e-

e-
an

o-
u-

1+
c-

ab

#b
u-

cm
0-

0-
e-

u-
0-

e-
4b

I—
{h

Programmierrichtlinien

Im folgenden werden Programmierrichtlinien für das auf—
rufende und für das gerufene Programm vorgestellt. Die
Nichtbeachtung dieser Richtlinien kann zu schwerwiegenden
Problemen führen.

Richtlinien für das Aufruf—Programm

Das aufrufende Programm muß in jedem Fall aus einem TAHOS—
Selektor heraus angewählt sein, da TA.BSTART ansonsten auf
nicht zutreffende werte der TF.PDRT zugreift und sich
daher undefiniert verhält.

Nach dem Aufruf des CALL 9B ist unbedingt der Status abzu-
fragen. Es ist zu beachten; daB trotz eines erfolgreichen
CALL 98 eventuell TA.BSTART das gerufene Programm nicht
starten kann (vorhergehender Programmabbruch auf dem Phan—
tomport mit Restart oder Reparatur; fehlende Plattenanmel-
dung‚ Unverträglichkeit von Runmodes; ...). Es ist daher
zu empfehlen; daß eine Kommunikation zwischen Phantomport-
Programm und Aufrufprogramm (etwa durch SIGNAL 1/2 oder
CALL 2/3) über den erfolgreichen Aufruf des Phantomport-
Programms durchgeführt wird.

Auf keinen Fall darf das aufrufende Programm sofort nach
dem CALL 9B beendet werden. da TA.BSTART sonst nicht die
aktuellen TF.PDRT—Einträge übernehmen kann.
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4.8.2.2

4.8.2.3

Richtlinien für das Phantomport-Programm

Die üblichen TAHOS-Schnittstellen gelten für das Phantom-
port-Programm. Insbesondere darf es nur über TA.END‚ TA.NCO
oder TA.ABD beendet werden.

wird im Fehlerfall ein Restart (oder eine Reparatur) durch—
geführt, so ist zu beachten; daß die ursprüngliche Common
Area nicht mehr zur Uerfügung steht; da TBHOS'die über-
gebenen Parameter nicht gespeichert hat. In diesem Fall
wird die Common Area von TA.BSTART unverändert übergeben.

Kommunikation mit dem Bediener

Für die Kommunikation mit dem Bediener steht eine neue
Schnittstelle zum MAIL-Prozessor zur'Uerfügung; mit der
eine Kommunikation nicht nur mit dem Port 0; sondern mit
einem beliebig vorgegebenen Zielport möglich ist (vgl.
Kapitel an..... ).

Die folgende BASIC—Unterroutine wird zur Programmierung
dieser Schnittstelle empfohlen. Als Variablen werden ein
2Z-Uektor P7(3) und ein mindestens SO-stelliger String H79
verwendet. Auf Kanal #1 muß die Datei TF.PARAH eröffnet
sein.

Folgende Eingangsparameter sind vor dem Aufruf zu
definieren:

H73 Nachrichtentext
P7<O> Nummer des gewünschten Zielports

Intern verwendet die nachfolgende Routine folgende
Uariablen:

P7(1) Kommunikationskennzeichen
P7(2) eigene Portnummer
P7(3) Zähler
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7700 LET P7(2)= SPC 6 - In Portnummer laden
7710 LET P7(1)=-3 In Kennzeichen setzen
7720 CALL 2‚P7(2)‚P7(1)‚P7(0)‚M7S In Common Area schreiben
7730 LET P7(3)=0 - - In Zähler initialisieren xa
7740 READ #1‚6‚4975H7t(8‚17)5- In Necktext lesen „
7750 LET H79<18>=P7<2> USING ” &&"In Portnummer anfügen \‘/
7760 LET H7S="-376--211—-376--221-B"230--207-”‚H7S(B):

"-376--212-“ In 'HP‘:TAB(66‚24)5‘BEL'J...5’BP'
7770 IF ERR 0 GOTD 7790 In Port nicht ansprechbar
7780 CALL 4;"73;P7(0) In Necktext senden
7790 IF ERR 0 ... In Standard-Fehlerroutine
7800 SIGNAL 3,250 In 25 Sekunden Pause
7810 CALL 3;P7(2);P7(l)‚P7(0)‚H73 In Common Area lesen
7820 1F P7<1J<>—3 GOTO 7870 In Antwort eingetroffen
7830 LET P7(3)=P7(3)+1 In Zähler erhöhen
7840 IF P7(3)<24 GDTD 7740 In < 24n25 Sek. = 10 Hin.
7850 LET P7(0)=O In Neuer Zielport
7860 GDTO 7720 In Nächste Runde
7870 RETURN

Dieses Unterprogramm bereitet die Common Area Für den
MAIL-Prozessor auF und sendet alle 25 Sekunden einen Heck-

("HINTERGR. an”) an den vorgegebenen Zielport. Nach
ungeFähr 10 Minuten wird der Port 0 als Zielport angespro-

Das Unterprogramm wird erst verlassen; wenn eine
Bedienerantuort vorliegt.

text

chen.

H73 Bedienerantwort
Dabei sind dann Folgende Ausgangsparameter gesetzt:

P7(0) Nummer des Antwortports

Da anstehende Dialoge vom Bediener mit der 7-Funktion des _
MAIL-Prozessors auf beliebige Ports umgelenkt werden kön- \—//

muß nicht in jedem Fall der Antwortport mit dem vor-
gegebenen Zielport übereinstimmen.
I19“)
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Neue bzw. erweiterte CALLs

Hit NIROS 7.0/01 werden die Folgenden neuen CALLs für die
Anwendungsprogrammierung Freigegeben:

- CALL 10 : Ersetzen bzw. Löschen von Codes
- CALL 11 : Mischen zweier Strings

Zudem wurden die Folgenden CALLs erweitert:

— CALL 1 : Standard-lnput
- CALL 9 : Unterstützung I/D-Hakro
- CALL 23 : Teilstring suchen
- CALL 32 : Datumswandlung
- CALL 90 r Stringhandling

CALL 1: Standard-Input

Beim Einsatz von SASäLesegeräten wird neben der reinen
Datenineornation auch ein Auslösetastencode ( = KEY(0)-
wert) vom Arbeitsplatz an das Anwendungsprogramm über-
geben. Im Zusammenhang mit Standardwlnput-Routinen; die
den CALL 1 beinhalten; führt dies jedoch zu Kollisionen;
da der CALL 1 entweder mit der CR-Taste abgeschlossene
Eingaben oder aber andere Auslösetasten ohne vorherige
Dateneingabe erwartet.

Ist der Hert der Auslösetaste Für die Anwendung bedeutungs-
los; so kann zur Umgehung des Problems in den Codetabellen
des Platzprogramns Für das entsprechende SAS-Lesegerät der
Code der CR-Taste ('OD') als Auslösetastencode eingetragen
werden. -

Ist dagegen der-Auslösetastencode interessant #ür die An-
wendung (beim OCR-Leser repräsentiert der KEY(O)*Hert bei-
spielsweise das OCR-Steuerzeichen); so können für den
CALL 1 einzelne Auslösetasten “stillgelegt" werden. Dies
wird erreicht; indem in Satz 15 der TF.PARAH das zugehörige
3-Bgte-Kürzel mit Leerzeichen überschrieben wird. wird vom
Platz ein Auslösetastencode geschickt (sei es aufgrund
einer SAS-Leser-Eingabe oder sei es aufgrund einer manuel—
len Eingabe); so wird beia Antreffen der Leerzeichen an
der entsprechenden Position in der TF.PARAH der CALL 1
diese Eingabe so behandeln; als wäre sie mit der CR-Taste
abgeschlossen worden. Das Anwenderprogrann kann danach
über KEY<0> den echten Auslösetastencode abfragen.
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4.9.2 CALL 9: Unterstützung IIO-Hakro

Der CALL 9 unterstützt das I/D-Hakro bei der Verarbeitung
von Soft- und Hardkeus. e„

+_ -+

‚ 5 +— -+ 2
-CALL 9a€NPar1)!‚(SPar1>!a<SPar2)!!

2 +— —+ 2
+- —+

<NPari> Funktionsnummer
Softkegbearbeitung eröffnen
Softkeubezeichnungen definieren
Softkeubearbeitung abschliessen
Hardkeubezeichnungen definierenhC

JF
‘O

(SPar1> Bei Funktion 1 beinhaltet (SParl) 9 Softkeu-
' bezeichnungen zu je 7 Stellen. <8Par1> muß dabei

auf mindestens 63 Stellen dimensioniert sein.

Bei Funktion 4 können bis zu 24 dreistellige
Hardkegbezeichnungen mitgegeben werden.

<8Par2> Diese Stringvariable ist identisch mit der Arbeits-
variablen (SParS) des ION—Statements. Sie nuß
auf mindestens 1024 Butes dimensioniert sein. In
ihr werden bei den Funktionen 1 und 4 die Be-
zeichnungen der Hard- und Softkeus abgestellt.

Beim Aufruf der Funktion 0 (Softkeubearbeitung eröffnen)
wird bei einen Arbeitsplatz mit Softkeg-Funktionalität :
dem Arbeitsplatz per Steuercode mitgeteilt; da6 er in den \\d/
Softkeu-Hodus (Anzeige der "Softkeu—Balken“ in Zeile 26)
umschalten soll. Bei einen Arbeitsplatz ohne Softkeu-
Funktionalität wird diese Funktion ignoriert.

Beim Aufruf der Funktion 1_(Softkeubezeichnungen definie-
ren) werden die Softkeubezeichnungen aus (SPar!) nach
<5Par2> übertragen) sodaß sie bei nachfolgenden IDHeAnwei-

vsungen dem I/D-Hakro zur Uerfügung stehen.



L
He

ch
te

fü
r

de
n

Fe
il

it
nic

ht
au

sd
rü

ck
lic

h
zu

ge
sta

nd
en

.
Zu

wi
de

rh
an

dlu
ng

en
ve

rp
flic

ht
en

zu
Sc

ha
de

ne
rs

at
z.

Alle
de

r
Pe

ten
ter

tel
lun

g
od

er
Ge

br
au

ch
em

us
te

re
lni

re
gu

ng
vo

rb
eh

alt
en

.‘

©
„W

eit
er

ga
be

so
wie

Ve
rvi

elf
ält

igu
ng

die
se

r
Un

ter
lag

e.
Ve

me
rtu

ng
un

d
Mi

tte
ilu

ng
ihr

es
lnh

eli
e

nic
ht

ge
sta

tte
t,

eo
we

DM pure

Nixdorf Guattro Seite 4 -109

NIROS 7;0/02 01.06.88

Software

{p
e-

e-
o-

e-
e-

e-
n.

e-
e-

I-
e-

eQ
e-

o-
o-

e-
e-

e—
e-

e-
e-

e-
e-

e-
e-

Ä}

Die in der Freigabedokumentation zu NIRDS 7.0/00 vorge-
stellte Funktion 2 (SoftkeuwZulässigkeiten definieren)
ist nicht zur allgemeinen Programmierung Freigegeben; sie
wird lediglich intern vom IlOaHakro verwendet.

Die Funktion 3 (Sortkeubearbeitung abschliessen) fordert
einen Arbeitsplatz mit Softkeu-Funktionalität per Steuerr
code auf; von Sortkeg-Hodus in den Normal-Modus zurückzu—
schelten. Bei einem Arbeitsplatz ohne SoPtkeu-Funktionali-
tät wird diese Funktion ignoriert.

Bein ßufruf der Funktion 4 (Hardkeubezeichnungen definies
ren) werden die Herdkeubezeichnungen aus (SPori) nach
(SPar2> übertragen: sodeß sie bei nachrolgenden ION-Anwei-
sungen dem IlD—Hakro zur Uerfügung stehen.

Das Zusammenspiel zwischen den Funktionen des CALL 9 und
dem llO—Hakro wird aus den Folgenden Struktogranm ersicht-
lieh:

Softkeubearbeitung eröffnen

00.

Softkeu— bzw. Hardkeubezeichnungen definieren

00.

Aufruf des I/D-Hekros

de
II-

aß
u.

'?
e-

dp

h
e

-
du

e-
e-

|-
e-

e-
I-

e-
{p

o-
{ß

e-
{h

Softkeubeerbeitung abschliessen

dß
0-

d)
c-

{ß
e-

qb
u.

de
e-

d}
e-

1h
e-

du
an

di-
e-

{b
e-

{ß
u.

4b
o-

q;
.—

de

{p
e-

4P
e-

d}
e-

e-
1-

0-
e-

e-
e-

e-
e-

e-
u-

e-
e-

e-
e-

du
I-

4p
e-

{b
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4.9.3 CALL 10: Ersetzen bzw. Löschen von Codes

Der neue CALL 10 stellt 2 verschiedene Funktionen zur Uer-
Fügung. Die Funktion 0 erlaubt das Eliminieren bzw. Handeln"
von Bildschirm-Attributen. Die Funktion 1 stellt eine er- \_/
weiterte Form der Codewandlung dar; insbesondere erlaubt
sie das Auswechseln von Drucker- oder Bildschirmattributen
in einen Test. .

4.9.3.1 Funktion O : Eliminieren/Uandeln von Attributen

Die Funktion O des CALL 10 ermöglicht das Eliminieren bzw.
Handeln von Bildschirmattributen in einem String.

CALL 10‚CNPar1)‚(SParl>a(SPar2>:(NPar2>

<NParl> Funktionsnummer 0= Eliminierung bzw. Handlung
von Bildschirnattributen.

<8Par1> Quelltext

(SPar2) Zielteut

<NPar2> Status O = Funktion erfolgreich durchgeführt
1 = (SPar2> zu klein dimensioniert

Der CALL 10 untersucht den Guelltext nach den Auftreten
von Bildschirnattributen und eliminiert bzw. ersetzt
diese. Das Ergebnis dieser Uerarbeitung wird in Zielteut
abgestellt.

Die Codesequenzen

"376-230""201"-KRI“
-376--230-—202—-kuz-

-ä%b—-230--212-*eek-
—376w-230n-214-xzn-

-ä}s—-230—-226—nnax—
-376-230--227—-zzz-

werden in bearbeiteten Text eliminiert; d.h. der dahinter-
liegende Teiltext wird bündig an den davorliegenden Teil-
tekt angefügt.
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Die Codefolge -376**230-—213-*201- (geschütztes Feld
einschalten) wird ersetzt durch —376--231- (Hinter-
grundausgabe starten). Die CodeFolgen -376—-230--200-
(alle Attribute ausschalten) bzw. -376--230--213—-200-
(geschütztes Feld ausschalten) werden ersetzt durch
-376-—237- (Uordergrundausgabe starten).

Die Bearbeitung des Guellteats wird beim Auätreten eines
Grenzzeichens beendet. Der Zieltext wird durch ein Grenz-
zeichen abgeschlossen.

Beispiel: Die Folgende BASIC-Routine liest die Zeilen 1
bis 23 eines (eventuell) attributierten Bild"
schirmes aus, eliminiert die Attribute mit
Ausnahme des geschützten Feldes und gibt den
Bildschirminhalt im DAP4-Modus aus.

8690 PRINT "-376--236-*210-“5
8700 PRINT “-376--230-"200*“5
8710 FOR 2=1 T0 23
8720 CLEAR S
8730 INPUT 'DH'; TAB (Sa Z): TAB (79; Z); XS
8740 CALL 10:0‚XS‚XS;S
8750 IF S ....
8760 PRINT TAB (3:2)5895
8770 CLEAR N
8780 LET P=1
8'790 CALL 23; "-376-"a Xi: P; P
8800 IF P=*1 GOTO 8850
8810 IF P) LEN XS GDTD 8850
8820 LET N=N+1
8830 LET P=P+2
8840 GDTD 8790
8850 LET S=S+ LEN XS-QüN
8860 IF 8(80 GOTD 8730
8870 NEXT Z

Nachfolgend einige Erläuterungen zu dieser Routine:
8690 Die Attributübertragung wird eingeschaltet) so—

daß beim nachfolgenden Auslesen des Bildwieder-
helspeichers die Attribut-Schalter mitgelietert

. werden.
8700 Alle aktiven Attribute werden ausgeschaltet) da-

mit sie die Folgenden PRINT-Anweisungen nicht
beeinflussen.



Seite 4 -112 Nixdor? Guattro

01.06.88 NIROS 7.0/02

Software

8770 fF. Die Anzahl auftretender Lead-in-Codes wird
Festgestellt, da noch -376-"231- bzw. -376-
-237- in 85 auftreten können.

8850 Bei der Berechnung der Anzahl übertragener
Datenzeichen sind die Anzahl der 2—Bgte-Steuer-
zeichen nicht zu berücksichtigen. Alter fiqatz-
punkt in der Zeile plus Anzahl Datenzeichen er-
gibt den neuen Aufsatzpunkt.

4.9.3.2 Funktion 1: Erweiterte Codewandlung

Die Funktion 1 des CALL 10 erlaubt eine erweiterte Code-
wandlung im Folgenden Sinn: Beliebige Bgtekombinationen
einer Festen Länge können durch Bgtekombinationen einer
anderen oder gleichen Festen Länge ersetzt werden. Ins-
besondere können dadurch Attribut-Schalter untereinander
ausgetauscht werden.

CALL IOJCNParl):(SPar1>‚(SPar2):(NPar2>;<NPar3>‚(SPar3>

‚(NPar4>‚<SPar4>

<NParl>

<SPar1>

(SPar2>

(NFar2>

<NPar3>

<SPar3>

<NPar4>

<8Par4>

Funktionsnummer 1 = Erweiterte Codewandlung

Quelltext

Zieltext

Status 0 = Funktion erfolgreich durchgeführt
1 = (SPar2> zu klein dimensioniert
2 = <SPar3> leer
3 = (SPar4> leer
4 = Länge von (SPar3) zu klein
5 = Länge von <8Par4> zu klein

Länge der Original-Codekombinationen

Tabelle der Driginal-Codekombinationen

Länge der Ersatz-Codekombinationen

Tabelle der Ersatzäcodekombinationen

u
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Der Guelltext wird auf das Auftreten von Original-Code-
kombinationen untersucht. Gegebenenfalls werden diese durch
die entsprechende Codekombination aus <8Par4> ersetzt.
Die Bearbeitung endet beim Auftreten von Grenzzeichen im
Quelltext. Der bearbeitete Text wird im Zielteut mit Grenz-
zeichen abgeschlossen. Die vorgegebenen Tabellen müssen
gleich viele Cudekombinationen enthalten und mit Grenz-
zeichen abgeschlossen sein.

Beispiel: In der nachfolgenden BASIC-Routine werden Text-
zeilen aus einer Textdatei gelesen und am Bild-
schirm angezeigt. Auftretende Umlaute (2.3. “ä”)
werden durch die entsprechenden Deppelbuchstaben
(2.3. ”ae”) ersetzt. Zudem wird beim Auftreten
des Hartes “8870" dieses durch “8870 Guattro"
ersetzt und unter Betätigung der Bildschirnhupe
unterstrichen angezeigt.

1000 LET 01S=“Äöüäöüß"
1010 LET E1S=“AEOEUEaeoeuess"
1020 LET 029=”8870“ ‚
1030 LET E2S=“-376--230--202*-201-BB70 Guattro

' -376--230--202*-200-—207-"

2070 READ #33335
2080 IF HS="“ GOTO ....
2090 CALL 10: 1) 8*; VS; S; 1; D10; 2; E15
2100 IF S ....
2110 CALL 10;1;YS‚8S‚S‚4‚O2S‚21‚E2S
2120 IF S .
2130 PRINT 33;
2140 GOTD 2070

Beispiel: Die nachFolgende BASIC—Routine ersetzt in einem
attributierten Text die inverse Darstellung von
Zeichen durch Unterstreichungen.

1755 LET OS=”-376--230--205--200_-376--230--205nr201r“
1765 LET ES=“—376--230—-202--200--376--230--202--201—"

e666 CALL 10,1‚xs‚xs‚s‚4‚us‚4‚es
2010 IF s ....
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4.9.3.3 Uergleich verschiedener Codewandlungsmethoden

Mit 7.0/01 stehen nun verschiedene CALLs zur Codeuandlung
zur Verfügung: . „„

-- CALL 10 ‚ g
— CALL 26
r CALL 31
- CALL 66

Prinzipiell arbeiten diese Codemandlungsroutinen nach zwei
verschiedenen Methoden:

- Suchen und Ersetzen
- Zugreifen und Ersetzen

Bei der Methode "Suchen und Ersetzen" liegen 2 Tabellen
vor. Die erste Tabelle enthält die Originalcodes; die
zweite die Ersatzcodes. Nach dieser Methode arbeiten die
CALLs 10 und 26. Der CALL 26 führt eine 1:1—Codewandlung
durch. D.h.‚ da8 jeweils 1 Ouellbute durch ein Ersatzbute
ersetzt wird. Der CALL 10 (Funktion 1) führt bei festem
n und m eine nzm-Codewandlung durch. Dies bedeutet. da6
hierbei jeweils n Guellbutes durch m Bytes ersetzt eerden.

Bei der Methode ”Zugreifen und Ersetzen“ liegt eine Tabelle
vor. Die wertigkeit eines Guellbutes definiert eine adresse
in der Tabelle; in der (eventuell unter Zuhilfenahme eines
Zeigers) ein oder mehrere Ersatzbutes vorgefunden werden.
Nach dieser Methode arbeiten die CALLs 31 und 66. Der CALL
31 führt dabei eine 1:1-Codeuandlung durch. Der CALL 66
nimmt eine 1:n-Codeuandlung vor; wobei n variabel ist.

Für "große“ Codeuendlungen ist die Methode "Zugreifen und i ‚
Ersetzen“ aufgrund ihrer Geschwindigkeit der Methode
“Suchen und Ersetzen" vorzuziehen.

u

2 CALL s Handlung s Typ n‚n 2 Methode s

! 26 ! 1:1 ! E Suchen und Ersetzen !
! 31 ! 1:1 ! ! Zugreifen und Ersetzen 2
! 66 9 1zn E variabel ! Zugreifen und Ersetzen E
! 10 E nze ! fest E Suchen und Ersetzen !
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CALL 11: Mischen zweier Strings

Der CALL 11 ermöglicht es. mehrere Teilstrings an festen
Positionen in einen bestehenden String zu mischen. Ins-
besondere können damit aus einem reinen Daten—String
durch Mischen mit Attribut-Informationen Druck-Strings
erzeugt werden.

CALL 11;(SPar1>‚<SPar2>‚<SPar3>

<5Par1> Guelltest

<9Par2) Hischinformationen

(SPar3> Zieltext

Der String mit den Hischinformationen muß dabei folgenden
Aufbau haben:

f P1 E L1 E Stringl E P2 E L2 ! String2 !

Px bezeichnet die Position im Guellstring. Diese
Positionen sind in aufsteigener Reihenfolge anzu—
geben; d.h.‚ es muß Ps <= Px+1 gelten. Die Posi-
tionen sind binär in einem Hort abzustellen.
Insbesondere dürfen sie nur auf Hortgrenze (d.h.
auf ungeradzahligen Bgteadressen) beginnen. Eine
Position 0 stellt das Ende der Hischinfornation
der.

L: bezeichnet die Länge des einzufügenden Teil-
strings. Die Längen sind binär in einem uort ab-
zustellen.

Stringz bezeichnet den einzufügenden Teilstring. Ist die
Länge des Teilstrings ungerade; so nuß wegen der
Hortorientierung der Positionsangaben ein zusätz-
liches Dunmubgte angeliefert werden: welches
jedoch nicht in den zu bearbeitenden Text hinein-
gemischt wird.

Der CALL 11 bereitet nun durch Einfügen der Teetteile
Strings in der Länge L: in den Positionen Pu den Quelltext
auf und stellt das Ergebnis im Zieltext ab.
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In folgenden Fällen wird ein BASIC—Fehler 3B erzeugt:
- falscher Uariablentgp
— Zieltest zu klein dimensioniert
- Positionsangaben nicht aufsteigend - .
— Positionsangabe größer als Guelltextlänge \_/

Paßt eine Längenangabe nicht zu dem entsprechenden String‚
so ist der Zielstring undeFiniert.

Beispiel: Aus einer Datei werden zusammengefaßte ASCII-
Felder der Form .

"aabbbbbbbbbbcccccdddddeeeeee”
gelesen. Diese sollen in "Tabellenäorn mit
Rahmen" wie Folgt aufbereitet und auf einen
Drucker ausgegeben werden:

i aa ä bbbbbbbbbb ä e ccccc ä ddddd ü eeeeee
l aa ü bbbbbbbbbb ä ä ccccc ä ddddd l eeeeee
ä aa ä bbbbbbbbbb ä ä ccccc i ddddd ä eeeeee 3

3
*

1150 LET "5:"0102ä 0303 ä x1306 ü ä 18
03 I 22303 ä I2903 ä-215—800”

1160 GOSUB 2000

1560 READ #3iflis
1570 CALL 11;OS‚HQ;Z#
1580 HRITE 0115255
1590 IF .... GDTO 1560

2000 LET P=1
2010 FÜR P=P 70 9+2 STEP 2 x ‚
2020 LET u=ns(P‚P+1) _ \_/
2030 CALL 21‚u‚ns‚P
2040 IF NOT u 0070 2000
2050 NEXT P
2060 LET P=P+u+ NOT NOT FRA (u/2J
2070 0070 2010
2080 RETURN
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Beispiel: Eine LIBR-Liste wird aus einer Textdatei gelesen
und mit folgender ßttributierung auf einen Druk-
ker ausgegeben:

Spalte DATEINAHE ' Pos. 04-17 unterstrichen
Spalte SslNF . Pos. 52-54 elongated
Spalte H86 Pos. 67-72 fett

1500 LET Hs=“0404-376—-230--202--2018"
1510 LET Hs=nti“1804-376—-230—-202——200—"
1520 LET H5=Msi“5204-376--236--224--201-”
1530 LET MS=HS‚"5504-376—-236-—224—-200—"
1540 LET MS=HS‚“6704—376--236—1-201-“
1550 LET HS=MSJ"7304-376ü—236-1-200e"
1560 LET "Süß; "00"
1570 GOSUB 2000 In wie im vorhergehenden Beispiel

1800 READ #3300;
1810 1F .... GDTO ....
1820 CALL 11‚03‚HS‚ZS
1830 HRITE #115255
1840 GOTD 1800

Bei festem Aufbau von Hischinformationen empfiehlt es sich;
diese nicht in Programm selbst aufzubauen. sondern aus
einer Paraneterdatei zu laden.

Beispiel: Alte und neue Informationen werden sequentiell
aus 2 Dateien gelesen und miteinander verglichen.
Die beiden Informationen werden untereinander im
Hintergrund ausgegeben; wobei jedoch die Unter"
schiede in Uordergrund angezeigt werden.

1666 LET 808“ '‚es
8800 CLEAR PiFifls
8810 READ #33305
8820 READ i43YSs
8830 LET 83:80,80
8840 LET YS-YS‚BS
8850 LET H=1
8860 LET HSBYS
8870 CALL 91)6}3‘)H‘ {l nicht exklusiv oder
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8880 LET F=3—F
8890 CALL 23:“-377-“;H*:P‚P‚0‚F
8900 IF P=-1 GDTO 8960
8910 CALL 21;P;HS;H
8920 IF F=0 LET HS(H+3)=’H02FE99' In 'SB’
8930 IF F=3 LET HS(H+3)='H02FE9F' lä 'SF'
8940 LET H=H+6
8950 GOTD 8880
8960 CALL 11; 3‘; H3: 313
8970 CALL 11; Y‘) MS; v1:
8980 PRINT ’CR'J'SB';”alt : "3x13;
8990 PRINT 'CR's'SB's”neu : "sYiSs'CR':
9000 IF .... GDTO 8800

4.9.5 CALL 23: Teilstring suchen

Der CALL 23 beendete beim Suchen in einen String den Such-
vorgang erst beim Erreichen der dimensionierten Länge bzw.
beim Erreichen des Stringanfangs beim Rückwärtssuchen.
Künrtig kann über einen weiteren Parameter das Ende des
Suchvorgangs definiert werden.

CALL 23:(SPar1)‚(SPar2>:<NPar1>a<NPar2>
+- -+
2 +— —+!
! ! +- -+!!
E;<NPar3>!;<NPar4>!‚(NPar5>!2!
! ! +- -+!!
! +— —+!
+- _ —+

<3Par1> Zu suchender String

(SPar2> Zu durchsuchender String

<NPar1> Buteadresse Für den Beginn des Suchworgange

<NPar2> Gefundene Buteadresse oder -1

<NPar3> Anzahl Hiederholungen des Suchvorgangs

<NPer4> Uergleichsoperator und Sucbrichtung

<NPar5> Buteadresse Für des Ende des Sucbvorgengs
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Der neue Parameter (NParS) stellt eine Ergänzung zum bis-
herigen Parameter <NPari> dar. Der String <5Par2> wird
dann nur im Teilstring zwischen den Positionen <NPar1> und
<NPar3> durchsucht (inklusive der beiden genannten Positi-
onen).

wichtig ist: daß bei Angabe von <NPar5> (und auch nur
dann E) der Suchvorgang beim Auftreten eines Grenzzei—
chens beendet wird.

CALL 32: Datumsmandlung

Hit dem CALL 32 stehen bereits mehrere Umwandlungsmöglich-
Reiten Gür Datumsdarstellungen zur Verfügung. Die Funktion
5 ermöglicht zum Beispiel die Umrechnung eines Datums aus
interner ASCII-Darstellung (JJHHTT) in Kalenderwochen-Dar-
stellung (JJHU). Die neu geschaffene Funktion 6 erlaubt
nun unter Angabe eines Nochentags die Umrechnung einer
Kalenderwoche (JJNN) in die interne ASCII-Darstellung
(JJHHTT).

+- —+ +- -+
CALL 32‚<NParl>‚(SParl>!‚<NPar2>!‚<8Par2>!‚(NPar3>!

+- —+ +— —+
‚(NPar4>‚<NPar5>

<NPar1> Funktionsnummer 6

(SParl) Zu konvertierendes Datum in der Form ”JJHH”

(NPar2> Displacement in <5Par1>. DeFaultvert: 1

<SPar2> Zielstring (JJHHTT)

(NPar3> Displacement in <8Par2>. Deraultuert: l

<NPar4> Statusvariable: siehe BASIC-Handbuch

<NPar5> Hochentag—Kennzeichen: 1 = Montag
2 Dienstag

5 Sonntag



Seite 4 -12O Nixdorf Guattro

01.06.88 NIROS 7.0/02

Software

CALL 90: Stringhandling

Das Format 4 des CALL 90 wird um 2 Funktionen erweitert;
die das Einfügen von Teilstrings in Strings unterstützen.

+_ _+\_/
. s +- —+!

CALL 90‚<NPar1>‚<5Par1>‚<NPar2>‚(spar2>!‚<NPar3>!‚<NPar4>a5
a +- —+!
+- —+

<NPar1> Funktionsnummer; in diesem Fall 5 bzw. 6

CSPar1> Zielstring

<NPar2> Position des ersten zu bearbeitenden Bytes im
Zielstring

<spar2> Guellstring

<NPar3> Position des ersten zu übertragenden Bytes im
Guellstring. Defaultwert = 1.

<NPar4> Position des letzten zu übertragenden Bytes im
Guellstring. Defaultwert = LEN ((SPar2>).

Bei Funktion 5 bzw. 6 wird der durch <NPar3> und <NPar4>
definierte zusammenhängende Teil des Guellstrings <8Par2>
ab Byte <NPar2> in den Zielstring (SPari) eingefügt.

Bei Funktion 5 werden die ursprünglichen Bytes ab Position
<NPar2> bis zum ersten auftretenden Grenzzeichen (inklusivK‘/‚
entsprechend der Länge des Teilquellstrings nach rechts
verschoben.

Bei Funktion 6 werden die ursprünglichen Bytes ab Position
<NPar2> bis zum dimensionierten Ende des Zielstrings (SPar1>
entsprechend der Länge des Teilquellstrings nach rechts
verschoben.

Grenzzeichen im Guellstring sind unerheblich für den Ablauf
dieser beiden Funktionen; d.h. sie werden wie andere ASCII-
Zeichen eingefügt.
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BeiSpielz

100 GLOBAL AS(2);XS(10)‚YS(10)
110 LET AS=”*!“
120 LET X‘=”1234“
130 LET 83C6)=”67890“
140 CALL 72‚YS‚XS
150 CALL 90:5‚HSJ2JAS
160 CALL 90:6;YSJ2;AS
170 .... '

Dieses Beispielprogramm liefert Folgende Ergebnisse; wobei
Grenzzeichen durch "*“ dargestellt werden:

Xi vorher 1 2 3 4 “ 6 7 8 9 0
83 nachher ' 1 u ä 2 3 4 h 8 9 O

YS vorher 1 2 3 4 A 6 7 B 9 0
YS nachher 1 ü ä 2 3 4 “ 6 7 8
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Erweiterung des I/O—Hakro-SprachumFangs

Hit NIROS 7.0/00 wurde das l/O-Hakro als Universalschnitt-
stelle zur Programmierung des Arbeitsplatzes eingeFührt.
Hit NIRDS 7.0/01 wird nun der I/O—Makro-SprachumFang um \_/
Folgende Funktionalitäten erweitert:

- Fehlerstatus bei BASIC-Fehler 38
- Hehrsprachigkeit
- I/D-Hakro ohne Feldbeschreibungsdatei
- HELP-Automatik
-. Zusatzinformation Für “?"-Funktion

Zudem wurden Für NIROS 7.0101 umFangreiche Fehlerbehebungs-
maßnahmen Für das l/O—Hakro durchgeFührt.

Zum besseren Uerständnis der nachFolgenden Bechreibungen
wird hier kurz der AuFbau der ION—Anweisung wiederholt:

10" (SPar1>‚(NPar1>‚(SPar2>‚(SPar3>‚<NPar2>‚(NPar3>‚
+— -+

(SPar4);(NParG):<NPar5);(SPar5>!:(SPar6>!
+— —+

<8Par1> Name der Feldbeschreibungsdatei

<NPar1> Nummer des Parametersatzes

<8Par2> übersteuerungskennzeichen

<8Par3> übersteuerungsuerte \\'/

(NFar2) Minimum

<NPar3> flauimum

<8Par4> alphanumerische Uorbelegung
editierte Eingabe

<NPar4> numerische Uorbelegung
numerische Eingabe
Länge der alphanumerischen Eingabe
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4.10.1

(NParS) Status

(SPar5> Arbeitsbereich

(SPar6> ”?”—Zusatzinformation

Zur detaillierten Einarbeitung wird auf Kapitel 4.3 der
Freigabedokumentation zu NIROS 7.0/00 verwiesen.

Fehlerstatus bei BASIC-Fehler 38

Nach einem erfolgreichen Ablauf des ION-Statements wird in
der Statusvariablen <NPar5> die Nummer der betätigten Aus-
lösetaste übergeben.

Bei einem nicht erfolgreichen Ablauf wird ein BASIC-Fehler
36 gemeldet; und es wird ab NIROS 7.0/01 eine zusätzliche
Fehlerspezifikation in <NPar5> übergeben. Die Fehlerspezi—
fikation gibt einen Hinweis auf die Ursache des aufgetre-
tenen Fehlers und dient somit einer schnelleren Fehlerbe-
hebung.

Folgende Fehlerspezifikationen können geliefert werden:

01

O2

03

04

05

O6

07

08

Fehler im-Arbeitsbereich: <5Par5> ist kein String oder
<9Par5> ist zu kurz dimensioniert (minimal 1024 Bytes)

Falscher Parametertgp

Eingabefeld (SPar4> zu kurz dimensioniert

<NPar2>i <NPar3> oder <NPar4> sind nicht mit 42 dimen—
sioniert

Unzulässiger Skip—Status (erlaubt sind 0 bis 6 bzw. 8)

Unzulässige Ein-IAusgabeart (erlaubt sind O bis 3)

Anzahl Nachkommastellen ist größer als die maximale
Anzahl Ziffern

Für einen zu übersteuernden Parameter fehlt der über-
steuerungswert
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O9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

werte ungleich 0 oder 1 sind in Bytes 14 bis 53 von
(SParS) (übersteuerte Hard-lSoftkeg-Zulässigkeiten)
unzulässig

Numerischer Uert ist betragsmäßig größer als 65535

Fehlerhafter Parametersatz oder bei numerischer Ein-
gabe bzw. bei Datumseingabe sind <NUar2>‚ <NUar3>
oder <NUar4>-nicht mit 4x dimensioniert

Unzulässige USING-Haske

Feldbeschreibungsdatei auf der angegebenen LU nicht
vorhanden

Fehler beim Lesen der Feldbeschreibungsdatei bzw.
beim Lesen der TF.PARAH

Unzulässige Parametersatznummer

TF.PARAH nicht gefunden

Unzulässiges Zeichen in den Übersteuerungswerten
in <8Par3>

werte ungleich 0 oder 1 sind unzulässig als über-
steuerungskennzeichen in <8Par2>

Fehlender Parameter bei dateiFreiem ION-Aufruf

Unzulässiger Hert für die Art des Uorzeichens (nur
0; 1 oder 2 erlaubt)

Unzulässiger Uert für die Art der Ausgabemaske (nur
0 bis 3 erlaubt)

Parametersatz defekt

Sind beim ION-Aufruf zu wenig Aufru‘parameter angegeben
oder ist die Statusvarieble vom falschen Typ; so uird
weiterhin ein BASIC-Fehler 38 ohne nähere Fehlerspezi-
Gikation erzeugt.

\./
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4.10.2 Hehrsprachigkeit

Die mit NIRDS 5.1/00 (vgl. Kapitel 4.8.4.6 der entspre-
chenden Freigabedokumentation) in der OPEN-Schnittstelle
eingeführte Sprachabhängigkeit von Dateien wird ab NIROS
7.0/0! auch vom IlO-Hakro genutzt. Der erstmalige Zugriff
auf eine Feldbeschreibungsdatei entspricht nun dem Ablauf
einer OPEN-Anweisung. Es wird zunächst überprüft: ob im
Dateikennsatz der Feldbeschreibungsdatei der Merker tür
Sprachabhängigkeit gesetzt ist. Ist dies der Fall; so wird.
das Sprachkennzeichen des aktuellen Benutzers an den ur-
sprünglichen Dateinamen angehängt und die Feldbeschrei-
bungsdatei mit dem so gebildeten Namen zugrundegelegt.

(j

Der Sprachmerker Für Feldbeschreibungsdateien wird wie
gehabt über die EXPERT—Funktion "SPRACHMERKER SETZEN" ver-
waltet.

4.10.3 I/O-Hakro ohne Feldbeschreibungsdatei

Die Parameter für den Ablauf des I/O—Hakros werden einer
Feldbeschreibungsdatei entnommen; wobei eine Teilmenge der
Parameter vom Programm direkt übersteuert werden kann. Die
zu übersteuernden Parameter werden dabei in <8Par2> durch
"1“ gekennzeichnet. wobei die zugehörigen übersteuerungs-
werte in <SPar3>‚ <NPar2>a <NPar3>a <5Par4> bzw. (NPar4)
dann mitgegeben werden müssen.
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Ab NIROS 7.0101 gibt es nun zusätzlich die Höglichkeit; das
I/D-Hakro ohne die Uerwendung einer Feldbeschreibungsdatei

\“) ablauden zu lassen. In diesem Fall erfolgt die Parameter-
versorgung direkt durch das Programm.

Der dateifreie I/D-Hakro-Aufruf ist daran zu erkennen; daß
der Hert #ür die Parametersatznummer auf 0 gesetzt ist. In
diesem Fall ist der Inhalt von (SPari) bedeutungslos. Beim
dateifreien I/D-Hakro ändert sich teilweise die Interpre-
pretation der übersteuerungskennzeichen in (SPar2>‚ und es
müssen zusätzliche angaben in <5Par2> bzw. in den über"
steuerungsuerten <8Par3> mitgegeben werden.



Seite 4 -126

01.06.88

NindorF Guattro

NIROS 7.0/02

Software

<8Par2> Die übersteuerungskennzeichen werden beim datei-
Freien IBM-Aufruf als 0/1-Tabelle mit tolgender
modifizierter Bedeutung geführt:

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

01 :

O2 :

03 :

04 :

05 :

06 :

07 :

O9 :

Spaltennummer
0 Spalte O
1 Spalte gemäß Pus. 1—2 in <5Par3>

Zeilennummer
O Zeile O
1 Zeile gemäß Pos. 1-2 in (SPar3>

Skip-Status
o Führt zu BASIC—Fehler 33
1 Skip-Status gemäß Pos.

Maximale Eingabelänge
0 führt zu BASIC—Fehler 38
1 wert gemäß Pos. 6-8 in (SPar3>

Hinimale Eingabelänge
O wert = 0
1 wert gemäß Pos. 9-11 in (SParS)

Anzahl Nachkommastellen
0 Hert = O
1 Hert gemäß Pos. 12-13 in <5?ar3>

Hardkeys _
O nur (CR)—Taste als-Auslöeetaste

zulässig
1 Zulässigkeit der Auslöeetaeten

gemäß Pos. 14-37 in (SParS)

Softkeys
O nur (CR>*Taste als Auslösetaste

zulässig
1 Zulässigkeit der Auslöeetaeten

gemäß Pos. 38-53 in <8Par3>

Attribute
0 ohne Attribute
1 Attribute gemäß Pos. 54-117 in

(SPar3>

5 in <3Par8)

\_/
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Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

Byte

10 :

11

12 :

13 :

14 :

15 :

16 :

17 :

1B :

19 :

20 :

Minimum
0 keine Minimum-Prüfung
1 Prüfung auf Hinimalwert (NPar2)

Maximum
0 keine Maximum-Prüfung
1 Prüfung auf Maximalwert <NPar3>

tion
0 nein
1 ja

Uorbelegung
0 keine Uorbelegung

Ignorieren der automatischen “?”-Funkn

1 Uorbelegung gemäß <3Par4> bzw.
<NPar4>

HELP-Automatik
0 ohne HELP-Automatik
1 mit HELP-Automatik

Ein—{Ausgabeart
0 führt zu BASIC-Fehler 38
1 wert gemäß Pos. 118 in (Spar3>

Art des Uorzeichens
O wert 1 (Vorzeichen vorne)
1 wert gemäß Pos. 119 in <5Par3>

Ausgabemaske
0 wert 3 bzw. 0 für Datums-ingabe
1 wert gemäß Pos. 120 in (SPar3>

HELP-ID
0 ohne HELP-ID
1 werte gemäß Pos. 121—130 in <5Par3>

USING-Haske
O ohne Maske
1 "eske ab Pos. 131 in <8Par3>

Erlaubte Zeichen
0 alle Zeichen erlaubt
1 Prüfung auf Zeichen ab Pos.

<8Par3>
131 in
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Ist das Kennzeichen in Bgte 14 (HELP-ßutomatik)
gesetzt; so wird Bgte 18 (HELP-ID) ignoriert.

(SPar3> Der String mit den übersteuerungswerten moß beim '“
dateifreien IDH-Aufru? erweitert werden. -\ x

Pos. 001-117 wie gehabt (vgl. Kapitel 4.3.5 der
Freigabedokumentation NIROS 7.0100)

Pos. 118 Ein—Ißusgabeart

Pos. 119 Art des Uorzeichens

Pos. 120 Ausgabemaske

Pos. 121-122 Manual-1D für HELP

Pos. 123-126 Teutnummer Für HELP (muß in 22-Dar-
stellung abgelegt werden EEE)

Pos. 127-128 Anfangszeile des HELP—Fensters

Pos. 129-130 Anzahl Zeilen des HELP-Fensters

Pos. 131 FF. USING-Maske bzw. erlaubte Zeichen
(maß mit Grenzzeichen abgeschlossen
werden !)

Ungültige HELP-Spezifikationen Führen dazu: daß
ohne HELP-ID gearbeitet wird.
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4.10.4 HELP-Automatik

Ist das Kennzeichen für die HELP—Automatik in Bute 14 von
. (SPar2> gesetzt, so wird ein vom Programm eventuell vorher

\_j definiertes HELP-ID nicht.durch den HELP-ID aus der Feld-
beschreibungsdatei (oder aus <8Par3> bei dateifreien Auf—
ruf) ersetzt. In diesem Fall wird grundsätzlich von RUNID
automatisch der HELP—Prozessor vor der Eingabe aktiviert.
Nach Durchführung der Eingabe wird das HELP—ID im Port
Control Block wieder ausgetragen.

Diese Funktion ist nur bei einem Skip—Status > 2 anwendbar.

Beispiel: Nach einer Eingabe über das I/O-Hakro wird eine
Plausibilitätsprüfung der Eingabe vorgenommen.
Im negativen Fall wird der Bediener zwangsweise
mit einem speziellen HELP-Text konfrontiert: der
gezielt auf diese Falscheingabe ausgerichtet
ist. (CALL 92 ist beschrieben in Kapitel 4.3.9
der Freigabedokumentation zu NIROS 5.1/03.)

6200 LET 525:"0"‚s2s
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6240 IOH S15; N1; S25: 33*: N2: N3; S45; N4; N5: 353
6250 0N N5 GDTO. I
6260 eosue 8000 zu Prürung
6270 IF NOT o 0070 6310 In Eingabe okag
6280 CALL 92.3‚H<0)‚"xv" 17,7

„ 6290 LET s2s<14‚14)="1"
\_j 6300 eoro 6230

6310 ....

e000 LET 0:1
8010 IF S45 .... GOTD 8160
8020 LET 0=2
8030 1F S45 .... GDTD B160

1 8130 LET G=7
i 8140 IF S45 .... GÜTD 8160

8150 CLEAR G
8160 RETURN
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4.10.5 Zusatzinformation für "?”-Funktion

Die "?“-Funktion des I/D-Hakro.zeigt bei der Eingabe eines
“7" die zulässigen Hardkegs an. Ist in der ION-Anweisung
der Parameter (SPar6) angegeben und ist das erste Bgte da—"\_/
rin kein Grenzzeichen; so wird der Inhalt von <3Par6> an
die Hardkeu-Liste angehängt und mit ihr in der Nachrichten—
zeile angezeigt„ Es werden maximal 64 Zeichen angezeigt.

4.10.6 Attribut-Behandlung.

Die vom Programm aktivierten Attribute werden ab NIRDS
7.0/01 vor der Durchführung des l/D—Makro gemerkt und an-
schließend wieder restauriert. Somit braucht das Anwendungs-
programm nach einem ION-Aufruf seine benötigten Attribute
nicht erneut einzustellen..

4.10.7 _Trennzeichen bei Datumseingabe

Bisher wurden die eingegebenen Trennzeichen bei einer
Datumseingabe zwar allgemein auf Zulässigkeit (" "‚ ”:“;
"-“‚ ".“‚ ”I"; ":" oder "5”); jedoch nicht gegen die indi-
viduelle SYSHDD-Parameter-Einstel1ung geprüft. Zudem eurde
in der Ausgangsvariablen <3Par4> nur dann ein Trennzeichen
mitgeliefert; falls auch eines eingegeben wurde.

Ab NIROS 7.0/01 läßt das I/O-Hakro nur das per SYSHOD de-
finierte Trennzeichen zu. Ebenso wird in (SPar4> dieses
Trennzeichen auch übergeben. . .

4.10.8 Blankelininierung

Bisher ear das Löschen eines Eingabefeldes bei alphanumeriw
scher Eingabe mit Blankeliminierung (Ein—lAusgabeart 0)
bei einer vorgegebenen Uorbelegung aus folgenden Gründen
nicht möglich: '

o wird nur eine Auslöseteste betätigt; so meldet der
Platz Eingabelänge 0 an das I/O-Hakro‚ und es wird die
Vorbelegung als Eingabewert verarbeitet.
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4.10.9

o' Hird eine Uorbelegung über Cursor-Steuerungstasten ge—
löscht; so schickt der Platz aufgrund des eingeschal-
teten Dupliziermodus Blanks an das I/O-Hakro. Dieses
Führt die Blankeliminierung durch und gelangt so eben-
Falls zu einer Eingabelänge O und betrachtet daher wie-
derum die Uoreingabe als Eingabe.

Ab NIROS 7.0/01 wird das I/O-Hakro überprüfen; ob eine Ein-
gabelänge 0 durch Blankeliminierung entstanden ist. In die-
sem Fall wird dann nicht mehr die Uorbelegung übernommen.
Es wird jedoch geprüft; ob eine Eingabelänge 0 zulässig
ist.

Uarnung

Aus Durchsatzgründen stellt das I/O*Hakro in den variablen
<8Par1> und (SPar5> interne Informationen ab. <8Par1> soll-
te nur dann verändert werden; wenn die Feldbeschreibungs-
datei gewechselt wird. (SPar5> steht nur Für das IlO—Hakro
zur UerFügung und darf vom anwendungsprogramm nicht (außer
mit CALL 9) manipuliert werden. Ansonsten kann undefinier-
tes Sustemverhalten bis hin zum Sustemabstur: die Folge
sein. Vom Auslesen bestimmter Informationen in <8Par5> wird
ebenso abgeraten; da die interne Struktur dieses Strings
Jederzeit ohne besondere Dokumentation geändert werden
kann.
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Lesen gesperrter Sätze

Mit dem neu eingeführten DPEN-Parameter “P" ist es mög-
lich; Datensätze trotz gesetzter Satzsperre zu lesen. wird
unter dem OPEN—Parameter "P“ versucht; einen Satz zu
schreiben; so Führt dies zum BASIC-Fehler 46 (Datei ist
gegen Schreiben geschützt). Beim Arbeiten unter dem DPEN-
Parameter "P" ist jedoch keine Information erhältlich; ob
der gelesene Satz nun gesperrt ist oder nicht. Eine Kombi-
nation der OPER-Parameter “P" und "R“ ist nicht möglich.

Der Einsatz des neuen OPEN—Parameters ”P" ist sorgfältig
zu prüfen, da unter Umständen hiermit inkonsistente Daten
gelesen werden können; was am nachfolgenden Beispiel ver-
deutlicht werden soll. .

u

Port 8 Port Y

bbth e3‚"euERTzu"
häkb e3‚o‚203u
READ e3‚-2‚144su a-

.-
er

o-
C

-
{ß

n-

====gä=>

! OPEN #93"P";“GNERTZU“

l

LET U=.... !
LET U=....+Ui.... '
MITE *3} “2J 203 U '

EREAD *9)Gä...)U)...;Vg...5

(=======
URITE #3a-2al44305 E

{b
a-

e-
e-

1
‘

e-
e-

e-
e-

'—
o

’
e-

e-
n-

um
a-

n-
n-

s-
I-

Ä}
0-

4+

A H H u H
-

H H H

d}
e-

e-
es

.
e-

c-
n-

n-
.-

c-
o-

o-
.-

u-
ne

u
u

-
a-

.-
a-

n-
4ß

.-
{b

l
r

In diesem Beispiel hängt der Uert des Datenfeldes U unter
anderem auch vom Datenfeld U ab. Der an Port Y gelesene
Datensatz ist jedoch dateninkonsistent; da U bereits einen
Update erfahren hat; jedoch U noch nicht. Dies ist also
unter OPEN—Parameter "P” möglich; obwohl an Port x korrekt
mit Satzsperren gearbeitet wird.
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Hartungswerkzeug für FB-Dateien

Hit Einführung des CDHET-TDP II - Releasestandes wird in
den meisten CDHET-Fachbereichen der CALL 1 durch das I/O-
Makro ersetzt. Die zu einem Eingabefeld gehörenden Bild—
schirmparameter sind nicht in den Komponenten fest einpro—
grammierta sondern werden in Feldbeschreibungsdateien (FB-
Dateien bzw. FBD's) gehalten.

Abschätzungen haben ergeben; daß einige CDHET-Bereiche
mehr als 1.000 Feldbeschreibungssätze benötigen. Eine Uer-
waltung dieser Uielzahl von Feldbeschreibungssätzen kann
nur mit einer vernünftigen Organisation erfolgen.

Diese Organisation stellt das neue Herkzeug zur Bearbei-
tung der FB—Dateien zur Uerfügung: nach Anwahl eines An-
wendungsgebietes innerhalb der "Zugangsmaske" wird der Be-
diener bei der Suche nch einem bestimmten Feld vom System
geführt; und zwar mit Hilfe eines maximal 4-stufigen Bau-
mes; der sog. ”Struktur“.

Die Funktionalität des bisherigen Feldbeschreibungsgenera-
tors (s. Freigabedokumentation 7.0/00) mußte außerdem in
einen Spezialistenteil und in einen Anwenderteil aufge-
splittet werden. Der Anwender soll nur die kosmetischen
Attribute ändern können; während der Anwendungsprogrammie-
rer Zugriff auf alle Parameter hat. Das neue Programm zur
Bearbeitung der FB-Datei heißt "FBD-UERNALTUNG“: der ande-
re Teil des neuen Herkzeuges ist die "FB-DATEIPFLEGE".

Hit der Neugestaltung des FB-Dateien-Nerkzeugs wurde auch
die Bedieneroberfläche des FB-Generators effektiver ge—
staltet.

In den nachfolgenden Kapiteln werden die zum Starten des
FB-Komplexes notwendigen Voraussetzungen erläutert. Außer-
dem werden die Funktionalität sowie die Bedieneroberfläche
der neuen Hartungswerkzeuge beschrieben.
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4.12.1 Die Struktur des FB-Datei-Nerkzeugs

Beim bisherigen FB-Generator erfolgte der Zugriff auf FB-
Sätze ausschließlich über Satznummern. Hit dem neuen Herk-

‚zeug wird dem eigentlichen FB—Generator je Anwendungsge— \_/
biet ine Baumstruktur vorgelagert. In.der Regel wird ein

'Anwendungsgebiet einem Fachbereich entsprechen.

Der Bediener kann nun mit Hilfe der Struktur an den ge—
suchten Satz herangeführt werden. Diese Struktur; die sich
aus der "Strukturdatei" und der-“Bezeichnungsdatei” zusam-
mensetzt; kann 1 bis 4 Stufen enthalten. Man erreicht ähn-
lich wie in einem TAHOS-Selektor die einzelnen Struktur-
ebenen.

Es bieten sich zwei Nege an; den Baum zu begehen:

Programm — Maske Tgp Feld
(Ebene 1) (Ebene 2) (Ebene 3) (Ebene 4)

- Zahlungen buchen - Initialisierung - Datum - Buch.-Datum
. — Susteadatum

— Nummer
- Nane_

- Stapel selektieren
- Anzeigen

- Buchen allgemein

Dieser weg kann vom Bediener; der ein bestimmtes Feld aus--"
suchen will; beschritten werden. Der zweite weg ist inter-\_/
essant; wenn man wissen möchte; in welchen Masken ein be-
stimmtes Feld verwendet wird:

Tgp Feld Programm Maske
(Ebene 3)(Ebene 4) (Ebene 1) (Ebene 2)

- Datum — Buch.-Datum - Zahlungen buchen - Initialisierung
- Stapel selekt.

- Sachkonten buchen
- Systemdatum
- Belegdatun

— Kontonummer
4 — Auftragswert
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wie zu erkennen ist; ist es in diesem Fall sinnvoll; die
Ebenen 3 und 4 mit den Ebenen 1 und 2 zu tauschen. Die
Struktur kann auF beiden Negen beschritten werden.

4.12.1.1 Die Strukturdatei

Die Strukturdatei ist eine indeusequentiell organisierte
Datei; die aus einem Standard- und aus einem Nah-Standard—
Teil besteht. Im Non-Standard—Teil können von den später
beschriebenen UorlauF- bzw. Nachlautsegmenten anwendungs-
spezifische Informationen gehalten werden.

Dateiname : beliebig; Uorschlag: xfTRUC
Satzart : 1 oder 3
Satzlänge : 22 Horte
OrdnungsbegriFF 1: Satzart/1.Ebene/2.Ebene/3.Ebene/4.Ebene
OrdnungsbegriFF 2: Satzart/3.Ebene/4.Ebene/1.5bene/2.Ebene

Der Satz der Satzart 3 enthält den Namen der Bezeichnungs-
datei. '

4.12.1.2 Die Bezeichnungsdatei

Die Bezeichnungsdatei ist ebenFalls eine indessequentiell
organisierte Datei; die die Beschreibungen der einzelnen
Ebenenelemente enthält. Zusätzlich sind in ihr die Füh-
rungstexte zu den 4 Strukturebenen untergebracht.

Dateiname : beliebig; Uorschlag: nx-DESCR
Satzart » : 1 oder 2
Satzlänge : 22 Horte
Ordnungsbegrif? : Satzart l OB-Tgp = 1 l 1.Ebene

= 2 I 2.Ebene
= 3 l 3.Ebene

4 l 4.Ebene

Die Sätze der Satzart 1 enthalten neben den Ordnungsbe-
grifF die Beschreibung der jeweiligen Ebene.

Die Sätze der Satzart 2 enthalten dementSprechend den Füh-
rungstext der a. Ebene (x=OB-Tgp).

üüüäää*äüää*ääääääüääääüääääüüääääääääääääääüüüääää
ü Struktur- und Bezeichnungs-Datei müssen auf der ü
e gleichen Logischen Einheit liegen. ä
in!üäüäääfiäääääääääüäüäüäüäääüääüääääüäääääääääääää



Seite 4 —136 Nixdorf Guattro

01.06.88 NIRDS 7.0/02

Software

4.12.1.3 Uorlauf- bzw. Nachlaufsegmente

Der Zugriff des I/D-Makros auf einen FBD-Satz erfolgt über
die FBD—Satznummer. Damit diese Nummern leicht zu ändern
sind; werden sie in vielen COMET-Anwendungen nicht direkt \_/
in den Programmen; sondern in Verweis-Dateien gehalten:
teilweise sogar mit Attributen.

Der FB-Generatora mit dessen Hilfe der Benutzer einen FBD-
Satz bearbeitet; greift aber direkt auf die FBD zu; d.h.
die in anderen Dateien gehaltenen Informationen werden
nicht aktualisiert. Dieses Problem ist nur zu lösen; wenn
dem FB-Generator der zu ändernde FBD—Satz von einem vor-
laufsegment übergeben wird. Ebenso darf der FB-Generator
dann den FBD-Satz nicht direkt in die FBD zurückschreiben;
sondern diese Aufgabe ist einem Nachlaufsegment zu über-
lassen. Uorlauf- und Nachlaufsegmente sind wie die betref-
fenden Anwendungen Bestandteil des COHET-Hasters.

Das Uorlauf—Programm erhält von der Struktur die Aufruf-
sowie die Funktionsparameter. Es liest den Satz; übersteu—
ert die in anderen Dateien gehaltenen Informationen und
übergibt dem FB-Generator den vollständigen FBD—Satz zur
Bearbeitung. Nach der Bearbeitung werden die Parameter von
dem Nachlauf—Programm auf die verschiedenen Uerweisdateien
verteilt.

+--> Struktur
l l

! E
! U
! Uorlaufprogramn x /
l l

U !
FB-Qenerator

l l

U
Nachlaufprogramm

l

I
-

o
-

e
-

O
-

i-
I
-

c
-

0
-

0
-

i-
0

-
'—

i
!
! .
U U
+--——++ l l I I I

In der Regel wird aber von der Struktur direkt zum FB-Ge—
nerator verzweigt.
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4.12.2 Die Zugangsdatei

Die zu einem lauFFähigen FB-Komplex gehörenden Dateien
bzw. Parameter werden anwendungsgebietsbezogen in der "Zu-
gangsdatei" gehalten. Den CDMET- und Sgstembereichen wer-
den die Anwendungsgebietsnummern 0-99 zugeordnet. Den In-
dividual—Bereichen stehen die restlichen Nummern zur Uer-
eügung.

Die Zugangsdatei ist eine Formatierte Sustemdatei; die auf
der LU 0 immer verfügbar ist.

Die Anwendungsgebietsnamen werden wegen ihrer Sprachabhän-
gigkeit in einer gesonderten Datei untergebracht.

Die Hartung dieser Dateien wird dem Spezialisten ermög-
licht. Die dabei einzuhaltenden Konventionen werden in Ka-
pitel "Bedieneroberfläche Spezialist" erläutert.

Dateikennung - : Zugangsdatei
Dateiname : TF.FBACC
Organisationsart : Formatiert
Satznunuer : 0—400
Satzlänge : 85 Horte
Dateigröße : 129 Blöcke

Die Satznunner entspricht der Anwendungsgebietsnummer. Da—
bei sind die Herte'1-99 vergeben; die Nummern 100-400 ste—
hen zur freien Verfügung.

Die Felder enthalten:

- Satznumner (=Anwendungsgebietsnummer)
- Name Feldbeschreibungsdatei:

2.3: LU/ax-PARFDCccc)(pp> ccc/pp=Conpang/Port-Nr
<ttt)(pp) ttt =Table-Nr.
(pp)

- Name Textfeldbeschreibungsdatei:
2.8: LU/xz-TXTFD(ccc)(pp)

(ttt)(pp)
(pp)

- Ebenen—Benutzung:
1.5benen-Stufe benutzt O=N 1=
2. |0 B I H

3. II I I. il II

4. II 0| II I'I II
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— Name Strukturdatei:
2.8: LU/eu-STRUC

- Name Bezeichnungsdatei:
2.8: LU/kk-DESCR ‘

Die restlichen Felder enthalten die Dateinamen der Uor-
lauF— und der Nachlaufsegmente‚ falls diese notuendig sind.

Die Beschreibung der sprachabhängigen Datei, die die An-
wendungsgebietsnanen enthält: '

Dateiname : TF.FBACCDES
Drganisationsart : Contiguous
Satzlänge : 512 Horte-
Dateigröße : 51 Blöcke

Die Sätze enthalten die Anvendungsgebietsnanen in der je-
weiligen Landessprache. .

Selbstverständlich kann auch weiterhin ohne Struktur gear-
beitet werden, nicht aber ohne Zugangsdatei. Han nuß also
stets nach Anwahl des Hartungswerkzeuges ein Anoendungsge-
biet anwählen, bevor man direkt oder nach Auswahl einzel-
ner Zeeige der Struktur die Feldbeschreibungs-Datei bear-
beiten kann.

Da aber die Konnentardatei des bisherigen FB—cenerators
nicht mehr genutzt wird; sollte nach Möglichkeit die
Strukturdatei eingesetzt verden.
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4.12.3 Schnittstelle UorlauF/Nachlaursegment

Sollte es, wie bereits beschrieben; erforderlich sein; den
eigentlichen FB-Generator zwischen einem Uorlauf- und ei-
nem Nachlaqegment einzubetten; werden die Segmente mit-
tels eines CHAIN-Kommandos aufgerufen und verzweigen eben—
Falls_mittels eines CHAIN-Kommandos zum Folgeprogrogramm.

L

Die Parameterübergabe zwischen den einzelnen Progrannen
erFolgt über die TF.PARAp‚ eine portabhängige Contigu-
aus-Datei. Diese wird vom Zugangssegment nach Bestätigung
mit "Y” in der Status-Zeile angelegt.

Sollte die Grüße der Paraneterdatei nicht ausreichen; kann
sie von den Segmenten vergrößert werden.

Das Vorlauf-Segment nuß dem FB-Generator den FBD-Satz zur
UerFügung stellen; während das Nachlauf-Segment den FBD-
Satz schreibt.

4.12.4 BedieneroberFläche

Beim bisherigen FB-Generator mußten nach einer Änderung
immer alle Masken durchschritten werden; bevor dieser
verlassen werden durfte. Bei einem vorherigen Beenden wur-
den die Änderungen nicht übernommen.
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Bein neuen FB-Generator werden die FB-Parameter auf drei
Bildschirmmasken verteilt. Die vom Anwender zu ändernden
kosmetischen Attribute werden aüF zwei Masken unterge—

‚\_/ bracht, getrennt nach Farbattributen und Zeichenattribu-
ten. Alle anderen Parameter; die nur von Spezialisten ge-
ändert werden dürfen, sind auf einer gesonderten Maske zu-
sammengefaßt. Alle Masken können unabhängig voneinander
verlassen uerden!
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Auf den FB-Generator-Masken - sowie auf der Zugangseaske -
sind die einzelnen Eingabefelder durchnumeriert. Nach Aus—
gabe einer der Masken steht der Cursor hinter ”Status Y/N
lFeld-Nr.". Hier sind; bis auf spezielle Funktionsanwah- r
len: folgende Eingaben möglich: \_/

- Durch Eingabe.eines “Y“ kann die Maske verlassen werden.

o In der Zugangsmaske werden die Dateien eröffnet: und
es wird in das Programm zur Bearbeitung der Struktur
verzweigt.

o Befinden Sie sich im FB-Generator: wird bei Bestäti—
gung mit "Y“ in der Statuszeile einer der drei Masken
der komplette Inhalt des FBD-Satzes gesichert (inklu-
sive aller Änderungen; die bisher von Ihnen auf die-
ser oder einer der anderen Masken eingebracht wur-
den).Sie müssen also nicht mehr wie bisher alle drei
Masken durchlaufen haben.

- Mit einen ”N” als Eingabe kann die gesamte Maske ab dem
ersten Feld geändert werden.

- Die Eingabe einer Feldnunmer bewirkt das gezielte An-
springen eines bestimmten Feldes. Danach können die um-
liegenden Felder durch "“" oder “CR” erreicht werden.
“SFR” ermöglicht den Rücksprung zur "Status (Y/N/Feld-
Nr.)“—2eile.

Sind zu einer Funktion eusätzliche Eingaben erforderlich;
wie z.B. Bereichsangaben bei einer Druckfunktion, dann
werden sie in der Kommunikationszeile (Zeile 21) abgehan"
delt. 'V
Ein Beenden des Gesamt-Komplexes ist nicht bei allen Ein-
gabefeldern möglich. Dadurch wird ein für den Bediener un-
kontrolliertes Uerlassen verhindert.

Bei der Bedienerführung wird auf eine möglichst schnelle
Funktionsdurchführung geachtet: d.h. es wird nicht ieeer
zuerst eine Funktionseingabe verlangt, sondern die bei
dieser Eingabe häufigste Funktion als Standard vorgegeben.
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4.12.5

4.12.5.1

Bedieneroberfläche Spezialist

Der Zugang zu den FB-Dateien erfolgt nach Anwahl des Pro"
gramms "FBD-UERUALTUNG (EXP)" stets über die Auswahl eines
Anwendungsgebietes innerhalb der Zugangsmaske. 'CR' be—
wirkt die Ausgabe einer übersieht über die zur Uerfügung
stehenden Anwendungen.

Auswahl des Anwendungsgebietes

Dem Spezialisten wird ermöglicht; die Parameter eines FBD—
Satzes sowie die Bildschirmattribute eines einzelnen oder
auch mehrerer Eingabefelder zu ändern. Nach der Programm-
anwahl im TAHOS—Selektor erscheint die in Folgenden be-
schriebene Zugangsmaske (allerdings vorerst noch ohne die
Auflistung der Anwendungsgebiete; diese wird mit Hilfe der
im folgenden beschriebenen Review-Funktion erreicht):

L

ETAHOS-Kopfzeile
l

EAnwendungsgebiet
I

ENr. Bezeichnung Nr. Bezeichnung
I

E002 Finanzbuchhaltung
5003 Lohn und Gehalt

-
-
'
-
O

-
I
—

Q
-
I
—

I
-
l

‚Nachricht:
I I I I I I I I I I I I
C I I D O I l O I O I O

{p
u

-
I
-

e—
e

‘
e

-
e

-
e

-
e

-
e

-
e

-
e

-
e

-
e—

I
-

.—
e

-
e

-
e

-
4*

eh
M-

Der Bediener kann nun die Nummer des Anwendungsgebietes
angeben; für das die FB-Parameter geändert werden sollen.
Es wird dann zur Anzeige der Zugangsparaneter-Haske ver-
zweigt.
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Create—Funktionalität

Bei Eingabe einer noch nicht existierenden Anuendungsge-
bietsnunmer wird in die ZUgangsparameter-Haske verzweigt:

.und es wird sequentiell die Parametereingabe gefordert.

Revieo—Funktionalität:

Ist die Anwendungsgebiets-Nunmer nicht bekannt, kann nit-
tels Eingabe eines “CR” eine übersieht der au? diesen Su-
sten existierenden Anwendungsgebiete angefordert werden.
Folgeseiten werden durch wiederholte "CR"-Eingabe enge-
zeigt. - : -

Löschen-Funktionalität:

Auf dem Statusfeld der Zugangsparameter-Haske.kann mit
Anwahl der Funktion LOE der angewählte Zugangssatz ge-
löscht verden. Die eingetragenen Dateien werden nicht ge-
löscht.
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4.12.5.2 Zugangsparameter

Die Golgende Zugangsmaske wird nach Auswahl eines Anwen-
dungsgebietes auf der Einstiegsmaske angezeigt. Es werden
dem Spezialisten die aktuellen Parameter aufgelistet; die
beim Starten des Hartungswerkzeugs Für ein bestimmtes An-
wendungsgebiet berücksichtigt werden.

l

ETAHOS-Kopfzeile E
l I

EAnwendungsgebiet : 3 Lohn und Gehalt E
n _ _ ' - . g
E01 Anwendungsgebietsbezeichnung : Lohn und Gehalt E
E E
E02 Parameter-FBD ‘ : OOIPF-PARFDcccppE
E03 Text-FBD : OOIPF-TXTFDcccppE
I I

E04 Strukturdatei ': 01/PF-STRUccppE
E05 Strukturteutdatei : 01/PF—DESCRcccppE
E06 Bezeichnung 1. Ebene : P r o g r a n m E
E07 Bezeichnung 2. Ebene : H a s k e E
EOB Bezeichnung 3. Ebene - : T g p
E09 Bezeichnung 4. Ebene ' F e l d

E10 Uorlaufprogrammname Parameter-F80 : 00/PF-SEGHNT
E11 Nachlaurprogrammname Parameter-F80 : OOIPF—SEGHNT
E12 Uurlaufprogrammname TextnFBD : OOlPF-SEBHNT
E13 Nachlaufprogrammname Tent—FBD : OOIPFUSEGHNT
I

E Status (Y/N/Feldnflr.):
ENa-chricht:

uI l I I I I I I I I I I
O O O O G Ü I l O h I '

{b
e-

e-
e-

c-
u—

c—
u.

u-
u-

ne
u

I-

_L
T
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Bemerkungen:

Bei Angabe der FB-Dateien bzw. der Strukturdateien ist es
möglich, hinter dem Namen ein ccc; ttt oder pp abzustel-
len. Es wird dann beim Zugriff auf diese Dateien für ccc \_/
die aktuelle Compang-Nummer; für ttt die aktuelle Table-
Nummer und für pp die aktuelle Port—Nummer hinter dem Da—
teinamen angefügt.

Sollte das Anwendungsgebiet nicht belegt sein, müssen die
Parameter erfaßt werden. Ansonsten steht der Cursor nach
Ausgabe der Maske auf dem Status-Feld. wird hier ein “Y"
eingegeben; erfolgt eine überprüfung‚ ob die benötigten
Logischen Einheiten angemeldet und ob die benötigten Da-
teien vorhanden sind. Sind die Uoraussetzungen erfüllt;
wird zur Ebenenausmahl verzweigt.‚

Die einzelnen Felder können durch Angabe der Feld-Nr. er-
reicht werden. Es sind folgende Eingaben möglich:

01 Anuendungsgebietsbezeichnung:

Es kann die Bezeichnung eines Anwendungsgebietes eingege-
ben werden. '

O2 Paramter-FBD - 03 Text—FBD:

Es ist in den meisten Fällen sinnvoll: die Feldbeschrei-
bungsdatei in zwei Dateien aufzuspalten; wobei-die erste
die Bearbeitung echter Eingabeparameter ermöglicht; die
andere aber lediglich zur Ausgabe von überschriften und
Führungstekten dient. Die erste nennen wir Parameter-FBD‚\\M/
die zweite Test-FBD.

Die Parameter-FBD muß vorhanden sein; während die Text—FBD
optional vorhanden sein kann. Eine bereits eingetragene
Text—FBD kann durch Ausblanken des Feldes ausgetragen
(nicht gelöscht) werden.

Beim Eintragen einer neuen FBD muß die “Anzahl Sätze" an-
gegeben uerden. Sollte die Datei bereits existieren; wird
der Name übernommen. Als Sonderfunktionen sind folgende
Funktionen zugelassen:
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- Drucken eines FBD—Bereiches oder der gesamten FBD. Die
Druckparameter werden auf der Kommunikationszeile einge-
gegeben. Bei 4B Z/S werden zwei; bei 72 Z/S werden drei

ÄFBD-Sätze auf einer Druckseite untergebracht.

- CREF über die FBD. Damit kann ermittelt werden; welche
Verweise in der Strukturdatei auf Sätze der FBD existie-
ren. Es wird eine Liste auf dem Drucker erzeugt. Die zu
berücksichtigenden FBD—Satznummern werden auf der Kom-
munikationszeile eingegeben.

04 Strukturdatei - 05 Strukturtektdatei:

Die Angaben zur Struktur sind optional. Hird mit einer
Struktur gearbeitet; muß der Strukturdateiname angegeben
sein. Strukturdatei und Strukturtextdatei (Bezeichnungsda—
tei) müssen auf einer gemeinsamen LU liegen.

wird ohne Struktur gearbeitet; gelangt man später nach
Anwahl des Anwendungsgebietes in der Zugangsmaske und Ein—
gabe von ”Y” in der Statuszeile direkt in die Parameter-
Feldbeschreibungsdatei. Falls allerdings zusätzlich eine
Test—Feldbeschreibungsdatei genutzt wird; muß man sich mit
einer weiteren Eingabe (Feldart 1: Eingabe; Feldart 2:
Führungstest) für eine der beiden FB-Dateien entscheiden.

Eine bereits eingetragene Struktur kann durch Ausblanken
des Feldes '04 Strukturdatei" ausgetragen (nicht gelöscht)
werden. Feld ”05 Strukturtestdatei" und die Bezeichnungen
der einzelnen Ebenen werden automatisch ausgetragen.

wird eine neue Struktur eingetragen; muß die ”Anzahl Sät-
ze“ angegeben werden. Sollte die Struktur bereits existie-
ren; werden der Name der entsprechenden Bezeichnungsdatei
und die dazugehörigen Parameter übernommen.

Als Sonderfunktionen werden das Drucken der gesamten
Struktur oder auch von Auszügen davon zugelassen. Das Ver-
größern der Strukturdateien kann mit Hilfe der IFCOPY-Uti*
litg erfolgen.

O6 Bezeichnung i. Ebene - 09 Bezeichnung 4. Ebene:

Hit Eingabe der Bezeichnung ist die Ebene verfügbar. Eine
einmal eingetragene Ebene kann nicht wieder gelöscht werr
den. Es ist nur möglich; die Bezeichnung zu ändern. Aller-
dings können noch Ebenen hinzugefügt werden (Zeitbedarfl).
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4.12.5.3

10 Uorlaqrogrammname ... - 13 Nachlaufprogrammname ...:

Es kann der Name des Uorlauf- bzw. des Nachlaufprogranms
geändert werden. Uorlauf— und Nachlaufprogranm bilden eine „-
Einheit und müssen zusammen vorhanden sein. Bereits einge-
tragene Informationen können durch Ausblanken der entspre-
chenden Felder ausgetragen (nicht gelöscht) werden.

Ebenen—Auswahl

Damit der Benutzer innerhalb des Anwendungsgebietes das zu
ändernde Feld Findet; wird eine maximal 4-stutige Struktur
zur Auswahl angeboten. Die Struktur ist abhängig von An-
wendungsgebiet und kann vom Anwender nicht geändert wern
den.

Die Ebenenmaske wird nach Auswahl des Anwendungsgebietes
und Bestätigen der Zugangsparameter angezeigt.“

Im folgenden Beispiel wird die 4-stufige Struktur für das
Anwendungsgebiet “Lohn und Gehalt“ angezeigt. Die Eingaben
zu den ersten 3 Strukturebenen sind bereits erfolgt.

...

fTAHOS-Kopäzeile
l

-
i

I
-

D
-

’—
0

-
I-

'—
O

-
*P

EAnwendungsgebiet : 003 Lohn und Gehalt
l . ‚

EP r o g r a n m : 0007 Bruttoberechnung
EM a s k e : 002 Einzeleräassung
5T u p : 003 Tage
5F e l d ‚ : .
!Fe1dart : (1:Eingabe 22Führungstekt).
I

!0001 Anwesenheitstage
50055 Krankheitstage
51000 Urlaubstage
51010.genonmener Urlaub
|

;
ENachricht: ‚ ’
! Pos Attrib Switch Drucken Text Cre? Direkt
L
U *k

o-
e-

a-
e-

e-
e-

o-
v-

o-
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4.12.5.4
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Struktur-Bearbeitungsmaske

Die für die entsprechende Ebene möglichen Auswahlen werden
seitenweise auf dem Bildschirm gelistet. Die Nummern wer-
den nicht fortlaufend, sondern nach der tatsächlichen Da-
teibelegung angezeigt. Das ist zwingend erforderlich, da-
mit der Zugriff auf einzelne Sätze innerhalb der Struktur-
datei möglichst schnell erfolgen kann.

Der Bediener kann nun innerhalb der - in diesem Beispiel
4-stufigen - Struktur einzelne Ebenen durch Angeben der
Auswahlnummer erreichen. Die nächst höhere Ebene wird nach
Eingabe des A-Kommandos angesprungen. Die 2ugangsmaske;
in der ein neues Anwendungsgebiet ausgewählt werden kann,
wird durch Eingabe des “—Kommandos auf der höchsten '
Strukturebene erreicht.

« Nach Auswahl der untersten Ebene wird die Eingabe "Feld-
art” verlangt. Hier wird eingegeben; ob es sich um ein
Eingabefeld (Parameter-F80) oder um ein Führungstent-Feld
(Text-F80) handelt. Dieses Eingabefeld wird nur referiert;
wenn die Text-FBD vorhanden ist; bzw. wenn die Segmente
zur Text-F80 existieren. Dann wird in die Feldbeschrei-
bungsmaske verzweigt (siehe Kapitel 4.12.5.6).

Die nachfolgend beschriebenen-Funktionen sind nur bei den
Ebenen-Eingaben möglich:

Positionierungs-Funktion:

Hit Hilfe der PDS-Funktion werden ab der angegebenen Num—
mer die nächsten Einträge seitenweise gelistet. Existiert
die angegebene Nummer nicht; wird ab der nächst verfügba-
ren gelistet.

Blätter-Funktionalität ('CR’):

Die Eingabe eines "CR" bewirkt das Anzeigen der nächsten
Seite. Eine Funktion zum Rückwärtsblättern ist nicht vor-
gesehen.
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Attribut-Funktion:

Hit der ATR-Funktion können die Attribute der Zweige ab
der jeweils aktuellen Ebene verändert werden. Nach der
Kommando-Eingabe wird die Eingabe der Eintrags-Nummer ver-.
langt. Hier kann auch eine “von-bis" - Eingabe erfolgen:
wie 2.8. 1-55. Außerdem muß bekanntgegeben werden; für
welche Feldart die Änderungen durchgeführt werden sollen.

Druck-Funktioni

Die DRUrFunktion ermöglicht das Drucken eines oder mehre-
rer Zweige der Struktur. Auch hier ist eine Bereichsangabe
möglich.

CREF-Funktion:

Mit Hilfe der CRF-Funktion werden die verweise auf die im
angegebenen Bereich der Struktur liegenden FBD—Sätze auf
dem Drucker ausgegeben.

Delete-Funktion:

Nach Auswahl der DEL—Funktion werden — nach Eingabe der zu
löschenden Nummer bzw. des zu löschenden Bereiches - die
betroffenen Einträge aus der Strukturdatei entfernt. Die
verzeichneten FBD-Sätze werden nicht aus der FB-Datei ge-
löscht. Die so entstandenen FBDrSatz-"Leichen" können mit
Hilfe der CREF-Gesamt-Liste ermittelt und dann mit der
DIR-Funktion entfernt werden.

Create-Funktionalität:
. \_/

wird eine nicht existierende Nummer angegeben; dann wird
ein neuer Eintrag generiert. Die zum Eintrag gehörende Be-
schreibung kann 30 Zeichen betragen. Nachdem der Eintrag
eingefügt ist, wird zu der angelegten Ebene verzweigt.

Text-Funktion:

Mittels der TXT-Funktion kann die zu einen Eintrag gehö-
rende Beschreibung geändert werden.
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Kopier-Funktion:

Die CDP-Funktion dient zum Kopieren einzelner Struktur-
zweige. Es müssen der Guellnummern—Bereich sowie die Ziel-
nummer angegeben werden. Die betroffenen Zielnummern dür-
fen nicht existieren.

Die Sätze der FBD werden nicht kopiert; da sie nur durch
Verweise mit der Struktur verbunden sind. Deshalb werden
Kopiervorgänge nur innerhalb einer Struktur durchgeführt.
Die zu kopierende Ebene muß auf der gleichen Stufe liegen;
die Ebene; in die kopiert werden soll; muß leer sein.

Beispiel:

Die Struktur der Anwendung sehe folgendermaßen aus:

Programm: A B
Maske : C D E F
Feldtup : G H I 'J K L N N D P G
Feld

wenn Sie nun unter dem Programm "B" einen Neueintrag “X”
anlegen wollen; der dem Zweig "C" des Programms ”A“ entv
spricht; geben Sie nach Anwahl der Eintragsnummer von “B"
in der Auswahlzeile'"flaske" die Funktion “BER” ein (diese
ist weiter unten beschrieben); Sie erhalten eine Freie
Nummer; unter der Sie den Eintrag "X? anlegen können. Hit
der Funktion "COP" in der Zeile ”Feldtgp" erscheint in
Zeile 23 die Zeile:

CDPV 1: 2: 3: ' Status (Y/N/Feld-Nry):

Geben Sie unter 1: die Nummer des Programms "A" und unter
2: die Nummer des Zweiges "C“ ein; eine Eingabe unter 3:
wird nicht mehr von Ihnen verlangt. Das Ergebnis ist:

Programm: a B
Maske : C D E F x
Feldtgp : G H I J K L H N O P G G H I
Feld
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4.12.5.5

Direkt-Funktion:

Die DIR—Funktion dient dem direkten Bearbeiten eines ein-
zelnen FBD-Satzes; ohne Berücksichtigung der Struktur. Sie
ist deshalb auch default-mäBig vorgegeben; wenn ohne eine
Struktur gearbeitet wird.

Sind sowohl'Parameter— als auch Text—FBD vorhanden; muB
die Feldart angegeben werden. Uorlauf— bzw- Nachlauf-Segw
mente werden nicht aufgerufen.

Switch-Funktion:

wie aus Kapitel “Die Struktur des FB-Datei—Nerkzeugs“ her-
vorgeht; ist es sinnvoll; den Strukturbaum auf zwei Hegen
zu beschreiten. Das SRI-Kommando schaltet die beiden Bege-
hungswege um. Es kann nur auf der höchsten Strukturebene
ausgeführt werden.

Besteht der “unsch; nur mit zwei Ebenen zu arbeiten; ist
ein Gebrauch der Ebenen 1 und 3 zu empfehlen; damit die
Switch-Funktion dennoch genutzt werden kann.

Berichts—Funktion:

Die Funktion "BER" kann innerhalb einer der vier Auswahl-
Ebenen zur Unterstützung eines Neueintrags angewählt wer-
den. Sie zeigt die erste freie Nummer an; für die ein neu—
er Ebeneneintrag erfolgen kann.

Bearbeiten der FBüDatei

Auch der neue FB-Generator verwaltet drei Bildschirmmas-
ken; die aber anders aufgebaut sind als beim bisherigen
FB—Generator.

Auf der im folgenden beschriebenen Maske; die nur dem Spe-
zialisten zugänglich ist; sind alle ablaufrelevanten Para-
meter sowie die Attribute; die Einfluß auf die Haskenge-
staltung nehmen; untergebracht. Auf den anderen beiden
Masken; die auch dem "normalen“ Benutzer zugänglich sind;
werden die kosmetischen Parameter - getrennt nach Zeichen-
und Farb-Attributen - zusammengefaßt.
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4.12.5.6 Die Feldbeschreibungs-Haske

Der Benutzer erreicht diese Maske; indem er

- auf der niedrigsten Strukturebene einen Eintrag auswähltL

— oder auf der Ebenen-Auswahlmaske statt der Auswahl der
ersten Ebene.dort direkt das DIR-Kommandos eingibt.

Aufruf mit der Direkt—Funktion:

Die DIR-Funktion dient dem direkten Bearbeiten eines ein-
zelnen FEB-Satzes; ohne Berücksichtigung der Struktur. Die
Anwahl ist nur im ersten Feld der Ebenen-Auswahlmaske:
unabhängig von den beiden Möglichkeiten der Ebenenanord-

.nung (1-2-3-4 I 3*4-1-2) zugelassen.

_l_
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!
‚ l

EAnmendungsgebiet : 003 Lohn und Gehalt Eingabefelder!
501 FBD-Satz Nr. : B765 !
502 Spalte : an 03 Zeile : xi !
!04 Skipstatus : x 05 Ein/Ausgabeart : x !
!O6 Bgtes/Zirf. max : nur 07 Bytes/Ziff. min : uns 2
508 Nachkommastellen: n 09 Art Vorzeichen : x E
E10 Ausgabemaske : u 11 Eingabewert min : reintun!
E12 Eingabewert max (num) oder erl. Zeich. (alphanum.): !
!uns:xaus:xxxan:aus:xasanxxxxxxxxaxxxxaxxxnxxxxxu !
213 Using Maske : xxxxxxnxxxnxxxxxxxnxaxuxunauxxxxuux!
! ———————————1... 10 .20. 1. .9!

- 214 H—Kegs: NNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNN 15 S-Kegs: NNNNNNNNN!
\_/ E16 Help Manual--Id : xx 17 Help Text-Nr. : neuen E

E18 Help-Fenster 1.2: an 19 Anzahl Zeilen : an !
E20 gesch. Feld : N 21 doppelt breit : N !
!22 doppelt hoch o.HälFte: N 23 dopp. hoch u.HälFte: N !
!24 Uorbelegung :gan:xuxxxxxaaaanuxaaxxaxanxxnxxnxxxxxxx!
!sannneun:axxxxxxxxsuxxxxxxaxxaxxxxxxxxxxxnxxxxxxxxaxuaan5
!xxxxxxxxxxxxxxax:xxxxan:xanxnxnuxxxaxxxxunuxaxaauxaaxuxx2
!nxxaxa3xxxxxxxxxxuxuxxaaxxxxxxaxxx
! Status (Y/N/Feldr. l:
ENachricht: - -
! ! Attrib ! ! Farben E E ! B !
LT {b
e-

in
nu

r
ab
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Ein Satz der Feldbeschreibungs-Datei des in der Struktur
ausgewählten Anwendungsgebietes kann nun angelegt oder be-
arbeitet werden; falls die angewählte Satznummer nicht in
einem gesperrten Bereich liegt.

Wird erstmalig ein FBD-Satz der Struktur zugeordnet; kann \-/
ein bereits existierender Satz eingetragen oder ein neuer
Satz erfaßt werden. Zum Erfassen eines neuen Satzes kann
mittels der "?"-Funktion eine noch nicht belegte FBD-Satz-
Nummer ermittelt werden.

Außerdem ist es möglich; eine bereits zugeordnete FBD—
Satznummer zu ändern.

Soll ein Eintrag eines FBD-Satzes aus der Struktur ent-
fernt werden; muß der Satz zuerst über die Struktur ermit—
telt werden. Anschließend wird die ION—Funktion auf die
erhaltene Satznummer angewandt; wie weiter unten beschrie-
ben.

Nach Angabe der "Satz-Nr." oder nach Erreichen eines Sat-
zes über die Struktur kann eine der folgenden Funktionen
durchgeführt werden:

o Lösch—Funktion:

Die LOG-Funktion bezieht sich auf den gerade angezeig"
ten Satz. Eine überprüfung; ob der FBD-Satz in der
Struktur referiert wird; findet nicht statt. Die Ein-
gabe des LOB-Kommandos erfolgt auf der "Status (YIN/
Feld;Nr.)“-2eile.

o Create-Funktionalität: * ' __ u

Henn auf dem Feld "FBD-Satz Nr." eine Nummer angegeben
wird; die nicht belegt ist; dann wird sofort das nächu
ste Feld (Spalte) angeboten. Lediglich hieran ist er“
kennbar; daß man sich in der.Create-Funktion befindet.
Bereits angezeigte Parameter des Uorgängersatzes werden
beibehalten und können geändert werden; andernfalls
sind diese neu zu erfassen. Eine freie Satznummer kann
mit Hilfe eines "7“ ermittelt werden.
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4. 12. s. 7

“o Anend-Funktionalität:

Die Eingabe einer belegten FBD-Satznummer bewirkt; daB
der FBD-Satz angezeigt wird, der Cursor in der Status—
steht und der Satz geändert werden kann.

o Copg-Funktion:

Nächten Sie aus der FB-Datei; in der Sie sich berindena
oder aus einer anderen FBD einen Satz bzw. Satzbereich
in Ihre Datei kopieren; geben Sie im Feld "Satz-Nr.”
CDP ein. In der Kommandozeile werden der Duell-Nummern-
bereich und die Ziel-Satznummer abgefragt. Als Quelle
kann statt der angebotenen eine andere FBD adressiert
werden. Belegte Ziel-FBD-Sätze werden überschrieben!

Ein Satz kann als Eintrag aus der Struktur nur ausgetragen
werden; nachdem er über die Struktur; nicht aber mit der
DIR-Funktion; erreicht wurde:

o Ignore-Funktion

In der ersten Maske des FBD-Satzes wird in der Status-
Zeile "N” eingegeben. Danach kann auf Feld—Nr. 1 der
Softkeg "IGNORE" bzw. die Funktion ”ION“ benutzt werden.

Ändern/Anlegen eines FEB-Satzes

Die anderen Felder können - wie in der Zugangsnaske - di-
rekt adressiert oder sequentiell abgearbeitet werden. Eeiv
stiert der FBD-Satz noch nicht; dann müssen alle Eingaben
abgearbeitet werden.

Die Feldverwendungen können der Freigabedokumentation 7.0/
00 entnommen werden.

Im Unterschied zum bisherigen FB-Generator werden die Fel-
der "Help Manual-1d" und "Using-Haske“ nicht durch Y/N
abgesichert. Ein nur_Blanks enthaltendes Feld wird als ein
nicht belegtes erkannt.

Die logischen Abhängigkeiten der verschiedenen Felder wer-
den berücksichtigt; 2.8. Anzahl Nachkommastellen und Art
des Uorzeichens sind bei alphanumerischer Eingabe über-
flüssig. Ebenso werden die wertebereiche überprüft, 2.8.
voreingabe gegen "Eingabewert man" und ”Eingabewert ein“.
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werden die Felder 11 und 12 numerisch genutzt; kann nicht
zwischen der Eingabe ”0" und keiner Eingabe unterschieden
werden. Deshalb wird bei diesen Eingabe das Kommando "IG-
NORE“ zugelassen. Dieses Kommando ist auch Für das Feld 24
(Uoreingabe) möglich. * \\v/

Die Attribute "doppelt breit“; "doppelt hoch obere Hälf-
te" und "doppelt hoch untere Hälfte" werden nur als Ausga-
beattribute zugelassen.

Status (Y/N/Feldr.):
wurde die FB-Datei über die Struktur und nicht mit "DIR“
erreicht; und wird auf der "Status (Y/NlFeld—Nr.)"-Zeile
ein "Y" eingegeben; wird die Maske wieder verlassen. die
getätigten Änderungen werden gespeichert und es wird zum
Aufrufpunkt in die Struktur verzweigt.

wurde die FB-Datei mit der Direkt-Funktion angewählt: wird
nach dem Bearbeiten der ersten Maske und Bestätigen in der
Statuszeile mit "Y” erneut in das 1. Feld dieser Maske ge—
sprungen. Der bearbeitete Satz ist damit gesichert und es
kann eine neue Satznummer angewählt werden. Ein verzweigen
in die Struktur Findet also nicht statt.

Attribut-Funktion:

Die ATT-Funktion zeigt die zu diesem FBD-Satz gehörenden
Attribute au? der Folgemaske an. Diese Maske wird in Pol-
genden Kapitel beschrieben.

Farbattributierung: - . ‚

Die FAR-Funktion zeigt die zu dem FBD-Satz gehörende drit-
te Maske; mit deren Hilfe die Farbattribute des Eingabe-
Feldes eingestellt werden können. Diese Maske wird eben-
Galls im Folgenden Kapitel beschrieben.
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!Feldprobe: Hier sehen
l

Sie die ausgewählte Attributierung

!

I

! Status (Y/N/Feld-Nr.):
!Nachricht
! ! ! 2 ! ! Farben ! ! E ! !

Software

4.12.5.8 Attribut-Masken

Die Hasken zur Bearbeitung der Attribute einer Eingabe
können aus der Feldbeschreibungs-Haske mit der Funktion
“ATT” oder mit Hilfe der "Attribut-Funktion“ aus der
Struktur erreicht werden.

4.12.5.9 Zeichen-Attribute

!TAHDS-Kopfzeile !
! !
!Anwendungsgebiet 003 Lohn und Gehalt Eingabefelder!
l l

!P r o g r a m m 0007 Bruttoberechnung !
!M a s k e 0002 Einzelertassung E
!T g p : 0003 Tage" l
!F e l d : 0055 Krankheitstage !
!F e l d a r t : 1 (iingabe 2:Führungstext)!
l I

! !
!01 Satznunmer !
I l

!02 blinken : N 06 hochstellen N !
!03 unterstreichen : Y 07 invers l !
!04 durchstreichen ' N OB teilintensiv I !
!05 tietellen N !

l

i
!
E
!
!
l
!

L
T

Die Attribute dieser Maske können sowohl vom Spezialisten
als auch vom Anwender geändert werden. Die Zeichenattribu-
te gelten Für Bildschirmarbeitsplätze mit den Attributie*
rungsmöglichkeiten des BA 26.

Das Feld "Satznummer" wird nur dann referiert; wenn im An-
wender-Modus und ohne Struktur gearbeitet wird. Es eli-
stiert ansonsten keine flöglichkeit‚ die Nummer anzugeben.



Seite 4 -156 Nixdorf Guattro

01.06.88 NIROS 7.0/02

Software

Das Feld "Feldprobe" ist ein reines Ausgabefeld. Hier wird
die Uorbelegung mit den aktuell verwendeten Attributen an-
gezeigt.

Bei den Attributen sind folgende Eingaben möglich:

Y: Attribut wird eingeschaltet.

N: Attribut wird ausgeschaltet.

I: (Irrelevant): Die Kennzeichnung von Attributen mit
"I" ist nur möglich und sinnvoll, wenn die Attri-
butmaske mit Hilfe der ATT-Funktion in der Struk-
tur angewählt wurde: es sollen also einige Attri-
bute eines ganzen Bereiches auf einen festen Hert
eingestellt werden. Die Einstellung der anderen
Attributparameter auf "I“ bewirkt; da8 diese nicht
global für den ganzen Feldbereich festgelegt sind;
sondern auf ihrer Einstellung belassen werden.

Die Attribute “tiefstellen” und "hochstellen" schließen
sich gegenseitig aus. Bei Setzen eines dieser Attribute
auf “Y" wird das andere auf "N" eingestellt.
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4.12.5.10 Farb-Attribute

Die Farb-Attribut-Haske kann aus der Maske "Zeichen-At-
tribute“ erreicht werden.

ETAHOS-Kopfzeile E
l I

iAnwendungsgebiet : 003 Lohn und Gehalt Eingabefelder!
l l

2P r o g r a m m : 0007 Bruttoberechnung 2
EH a s k e : 0002 Einzelerfassung !
9T g p : 0003 Tage E
2F e l d : 0055 Krankheitstage !
2F e l d a r t _ : 1 (1:Eingabe 2zFührungstent) E
l l

i E
EFarb-Attribute Farbe Part-Attribute Farbe i
l

i01 Randfarbe normieren: N 04 Hintergr-Frb. setzen: N
202 Hintergr-Frb. norm.: N 05 Uordergr-Frb. setzen: 02
203 Uordergr-Frb. norm.: N
I

lFeldprebe: Hier sehen Sie die ausgewählte Attributierung

Status (Y/N/Feld-Nr.):
.Nachricht:

i Attrib ! ! 2 ! 5 ! ! E E

«b

-

4+
e-

-

e-
c-

e
-

oe
-

c-

Die Farbattribute gelten Für Bildschirmarbeitsplätze mit
den Attributierungsmöglichkeiten des BA 34.

Die verwendeten Farben können mit Hilre der HELP-Funktion
ermittelt werden, sofern das HELP-Manual HANUALSY einge-
bunden ist. Ein Normieren der Farben (Attribute 01 - 03)
verändert den C—HDS-Bereich Ihres Arbeitsplatzes.
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4.12.6 Bedieneroberfläche Anwender

während dem Spezialisten der volle Funktionsumfang des FB-
Komplexes zur Uerfügung steht; wird dem Anwender nur das
Ändern der kosmetischen Attribute zugestanden.

Die Bedieneroberfläche des Anwenders unterscheidet sich
von der des Spezialisten in folgenden Punkten:

o Zugang:

In der Zugangsmaske kann nur die Funktion REU (durch
Anwahl eines 'CR?) oder die Anmendungsgebietsnunner
eingegeben werden.

o Ebenenauswahl:

In der Struktur-Ebenenauswahl sind neben der Ausvahl
der einzelnen Ebenenstufen nur die Funktionen PDS; ATT:
PRT und SRI zugelassen.

o Feldbeschreibungsmaske:

Die ablaufrelevanten Parameter dürfen nicht verändert
werden. Deshalb existiert auf diese Maske keine 2u-
griffsnöglichkeit.

o Attribut-Hasken:

Die Felder dieser Masken kann der Anwender nach Belie—
ben verändern.

4.12.7 Feldbeschreibungsdatei bearbeiten

Eine Größenänderung der FBD oder des Uerwaltungsbereiches
der FBD erfolgt über eine Hilfsdatei; da Contiguous-Datei-

>en nicht in ihrer Größe verändert werden können.

Das l/Dvnakro merkt sich beim 1. Zugriff auf die FBD die
RDA des FBD-Headers und greift danach physikalisch auf die
FBD zu. Das führt dann zu Problemen, wenn im laufenden Be-
trieb aus o.g. Grund die Lage der FBD auf der LU geändert
werden ist.
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4.12.7.1

Deshalb werden die Funktionen-Reorganisation; vergrößern
und Verkleinern der FBD in ein gesondertes Programm ausge—
lagert; das nur stand-alone aufgerufen werden kann. Ebenso
wird das vergrößern des Uerwaltungsbereiches in dieses
Programm verlegt. Das Programm ist als "FB—DATEIPFLEGE“ in
TAMOS eingebunden. '

Spezialisten-Dialog

Der Bediener kann auf die zu bearbeitende FBD zugreifen;
nachdem er sich für das Anwendungsgebiet entschieden hat
(s. Kapitel "Auswahl des Anmendungsgebietes“).

_l

!TAHOS-Kopfzei1e
I

!Anwendungsgebiet : 003 Lohn und Gehalt
I _ -

I .

! Parameter-F80 : OO/PF-PARFDOOIOO
! Text-FBD : 00/PF—T3TFD00100
I

I

201 zu bearb. Datei : 1 (1: Parameter-FEB; 2: Tent-FBD)
| .

202 Anzahl Sätze I : 503
503 Anzahl Datenblöcke : 150
I

!D a t e i i n f o r m a t i o n
I

E Anzahl Dateiblöcke gesamt : 154
' erster Datenblock : 4
E höchster beschriebener Datenblock : 12
' mindestens benötigte Datenblöcke : 12
' höchster beschriebener Datensatz : 199
! Anzahl beschriebener Datensätze : 57
! durchschnittliche Satzlänge in Byte: 107
! Datei freigegeben ab Satz . 1
I

I

I

I

Status (Y/N/Feld-Nr.):
Nachricht:

2 2 . 2 .. 2 . 2 2 2 “2 2 2

4b
I
-

0
‘

0
-

O
-

i-
O

-
0

-
0

‘
Ü—

Ü
-

0
'

0
-

Q
-

I
-

0
-

|—
C

-
0

-
I-

O
-

O
-

I
-

O
-

I
-

n
-

0
-

n
-

l-
dp
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Der Bediener muß sich, wenn sowohl Parameter-FEB als auch
Text—FBD existieren, entscheiden, welche FBD bearbeitet
werden soll. .

Danach werden die Anzahl Sätze (höchste ansprechbare Satz-\_/
numner) und die Anzahl Datenblöcke sowie die dem Sgstem
sofort bekannten Datei—Informationen angezeigt. Der Rest
der Datei-Informationen wird mit einer Verzögerung ausge-
geben. . . ‚

Die Eingabefelder ”02 Anzahl Sätze" und ”03 Anzahl Daten-
blöcke“ können geändert werden. Bei der Eingabe einer "0"
auf beiden Feldern wird die Datei auf die tatsächlich be-
nötigte Größe verkleinert. Die "Anzahl Sätze" bestimmt die
Größe des Uerwaltungsbereiches; während die "Anzahl Daten-
blöcke" für die Größe des Datenbereiches ausschlaggebend
ist.

Nach der Status-Eingabe ”Y" wird die FB-Datei reorgani-
siert und eventuell in der Größe verändert. Es muB je nach
Dateityp und Satzanzahl mit einem Zeitaufwand gerechnet
werden.

Mit einer Reorganisation einer Feldbescbreibungs-Datei äl—
teren Tgps ist es auch möglich; diese in eine FBD der neu-
en Struktur umzuwandeln. Die bisherige Kommentardatei
bleibt allerdings verloren.
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4.12.7.2 Anwender—Dialog

Die Auswahl des Anwendungsgebietes erfolgt wie im Spezia—
listen-Dialog.

L

ETAHOS—Kopfzeile
l

EAnwendungsgebiet : 003 Lohn und Gehalt
l

!
! Parameter-F80 : 00/PF-PARFD001000‚
! Text-F80 : OOIPF-TXTFDOOIOOO
l

l

Eo: zu bearh. Datei : 1 <1: Parameter—Fan. 2: Test-FBD)
I

!02 Datei vergrößern (Y/N):
l

!

5
l

l

l

E Status (Y/N/Feld-Nr.):
ENachricht:
l I l

a a o e I e e o e e

q
.

I
-

e
-

e
-

e
-

I
-

n
-

I
-

l-
e

-
e

-
e

-
0

-
I
-

I
-

0
-

0
-

I
-

0
-

0
U

i-
0

-
4b

T

Der Bediener nuß sich; wenn sowohl Parameter-FEB als auch
Tent-FBD existieren; entscheiden; welche FBD bearbeitet
werden soll.

Nach der Status-Eingabe "Y“ wird die FB—Datei reorgani-
siert und eventuell in der Größe verändert.

Dem Anwender wird nicht ermöglicht; die Größe der FB—Datei
explizit anzugeben. Henn eine FBD vergrößert werden maß;
wird ihr Datenbereich automatisch um 10 Blöcke erweitert.
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4.12.8 Standardbereich Für Attribute

In einem FBDvSatz werden nur die tatsächlich benötigten
Parameter abgestellt. Das bedeutet; daB nach den HinzuFü- „
gen eines Parameters; z.B. eines Attributes; der FBD-Satz \_/2
an eine andere Stelle in der FB-Datei abgestellt werden
muB.

Hit dem neuen Uartungswerkzeug wird dem ”normalen“ Bedie-
ner ermöglicht; Attribute seinen individuellen Bedürfnis-
sen anzupassen. wenn ein Anwender nun häufig Felder attri-
butiert; entstehen aus 0.9. Gründen Satzlücken; die eine
Reorganisation der FB-Datei erforderlich werden lassen.

Dies wird durch einen Attribut—Standardbereich vernieden:
es wird in jedem FBD-Satz ein Bereich Für 6 Attribute
Freigehalten. Erst wenn einem FBD-Satz erstmalig mehr als
6 Attribute zugewiesen werden; entsteht eine Satzlücke.
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Änderungen in SYSMDD

Die BedienerFührung beim Punkt "DISC CHARACTERISTICS” hat
sich geändert. Unterpunkt 1. heißt jetzt “DRIUE—CONTROL-
LER—DRIUER ARRANGEMENT“. In diesem Unterpunkt werden die
einzelnen möglichen Driver nicht mehr neben-‚ sondern
untereinander aufgetührt. Im Unterpunkt DISCwCAPACITY ist
die BedienerFührung vollständig neu gestaltet. Unter der
Liste der möglichen Drivetgpen kann auF die Aufforderung
“PLEASE CHOICE ... USERz“ der gewünschte Drivetgp angege-
ben werden. Anschließend wird die aktuelle und darunter
die möglichen LU-Kapazitäten ausgegeben. Es wird die
Eingabe der gewünschten LU-Kapazität verlangt. Danach
wird die aktuelle Driveanzahl angezeigt und die Eingabe
der gewünschten verlangt. Hieran schließt sich #ür jeden
gewünschten Drive die Eingabe des Drivetgps an. Als Letz-
tes muß Für Jeden Drive die Anzahl PU s eingegeben wer-
den

Die DruckqFer der Sustem— und Remotedrucker sind nun
konfigurierbar. Beim jedem direkt eingebundenen Drucker
wird nach der Eingabe "SPODLABLE (Y/N): USER: “ die aktu"
elle DruckqFergröBe angezeigt und eine Eingabe der ge-
wünschten verlangt. Bei Sgstemdruckern werden von System
512 und bei Remotedruckern 400 Horte vorgeschlagen.

SYSHOD überprüft die Zuläßigkeit der Driverkoneiguration.
wird beim Einfügen eines Drivers erkannt; daB zu diesem
Driver noch weitere erforderlich sind; werden diese von
SYSHDD generiert und angezeigt. Beispiel: Ist kein Sgstem-
drucker aktiv und SHRITE nicht aktiv; wird beim Generie-
ren eines Sgstemdruckers der SHRITE automatisch akti-
viert. SYSHDD benutzt hierzu Tabellen; die die zusammen-
gehürenden Driver beinhalten. Sind nicht alle Driver die-
ser Tabelle auf der Platte vorhanden; ist ein Generieren
-des gewünschten Drivers nicht möglich. Also Uorsicht beim
Bereinigen der Sgstemplatte! Es sollten keine Driver ge-
löscht werden; weil es sonst zu Fehlern in SYSHOD kommt.
Die Folgend Aufstellung dient nur als Beispiel und ist

hörende Driver:
tRPFn ==> SRPL: ==> SZENT oder SRPR: ==> SRPL: ==> tZENT
STRAH: ==> TRANZ => SZENT
Sgstemdrucker ==> ;HRITE
SMTO ==> sHTX ==> SHTPSR/SHTPSP
SDECCHI ==> SDECHI
Diese Liste dient nur als Beispiel; sie ist nicht voll"
ständig.
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4.14. HRITE CACHE

Hit diesem Release ist in IDC-Systemen-eine neue IDC—
Software im Einsatz. Alle Optimierungen und Simultani—
täten sind im IDC aktiviert worden. Dies setzt allerdings
im HPI die neuste Ablaufsteuerung voraus. Die eingesetz-
ten Prom's müssen wenigsten die Uersionsnummer 10 haben.

Ebenfalls aktiviert ist-der Hrite Cache. Erkennbar ist
dies an der im Konfigurationsblock der IDC-SoFtware
(7777/240 Hort 12) eingetragenen 2000 (8). Der Hrite
Cache unterscheidet sich von der bisherigen IDC-Software
dadurch; daß er die zu schreibende Plattenblöcke nicht
sotort auf die Platte schreibt; sondern sie erst ein Zeit
im Speicher des IDC's hält. Hird dieser Block während
dieser Haltezeit nicht mehr verändert; wird er auf die
Platte geschrieben. Erfolgt jedoch eine Veränderung; wird
der Block nicht geschrieben; sondern die Haltezeit neu
initialisiert. Dies führt dazu; daß die Platte von unnö-
tigen HRITEfiAuPträgen entlastet wird und das Sgstem er-
heblich an Durchsatz gewinnt.

Die Länge der Haltezeit hängt von der Größe und dem Füll-
grad des Pufferpools im IDC ab und kann mehrere Hinuten
betragen. Bei ständiger Veränderung eines Blocks; wie zum
Beispiel die Uerwaltungsblöcke der Datei SPDDL; werden
die Blöcke sogar mehrere Stunden im Speicher verweilen;
bevor sie auf die Platte geschrieben werden.

Dieses verzögerte Schreiben Führt im Falle eines System-
absturzes zu Problemen. Ist der IDC abgestürzt; ist es
möglich; da3 ein rekonstruktionskritisches Programm schon
beendet ist; die Rekonstruktionsmerker schon gelöscht
sind; aber die Blöcke noch nicht auF die Platte geschrie-
ben sind. In diesem Falle ist eine Rekonstruktion erfor-
derlich. Dies wird von TAHDS in Zusammenarbeit mit dem
IDC überprüft. wird nach dem IPL vom IDC festgestellt;
daB nicht alle Blöcke geschrieben waren; wird an TAHOS
ein Flag weitergegeben. Dieses Flag wird mittels SPC 38
abgefragt. Ist es gesetzt wird eine Rekonstruktion ver-
langt. Die Heldung lautet: .

799 DATENINKDNSISTENZ NnCH SYSTEHABSTURZ

Stürzt die 2E ab; der IDC aber bleibt aktiv; muß etwa 5
Minuten mit dem IPL gewartet werden; um dem IDC die Gele-
genheit zu bieten; alle Blöcke zu schreiben.
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4.15 Änderungen in der DiskHHaintenance

In der Disk-Haintenance sind zu NIROS 7.0/01 einige
Erweiterungen durchgeführt worden. '

_" 4.15.1 butonatischer Update nach Tagesende

werden dem Kunden über Fernbetreuung oder BCU neue
Haintenance-Dateien übertragen; so kann ein automa-
tischer Update nach Tagesende angestoßen werden.
Hierzu nuß in der Datei TF.PARAH Satz 13 Byte 16
entsprechend gesetzt werden. '

1 = Haintenance-Dateien eingetroffen.

Dialog mit Y beantwortet.

Update ist gestartet.

Update fehlerhaft beendetr

O
J5

(0
M

n

Update korrekt beendet.

Hird das Byte auf 1 gesetzt erfolgt nach Tagesende ein
Dialog “HAFIS EINGETRDFFEN UPDATE STARTEN Y/N“ Der Kunde
hat die Möglichkeit den Update zu starten. Henn der
Dialog mit N beantwortet wird; kommt der Dialog bei jedem
Tagesende erneut bis der Update gestartet wird. wurde der
Dialog mit Y beantwortet wird das Bote auf 2 gesetzt und
der Update wird im Anschluß an das Tagesende automatisch
gestartet. Der Kunde muß die Dialoge am Anfang der Disc“

‘x„/ maintenance beantworten.
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Nach erfolgreichem Update wird das Bgte wieder auf
O zurückgesetzt.

Bei fehlerhaften Update wird das Bute auf 4 gestellt.

ääääääüüääüääüäüäfiäääüüfiüääüääääääääfiääüäääääüääääääälää
e Für einen korrekten Ablauf ist es notwendigi'daß auf e
ä der Disk-Haintenance-Platte eine Gueue vorhanden ist ä
e und diese auch richtig eingestellt wird. Ist keine e
n Gueue vorhanden; so werden alle auf der Disk-Hainte- n
ä nance*Platte vorhanden Haintenace-Dateien’upgedatet! ü
üääüääüääääiäüäääüääiäääääääääääääääüääääfiääüäfiüäüäüüääü
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4.15.2

4.15.3

4.15.4

4.15.5

Komplettsicherung nach lDC-Update

wird während des Updates festgestellt; daB der IDC-
System-Bereich verändert wurde; so wird eine Komplett-
sicherung erzwungen. Dadurch wird verhindert; daß in
Falle einer Rekonstruktion der alte lDC-Betriebssusten—
Stand rekonstuiert wird.

Neue Tool-Funktionen

Bei der Anlage einer Haintenance-Datei kann mit der Ein-
gabe SYS bei der Frage FUNKTIDN ein Utility-Aufruf nach
Update der Haintenance—Datei angesteuert werden. Hier
kann ein Programm eingetragen werden. Dieses wird nach
Ablauf des Updates gestartet. Hird bei der Frage NACHBE—
REITUNGS PRDG. ein N eingetragen so wird ein bereits ein-
getragenes Programm wieder gelöscht. Die Fragen SYSHDD;
FXURT und IPL können mit Y oder N beantwortet werden.
wurde eine dieser Fragen mit Y beantwortet so wird die
Funktion.nach Update der Haintenance aufgerufen. Bei der
Funktion FXHRT wird plattentgpabhängig der System-
zulinder neu geschrieben. Die Eingabe; ob ein IPL durch—
geführt werden soll; entfällt damit bei den Dateiangaben.

Update von Feldbeschreibungsdateien

werden Feldbeschreibungsdateien in Hafi's übernommen; so
wird ein Vergleich gestartet. Dieser Uergleich ist ein
logischer Uergleich. Dadurch können auch Dateien; die auf
dem Kundensgstem bereits verändert wurden bzw. andere
Größen aufweisen; mit der Diskuflaintenance bearbeitet
werden. Für diese Dateien wurde der neue Kennsatztgp LOG
eingeführt.

Änderung in Unterschiedsupdate

Bei Update einer Datei nur mit Unterschieden wurde bis-
her ein Vergleich auf Hortebene gestartet. Ab 7.0/01 ist
es ist möglich; diesen Vergleich auch auf Bgteebene zu
starten. Für einen Bgtevergleich muß an der Fragen
NUR UNTERSCHIEDE Y/N/B ein B eingegeben werden. Für diese
Funktion wurde der Kennsatztgp DIF eingeführt. Hainte-
nance Dateien; die DIF Kennsatze enthalten; können nicht
auf Release Ständen kleiner 7.0/01 aufgelöst werden.
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4.15.6

4.15.7

Änderungen in der Komprimierung

Die Komprimierung von Haintenance Dateien wurde über“
arbeitet. wird eine Haintenance Datei komprimiert so
beginnt der Name mit HAFY... der Rest wird aus dem alten
Namen übernommen. Dateien; die mit HAFJ.. beginnen können
aber noch dekomprimiert werden. Die neue Komprimierung
ist effektiver geworden. Der Platzgewinn ist größer als
bei vorherigen UerFahren. Dadurch wird eine kürzere über-
tragungszeit erreicht; wenn diese Dateien komprimiert
mit BCU oder Fernbetreuung übertragen werden sollen.
Im Zielsustem müssen diese Dateien wieder dekomprimiert
werden. Komprimierte HaintenancevDateien können von der
Disk-Maintenance nicht aufgelöst werden.

Hier einige Beispiele der Komprimierung:

Orginal Komprimiert z Belegung

HAFIi 3429 2573 75 z
HAFIS 1368 654 68 X
MAFI4 806 587 48 z
HAFIS 261 .102 39 x
MAFI6 362 196 51 Z

Haintenace-Gueue-Uerwaltung

wird die Haintenance-Gueue—Uerwaltung gestartet; err
scheint die Frage “HAFI'S SELEKTIEREN YIN ”. wird
hier ein N eingeben so listet die Gueue-Uerwaltung
alle vorhandenen MaintanancewDateien der Maintenance-
platte auf. Bei Eingabe von Y kann ein Selektionkri-
terium vorgegeben werden. Bei dieser Selektion können
alle gültigen Zeichen Für Dateinamen benutzt werden.
Für nicht Festgelegte Zeichen innerhalb der Selektion
kann ein "'” verwendet werden. Es werden danach nur
die Naintenance-Dateien werden aufgelistet, die mit
mit dem Selektionskriteriom übereinstimmen aufgelistet.
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4.16 Änderungen in TUNING

Die Tuning-Statistik ist um drei Aussagen erweitert.
Diese neuen Argumente werden je Port geäührt.

BLOCK LDCK bedeutet; daß ein Port auf einen Plattenblock
aktiV'wartet; der durch eine andere CPU gesperrt ist.

FILE SYNCRONISATION bedeutet; daß ein Port aktiv wartet
auf das Freigeben einer Datei durch eine andere CPU.

SYNCRDNISATION bedeutet; daß ein Port aktiv auf die
Freigabe eines Betriebsmittel wartet; welches von einer_
anderen CPU belegt ist; z.B. Hagnetbandbearbeitung;
Spooldateihandling oder Bufterpooltabellenbearbeitung.

Diese werte sind nur in einem Hultiprocessor-Sustem
relevant. In einem Singleprocessor System treten
diese Sunchronisationzeiten nicht auf.

Die Tuning-Statistik weist jetzt den Sgstemport wieder
aus. Daraus lassen sich Belastung durch Spooling; Mailing
und das Laden von BA's bzw. PLC's im System nachweisen.
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.17 5 1/4” LU-meiser Datenaustausch

über den Controller 1883 ab Uariante 01 und 5 1/4“-
Auftischgerät ist es nun auch möglich; einen LU-weisen
Datenaustausch durchzuführen. Es wurde dazu der Driver
SFDSYS um die 5 1/4“ Funktionalität erweitert. In SYSHOD
muß unter DISC DRIUE TYP ARRANGEMENT der Plattendriver
FD 5 und unter SELECT DRIUERS der Driver SFDSYS generiert
sein. Die Controllercodierung ist wie bei dateiweisem
Datenaustausch 1,2:4‚6‚7. Für die Formatierung in SMD-
kompatiblen Modellen muB der Prozessor FORMATTER z.0
aufgerufen werden. Bei anderen Hodellen bis auf Guattro 7
FD ist der FORMATTER von der Guattro 45 zusätzlich als
FDFORHATTER vorhanden. Auf der Guattro 7'wird der Prozes-
sor FNFORHATTER x.0 benutzt. a.0 kennzeichnet die Driver-
Nummer x und die PU-Nummer 0.

.18 Einführung des Hultimode-Floppulaufwerkes

Hit der Einführung dieses Floppglaufwerkes wird das
bisherige Laufwerk (800 K8 formatiert) abgelöst. Die
formatierte Kapazität der neuen Floppg beträgt je nach
Format bis zu 1,2 H8. Sie kann in unterschiedlichen Modi
betrieben werden:

40-Spur 9 Sektoren/Spur 360 k8
80-Spur 9 Sektoren/Spur 720 kB
BO-Spur 10 Sektoren/Spur 800 kB
80-spur 16 Sektoren/Spur 1200 kB

Zur Datensicherung und.zum LU-weisen Datenaustausch wird
das Laufwerk im kompatiblen Hode (800 kB) betrieben. Die
anderen Formate sind für den zukünftigen; dateiweisen
Datenaustausch im HS—DOS-Format vorgesehen und werden zur
Zeit nicht genutzt. -
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4.19 Erweiterungen I Fehlerbehebungen BCU

Im Zusammenhang mit dem Release 7.0/01 wird der .„
BCU-Haster 4; Uersion 1 Freigegeben. Dieser enthält „ „
neben einer Reihe von Fehlerbehebungen auch einige \"/
grundsätzliche Erweiterungen. Diese sind noch nicht
in den neuen ECU-Handbüchern enthalten.

In diesem Zusammenhang sei erwähnt; daB für den Fach-
bereich BCU seit Mitte 1987 eine komplett neue Handbuch—
reihe (4 Hoduln) existiert: .

BCU Einleitung/Grundwissen '35029.00.0.93
BCU BDC 35030.00.0.93
BCU SNA RJE ' 35032.00.4.93
BCU HAFI übertragung 35031.00.7.93

Der BCU—Haster 4 Uersiuu 1 ist wie bisher abwärts-
kompatibel bis Release 5.1103; jedoch gibt es hierbei
erstmals Einschränkungen; auf die noch hingewiesen wird.

4.19.1 ‚ Erweiterung der Programmaufrufschnittstelle

Die existierende Programmaufrufschnittstel1e wurde um
zwei Funktionen erweitert.

Es kann nun in der 3. numerischen Variablen im Common-
bereich (siehe Handbuch BCU Einleitungißrundwissen;
Seite 28) eine Heldungsnummer aus der Datei CD.PARAH
angegeben werden; die bei Start der ECU ausgegeben
wird. Dieses kann-zum Beispiel dazu genutzt werden; bei
Start einer übertragung eine Mitteilung anzublenden:
"Bitte wählen Sie ..." oder "Automatische DFÜ; bitte
nicht unterbrechen“ usw. Die Nachricht muß in einem
Freien Bereich in der CD.PARAH abgelegt sein; 1.8.
können die Nachrichten 100 bzw. 101 benutzt werden.

V

Der CALL-2-Aufbau sieht nun Folgendermaßen aus:

CALL 2;Port-#;HS;O;O;Nachrichtrfi;0;O;O;NPAR;O;O
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- Eine weitere Neuerung ist nun die Möglichkeit einer
erweiterten Steuerung durch Anwendungsprogramme. Hierzu
existiert Für den CALL 2-AuFruF in dem NPAR (Element 7)
nun die Möglichkeit; neben einer i = Programmaufruf nun
auch eine 2 angeben zu können.

Damit wird neben der Funktion "Programmaufruf" zusätz-
lich die Funktion "Folgeprogramm" gesteuert. Dieses
bedeutet; daß nach Beendigung (positiv oder negativ)
die BCU in ein spezifiziertes Folgeprogramm anstatt
nach TA.END/ TA.NCD verzweigt. Damit sind Probleme; die
bei der Anwendung der Selektorverkettungstechnik auf—
traten; behoben. Zudem werden nun dabei direkt ein vor-
handener Abbruchgrund/ Fehlerstatus und die zuletzt
bearbeitete Jobnnummer übergeben.

Basis zu dieser neuen Funktionalität ist eine neue
Datei namens CD.JDBLOG. Hierbei handelt es sich um eine
relative Datei; i Satz; Satzlänge 80 Byte.
Folgender Aufbau wird erwartet: '

Stelle i bis 17: LU/Programmname des Folgeprogrammes
Ab Stelle 19 : NUarl; 2% = Fehlernummer (CD.PARAH)

NUar2a 2% = Letzte bearbeitete Jobnr.

Der Aufruf des Folgeprogrammes erfolgt mit geöGFneten
Kanälen 0 und 1.

4.19.2 Integration der-x.25-DNT-Schnittstelle

Ein entscheidender Schritt-im Hinblick auf die Uernetzung
von 8870—8ustemen; speziell bei schwierigen Netzverbin-
dungen (2.8. internationale Uebindungen) wird mit der Ein—
Führung der 8.25-DNT-Schnittstelle getan.
Dieses ist im Rahmen der zukünttig geplanten Erweiterungen
die Stufe 1. Das hier vorliegende Konzept ist Für die ein-
Pache Uerbindung von 8870-Sgstemen mit Batch-Filetransfer
nach Art der Standard-DNT—Logik.
Daher sind auch die Masken zur Parametererfassung inner-
halb BCU identisch mit der normalen DNT-ErFassung.
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Realisiert ist diese neue Funktion über die Leitungsken-
nung Tgp 6. Im Dü—Katalog muB dafür eine 8.25-Datenneu-
trale Generierung angelegt werden. Die Parametrierung
erfolgt standardmäßig nach Handbuch Generierung 8.25 DNT. ‚_
wichtige Abweichungen einer DNT-Dü-Dateidefinition sind: \—/

— Es wird keine Codewandlung unterstützt. Dieses ist
zwischen 8870-Sgstemen nicht erforderlich. Eingabe
daher CR = nicht benutzt.

- übertragungsmodus ist ausschließlich 0 = Normiert.
- Stationskennungsaustausch immer O = nicht benutzt.
— Drucksteuerzeichenbehandlung ESC/HT sowie EH immer = N.
- Keine Blockung möglich; daher DÜ-Satzlänge = übertra-

gunsblocklänge sowie Blockungsfaktor = 1
- Der Parameter "Device-Control-Zeichen auswerten" wird

für die Funktion "Sequenznummernzählung" zukünftig be-
nutzt (in Vorbereitung).

Intern wird bei der 3.25-Schnittstelle mit einem ”Mini-
protokoll" gearbeitet; welches hier als Logical Link
Control (LLC) bezeichnet wird. Dieses ist erforderlich;
da bei 3.25, welches die unteren drei Ebenen des ISO-
Hierarchie-Hodells beschreibt: eine Ende—zu-Ende-Steue-
rung innerhalb einer Session nicht enthalten ist.
Die Protokollsteuerung erfolgt per 2-Bgte-Steuercode. Die
Ankündigung eines Steuercodes erfolgt mit Hilfe des
sogenannten Gualifier-Bits (G-Bit).
Die folgenden Steuercodes werden verwendet:

— 'HF104' = Kennung für HAFI-Daten (Ersatz für 80H bei BSC)
- 'HF106' = Kennung; daß mit Sequenznummernzählung ge-

arbeitet wird. Damit wird von der Senderseite _
dem Empfänger mitgeteilt; daß ein Sequenzzählenxa/
auf Bgte 1 und 2 steht. (In Vorbereitung).

- 'HF102' = Kennung für Ende der übertragung (DISCONNECT;
Ersatz für EDT).

- ’HFQkx' = Daten mit Sequenzzählungi x: = Zähler;
zyklisch umlaufend (in Vorbereitung).

Die übertragungsblocklänge ist nicht auf 12B Byte Paket-
länge festgelegt. Sofern größere Blöcke übertragen werden
sollen; benutzt die BCU die “Hore Data" Technik des
PLC's. D.h.‚ es werden alle Teilsegmente zu einem Block
zusammengefaßt.
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4.19.3

4.19.4

4.19.5

Job-Skip-Herker‚

Der bisher nicht (von der BCU) belegte Parameter “Job—
Gruppen-Nr." hat nun eine neue Bedeutung. In der i. Stufe
ist die Hüglichkeit geschaffen: bei Angabe einer “99“ die
weitere Jobbearbeitung abzubrechen und die BCU zu beenden
Damit ist die Möglichkeit geschaffen; bei nicht erfolg-
reichem Abschluß eines "Haupt-Jobs“ die ggf. folgenden
”Folge-Jobs“ nicht zu starten; da z.B. die Vorausset*
zungen fehlen. In Uerbindung mit der nun ebenfalls neu
eingeführten Technik der Folgeprogramme kann nun eine
intelligente Restart/Recoveru-Steuerung erreicht werden.

SNA-RJE-Ermeiterungen

- Bei einem SIGNAL—Request vom Host während eines Sende-
jobs wird nun ein positiver Response gesendet. In Uer-
bindung mit einer Job-Control-Karte Tgp 4 ist dann an-
schließend der angekündigte Request abzuholen. Es muB
dafür in der Kataloggenerierung das Kommando SIGNAL auf
"Y” gesetzt werden.

- Ein BID-Request vom Host bei einem Sendejob wird nun;
wenn er vor dem 1. PUT-Auftrag der BCU empfangen uirda
von der BCU negativ quittiert.

- Innerhalb der Job-Control-Karten ist nun auch die Karte
Tgp 0 (LON SEND) zulässig. Hierzu wird im Datenfeld der
Karte ein Dateiname erwartet; in der auf Stelle 1 bis
mindestens 27 die Parameter für einen INITSELF-Request
stehen.

Joblistenbeerbeitung

Innerhalb der Joblistenbearbeitung wurden einige Eehler-
behebungen sowie Uerbesserungen eingeführt; die nachfol-
gend aufgelistet werden:

- Es wurde die Leitungstgpe 6 für 8.25 DNT eingeführt.
- Die LU—Nr. für die Jobcentroldatei ist bis 99 möglich
- Bei der Deteinamensprüfung wird auch “—“ akzeptiert.
- Die Fehlerausgabe bei der Jobprüfung ist korrigiert.
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4.19.6

4.19.7'

Startsegment BCU

Innerhalb des Startsegmentes der BCU wurden folgende
Fehlerbehebungen sowie Uerbesserungen eingeführt:

Bisher konnte es vorkommen; daß der Joblistenstatus
nach dem Durchsuchen nicht normiert wurde; so daß bei
einem nächsten Bearbeiten der Jobliste die Anzeige
“JDBLISTE UIRD DURCH-SUCHT; BITTE UARTEN...“ erschien.
Dieser wird nun normiert.
Bei Startzeit-Vorgabe wird nun eine weniger CPU-
belastende Form des Hartens verwendet (jeweils 1 Minute
Uait vor Abfrage).
Bei Empfangsjobs wird nun; besonders für Relative
Dateien; mit DPEN "C" (DPEN AND CLEAR) gearbeitet; so
daß ein EDFvZeiger geführt wird.
Bei Druckerjobs war bisher-keine Gerätezuordnung mit
vom Default abweichende Zeilendichte sowie Zuordnung
von Textdateien (keine Angabe von Blatthöhe etc.) mög-
lich.
Die ILU-Berechnung von Indekdateien bei Hultifile-
sgstemen war bisher nicht korrekt.

‚Job-Control-Segment (Datenneutral)

In der Job"Control-Bearbeitung sind eine Reihe von
Fehlerbehebungen und Uerbesserungen eingeführt worden:

‚die nachfolgend aufgelistet sind:

‚Bei 37BO—Funktionen wird jetzt bei Empfang dekompri-
miert. Beim Senden wird ohne Komprimierung gearbeitet.
Die Job*Control*Logfile JCLLDGFILEkkk wird nun auf
der LU angelegt; wo auch die Job-Control—Logfile liegt.
Da die Job-Control-Karten ungeblockt geschickt werden:
wird nun generell ohne IRS gearbeitet.
Bei PLC2I3 wurden bisher die JCL-Karten mit ET! beendet;
nun werden sie wie bei PLCl mit ETB abgeschlossen.
Bei Funktion 4 = Empfang wird zur CPU-Entlastung inner-
halb der KurzzeitHGET-Routine jeweils 1 Sekunde gewertet.
Bei Funktion 4 wurde fälschlicherweise 60 statt 10
Sekunden gewartet.
Bei der Drucksteuerzeichenauswertung wird jetzt ESC!" =
End of Line ausgewertet. Außerdem wurde ein schnelleres
Uerfahren zur Steuerzeichenauswertung eingeführt.

a s
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4.19.8 Datenneutrale SendeFunktion

- Bei 3780 Transparent Mode wird keine—End—o#-Hedia-
Behandlung durchgeführt.

- Bei 3780 wird bei gesetzter Rasttaste ein Satzähler
angezeigt.

- CR-Codes werden bei 3780 Textdateien nur bei gesetztem
Parameter Drucksteuerzeichenauswertung eliminiert.

- Bei verschiedenen Konstellationen konnte bei Dateiende
ein Basic-Fehler 51 erzeugt werden. Dieser wird Datei-
typ-abhängig auSgewertet.

- Bei nachfolgenden JCL-Karten Tgp 4 wurde kein EOT gesandt.

4.19.9 Datenneutrale EmpfangsFunktion

- Bei PLC1-Anwendungen ist der Heu-Print eliminiert.
- Bei der Druckersteuerzeichenauswertung wird ESC/H = End

oF Line unterstützt sowie eine Zeitoptimierung bei der
Analyse eingeführt.

- Bei Textdateien 8870-8870 wurde eine Leerzeile zuviel
nach jeder Zeile eingefügt.

4.19.10 DU-Datei-Definitionen DNT

- Die LU-Nr. Für die Empfangsdatei ist bis 99 zulässig.
- Bei den Eingaben übertragungsmode und ID—Austausch

ist auch nur CR erlaubt.
- Bei Indeudatei ist eine Sonderbehandlung der Parameter

Satzlänge/Blocklänge/Blockungsfaktor und Ein-lnus"
gabesatzlänge implementiert (automatischer Default).

- Bei Dateinamen wird "—" akzeptiert.

4.19.11 Änderungen in der Datei CD.PARAH

Es wurden Änderungen wegen der Integration der X.ä5-DNT-
SS erForderlich. NachFolgend die wichtigsten Punkte:

- Text JOB SKIP—HERKER eingeführt.
- Leitungstgp 6 = X25 DNT eingetührt.
- Der Standard-Empfangs-Job ist standardmäßig au? PLC2/3

eingestellt. Die weiteren Schritte zur Integration
sind im Handbuch BCU HAFI*UBERTRAGUNGEN beschrieben.
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4.19.12 PC-LINK/RDAC

Im Rahmen der überarbeitung der RDAC-SchnittStelle sind
folgende Änderungen/Erweiterungen eingeführt worden:

- Es ist eine transparente übertragung möglich. Diese \"/
ist nicht zu verwechseln mit der Binärdatenübertragung;
bei der ebenfalls zum Zweck der transparenten übertra-
gung die Zeichen in einer 2-Bgte-Darstellung übertragen
werden. Bei dieser neuen Form der Transparenz; die
durch das PC-Kommando COD=T eingeschaltet wird; werden
die Daten in einer 1-Bgte-Darstellung übertragen.

Achtung: Diese Funktion ist erst ab einem bestimmten
PC-RDAC-Stand verfügbar (PC Release 5x;
voraussichtlich Anfang 1988).

- In diesem Zusammenhang sowie für die allgemeine übertra-
gung wird nun generell in 8 Bit Codebreite übertragen.

- Entscheidende Verbesserungen sind im Durchsatz erreicht
worden. Hierfür wurden die Leitungstgpen 4 = PC RDAC
und 5 = TARGDN in separate Segmente ausgelagert; so
daß der Programmablauf optimiert werden konnte.
Es wurden die Funktionen Komprimierung/Kompaktierung
integriert. Hierdurch wird eine hohe Datenverdichtung
erreicht; die die übertragungsrate entsprechend erhöht.

Achtung: Diese Funktion wird intern durch einen neuen
CALL realisiert; der erst ab 7.0/0: verfügbar
ist. Daher ist diese Funktion PC-RDAC nicht ab”,

- wärtskompatibel zu Release 7.0/00 bzw. 5.1! \_/

— Es ist nun für spezielle Anwendungen möglich; RDAC auch
aktiv von der 8870-Seite zu starten. D.h.; der PC wird
in eine "Horch-Funktion" gesetzt; und die 8870 ent-
scheidet per Sende- bzw. Empfangsjob über die übertra-
gungsrichtung und Datenart. Hierfür existiert ein neues
Utility zur Einstellung der Parameter für die aktive
Betriebsart namens CP.CNSCDN001; welches im Selektor
eingebunden werden muß.
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4.20 Erweiterungen / Fehlerbehebungen 3270-Emulation

Im Rahmen von notwendigen Fehlerbehebungen wurde eine
Umstrukturierung innerhalb der verschiedenen Emulations-
prozessoren erforderlich. Zusätzlich sind einige Verbes—
serungen bzw; allgemeine Fehlerbehebungen eingeführt
werden, die in diesem Kapitel beschrieben werden.

4.20.1 Umstrukturierung I Prozessorteilung

Wegen notwendiger Fehlerbehebungena speziell im Bereich
Remote Print; wurde die Prozessorgröße von 16 KB über-
schritten. Aus diesem Grund wurde eine Teilung des Prozes-
sors erfoderlich; die wie folgt realisiert wurde:

EH.327OTST

e!
u—

{in

ep
e-

4F

q
.

EH.327ODPY EM.327OPBH i

ab
e

-
q

.

4F
'-

‘P

es

EM.327OPRT

45
'-

4P

4+
e

-
4

.

Hieraus folgt; daß sinnvollerweise eine zusätzliche
Partition generiert werden sollte.

4.20.2 anwendungspertitiongröße für Emulationsport

Bisher war es erforderlich; für jeden aktiven Emulations-
port eine Anwenderpartition in der Größe der Active File
einzurichten. Durch entsprechende Umorganisation innerhalb
dieser Benutzerpertition ist es nun möglich; mit einer
Partitiongröße von minimal 16 KB arbeiten zu können.
Dieses ist innerhalb des Releases 7.0/01 in dem ent-
sprechenden Header-Eintrag bereits berücksichtigt worden.
Daraus folgt; daß nun die Zusatzpartitions für die Emu-
lationsports nur noch mit minimal 16 KB berücksichtigt
werden müssen.
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4.20.3 Remote P

In Relea
Print nu
nur Phan
Ports je
Eingren:
Print Fu
jeder Ph
mit dem

4.20.4 Emulatio

Hier sin
3270 als
worden.
B1311 kS "J
einzige
bungen z
auftrete
Fehlerbe
Funktion
"SUFOI u“

4.20.5 LU-Drive

rint auf Ports größer 9

se 7.0/00 bestand das Problem; daß der'Remote
r auf der 1. CPU gestartet werden konnte und daß ‚w
tom-Ports bis 9 benutzt werden konnten. Da die \_/
doch interaktiv-gesucht wurden; war eine solche
ung schwer realisierbar. Der Start der Renate
nktion ist auf jeder beliebigen CPU möglich und
antom Port kann benutzt werden. Die Kommunikation
Renate Print über Mail ist vollständig verfügbar.

nsfehlerbehebungen

d einige Fehlerbehebungen sowohl innerhalb der
auch der Remote Print-Emulation eingebracht

Beispielsweise ist die Funktion "Trailing-
d.h.; Blanks nach dem letzten Zeichen bzw. als

Zeichen; realisiert. Außerdem sind Fehlerbehe-
u Funktionen erfolgt; bei denen 2.8. ein TRAP 12
n konnte. Ebenfalls eingeflossen sind hier
hebungen innerhalb des Remote Print bei 2.8. den
en “Device End Senden" sowie den Steuerzeichen
d "FF".

T' SNAJ DNT: etc.

Im Zusammenhang mit CPUwübergreifenden Aufträgen konnte
hier ein
Aufträge
existier

TPAP-QO auftreten. Diese Situation trat bei DU"
n; die durch ESC unterbrochen wurden; auf. Es _
t noch eine theoretische TRAP-Möglichkeit; wenn s

ein Dü-Auftrag abgebrochen wird; worauf ein CLDSE nach
einem CHAIN in einem weiteren Programmsegment erfolgt.
Dazu muß es sich ebenfalls um einen CPU-übergreifenden
Dü-Auftr
in vorge
folgen.

Bei den
werden;

ag handeln. wenn möglich; sollte daher vorläufig
nannter Situation der CLDSE in dem 1. Segment er-

DNT-LU-Drivern konnten die Driver 1 bis 8 benutzt
da eine interne Tabelle nicht bis i6 definiert war.



Nixdorf Guattro Seite 4 -179

NIROS 7.0102 01.06.88'

Software

P N ‚.5

©
„W

eit
er

ga
be

so
wie

Ve
rv

iel
fä

ltig
un

g
die

se
r

Un
ter

lag
e.

Ve
rw

er
tun

g
und

Mi
tte

ilu
ng

ihr
es

Inh
alt

s
nic

ht
ge

sta
tte

t,
so

we
it

nic
ht

au
sd

rü
ck

lic
h

zu
ge

sta
nd

en
.

Zu
wi

de
rh

an
dlu

ng
en

ve
rp

flic
ht

en
zu

Sc
ha

de
ne

rs
at

z.
Alle

Re
ch

te
für

den
Fa

ll
de

r
P

at
en

te
ne

ilu
ng

od
er

G
eb

ra
uc

hs
m

us
te

re
in

tra
gu

ng
vo

rb
eh

al
te

n.
“

Bei den SNA-Drivern konnte bei 8.254Anwendungen eine Uer-
mischung von LU-Datenströmen innerhalb einer LLC-Phase
auftreten. - ’

Bei den BTXER-Drivern wurde generell intern auf den
SX25L001 zugegriffen: so daß nur eine ER—Uerbindung mög-
lich war. '

TECOH-II Erweiterungen I Fehlerbehebungen

In dem vorliegenden Stand ist es nun möglich; bei einer
Adress-Datei-Selektion‚unterschiedliche Feldtgpen für den
Ordnungsbegriff zu verwenden, 2.8; OB-Feld in der Quell-
datei ungepackt; OB in der Adressdatei gepackt. weiterhin
ist nun eine entscheidende Durchsatzverbesserung durch
eine automatische OB-Selektion erfolgt. D.h.‚ daß auto-
matisch; wenn in den vorgegebenen Selektionskriterien ein
Drdnungsbegriffsfeld enthalten ist; nur noch innerhalb der
dort vorgegebenen von-bis werte gesucht wird. Letztendlich

_sind Fehlerbehebungen eingebracht worden; wenn Daten auf
anderen LU’s ungleith 0 selektiert werden sollen. Kann die
Zieldatei nicht innerhalb der generierten Zeit übertragen
werden; wird diese nun nicht mehr gelöscht. Sie kann daher
anschließend per Textdatei-Abruf übertragen werden

Down Line Load Erweiterungen I Fehlerbehebungen

Der benutzte Phantomport-Aufruf innerhalb DLL war nur auf
Release 5.1 lauffähig. Nun wird automatisch festgestellt;
unter welchem Release gearbeitet wird und dann der ent-
sprechende Aufruf zum Start des Phantom Ports benutet.

Als Erweiterungen sind hier zu nennen:
'- Erweiterung auf maximal 16 Kassen. Durch die Erweiterung

wurde die Unstruktierung der Datei DL.PhRAH erforderlich.
- Die Datenvariable ist generierbar; Default ist 128 Bgte.
- Eine Codewandlung für die Anwendungsdaten ist ebenfalls

generierbara Standard ist Codewandlung ASCII 7-Bit.
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4.23 Dynamische Ersatzspurverwaltung bei Guattro 25

Mit Einführung dieses Betriebssystemstandes wird auf der
Guattro 25 gleichzeitig die dgnamische Ersatzspurverwal- e
tung aktiviert. .
Eine Ersatzspur wird bei URlTE—Aufträgen dann zugewiesen; \-/
wenn ein Plattenblock beim Kontrollesen zweimal fehlerhaft
vom Controller zurückgemeldet wird. Der Controller meldet
den zu schreibenden Plattenblock nur dann fehlerhaft zu-
rück; wenn alle Kontrolleseversuche controllerintern nicht
erfolgreich waren.

Fehlermeldungen bzw. Diagnoseeinträge

Diagnoseeinträge mit dem I/DwKennzeichen 1 (schreiben)

1. Von Controller wurde nach dem Kontrollesen ein
Datenfehler zurückgemeldeti der bei der Nieder-
holung des Schreibauftrages behoben wurde:

I/O-Kennzeichen : 1
Fehlerschlüssel : siehe Tabelle
Zgl./Kopf/Sek. : (Fehlerhafter Sektor)
Hiederholungen : 1

2. Auch nach der 2. Hiederholung wurde ein Datenfehler
zurückgeneldet. Nach dem Diagnoseeintrag erfolgte eine
Ersatzspurzuweisung:

I/D-Kennzeichen : 1
Fehlerschlüssel : siehe Tabelle
zu. IKopf/Sek. : (Fehlerhafter Sektor) '\._„/
Hiederholungen : 2

Diagnoseeinträge.mit dem I/O-Kennzeichen 7 (Ersatzspurzu-
weisung)

1. Es ist ein Fehler bei der Ersatzspurzuweisung aufge-
treten:
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I/O-Hennzeichen : 7
Fehlerschlüssel : siehe Tabelle
Zgl./Kopf/Sek. : (Fehlerhafter Sektor der

Ersatzspur)
Hiederholungen : 1L

”wenn ein Fehler bei der Ersatzspurzuweisung aufgetreten
ist; so können weitere Diagnoseeinträge vom Tup I/0=1
oder I/D=7 folgen. Dieses ist dann der Fall; wenn bei dem
versuch den Fehler bei der Ersatzspurzuweisung zu korri-
gieren; weitere Fehler auftreten sollten.
Kann ein Fehler trotz Korrektur oder Ersatzspurzuweisung
nicht behoben werden; so wird in folgenden Fällen TRAP#3
gemeldet:

1. Auch nach den dritten versuch eine Ersatzspur zu-
zuweisen, wird ein Fehler zurückgemeldet (Mehrfach-
fehler);

2. Bei Ersatzspurzuweisung mit Fehlerschlüssel 01110
auf der defekten Spur und der fehlerhafte Sektor
liegt außerhalb des zu schreibenden Datenbereiches.

3. Bei Ersatzspurzuweisung mit Fehlerschlössel 01110
auf der defekten Spur und der fehlerhafte Sektor
liegt in Bereich der zu schreibenden Daten und nach
nochmaliger Schreibwiederholung der Daten tritt der
gleiche Fehler nochmals auf. «
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4. Fehler beim Schreiben auf die Ersatzspur. Nach drei-
maligem versuch (mit unterschiedlichen Ersatzspuren)

‚ bleibt der Fehler bestehen.

5. Es gibt keine freie Ersatzspur und die Daten konnten
auf der defekten Spur nicht ECCOkorrigierbar ge-
schrieben werden. ‘ *

Anmerkung: Der Controller 2549 nuB mindestens BZ 9 haben;
damit die dgnanische Ersatzspurverwaltung von
Betriebssusten genutzt werden kann. Andernfalls
wird selbstständig auf die statische Ersatzspur-
verwaltung zurückgeschaltet. Das gleiche gilt
auch bei für eine vollgelaufene Ersatzspurtabelle.
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übersieht über die möglichen Feblerschlüssel:

00000
10010

01110

11001

10000

kein>Feb1er
ECC—korrigierbarer Fehler beim Lesen der
defekten Spur oder beim Schreiben der E-Sput\_/
nicht ECC-korrigierbarer Fehler beim Lesen
der defekten Spur oder beim Lesen der E-Spur
MehrFaChFehIer in der defekten Spur beim
Kopieren der defekten Spur zur Ersetzspur
keine Freie Ersatzspur
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‚neue Hagnetbanddienstprogramm so konzipiert, daß

Einführung eines neuen Magnetbanddienstprogrammes

Um möglichst vielen AnForderungen hinsichtlich des
Hagnetbanddatenaustausches gerecht zu werden; wurde das

es in verschiedenen Betriebsarten betrieben werden kann.
Somit wurde einerseits den spezifischen Eigenheiten des
NIROS-Betriebssgstems und den unterschiedlichen Datei-

.tgpen Rechnung getragen‚'andererseits aber wurden die DIN"
UorschriFten in Bezug auf den genormten Datenaustausch
mit Systemen von Fremdherstellern berücksichtigt.

Beim Datenaustausch mit Fremdsgstemen zeichnet sich das
Dienstprogramm durch ein hohes Maß an Flexibilität aus;
die sich aus der Generierbarkeit Folgender Standard—
parameter ergibt:

— Bandorganisation

-Blocklänge

- Satzlänge

BlockungsFaktor

- Hagnetbandcode

weiterhin kann das Dienstprogramm zur Konvertierung und
gleichzeitigen übertragung von Textdateidruckjobs auf ein
Magnetband zur späteren Hicroverfilmung genutzt werden.
Auch hierbei ist der verwendete HicroFiche-Steuercode
generierbar; sodaB zwischen den gebräuchlichsten Arten
gewählt werden kann.

Beim Austausch zwischen BB70-Hodellen besteht keine Be—
schränkung hinsichtlich der Dateitypen.

wird das Dienstprogramm zur Erstellung eines Bandarchives
genutzt; ist die Bandkapazität unbeschränkt durch die
Möglichkeit der Folgebandverarbeitung. Dabei kann die
Bandarchiv-Erstellung kontrolliert; durch eine eigene
generierbare Archiv—Uerwaltung; ablaufen.
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Alle Funktionen können parallel zum normalen "Tages-
geschäft” aufgerufen werden (kein stand-alone—Betrieb
erforderlich).

V Die Kopierfunktionen können wahlweise im Vordergrund
oder im Jobspooler gestartet werden.

Ein weiteres Funktionalitätsmerkmal ist die Aufruf—
möglichkeit der Funktionen über ein Individualprogranm
mit Hilfe einer definierten Schnittstelle.

weitergehende Informationen befinden sich im Handbuch

”Magnetbanddienstprogramme"
Guattro

Best.-Nr.: 35136.00.1.93

Siehe auch Uertiebsinfo 7/246 v. 1.9.87

Die Software wird in einer Hafi mit dem neuen Fachbereich
49 zur verfügung gestellt. Alle Uorabmafis mit den
Bezeichnungen HAFI49HBUTYUkk für xx=Uersionsnummer sind zu
löschen.
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DILOS l SERTRAP

Hit dem Release NIRDS 7.0/01 wird DILOS.HP Release 06
mit dem neuen SERTRAP Release 2.3100 freigegeben.
Dieser Stand ist auch auf älteren NIROS— Releases
lauffähig. ' '

vor den Update der Gesamtmafi brauchen die alten DILOS l
SERTRAP Komponenten nicht gelöscht werden; wenn auf
DILOS.C Release 19 oder DILOS.MP Release O2 aufgebaut
wird.
Uor dem Update auf einem älteren DILOS l SERTRAP— Stand
sind alle vorhandenen DILOB I SERTRAP Segmente zu
löschen. '

Die DILOS I SERTRAP Komponenten werden wieder in sechs
HAFI's übergeben: '

HAF136700iOZEN DILOS — HAFI Für zentrale Segmente
HAFI3670010PSR DILOS - HAFI Für PSR - Testprogramne
HAFI3670010PSP DILOS “'HAFI Für PSP - Testprogramee
HAF13670010MIC DILOS — HAFI Für Hicro's (nicht H15‚H25)
HAF13670010800 SERTRAP - HAFI Für Testprogramme der

Arbeitsplatz- Peripherie an 8870
HAFIS6700iEXTu SERTRAP - HAFI für restliche Sertrap -

Programme (für Nerkstatt- Techniker)

DILDS.HP

Für DlLDS sind für die großen Modelle mindestens zwei
HAFI's aufzulösen. Dabei wird die ZEN— Hafi; je nach
Modell, mit PSR oder PSP bzw. beiden Hafi's kombiniert.
Die Hafi für die Hicro's ist eine Komplett- Hafi und
braucht nicht mit anderen HAFI's kombiniert zu werden.

In einigen DILOS Komponenten sind Änderungen vorgenom—
men worden. Die Änderungen beziehen sich hauptsächlich
auf die Anpassung der Testsegmente auf neue Hardware-
Komponenten:

- ALHE 1682.01 wurde in das TPR13 integriert;
* 8h 80 kann als Arbeitsplatz betrieben werden;
- HFD/ShS II- Drucker steht als Protokoll-

drucker zur Uerfügung.
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Ab DILOS.MP Release 06 steht die neue Funktion ”Automatic
Sustemtest" zur Uerfügung. Diese Funktion ermittelt die
aktuelle SustemkonFiguration und listet die ermittelten
Konfigurationsdaten auf. Nach Guittierung generiert
das Programm aus den ermittelten Daten einen Parameter- \_/
satz und startet automatisch den Testlaur.

Achtung: Alle Datenträger werden bei diesem Test über-
schrieben. Eine Datensicherung ist hier unbedingt
erforderlich!!!

Getestet werden die Modelle H15; "25/025; "45/045 und
"75/075.
Besonders eignet sich dieses Programm zum Hardwaretest
bei Neuinstallation eines Sustems.

Eine detailiertere Beschreibung der Änderungen und
Neuerungen ist in der DILDSINFO enthalten.
Die DILDSINFD kann über das DILDS—UTILITY OB ausgedruckt
werden. Als Neuerung besteht in der HAF136700102EN eine
DILDS- InFodatei im Textdatei- Format. Sie kann somit
auch auf Sustemebene ausgedruckt werden.
Ebenso ist jetzt die Infodatei in englischer Sprache ver-
fügbar. Der Name ist DILOSINFD.E und muB vor dem Ausdruck
mit DILOSINFO getauscht werden.

4.26 SERTRAP

Der neue Release- Stand bei SERTRAP ist nun 2.3/00.
Es haben sich auch in Sertrap viele Änderungen
und Neuerungen ergeben. Somit ist also auch Für -\_/
SERTRAP ein Update durchzuführen.

Achtung: Für den neuen Zentralteil 3094 wurde eine neue;
niedrigere Grunghelligkeit Für die Bildschirm-
ansteuerung Festgelegt!!!
Dadurch kann es bei einigen BA 26 (DAP4X) zu
einem zu dunkelen Bild kommen. Hier ist die Grund-
helligkeit an der Honitorsteuerung nachzustellen.

Bei SERTRAP Rel.2.3/00 wird keine SERTRAP-Infodatei in
der HaFi zur Uerfügung gestellt. Eine Inrodatei befindet
sich im IRIS Info- Sustem unter dem Eintrag ”8001115“
und kann dort angezeigt bzw. ausgedruckt werden.
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4.27 Statusabfrage der Kassenlade

Ab den Release 7.0/01 steht für die Bildschirmarbeits-
plätze BA 80 und BA 26/47 die neue Funktion ”Sende Status
der Kassenlade” zur Uerfügung.
Das Absetzen des Befehls erfolgt auf Basic-Ebene durch
folgenden Befehl: '

PRINT "“376-236--303-"

Nach Absetzen dieses Befehls muB der Statuswert durch
folgenden Befehl abgeholt werden:

INPUT <SUar1>

Beide Befehle können auch zu einem einzigen Befehl zu—
sammengefasst werden:

INPUT "-376--236--306-”‚ (SUarl)

Der Rückgabewert umfasst 2 Bgte. Bute 1 enthält den
Status der 2.Lade und Bute 2 den Status für Lade 1.

STATUS: x X
l I .

E +---- Status der Lade 1
+----f Status der Lade 2

Eine "1" bedeutet; daB die zugehörige Kassenlade geöffnet
ist. Eine ”0" bedeutet: da5 die zugehörige Lade geschlos-
sen ist. Der wert "99" signalisiert einen Fehler (2.8.
falsches Platzprogramm oder SAS-Adresse nicht erkannt).

Eine nichtvorhandene Kassenlade liefert "O“ als Status.

Aufgrund der Trägheit der Ladenmechanik ist es erforder-
lich zwischen dem öffne-Befehl und der Statusabfrage
eine Uerzögerungszeit von mind. 400 ms einzuhalten.
Diese Uerzögerungszeit entspricht einem SIGNAL 3:4.
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4.28 BTOi DAP4-Emulation

Im Rahmen der Hardwareüberarbeitung des BTOi Manager 70
wurde ebenfalls eine überarbeitung der DAP4-Emulation
erforderlich.
Die Hardwareüberarbeitung; die als Hauptpunkt die Ein-
führung der neuen Bedienerführung hat; bedingte einen
Austausch der 2E 1915.3: auf die Uariante 1915.07.
Des weiteren wurde dadurch eine Erweiterung des Spei-
chers sowie des CMOS-Bereiches und neuer PRDHS erfor-
derlich.

Im Zusammenhang mit der DAP4-Emulation sind Folgende
Neuerungen zu nennen:

- Generelle überarbeitung (1. offizielle Freigabe) und
Anpassung an die PC-DAP4nEmulation OOB/xxx.
Die bisher bekannten Probleme: u.a. 3270- und Drucker-
Fehler; sind damit behoben.

- Einführung einer NotlauFeigenschaft.
Dadurch ist es nun möglich, ein BT01 als 1. BA im
System zu betreiben sowie eine Erstinstallation des
Systems (Urladen vom Datenträger) durchzuführen.
Gleichfalls ist im Falle einer Notlaufsituation
(Abbruch während Tagesende) der Betrieb des BTOl
möglich.
Die Notlauffähigkeit ist im PROM-Bereich realisiert
und wird dem Bediener durch ein Farbsgmbol am Schirm
angezeigt.

- Die DAP4-Emulation ist als Platzprogrammsegment

888045002

im Release 7.0/01 vertügbar.
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PC - finbindung an Guattro

Die 8810 H25 und H35 sind im Rahmen der PC - Anbindung
an die Guattro auch unter 7.0101 weiterhin anschließbar:
werden aber vom Uertrieb nicht mehr vermarktet.

Die 8810 H55 ist im Rahmen der PC - Anbindung das strate-
gische Produkt und ist ebenfalls auch weiterhin unter
7.0/01 anschließbar.

Heitere Internationen sind der Bedieneranleitung 8810 als
Bildschirm-Arbeitsplatz an der Guattro zu entnehmen.

Bestell-Nr.: 34804.00.7.93-01

Die Susteminformation 7/125 beschreibt zudem die derzeit
treigegebenen Komponenten und deren Installation.

Anmerkung: 2.2. ist nur die DAP4 (BA13) - Emulation Frei-
gegeben; welches bedeutet. daß die DAP4X - Funktionen von
COHET TOP 2 nur im DAP4 „ Modus laufen.

Die DAP48 (8A 26/47) - Emulation ist in Arbeit und wird
auf der CEBIT 88 vorgestellt.
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4.30

4.30.1

4.30.1.1

4.30.1.2

T K D — T o o 1 s

Für alle freigegebenen Tools Findet man in diesem Kapitel
eine Bedienungsanleitung sowie Hinweise zur Installation m
und Interpretation von Auswertungen. .

Zu jedem Tool ist auch vermerkt; welche Komponenten ver-
wendet werden: so da3 zur Nutzung des einzelnen Herkzeugs
nicht immer das komplette Paket installiert werden muß.

Für die einzelnen Programme ist die Laufzeitgröße (d.h.
die Größe der benötigten Partition) und der Releasestand;
unter dem das Programm eingesetzt werden kann; angegeben.

Ausgabe der Sustemkonfiiguration

Funktion

-Dieses Herkeeug dient dazu; die Konfiguration-des laufenden
Systems CPU-übergreifend auszugeben; ohne daB ein SYSHOD -
Aufruf notwendig ist.

Installation

Benötigte Komponenten :

TKD—PARAH = Parameterdatei
TKD*CDNF Basic-Programm mit 22 KB Laufzeitgröße

einsetzbar ab Release 5.1/00 .„

Das Programm kann unter SCDPE gestartet oder auch in einen‘nl’
TAHOS-Selektor eingebunden werden. Die Komponenten können auf
einer beliebigen logischen Einheit liegen: dürfen aber nicht
über mehrere LU's verteilt werden.
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4.30.1‚3

4.30.1.4

Anwahl

Nach Aufruf des Programms werden in 3 Kopfzeilen folgende
Informationen generell angezeigt :

- Datum und Uhrzeit des laufenden Sgstems

- Eigene Port-Nummer

— NIROS-Uersion des laufenden Sgstems
Diese Information wird aus HESSAGES an den dafür vorge-
sehenen Stellen gelesen. Ist dieser Eintrag ungültig;
erscheint die Anzeige 7.?!??//??.
Das Erkennen des Releasestandes hat auf den Ablauf keinen
Einfluß.

Es kann nun eine der drei Funktionen ausgewählt werden.

Plattenkonfiguration

Bei Hultifilesgstemen wird zuerst noch per Dialog entschie-
den; ob für die einzelnen ILU’s die Anzahl freier Blöcke
angezeigt werden soll.

Es werden folgende Informationen angezeigt

TYP SYSTEM-DRIUE : Der Plattentgp des Sgstemlaufwerks wird
im Klartext angezeigt.

ANZ.LAUFUERKE : Die Zahl der für den Sgstem-Drivetgp
' generierten Laufwerke wird ausgegeben.

ANZAHL PU'S - : Die Zahl der für den Sgsten—Drivetgp
generierten PU’s wird angezeigt.

Für jede generierte PU werden folgende Informationen aus-
gegeben :

- DRIUE : Die Nummer des Laufwerks

- KAPAZ. : Die Anzahl PU's und die Kapazität jeder PU in MB.

- PU : Die Nummer der PU relativ zur ersten PU dieses
Laufwerks.

- T : Kennzeichen für den Plattentgp :
“H" für Hechselplatte oder l"F“ für Festplatte
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- LU : LU—Nummer dieser PU laut Eintrag in INDEX.
Ist die LU nicht angemeldet; wird die LU-Nummer
in Klammern gesetzt. Jede LU-Nummer kann nur
einmal auftreten; wird ein LU-Eintrag mehrfach,
gefunden; so steht ab dem zweiten auftreten vor
der LU-Nummer ein "?" und es werden keine weite—
ren Informationen zu dieser LU angezeigt.

- S : Index—Struktur dieser PU :
“ " = Normalstruktur ‚
"H" Hultifile—Struktur
"?" Struktur nicht feststellbar

— ILU : Für jede PU sind folgende Inhalte möglich
. 0 = 1-ILU-Sgstem „

0-8 = Hultifilesgstem mit ILU-Nummer 0 bis X
- . (x =1..7)

Bei einem Hultifilesgstem wird evtl. für jede ILU noch die
Anzahl freier Blöcke angezeigt (dialogabhängig; siehe oben).

o

ARCHIUN. : Archiveintrag dieser LU in der Archivdatei.
Außer den Einträgen der Archivdatei können auch
die Bezeichnungen "MAINTENANCE-PLATTE" oder
"BIBLIOTHEKSPLATTE" erscheinen; sobald auf der
LU die richtigen LU-Nummern mit den entspre-
chenden Archivkennzeichen gefunden werden.

I

FREIE BL.: Anzahl der freien Blöcke dieser LU; bei Multi-
filesgstemen Summe der freien Blöcke aller ILU's

- COPY : Copg-Kennzeichen für diese LU laut CONFIG- . ‚
eintrag.
“Y“ Copg-Flag ist gesetzt.
“N“ Copg-Flag ist nicht gesetzt.

KZ 1.GEN : Archivkennzeichen der 1.8eneration laut Index-
Eintrag. Stimmt dieses Kennzeichen nicht mit
dem Eintrag der Archivdatei für die entspre-
chende LU überein; so steht vor dem Archivkenn-
zeichen ein “?".

KZ 2.—5.G: Archivkennzeichen der 2. bis 5. Generation laut
Eintrag in der Archivdatei für diese LU. Ist
4. bzw 5. Genration nicht eingerichtet; wird
das Kennzeichen "--" ausgegeben.
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4.30.1.5 Port-KonFiguration

Die Channel—Port-KonFiguration des Systems über alle
generierten CPU's wird dargestellt. Die Ausgaberoutine
orientiert sich dabei an den Generierungsrichtlinien der
Freigabe 7.0/00. Nird eine KonFiguration ermittelt; die
diesen Richtlinien nicht entspricht; so wird eine Ausgabe
abgelehnt; es erscheint eine Fehlermeldung.
Folgende Feldinhalte sind möglich

BA

PRI

CPU

KANAL

TYP

LogiSche Port-Nummer. Bei Kanalbelegungen ohne
Port-Zuweisung Fehlt dieser Eintrag(z.B. 8024).

Die Für diesen Port eingestellte Priorität.

Die Nummer der CPU; die diesen Port steuert.

LauFende Nummer des ALM-Kanals; Falls belegt.
Die ALM-Kanäle werden CPU-übergreiFend Fortlau-
Fend nummeriert.

Der Typ des angeschlossenen BA's wird im Klar-
text angezeigt :
"Pha "== Phantom—Port
“RemUn” = Remote—Kanal; vollduples
”RemHu" = Remote—Kanal; halbduplex
“Daten" = Daten-Kanal
"Slave" = Slave des vorangegangenen Hasters.
"<BA) “ = Tgp des angeschlossenen Bildschirm—

arbeitsplatzes. Zur Zeit sind Folgende
Einträge möglich .
- “DAP 4" - "BA 01“
_‚ IUDAP4‘II _ IIP c |I

_ uns A P" _‚ "P u S“

_‚ “DA? 6|!
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Bei Sgstemen NIROS 5.1 ist die Erkennung des
angeschlossenen Arbeitsplatztgps nicht möglich.

- XB : Eingetragene Plateprogrammnumner Für diesen Po'ä

- DRIUER : Interaktiver Drivera der diesen Port steuert.

— 1.DRUCKER: Drivername des als 1.Drucker generierten Drivers
SRPLO .. 15 . Hinter dem Drivernamen können
die Kennzeichen “R" und “F" erscheinen :
"R” — entsprechender SRPRnk ist generiert.
"F“ entsprechender SRPFnu ist generiert.

2.0RUCKER : gleiche Eintragsmöglichkeiten wie 1.Drucker.

- STATUS : Zustand des Ports. Möglich ist :
"abgemeldet“ = Port ist inaktiv
"START " Port steht in TAHDS-Selektor
“HARTET “
“Anwendung “

Job-Spooler aktiv ohne Auftrag
Programmaufru? aus TAHDS

- SONST.PER.: An diesem Kanal generierte Zusatzperipherie
wird angezeigt. Je Kanal sind 2 Einträge
möglich; Folgende Tgpen werden zur Zeit unter-
schieden z
“8810 "
”Teletek”

4.30.1.6 AllgemeinesISpeicher

Die Informationsinhalte dieser Funktion werden eindeutig
durch die Bildschirmmaske erklärt.

Die Funktion PARTITIDN—AUFTEILUNG gibt lediglich eine
Information über die pro Partitiongröße vorhandene Anzahl
von Partitions; nicht aber eine Aussage über die generierte
Reihenfolge !!!
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4.30.2

4.30.2.1

4.30.2.2

TKD Umstellungswerkzeug

Das Releaseumstellungsprogrammpaket TKD-REL ermöglicht eine
automatisierte übernehme von Kundengenerierung und Kunden-
daten. Das Programm gliedert sich in drei Teilgruppen mit
Folgenden Grundfunktionen:

TKD-RELiO Uorbereitungsprogramm
TKD-REL2I Generierungsübernahme
TKD—RELS: Kundendatenübernahme

Uorbereitungsprogramm TKD-RELIO

Das Uorbereitungsprogramm läuFt im Kunden Originalsgstem
das umgestellt werden soll (NIROS 5.x). Das Kundensgstem
wird darauf geprüft, ob eine Umstellung ohne Probleme
möglich sein wird. So kann schon vorab (mit Fernbetreuung)
festgestellt werden; ob der Kunde die Umstellung evtl.
selber durchführen kann.
wird das Programm anschließend nochmal aus dem EXPERT
Selektor angewählt; wird das Sgstem Pmäßig für eine
Umstellung vorbereitet. Eine PU im System wird frei ge-
macht; das alte Kundensgstem auF diese PU kopiert und
anschließend eine Sgstemrekonstruktion mit dem Umstellungs-
master angefordert. Nach dem IPL kann die Generierungs-
übernahme beginnen.

Generierungsübernahme TKD-REL2:

Hit den Generierungsübernahmeprogrammen wird die gesamte
Sgstemgenerierung von einem Guellbetriebssgstem 5.x auf
das Zielbetriebssgstem 7.0/0: übernommen.
Im einzelnen sind das:

— CONFIG Parameter
- Generierte Driver Fachbereich 31 und 41 (optional)

- Codetabellen bei Peripheriedrivern
- Generierungsparameter aus Drivern (SALHR; SRPLO ...)
— Platzprogramm Generierung
- Platzprogramm Codetabellen
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4.30.2.3

4.30.2.4

4.30.2.5

Bevor die Platzprogramm Generierung übernommen wird; wird
die Sgstemgenerierung mit einem SYSMDD EXIT überprüft.
Nach der kompletten Generierungsübernahme wird ein IPL
durchgeführt, und das System läuft mit der original Kunden:‚
generierung-weiter. Nun kann mit der Kundendatenübernahme g x
begonnen werden.

Kundendatenübernahme

Alle im Kundensustem vorhandenen Dateien; die nicht
Bestandteil eines Sustemfachbereichs sind, werden über-
nommen. Sustemfachbereiche; die beim Kunden aktiv waren;
werden neu eingesetzt: falls sie auf dem Umstellungsmaster
vorhanden sind.

Installation

Ausgehend von einem Umstellungsmaster kann dieser auch als
Installationsmaster benutzt werden. Im Dialog werden die
Fachbereiche und Platzprogramm Gruppen angegeben, die auf
dem Umstellungsmaster bleiben sollen. Alle nicht angege-

vbenen Fachbereiche und Platzprogramm Gruppen werden ge-
löscht.

Dokumentation

Eine ausführiche Dokumentation kann unter der Bestellnummer
S 70420.00.3.93 für den TKD bestellt werden.
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4.31

’stoßen werden. Es wird damit die Möglichkeiten geboten

Neue SEARCH Funktionen

Hit NIRDS 7.0102 sind 2 neue SEARCH Funktionen ver-
fügbar. Hit den SERßCH Mode 9 kann ein Reorg ange-

den Reorg in zeitunkritische Zeiten zu verlegen.

AUFRUF: SEARCH #NAUSDR1‚NAUSDR2‚NAUSDRS:SUAR1‚NUAR1‚NUAR2

NAUSDRi : Kanal) auf dem die Datei eröffnet ist.

NAUSDR2 : 9

NAUSDRS : Uerzeichnis. das reorganisiert werden soll

SUAR1 : Nird nicht ausgewertet.

NUAR! : wird nicht ausgewertet.

nunne : Statusvariable.

Für NUARQ ist kein neuer Status definiert. Es gelten
die im BASCI Handbuch aufgeführten Stati. Läuft der
Reorg fehlerfrei so wird eine 0 übergeben.
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Der SEARCH Mode 10 ermöglicht das Löschen eines Verzeich-
nisses im Gegensatz zum SEARCH Mode 6 der alle Verzeich-
nisse löscht und die Datensätze neu verkettet.

/

AUFRUFI. SEARCH #NAUSDRI;NAUSDRQ;NAUSDRS;SUAR1;NUAR1;NUAR2„ x

NAUSDRI : Kanal; auf dem die Datei eröffnet ist.
Die Datei darf von keinen weitern
Teilnehmer eröffnet sein.

NhUSDR2 : 10

NAUSDRS : Uerzeichnis; das gelöscht werden soll.

E SUt : Hird nicht ausgewertet.

i NUAR! . : wird nicht ausgewertet.

NUARQ, : Statusvariable.

Für NUAR2 ist kein neuer Status definiert. Es gelten
die im BASCI Handbuch aufgeführten Stati. Läuft das
Löschen fehlerfrei so-wird eine 0 übergeben.

Es wird nur das angengebene verzeichnis initialisiert.
Die Datensätze bleiben unverändert. Das gelöschte 0er”
zeichnis können mit dem SEARCH Mode 4 neu aufgebaut
werden.
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Batch Schalter für Stand-Alone Betrieb

In einem "PS-System sind Änderungen zur Sicherung der
Datenkosistenz zwischen den CPU's notwendig. Diese werden
abgearbeitet; auch wenn nur eine CPU in diesem System
aktiv ist. Da diese Änderungen viel Systemzeit kosten be-
einträchtigen sie den Batchbetrieb mit nur einer CPU er-
heblich; obwohl sie nur für den "PS-Betrieb notwendig sind.

Um diese Sustemeigenschaft für den Batch Betrieb zu ent-
schärfen wird der Processor SANDHAN eingeführt. Es existiert
ein BASIC-Programm das den Aufruf für den Processor steuert.
Dieses BASIC—Programm ist an geeigneter Stelle im Selektor
einzubinden. Bei Aufruf wird zuerst festgestellt ob der
Druckspooler aktiv ist. Ist der Druckspeoler-aktiv; wird
der Benutzer aufgefordert den Druckspooler anzuhalten. Es
wird weiter geprüft ob weitere Teilnehmer aktiv sind. Die
aktiven Teilnehmer werden auf dem Bildschirm angezeigt.und
Diese müssen abgemeldet werden. Sind keine weiteren Teil-
nehmer aktiv wird der Processor gestartet. Auf den nicht
genutzten CPU's wird eine weit-Task gestartet. Diese be-
wirkt; daB keine Teilnehmer auf diesen CPU's aktiv werden
können. Nach korrektem Ablauf verzweigt der Processsor
wieder in den Selektor. Der Druck-Spooler kann wieder
gestartet werden. Er wird aber nur auf der eigenen CPU
aktiv. Die Batch Anwendung kann jetzt gestartet werden.
weitere Arbeitsplätze auf der eigenen CPU können ebenfalls
wieder den Betrieb aufnehmen.

Ist die Anwendung beendet muB im Selektor “SINGLE USER
BETRIEB AUS“ aufgerufen werden. Der Processor wird erneut
der Processor gestartet und hebt jetzt die Sperre auf.
Das System steht danach wieder als HPS-Sgstem zur Verfügung.

Die Fuktionen sind wie folgt in den Selektor einzubinden:

BESCHREIBUNG PROGR.# ABO RUNHODE PROGRAHHNAHE

SINGLE CPU BETRIEB EIN 1 Y 0 OO/SCHALTER
SINGLE CPU BETRIEB AUS 2 Y 0 OOISCHALTER
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Die Funktion "SINGLE CPU BETRIEB AUS" kann über die verket-
tung aqeruFen werden. Die Funktion “SIGNLE CPU BETRIEB
EIN " kann ebenfalls in die Uerkettung eingebunden werden;
wenn sichergestellt ist; daß weder Druckspooler noch s’"
andere Benutzer aktiv sind. Im anderen Fall verzeigt die \“/
Funktion nach TA.END und der Single CPU" Betrieb wird
nicht aktiv.

4.33 ’ Erweiterung in LIBR

Der Processor LlBR wurden um eine zusätzliche Such-
Funktion erweitert.-Nird im AufruF ein Z eingegeben
werden alle Dateienamen in denen die Buschstaben-
kombination enthalten ist angezeigt. Die Angabe Z
kann an beliebiger Stelle im Au#ruF eingegeben werden.

#LIBR ‘XBC

Zeige alle Dateien an in denen die die Buchstaben-
Folge BC vorkammt an.
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Anhang

DISCSUBS LISTE

NR. NAME ADR. FLAG INCL. 'FUNKTIDN

0 E FAULT E 276 E D ' E TRAP—Ausgabea Abbruch
1 E ALLDC E 100 E R ' E Freien Plattenblock beleg.
2 E DALLC E 14 E R ' E Belegte Blöcke Freigeben
3 E FFILE E 12 E R ' E Datei in "INDEX“ suchen
4 E EXTEN E 100 E R ' E Datei au? "ENTENDED" erm.
5 E ALCON E 136 E R E E Relative Datei zuweisen
6 E CDTA E 126 E R ' E DRATSAB to ASCII
7 E CIA E 244 E R ' E Konvert. Int. nach ASCII

10 E CSTR E 10 E R E E Vergleiche Strings
11 E PASSC E 0 E R ' E Vergleiche Password
12 E ERRDR E 4 E R ' E Basic Fehlerroutine
13 ! HESSA E 2 ! R ' E Fehlerausg. im Klartext
14 ! BREAK E 30 E R E E DSP Breakpoint setzen
15 E ACNTL E 20 E R E >E ACCOUNT LDDKUP
16 E DELET E 20 E R ' E Datei löschen
17 E PDELE E 20 E I ' 16 E Prozessor löschen
20 E BUILD E 2 E R ' E Datei erstellen
21 E BILDD E 2 E I ' 20 E S-Datei erstellen
22 E DPEN E 4 ! R ' E Datei/Gerät eröffnen
23 E OPENU E 4 E I E 22 E Open Update
24 E OPENL E 4 E I E 22 E Dpen mit Sperren
25 E DPENR E 4 E I E 22 E Dpen Reference
26 E CLDSE E 6 E R ' E CLOSE
27 E CLEAR E 6 E R ' E Kanal Freigeben
30 E CETRR E 112 EA E E Satzadresse ermitteln
31 E GETRH E 112 E I E 30 E Satz schreiben
32 E OPENB E 4 E I ' 22 E Dpen mit Parametern
33 E READI E 0 EA ' E Feld lesen
34 E HRITI E 0 E I ' 33 E Feld schreiben
35 E URITN E 100 E R E E Feld in Formatliste eintr.
36 E READC E 104 EA ' E Satz lesen (relative; Test)
37 E NRITC E 104 E I ' 36 E Satz schreiben ( “ “ )
40 E CHARG E 20 E R ' E Dummu Discsub
41 E SYSCD E 54 E R ' E CALL 9B
42 E CNUDA E 32 E I ' 44 E Konv„ Datum nach ASCII
43 E CNUAD E 30 E R ' E Konv. ASCII nach Datum
44 E CNUDT E 32 E R E E CALL 99
45 E RDFHI E 64 E R ' E CALL 97
46 E SPECI E 146 E R E E SPC-Funktionen
47 E RECDU E 26 E D ' E Aufsetzen nach TRAP
50 E PATNF E 44 E R ' E Arcustangens
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NR. NAME ADR. FLAG INCL. FUNKTION

51 2 PLDGF 2 32 2 R 2 2 natürlicher Logarithmus
52 2 PSGRF 2 44 2 R 2 2 Guadratwurzel
53 2 PEXPF 2 30 2 R 2 2 Exponentialfunktion \_j
54 2 PSINF 2 136 2 R 2 2 Sinus
55 2 PCDSF ! 136 2 I 2 54 2 Cosinus .
56 2 PTANF 2 100 2 R 2 ! Tangens
57 2 IDIS ! 70 2 R 2 2 CALL 1
60 2 DIREC 2 110 2A 2' 2 SEARCH Modus O
61 2 FBDRD 2 36 2 R 2 2 FB—Datei
62 2 DELGU 2 224 2 R 2 2 SEARCH Hodus 6
63 2 INKEY 2 236 2 H 2 2 SEARCH Modus 4
64 2 DEKEY 2 234 2 H 2 2 SEARCH Modus 5
65 2 RELEA 2 124 2 R 2 2 Directorg Block Freigeben
66 2 DALCO 2 44 2 R 2 2 Plattenblöcke Freigeben
67 2 AFSET 2 34 2 H 2 2 ACTIUE FILE Uorb. F. SHAP
70 2 SICPA 2 34 2 M 2 2 SIGNAL oder PAUSE
71 2 HTFIL 2 120 2 R 2- 2 CALL 71 (TAPE UTDC)
72 2 GATHR 2 116 2 R 2 2 CALL 72
73 E-HPCHAR 2 124 2 R 2 2 CALL 26
74 2 CLC 2 122 2 R 2 2 Vergleiche Bytes
75 2 SORT 2 122 2 R 2 2 CALL 65
76 2 SCATR 2 116 2 I 2 72 2 CALL 73
77 2 HTAPE 2 116 2 R 2 2 CALL 70

100 2 UPPDT 2 10 ! R 2 2 Floppq Disk Funktionen
101 2 HAZL' 2 132 2 R 2 2 CALL 51
102 2 PACK 2 114 2 R 2 2 CALL 60
103 2 UNPAC 2 114 2 R 2 2 CALL 61
104 2 EDITN 2 62 2 R 2 2 CALL 62
105 2 EDITA 2 62 2 I 2 104 2 CALL 63 - -
106 2 EDITD 2 62 2 I 2 104 2 CALL 64 2
107 2 REDPT 2 66 2 R 2 2 nenne Directoru ‘r’
110 2 HTCAS 2 200 2 R 2 2 CALL BO
111 2 UPC 2 126 2' R 2 2 Prioritäten lesen/setzen
112 2 ALMUL 2 154 2 R 2 2 Plattenblöcke belegen
113 2 CHCK 2 152 2 D 2 2 Auswerten Diagnosedatei
114 2 DRCD 2 12 2 R 2 2 DRIUER Codetab. ändern
115 2 CNDID 2 70 2 R 2 2 CALL 25
116 2 BDIAC 2 72 2 I 2 227 2 Diagnosedatei bearbeiten
117 2 PRZI 2 126 2 R 2 2 CALL 6
120 2 HUUP 2 64 2 R 2 2 CALL 2
121 2 HUDN 2 64 2 I 2 124 2 CALL 3
122 2 DGID 2 74 2 R 2 2 CALL 4
123 2 TRANS 2 206 2 R 2 2 DatenFernübertragung
124 2 ALBAS 2 64 2 R 2 2 BaSic Datei anlegen
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NR. NAME -‚ADR. FUNKTIDN

126 ! IBHCU 240 ! R ! CALL 59
127 E ASIGN 142 ! R ! Gerätezuordnung bei Dpen
130 ! BIHAN 132 ! R ! CALL 20
131 ! FPBIN 132 ! R ! CALL 21
132 E BINFP 132 ! R ! CALL 22
133 E SUBSTR 134 ! R ! CALL 23
134 ! ISRAEL 134 ! R ! CALL 24
135 ! COT81 „ 234 ! R. ! COBOL-Testsqsten
136 ! CDTS2 236 ! R ! COBOL-Testsgsten
137 ! LDDIA 244 ! R ! LOGCING RAM DIABNDSE
140 ! ICHK 164 ! R ! CALL 1
141 ! FSGEN 122 ! R ! SORBAS/DIAREP
142 ! FSNAC 204 ! R ! SORBAS/DIAREP
143 ! FSIF . 174 ! R ! SORBAS/DIAREP
144 ! FSDYN 134 ! R ! SDRBAS/DIAREP
145 t FSCON 200 ! R ! SORBAS/DIAREP
146 ! FSRNC 114 E R ! SORBAS/DIAREP
147 ! FSRNF 204 E R E SORBAS/DIAREP
150 ! FSDI 206 2 R l SORBAS/DIAREP
151 ! FSDIH 210 ! R E SORBAS/DIAREP
152 ! HDGET 162 E R E Phgs. Plattenzugriff (UT)
153 ! BLGET 162 ! R ! “ " "
154 ! BLPUT 162 ! I 5 “ " “
155 ! STHAN . 166 ! R ! CALL 90
156 ! FSDT . 216 E R ! SORBAS
157 ! GETAS ‚ 142 E R ! Geräteauordnung bearb.
160 ! SETAS . 142 ! R ! Gerätezuordnung bearb.
161 ! FSLET . 224 E R E SDRBAS
162 5 FSINI 216 ! R ! SORBAS
163 E FSCHK 216 ! R ! SORBAS
164 l FSNED 220 ! R ! SORBAS
165 ! FSRNT 174 ! R ! SORBAS
166 E DPENC 10 ! R ! DPEN CLEAR
167 ! MISD . 124 ! H t Erhöhe RDA
170 ! TUNER. 240 E R ! DISCSUB Für SPE
171 ! SYSPAR 250 ! R l Lesen/Ändern Sustenparan.
172 ! FILCK 246 ! R ! CALL 96 '
173 E FCHCK 246 ! I ! CALL 96-
174 E HESSE 26 ! I ! Nachr; aus HESSAGES lesen
175 ! CIAB . 244 ! I ! Konv. Integer nach ASCII
176 t SEARCH 226 l ! SEARCH — Uerteiler
177 ! INUST 166 ! R ! CALL 91
200 t CHF 252 ! R 5 Channel Functien
201 E DFUPOL 254 ! R t Pool Verwaltung DFÜ
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NR. NAME ADR. FLAG INCL. 'FUNKTION

202 2 SYSUE 2 254 2 R 2 2 CALL 93
203 2 IPRE 2 76 2 R 2 2 CALL 1
204 2 PALHB 2 260 2 R 2 2 CALL 84
205 2 PALH 2 260 2 ‚I 2 204 2 CALL 84
206 2 ASCEB 2 24 2» R 2 2 ASCII ==> EBCDIC
207 2 MPCON 2 310 2 R 2 2 Magnetplatten Konfigur.
210 2 UPHBX 2 6 2 R 2 2 Nachrichtensgstem
211 2 DATU2 2 0 2 R 2 2 CALL 32_Erweiterung
212 2 FBDR1 2 40 2 R 2 2 FB-Datei Erweiterung
213 2 RDACO 2 42 2 R 2 2 7?

_ l I I I l

220 2 SCA 2 264 2 R 2 2 Umschalten Common Area
221 2 FBDR2 2 312 2 R 2 2 FB-Datei Erweiterung
222 2 MODUS 2 76 2 R 2 2 Sprachmodus setzen

_ I I I I l

227 2 TRAUA 2 72 2 R 2 2 Transfer Ualue GH - 2E
230 2 ASEBB 2 24 2 I 2 206 2 Diagnose
231 2 DATUM 2 270 2 R 2 2 CALL 32
232 2 DATU1 2 272 2 R 2 2 CALL 32
233 2 PAF 2 274 2 H 2 2 CALL 29
234 2 DUCAT 2 300 2 R 2 2 READING TP-Katalog
235 2 PLCDU 2 14 2 R 2 2 PLCvDUMP
236 2 TRACE 2 302 2 R 2 2 TP TRACE
237 2 BDUCA 2 300 2 R ' 2 READ FROH TP-Katalog
240 2 SCSFH 2 304 2 R 2 2 Formatierungsdiscsub
241 2 SCSST 2 306 2 R 2 2 SOS-Steuerzeichen Auswert.
242 2 SETFC 2 266 2 R 2 2 SET-FORMAT CDNTROL—CH.
243 2 SSPST 2 112 2 I 2 30 2 Satzsperrenstat.auswerten
244 2 ATTXN 2 24 2 I 2 206 2 Teleten-Konvertierung
245 2 BTTXN 2 24 2 I 2 206 2 Teleteu-Konvertierung
246 2 GETPT 2 264 2 R 2 2 Get Port Table
247 2 FPROT 2 264 2 I 2 220 2 Datei Protection

.... I I I l l

251 2 SNACO 2 120 2 R 2 2 SNA-Kdmprimierung
... l I I I l

255 2 INTLDG 2 314 2 B 2 2 Entwicklungswerkzeug
256 2 DETIC 2 316 2 R 2 2 NORD-Interpreter
257 2 PRSU 2 126 2 R 2 2 Prüfsumme (CALL 7)
260 2 DETES 2 124 2 R 2 2 NORD Status ermitteln
261 2 CONUO 2 10 2 R 2 2 Continue a Prozessor
262 2 SOFTK 2 320 2 R 2 2 10H (CALL 9)
263 2 ATTRIB 2 320 2 R 2 2 Attribut (CALL 10)
264 2 ZABKA 2 324 2 R 2 2 Benutxer-Uerualtung
265 2 ZABKS 2 322 2 R 2 .2 Benutzer-vervaltung
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NR. NAME ADR. FLAG INCL. FUNKTION
266 ! KOHPR ' 10 ! R ! ! Blank-Komprimierung
267 2 LDHOD ' 252 E R ! E Platzprogr. Modul laden
270 ! FA? ‘ 264 E R ! ! Active Ports suchen
271 ! MIX ! 20 ! R ! ! Drucker-Attrib. (CALL 11)
272 ! BPACH ! 10 ! R ! ! Erweiterung BUILD
273 ! RDPEN ' 252 E R ! ! Remote File Access

_ I l *l l I

276 ! UGBA ' 330 E R ! ! Uorgangshearbeitung
277 ! UGBB ' 332 E R S ! Uorgangsbearbeitung

Bedeutung der Flag's

H:

B:

D:

R:

A:

HuB resident sein.

DISCSUB wird resident innerhalb der ersten 64 KB

DISCSUB benutzt Routinen anderer DISCSUBS. Diese
DISCSUB wird speicherresidente wenn die DISCSUBS; die
unter INCL. angegeben ist resident ist.

DISCSUB kann nicht speicherresident werden.

Sollte nach Möglichkeit resident sein.

Locked Discsub sperrt Dateizugriff auf gleiche Datei.

wird der unter ADR. angegebene wert mit 1000 multi-
pliziert; so erhält man die Adresse (8) innerhalb der
Datei DISCSUBS.
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5.2 LIBR-Liste SHT—Haster mit Prüfsummen
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAME BLKS. PART! FB UERS SP2 H84 PRÜF-
ä SÄTZE UMUUBH INF SUMME
S SDNTEM03 10 41 0 0 0 71727 4659
S SDNTEH04 10 41 0 0 0 71741 4663
S SDNTEHOS 10 41 0 0 0 71753 4667
S SDNTEH06 10 41 0 O 0 71765 4671
9 SDNTEM07 10 41 0 0 0 71777 4675
S SDNTEHOB 10 41 0 0 0 72011 4679
S SDNTEHO9 10 41 0 0 O 72023 4683
5 SDNTEM10 10 41 0 0 0 72035 4687
S SDNTEH11 10 41 O 0 0 72047 4691
S SDNTEH12 10 41 0 O 0 72062 4695
S SDNTEH13 10 41 0 0 0 72074 4699
S SDNTEH14 10 41 0 0 0 72100 4703
S SDNTEH15 10 41 0 0 0 72112 4707
S SDNTEH16 10 41 0 0 0 72124 4711
S SDNTLK01 13 41 0 0 0 0 46226 62709
S SDNTLK02 13 41 0 0 0 0 .70654 62715
S SDNTLKO3 13 41 0 0 0 0 70677 62721
S SDNTLK04 13 41 0 0 0 0 70700 62727
S SDNTLKOS 13 41 0 0 0 0 70715 62733
S SDNTLK06 13 41 0 0 0 0 70732 62739
S SDNTLK07 13 41 0 0 0 0 70747 62745
S SDNTLKOB 13 41 0 0 0 O 70764 62751
S SDNTLK09 13 41 0 0 0 O 71001 62757
S SDNTLK1O 13 41 0 0 0 0 71016 62763
S SDNTLK11 13 41 0 O O 0 71033 62769
S SDNTLK12 13 41 0 0 0 0 71050 62775
S SDNTLK13' 13 41 0 0 0 0 71065 62781
S SDNTLK14 13 41 0 0 0 0 71102 62787
S SDNTLK15 13 41 0 0 0 0 71117 62793
S SDNTLK16 13 41 0 0 0 0 71140 62799
S SDNTUR01 14 41 0 0 0 46243 30703
S SDNTUR02 14 41 O 0 0 70340 30707
S SDNTURO3 14 41 0 0 0 70356 30711
S SDNTUR04 14 41 0 O 0 70374 30715
S SDNTUR05 14 41 0 0 0 70412 30719
S SDNTUR06 14 41 0 O 0 70430 30723
S SDNTUR07 14 41 0 0 0 70440 30727
S SDNTUROB 14 41 0 O 0 70456 30731
S SDNTUR09 14 41 0 0 0 70474 30735
S SDNTUR1O 14 41 0 0 0 70512 30739
S SDNTUR11 14 41 0 0 0 70530 30743
S SDNTUR12 14 41 0 0 0 70546 30747
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LUG. EINHEIT 0 MÄSTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAME BLKS. PART! FB UERS SPZ HBA PRÜF-
ä SÄTZE UMUUBH INF SUMME
S SNLCLA1 18 41 0 0 0 0 46261 48509
S SNLCLÄ2 18 41 0 0 0 0 46303 48251
S SNLCLAK1 2 41 0 0 0 46336 14396
S SNLCLAK2 2 41 0 0 0 46340 14412
S SNLCPA1 3 41 0 0 0 0 46342 36516
S SNLCPA2 3 41 0 0 0 0 46345 37069
S SNLCPÄH 4 41 0 0 0 0 46350 19130
S SNLCS 8 44 0 0 0 56646 37986
S SORDP 4 31 0 0 0 27225 23801
S SORDPS 3 31 0 0 0 30212 14475
S SORDPSR 4 31 0 0 0 27170 27472
S SORDPSRS 3 31 0 0 0 27552 18105
S SPHAR 2 31 O 0 0 0 30356 18590
S SPLDT 4 31 0 0 0 27763 257
S SPLDT.1 4 31 0 0 0 27256 257
S SPLDT.2 4 31 0 0 0 27435 257
S SPLDT.3 4 31 0 0 0 27562 257
S SPTP 4 31 0 0 0 30260 19471
S SPTPA 4 31 0 0 0 30160 4906
S SPTR 4 31 0 0 0 30300 22541
S SPTRA 4 31 0 0 0 30236 19474
S SRPFO 2 31 0 0 0 27600 16306
S SRPF1 2 31 0 0 0 30035 16312
S SRPF10 2 31 0 0 0 27566 16366
S SRPF11 2 31 0 0 0 27557 16372
S SRPF12 2 31 0 0 0 27555 16378
S SRPF13 2 31 0 0 0 27550 16384
S SRPF14 2 31 0 0 O 27533 16390
S SRPF15 2 31 0 0 0 27526 16396
S SRPF16 2 31 0 0 0 527522 16306
S SRPF17 2 31 0 0 0 27472 16312
S SRPF18 2 31 0 0 0 27474 16318
S SRPF19 2 31 O 0 0 27445 16324
S SRPF2 2 31 0 0 0 30150 16318
S SRPF20 2 31 0 0 0 27476 16330
S SRPF21 2 31 0 0 O 27447 16336
S SRPF22 2 31 0 0 0 27431 16342
S SRPF23 2 31 0 0 0 27411 16348
S SRPF24 2 31 0 0 0 27374 16354
S SRPF25 2 31 0 0 O 27372 16360
S SRPF26 2 31 0 0 0 27346 16366
S SRPF27 2 31 0 0 0 27312 16372
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAME BLKS. PART! FB UERS SPZ HBA PRÜF-
ä - SÄTZE UMUUBH INF SUMME
t QRPL9 3 31 0 0 0 30106 9283
Q SRPRO 2 31 0 0 0 27271 16778
5 SRPR1 2 31 0 0 0 30447 16784
t SRPR10 2 31 0 0 0 30152 16838
S *RPR11 2 31 0 0 0 30146 16844
S SRPR12 2 31 0 0 0 30130 16850
S SRPR13 2 31 0 0 0 30123 16856
S SRPR14 2 31 0 0 0 “30104 16862
t SRPR15 2 31 0 0 0 30057 16868
S SRPR16 2 31 0 0 0 30053 16778
S SRPR17 2 31 0 0 0 30045 16784
S SRPR18 2 31 0 0 0 30471 16790
S SRPR19 2 31 0 O 0 30441 16796
S SRPR2 2 31 0 0 0 27572 16790
S 3RPR20 2 31 0 0 0 30473 16802
S SRPR21 2 31 0 0 0 30443 16808
S SRPR22 2 31 0 0 0 30423 16814
Q SRPR23 2 31 0 0 0 '30421 16820
S SRPR24 2 31 0 0 0 30406 16826
S SRPR25 2 31 0 0 0 30401 16832
S SRPR26 2 31 0 0 0 30370 16838
S SRPR27 2 31 0 0 0' 30364 16844
4 SRPR28 2 31 0 0 0 30352 16850
S SRPR29 2 31 0 0 0 30311 16856
S SRPR3 2 31 0 0 0 27443 16796
S SRPR30 2 31 0 0 0 30354 16862
S SRPR31 2 31 0 0 0 30313 16868
S SRPR4 2 31 0 0 0 30040 16802
S SRPRS 2 31 0 0 0 27602 16808
S SRPR6 2 31 0 0 0 30317 16814
S SRPR7 2 31 0 0 0 30154 16820
3 SRPRB 2 31 0 0 0 30467 16826
S SRPR9 2 31 0 0 0 30332 16832
S SRTC 2 31 0 0 0 0 30055 13862
S 5800 2 31 0 0 0 30410 24885
S #SCPSR 3 31 0 0 0 0 27231 3177
S SSCX 4 31 0 0 0 0 30111 23421
S SSEGP 10 31 0 0 0 0 27627 54478
5 *SHC 2 31 0 0 0 ' 27524 18369
S SSHCSI 3 31 0 0 0 30132 49007
S SSNALUO1 20 41 0 0 0 46354 11972
S SSNALU02 20 41 0 0 0 71155 11978
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DATEINAHE BLKS. PART! F8 UERS SP2 HBA PRÜF-
ä SÄTZE UMUUBM INF SUMME
S SUREHU06 12 41 0 0 0 72441 3427
S SUREHU07 12 41 0 0 0 72455 3431
S SUREHUOB 12 41 0 0 0 72471 3435
S SURERIT01 17 41 0 0 0 46433 50082
S SUREXIT02 17 41 0 0 0 72172 50086
S SUREXIT03 17 41 0 0 0 72213 50090
S SUREXIT04 17 41 0 0 0 72234 50094
S SUREXIT05 17 41 0 0 0 72255 50098
S SUREXIT06 17 41 0 0 0 72276 50102
S SUREXIT07 17 41 0 O 0 72317 50106
S SURERITOB 17 41 0 0 0 72340 50110
S S024 4 31 0 0 0 30061 8220
S SU24.1 4 31 0 0 0 27767 8220
S SU24.2 4 31 0 0 0 27665 8220
S SU24.3 4 31 0 0 0 27653 8220
S SHRITE 9 31 0 0 0 0 30425 61673
S S825LK01 8 41 0 0 0 0 46454 61306
S S825LK02 8 41 0 0 0 0 70137 61312
S S825LK03 8 41 0 0 0 0 70147 61318
S SK25LK04 8 41 0 0 0 0 70156 61324
S SK25LK05 8 -41 0 0 0 0 70200 61330
S SK25LK06 8 41 0 0 0 0 70210 61336
S SX25LK07 8 41 0 0 0 0 70220 61342
S S825LK08 8 41 0 0 0 0 70230 61348
S SR25LK09 8 41 0 0 0 0 70240 61354
S SK25LK10 8 41 0 0 0 0 70250 61360
S S825LK11 8 41 0 0 0 0 70260 61366
S S825LK12 B 41 0 0 0 0 70270 61372
S S825LK13 8 41 0 0 0 0 70300 61378
S SM25LK14 8 41 0 0 0 0 70310 61384
S S825LK15 8 41 O 0‚0 0 70320 61390
S SR25LK16 8 41 0 0 0 0 70330 61396
S SM25UR01 9 41 0 O 0 46464 50302
S SX250R02 9 41 0 0 0 2501 50310
S SH25UR03 9 41 0 0 0 21754 50318
S SM25URO4 9 41 0 0 0 67750 50326
S SM25URO5 9 41 0 0 0 67766 50334
S SH25UR06 9 41 0 0 0 67777 50342
S SX2SURO7 9 41 0 0 0 70005 50350
S S825UR08 9 41 0 0 0 70016 50358
S SX25UR09 9 41 0 0 0 70031 50366
S S825UR10 9 41 0 0 0 70042 50374



Seite 5 - 14 Nixdorf Guattro

01.06.88 NIROS 7.0/02

LIBR-Liste mit Prüfsummen

L88. EINHEIT 0 HASTER 7.0702 01 06.88

DATEINAHE BLKS. PART/ FB UERS SP2 HBA PRÜF-
4 SÄTZE unuuan INF ‚ SUMME _
s sx25un11 9 41 0 0 0 70050 5038; .
s 4x250812 9 41 0 0 0 70061 5039064”
s 4x250813 9 41 0 0 0 70074 50398
s SK25UR14 9 41 0-0 0 70105 50406
s 42250815 9 41 0 0 0 70113 50414
s sx25ua16 9 41 0.0 0 70124 50422
S sZENI - 14 31 0 0 0 .0 30334 40725
P ACCOUNTS 3 31 0-0 0 - 3
c 48011.880010 2 1 31 0 0 0 0 2334 6343
0 ASCII.SHIT 2 1 34 4 1 4 0 52617 8093
c 68011.8u111 2 1 34 4 1 4 0' 52712 7674
c ASCII7.ASCIIB 2 1 31 0 0 0 0 12470 44829
0 ASCIIB.ASCII7 2 1 31 0 0 0 0 11541 36892
0 ASCIIPUNCHTABL 2 1 31 0 0 0 0 3076 24023
0 ASCIIREADTABLE 2 1 31 0 0 0 v0 12316 4863

. 8 BASIC 27 16 31 0 0 0 0 564 63565
D BD.FDFALL001 24 0 9 0 1 0 0 16141 22695
D BD.FDFBER001 17 0 9 0 1 0 0 15406 16522.
0 80.F0F08P001 23 0 9 0 4 0 0 16263 49781
D BD.FDFCRE001 15 0 9 0 1 0 0 16461 5824
D BD.FDFCRE002 24 0 9 0 1 0 0 16407 26242
D BD.FDFCRE003 29 0 9 0-4 0 0 16312 63276
D BD.FDFCREOO4 27 0 9 0 4 0 0 16230 15392
0 80.F0FL18001 19 0 9 0-4 0 0 15106 54588
D BD.FEHLER001 5 0 9 0'4 0 0 13403 4143
c BF.FDFMDOOI 14 30 9 0 0 0 0 60265 10942
0 BF.FDFR8001 17 70 9 0 0 0 0 60303 10010_
0 BF.PARAH001 91 90 9 0 4 0 0 '60324 5938“
F 8F.Pnocx 4 17 40 1 0 1 0 57355 37066_/
8 8L880 7 31 0 0 0 3 25741 24633
8 BRIDGE 6 31 0 0 0 0 26660 37276
D 81x.888 8 0 41 0'0 0 0 15277 11643
D BTx.EHu 19 23 41 0 0 0 1 15567 35842
c BTX.TAB 7 6 41 0 0 0 0 46527 55521
c 8Tx.TxT 21 20 41 0 0 0 0 46536 36805
D BUILDXF 9 0 31 0 0 0 0 31432 15553
8 aus 5 31 0 0 0 0 26502 5191
S BYE 12 31 0 0 0 1 25725 57092
4 CATESTR 9 31 0 0 0 40421 63871
B CBASIC 28 16 37 0 0 0 “0 72511 58333
c CD.CCASCII 2 2 34 4 1 4 0 52714 16446
c 00 CCEBCDIC 2 2 34 4 1 4 0 52716 42655
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAHE BLKS; PART/ F8 UERS SP2 H86 PRÜF-
SÄTZE UHUUBH INF SUMME

CD.CNSCONF 3 2 34 4 1 4 O . 52720 54778
CD.CODETAB 2 2 34 4 1 4 O 52723 14884
CD.FELDB 3 2 34 4 1 4 0 52725 7665
CD.PARAM 71 70 34 4 1 4 0 52730 52928
CD.TEXTPLC 41 40 34 4 1 4 0 53037 17036
CHANCE 6 31 0 0 0 0 26270 63594
CHANGEALL 4 0 31 0 0 0 0 31443 55922
CHSYSL 22 31 O 0 0 42040 2907
CLEANUP 17 31 0 0 0 0 25704 8560
COB.ERROR 208 700 33 0 0 0 0 54374 49866
COB.TEXT 34 33 33 O 0 0 0 54714 45523
COBDL 19 33 0 0 0 3 54756 10723
CDBSTAT.C 20 19 33 0 0 0 55000 34661
CODEUTIL ' 23 23 31 0 0 0 0 33321 29016
CODEUTILOO 16 0 31 0 0 0 0 33276 6902
CODEUTIL01 22 0 31 0 O 0 1 33224 65200
CODEUTIL2 7 0 31 0 0 0 10 36425 65179
COHHAND » 3 0 31 O 0 0 0 31241 11078
CONFIGO 45 31 O 0 0 42474 55154
CONFIG1 45 31 0 0 0 42170 6023
CONFIG2 45 31 O 0 0 41631 6045
CONFIG3 45 31 0 O 0 41475 6067
CONFIGN ' 45 31 0 0 0 40277 46525
CONFPROG 61 31 0 0 0 0 26747 23591
COPY 16 31 0 0 0 3 26640 61989
COPYALL 4 0 31 0 O 0 0’ 37176 4052
CP.377OREOO3 22 23 34 4 1 4 1 15633 57369
CP.377OSE002 19 23 34 4 1 4 1 15436 47100
CP.37JCLT005 21 23 34 4 1 4 0 14346 58272
CP.37PROH001 35 22 34 4 1 4 0 15470 57522
CP.CNSAKT001 4 0 34 4 1 4 0 15336 57776
CP.CNSCDN001 15 0 34 4 1 4 1 14215 4172
CP.CNSMAN001 18 22 34 4 1 4 0 16437 57754
CP.CNSPCRE3 20 0 '34 4 1 4 1 13537 52933
CP.CNSPCSE2 17 0 34 4 1 4 0 14115 53848
CP.CNSPREOO3 21 23 34 4 1 4 1 14511 3138
CP.CNSPRDOO1 30 22 34 4 1 4 0 15033 58136
CP.CNSPSE002 16 23 34 4 1 4 0 14270 4183
CP.CNSTARRE3 20 0 34 4 1 4 1 14136 25470
CP.CNSTARSE2 . 15 0 34 4 1 4 0 14162 ‘52562
CP.COHJCL005 13 0 34 4 1 4 0 14043 13096
CP.COHJDBEND 9 0 34 4 1’4 0 16130 3949
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0702 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART! FB UERS SPZ HBA PRÜF-
ä SÄTZE UMUUBH INF SUMME -
D CP.CDMPGH001 29 0 34 4 1 4 0 14536 49227
D CP.COHPGH002 20 0 34 4 1 4 0 14446 45614N'/
D CP.COHPGM003 21 0 34 4 1 4 0 14310 50705
D CP.COMPGM004 5 0 34 4 1 4 0 15101 12031
D CP.COHSTP001 8 0 34 4 1 4 0 15071 11609
D CP.JCLHNTOO1 22 0 34 4 1 4 0 13640 1937
D CP.PLCHNT001 15 0 34 4 1 4 0 13710 25607
D CP.PLCHNT002 18 O 34 4 1 4 0 13666 19147
D CP.PRDHNT001 24 0 34 4 1 4 0 15342 49653
D CP.PROHNT002' 17 0 34 4 1 4 0 15212 19442
D CP.GUEMNT001 20 0 34 4 1 4 0 14653 50909
D CP.GUEHNT002 15 0 34 4 1 4 0 14472 61589
D CP.GUEHNT003 14 0 34 4 1 4 0 14373 31725
D CP.STAHNT001 16 0 34 4 1 4 0 15136 25998
S CPS.LINK 14 37 O 0 0 3 72545 56599
B CPS.LDAD 14 16 37 O 0 0 0 72572 18807
E CPS.PARSER 63 37 0 0 0 72600 43559
E CPS.RUN 30 37 0 0 0 72677 4425
C CPS.SYNTAR 21 700 37 0 0 0 0 72735 48298
S CRUN 24 33 0 0 0 3 55024 44318
S CRUN1 31 33 0 O 0 3 55054 42233

. S CRUN2 32 33 0 O 0 3 55113 10711
S D2DUTIL 14 31 0 0 0 O -26276 27130
S D2DUTILCA 10 31 0 0 O 0 26026 35737
S D2DUTILF8 10 31 0 0 0 0 26244 19134
S D2DUTILFD 10 31 0 0 0 0 26737 19198
S D2DUTILPH 10 31 0 0 0 0 26220 32884 .
D DH.HID 10 0 31 0 0 0 0 33617 3227'
O DILOS.CDDE 15 36 0 6 0 65746 4210
F DILOS.CT 8 7 36 0 6 0 0 62357 40881
A DILOS.HP 75 36 0 6 0 62367 45782
A DILDSO 60 36 0 6 0 61257 21932
F DILDSOT 16 15 36 0 6 0 0 61607 59963
A DILDS1 54 36 0 6 0 61157 52988
A DILOS12 15 36 0 6 0 65314 64779
O DILDS12PLC 11 36 0 6 0 65334 9711
F DILOS12T 7 6 36 0 6 0 0 65340 5708
A DILDS13 30 36 0 6 0 61334 14541
F DILOS13T 18 17 36 0 6 0 0 61372 2397
A_DILDS15 39 36 0 6 0 61414 57445
D DILDS15PLC 17 36 0 6 0 61463 38093
D DILOS15PLCA 19 36 0 6 0 61504 54263
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LOG. EINHEIT 0 MASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART/ F8 UERS SP2 HBA PRÜF-
SÄTZE UMUUBM INF l SUMME

DILOS15PLCB 20 36 0 6 0 61540 8918
DILOSIST 19 18 36 0 6 0 0 61564 37162
DILDS18 53 36 0 6 0 65347 23616
DILOS18H 25 36 0 6 0 65434 27483“
DILDS18T 25 24 36 0 6 0 0 65465 25976
DILDS18U 8 36 0 6 0 65516 35047
DILDS19 67 36 0 6 0 61627 24574
DILOS19T - 19 18 36 0 6 O 0 61732 32868
DILDS1T 10 9 36 0 6 0 0 61245 27727
DILDS2 28 36 0 6 0 61755 61894
DILOS20 33 36 0 6 0 62766 42405
DILDS20T 11 10 36 0 6 0 0 63027 36714
DILOS21 52 36 0 6 0 65526 10562
DILOS21T 16 15 36 0 6 0 0 65602 1172
DILOS22 62 36 0 6 0 65622 11102
DILOS22T 22 21 36 0 6 0 0 65720 14224
DILDS23 45 36 0 6 0 62000 25088
DILDS23T 17 16 36 0 6 0 0 62055 23107
DILDS24 46 36 0 6 0 63500 58703
DILDS24T 19 18 36 O 6 0 0 63556 30032
DILDS25 46 36 0 6 0 63601 16328
DILDS25T 14 13 36 O 6 0 0 63657 28083
DILOS27 20 36 0 6 0 63042 14822
DILDS27T 11 10 36 0 6 0 0 63066 17838
DILDS28 24 36 0 6 0 63101 29149
DILOS28T 13 12 36 0 6 0 O 63131 47889
DILOS2T 7 6 36 0 6 0 0 62076 7849
DILOSS 16 36 O 6 0 62105 61133
DILDS30 25 36 0 6 0 63146 48632
DILDS3OT 13 12 36 0 6 0 0 63200 39244
DILDSS1 24 36 0 6 0 63215 3487
DILDS31T 13 12 36 0 6 0 0 63245 56523
DILDSS2 37 36 0 6 0 65765 38490
DILOS32T 19 18 36 0 6 0 0 66040 44988
DILDS33 20 36 0 6 0 63262 55014
DILOS33T 11 10 36 0 6 0 O 63306 45481
DILDS34 29 36 0 6 0 63321 46503
DILOS34T 10 9 36 0 6 0 0 63356 9913
DILDS37 19 36 O 6 0 63370 393
DIL0837T 10 9 36 0 6 0 O 63413 65499
DILOS38 35 36 0 6 0 62125 8775
DILDSSBT 15 14 36 0 6 0 0 62170 1858
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LOG. EINHEIT 0

DATEINAHE BLKS. PART!
SÄTZE

DILDSS9 11
DIL0839T 6 5
DILDSST 7 6
DILDS41 29
DILDS41T 13 12
DILDS49 6
DILDS6 56
DILDS60 13
DILOS63 3
DILDS64 3
DILDS65 3
DILDS66 3
DILOS67 3
DILOS68 3
DILDS69 3
DILDS6T 9 B
DILDS70 3
DILOS71 3
DILDS72 3
DILDS73 3
DILOS74 3
DILDS99 16
DILOS99T 3 2
DILDSHITE 8 7
DILOSHITG 8 7
DILDSINFD 97
DILDSINFD.E 95
DILOSINFD.TXT 118 117
DILDSK 83
DILDSP 25
DISCSUBS 441 440
DL.DIALOG 9 0
DL.LOAD 7 0
DL.PARAH 6 5
DL.USER 6 0
DHAP 21
DR.COPY 13 0
DR.TEXT 5 4
DSP 20
E.CD.P6RAH 71 70
E.CD.TEXTPLC 41 40
E.COB.ERROR 208 700
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7 0/02 01.06.88

DATEINAME BLKS. PART! FB UERS SPZ HBA PRÜF-
. SÄTZE UHUUBH INF SUMME

E.COB.TEXT 34 33 33 0 0 0 0 55153 57191
E.DL.PARAM 6 5 47 0 1 0 0 61147 30270
E.DR.TEXT 5 4 41 0 0 0 0 46604 26966
E.FB-INFOPAR 21 20 91 0 0 0 0 13312 20749
E.JU-AUSNAHL 25 100 50 0 0 0 0 10324 21957
E.JU-PAR4H 61 60 50 0 0 0 0 13147 44794
E.HSG 10 10 50 0 0 0 1 32205 38848
E.PLC2.DHPRM 51 50 41 0 0 0 0 46611 43879
E.PLC2.TRATXT 31 30 41 0 1 0 0 46674 55679
E.PLCTEXT 68 100 44 0 0 0 O 56656 17646
E.TAPE.TEXT 26 25 49 0 0 0 0 12365 29267
E.TKD*PARAH 31 30 50 1 5 1 0 12255 36783
E.TKD-RELPARAH 41 40 50 2 0 2 0 12052 873
E.TU.TEXTE 16 15 45 0 O 0 0 57264 16629
E.TU.PARAM 8 7 40 1 1 1 0 60640 29363
E.TU.PLCFLAG 27 26 40 1 1 1 0 60650 22781
E.TU.SELFLAG' 21 20 40 1 1 1 0 60703 25023
E.UT.TEXT14 41 40 45 0 0 0 0 57304 43857
E.UT.TEXT21 41 40 41 0 0 O 0 46733 38154
E.UT.TEXT23 41 40 41 0 0 0 0 47004 26717
E.UT.TEXT24 41 40 41 0 0 0 0 47055 54057
E.UT.TEXT29 41 40 33 0 0 0 0- 55542 35541
E.UT.TEXT30 41 40 33 0 0 0 0 55613 22627
E.UT.TEXT91 41 40 41 0 0 0 0 47126 7741
E.UT.TEXT92 41 40 41 0 0 0 0 47177 60348
E.RDFU.TEXT1 102 41 O 0 0 47250 36809
E.XDFU.TEXT2 34 41 0 0 0 47377 7088
EBCDIC.ASCII 2 1 31 0 0 0 O -12314 36340
ED.3270PRH 6 5 41 0 0 0 0 47441 5702
EDIT A 15 31 0 0 0 3 2232 60528
EDITHELP 15 14 31 0 0 0 0 20204 48880
EH.32708EG 8 0 41 0 0 0 0 14260 55680
EH.3270DPY 28 41 0 0 0 3 47457 43591
EH.327OEND 3 0 41 0 0 0 0 16500 19201
EH.3270P8H 11 41 0 0 0 3 47516 53193
EH.3270PRT 26 41 0 0 0 3 47540 49619
EH.3270TST 14 41 0 0 0 3 47572 33511
EH.327OUE3 31 41 0 0 0 3 47610 39250
FSSYSL 16 31 0 0 0 41265 44640
F5TEST 33 31 0 0 0 37734 26422
FBBDOT 5 31 0 0 0 42332 8836
FBFDRHATTER 10 31 0 0 0 0 27132 5090
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0102 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART/ FB UERS SP2 HBA PRÜF-
ä SÄTZE UHUUBH INF SUHHEr"
A FBSYSL 15 31 0 0 0 42133 51732\_/
A F8TEST 33 31 O 0 0 40500 22827
S FAN 4 31 0 0 0 1 26012 30986
A FB—BSCDN 2 91 0 0 0 40401 53415
D FB-INFO 35 22 91 0 2 0 1 35324 21216
C FB-INFDPAR 21 20 91 0 0 0 0 5421 44691
S FIXER ' 5 31 O O 0 3 25526 38171
C FL.ASE8 2 1 31 0 0 O 0 12245 6215
D FL.CHANGE 10 0 31 0 0 0 1 33472 31211
D FL.COPY 16 23 31 0 0 0 1 37413 23699
D FL.COPY2 22 23 31 0 0 0 1 31133 18722
D FL.COPY3 7 23 31 0 0 0’ 0 30511 21855
D FL.COPY4 6 23 31 0 O 0 0 32217 49656
C FL.EBAS 2 1 31 0 0 0 0 10433 36180
D FL.INI 16 0 31 0 0 0 1 32260 42816
D FL.LIBR 24 0 31 0 0 0 0 33644 16922
S FORMAT 5 ‘31 0 0 0 0 26023 38294
S FORMATTER 10 31 0 0 0 0 26230 51942
S FXFDRHATTER 12 31 0 0 0 0 25533 49438
S FXURT 5 31 0 0 0 0 26140 41729
C GF.03000001 87 100 40 1 0 1 0 60730 54803

‚ C GU.PARAH 11 10 41 0 0 0 O 47647 20041
D GU.SIE 12 0 41 0 0 0 0 14201 62314
S HELP 25 31 0 0 0 3 26157 43587
S HELP2 21 31 0 0 0 3 26666 10710
D HLPHD 16 23 31 0 0 0 1 31717 58601
S IDCGEN 9 31 0 0 0 0 26262 43826 -
C IDCGH 320 319 31 0 0 0 0 4721 10189\_/
S IDCINSTALL 17 31 0 0 0 0 25750 45392
C IDCKENN 2 1 31 0 0 0 0 2636 8484
A IDCTEST 10 31 0.0 0 40215 28613
D IHS.AKTU 8 0 41 O O 0 1 15700 17416
D IHS.BANK 27 23 41 O O 0 1 13460 52319
D IHS.8TX 17 0 41 O 0 0 1 16347 48937
D IHS.GENO 6 0 41 O O 0 0 15710 56748
D IHS.GEN1 10 0 41 0 0 0 0 15666 21620
D IHS.8EN2 7 0 41 0 0 0 0 15747 46537
D IHS.LDE 11 0 41 O 0 0 1 14716 30042
C IHS.TXT 11 10 41 0 0 0 0 50034 37396
P INDEX 129 31 0 0 0 1
D INDEX.8RIDGE 3 0 31 0 O O 0 35551 63546
D INDEX.8RIDGE2 3 0 31 0 0 0 0 36733 8647
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART! F8 UERS SP2 H86 PRÜF-
ä SÄTZE UHUUBH INF SUMME'
S INSTALL 19 31 0 0 0 0 26076 65165
D JU-ABBRUCHOO 5 7 50 0 0 0 0 31712 46003
D JU—AENREM 19 0 50 0 0 0 0 36736 63510
D JU-ANZINDER 24 19 50 0 0 0 0 34237 33391
D JU-ÄRCHIUE 17 15 50 0 0 0 O 32130 2115
D JU-AUSH001 12 21 50 0 0 0 0 35674 55093
C JU-AUSHAHL 25 100 50 0 0 0 0 12475 4453
D JU-BELEGUNG 19 17 50 0 0 0 0 33146 45658
D JU—CHKINDEX 15 14 50 0 0 0 0 35134 7226
D JU-CDDE 8 9 50 0 0 0 0 35444 46311
D JU-CDHPARE 18 24 50 0 0 0 O 36233 19255
D JU-CDHPÄREH 20 24 50 0 0 0 0 31455 43889
D JU-COPY 10 11 50 O 0 0 0 33134 40367
D JU-CPFILE 19 17 50 0 0 0 0 36255 23766
D JU-CPREHO 15 13 50 O 0 0 0 33171 42760
D JU-CPREH1 15 13 50 0 0 0 0 34112 9967
D JU-IFCDPY 15 32 50 0 0 0 0 36570 54850
D JU-KILL 19 20 50 0 0 0 0 37370 11266
D JU-LIBHIX 10 10 50 0 0 0 0 35760 62668
D JU-LOGCÜPY 10 15 50 0 0 0 0 31601 12581
C JU-PARAH 61 60 50 0 0 0 0 7514 42412
D JU-PRGCHKO 11 13 50 0 0 0 0 32151 41166
D JU*PRDGUH 19 17 50 0 0 0 0 32721 3617
D JU-READHRITE 20 18 50 0 0 0 0 36661 21810
D JU-RENUHB 17 23 50 0 0 0 O 32164 1129
D JU-RUN 5 11 50 O 0 0 O 33252 1501
D JU*RUNDSEN 7 B 50 0 0 0 0 31244 27001
D JU-SEARCH6 9 21 50 0 0 0 0 33461 24967
D JU-SOLLIST 16 15 50 0 0 0 O 31253 36365
D JU-START 11 15 50 0 0 0 0 33263 62411
D JU-SUCHEN 22 24 50 0 0 0 0 35511. 59976
D JU-TSTBEL 9 ' 10 50 0 0 0 0 32333 17365
D JU-ÜANDOKT 9 9 50 0 0 0 0 34316 58121
S KILL 4 31 0 0 0 0 25632 15404
D KILLALL 4 0 31 0 0 0 0 33631 60731
S L188 13 31 0 0 0 3 2215 43567
S LOAD 6 31 0 0 0 3 26624 19896
S MAIL 16 31 0 0 0 3 26037 53216
C MAILBOX 101 100 31 0 0 0 0 4210 41848
D HANFH 30 24 31 0 0 0 1 31641 62805
C HANUALHA 198 197 31 0 O 0 0 3702 2070
C HANUALHAH25 183 182 31 0 0 0 0 10035 36010
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINßHE BLKS. PART! F8 UERS SP2 H84 PRÜF-
ä SÄTZE UHUUBH INF SUMME „

' C HANUALHAH45 198 197 31 0 0 0 0 10545 2070
C MANUALHAH75 198 197 31 0.0 0 0 11233 10627NH/
C HANUALHAM7FD 185 184 31 0 0 0 0 _ 5645 64138

. C HANUALHAM7SC 183 182 31 0 0 0 0 4355 45875
C HANUALSY 187 186 31 0 0 0 0 12654 27568
C HANUALUERU 127 126 31 0 0 0 0 5446 9345

‚A HDHBODT 5 31 0 0‚0 40016 34606
A MDSYSL 18 31 0 0 0 40140 20700
A MDTEST 37 31 0 0 0 41430 9200
C HESSAGES 201 200 31 0 0 0 0 1631 59779
S MD.COH 5 41 0 0 0 3 50047 23899
S HO.PART 5 31 0 0 0 3 26145 51137
P HDDTXT' 27 31 0 0 0 21755 50339
S HP ' 4 31 0 0 0 1 25700 5301
D H89 10 10 50 0 0,0 1 35537 48321
A NIRDSR 56 31 0 0 0 40023 47283
S OPHASH 5 31 0 0 0 0 25570 16464
S OPINDEX 5 31 0 0 0 0 25777 19736
D PAID 23 23 31 0 0 0 0 37202 13256
D PAID.DL 5 0 31 0 0 0 0 37433 20708
D PAID.DR 7 0 31 0 0 0 0 37541 49150
D PAID.ED. 13 0 31 0 0 0 0 31046 23932
T PAID.HL 6 5 31 0 0 0 0 23424 8306
D PAID.HP 6 0 31 0 0 0 0 31447 49339
D PAID.MG 5 0 31 0 0 0 0 32344 43192
D PAID.NH 8 0 31 0 0 0 0 36117 19460
D PAID.SR 9 0 31 0.0 0 0 32225 5511__
D PDUHP 10 0 45 0 0 0 0 13371 2108f .

'D PDUHP1 15 0 45 0 0 0 0 14024 47132/“
C PLC1 5 24 44 0 0 0.‚0 56754 16843
C PLC2 2 1 44 0 0 0 0 56761 300
C PLC2.DHPRH 51 50 41 0 0 0 0 '50054 20053
D PLC2.DHPRT1 20 0 41 0 0 0 0 15773 23652
D PLC2.DHPRT2 25 0 41 0 0 0 0 14742 38678
D PLC2.KCON1 5 0 41 0 0 0 0 15661 22543
D PLC2.TRACDUT 29 24 41 0 0 0 0 14411 61047
D PLC2.TRADIA 41 23 41 0 0 0 1 14602 33107
D PLC2.TRADUE 4 0 41 0 0 0 0 15743 63404
D PLC2.TRAKAN 3 0 41 0 0 0 0 2356 7628
S PLC2.TRAPD 5 41 0 0 0 3 .50327 46623
C PLC2.TRAT3T 31 30 41 0 0 0 ‚0 50334 24704
D PLC2.RCPPROG 15 0 41 0 0 0 0 13621 37177
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAME BLKS. PART/f FB UERS SP2 HBA PRÜF-
SÄTZE UHUUBH INF SUMME

PLC3 27 103 44 0 0 O 0 56763 7304
PLCD 18 65 44 0 O O 0 57016 39528
PLCDUHP 5 0 44 0 0 O 0 14017 18759
PLCPRINT 7 0 44 0 0 0 O 15461 45431
PLCSYSPAR 2 1 44 0 0 0 0 57053 3367
PLCSYSPARMAINT 13 0 44 0 0 O 0 15756 29659
PLCSYSPARDUT 4 0 44 0 0 0 0 -15550 20926
PLCSYSTEXMAINT 4 0 44 0 0 0 0 14731 61568
PLCTAB.ASCII 2 1 44 0 0 0 0 57102 836
PLCTAB.EBCDIC 2 1 44 0 0 0 0 57104 1572
PLCTEXT 67 70 44 0 0 0 0 57106 21613
PLIST 32 16 31 0 0 0 0 26461 60084
PHFILEOO 258 256 31 O 0 0 1 24062 4032
PMFILE01 258 256 31 0 0 0 1 23443 4032
PMFILE02 258 256 31 O 0 0 1 24745 4032
PHFILE03 258 256 31 0 0 0 1 24514 4032
PORT 20 31 0 0 0 3 26713 47664
PORTXT 44 31 0 0 0 22160 24696
PRCODEUTIL ‚ 4 0 31 0 0 0 0 36761 287
GUERY 7 31 0 0 0 O 26331 23445
REHDUE‘ 9 31 0 0 0 1 25767 59494
RFP 6 31 0 0 0 3 26306 6836
RJE.KONSGL 16 0 41 0 0 0 0 16036 43063
RUN 26 16 31 0 0 0 0 617 14157
RUNC 29 16 31 0 0 0 0 651 62179
RUNIO 25 16 31 0 0 O O 2143 62572
RUNMAT 4 31 O 0 0 0 560 15483
RUND 27 16 31 0 0 0 O 706 1053
RUNSYL 17 16 31 0 0 0 0 2174 32812
SANDHAN 3 31 0 0 0 1 25523 56441
SAUE 27 16 31 0 0 0 .0 525 13205
SCHALTER 5 0 31 O 0 0 0 36533 34485
SCDPE 10 31 0 O 0 513 1188
SHUTDDNN 17 31 0 0 0 0 26356 8081
SHUTDDNN.A _ 17 31 0 0 0 O 25543 8081
SHUTDDNN.SHD 17 31 0 0 0 0 26441 7676
SH.BABY 10 0 31 O 0 O 1 30710 49728
SM.CMBC 13 0 31 0 0 0 1 36607 33803
SH.CODE ' 15 0 31 O 0 0 1 37134 9054
SH.DMFI 26 0 31 0 0 0 1 37015 25185
SH.DDSH 10 0 31 0 O 0 1 36434 3263
SH.DPRH 10 31 0 0 O 3 26427 868
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HASTER 7.0/02L03. 3133317 o 01.06.33
DATEINAHE BLKS; PART; F3 0333 SP2 HBA PRÜF—

u 33723 030033 INF 30M33«
3 33.0330- '6 31 o o 0 3 26254 39°5&\‚/
D 33.0039 7 0 31 0 0 o 1 37153 1602
D 33.3433 = 14 o 31 0 o 0 1 32744 1645
0 3311330 17 0 31 o o o 1 35554 49011
D SH.L091 3 0 31 o o 0 1 34227 57263
D SM.HAFI 19 0 31 o o o 1 34273 45130D 33.3077 3 o 31 0 0 0 1 31737 3393
c 33.34343 16 15 31 o o 0 0 12320 32631
D 33.0130 17 o 31 0 0 0 1 37461 62490
A 3373373 11 31 o 0 0 40541 45930
D 30.c090 5 o 32 0 o o 0 15716 23000
0 30.0031 4 o 32 o o o o 16210 33003
0 30.3300 9 o 32 o o 0 o 16025 12212
D 30.3337 12 0 32 o o o o 15723 31146
D 30.1300 5 o 32 0 o 0 0 15562 43333
D 30.1301 6 o 32 o o o o 16017 35337
D 30.3330 7 ' o 32 o o o o 15427 21131
D SO.PRTLOG 7 o 32 o o o o 14234 33947
D 30.0331 15 o 32 o o o o 16370 39440
D 30.0332 13 o 32 o o o o 15175 43591
D 30.0334 15 0 32 0 o 0 o 14677 47334
D 30.0337 7 o 32 o o o o 16214 63745
D 30.0030 4 0 32 0 o o o 15737 1613
D 30.0031 5 10 32 o o 0 0 16223 14643
D 30.0032 5 “o 32 0 o 0 o 15131 59430
c 30373030 66 65 31 0 o 0 0 7662 55620
D 3037 6 o 32 0 o o o 15554 19334„„
D 30373 6 o 32 0 o 0 o 13727 2392
D SPE 13 0 45 0 o o o 15533 530367“
3 SPDDLER 2o 31 o o o 1 26546 11963
D 37437 41 24 31 o o o 1 36142 1301
D 37437.337 25 0 31 o o o 1 30722 16213
c SY.AREA 5 4 31 0 o o o 6455 27429
D sv.4337 15 o 31 o o o 1 32547 13943
D SY.BASF 11 o 31 0 o o 1 31677 50429
D 3v.013c 24 o 31 o o o 1 32655 4796
3 sv.033v 23 31 o 0 o 3 26400 3637
D SY.ENDE 11 0 31 o o o 1 36127 45071
D SY.FLOP 13 o 31 o o 0 1 31747 39043
D sv.L031 3 o 31 o o 0 1 35664 10316
D SY.MAFG 21 23 31 0 0 o 1 32566 45344
D SY.MAIN 24 23 31 o o o 1 36046 22753
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LOG. EINHEIT 0‘ HASTER 7.0/02

DATEINAME BLKS. PART!
SÄTZE

SY.HDLU 14 o
sv.osnF. '. 2o o
SY.PARAM - 41 4o
sv.user 14 o
SY.XIDC __ ' 6 o
svsnon ' 61
SYSTEM 3
TA.ABO 1o o
TA.BRI 23 o
TA.BSTART . 18 o
TA.COBSTAT_ 2o o
TA.COHPARE2 12 o
TA.COMPARE3 ‚ 15 o
TA.COPRE02 . 3e 24
14.009REC3CH 29
TA.COPRECSF5 15
TA.COPREC3F8 11
TA.COPRECSHD 12
TA.COPRECSSC 14
TA.COPRECSSM 14
TA.COPREC4 32 23
TA.COPREC5 - 15 o
TA.COPRECSKP 14 _
74.01990 32 22
TA.END 7 o
TA.FBGDRU 3o 22
TA.FBGREO 22 23
TA.FBGSTR 35 23
TA.FBGSTR1 - 16 o
TA.FBGUER 42 27
TA.FBGZUG _ 43 27
TA.FORHAT 36 22
TA.FORHATCP 33 . 23
TA.FORHATF 25 22
TA.FORMATU 1e o
TA.FORHATU 21 o
TA.INDEXCRE 14 -o
TA.ING _ 11 o
TA.KSTART 22 o
TA.LOAD 14 o
TA.LOADER 5
TA.nESTxT - 32 27

FB UERS SP2 '
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HBA

33674
35620
11614
33013
33565
26773
26312
31764
33504

-35007
33031
33210
32530
34463
26476
26634
26447
26315
25551
26016
33731
33712
26002
33350
33635
35266'
36705
31003
36765
32056
30616
37231
35225
37047
34401
34662
34433
33104
34707
36314
26152
34532

PRÜF-
SUMME
41975
31971
53953
34077
65310
22050

5197
2859

38792
7408

61801
45755
54927
41199
12227
39019
65425
42580
37324
56065
32431
55922
35243
56908

7788
21835
28619
40707

4640
32541
13065
25319
30825
39311
39191
50148
25421

5237
16912
25733
54748
38660
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01 06.88

DATEINAHE BLKS. PART! FB UERS SP2 HBA PRÜF-
ä SÄTZE UHUUBH INF SUMME-H
D TA.HULTIBRI 22 0 31 0 0 0 1 32415 13854\’/
D TA.NCD 7 0 31 0 0 0 ‘O 35051 5919
D TA.PRTARC -23 0 31 0 0 0 0 30551 4906
D TA.PRTASGN 32 23 31 0 0 0 0 35153 62513
D TA.PSUHÄIN 30 0 31 0 0 0 1 36446 40228
D TA.GJDB 16 0 31 0 0 0 0 34157 10108
D TA.GSPÜOL 19 0 31 0 0 0 0 34067 52692
D TA.GSTP . 24 O 31 0 0 0 0 36332 32014
D TA.GTEXT 8 O 31 0 0 O 0 35710 14558

- D TA.REHLUS 18 0 31 0 0 0 0 32236 44131
D TA.SELCRE 24 0 31 0 0 0 0 32443 37841
D TA.SELHAI 42 23 31 0 0 0 1 34327 7012
D TA.SELPDL . 24 23 31 0 0 O 1 31273 10051
D TA.STARTIMPL 27 O 31 1 0 1 1 37550- 42297
D TA;STRPIG 17 ' 0 31 0 0 0 0 31776 36836.
D'TA.UDRGANG 26 23 31 0 0 0 1 32017 15714
D TA.UÜRGCRE 5 0 31 0 0 O 0 32051 21600
D TAPE‚ARCHIU 10 0 49 O 0 0 0 34451 38526'
D TAPE.CDPY 35 22 49 0 0 0 1 37275 25024
D TAPE.CDPY1 36 29 49 0 0 0 1 35070 50680
D TAPE.COPY2 42 31 49 0 0 O 1 34735 32386
D TAPE.CDPY3 24 28 49 O 0 0 0 34572 54368
D TAPE.CDPY4 34 26 49 O O 0 1 35772 15319
D TAPE.INIT 18 0 49 0 0 0 O 31557 50763
D TAPE.LIBR 23 18 49 0 0 0' 0 33055 58758
C TAPE.TEXT 26 25 49 0 0 0 0 6346 62505
D TAPE.ZENT 50 28 49 0 0 0 1 37652 46605 -
B TAPETEST 12 0 31 0-0'0 0 35454 397€ -
D TC.SEL 11 0 40 1 1 1 0 16175 60689
D TC.SELPRUEF 21 0 40 1 1 1 0 13563 34960
D TC.TECDH 15 0 40 1 1 1 0 15156 22890
D TC.NP 6 O 40 1 1 1 0 15271 34233
T TECDH-II 26 25 40 1 0 1 0 61061 45296
C TF.ARCHIUE 4 18 31 0 0 0 0 2325 28730
C TF.CHHESTKT 5 4 31 0 0 0 0 3066 56493
C TF.DESCR 45 351 31 0 0 0 0 4644 35739
C TF.DIA834 12 11 31 0 0 0 “0 “3324 8291
C TF.F5HESTXT 5 4 31 0 0 0 0 12014 47427
C TF.F8HESTNT 5 4 31 0 0 0 0 10426 51969
F TF.FBACC 1 0 31 O 0 0 0 23423 26
C TF.FBACCDES 51 25 31 0 0 0 0 2502 40474
C TF.FBHESS 11 10 31 0 0 0 0 12034 40974
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NixdorF Guattro
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Seite
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5 - 27

LIBR-Liste mit PrüFsummen

LOG.-EINHEIT 0 HÄSTER 7.0/02

DATEINAME BLKS. PART/
ü ' SÄTZE
C TF.FDESC 3 2
F TF.FDESC.C 2 2
C TF.INDEHEXP' 3 64
C TF.INDEXMAN 3 64
C TF.INDEHSYS .3 64
C TF.INDEXUSR 3 64
F TF.LOGFILE 406 403
C TF.PARAM 38 37

’C TF.PARFD 71 70
C TF.PORT 11 10
F TF.PROGEXP1- 30 171
F TF.PROGEXP2 6 19
F TF.PROGEXP3 12 64
F TF.PROGEXP4 4 20
F TF.PROGEXP5 7 37
F TF.PROGEXP6 6 35
F TF.PROGEXP7 4 18
F TF.PROGMAN1 26 143
F TF.PRDGSYS1 31 166
F TF.PRDGUSR1 2 3
C TF.SPDDLGUEUE 45 ' 50
C TF.STRUC „ 45 200
F TF.SYSTEMEXP 10 9
F TF.SYSTEMMAN 4 3
F TF.SYSTEMSYS 4 3
F TF.SYSTEMUSR 4 3
C TF.TXTFD 85 84
"C TF.UERSION 11 18
F TF.UTABEXP 2 2
F TF.UTABHAN 2 6
F TF.UTABSYS 2 6
F TF.UTABUSR 2 1
D TKD-CDNF 32 24
D TKD-DRIUER 17 26
C TKD-PARAM 31 30
B TKD-REL10 27 18
D TKDwREL20 17 32
D TKDwREL21 22 32
D TKDFREL22 12 32
D TKD—REL23 20 32
D TKD—REL3O ' 31 32
D TKD—REL31 38 32
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23421
12047
12472
3073
2345

22604
13244
11053
3564

22414
21745
22047
25520
17557
22447
23434
24052
22470
22107-
12526
6400

21733
24510
22600
22355

6221
12021
22466
22342
22013
20202
34622
37440
10435
16520
30530
31613
32777
33573
37502
31364

PRÜF-
SUMME

7605
15319
10073
25040
25040

29
57684
22220
12570
25593
41238
13750
59804
32713

6897
26657
38545 '

4578
25590
34338
46011
46858
24167
48176
53094
49961
39344
25155

39
159
159

49090
55223
33305
45561
28170
60907
27860

3861
15935
36490



Seite 5 - Nixdorf Guattro

01.06.88 NIROS 7.0/02

LIBR-Liste mit Prüfsummen

L00. EINHEIT o "43733 7.0/02 01.06.33
DATEINAME BLKS. 3437/ F3 0333 332 HBA PRÜF-

4 33723 03003" INF SUMME -
0 TKD-REL32 13 32 so 2 o 2 1 32633 4474\_/
0 TKD-REL33 25 32 so 2 o 2 1 33417 42544
s TKD_RELC4 5 so 2 o 2 o 27126 46072
7 TKD-RELNCDPY 10 9 so 2 o 2 o 22127 10399
7 TKD—RELNKILL 2 1 so 2 o 2 0 24506 3931
c TKD-RELPARAH 41 40 50 2 0 2 o 11736 5936s
0 TKD-RELUERS 4 4 so 2 o 2 o 34267 3702
0 THAP s 4 31 0 o 0' 0 12007 40550
s 73 16 31 0 0 o 3 25636 1126
0 TPCODEUTIL 4 o 31 0 o o 0 33257 1367
s 73403 3 31 0 0 0 o 26057 10352
c TTSPUNCHTABLE 2 1 31 0 o 0 0 2341 43799
c 7753340743LE 2 1 31 0-0 o o 2343 9742
0 70.4030FK 13 23 45 0 0 0 1 14060 30053
0 70.403037 33 24 4s 0 0 o 1 16056 65393
0 TU.KOPMES 27 23 4s 0 0 o 0 13735 29951
0 TU.HESEND 5 0 4s 0 0 o o 14735 7596
0 TU.HESINT 3o 22 45 0 o o o 15233 24131
0 70.37437 13 0 45 0 o o 1 14243 32333
c 70.73x73 16 15 45 0 0 o o 57637 20404
P TUNETEXT 4 31 o o o 22457 14101
0 70.3434" 3 7 40 1 o 1 0 60457 30903
0 TU.PLCCODETAB 2 2 4o 1 0 1 o 60467 42334
0 TU.PLCFLAG 27 26 4o 1 0 1 o 60471 34097
c TU.PLCSYSPAR 2 1 40 1 o 1 0 60524 4504
c 70.SELFL43 21 20 4o 1 o 1 0 _60526 43007
0 UT.ALL ' 29 23 31 0 o 0 o 32473 36269.-
0 07.30 6 o 31 0 0 0 0 32705 12403 .
0 07.30x 7 0 31 0 o o o 33410 3942479“
0 07.331 11 0 31 0 0 0 o 34177 44322
0 UT.CHE 23 22 31 0 0 o 0 31501 55542
0 07.0030" 4 0 33 0 0 o 0 16171 50355
0 u7.003vr3 24 0 31 0 o 0 1 36540 7024
0 07.003303 19 0 31 0 0 o 1 31161 63392
c 07.00100 5 4 31 0 0 0 0 2350 16307
c 07.003vL 533 4000 ‚ 31 o 0 o 0 6462 13607
c 07.0075x7 21 2o 31 0 o 0 o 12340 4334
0 07.047 13 0 31 o 0 o o 31535 54333
0 UT.DHH 13 o 31 0 0 o 1 34212 63273
0 07.0301 27 22 31 o o 0 1 32300 19279
0 UT.DHHR 5 o 31 0 o o o 31204 2379
0 07.014334 24 o 31 0 0 o 0 31211 61330
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CRDMF'LITE

Nixdorf Guattro

NIROS 7.0/02 01.06.88

Seite 5 - 29

LIBR-Liste mit Prüfsummen

Ü
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U
U
fl

HASTER 7.0/02LOG. EINHEIT 0

DATEINAHE BLKS. PhRT/
SÄTZE

UT.DISCSTAT 8 0
UT.DRT 3 0
UT.FBGEN 16 23
UT.FBGEN1 15 0
UT.FBGEN2 25 0
UT.FBGFBD 3 2
UT.FBGFBD.C 2 8
UT.FDDUP 17 0
UT.FORHATFB 24 0
UT.GEN1 12 O
'UT.GEN10 7 0
UT.GEN12 6 0
UT.GEN2 20 O
UT.GEN3 _ 5 0
UT.GEN4 12 0
UT.GEN6 16 0
UT.GEN7 9 0
UT.GEN8 5 0
UT.GENA 19 O
UT.KONF 22 0
UT.KONF02 8 0
UT.LISTCOPY 6 0
UT.LISTEDIT 25 23
UT;LDG 5 0
UT.HBCOPY 12 0
UT.HBCOPY1 29 23
UT.HBCOPY2 23 23
UT.HBCOPY3 15 0
UT.PARAH00 2 1
UT.RAHMEN 14 O
UT.REF 51 50
UT.RFA 15 O
UT.SOFU16 7 0
UT.SOFU23 16 0
UT.SOFU26 24 0
UT.SOFU29 31 23
UT.SOFU30 . 8 O
UT.SOFU31 14 O
UT.SOFUS4 26 22
UT.SOFU47 14 O
UT.SOFU49 9 O
UT.SOFU50 8 0

FB UERS SPZ
UMUUBH INF

31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
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01.06.88

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

O
O

H
9

“O
O

O
O

H
H
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O
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O
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O
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‘H
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O

HBA

37005
33316
35644
31114
33771
12252
20224
35470
30753
34022
36213
36076
31063
32351
37162
35031
36222
32410
35575
34131
32767
32713
37603
31107
35720
36624
36504
36362

2322
35367

6136
30671
37634
32613
37340
35405
35060
34051
32356
30600
16117
34423

PRÜF-
SUMME
46781
64994
60182
14803
28083
22240
62878
12351
35450

5947
14148
32360
54408

470
53034
17025
55231
58490
31479
14670
8235

24594
30811
11680
49873
52042
34632
’9850
16636
30182
16817
46092
43560
60144
20069
17489
46521

4169
57773

553
11281
9892



Seite 5 — 30 Nixdorf Guattro

01.06.88 NIROS 7.0/02

LIBR-Liste ‘init Prüfsummen

LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART/ F8 UERS SP2 HBA PRÜF-
n SÄTZE UHUUBH INF SUMME '
D UT.SDFU51 20 0 31 0 0 0 0 35734 3032qkuj.
D UT.SDFU52 5 0 31 0 0 0 0 32762 41439
D UT.SOFU53 4 0 41 0 0 0 0 14773 10908
D UT.SOFU98 7 O 31 0 0 0 0 37643 34940
D UT.SYSDRG 13 0 31 0 0-0 0 33117 30829
D UT.TDD 11 0 31 0 0 0 0 _ 34036 7300
C UT.TEXT11 41 40 31 0 0 0 0 11665 37497
C UT.TEXT12 41 40 31 0 0 0 0 2742 60011
C UT.TEHT13 41 40 31 0'0 0 0 12603 42046
C UT.TEXT14 41 40 45 0 0 0 0 57657 48349
C UT.TEKT15 41 40 31 0 0 O 0 3253 48160
C UT.TENT16 41 40 31'0 0 0 0 11543 29155
C UT.TENT17 41 40 31 0 0 0 0 10355 30848
C UT.TEXT20 41 40 31 0 0 0 0 12123 16223
C UT.TEXT21 41 40 41 0 O 0 0 50447 43544
C UT.TEXT23 41 40 41 0 0 0 0 50520 30641
C UT.TEKT24 41 40 41 0 0 0 0 50571 12379
C UT.TEXT25 41 40 31 0 0 0 0 3202 26854
C UT.TEHT27 41 40 31 0 0 0 0 7764 16776
C UT.TEHT29 41 40 33 0 0 0 0 55664 34265
C UT.TEXT30 41 40 33 0'0 0' 0 55735 26787
C UT.TENT32 41 40 31 0 0 0 0 2565 51131
C UT.TEMT33 41 40 31 O 0 0 0 12417 50199
C UT.TEXT34 41 40 31 0 0 0 0 3513 62629
C UT.TEXT36 41 40 31 0 0 0 0 11162 33240
C UT.TEXT37 41 40 31 0 0 0 0 7611 40369
C UT.TEMT61 41 40 31 0 0 0 0 12174 54326
C UT.TEXT74 41 40 45 0 0 0 0 57730 6394Ä‘ij

“C UT.TEXT85 41 40 31 0 0 0 0 10474 56926
C UT.TEXT87 41 40 31 0 0 0 0 3442 33900
C UT.TEMT88 41 40 31 0 0 0 0 2251 60163
'C UT.TEHT91 41 40 41 0 0 0 0 50642 9743
C UT.TEXT92. 41 40 41 0 0 0 0 50713 2220
D UT.USER 10 0 31 0 0 0 0 35213 40115
S UT.UERU 8 31 0 0 0 3 26210 48927
D UT.UERH001 20 0 31 O 0 0 0 36401 5863
D UT.UERH002 12 0 31 0 0 0 0 36300 58837
D UT.UERN005 11 0 31 0 0 0 0 . 36104 8390
D UT.UERN006 10 0 31 0 0 0 0 36034 24313
D UT.ZDH 33 24 31 0 0 0 0 31323 7843
T UTLIST.HL 10 9 31 0 0 0 0 20226 11684
T UTUERNLSTHP 4 3 31 0 0 0 0 22100 51757
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Nixdorf Guattro

NIROS 7.0/02 01.06.88

Seite 5'- 31

LIBR-Liste mit Prüfsummen

LOG. EINHEIT 0 HASTER 7;0/02

DATEINAME BLKS.' PART/
ä SÄTZE
A ULSIBDOT 10
S USS 6
O 8A" 5
C 880000000 43 42
O 880A 14 .
O 8811 17
D 8812 17
O 8813 17
O 8814 16
0 8815 17
D 8816 14
O 8819 ' 17
O 888001005 3
O 888001011 3
0 888002005 3
O 888002011 3
O 888003005 3
O 888003011 3
O 888004005 '3
O 888004011 3
D 888005002 31
O 888005005 3
O 888005011 3
D 888006002 33
O 888006005 3
O 888006011 3
O 888007002 32
O 888007005 3
O 888007011 3
O 888008002 32
D 888008005 3
O 888008011 3
0 888009002 29
O 888009005 3
O 888009011 3
O 888010002 32
O 888010005 3
O 888010011 3
O 888011002 39
D 888012002 43
O 888013002 41
O 888014002 41

F8 UERS SP2
UMUUBM INF

31
31
41
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
31
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O
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O

O
O 3

0

HBA

41250
25575
50764
3013

40156
42552
40235
42555
42615
42635
42656
40436
30520
40242
37775
40301
40000
40304
40003
40307
40777
40006
40312
41036
40011
40315
41340
40014
40403
42714
40113
40406
42754
40116
40411
43011
40123
40414
43051
43120
43173
43244

PRÜF-
SUMME
31932
37456
35680
40727
14792
34269
15472
33889
16701
63356
29075
29059
20598
20739
20783
19691
21853
20761
20801
19709
44247
21875
20783
17748
20819
19727
42023
21897
20805

5059
20837
19745
11398
21923
20831
36792
20790
20086
12633
46848
55521
20698



Seite 5 - 32 Nixdorf Guattro

01.06.88 . NIROS 7.0/02

LIBR-Liste mit Prüfsummen

L03. 3133311 o 343733 7.0302 01.06.33
041313433 3L33. PART; FB 9333 332 334 PRÜF-

3 33723 030033 INF 303339>1
0 333015002 45 31 0 0 0 43315 29235\_/
o 333016002 44 31 0 0 o 43372 53116
0 333020002 41 31 0 0 o 43446 47313
3 333021002 43 31 0 0 0 43517 53132
o 333022002 45 31 o 0 0 43572 21910
o 333023002 52 31 0 o 0 43647 43560
o 333024002 53 31 0 0 0 43740 39037
0 333025002 43 31 o 0 0 44025 19704
o 333026002 46 31 o 0 0 44100 23153
o 333027002 47 31 0 0 0 44156 3407
o 333023002 54 31 0 0 0 44230 14746 4
o 333029002 56 31 0 o o 44316 11403
0 333030002 39 31 0 o 0 44406 10025
0 333031002 43 31 0 0 0 44455 32457
0 333032002 42 31 0 0 0 44530 45993
o 333033002 46 31 0 o 0 44602 5733
0 333039002 56 31 o o 0 44660 14674
0 333040002 41 31 0 o o 44750 43043
0 333041002 50 31 0 0 o 45021 24153
o 333042002 44 31 0 o 0 45103 22036
o 333043002 52 31 0 0 0 45157 27161
o 333045002 47 31 0 0 0 45243 6353
o 333045005 3 31 0 0 0 40127 50933
0 333045011 3 31 o 0 0 40417 50931
0 333043002 50 31 o 0 0 45322 56911
o 333049002 53 31 o o 0 45404 9062
0 330001005 4 31 0 o 0 40132 15775„
0 330001011 4 31 0 0 o 40640 1577: .
3 330002005 4 31 o o 0 40136 6396ä"/
o 330002011 4 . 31 0 o 0 40646 64254
0 333001005 3 31 o o 0 40166 1149
o 333001011 3 31 o 0 0 41056 1147
o 333001005 3 31 0 0 o 40171 23415
0 333001011 3 31 0 0 0 41061 22323
o 333001005 13 31 0 o o 40174 33272
0 333001011 13 31 0 0 0 41064 40335
0 331001005 3 31 0 0 0 40224 47141
o 331001011 3 31 0 o 0 41100 46594
0 330001005 3 ' 31 0 o 0 40227 23336
0 330001011 3 31 0 0 0 41103 23339
0 333001005 3 31 o 0 0 40232 23622
0 333001011 3 31 0 o 0 41106 22530



CDMF'UTE

Nixdorf 0uattro Seite 5 - 33

NIRDS 7.0102 01.06.88

LIBR-Liste mit Prüfsumnen
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L08. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART! F8 UERS SPZ H84 PRÜF-
ä ' SÄTZE UHUUBH INF SUMME
O 88L001005 3 31 0 0 0 40247 53123
O 88L001011 3 31 0 0 0 ‘41111 52576
O 889 9 41 0 0 0 50771 49333
D 889000005 3 31 0 0 0 40252 4876
O 889000011 3 31 0 O 0 41114 4405
O 889001005 14 31 O 0 0 40255 22254
O 889001011 14 31 0 0 0 41117 23241
D 889002005 17 31 0 0 0 40433 55577
0 889002011 17 31 0 0 0 41135 57118
D 889003005 18 31 0 0 0 40457 51631
O 889003011 18 31 0 0 0 41151 51751
D 889004005 23 31 0 0 0 40477 48674
O 889004011 23 31 0 0 0 41234 49588
O 889005005 22 31 0 0 0 40644 43441
D 889005011 _ 22 31 0 0 0 41360 44166
D 889006005 ' 13 31 0 0 0 40651 29271
D 889006011 13 31 O 0 0 41402 30812
O 889007005 17 31 O 0 0 40705 29287
O 889007011 17 31 0 0 0 -41417 27972
O 889008005 27 31 0 0 0 40715 49863
D 889008011 ' 27 31 O 0 0 41600 49623
D 889009005 23 31 0 0 0 40730 17489
O 889009011 23 31 0 0 0 41644 16727
D 889010005 20 31 0 O 0 41174 1432
0 889010011 20 31 0 0 0 41674 1192
O 889011005 14 31 0 O 0 41263 26728
O 889011011 14 31 0 0 0 41760 26676
O 889045005 26 31 O 0 0 42013 48385
O 889045011 26 31 0 0 0 42000 56212
O 880001005 66 31 0 0 0 42342 9711
O 880001011 66 31 0 0 0 42110 64362
O 880003005 59 31 0 0 O 42433 14912
D 880003011 63 31 0 0 0 42310 28039
0 888000005 - 3 31 0 0 0 ' 45501 12845
D 888000011 3 31 0 0 0 45747 12298
O 888001005 25 31 0 0 0 45504 23609
O 888001011 25 31 0 0 0 45752 18839
O 888045005 25 31 0 0 0 45535 52054
O 888045011 25 31 0 0 0 46055 53688
0 888000005 3 31 0 0 0 45640 41671
O 885000011 - 3 31 0 0 0 46100 40579
0 883001005 13 31 0 0 0 45643 16449



Seite 5 - 34 Nixdor? Guattro

01.06.88 NIRDS 7.0/02

LIBR—Liste mit Prüfsummen

LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

. DATEINAHE BLKS. PART/ F8 UERS SPZ HBA PRÜF-
ä . SÄTZE UHUUBH INF SUMHE=«.
O 888001011 13 31 O 0 0 46103 17306\_/
O 888002005 ' 15 31 0,0'0 45660 3461

' D 888002011 15 31 0 0 0 46120 3925
O 888003005 10 31 0 0 0 45677 59120
O 888003011 10 31 0 0 0 46137 59449
O 888045005 12 31 0.0 0 45711 4731
O 888045011 12 31 0 0 0 46151 3045
O 88T001005 5 31 0 0 0 45725 14018
O 88T001011 5 31 O 0 0 46165 4298
O 88T045005 13 - 31 0 0 0 45732 2923
O 88T045011 14 31 O 0 O 46172 865
0 8CN 4 41 0 0 0, 51002 45038
O 8CP 5 41 0 0 0 51006 3560
D 8CTO 2 41 0 0 0’ 51013 42634
D 8CT6 2 41 0 0 0 51015 16137
O 8CTE 2 41 0 0 0 51017. 47972
O 8CTK 2 47 0 0 0 61155 16393
D 8CT8 2 34 4 1 4 54327 14863
D 8CTT 2 40 1 0 1 61057 42813
D 8DFU.DISP 15 0 41 0 0 0 0 13770 18472
D 8DFU.DISP2 25 24 41 0 0 0 0 13427 22164
D 8DFU.DISP3 7 0 41 0 0 O 0 13337 42686
O 8DFU.EBAS 2 41 O 0 0 51075 32974
D 8DFU.GEN1 19 0 41 0 0 0 O 13346 40998
D 8DFU.8EN2 12 0 41 0 0 0 0 15372 61775
D 8DFU.GEN3 17 0 41 0 0 0 0 15612 42097
D 8DFU.GEN4 28 23 41 0 0 0 0 14777 1597„„
D 8DFU.GEN5 23 0 41 O 0 0 O 15307 29594 Ü
D 8DFU.GEN5H 20 O 41 0 0 0 0 13513 37672
D 8DFU.GEN5N 11 0 41 0 0>0 0 14102 51598
D 8DFU.GEN6 8 0 41 0 0 0 0 14007 16573
8 8DFU.LIST 13 41 0 0 0 "3 51302 19638
F 8DFU.8TD 22 30 41 0 0 0 0 51317 49675

' A 8DFU.TE8T1 102 41 0 0 0 51345 3191
A 8DFU.TE8T2 34 41 0 0 0 51474 6072
F 8DFUE 17 .25 41 0 0 0 0 51536 61041
D 8DFUE.COPY 9 O 41 0 0 0 0 13610 26386
F 8DFUESTD 19 27 41 0 0 0 O 51570 29037
C 8000 130 129 41 0 0 O 0 51700 2190
8 8502.81 31 33 O 0 0 3 56006 51094
8 8E03.C1 28 33 0 O 0 3 56045 54925
8 8804.01 32 33 0 0 0 3 56101 15156
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART! F8 UERS SP2 HBA PRÜF-
ä SÄTZE UHUUBH INF SUMME
S XE05.C1 22 33 0 0 0 3 56141 60983
S XE06.C1 29 33 0 O 0 3 56167 14182
S XE07.C1 19 33 0 0 0 3 56205 44490
S XE08.C1 30 33 0 0 0 3 56230 20572
S XE09.C1 21 33 0 0 0 3 56266 3446
S XEOA.C1 26 33 0 O 0 3 56313 32597
S XE08.C1 32 33 0 0 0 3 56345 28870
S XEOC.C1 21 33 0 0 0 3 56405 27450
S XEOD.C1 20 33 0 0 0 3 56440 15065
S XE6E.C1 19 33 0 0 0 3 56464 15360
C XEOPT 18 100 33 O 0 0 0 56507 59094
O XEP 4 41 0 0 0 51613 45038
F XEXN 17 O 33 0 0 0 0 56531 54596
F XEXD 5 0 33 0 0 O O 56552 38472

'F XEXP 5 0 33 0 O 0 0 56557 38730
‚ F XEXG 18 0 33 0 0 O 0 56564 51982

F XEXR 5 0 33 0 0 0 0 56606 29066
F NEXS 10 0 33 0 0 0 0 56613 17048
F XEXZ 9 0 33 0 0 0 0 56625 61993
O XFLO 9 41 0 0 0 51617 45421
O XFL1 36 41 0 0 0 51630 25744
O NFLfi 17 41 0 0 0 52102 41233
D XFLB 22 41 0 0 0 52136 14539
0 XFLC 9 41 0 0 0 52145 12334
0 XFLD 17 41 0 0 0 52156 47282
O XFLE 14 41 0 0 0 52177 36085
0 XFLF 14 41 O O 0 52215 37150
O XFLG 17 41 0 0 O 52233 24638
O XFLH 3 41 0 0 0 52254 6080
0 XFLI 21 41 0 0 0 ’ 52257 50135
O XFLJ 15 41 0 0 0 52304 33594
O XFLK 17 41 0 0 0 52323 54915
0 XFLL 22 41 0 0 0 52344 64026
O XFLG 12 41 0 0 O 52400 30255
O XFLR 13 41 0 0 0 52414 21418
O RFLU 13 41 0 0 0 52431 44951
D XFLH . 16 41 0 0 0 52446 19658
O XKP 2 41 0 0 0 52466 49
O XLP 5 41 0 0 0 52470 19880
0 3050 13 36 023 0 66467 46955

V 0 3051 33 36 023 O 66504 41692
O 8052 2 36 023 O 66545 12936
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64104
67124
67135
67137
67142
64111
64122
64133
64140
64145
64156
67147
67154
64167
64200

PRÜF—
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34597 .
10626\—/
47483
26471

7929
4886

41831
18030
46247
46575
65208

9741
47463
11573
36533
32933
16130
53287
61364
49096
60928
57902
22598
17506
55676
45905
10959„
44474
12473\„/
63022
64722
55020
39881
42194
60960
23995
55213
53049
11776
47891
57955
30573
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0!02 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART! F8 UERS SP2 HBA PRÜF-
ä SÄTZE UHUUBM INF SUMME
D 3009 23 36 023 0 67156 2408
D XUEO 9 36 023 0 64203 22608
O XUE2 5 36 023 0 64214 55241
D NUE4 6 36 023 0 64221 22523
D XUE5 6 36 023 0 64227 31661
O XUEB 5 36 023 0 64235 54461
O HUFO 2 36 023 0 64242 36677
O XUF1 6 36 023 0 64244 40985
O XUF2 3 36 023 0 64252 13583
O RUF3 7 36 023 0 64255 57332
O XUF5 3 36 023 0 64264 4492
D XUF6 6 36 023 0 64267 20308
0 XUF7 5 36 023 0 64275 29899
D RUFB 4 36 023 0 67205 60708
D XUF9 9 36 023 0 64302 529
0 8081 2 36 023 0 64313 60231
0 XUGS 9 36 023 0 64315 8288
O XU84 2 36 023 0 64326 19767
O XU86 8 36 023 0 67211 7541
D 3087 5 36 023 0 67223 46367
O XUGB 24 36 023 0 64330 55394
O 3989 22 36 023 0 64360 21341
0 XUHO 6 36 023 O 64400 43312
O XUH1 5 36 023 0 64406 49243
O HUHS 6 36 023 0 64413 38959
O XUH6 6 36 023 0 64421 1105
O HUH9 5 36 023 0 64427 46671
D XUIO 5 36 O23 0 67230 1301.
O 8011 9 36 023 0 67235 64209
D 8012 9 36 023 0 67240 20245
O 3014 9 36 023 0 67251 33994
O XUIS 9 36 023 0 67262 21367
O 8017 7 36 023 0 67273 21732
D XUI9 5 36 023 0 67302 44990
D NUJO 4 36 023 0 67307 63453
O RUJ1 5 36 023 0 67313 52367
O XUJ2 5 36 023 0 67320 7561
O XUJ5 5 36 023 0 67325 39317
O 80d? 6 36 023 0 67332 21423
O 80KG 2 36 023 0 64434 2615
D XUKI 5 36 023 O 64436 55887
O 8082 4 36 023 0 64443 45767
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LOG. EINHEIT 0 MhSTER 7.0/02 01.06;88

DATEINÄHE BLKS. PART! F8 UERS SP2 HBA PRÜF“
ä SÄTZE UHUUBH INF SUMME”H
D HUKS 4 36 023 0 64447 29961\„/
O XUK4 5 36 023 0 64453 19959
O HUK5 9 36 023 0 64460 48122
O HUK6 5 36 023 0 64471 7080
O XUKB 5 36 023 0 64476 41609
Ü HUK9 8 36 023 0 64503 6588
D NULO 5 36 023 0 64513 53857
D NUL1 2 36 023 0 67340 43500
O HUL2 5 36 023 0 64520 18696
D XUL3 16 36 023 0 64525 8494
Ü XUL4 2 36 023 0 64545 1797
O HUL6 5 36 023 0 64547 48781
0 XUL9 30 36 023 0 67342 46999
Ü XUHO 5 36 023 0 67400 22655
O XUH2 5 36 023 0 64554 9006
O XUHS 3 36 023 0 64561 10336
D XUM4 5 36 023 0 64564 65127
O HUH6 5 36 023 0 64571 47798
O XUHB 4 36 023 0 64576 56624
U HUM9 4 36 023 0 64602 48474
0 XUNO 5 36 023 0 64606 57300
O HUN1 9 36 023 0 67405 13607
O HUN2 9 36 023 0 67416 25544
O XUN4 5 36 023 0 64613 42999
Ü HUNS 9 36 023 0 67427 56688
O HUN6 5 36 023 0 64620 37851
O XUN7 9 36 023 0 64637 53040„„
0 XUNB 9 36 023 0 64640 568 I
D HUGO 6 36 023 0 67440 4861
O HVD1 5 36 023 0 67446 8199
O 8002 7 36 023 0 67453 22612
0 HUD3 5 36 023 0 67470 64587
O HUO4 5 36 023 0 67475 17403
O 3006 3 36 023 0 64651 36343
D HUD7 9 36 023 0 64654 47924
D 3008 16 36 023 0 64665 48369
D HUPO 2 36 023 0 67500 9531
D HUP1 9 36 O23 0 67502 35765
O XUP2 6 36 023 0 64705 6459
O XUP3 6 36 023 0 64713 53555
0 HUP4 5 36 023 0 64721 54311
0 XUP5 5 36 023 0 67513 50767
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PRÜF-
SUMME
15968
36115
20887
27218
45743
16301
25687

5074
3609

21585
31437
18646
7873

25269
47384
56454
41624
41791

2078
2078
2078
2078

30991
25118
55095
53046
55488
36824
57522
54785
30957
36214
38159
54725

1613
28440
36955
12422
45037

1738
62584
41771
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LOG. EINHEIT 0 HASTER 7.0/02 01.06.88

DATEINAHE BLKS. PART! FB UERS SPZ HBA PRÜF‘
ü SÄTZE UHUUBH INF SUHHF *.
0 XUU? 13 36 023 0 65214 6248' ’
D XUUO 4 36 023 O 65231 37449
D XVH1 5 36 O23 0 65235 61619
D XUU2 9 36 023 0 65242 46423
Ü XUHS 6 36 O23 0 67736 64864
O XUN4 8 36 O23 0 67740 32933
O XUH5 2 36 023 0 65253 13000
O XUN6 6 36 023 0 65255 20034
O XUZO ' 5 36 023 O '65263 16704
O 3021 5 36 023 0 65270 64804
D 3UZ2 5 36 023 0 65275 40578
O 3023 5 36 O23 O 65302 29009
D 8024 5 36 023 0 65307 2648
D 28.8EN01' 26 0 31 0 O O 1 33533 24162
D ZG.GEN02 9 0 31 O 0 0 0 33450 27580
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Anhang - Liste aller Komponenten

Liste aller Komponenten

T NAME FB BEDEUTUNG

S 551 31 PLATTENDRIUER H7 FD
S SBI 31 PLATTENDRIUER H15
S SALHI 31 DRIUER FÜR INTELLIGENTE UNTERSTATIONEN
S SALHI1 31 ERHEITERUNG SALMI
S *ALHI2 31 ERNEITERUNG SALHI
S SALHL 31 DRIUER FÜR KASSENANSCHLUSS AN ALM
S SALHR 31 BILDSCHIRHARBEITSPLATZ-STEUERUNG
S SBPOOL 31 PUFFERPODL UERNALTUNG
S SBTXER01 41 BILDSCHIRHTEXT EXTERNER RECHNER
S ‘CACHE 31 DRIUER FÜR IDC-CACHE
S SCAS 31 DRIUER FÜR HB-CASSETTE (NICHT SHC)
S SCDUHP 31 SPEICHERDUMP BEI TRAPIHÄLT
S SCENPSR 31 1. DRIUER FÜR ZD11
S SCENPSRS 31 2. DRIUER FÜR ZD11
S SCRD 31 (SCHNELLER) LOCHKARTENLESER
S SCRD1 31 (LANGSAHER) LOCHKARTENLESER
S SDBASIC 31 SUBRDUTINEN FÜR BASIC
S SDEC14 31 DEZIMALARITHHETIK
S SDEC1B 33 DEZIHALARITHMETIK (CDBOL)
S SDEC1BHO 31 HARDÜARE ARITHMETIK CPU 0
S SDEC18H1 31 HARDNARE ARITHHETIK CPU 1
S SDEC18H2 31 HARDNARE ARITHHETIK CPU 2
S SDEC18H3 31 HARDNARE ARITHHETIK CPU 3
S SDECC 33 COBDL DEZIHALARITHMETIK
S SDECCHO 33 ERNEITERUNG SDEC18HO (CDBOL)
S SDECCH1 33 ERNEITERUNG SDEC18H1 (COBOL)
S SDECCHQ 33 ERHEITERUNG SDEC18H2 (CDBOL)
S SDECCHS 33 ER HE I TERUNS SDEC 1 8H3 ( COBOL)
S SDIAG 31 DIAGNDSE-DRIUER CPU 0
Sv SDIAG1 31 DIAGNDSE-DRIUER CPU 1-3
S SDISC 31 DRIUER FÜR SMD/FDU/CMD/CA/CDH
S SDNTEHO1 41 EHULATIDNS-DRIUER DATENNEUTRAL
S QDNTLK01 41 DFUE PU-DRIUER DATENNEUTRAL
S *DNTUR01 '41 DFUE LU-DRIUER DATENNEUTRAL
S ‘DPLIST 31 SUBROUTINEN FÜR PLIST
S SDRUN 31 SUBRDUTINEN FÜR RUN UND RUND
S SDSAUE 31 SUBRDUTINEN FÜR SAUE
S SFCDRE 31 FREE CDRE BUFFER UERNALTUNG
S SFD 31 FLDPPY-DRIUER 8” (LOGISCH)
S SFDSI 31 5" FLDPPY ÜBER 1883 (LDGISCH)
S SFDSIH7 31 5“ FLDPPY ÜBER 2538 (LOG)=SFDSI AUF H7
S 3FDSIPSR 31 5“ FLDPPY ÜBER 1883 (PHYSIKALISCH PSR)
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NÄHE F8 BEDEUTUNG

SFDPSP 31 8" FLDPPY UBER 2437 (PHYSIKALISCH P8P)
SFDPSR 31 8“ FLDPPY USER 1883 (PHYSIKALISCH PSR)
SFDSYS 31 DRIUER FÜR SYSTEM-FLDPPY 5“ + 8" I
SFDRK 31 KDMMUNIKATIDNS DRIUER FÜR CPU’S
SHDD 31 1. N011 UBER MßTRIK E/A
SHDDS 31 2. N011 UBER MATRIX E/fi
SHDDSAS 31 1. N011 UBER KDPPELEINHEIT 2811
SHDDSASS 31 2. N011 UBER KDPPELEINHEIT 2811
SINPTA 31 INPUT-ANSTEUERUNC
SJPTP 31 LDCHSTREIFENSTANZER (JÄPAN)
SJPTR 31 LDCHSTREIFENLESER (JAPAN) '
SLCP 31 1. KDMPAKTDRUCKER UBER KE 2806
SLCPS 31 2. KDMPAKTDRUCKER üBER KE 2806
SLPT 31 1. N001 (150 Z) LINKER LEPDRELLEO
SLPT1 31 1. ZEILENDRUCKER (DP-NIKDDRF ELEKTR.)
SLPT1S 31 2. ZEILENDRUCKER (DP-NIKDORF ELEKTR.)
‘LPT2 31 1. CENTRDNIK DRUCKER (817)
SLPT2S 31 2. CENTRDNIK DRUCKER (817)
SLPTR' 31 1. N001 (150 Z) RECHTER LEPORELLD
SLPTRS 31 2. N001 (150 Z) RECHTER LEPORELLD
SLPTS 31 2. N001 (150 Z) LINKER LEPDRELLD
SMAIL 31 MELDUNGEN IN MAILBOX ABSTELLEN
SMD 31 DISC DRIUER M7 SMC: M20 + M25
SMSC 45 MESS DRIUER FÜR PROFIL (BASIC)
SMTO 31 MAGNETBfiND DRIUER 1.8TATIDN (LOGISCH)
SMT1 31 MAGNETBAND DRIUER 2.8TATIDN (LDGISCH)
SMTPSP 31 MAGNETBAND DRIUER.(PHYSIKALISCH PSP)
SMTPSR 31 MAGNETBAND DRIUER (PHYSIKALISCH PSR)
*MTX 31 MAGNETBAND DRIUER (LOGISCH)
SNLC 44 DFUE DRIUER 1.PLC1
SNLCLA1' 41 DFUE DRIUER 1.PLC2 LOG. ANSTEUERUNG
SNLCLA2 41.0FUE DRIUER 2.PLC2 LOG. ANSTEUERUNG
SNLCLAK1 41 DFUE DRIUER 1.PLC2 LOGISCHES KDPFMODUL
SNLCL6K2 41 DFUE DRIUER 2.PLC2 LOGISCHES KOPFMODUL
SNLCPA1 41 DFUE DRIUER 1.PLC2 PHYSIK. ANSTEUERUNG
SNLCPh2 41 DFUE DRIUER 2.PLC2 PHYSIK. ANSTEUERUNG
SNLCPhH 41 DFUE DRIUER PLC2 ZENTRAL DRIUER
SNLCS 44 DFUE DRIUER 2.PLC1
SORDP - 31 1. ZEILENDRUCKER CDC ÜBER MATRIX E/A
SORDPS ' 31 2. ZEILENDRUCKER CDC UBER MATRIK E/A
SDRDPSR ' 31 1. ZEILENDRUCKER CDC USER KE 2811 (PSR)
SORDPSRS 31 2. ZEILENDRUCKER CDC UBER KE 2811 (PSR)
SPHäR 31 PHANTDMPDRT STEUERUNG
SPLDT 31 DRIUER FUR U24-ANSCHLUSS USER IHSS
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Anhang - Liste aller Komponenten

T NAME FB BEDEUTUNG

S SPLOT.1 31 DRIUER FÜR U24-ANSCHLUSS UBER IHSS
S SPLOT.2 31 DRIUER FÜR U24-ANSCHLUSS UBER IHSS
S SPLOT 3 31 DRIUER FUR U24-ANSCHLUSS UBER IHSS
S SPTP 31 LOCHSTREIFENSTANZER DRIUER MATRIX E/A '
S SPTPA 31 LDCHSTREIFENSTANZER AN ALM
S SPTR 31 LOCHSTREIFENLESER DRIUER MATRIX E/A
S SPTRA 31 LDCHSTREIFENLESER AN ALM
S SRPFO 31 EINZELFÜRHULAR-DRIUER ZU SRPLO
S SRPF1 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL1
S SRPF1O -31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL1O
S SRPF11 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL11
S SRPF12 31 EINZELFORMULAR-DRIUER ZU SRPL12
S SRPF13 31 EINZELFORMULAR-DRIUER ZU SRPL13
S SRPF14 31 EINZELFORHULARwDRIUER ZU SRPL14
S SRPF15 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL15
S SRPF16 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL16
S SRPF17 31 EINZELFORMULAR-DRIUER ZU SRPL17
S SRPF18 31 EINZELFORMULAR-DRIUER ZU SRPL18
S SRPF19 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL19
S SRPF2 31 EINZELFORMULARüDRIUER ZU SRPL2
S SRPF20 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL20
S SRPF21 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL21
S SRPF22 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL22
S SRPF23 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL23
S SRPF24 31 EINZELFDRHULAR"DRIUER ZU SRPL24
S SRPF25 31'EINZELFORMULAR-DRIUER ZU SRPL25
S SRPF26 31 EINZELFORMULAR-DRIUER ZU SRPL26
S SRPF27 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL27
S 'SRPFQB 31-EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPLQB
S SRPF29 31 EINEZLFORHULARfiDRIUER ZU SRPL29
S SRPFS 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL3
S SRPFSO 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL3O
S SRPF31 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL31
S SRPF4 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL4
S SRPFS 31 EINZELFDRHULAR-DRIUER ZU SRPL5
S SRPF6 31 EINZELFDRMULAR-DRIUER 2U SRPL6
S SRPF? 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPL7

‚S SRPFB 31 EINZELFORHULAR-DRIUER ZU SRPLB
S SRPF9 31 EINZELFORHULAR—DRIUER ZU SRPL9
S SRPLO 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPL1 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPL1O 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPL11 31 PLATZDRUCKER-DRIVER LINKER LEP.
S SRPL12 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
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s SRPL13 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
ä SRPL14 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL15 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL16 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL17 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s sRPL1B 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S tRPL19 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPL2 31 PLhTZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL2O 31 PLäTZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S sRPL21 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S tRPL22 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s sRPL23 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL24 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S sRPLas 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPL26 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPL27 31 PLATZDRUCKER—DRIUER LINKER LEP.
s SRPL2B 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL29 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL3 31 PLßTZDRUCKER—DRIUER LINKER LEP.
t SRPL30 31 PLATZDRUCKER—DRIUER LINKER LEP.
s sRPL31 31 PLATZDRUCKER—DRIUER LINKER LEP.
s SRPL4 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s tRPLs 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPL6 31 PLATZDRUCKER—DRIUER LINKER LEP.
s SRPL7 31 PLATZDRUCKER—DRIUER LINKER LEP.
S SRPLB 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
s SRPL9 31 PLATZDRUCKER-DRIUER LINKER LEP.
S SRPRO 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU sRPLO
s SRPR1 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL1
s SRPR10 31 RECHTER LEP.—DRIUER ZU SRPL1O
s. sRPR11 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL11
s SRPR12 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL12
s SRPR13 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL13
S SRPR14 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL14
S SRPRIS 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL15
s SRPR16 31 RECHTER LEP.—DRIUER ZU SRPL16
t SRPR17 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL17
s SRPR18 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL18
s SRPR19 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU sRPL19
s SRPRQ 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL2
s SRPR20 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL2O
s SRPR21 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL21
t SRPR22 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL22
S SRPR23 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL23
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T NAME FB BEDEUTUNG

3 SRPR24 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL24
S tRPR25 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL25

-S SRPR26' 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL26
S SRPR27 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL27
3 SRPR2B 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU tRPL28
S ‘RPR29 31 RECHTER LEP.-DRIVER ZU SRPL29
S SRPRS 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL3
S SRPR30 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL3O
t SRPR31 . 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU *RPL31
S SRPR4 _ 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU *RPL4
S SRPRS 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPLS
S *RPR6 ’ 31 RECHTER LEP.-DRIVER ZU SRPL6
S QRPR? 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL?
i SRPRB 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU tRPLB
S SRPR? 31 RECHTER LEP.-DRIUER ZU SRPL?
S SRTC - 31 ECHTZEITUHR UERUALTUNG
S SSCO 31 DRIUER FÜR SHC-AUSTAUSCH ÜBER 2551
S ‘SCPSR 31 DRIUER FÜR SHC-AUSTAUSCH ÜBER 2551
S SSCH ‘ 31 DRIUER FÜR SHC-AUSTAUSCH ÜBER 2551
S SSEGP 31 DYNAHISCHE PARTITIDN VERHALTUNG
S SSMC ' 31 SHC-DRIUER ÜBER 1880 (H15)
S ‘SHCSI 31 SMC-DRIUER ÜBER 2549 (H7 SHC‚HQO + H25)
S SSNALUO1 41 DFUE LU-DRIUER SNA
S SSNAPU1 41 DFUE PU-DRIUER SNA
S SSPDOL 31 SPDOL-DRIUER (SPOOL IN)
S SSPY 45 HESS DRIUER
3 SSPYO 45 HESS DRIUER CPU O
S SSPY1 '45 HESS DRIUER CPU 1
t QSPY2 45 MESS DRIUER CPU 2
S SSPYS 45 HESS DRIUER CPU 3
S QSPZ 45 ERNEITERUNG FÜR SSPY
S *SUBHP 31 SUBROUTINEN HAGNETPLATTE
S *SUBREX ’ 31 SUBRDUTINEN REX
S STHZ 31 TEN HERTZ TASK
S STP 31 DRIUER FÜR REHOTE FILE ACCESS
S STRAN 31 PERIPHERIEDRIVER TRANSPAR. ÜBERTR.
t STRAN.1 31 PERIPHERIEDRIUER TRANSPAR. ÜBERTR.
S STRAN.2 31 PERIPHERIEDRIUER TRANSPAR. ÜBERTR.
S STRAN.3 31 PERIPHERIEDRIUER TRANSPAR. ÜBERTR.
S STRANZ 31 ZENTRALDRIUER TRANSPAR. ÜBERTRAGUNG
S ‘TRAPPER 31 TRAPHDRIUER A
S 3TRSH 31 PLATZPROGRAHH ÜBERTRAGUNG
S ‘TSP 31 DRIUER FERNDIAGNDSE
S SUREHUO1 41 DFUE EHULATIONSSCHNITTSTELLE
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ASCII.SUIT1
ASCII7.ASCIIB
ASCIIB.ASCII7
ASCIIPUNCHTABL
ASCIIREADTABLE
BASIC
BLDGG
BRIDGE
373.959
BTX.EMU
BTX.TAB
BTX.TXT
BUILDXF
BUS
BYE
CATESTR
CBASIC
CD.CCASCII
CD.CCEBCDIC
co.cmscouF
CD.CDDETAB
CD.FELDB
CD.PARAM
CD.TEXTPLC
CHANGE
CHANGEALL
CHSYSL
CLEANUP
COB.ERROR
CDB.TEXT
COBOL
COBSTAT.C

34
31
31
31
31
31
31
31
41
41
41
41
31
31
31
31
37
.34
34

'34
34
34

‚34
34
31
31
31
31
33
33
33
33

NAME FB BEDEUTUNG

SUREXIT01 41 DFUE USER EXIT SCHNITTSTELLE
SU24 31 GERÄTEANSCHLUSS ÜBER U24
3U24.1 31 GERÄTEANSCHLUSS ÜBER U24
SU24.2 31 GERÄTEANSCHLUSS ÜBER U24
SU24.3 31 GERÄTEANSCHLUSS ÜBER U24 _
SNRITE 31 ZENTRALDRIUER FÜR SYSTEMDRUCKER
SX25LK01 41 DFUE DRIUER FÜR X25 PU

.SX25UR01 41 DFUE DRIUER FÜR X25 LU
SZENT 31 ZENTRALDRIUER FÜR PLATZDRUCKER
ACCOUNTS 31 KONTO-DATEI
ASCII.EBCDIC 31 CODE TABELLE
ASCII.SNIT 34 CODETABELLE FÜR BCU

CODETABELLE FÜR BCU
CODE TABELLE
CODE TABELLE
CODE TABELLE FÜR LOCHSTREIFENSTANZER
CODE TABELLE FÜR LOCHSTREIFENLESER
BASIC EDITOR
AUSNERTUNG DER BUFFERPOOL AUFTRÄGE
MULTIFILE EINRICHTEN
BTX'TEILNEHMERBETRIEB
BTX TEILNEHMERBETRIEB
BTX TEILNEHMERBETRIEB
BTX TEILNEHMERBETRIEB
INDEXDATEI ANLEGEN
BUS IN BASIC-PROGR. ÄNDERN
AN-IABMELDEPROZESSOR
TESTPROGRAMM CARTIGDE
GPS—BASIC
CODETABELLE FÜR BCU
CODETABELLE FÜR BCU
CONFIGURATIONSSEGMENT RDAC
CODETABELLE FÜR BCU
FELDBESCHREIDUNGSDATEI FÜR BCU
MELDUNGS- UND MASKENDATEI BCU
MELDUNGEN PLC1 FÜR BCU
DATEIKENNSATZ ÄNDERN
DATEIKENNSÄTZE ÄNDERN (LISTE)
SYSTEMLADER SMD KOMPATIBLEN MODELLE
PLATTE REORGANISIEREN
MELDUNGSDATEI COBOL
COBOL-TEXTE
COMPILER COBOL
COBOL STATISTIK
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NAME FB BEDEUTUNG

CODEUTIL 31 CODETABELLEN ÄNDERN
CODEUTILOO 31 CODETABELLEN ÄNDERN
CODEUTILO1 31 CODE TABELLEN BEARBEITEN
CODEUTIL2 31 CODETABELLEN ÄNDERN
COMMAND 31 TESTHILFE; PORT AN-IABMELDEN
CONFIGO 31 KONFIGURATIONS-PARAHETER CPU 0
CONFIG1 31 KONFIGURATIDNS-PARAMETER CPU 1
CONFIGQ 31 KDNFIGURATIONS-PARAHETER CPU 2
CONFIGS 31 KONFIGURATIONS-PARAHETER CPU 3
CONFIGN ' 31 KONFIGURATIONS-PARAMETER MINIHUH IPL
CONFPROG 31 IST NICHT BEKANNT
COPY- 31 DATEICOPY
COPYALL 31 DATEICOPY (LISTE)
CP.377OREOO3 34 BCU SNfi RJE EMPFANCSMODUL
CP.377OSE002 34 BCU SNA RJE SENDEMODUL
CP.37JCLT005 34 BCU SNA JOB*CONTROL MODUL
CP.37PROH001 34 BCU SNA RJE GENERIER. + SNA DATEI DEF.
CP.CN36KT001 34 BCU PC-LINK
CP.CNSCONOO1 34 BCU KONFIGURATION TARGON
CP.CNSMAN001 34 BCU PC—LINK MANAGER
CP.CNSPCRE3 34 BCU EMPFANGSPROGRAHH RDAC
CP.CNSPCSE2 34 BCU SENDEPRDGRAHM RDAC
CP.CNSPRE003 34 BCU PC-LINK EHPFANGSMODUL
CP.CNSPRDOO1 34 BCU PC-LINK GENERIERUNG
CP.CNSPSE002 34 BCU PC-LINK SENDEMODUL
CP.CNSTARRE3 34 BCU EMPFANGSPROGRAHM TARGON
CP.CNSTARSE2 34 BCU SENDEPROGRäMM TARCON
CP.COHJCLOO5 34 BCU JOB-CONTRDL DATEI DATENNEUTRÄL
CP.COHJOBEND 34 BCU JOB ENDE MODUL
CP.COHPGM001 34 BCU ZENTRALES UERNALTUNGSHDDUL
CP.CDHPGM002 34 BCU'SENDEHODUL DATENNEUTRAL
CP.COHPGH003 34 BCU EMPFANGSHDDUL DATENNEUTRAL
CP.COHPGHOO4 34 BCU SPOOLFILE EINTRAGSHODUL
CP.COHSTPOO1 34 BCU STOP FUNKTIDN
CP.JCLMNTOO1 34 BCU JOB-CONTRAL DATEI BEARB. SNA/DNT
CP.PLCMNTOO1 34 BCU PROCEDURE PARAHETER PLC1
CP.PLCHNT002 34 BCU PROCEDURE PARAHETER PLC1
CP.PROHNTOO1 34 BCU DFUE DATEI DEFNITIONEN DNT
CP.PROMNTOO2 34 BCU HAFI DATEI DEFINITIDNEN
'CP.GUEMNTOO1 34 BCU JOBLISTEN BEARBEITUNG
CP.GUEHNTOO2 34 BCU JDBLISTEN BEARBEITUNG
CP.GUEMNT003 34 BCU JOBLISTEN BEARBEITUNG.
CP.STAHNT001 34 BCU GEGENSTELLENKENNUNGEN BEARB. PLC1
CPS.LINM 37 GPS-BASICw

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

w
w

b
b

b
b

p
b

w
w

w
w

w
-!



Seite 5 - 4B

01.06.88

Nixdorf Guattro

NIROS 7.0102

Anhang - Liste aller Komponenten

O
O

O
O

O
O

O
O

O
'I
'I
O

O
-I

O
O

-i
O

O
O

O
O

O
U

IO
U

J
'U

W
O

W
W

O
W

W
U

IU
IW

U
J
W

M
W

O
M

M
W

-| N4ME FB BEDEUTUNG

CPS.LDAD 37 GPS—BASIC
CPS.PARSER 37 GPS—BASIC /1.
CPS.RUN 37 GPS-BASIC .
CPS.SYNTAM 37 GPS-BASIC ‘\—/
CRUN 33 COBDL LAUFZEIT SYSTEM
CRUN1 33 CDBOL LAUFZEIT SYSTEM
CRUN2 -33 CDBOL LAUFZEIT SYSTEM
DSDUTIL 31 PLATTENCOPY AUF AKTUELLEN SYSTEM
DSDUTILCA 31 PLATTENCDPY c4
DSDUTILPS 31 PLATTENCOPY M15
DQDUTILFD 31 PLATTENCDPY 8“ SYSTEM PLOPPY
DSDUTILPH 31 PLATTENCDPY PH
DH.MID 31 DIAGNDSE MODUL AUSLESEN
DISCSUBS 31 SYSTEM-UNTERPRDGRAMHE
DL.DIALDG 47 DONN LINE LDADING SS12
DL.LDAD 47 DDUN LINE LOADING 8812
DL.PARAH 47 ooun LINE LDADING SS12
DL USER 47 DDHN LINE LOADING SS12-
DMAP 31 PLATTENBELEGUNGSLISTE
DR.CDPY 41 DFUE DRIUER KURIER—UTILITY
DR.TExT 41 HELDUNGSDATEI DFUE DRIUER KDPIER UTY.
DSP 31 DISK SERUICE PROZESSDR -
E.cn.P4R4M 34 ENGLISCHE UERSION PUR CD.PARAH
E.co.TExTPLc 34 ENGLISCHE UERSIDN PUR co.TExTPLc
E.COB.ERROR 33 ENGLISCHE UERSIoN PUR CDB.ERRDR
E.cos.TExT 33 ENSLISCHE UERSION PUR cos.TExT
E.DL.PARAM 47 ENGLISCHE UERSIDN PUR DL.PARAH
E.DR.TERT 41 ENSLISCHE UERSIDN PUR DR.TExT
E.EDITHELP 31 ENGLISCHE UERSIDN PUR EDITHELP x
E.JU-PARAH 31 ENGLISCHE UERSIDN PUR JU-PARAH ‚
E.MESSAGES 31 ENGLISCHE UERSION PUR HESSAGES \_/
E.PAID.HL 31 ENGLISCHE UERSIDN PUR PAID.HL
E.PL02.DMPRM 41 ENGLISCHE UERSIDN PUR PLc2.oMPRM
E.PL02.TRATMT 41 ENGLISCHE UERSION PUR PLc2.TRATxT
E.PLCTExT 31 ENGLISCHE UERSION PUR PLCTERT
E.SM.PARAM 31 ENGLISCHE UERSIDN PUR SH.PARAM
E.SY.AREA 31 ENGLISCHE UERSIDN PUR SY.AREA
E.SY.PARAH 31 ENGLISCHE UERSION PUR SY.P4RAM
E.T4PE.TERT 49 ENGLISCHE UERSIDN TAPE.TEXT
E.TP.CHMESTxT 31 ENGLISCHE UERSIDN PUR TP.CHMESTxT
E.TF.DESCR 31 ENGLISCHE UERSION TF.DESCR
E.TF.DIAGS4 31 ENGLISCHE UERSION PUR TF.DIAG34
E.TP.P5MESTxT 31 ENGLISCHE UERSIUN PUR TP.P5MESTxT
E.TP.PSMESTxT 31 ENGLISCHE UERSIUN PUR TP.PSMESTxT
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T NAME FB BEDEUTUNQ

C E.TF.FBHESS 31 ENGLISCHE VERSION TF.FBMESS
C E.TF.PARAH 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PARAH
C E.TF.PARFD 31 ENGLISCHE VERSION TF.PARFD
F E.TF.PROGEXP1 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGEXP1
F E.TF.PROGEXP2 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGEXP2
F E.TF.PROGEXP3 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGEXP3
F E.TF.PROGEMP4 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGEXP4
F E.TF.PROGEHP5 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGEXP5
F E.TF.PROGEXP6 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGEXP6
F E.TF.PROGEXP7 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGEXP7
F E.TF.PROGHAN1 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGHAN1
F E.TF.PROGSYS1 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGSYS1
F E.TF.PROGUSR1 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.PROGUSR1
F E.TF.SYSTEHEXP 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.SYSTEHERP
F E.TF.SYSTEHHAN 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.SYSTEHHAN
F E.TF.SVSTEHSYS 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.SYSTEHSYS
F E.TF.SYSTEMUSR 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TF.SYSTEHUSR
C E.TF.TXTFD 31 ENGLISCHE VERSION TF.TXTFD
C E.TU.TEKTE 45 ENGLISCHE VERSION FÜR TU.TEXTE
P E.TUNETENT 31 ENGLISCHE VERSION FÜR TUNETEXT
C E.UT.REF 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.REF
C E.UT.TEXT11 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT11
C E.ÜT.TEXT12 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT12
C E.UT.TEXT13 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT13
C E.UT.TEHT14 45 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT14
C E.UT.TEXT15 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT15
C E.ÜT.TEXT16 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT16
C E.VT‚TEXT17 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT17
C E.UT.TEXT20 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT20
C E. UT. TEXT21 41 ENGLISCHE VERSION FÜR UT. TEXT21
C E.UT.TEXT23 41 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT23
C E.ÜT.TEXT24 41 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT24
C E.UT.TEXT25 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT25
C E.UT.TEXT27 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT27
C E.ÜT.TEXT29 33 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT29
C E.UT.TEXT30 33 ENGLISCHE VERSION FÜR ÜT.TEXT30
C E.UT.TEXT32 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEHT32
C E.UT.TEXT33 31 ENGLISCHE VERSION FÜR ÜT.TEXT33
C E.UT.TEXT34 31 ENGLISCHE VERSION FÜR ÜT.TEXT34
C E.UT.TEXT36 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT36
C E.UT.TEKT37 31 ENGLISCHE VERSION UT.TEXT37
»C E.UT.TE8T61 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT61
C E.UT.TEHT85 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXT85
C E.UT.TEXTB7 31 ENGLISCHE VERSION FÜR UT.TEXTB7
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C E.UT.TEXTBB 31 ENGLISCHE UERSION FÜR UT.TEXTBB
C E.UT.TEXT91 41 ENGLISCHE UERSION FÜR UT.TEXT91
C E.UT.TEXT92 41 MASKEN DATEI BTX

'T E.UTLIST.HL 31 ENGLISCHE UERSION FÜR UTLIST.HL
T E.UTUERNLSTHP 31 ENGLISCHE UERSION FÜR UTUERNLSTHP
A E.XDFU.TEXT1 41 ENGLISCHE UERSION FÜR XDFU.TE8T1
A E.HDFU.TEXT2 41 ENGLISCHE UERSION FÜR XDFU.TEHT2
C EBCDIC.ASCII 31 CODETABELLE
C ED.327OPRH 41 MELDUNGSDATEI 3270 EHULATION
S EDIT 31 TEXT-EDITOR
T EDITHELP 31 BEDIENUNGSANLEITUNG FÜR EDIT
B EH.327OBEG. 41 EHULATION 3270 STARTSEGHENT
S EH.327ODPY 41 EHULATIDN 3270 BILDSCHIRHHODUL
B EH.327OEND 41 EHULATION 3270 ENDESEGMENT
S EM.327OPBH 41 3270 EHULATIÜN DRUCKER BEHANDLUNG
S EH.3270PRT 41 EHULATIDN 3270 REHOTE PRINT
S EH.327OTST 41 EMULATION 3270 TASTATURHODUL
S EH.3270UEX 41 EHULATIDN 3270 USER EXIT
A F5SYSL 31 SYSTEHLADER H7 FD
A F5TEST 31 TESTPROGRAHH M7 FD
A FBBOOT 31 URLADER H15
S FBFDRHATTER 31 FDRHATIEREN H15
A FBSYSL 31 SYSTEHLADER H15
A FBTEST 31 TESTPROGRAHH H15
S FAN 31 LÜFTERÜBERNACHUNGS PROZESSDR
D FB-INFD 91 INFO-SYSTEM -
C FB-INFDPAR 91 PARAHETERDATEI FÜR INFO-SYSTEM
S FIXER 31 PRDZESSDREN AUF PARTITIDNS FIKIEREN
C FL.ASEB 31 CDDETABELLE FLDPPY-DISK
B FL.CHANGE 31 FLDPPY-DISK CHANGE UTILITY
B FL.CDPY 31 FLDPPY-DISK COPY UTILITY
B FL.CDPY2 31 FLDPPY-DISK COPY UTILITY
B FL.CDPY3 31 FLOPPY-DISK CDPY UTILITY
B FL.CDPY4 31 FLDPPY-DISK CDPY UTILITY
C FL.EBAS 31 CDDETABELLE FLDPPY—DISK
B FL.INI 31 FLDPPY-DISK INITIALISIEREN
B FL.LIBR 31 FLOPPY-DISK LIBR.LISTE
S FORMAT 31 ANLAGE TYP C UND TYP F DATEIEN
S FDRMATTER 31 MAGNETPLATTEN INITIALISIEREN
S FXFDRHATTER 31 FORMATIEREN H71H20 + H25
S FKNRT 31 SCHREIBEN SYSTEHZYLINDER
C GU.PARAM 41 GATE UNIT SIEMENS PARAHETER-DATEI
B GU.SIE 41 GATE UNIT SIEMENS
B HELP 31 HELP-PROZESSOR
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T NAME FB BEDEUTUNG

B HELP2 31 ERUEITERUNG HELP-PROZESSOR
B HLPHD . - 31 BEARBEITUNG HANUALUERNALTUNG
S IDCGEN . 31 UMSTELLUNGS-PROZESSOR ZE-->IDC
C IDCGH 31 GRUNDHODUL SOFTNARE IDC
S IDCINSTALL 31 HERKZEUG FÜR DISK MAINTENANCE
C IDCKENN 31 KENNUNGSSEKTOR SOFTNARE IDC
A IDCTEST 31 STANDALONE PROGRAMM FÜR IDC SYSTEME
B IHS.AKTU- 41 BTX-IHSS
B IHS.BANK 41 BTX-IHSS
B IHS.BTX 41 BTXHIHSS
B IHS.GENO 41 BTX-IHSS
B IHS.GEN1 41 BTX-IHSS
B IHS.GEN2 41 BTX-IHSS
B IHS.LOE 41 BTXwIHSS
C IHS.TXT 41 BTX BEDIENUNGSHINNEISE
P INDEX 31 PLATTENINHALTSUERZEICHNIS
B INDEX.BRIDGE 31 INDEX UHSTELLUNGS-NERKZEUG
B INDEX.BRIDGE2 31 INDEX UHSTELLUNGS-UERKZEUG
S INSTALL 31 PLATTENANMELDUNGS—PROZESSOR
B JUwABBRUCHOO 50 ENDE SEGHENT JU-PROGRAHHE
D JU‘AENREH 50 ANZEIGEN UND ÄNDERN REH O1
B JU-ANZINDEX 50 INDEXDATEIEN ANZEIGEN BZN. DRUCKEN
D JUFARCHIUE 50 BEARBEITEN ARCHIUDATEI
D JU-AUSNOO1 50 BEARBEITEN JU-FUNKTIONSAUSHAHL
C JU-AUSNAHL 50 JU-FUNKTIONSAUSNAHL
D JU-BELEGUNG 50 DATEIBELEGUNG ANZEIGEN
Dv JU*CHKINDEX 50 PRÜFEN INDEXDATEI
D JU-CODE 50 OKTAL- UND HEX-CODE EINES ZEICHENS
D JU-COHPARE 50 PROGRAHMUERGLEICH
D JU-COHPAREH 50 PROGRAHHUERGLEICH AUS LIBR-LISTE
D JU-COPY 50 KOPIEREN UON DATEIEN
D ‚JU-CPFILE 50 RELATIUE UND INDEXDATEIEN VERGLEICHEN
D JU"CPREHO 50 PRÜFEN REH'S
D JU-CPREH1 50 PRUFEN REH'S AUS LIBR-LISTE
B JU-IFCOPY ' 50 LOGISCHES KOPIEREN VON INDEXDATEIEN
D JU-KILL 50 KILLALL OHNE LIBR-LISTE
D JU-LIBHIX 50 HISCHEN UON LIBR-LISTEN
D JU-LOGCOPY 50 RELATIUE DATEIEN LOGISCH KOPIEREN
C JU-PARAM 50 HELDUNGSDATEI JU-PROGRAHHE
D JU-PRGCHKO 50 SELEKTOR PRUFEN
D JU-PROGUM 50 SELEKTOR ÄNDERN
D JU-READHRITE 50 DIREKT LESEN/SCHREIBEN
D JU-RENUNB 50 UMNUHERIEREN UON PROGRAHHEN
D JU-RUN 50 NEUSTART ABGEBROCHENER PROGRAMME
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NAME F8 BEDEUTUNG

NACHRICHT AN ALLE BA’S SENDEN
LÖSCHEN INDEXBEREICH EINER INDEXDATEI
SOLL—IST-UERGLEICH ZNEIER LU‘S '
STARTPROGRAMM FÜR JU-AUSNAHL
SUCHEN UON ELEMENTEN IN PROGRAMMEN
BELEGUNG HARDKEY-FUNKTIONSTASTEN
UMUANDELN IN ALLE ZAHLENSYSTEME
DATEIEN LOESCHEN
DATEIEN LOESCHEN MIT LISTE
PLATTENINHALTSUERZ.AUSGEBEN
LADE PROZESSOR TYP D DATEIEN
MAFI DATEI STRUCTURED BASIC
MAFI DATEI BA-PRDGRAMME BAO1
MAFI DATEI BA-PROGRAMME BA13/44
MAFI DATEI BA-PROGRAMME 8A26/47
MAFI DATEI BA-PROGRAMME 8A34
MAFI DATEI BA-PROGRAMME BA80
MAFI DATEI ENGLISCHE DATEIEN

JU-RUNDSEN 50
JU-SEARCH6 50
JU-SOLLIST 50
JU-START 50
JU-SUCHEN 50
JU-TSTBEL 50
JU-NANDDKT 50
KILL 31
KILLALL 31

'LIBR 31
LDAD 31
MAFI187001000O 18
MAFI317001A010 31
MAFI317001A130 31
MAF1317001A260 31
MAFI317001A340 31
MAF1317001A800 31
MAF1317001EN00 31

'\./

0
0

O
O

O
O

O
W

O
U

I'
H

'H
'U

T
I'
H

'H
W

'H
'H

'H
'H

'H
'H

'H
'H

'H
'H

'fl
fl
'fl
fl
fl
'fl

m
m

m
U

U
U

U
U

U
-i

MAF13270010000
MAF13370010000
MAF13470010000
MAF13670010MIC
MAF1367001OPSP
MAF1367001OPSR
MAF1367001OHUO
MAF1367001OZEN
MAF1367001E8TN
MAF13770010000
MAFI4070010000
MAFI4170010000
MAFI4470010000
MAFI4570010000
MAFI4770010000
MAFI4970010000
MAIL
MAILBOX
MANFM
MANUALMA
MANUALMAM25
MANUALMAM45
MANUALMAM75
MANUALMAM7FD
MANUALMAM7SC
MANUALSY

'32
33
34
36
36
36

36
36
37
40
41
44
45
47
_49
31

> 31
31
31
31
31
31
31
31
31

MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI
MAFI

CPU üBERGREIFENDE MELDUNGEN
HELP
HELP
HELP
HELP
HELP
HELP
HELP
HELP

DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI
DATEI

UERNAL
MANUAL
MANUAL
MANUAL
MANUAL
MANUAL
MANUAL
MANUAL

SORT
COBDL
BCU MASTER 4
DILDS MIKRO
DILDS PSP-HARDHARE
DILDS PSR-HARNARE
SERTRAP
DILDS ZENTRALTEIL
SERTRAP NERKSTATT-ERHEIT.
GPS-BASIC (NB-BASIC)
TECDM II
PLC2
PLC1
TUNING
8812 DDHN LINE LOAD
TAPE UTILITY

KOMMUNIKATIDNS PROZESSOR

TUNG
MANAGER
MANAGER
MANAGER
MANAGER
MANAGER
MANAGER

M25
M45
M75
M7 FD
M7 SMC

SYSTEMPFLEGE
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T NAHE FB BEDEUTUNG

C HANUALUERN 31 HANUAL UERHALTUNSGSDATEI
A HDHBOOT 31 URLADER H7 SHC; H20 + H25
A HDSYSL 31 SYSTEHLADER H7 SHC, H20 + H25
A HDTEST 31 TESTPROGRAHH H7 SHC; H20 + H25
C HESSAGES 31 HELDUNGS- UND HASKENDATEI F831
S HO.COH 41 HONITOR COHHON BUFFERPOOL
S HO.PART 31 HONITOR PARTITIONS
P HODTXT 31 TEXTE FÜR SYSHOD
S HP 31 SYNCHRONISIERUNG CPU'S
D HSG 50 BEARBEITEN LOGONHSG/LOGONHES
A NIROSR 31 SIR UND REX
S OPHASH 31 OPTIHIERUNG INDEX OPHASH
S OPINDEN 31 OPTIHIERUNG INDEX OPINDEX
B PAID 31 PAID - EDITOR
B PAID.DL 31 PAID - EDITDR
B PAID.DR 31 PAID - EDITOR
B PAID.ED 31 PAID - EDITOR
T PAID.HL 31 PAID BEDIENUNGSHINNEISE
B PAID.HP 31 PAID - EDITOR
B ‚PAID.HG 31 PAID - EDITOR
B PAID.NH 31 PAID - EDITOR
B PAID.SR 31 PAID - EDITOR
B PDUHP 45 AUSNERTPROGRAHH FÜR PROFIL
B PDUHP1 45 FOLGESEGHENT PDUHP
C PLC1 44 DFUE PLC1
C PL02 ' 44 DFUE PLC1
C PL02.DHPRH 41 HELDUNGSDATEI PLca-DUHP
B PLC2.DHPRT1 41 PLC2 DUHP

’B PLC2.DHPRT2 41 PLCQ DUHP
B PLC2.KCON1 41 KANJI GENERIERUNG
B PLC2.TRACOUT 41 PL02 TRACE
B PL02.TRADIA 41 PL02 TRACE
B PLCQ.TRADUE 41 PLCQ TRACE
B PLC2.TRAKAN 41 PLCQ TRACE
P PLC2.TRAPO 41 PLC2 TRACE PRINT OUT
C PLC2.TRATXT 41 HELDUNGSDATEI PLca-TRACE
D PLC2.8CPPROG 41 PL02 GENERIERUNG
C PLC3 44 DFUE PLC1
C PLCD 44 DFUE PLC1
B PLCDUHP 44 DFUE PLC1
B PLCPRINT 44 DFUE PLC1
C PLCSYSPAR 44 DFUE PLC1
B PLCSYSPARHAINT 44 DFUE PLC1
B PLCSYSPAROUT 44 DFUE PLC1
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B PLCSYSTEKMAINT 44 DFUE PLC1
C PLCTAB.ASCII 44 DFUE CODETABELLE “H
C PLCTAB.EBCDIC 44 DFUE CODETABELLE \_/
F PLCTEKT 44 MELDUNGSDATEI PLC1
B PLIST 31 PROGRAMMLISTEN PROZESSOR
F PMFILEOO 31 POST MORTEM FILE CPU 0
F PMFILE01 31 POST MORTEM FILE CPU 1
F PMFILEO2 31 POST MORTEM FILE CPU 2
F PMFILEO3 31 POST MORTEM FILE CPU 3
S PORT 31 PLATZUEBERN. PROZESSOR
P PORTXT _ 31 MASKEN FÜR PORT PROZESSOR
B PRCODEUTIL 31 ZE-DRUCKER CODE_TABELLEN AENDERN
S GUERY 31 DATEI-ABFRACE PROZESSOR
S REMOUE 31 PLATTENABMELDE PROZESSOR
S RFP _ 31 REMOTE FILE ACCESS PROCESSOR
B RJE.KONSOL 41 DFUE TESTPROGRAMM .
B RUN 31 BASIC INTERPRETERJ'NICHT OPT.PROGRAMME
B RUNC 31 BASIC INTERFRETER; SONDERFUNKTIONEN
B RUNIO 31 IO-MAKRO INTERPRTER
S RUNMAT 31 UERKETTUNG BASIC-PROZESSOREN
D RUND 31 BASIC INTERFRETER; OPT. PROGRAMME
B „RUNSYL 31 SILBENTRENNUNGS PROCESSOR
S SANDMAN 31 PROCESSOR FÜR STAND ALONE BATCH
B SAUE 31 BASICPROCRAMME SICHERN
B SCHALTER 31 BASIC UTILITY FÜR PROC. SANDMAN
P SCOPE 31 PROGRAMMANNAHL PROZESSOR
S SHUTDONN 31 SYSTEM ABSCHALTEN MIT DIALOG
S SHUTDONN.A 31 SYSTEM ABSCHALTEN OHNE DIALOG
B SM.BABY 31 DISK MAINTENANCE BASIC UND DATEI UERGL
B SM.CMBC 31 DISK MAINTENANCE MAFI <==> MBC
B SM.CODE 31 DISK MAINTENANCE MAFI KOMPR. + DEKOMPR?/
B SM.DMFI 31 DISK MAINTENANCE DATEI ==> MAFI
B SM.DOSM 31 DISK MAINTENANCE OSM MAFI HANDLING
S SM.DPRM 31 DISK MAINTENANCE PROCESSOR
B SM.DUMP 31 DISK MAINTENANCE BASIC DUMP
B SM.HASH 31 DISK MAINTENANCE PRUFSUMMEN EINTRAGEN
B SM.INFO 31 DISK MAINTENANCE MAFI REUIEN
B SM.LOG1 31 DISK MAINTENANCE FB—DATEI UERGLEICH
B SM.MAFI 31 DISK MAINTENANCE MAFI ERSTELLUNG
B SM.MD77 31 DISK MAINTENANCE MAFI ERSTELLUNG
C SM.PARAM 31 MASKEN— UND MELDUNGDATEI (5M. PROCR.)
B SM.UIEH 31 DISK MAINTENANCE MAFI ERSTELLUNG
A SMTESTR 31 TESTPROGRAMM SMD‚FDU‚CDH
B SO.COPO 32 SORT
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T NAME FB BEDEUTUNG

B SO.COP1 32 SORT
B SD.ENDO ' 32 SORT
B SD.ERST 32 SORT
B SD.INDO 32 SORT
B SD.INDI 32 SORT
B SO.MERO 32 SORT
B SO.PRTLDG 32 SORT
B SD.UER1 32 SORT
B SO.UER2 32 SDRT
B SD.UER4 32 SORT
B SD.UERT 32 SORT
B SO.UORO 32 SORT
B SO.VDR1 32 SORT
B SO.UOR2 32 SORT
C SOFTSUBC 31 ASSEMBLER ROUTINEN
B SORT 32 SORT
B SORTB 32 SORT _
B SPE 45 AUSNERTUNG SYSTEHPRDFIL (SSPYO-SSPY3)
S SPOOLER 31 SPOOL-PRDZESSOR (SPOOL OUT)
B START 31 TAMOS—STARTSEGHENT
B START.FKT 31 START—SONDERFUNKTIONEN
C SY.AREA 31 DISK MAINTENANCE FACHBEREICHS DATEI
B SY.ASET 31 DISK MAINTENANCE FACHBEREICH EINTRAGEN
B SY.BASF ‘31 DISK MAINTENANCE BASIC UPDATE
B SY DISC 31 DISK MAINTENANCE DISK KDNTROLLE
S SY.DPRY 31 DISK MAINTENANCE UPDATE PROCESSOR
B SY.ENDE 31 DISK HAINTENANCE ENDE SEGMENT
B SY.FLUP 31 DISK HAINTENANCE BIBLI. FD’S UERUALTUNG
B SY.LOG1 31 DISK HAINTENANCE FB-DATEIEN UPDATE
B SY;MAFG 31 DISK MAINTENANCE GUEUE UERNALTUNG
B SY.MAIN 31 DISK MAINTENANCE HAUPTHDDUL-
B SY.HDLU 31 DISK MAINTENANCE START SEGHENT
B SY.DSHF 31 DISK HAINTENANCE OP-SYSTEH UPDATE
C SY.PARAM 31 HASKEN- UND MELDUNQSDATEI
B SY.USET 31 DISK-HAINTENANCE VERSION UERNALTUNG
B SY.KIDC 31 DISC-MAINTENANCE IDC
S SYSHDD 31 SYSTEMGENERIERUNQ
S SYSTEM 31 PORT-SPERRE SETZEN BIN. LÖSCHEN
B TA.ABO 31 TANDS; ENDESEGMENT BEI FEHLER
B TA.BRI 31 HULTIFILE EINRICHTEN
B TA.BSTART 31 START PHANTDMPDRT
B TA.COBSTAT 31 COBOLSTATISTIK
B TA.CDHPARE2 31 TAMOS BASICPROGRAHHE UERGLEICHEN
B TA.COMPARE3 . 31 TAHDS BASICPRDGRAHME VERGLEICHEN
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B TA.COPRE62 31 TAMOS KOPIERROUTINEN
S TA.COPREC3CH 31 KOPIERROUTINE PLATTE <--> BAND
S TA.COPRE03F5 31 KOPIERROUTINE M7 FD
S TA.COPRE63FB 31 KOPIERROUTINE M15
S TA.COPREC3MD 31 KOPIERROUTINE M7 SMC‚M20 + M25
S TA.COPREC3SC 31 KOPIERROUTINE SMC-AUSTAUSCH
S TA.COPRE038M 31 KOPIERROUTINE SMD; FDU
B TA.COPREC4 31 TAMOS KOPIERROUTINEN
B TA.COPRECS 31 TAMOS KOPIERROUTINEN
S TA.COPRECSKP 31 TAMOS KOPIERROUTINE SMC (SKIP)
B TA.DISPG 31 ANZEIGEN DRUCKSPODLDATEI
B TA.END 31 TAMOS ENDEROUTINE FUR PROGRAMME
B TA.FBGDRU 31 FELDBESCHREIDUNGS-DATEI MERKZEUG
B TA.FBGREO 31 FELDBESCHREIBUNGS-DATEI NERKZEUG
B TA.FBGSTR 31 FELDBESCHREIBUNGS-DATEI NERKZEUG
B TA.FBGSTR1 31 FELDBESCHREIBUNGS-DATEI NERKZEUG
B TA.FBGUER 31 FELDBESCHREIBUNGS-DATEI NERKZEUG
B TA.FBGZUG 31 FELDBESCHREIBUNGS-DATEI NERKZEUG
B TA.FORMAT 31 TAMDS FORMATIERROUTINEN
B TA.FORMATCP 31 TAMOS FORMATIERROUTINEN
B TA.FORMATF 31 TAMOS-FORMATIERROUTINEN
B TA.FORMATU 31 TAMOS FORMATIERROUTINEN
B TAgFORMATU 31 TAMOS FORMATIERROUTINEN
B TA.INDEXCRE 31 RUFNAMENUERNALTUNG
B TA.ING 31 TAMDS INGUIRY FUNKTION
B TA.KSTART 31 KANJII START
B TA.LOAD 31 TAMOS PROGRAMME LADEN
S TA.LOADER 31 TAMOS PROGRAMME LADEN
B TA.MESTRT 31 NACHRICHTEN/TEXTPFLEGE
B TA.MULTIBRI 31 UMSTELLUNG AUF 4./5.GENERATIDN
B TA.NCD 31 TAMOS ENDESEGMENT OHNE KOPIERZNANG
B TA.PRTARC 31 ARCHIUDATEI BEARBEITEN/DRUCKEN
B TA.PRTASGN 31 GERÄTEZUORDNUNG
B TA.PSNMAIN 31 PASSHORTMAINTENANCE
B TA.GJOB 31 PROGRAMME IN JOBSPOOLER STELLEN (TEST)
B TA.GSPOOL 31 JOBSPOOLER
B TA.GSTP 31 JOBSPOOLER
B TA.0TEXT 31 JOBSPOOLER
B TA.REMLUS 31 PLATTEN AN/ABMELDEN
B TA.SELCRE 31 SELEKTOR ANLEGEN
B TA.SELMAI 31 SELEKTOR MAINTENANCE
B TA.SELPDL 31 SELEKTOR DRUCKEN
B TA.STARTIMPL 31 COMET IMPLEMENTATION
B‘ TA.STRPIG 31 TN ANZEIGEN; DATUM+UHRZEIT‚ TAGESTART
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ä FB BEDEUTUNG

TA.UORGANG 31 UORGANGSBEARBEITUNG
TA.UDRGCRE 31 UORGANGSBEARBEITUNG
TAPE.ARCHIU 31 MAGNETBAND UTILITY
TAPE.COPY 31 MAGNETBAND UTILITY
TAPE.COPY1 31 MAGNETBAND UTILITY
TAPE.COPY2 31 MAGNETBAND UTILITY
TAPE.COPY3 31 MAGNETBAND UTILITY
TAPE.COPY4 31 MÄGNETBAND UTILITY
TAPE.INIT 31 MAGNETBMND UTILITY
TAPE.LIBR 31 MAGENTBAND UTILITY
TAPE.TEXT 31 MAGNETBAND UTILITY
TAPE.ZENT 31 MAGNETBAND UTILITY
TAPETEST 31 HILFSPRDGR. MAGNETBAND TESTEN
TF.ARCHIUE 31 ARCHIUDATEI
TF.CHMESTXT 31 SYSTEMLADERMELDUNGEN SMD KOMP. MODELLE
TF.DESCR 31 FELDBESCHREIBUNGSDATEI UERKZEUG
TF.DIAG34 31 TAMOS - DIAGNOSE
TF.F5MEST8T 31 SYSTEMLADERMELDUNGEN FD + M7 FD
TF.F8MESTXT 31 SYSTEMLADERMEL. M7 SMC; M15: M20 + M25
TF.FBACC 31 FELDBESCHREIBUNG-DATEI FBneENERAROR
TF.FBACCDES 31 FELDBESCHREIBUNG-DATEI FB-GENERATOR

.FBMESS 31 MELDUNGSDATEI FB-GENERATOR
TF.FDESC 31 IBM-DATEI START
TF.FDESC.C 31 FELBESCHREIBUNGSDATEI
TF.LDGFILE 31 LDGDATEI
TF.PARAM 31 NACHRICHTENDATEI
TF.PARFD 31 PARAMETER DATEI FB*GENERATDR
TF.PORT 31 TEILNEHMER KDNTRDLLDATEI
TF.PRDGEXP1 31 EXPERT SELEKTDR
TF. PRDGEXPQ 31 EXPERT SELEKTOR
TF.PROGEXP3 31 EXPERT SELEKTOR
TF.PROGEXP4 31 EXPERT SELEKTDR
TF.PRDGEXP5 31 EXPERT SELEKTOR
TF.PROGEXP6 31 EMPERT SELEKTOR
TF.PRDGEXP7 31 EXPERT SELEKTOR
TF.PRDGMAN1 31 MANAGER SELEKTDR
TF.PROGSYS1 31 SYSTEM SELEKTOR
TF.PRDGUSR1 31 BENUTZER UERNALTUNQ SELEKTOR
TF.SPOOLGUEUE 31 TAMDS JOBSPOOLERv
TF.STRUC 31 FELDBESCHREIBUNGSDATEI UERKZEUG
TF.SYSTEME8P 31 ENPERT SELEKTOR
TF.SYSTEMMAN 31 MANAGER SELEKTOR
TF.SYSTEMSYS 31 SYSTEM SELEKTOR
TF.SYSTEMUSR 31 BENUTZER UERHALTUNG SELEKTOR1
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T NAME FB BEDEUTUNG

C TF.TXTFD 31 FB—GENERATOR
C TF.UERSION 31 UERSIONSDATEI DISK MAINTENANCE
D TKD—CONF 50 KONFIGURATION ANZEIGEN \_/
D TKD-DRIUER 50 DRIUERSTATISTIK
C TKD—PARAM 50 PARAHETERDATEI FÜR TKD-TOOLS
B TKD-REL1O 50 UORBEREITUNG AUTOH.RELEASEUHST.
D TKD—REL20 50 STARTPROORAHM GENERIERUNBSUBERNAHME
D TKD—REL21 50 PLATZPROGRAHHGENERIERUNG
D TKD—REL22 50 KONUERTIERUNG CONFIG—BLOCK 4
D TKD-REL23 50 DRIUERGENERIERUNG
D TKD-REL30 50 STARTPROGRAHH DATENUBERNAHHE
D TKD—REL31 50 PARAHETERUERNALTUNG
D TKD-REL32 50 AUFBAU KILL— UND COPY-LISTEN
D TKD-REL33 50 NACHBEARBEITUNG ARBEITPLATTEN
S TKD-RELC4 50 KONUERTIERUNG CONFIG-BLOCK 4
T TKD-RELNCOPY 50 SPERRLISTE FUR LÖSCHROUTINE
T TKD-RELNKILL 50 SPERRLISTE FUR KOPIERROUTINE
C TKD-RELPARAM 50 PARAHETERDATEI AUTOM. RELEASEUHST.
C THAP 31 TEILHENGENSICHERUNG DATEI
S TP 31 FERNDIAGNOSE
B TPCODEUTIL 31 BA-CODETABELLEN ÄNDERN
S TRACE 31 TRACE FUR IDC
C TTSPUNCHTABLE 31 s-KANAL LOCHSTREIFENTABELLE
C TT5READTABLE 31 s-KANAL LOCHSTREIFENTABELLE
B TU.AUSNFK 45 TUNING
B TU.AUSNRT 45 TUNING
B TU.KOPHES 45 TUNING
B TU.HESEND 45 TUNING
B TU.HESINT 45 TUNING
B TU.START 45 TUNING \_/
C TU.TEXTE 45 HELDUNGS— UND HASKENDATEI TUNING
P TUNETERT 31 USS-MELDUNGEN
B UT.ALL 31 DIALOGUTILITY FÜR ALL-FUNKTIONEN
B UT.BC 31 BATCH—OPTIHIZER
B UT.BOX 31 MAILBOX BEARBEITEN
B UT.BRI 31 HULTIFILE EINRICHTEN
B UT.CHE 31 NACHRICHTENPFLEGE
B UT.COBUM 33 COBOL UHSTELLUNB
B UT.COPYFB 31 TAHOS-UNABHÄNGIGE KOPIERROUTINEN
B UT.CNESDP 31 COHET NORD SILBENTRENNUNG
c UT.CNIOC 31 COHET NORD SILBENTRENNUNG
C UT.CNSYL 31 COMET NORD SILBENTRENNUNG
C UT.CNTEXT 31 HELDUNGSDATEI COMET NORD SILBENTRENNUNG
B UT.DAT 31 DATEISCHUTZ
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T NAME FB BEDEUTUNG

B UT.DHH 31 LOGDATEI AUSNERTEN
B UT.DHM1 31 LOGDATEI AUSNERTEN
B UT.DHMR 31 LDGDATEI AUSNERTEN (REHDTE)
B UT.DIAG34 31 DIAGNUSESEGMENT
B UT.DISCSTAT » 31 DISCSUBS-STATISTIK ANZEIGEN/DRUCKEN
B UT.DRT 31 ENDESEGMENT FERNBETREUUNG
B UT.FBGEN 31 FELDBESCHREIBUNGSDATEI
B UT.FBGEN1 31 FELDBESCHREIBUNGSDATEI
B UT.FBGEN2 31 FELDBESCHREIBUNGSDATEI
C UT.FBGFBD 31 FELDBESCHREIBUNGSDATEI
F UT.FBGFBD.C 31 FELDBESCHREIBUNGSDATEI
B UT.FDDUP 31 BIBLIOTHEKSDATENTRÄGER DUPLIZIEREN
B UT.FORHATFB 31 TAHOS-UNABHÄNGIGE FDRHATIERROUTINE
B UT.GEN1 31 HASKEN BEARBEITUNG
B UT.GEN1O 31 MASKEN BEARBEITUNG
B UT.GEN12 31 HASKEN BEARBEITUNG
B UT.GEN2 31 HASKEN BEARBEITUNG
B UT.GEN3 31 HASKEN BEARBEITUNG
B UT.GEN4 31 HASKEN BEARBEITUNG
B UT.GEN6 31 HASKEN BEARBEITUNG
B UT.GEN7 31 HASKEN BEARBEITUNG
B UT.GENB 31 MASKEN BEARBEITUNG
B UT.GENA 31 MASKEN BEARBEITUNG
B UT.KONF 31 PLATZPROGRAHH KONFIRATIDN
B UT.KONF02 31 ERNEITERUNG UT.KDNF
B UT.LISTCOPY 31 LISTEN EDITDR
B UT.LISTEDIT 31 LISTEN EDITDR
B UT.LDG 31 LOGBUCH HANDLING UT. PROGRAMME
B UT.HBCOPY 31 MAGNETBAND UTILITY
B UT. HBCÜPY1 31 HAGNETBAND UT I L I TY
B UT.MBCOPY2 31 HAGNETBAND UTILITY
B UT.MBCDPY3 31 MAGNETBAND UTILITY
B UT.RAHHEN 31 HAGNETBAND UTILITY
C UT.REF 31 MELDUNGEN FÜR LOGBUCH AUSNERUTNG
B UT.RFA 31 REHOTE FILE ACCESS
B UT.SDFU16 31 CLEANUP STARTEN UDN UT.ZDH
B UT.SDFU23 ‘31 DATEI ANLAGE AUS SELEKTDR
B UT.SOFU26 31 DFUE UND CDBOL PARAHETER BEARBEITEN
B UT.SDFU29 31 DFUE PARAHETER BEARBEITEN
B UT.SDF030 31 LÜGDATEI BEARBEITUNG
B UT.SOFU31 31 HELP BEARBEITUNG
B UT.SOF034 31 FLDPPY DISK BEARBEITUNG
B UT.SDFU47 31 HAGNETBAND UTILITY
B UT.SOFU49 41 DFUE PARAHETER BEARBEITEN
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T NAME FB BEDEUTUNG

B UT.SOFU50 31 BEARBEITUNG PLATZPROGRAHH TABELLEN
B UT.SOFU51 31 DATEISCHUTZ
B UT.SOFU52 31 UORGANGSBEARBEITUNG
D UT.SDFU53 41 DFUE
B UT.SOFU98 31 BASIC PROGRAMME UMSTELLEN B=>D D=>B
B UT.SYSORG 31 LDGDATEI BEARBEITEN
B UT.TDD 31 FERNDIAGNOSE
C UT.TEXT11 31 HASKEN FÜR EXPERT-DATEIUERNALTUNG
C UT.TEXT12 31 HASKEN FÜR EXPERT—DATEIUERUALTUNG
C UT.TEXT13 31 MASKEN FÜR BASIC PROGRAMHIERSYSTEH
C UT.TEXT14 45 MASKEN FÜR TUNING AUSNERTUNG
C UT.TEHT15 31 HASKEN FÜR LU-AUSTAUSCH
C UT.TEXT16 31 HASKEN FÜR MAGNETBAND-DIENSTPROGRAHH
C UT.TE8T17 31 HASKEN FÜR CLEANUP; BRIDGE
C UT.TEXT2O 31 HASKEN FÜR BENUTZERUERUALTUNG
C UT.TE3T21 41 HASKEN FÜR DFUE
C UT.TERT23 41 HASKEN FÜR DFUE
C UT.TEXT24 „41 MASKEN FÜR DFUE
C UT.TEXT25 31 HASKEN FÜR HELP-DIENSTPROGRAHH
C UT.TEXT27 31 HASKEN FÜR DATEISCHUTZ
C UT.TENT29 33 HASKEN FÜR COBOL
C UT.TEHT30 33 HASKEN FÜR COBDL
C UT.TEXT32 31 HASKEN FÜR REHOTE FILE ACCESS
C UT.TEXT33 31 HASKEN FÜR CDDETABELLEN BEARBEITUNG
C UT.TEXT34 31 HASKEN FÜR DISKETTEN UTILITIES B“
C UT.TEXT36 31 HASKEN FÜR DISKETTEN UTILITIES 5“
C UT.TE8T37 31 HASKEN DATEI U24 DRUCKER
C UT.TEXT61 31 HASKEN FÜR LOGBUCH BEARBEITUNG
C UT.TERT74 45 HASKEN FÜR SPE
C UT.TE8T85 31 HASKEN FÜR MASKEN BEARBEITUNG
C UT.TEXTB7 31 HASKEN FÜR FB-DATEI BEARBEITUNG
C UT.TE8TBB 31 HASKEN FÜR HASKEN BEARBEITUNG
C UT.TEXT91 41 HASKEN'FÜR BTX
C UT.TE3T92 41 HASKEN DATEI BTX
B UT.USER 31 REHOTE CDPY
S UT.ÜERH 31 BENUTZERUERUALTUNG
B UT.UERNOO1 31 BENUTZERUERHALTUNG
B UT.UERN002 31 BENUTZERUERHALTUNG
B UT.UERN005 31 BENUTZERUERNALTUNG
B UT.UERN006 31 BENUTZERUERHALTUNG
B UT.ZDH 31 TAHDS ZENTRALES DIALDGHODUL
T UTLIST.HL 31 BEDIENUNGSANLEITUNG LISTEN-EDITOR
T UTUERNLSTHP 31 ERLÄUTERUNGEN FÜR BENUTZERUERNALTUNG
A ULSIBDOT 31 URLADER H7 FD
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T N6HE F8 BEDEUTUNG

S USS 31 ST6TISTIK ÜBER P6RTITIONBELEGUNG
O 86H 41 9750 LINK6DRESS TABELLE
C 880000000 31 KDNFIGUR6TIDNS SEGMENT 86-PROGR6HHE
D 8806 31 86-DI6GNDSE PROGRAMM
O 8811 31 PL6TZPROGRAHM 8601
O 8812 31 PL6TZPROGR6HM + NOTLAUFSEGH. 8601
O 8813 31 PLATZPRDGR6HH 8601
O 8814 31 PL6TZPROGR6HH 8601
O 8815 31 PL6TZPRDGR6HH 8601
D 8816 31 PL6TZPRDGR6HH 8601
D 8819 31 NOTLAUFSEGMENT 8613; 8626/47 + 8680
O 888001005 31 PERIPHERIE KDNFIGUR6TION FÜR B6 26/47
O 888001011 31 PERIPHERIE KDNFIGURATIDN FÜR 86 80
O 888002005 31 PERIPHERIE KDNFIGURATIDN FÜR 86 26/47
O 888002011 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TION FÜR 86 80
O 888003005 31 PERIPHERIE KDNFIGUR6TION FÜR 86 26/47
0 888003011 31 PERIPHERIE KDNFIGUR6TION FÜR 86 80
O 888004005 31 PERIPHERIE KDNFIGURATION FÜR 86 26/47
0 888004011 31 PERIPHERIE KDNFIGUR6TION FÜR 86 80
O 888005002 31 6R8EITSPL6TZPROGR6HH FÜR 86 13
0 888005005 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TION FÜR 86 26/47
0 888005011 31 PERIPHERIE KDNFIGUR6TIDN FÜR 86 80
O 888006002 31 ARBEITSPL6TZPRDGR6HM FÜR 86 13
O 888006005 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TIDN FÜR 86 26/47
O 888006011 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TIDN FÜR 86 80
0 888007002 31 6RBEITSPL6TZPRDGR6HM FÜR 86 13
O 888007005 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TION FÜR 86 26/47
O 888007011 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TION FÜR 86 80
O 888008002 31 6R8EITSPL6TZPROGR6HH FÜR 86 13
D 888008005 31 PER IPHER IE KDNF IGURAT I DN FÜR 86 26/47
O 888008011 31 PERIPHERIE KONFIGURATIDN FÜR 86 80
O 888009002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHH FÜR 86 13
O 888009005 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TION FÜR 86 26/47
O 888009011 31 PERIPHERIE KONFIGUR6TION FÜR 86 80
O 888010002 31 6R8EITSPL6TZPROGR6HH FÜR 86 13
O 888010005 31 PERIPHERIE KDNFIGÜRATION FÜR 86 26/47
D 888010011 31 PERIPHERIE KDNFIGUR6TIDN FÜR 86 80
D 888011002 31 ARBEITSPLATZPRDGRAHH FÜR 86 13
O 888012002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHH FÜR 86 13
0 888013002 31 6R8EITSPL6TZPROGR6HH FÜR 86 13
O 888014002 31 ARBEITSPL6TZPRDGR6HH FÜR 86 13
O 888015002 31 6RBEITSPL6T2PRDGR6HH FÜR 86 13
O 888016002 31 6RBEITSPL6TZPROGR6HH FÜR 86 13
D 888020002 31 6R8EITSPL6TZPROGR6HH FÜR 86 13
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T NAME F8 BEDEUTUNG

D 888020006 31 ARBEITSPLATZPROGRAMH FÜR 8A 34
O 888021002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHH FÜR 8A 13
O 888022002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHM FÜR 8A 13
0 888023002 ‚31 ARBEITSPLATZPROGRAHM FÜR 8A 13
D 888024002 -31 ARBEITSPLATZPROGRAHH FÜR 8A 13
O 888025002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHM FÜR 8A 13
0 888026002 _31 ARBEITSPLATZPROGRAHM FÜR 8A 13
O 888027002 31 ARBEITSPLATZPRDGRAHH FÜR 8A 13
O 888028002 31 ARBEITSPLATZPRDGRAHH FÜR 8A 13
O 888029002 31 ARBEITSPLATZPRDGRAHH FÜR 8A 13
O 888030002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHM FÜR 8A 13
O 888031002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHH'FÜR 8A 13
0 888032002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHH FÜR 8A 13
O "888033002 _31 ARBEITSPLATZPROGRAMH FÜR 8A 13
O 888039002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHH FÜR 8A 13
O 888040002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHM FÜR 8A 13
O 888041002 31 ARBEITSPLATZPRDGRAHM FÜR 8A 13
O 888042002 31 ARBEITSPLATZPRDGRAHM FÜR 8A 13
O 888043002 31 ARBEITSPLATZPROGRAHN FÜR 8A 13
0 888045002 31 ARBEITSPLATZPROGRAMH BTOI
D 888045005 31 U24-PERIPHERIE KONFIGURATION 8A26/47
0 888045011 31 U24-PERIPHERIE KONFIGURATIDN BABO
O 888048002 31 ARBEITSPLATZPRDGRAHH FÜR 8A 13
D 888049002 31 ARBEITSPLATZPROGRAMM FÜR 8A 13
Ü 880001005 31 CDDETABELLEN TASTATUR FÜR 8A 26847
O 880001006 31 CDDETABELLEN TASTATUR FÜR 8A 34
O 888001011 31 CODETABELLEN TASTATUR FÜR 8A 80
O 880002005 31 CODETABELLEN TAST. EHU FÜR 8A 26/47
D 880002011 31 CODETABELLEN TASTATUR EHU FÜR 8A 80
O 88E001005 31 CODETABELLEN DISPLAY FÜR 8A 26/47
O 88E001006 31 CODETABELLEN DISPLAY FÜR 8A 34
D 885001011 31 CODETABELLEN DISPLAY FÜR 8A 80
0 88F001005 31 CDDETABELLE ATTRIBUT FÜR 8A 26147
0 88F001006 31 CODETABELLE ATTRIBUT FÜR 8A 34
O 88F001011 31 CODETABELLE ATTRIBUT FÜR 8A 80
0 88H001005 31 ZEICHENGENERATOR DP78 FÜR 8A 26/47
O 88H001006 31 ZEICHENGENERATOR FÜR 8A 34
O 88H001011 31 ZEICHENGENERATDR DP78 FÜR 8A 80
O 881001005 31 CDDETABELLEN BCR FÜR 8A 26/47
O 881001006 31 CDDETABELLEN BCR FÜR 8A 34
O 881001011 31 CODETABELLEN BCR FÜR 8A 80
D 88J001005 31 CODETABELLEN OCRAIB FÜR 8A 26/47
O 880001006 31 CDDETABELLEN OCRA/B FÜR 8A 34
0 884001011 31 CODETABELLEN OCRA/B FÜR 8A 80
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" 88P000005 31
8BP000011 31
88P001005 31
88P001011 31
88P002005 31
88P002011 31
88P003005 31
88P003011 31
88P004005 31
88P004011 31
88P005005 31
88P005011 31
8BP006005 . 31
8BP006011 31
88P007005 31
88P007011 31
8BP008005 31
88P008011 31
88POO9005 31
88P009011 31
88P010005 31
88P010011 31
8BP011005 31
8BP011011 31
88P045005 31
88P045011 31
880001005 31
880001011 31
880003005 31
880003011 31
88R000005 31
88R000011 31
8BR001005 31
8BR001011 31
88R045005 31
88R045011 31
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883000005 31

DUHMY DRUCKERFHDDUL FÜR 8A 26/47

NAME F8 BEDEUTUNG

888001005 31 CDDETABELLEN IDKG/SCR FÜR 8A 26/47
888001006 31 CODETABELLEN IDKG/SCR FÜR 8A 34
888001011 ' 31 CODETABELLEN IDKG/SCR FÜR 8A 80
8BL001005 31 CODETABELLEN KASSE FÜR 8A 26/47
88L001006 31 CODETABELLEN KASSE FÜR 8A 34
88L001011 31 CDDETABELLEN KASSE FÜR 8A 80
88P 41 DFUE BETRIEBSPARAHETER

DUMMY DRUCKER-MODUL FÜR 8A 80
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKERÜHODUL
DRUCKERwMDDUL
DRUCKERPMODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKERflHODÜL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKERflHDDUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL
DRUCKER-MODUL

KDF/KDF
KDF/KDF
KDF/HYT
KDF/HYT
KDF/OLY
KDF/OLY

FÜR
FÜR
FÜR
FÜR
FÜR
FÜR

8A
8A
8A
8A
8A
8A

26/47
80
26/47
80
26/47
80

KDF/SAS2 FÜR 8A 26/47
KDF/SAS2 FÜR 8A 80
KDF/TEC
KDF/TEC
HYT/HYT
HYT/HYT
HYT/OLY
HYT/OLY

FÜR
FÜR
FÜR
FÜR
FÜR
FÜR

8A
8A
8A
8A
8A
8A

26/47

SAS2/TEC FÜR 8A 26/47
SAS2/TEC FÜR 8A 80
SAS2/OLY FÜR 8A 26/47
SAS2/OLY FÜR 8A 80
SAS2/SAS2 FÜR 8A 26/47
SAS2/SAS2 FÜR 8A 80
DLY/OLY FÜR BA 26/47
OLY/OLY FÜR 8A 80
SAS2/HDO7 FÜR 8A 26/47
SAS2/HD07 FÜR BA 80

PLATZPRDGRAMH-KERN FÜR 8A 26/47
PLATZPRDGRAHH-KERN FÜR 8A 80
U24*PLATZPROGRAHH-KERN FÜR BA26/47
U24-PLATZPRDGRAHH*KERN FÜR BABO
DUMHY TU-HODUL FÜR 8A 26/47
DUMHY TU-HDDÜL FÜR 8A 80
TE8TUERARBEITUNGS-MDDUL FÜR 8A 26/47
TE8TUERARBEITUNGS-MODUL FÜR 8A 80
U24-TE8TUERARBEITUNGSHODUL FÜR 26/47
U24-TE8TUERARBEITUNGSHODUL FÜR 80
DUMHY SAS-MODUL FÜR 8A 26/47
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Anhang - Liste aller Komponenten

V

T NAME F8 BEDEUTUNG

0 888000011 31 DUHHY SAS-MODUL FÜR 8A 80
O 888001005 31 8A8*MODUL OCRJBCRJKASSE FÜR 8A 26/47
O 888001011 31 SAS-MODUL OCRJBCRJKASSE FÜR 8A 80
O 888002005 31 SAS-MODUL IDKG;KA88E FÜR 8A 26/47
O 888002011 31 SAS-MODUL IDKG;KA88E FÜR 86 80
O 888003005 31 SAS-MODUL IDKG;KA88E FÜR 8A 26:47
O 888003011 31 SAS-MODUL IDKG;KA88E FÜR 8A 80
O 888045005 31 U24-DUHHY SAS MODUL FÜR 8A 26/47
O 888045011 31 U24-DUHHY 848 MODUL FÜR 8A 80
O 88T001005 31 NACHLADE-HODUL FÜR BA 26/47
O 88T001011 31 NACHLhDE"MODUL FÜR BA 80
0 88T045005 31 U24-NACHLADEMDDUL FÜR 8A 26/47
O 88T045011 31 U24-NÄCHLADEMODUL FÜR 8A 80
O 8CN 41 DFUE UERBINDUNGSPARAHETER 8.25
0 _8CP 41 DFUE UERBINDUNGSAUFBAUPARAMETER 8.25
O 8CTO 41 DFUE CODETAB. ASCII (-> EBCDIC
O 8CTA 41 DFUE CODETAB. ASCIIB <-> ASCII7
D XCTE 41 DFUE CODETAB. 3270
0 8CTK 47 DFUE CODETAB. 8812 DLL
O 8CT8 34 DFUE CDDETAB. BCU
-8 8DFU.DISP 41 DFUE 8T8 EXTERNER RECHNER GENERIERUNG
8 8DFU.DISP2 41 DFUE BTX EXTERNER RECHNER GENERIERUNG
8 8DFU.DI8P3 41 DFUE BTX EXTERNER RECHNER GENERIERUNG
O XDFU.E8A8 41 DFUE CDDETABELLE 8DFU.LIST
B 8DFU.GEN1 41 DFUE GENERIERUNG LU/PU FÜR DNT/SNA/8.2
8 8DFU.GEN2 41 DFUE GENERIERUNG 3270 REHOTE PRINT
8 8DFU.GEN3 41 DFUE GENERIERUNG DEL/REU PARAHETER
B 8DFU.GEN4 41 DFUE GENERIERUNG PLC2 PARAHETER
8 XDFU.GEN5 31 DFUE GENERIERUNG USER E8IT
B 8DFU.GEN5M 31 DFUE GENERIERUNG USER E8IT
B 8DFU.GENSN 31 DFUE GENERIERUNG USER EKIT
8 XDFU.GEN6 41 DFUE GENERIERUNG BTX PARAHETER
8 XDFU.L18T 41 DFUE PARAHETER BEARBEITEN
F 8DFU.8TD 41 DFUE LU/PU STANDARDPARAHETER
A 8DFU.TE8T1. 41 DFUE HASKENDATEI
A 8DFU.TE8T2 41 DFUE HASKENDATEI
F XDFUE 41 DFUE KATALOGDATEI
8 8DFUE.COPY 41 DFUE
F 8DFUESTD 41 DFUE STANDARDDATEI PLC2 PARAHETER
C XDUO 41 PLC2 DUMPDATEI
S 8E02.C1 33 COBOL COMPILER
S 8803.01 33 CDBDL CDMPILER
8 8E04.C1 33 COBOL COHPILER
8 8E05.01 33 CDBOL CDHPILER
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Anhang - Liste aller Komponenten

T NhHE FB BEDEUTUNG

S XE06.C1 33 COBOL COHPILER
S XEO7.C1 33 COBOL COHPILER
S XE08.C1 33 COBOL COMPILER
S XE09.C1 33 COBOL COHPILER
S XEOA.C1 ' 33 COBOL COMPILER
S XEOB.C1 33 COBOL COHPILER
S XEOC.61 33 COBOL COHPILER
S XEOD.C1 33 CDBOL COMPILER
S 8E6E.C1 33 COBDL COMPILER
C XEDPT 33 COBOL DPTION
O XEP 41 DFUE EBENENPARAHETER x.2s
F MEIN 33 COBOL
F XEXO 33 COBOL
F XEXP 33 COBOL
F XEXG 33 CDBOL
F XEXR 33 COBOL
F XEXS 33 COBOL
F XEXZ 33 COBOL
O XFLO 41 PLC2 KONFIGURATIONSPROGRAMM
O XFL1 41 PL02 BETRIEBSPROGRAHM
D XFLA 41_PROZEDURE SEGHENT HDLC PRIH.
O XFLB 41 PROZEDURE SEGMENT BDC
O XFLC 41 PRDZEDURE SEGMENT LAP-B
O XFLD 41 PROZEDURE SEGHENT HDLC SEC.
O XFLE 41 PROZEDURE SEGHENT TTY
O XFLF 41 PROZEDURE SEGHENT U100
O NFLG 41 PROZEDURE SEGMENT 825
O XFLH 41 PROZEDURE SEGHENT LEUEL 3 PROTOKOLL
O XFLI 41 PRDZEDURE SEGMENT EHPK 4
O XFLJ 41 PRÜZEDURE SEGMENT UIP 7700
O MFLK 41 PROZEDURE SEGHENT 3270 BSC
O XFLL 41 PRDZEDURE SEGHENT LSU/HSU
O XFLG 41 PROZEDURE SEGMENT LAP-B sasx KOPPLUNG
O MFLR 41 PROZEDURE SEGHENT T6500 SEC.
O XFLU 41 PRDZEDURE SEGMENT EHKPQ
O XFLU 41 PROZEDURE SEGHENT ICL CO3
O XKP 41 DFUE KONFIGURATIONS PARAHETER
D 'XLP 41 DFUE LINKPARAHETER
B ZG.GEN01 31 ZEICHEN GENERATOR
B ZG.GENO2 31 ERNEITERUNG ZG.GEN01
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5.4 LiSte aller Driver mit Parametern

NAME TYP NR. MR -- FLAG'S -— SIZE(B) INT.#

551 SYS 151 R 1763 151
*BI SYS 100 R 1646 100
SALHI SYS 204 R 3434
SALHI1 SYS 205 31 R 4421
SALHI2 SYS 206 32 R 3602
sALML SYS 27 R 2117
SALHR SYS 16 . R A 5171 16
SBPDDL SYS 1 22 R A 4534
SBTXER01 PER. 350 245 R KB 1246
SCACHE SYS 130 R 2065 130
SCAS PER 36 1346 36
SCDUHP SYS 10 2 R 432
SCENPSR PER 231 R C B S P0 1325 154

‚SCENPSRS PER 232 R C B S P0 445 156
SCRD PER 13 271 13
SCRD1 PER 6 C 576 6
sDBASIC SYS 113 25 R A 3610
SDEC14 SYS 200 3602 64
SDEC18 SYS 200 3600 64
SDEC1BHO SYS 200 P0 2654 64
SDEC1BH1 SYS 200 P1 2254 64
SDEC1BH2 SYS 200 P2 2254 64
SDEC‘I BHS SYS 200 P3 2254 64
SDECC SYS"201 1321 65
SDECCHO SYS 201 . PO 1305 65
QDECCH1 SYS 201 - * P1 1305 65

-tDECCH2 SYS 201 P2 1305 65
SDECCHS .SYS 201 P3 1305 65
SDIAG SYS 2 R A0 1707
SDIAG1_ .SYS 3 R HU 613
SDISC SYS 60 R 2427 60
sDNTEH01 PER 351 145 R K16 3761
SDNTLK01 SYS 352 125 R K16 5442
SDNTUR01 PER 353 145 R K16 5561
SDPLIST SYS 115 26 R A 1260
SDRUN SYS 112 30 R A 2640
SDSAvE SYS 114 27 R A 2715
SFCORE SYS 11 1 373
SPD PER 153 13 R 2046
SFDSI PER 154 14 R 1451
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Anhang - Liste aller DriVer mit Parameterangaben

NAME TYP NR. H4 -- FLAG'S —— SIZE(8) INT.#

SFD51H7 PER 155 R 1713’
SFDSIPSR SYS 152 R 1120 152
SFDPSP SYS 104 R 1664 104
SFDPSR SYS 104 R 1125 104
sFDSYS SYS 105 R 1306 105
SFORK SYS 7 R A 756 7
SHDD PER 223 R C B S P0 1251 25
SHDDS PER 224 R C B S P0 446 13
SHDDSAS PER 227 R C B S P0 3472 155
SHDDSASS PER 230 C B S P0 621
SINPTA SYS 117 20 R A 453
SJPTP PER 21 1237 21
SJPTR PER 20 1302 20
SLCP PER 233 R C B S PO 1451 71
‘LCPS PER 234 R C B S P0 443
SLPT PER 211 R C B S P0 1745 10
SLPT1 PER 215 R C B S P0 1312 42
SLPT1S PER 216 R C B S P0 442 43
sLPT2 PER 25 C S P0 1425 25
SLPT2S PER 26 C S P0 1461 13
SLPTR PER 212 S P0 167 11
SLPTRS PER 214 S PO 167 13
SLPTS PER 213 R C B S PO 473 12
SHAIL SYS 62 6 R H 3534
SMD SYS 157 R 2703 157
SHSC PER 61 124 61
SHTO PER 110 R 255
SHTi PER 110 R 163
SHTPSP SYS 106 R 1177 106
*HTPSR SYS 1 O6 R 653 1 06
SHTX SYS 107 15 R 2074
4NLC PER 74 R 3072 74
SNLCLA1 SYS 142 74 R 7746
SNLCLA2 SYS 142 75 R 7746
SNLCLAR1 PER 143 R 250 75
SNLCLAK2 PER 143 R 250 77
SNLCPA1 SYS 141 R 122 140
SNLCPA2 SYS 141 R 122 142
SNLCPAH SYS 140 R 1055 141
‚NLCS PER 76 R 3072 76
SDRDP PER 217 R C B S P0 1100 24
SORDPS PER 220 R C B S PO 452 12
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Anhang - Liste aller Driver mit Parameterangaben

NAME TYP NR. Hä -- FLAG'S -— SIZE(8) INT.%

SORDPSR PER 221 R C B S PO 1275 154
iORDPSRS PER 222 R C B S P0 445 156
sPHAR SYS 17 . 31
SPLDT PER 33 R S 1156
SPLDT.1 PER 33 R S 1156
SPLOT.2 PER 33 R S 1156
SPLOT.3 PER 33 R S 1156
SPTP PER 20 1312 20
SPTPA PER 35 1343 ‚
SPTR PER 21 1234 21
sPTRA ‚ PER 34 1061

.sRPFO PER 242 R S 0 130
QRPF1 PER 245 R S 0 130
sRPF10 PER 300 R S 0 130
SRPF11 PER 303 R S O 130
SRPF12 PER 306 R S O 130
SRPF13 PER 311 R S 0 130
SRPF14 PER 314 R S O 130
SRPF15 PER 317 R S O 130
tRPF16 PER 242 R S O 130
SRPF17 PER 245 R S O 130
SRPF1B PER 250 R S 0 130
SRPF19 PER 253 R S O 130
SRPF2 PER 250 R S 0 130
SRPF20 P ER 256 R S O 1 30
3RPF21 PER 261 R S D 130
SRPF22 PER 264 R S D 130
SRPF23 PER 267 R S 0 130
SRPF24 PER 272 R S 0 130
SRPF25 PER 275 R S O 130
SRPF26 PER 300 R S D 130
SRPF27 PER 303 R S O 130
SRPF2B P ER 306 R S 0 1 30
SRPF29 PER 311 R S D 130
SRPFG PER 253 R S O 130
SRPF30 PER 314 R S 0 130
SRPF31 PER 317 R S D 130
SRPF4 PER 256 R S O 130
SRPFS PER 261 R S O 130
SRPF6 PER 264 R S D 130
SRPF? PER 267 R S O 130
QRPFB PER 272 R S D 130
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Anhang - Liste aller Driver mit Parameterangaben

NAME TYP NR. Mfi —- FLAG'S -- SIIEtB) INT.#

SRPF9‘ PER 275 R S D 130
tRPLO PER 241 R B S O 612 160
SRPL1 PER 244 R B S O 612 161
SRPL10 PER 277 R B S D 612 172
SRPL11 PER 302 R B S D 612 173
SRPL12 PER 305 R B S O 612 174
SRPL13 PER 310 R B S 0 612 175
SRPL14 PER 313 R B S O 612 176
tRPL15 PER 316 R 'B S O 612 177
SRPL16 PER 241 R B S O 612 160
SRPL17 PER 244 R B S O 612 161
3RPL18 PER 247 R B S 0 612 162
SRPL19 PER 252 R B S 0 612 163
SRPL2 PER 247 R B>S O 612 162
SRPL20 ' PER 255 R B S O 612 164
sRPL21 PER 260 R B S D 612 165
SRPL22 PER 263 R B S D 612 166
SRPL23 PER 266 R B S O 612 167
SRPL24 PER 271 R B S O 612 170
SRPL25 PER 274 R B S D 612 171
SRPL26 PER 277 R B S D 612 172
SRPL27 PER 302 R B S O 612 173
sRPL28 PER 305 R B S O 612 174
SRPL29 PER 310 R B S O 612 175
SRPL3 PER 252 R B S O 612 163
‘RPL30 PER 313 R B S D 612 176
SRPL31 PER 316 R B S O 612 177
SRPL4 PER 255 R B S O 612 164
tRPLS PER 260 R B S D 612 165
SRPL6 PER 263 R B S O 612 166
SRPL7 PER 266 R B S O 612 167
3RPL8 PER 271 R B S O 612 170
SRPL9' PER 274 R B S 0 612 171
sRPRO PER 243 R S 0 130
sRPR1 PER 246 R S O 130
sRPR10 PER 301 R S O 130
SRPR11 PER 304 R S O 130
‘RPR12 PER 307 R S O 130
tRPR13 PER 312 R S O 130
sRPR14 PER 315 R S D 130
SRPR15 PER 320 R S O 130
tRPR16 PER 243 R S O 130



Seite 5 - 70 Nixdorf Guattro

01.06;88 NIROS 7.0/02

Anhang - Liste aller Driver mit Parameterangaben

NGHE TYP NR. MR —— FLAG'S —- SIZE(B) INT.#

SRPR17 PER 246 R S 0 130
SRPR1B PER 251 R S D 130
SRPR19 PER 254 R S O 130
SRPR2 PER 251 R S O 130
SRPR20 PER 257 R S O 130
sRPR21 PER 262 R S D 130
SRPR22 PER 265 R S O 130
SRPR23 PER 270 R S 0 130
SRPR24 PER 273 R S D 130
SRPR25 PER 276 R S O 130
SRPR26 PER 301 R S 0 130
SRPR27 PER 304 R S O 130

- SRPR28 PER 307 R S O 130
sRPR29 PER 312 R S D 130
SRPR3 PER 254 R S 0 130
SRPR30 PER 315 R S D 130
SRPR31 PER 320 R S O 130
SRPR4 PER 257 R S 0 130
SRPRS PER 262 R S D 130
SRPR6 PER 265 R S D 130
SRPR7 PER 270 R S .D 130
SRPRB PER 273 R S 0 130
GRPR9 PER 276 R S D 130
SRTC SYS 4 A 245 4
SSCO PER 162 R 255
sSCPSR SYS 160 R 700 102
SSCX SYS 161 24 R 1074
SSEGP SYS 12 3 R A 3773
SSHC PER 72 R 361
sSHCSI PER 73 R 401
sSNALU01 PER 354 105 R K16 11004
SSNAPU1 SYS 355 101 R K4 6120
SSPOOL PER 64 4 R 4756
SSPY PER 326 R 3640 61
SSPYO PER 325 R 1762
SSPY1 PER 325 R 1762
SSPY2 PER 325 R .1762
SSPY3 PER 325 R 1762
SSPZ SYS 327 17 R 4763
SSUBHP SYS 23 R A 302
SSUBREX SYS 22 R A 144
STHZ SYS 116 7 R A 657
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Anhang - Liste aller Driver mit Parameterangaben

NAME TYP

STP PER
sTRAN PER
STRAN.1 PER
STRAN.2 PER
STRAN.3 PER
STRANZ SYS
STRfiPPER SYS
STRSM SYS
STSP SYS
SUREHUO1 PER
SUREXIT01 PER
#024 PER
3024.1 PER
5024.2 PER
9024.3 PER
SNRITE SYS
SR25LK01 SYS
SM25UR01 PER
SZENT SYS

Bedeutung der Flags:

A = Alwags
A0 = ßlwaus
"U = Alwaus
H = HUB im
G = Kann nu
PO = Kann nu
P1 = Kann nu
P2 = Kann nu
P3 = Kann nu
K: =
H# = Happed
R = Driver
C = Driver
B = Driver
S = Driver

NR.

NR.

126
331
331
331
331
330

5
120
127
356
357

32
32
32
32

210
360
361
240

M# -- FLAG'S --

23

16

9:
}

OC
JC

JÜ

21

235
225

K8
KB

m
in

ua
m

11
205
165

10

P0
K16
K16

m
m

m
m

m
m

z
m

m
m

z
2

3
7

0
3

3
0

7
0

5
0

”

Load Driver alle CPU's
Load Driver CPU 0
Load Driver alle CPU's <>O
HPS—Sgstem au? allen CPU's generiert sein
r einmal in Gesamtsustem generiert werden.
r auf CPU O generiert werden
r auf CPU 1 generiert werden
r auf CPU 2 generiert werden
r auf CPU 3 generiert werden

Driver Nummer (B)
enthält eine Relocationtabelle
enthält eine Code-Tabelle. ‚
enthält einen konfigurierbaren Puffer
ist spoolFähig

rungswerkzeug identfiziert.

SIZE(8) INT.#

4312
535
535
535
535

1032
1373
204

1414
5255
7437
1306
1306
1306
1306
3352
2761
3330
5613

Kopierfähiger Driver x=maximale Anzahl

über diese Nummer wird der Driver vom Generie-

Achtung: Driver dürfen nicht mit einen Betriebs-
sgstem C 7.0101 kopiert werden. Andern—
Falls werden wichtige Headerinfornationen
nicht mitübernonmenE'
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Anhang - Aufbau der Selektoren

5.5 ‚ Aufbau der Selektoren

5.5.1 Aufbau des SYSTEM Selektors

1

‚.5

1. LEUEL SELECTOR ID : SYS

..SYSTEMBEDIENUNG

SYSTEHBEDIENUNG

Hi
n-

b
H

O
'IO

W
N

IO
O

‘M
D

Q
N

H TAGESABLAUF
DIENSTPRDGRAMME
PLATTENUERNALTUNG
8” DATEI-AUSTAUSCH
5" DATEI-AUSTAUSCH
MB DATEI-AUSTAUSCH
MB LU-AUSTAUSCH
SHC LU-AUSTAUSCH
8" LU-AUSTAUSCH
5" LU-AUSTAUSCH
DIAGNDSE

1..SYSTEHBEDIENUNG

H
H "O

pm
sp

w
pw

w
w

1 1 1

1..TAGESABLAUF

BESCHREIBUNG

.TAGESSTART 15 Y "7999
ARCHIUDhTEl DRUCKEN 10 Y -7993

.PLATTENANHELDUNG O Y -1
START JOB-SPOOLING 20 Y 7100
ANZ. JOB-SPDOLDATEI 22 Y "7993
STDP JOB-SPOGLING 21 Y -7993
TGGESENDE 15 Y -7994

‚SYSTEM ABSCHALTEN 5 Y -7999
DRUCK DISCSUBS STAT. 1 Y -7993

.INFO TERMIN 4 Y 7993

.INFO UERBINDUNG _0 Y 7993

1/3

1/10

1/2

1/2

PRO.# ABO RUN". LINK LU/PROGRAHM

00/TA.STRPIG
00/TA.PRT6RC
00/TA.RENLUS
00/TA.GSTP
OO/TA.GSTP
OOITA.GSTP
00/TA.COPRE02
OO/TA.COPRECQ
OOIUT.DISCSTAT
OOIFB-INFD
00/FB-INFD
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1..SYSTEHBEDIENUNG . . 2..DIENSTPRDGRAHHE

BESCHREIBUNG ' PRO.# ABO RUN". LINK LU/PROGRAHM

1.TEILNEHHER ANZEIGEN 18 Y -7993 ' ‚ 00/TA.STRPIG
2.ARCHIUDATEI ANZEIGEN 11 Y -7993 00/TA.PRTARC
3.LDGBUCH AUSUERTEN 761 Y -7993 00/UT.ZDH
4.LDGBUCH DRUCKEN 361 Y 7995 00/UT.ZDH
5.UHRZEIT SETZEN ' 16 Y 0 OO/TA.STRPIG
6.GERAETE2UORDNUNG 1211 Y -7993 00/TA.PRTASGN
7.ANZ.DRUCK*SPODLDATEI 0 Y 7100 OO/TA.DISPG
8.8POOLERZUORDNUNG 1311 Y -7993 ' 00/TA.PRTASGN

1..SYSTEHBEDIENUNG 3..PLATTENUERUALTUNG

BESCHREIBUNG PRO.#-ABO RUNM. LINK LU/PROGRAHM

1.bATENSICHERUNG ' 1 Y -7998 3/2 00/TA.COPRE02
2.ARCHIUDATEI DRUCKEN 10 Y -7993 OO/TA.PRTARC
3.FDRHATIERUNG O Y -7996 OO/TA.FDRHAT
4.REKONSTRUKTION 2„GEN 16 Y -7997 ' 00/TA.COPREC2
5.REKONSTRUKTION 3.GEN 17 Y -7992 ' OOITA.CDPREC2
6.5USLAGERUNG LU 6 Y -1 00/TA.CDPRE02
7.EINLAGERUNG LU 7 Y -1 ' 00/TA.CDPREC2
8.PLATTENABHELDUNG 1 Y -1 00/TA.REHLUS

1..SYSTEHBEDIENUNG 4..8" DATEI-AUSTAUSCH

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

1.DISKETTEN LIBRARY 134 Y O OO/UT.ZDH
2. DISKETTE NACH PLATTE 734 Y O 00/UT. ZDH
v3.PLATTE NACH DISKETTE 834 Y O OO/UT.ZDM
4.AENDERUNGSPRDGRAHH 634 Y 0 00/UT.ZDH
5.DATEI LOESCHEN 534 Y 0 00/UT.ZDH
6.13" - INIT 1334 Y ‘ O OO/UT.ZDH
7.NIXDDRF - INIT 334 Y 0 OO/UT.ZDH
8.NORM - INIT . 1434 Y 0 OO/UT.ZDH
9.CDPYALL FD => PLATTE 934 Y 0 OO/UT.ZDH

10.COPYALL PLATTE => FD 1234 Y 0 00/UT.ZDH
11.REINIGUNGSPROGRAHH 1834 Y 0 OO/UT.ZDH
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1..SYSTEHBEDIENUNG

BESCHREIBUNG
1.DISKETIEN LIBRARY 136 v
2.DISKETTE NACH PLATTE 536 v
3.PLATTE NACH DISKETTE 636 Y
4.AENDERUNGSRRDGRAHN 436 v
5.DATEI LDESCHEN 336 v
6.IBM INIT 936 v
7.NORH INIT 236 v
B.CDRvALL FD => PLATTE 736 v
9.CoRVALL PLATTE => FD 836 v

10.REINIGUNGSPRDGRANM 1036 v
6 1..SYSTEHBEDIENUNG

BESCHREIBUNG
1.PARANETER BEARBEITEN 1 v
2.BAND INITIALISIEREN 2 v
3.DATEIEN AUSLAGERN -3 v
4.DATEIEN EINLAGERN 4 v
5.3ANDUER2EICHNIS 5 v
6.BANDARCHIU ANZEIGEN 7 v

1..SYSTEHBEDIENUNG
BESCHREIBUNG PRD.K ABD

1.HB-INITIALISIERUNG 615 v
2.COPY DISK => BAND 415 v
3.co BAND => DISK 315 v.
4.3ANDKENNSATz LESEN 515 v

1..SYSTEHBEDIENUNG
BESCHREIBUNG

1.SNC FDRNATIEREN 215 v
2.COPY DISK => SNC 415 v
3.copv SNC => DISK 315 v
4.KENNSATz LESEN 115 v

5..5" DATEI-AUSTÄUSCH

O
C

>
O

<
>

O
<

>
O

<
>

O
<

D

PRD.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

00/UT.ZDH
00/UT.ZDH
00/UT.ZDH
00/UT.ZDH
OO/UT.ZDH
OOIUT.ZDH
OOIUT.ZDH
OOIUT.ZDH
00/UT.ZDH
00/UT.ZDH

6..HB DATEI-AUSTAUSCH

7108
7108
7108
7108
7108
7108

00/TAPE.
OO/TAPE.
OOITAPE.
00/TAPE.
00/TAPE.
OO/TAPE.

PRO.# fiBO RUNM. LINK LU/PROGRAHH

ZENT
ZENT
ZENT
ZENT
ZENT
ZENT

7..HB LU-AUSTAUSCH

RUNH.

0
-1
-1

0

LINK LU/PROGRAHH

OO/UT.ZDH
OO/UT.ZDH
OOIUT.ZDH
OOIUT.ZDH

B .SHC LU-AUSTAUSCH

-1
*1
-1
0

PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PRDGRAHH

OOIUT.ZDH
OO/UT.ZDH
OOIUT.ZDH
00/UT.ZDH
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1..SYSTEHBEDIENUNG

wo
we

ww
e

BESCHREIBUNG

DISKETTE FDRMATIEREN 1315
.COPY DISK => FLDPPY 415

COPY FLOPPY => DISK 315
KENNSATZ LESEN 1415
BIBLI.FD FORMATIEREN 1715'

.BIBLI.FD KOPIEREN 1615-

.REINIQUNGSPROGRAHH 1834

1..SYSTEMBEDIENUNG

w
om

pw
m

»

BESCHREIBUNG

.DISKETTE FORMATIEREN 915

.COPY DISK => FLOPPY 415

.COPY FLOPPY => DISK 315
KENNSATZ LESEN 1015

.BIBLI.FD FORMATIEREN 1515

.BIBLI.FD KOPIEREN 815

.REINIGUNGSPROGRAMH 1036

1..SYSTEHBEDIENUNG

‚A
v
e

ß
o

A
q

n
e

u
w

a
o

o
w

u
o

g
p

p
m

»

BESCHREIBUNG

.LOGBUCH AUSUERTEN 761

.LDGBUCH DRUCKEN 361
LOGBUCH NORHIEREN 261
LOGBUCH ANLEGEN 161
NEUER ZYKLUS.LOGBUCH 961

‚STATISTIK IN LOGBUCH 1661
.FUELLGRAD ANZEIGEN 561
.FUELLGRAD SETZEN 461
‚NACHRICHT AN KDS 6
.DATEICOPY KDS -> FBZ 3
.DATEICOPY FBZ -> KDS 4
.REHOTE COPYALL 1111
.ANLEGEN PHFILE 4
.ANZ. DISCSUBS STAT. 0
.LOGBUCH REHDTE AUS“. 1861

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

Y

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

9..B" LU-AUSTÄUSCH

-1
-1
-1

0
-1
*1

0

OOIUT.
OOIUT.
OO/UT.
OO/UT.
OOIUT.
OO/UT.
OO/UT.

PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRÄHH

ZDH
ZDH
ZDH
ZDH
ZDM
ZDH
ZDH

10..5“ LU*AUSTAUSCH

-1
-1
*1

O
-1
-1

O

OO/UT.
OOIUT.
00/UT.
OOIUT.
OO/UT.
OO/UT.
OOIUT.

11..DIAGNOSE

-7993
7995

#7995
-7993

7995
-7993
-7993
-7993
“7993
-7993
-7993
-7993
-7993
-7993
-7993

OOIUT.
OO/UT.

>00/UT.
OO/UT.
OOIUT.
OOIUT.
OO/UT.
OO/UT.
OO/UT.
OO/UT.
OO/UT.
OO/UT.
OOIUT.
OO/UT.
OO/UT.

PRO.# ABO RUN". LINK LU/PROGRAHH

ZDH
ZDH
ZDM
ZDH
ZDH
ZDH
ZDH

PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

ZDH
ZDH
ZDH
ZDH
ZDH
ZDH
ZDH
ZDH
USER
USER
USER
ZDH
TDD
DISCSTAT
DHHR
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5.5.2 Aufbau des MANAGER Selektors

LEUEL SELECTDR ID : MAN

HBEDIENUNG 1 1 1

SYSTEMBEDIENUNG

TAGE
DIEN
PLAT
8"

5|!

MB
MB
SHC
8”

5"O
Q

Ü
N

O
‘U

‘I
b

Q
M

t-
b

H

1..SYSTEHBEDIENUNG

?o
pw

s@
wp

ww
u

BESCHREIBUNG

.TAGESSTART
ARCHIUDATEI DRUCKEN

.PLATTENANHELDUNG
START JOB-SPOOLING
ANZ. JOB-SPOOLDATEI
STDP JOB-SPODLING

'TAGESENDE
‚SYSTEM ABSCHALTEN

DRUCK DISCSUBS STAT.
‚INFO TERHIN

INFO UERBINDUNG

SABLAUF
STPRDGRAHHE
TENUERNALTUNG
DATEI-AUSTAUSCH
DATEI*AUSTAUSCH
DATEI-AUSTAUSCH
LU-AUSTAUSCH
LU-AUSTAUSCH
LU-AUSTAUSCH
LU-AUSTAUSCH

PRO.# ABO RUNH.

15
10

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<

1..TAGESABLAUF

-7999
-7993

—1
7100

—7993
‚-7993
-7994
—7999
-7993

7993
7993

LINK LU/PRDGRAHH

STRPIG
PRTARC
REHLUS
GSTP
GSTP
GSTP
COPRE02

OO/TA.CDPREC2
00/UT.DISCSTAT
OO/FB-INFO
OO/FB-INFO

1/3 OO/TA.
OO/TA.
OO/TA.
OO/TA.
OO/TA.
00/TA.
OO/TA.

1/10

1/2

1/2
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1..SYSTEHBEDIENUNG 2..DIENSTPRDGRÄHHE

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PRDGRAHH

1.TEILNEHHER ANZEIGEN 18 Y -7993 OO/TA.STRPIG
2.ARCHIUDATEI ANZEIGEN 11 Y -7993 OO/TA.PRThRC
3.LOGBUCH AUSHERTEN 761 Y -7993 _ OO/UT.ZDM
4.LOGBUCH DRUCKEN 361 Y 7995 OO/UT.ZDH
5.UHRZEIT SETZEN - 16 Y 0 OO/TA.STRPIG
6.8ERAETEZUORDNUNG 1211 Y -7993 OO/TA.PRTÄSGN
7.ANZ.DRUCK-SPDDLDATEI 0 Y 7100 OO/TA.DISPO

_8.SPDOLERZUDRDNUNG 1311 Y “7993 OO/TA.PRTASGN

1..SYSTEHBEDIENUNG 3..PLßTTENUERHALTUNG

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

1.0ATENSICHERUNG ' 1 Y -7998 3/2 00/TA.COPREC2
2.ARCHIUDATEI DRUCKEN 10 Y -7993 OO/TA.PRTARC
3.FORHATIERUNG 0 Y -7996 OO/TA.FORHAT
4.REKONSTRUKTION 2.GEN 16 Y -7997 OO/TA.CDPREC2
5.REKONSTRUKTION 3.GEN 17 Y -7992 00/TA.CDPRE62
6.AUSLAGERUNG LU 6 Y -1 OO/TA.COPREC2
7.EINLAGERUNG LU 7 Y -1 00/TA.CDPREC2
8.PLATTENABHELDUNG 1 Y -1 00/TA.REHLUS

1..SYSTEHBEDIENUNG 4..B” DATEI-AUSTAUSCH

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PROGRAHH

1.DISKETTEN LIBRARY 134 Y O OO/UT.ZDH
2. DISKETTE NACH PLATTE 734 Y 0 OO/UT. ZDH
3.PLATTE NACH DISKETTE 834 Y O OOIUT.ZDH
4.AENDERUNGSPROGRAHH 634 Y O OOIUT.ZDH
5.DfiTEI LOESCHEN 534 Y 0 OO/UT.ZDH
6.18" - INIT 1334 Y 0 OO/UT.ZDH
7.NIHDORF - INIT 334 Y O OO/UT.ZDH
8.NORH - INIT 1434 Y O OO/UT.ZDH
9.COPYALL FD => PLATTE 934 Y 0 00/UT.ZDH

10.00PYALL PLäTTE => FD 1234 Y O OO/UT.ZDH
11.REINIGUNGSPROGRAMH 1834 Y O OO/UT.ZDH
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1..SYSTEHBEDIENUNG

‚.1 op
R

N
A

G
N

»

BESCHREIBUNG

.DISKETTEN LIBRARY

.DISKETTE NACH PLATTE

.PLATTE NACH DISKETTE
AENDERUNGSPROGRAMH
DATEI LOESCHEN
IBM INIT
NORM INIT

.CDPYALL FD => PLATTE
CDPYALL PLATTE => FD

.REINIGUNGSPROGRAHM

1..SYSTEHBEDIENUNG

aw
N

»
ow

pp
m

»
w

?

1036

136
536
636
436
336
936
236
736
836 <

<
<

<
<

<
<

<
<

<

BESCHREIBUNG

.PARANETER BEARBEITEN 1 v
‚BAND INITIALISIEREN 2.v
DATEIEN AUSLAGERN 3 v
DATEIEN EINLAGERN 4 v

.BANDUERZEICHNIS 5 Y

.BANDARCHIU ANZEIGEN 7 v

1..SYSTEHBEDIENUNG

BESCHREIBUNG PRD.# ABD

.NB—INITIALISIERUNG_ 615 v

.CDPY DISK => BAND 415 v
‚COPY BAND => DISK 315-v
.BANDKENNSATz LESEN 515 v

1..SYSTEHBEDIENUNG

BESCHREIBUNG PRO.# ABO

SNC FDRHATIEREN 215 v
.CDPY DISK => SHC ‚ 415 v
.COPY SHC => DISK 315 v
.KENNSATz LESEN 115 v

5..5" DATEI-AUSTAUSCH

PRO.# ABD RUNH. LINK LU/PRDGRAHM

00/UT.ZDH
OOIUT.ZDH
00/UT.ZDH
00/UT.ZDH
OOIUT.ZDH
00/UT.ZDH
00/UT.ZDH
OOIUT.ZDH
OOIUT.ZDM
OOIUT.ZDHO

C
>

O
<

>
O

<
>

O
<

>
O

<
>

6.."8 DATEI-AUSTAUSCH

PRD.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHM

7108 00/TAPE.ZENT
7108 ' OO/TAPE.ZENT
7108 00/TAPE.ZENT
7108 00/TAPE.ZENT
7108 00/TAPE.ZENT
7108 00/TAPE.ZENT

7..HB LU-AUSTAUSCH

RUN". LINK LU/PROGRAHH

0 OOIUT.ZDH
-1 00/UT.ZDH
*1 OO/UT.ZDH

O OOIUT.ZDH

8..SMC LU4AUSTAUSCH

RUN". LINK LU/PROGRfiHH

-1 OOIUT.ZDH
*1 OOIUT.ZDH'
-1 00/UT.ZDH

0 00/UT.ZDH
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1..SYSTEMBEDIENUNG 9..8" LU-AUSTAUSCH

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PROGRAHH

1 DISKETTE FORMATIEREN 1315 Y> *1 OO/UT.ZDM
2.COPY DISK => FLDPPY 415 Y -1 00/UT.ZDH
3.CDPY FLOPPY => DISK 315 Y -1 OO/UT.ZDH
4.KENNSATZ LESEN 1415 Y O OO/UT.ZDH
5.BIBLI.FD FORMATIEREN 1715 Y -1 00/UT.ZDH
6.BIBLI.FD KOPIEREN 1615 Y -1 OO/UT.ZDH
7.REINIGUNGSPRDGRAHH 1834 Y 0 OO/UT.ZDH

1..SYSTEMBEDIENUNG 10..5" LU-AUSTAUSCH

BESCHREIBUNG PRD.# ABO RUN"? LINK LU/PROGRAHH

1.DISKETTE FDRMATIEREN 915 Y -1 ’ OO/UT.ZDH
2.COPY DISK => FLOPPY 415 Y -1 OOIUT.ZDH
3.COPY FLDPPY => DISK 315 Y —1 OO/UT.ZDH
4.KENNSATZ LESEN 1015 Y 0 OOIUT.ZDH
5.BIBLI.FD FORMATIEREN 1515 Y -1 OO/UT.ZDH
6.BIBLI.FD KOPIEREN B15 Y -1 OO/UT.ZDM
7.REINIGUNGSPROGRAHM 1036 Y O OO/UT.ZDH
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5.5.3 Aufbau des EXPERT Selektors

1. LEUEL SELECTDR ID : EXP

1 ..SYSTEMPFLEGE 1 O O
2 ..BASIC 2 0 O
3 ..STRUCTURED BASIC 3 6 6
4 ..COBOL 4 O 0
5 ..DFUE 5 0 0
6 ‚.IMPLEHENTATIDN 6 0 0
7 ..BENUTZERPFLEGE 7 O 0

1 SYSTEHPFLEGE 2 .. BASIC

1 . SELEKTOR-UERNALTUNG 1 . PROGRAMHIERSYSTEH
2 . DISK HAINTENANCE 2 . MASKEN/TEXTE BEARB.
3 . HAINTENANCE '
4 . B C U
5 . DIAGNDSE
6 . CODETABELLEN BEARB.
7 . DATEI-VERWALTUNG
8 . DATEI-INFORMATIONEN
9 . PLATTENORGANISATIDN

10 . UTILITY DIALOGE
11 . HELP-DIENSTPRDGRAMHE
12 . REHOTE DATEI ZUGRIFF

3 . STRUCTURED BASIC 4 .. COBDL

1 . PROGRAHHIERSYSTEH 1 . PROGRAMHIERSYSTEH
2 . AUSNERTUNGEN/LISTEN 2 . MASKEN/TEXTEN BEARB.
3 . SB‘DIENSTPROGRAHHE
4 . PROJEKT-UERNALTUNG
5 . HASKEN/TEXTE BEARB.

5 . DFUE 6 .. IHPLEHENTATIDN

1 . DFUE - GENERIERUNG 1 . IHPLEMENTATION CDHET
2 . DFUE - AUSHERTUNG ‚2 . RELEASEUHSTELLUNG
3 . BTX * BEARBEITUNG 3 . INFO UERNALTUNG

7 . BENUTZERPFLEGE

1 . BENUTZER UERUALTUNG
2 . DäTEISCHUTZ QERNALT.
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1..SYSTEHPFLEGE

m
up

m
pw

p»

BESCHREIBUNG

.SELEKTOR ANLEGEN
SELEKTOR AENDERN

.SELEKTOR'LOESCHEN
SELEKTOR DRUCKEN

.SELEKTOR ID ANZEIGEN
KENNHORT UERNALTUNG

.RUFNAHENINDEX UERU.

.SPRACHHERKER SETZEN

1..SYSTEMPFLEGE

H
o

o
u

u
n

a
a

u
t

(n
a

c
o

n
a

u
c
a

q
z
m

s
a

o
tn

a
w

o
n

a
u

0
th

ä
€

0
R

JH

BESCHREIBUNG

‚DISK MAINTENANCE
.HAFI INFORMATIONEN
.HAINT.GUEUE UERUALT.
‚VERSION MAINTENANCE
.ZUORDNEN HAINT.DISK
‚ANLAGE MAINT. DATEI
.PROGR.BEREICH EINTR.
.UERSIONSNR. UERNALT.
.COPY HAINT.DAT.->MBC
.COPY MBC->HAINT.DAT.
.INIT MAFI.DISK (77)
.FACHBER. LU-PRUEFUNG
.BIBLI.FD UERUALTUNG
.KDHPR./EXPAND. HAFI
.IDC-SYSTEH AUSLAGERN

1..SYSTEMPFLEGE

BESCHREIBUNG

.TEXTPFLEGE

.NACHRICHTENPFLEGE

.LOGBUCH AUSNERTEN

.GRUPPENTABELLE ANL.
‚PROGRAMME LADEN
.JU - PROGRAMME

0
O

1B
19
20

O
0.

512

1001
2107
1303
1205
1000
2106
1204
2308
2310
2311
2209
1102
1213
2114
1012

1911
1411

761
23
24

0

1..SELEKTOR-UERNALTUNG

Y “-1
Y 0
Y -1
Y O
Y O
Y O
Y "1
Y .0

OOITA.
OOITA.
OOITA.
OO/TA.
OOITß.
OOITA.
OO/TA.
OOIUT.

PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

SELCRE
SELHAI
SELPDL
SELPDL
SELPDL
PSUHAIN
INDEXCRE
ZDH

2..DISK HAINTENANCE

v —7999
7993
7993
7993
7993

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

C
>

O
C

>
O

<
D

O
<

>
O

<
D

O

OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.
OOISY.
OO/SY.
OO/SH.
OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.
OO/SY.

3‚.MAINTENANCE

Y 0
Y O
Y "7993
Y O
Y -1
Y -7993

OO/TA.
OO/UT.
OO/UT.

PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

HDLU
HDLU
MDLU
MDLU
MDLU
HDLU
MDLU
HDLU
HDLU
HDLU
MDLU
HDLU
MDLU
HDLU
MDLU

PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHM

HESTXT
ZDH
ZDH

OO/TA.LOAD
OOITä.LOAD
00/4UwSTART
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1..SYSTEHPFLEGE 4..B C U

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PROGRAHH

1.START UEBERTRAGUNG O Y 0 00/CP.COHPGHOO1‘ I
'2.STOP UEBERTRAGUNG 0 Y 0 OOICP.COHSTP001
3.8EfiRBEITEN JOB-LISTE 0 Y O OOICP.GUEHNTOO1
4.3EARBEITEN HAFI-DEF. 0 Y O OO/CP.PROHNT002
5.BEARB.GEG.ST.KENNUNG 0 Y O 00/CP.STAHNTOO1
6.BEARB.PROZ.PARAHETER 0 Y 0 00/CP.PLCHNT001
7.LOGBUCH AUSUERTEN 761 Y -7993 OO/UT.ZDH

1..SYSTEMPFLEGE 5..DIAGNOSE
=====AAAAAAAA

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

1.LOGBUCH AUSNERTEN 761 Y -7993 00/UT.ZDH
2.AENDERN REMOTE-ID . 2 Y -7993 OO/UT.USER
3.AEND. COPY.SCHUTZ-KZ 7 Y -7993 OO/UT.USER
4.ANZ. DISCSUBS STAT. 0 Y -7993 OO/UT.DISCSTAT

1..SYSTEMPFLEGE 6..CODETABELLEN BEARB.

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PROGRAMH

1.DRUCKER-TABELLEN- 233 Y 0 00/UT.ZDM
2.PLATZPROG.-TQBELLEN 133 Y 0 00/UT.ZDH
3.PLATZPROG.-KONFIGUR. O Y 7105 OO/UT.KONF
4.2EICHENGENERATOR 333 Y 0 00/UT.ZDM

1..SYSTEHPFLEGE 7..DATEI-UERUALTUNG

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH \‘/

1.1NDEXDATEI hNLEGEN 511 Y O ÖO/UT.ZDH
2.RELATIUDETEI ANLEGEN 212 Y O OO/UT.ZDH
3.FORMAT.DATEI ANLEGEN 112 Y 0 00/UT.ZDH
4.0ATEI LOESCHEN 111 Y O 00/UT.ZDH
5.DATEIEN LOESCHEN 211 Y 0 OO/UT.ZDH
6.DATEI KOPIEREN 811 Y O OOIUT.ZDH
7.DATEIEN KOPIEREN 311 Y 0 OO/UT.ZDH
B.INDEKDAT.LOG.KOPIER. 0 Y 0 OO/JU"IFCOPY
9.NEUER DATEINAHE 411 Y O 00/UT.ZDH

10.NEUE DATEINAHEN 911 Y 0 OOIUT.ZDH
11.DÄTEI SORTIEREN O Y O OOISORT
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1..SYSTEHPFLEGE 8.;DATEI-INFORHATIONEN

BESCHREIBUNG ' PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

'1.DATEI-ABFRAGE 711 Y 0 ’OO/UT.ZDH
2.DATEI-UERZEICHNIS 611 Y O OO/UT.ZDH
3.0ATEI-UERGLEICH 1011 Y O OO/UT.ZDH
4.LISTENEDITDR 213 Y O OO/UT.ZDH

1..SYSTEHPFLEGE 9..PLATTENDRGANISATIDN

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

1.PLATTEN-REORGANISAT. 417 Y -7000 00/UT.ZDH
2.LU-GROESSE UHSTELLEN 0 Y -7000 OO/TA.BRI
3.THAP ANLEGEN 10 Y -7999 00/TA.HULTIBRI
4.HAILBDK BEARBEITEN 912 Y 0 OO/UT.ZDH

1..SYSTEHPFLEGE 10..UTILITY DIALOGE

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PRDGRAHH

1.HASKE AENDERN - 388 Y O 00/UT.ZDH
2.FUNKT.BEZ. AENDERN 488 Y O OO/UT.ZDH
3.FUNKT.8EZ. ANZEIGEN 788 Y 0 OO/UT.ZDH

1..SYSTEHPFLEGE 11..HELP-DIENSTPROGRAHME

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRfiHH

1.HANUALUERH AENDERN 125 Y O OO/UT.ZDH
2.HANUALS ERSTELLEN 225 Y O 00/UT.ZDH
3.HANUALS EINBINDEN 325 Y 0 OO/UT.ZDH
4.HANUALS FREIGEBEN 425 Y 0 00/UT.ZDH
5.MANUALS LOESCHEN 525 Y O OO/UT.ZDH
6.HANUALS LISTEN 625 Y 0 00/UT.ZDH
7.HELP-STATISTIK 725 Y 0 00/UT.ZDH
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1..SYSTEMPFLEGE

1.
2.
3.
4.
5.

BESCHREIBUNG

DUMMY-DATEI BEÄRB.
REMOTE KANAL BEARB.
REMOTE SYSTEM ID
REMOTE SYSTEM LOG IN
REMOTE SYSTEM PHYSK.

2..BASIC

H oo
m

wp
wp

ww
?

at
ar

s
Q

N
H

1.
_2.
3.

BESCHREIBUNG

PROGRAMM-ERSTELLUNG
PROGRAMM-AUSFUEHRUNG
PROGRAMM*LISTE
KOMMENTARE AUSLAGERN
KOMMENTARE EINLAGERN
PROGRAMM-UERGLEICH

.PRUEFSUMMENLISTE

.PROGRAMM-OPTIMIERUNG

.PROGRAMMHANALYSE

.FBD-UERHGLTUNG (fiNU)

.FB-DATEIPFLEGE (ANH)

.FBD-UERUALTUNG (ENP)

.FB-DATEIPFLEGE (EXP)

2..BASIC

BESCHREIBUNG

TEXTPFLEBE
NACHRICHTENPFLEGE
LOBBUCH AUSNERTEN

132 Y
232 Y
432 Y
532 Y
632 Y

313
413
113
713
613

0
0

513
B13

1
0

11
10

1911 Y
1411 Y

12..REMOTE DATEI ZUGRIFF

0
0

0
0

0 OO/UT.
OO/UT.
OO/UT.
OOIUT.
OOIUT.

PRO.‘ ABO RUNM. LINH LU/PROGRAMM

ZDM
ZDM
ZDM
ZDM
ZDM

1..PRDGRAMM1ERSYSTEH
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

<
<

9
0

9
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
OOIUT.
OOIUT.
OO/UT.
OO/UT.
OOIUT.
OOITA.
OOITA.
OOIUT.
OO/UT.
OOITA.
OO/TA.
OO/TA.
OOITA.

2..MASKEN/TEXTE

PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PROGRAMM

ZOM
ZDM
ZDM
ZDM
ZDM
COMPARE3
COMPARE2
ZDM
ZDM
FBGZUG
FBGZUG
FBGZUG
FBGZUG

O
0

761 Y -7993

OOITA.
OOIUT.
OOIUT.

PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PROGRAMM

MESTRT
ZDM
ZDM
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3..STRUCTURED BASIC 1..PROGRAHMIERSYSTEH

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNM. LINK LU/PROGRAHH

1.EDITOR 101 Y 0 00/SL.STARTSEGH
2.COMPILER EINZELN 2 Y 0 OOISL.STARTSEGM
3.CDHPILER ALLE 3 Y 0 00ISL.STARTSEGH
4.LADER EINZELN 4 Y 0 OO/SL.STARTSEGH
5.HULTI LADER 5 Y 0 00/SL.STARTSEGH

3..STRUCTURED BASIC 2..AUSUERTUNGEN/LISTEN

. BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUN". LINK LU/PRDGRAHH

1.HODULBIBLIDTHEK DRU. 12 Y 0 OOISL.STARTSEGM
2.0AR./LITERAL XREF 18 Y 0 00/SL.STARTSEGH
3.HDDUL*LISTE 10 Y 0 00/SL.STARTSEGH
4.HDDUL-AUFRUF-LISTE B Y O OOISL.STARTSEGH
5.HODUL—SEGHENT-LISTE 9 Y 0 OOISL.STARTSEGH
6.BASIC-SEGHENT-LISTE 13 Y 0 00/SL.STARTSEGH
7.PROGR.HIERARCH-LISTE 16 Y 0 OO/SL.STARTSEGH
B.PROG.HIER.-DIAGRAHH 25 Y 0 OOISL.STARTSEGH

3..STRUCTURED BASIC 3..SB-DIENSTPROGRAHHE

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUN". LINK LU/PRDGRAHH

1.LITERAL*UER“ALTUNG 11 Y 0 00/SL.STARTSEGH
2.2EICHENFDLGE SUCHEN 7 Y 0 OOISL.STARTSEGH
3.HDDULE KOPIEREN 15 Y O OOISL.STARTSEGM
4.HODUL-ANFANGSADR. 28 Y 0 OO/SL.STARTSEGH
5.TERT-DAT.->SSL-DATEI 28 Y 0 00/3L.STARTSEGH
6.SSL-DATEI->TEMT*DÄT. 29 Y 0 00/SL.STARTSEGH
7.TE8TFORHATTER 27 Y 0 00/SL.STARTSEGH
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3..STRUCTURED BäSIC

w
an

n»
wm

n
cm

yo
p

p
w

m
e

a
n

n
o

»

BESCHREIBUNG

PROJEKT ANLEGEN
.PROJEKT ERNEITERN
.PROJEKTPAR. AENDERN

PROJEKT LOESCHEN
PROJEKT UEBERSICHT

.GES.PROJEKT KOPIEREN 19
PROJEKT PRUEFEN

.UERNALTG.PROJEKTUAR. 30
‚PROJEKT UERKLEINERN

4..PROJEKT-UERNALTUNG

PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRÄHM

20
22
23
21
14

26
<

<
<

<
<

<
<

<
<

31

3..STRUCTURED BASIC

BESCHREIBUNG

.TEXTPFLEGE

.NACHRICHTENPFLEGE

.LOBBUCH AUSNERTEN

BESCHREIBUNG

.EDITOR

.COHPILER

.TESTSYSTEH

.OPTIONUERHALTUNG

.LAUFZEITSTETISTIK

BESCHREIBUNG

.TEXTPFLEGE

.NACHRICHTENPFLEGE

.LOGBUCH AUSNERTEN

.FEHLERTEXTE BEARB.

OO
O

O
O

O
O

O
O

OO/SL.STARTSEGM
OOISL.STARTSEGH
OO/SL.STARTSEGH

‚OOISL.STÄRTSEGM
OOISL.STARTSEGH
OO/SL.STARTSE8M
OO/SL.STARTSEGH
OOISL.STARTSEGM
OOISL.STARTSEGH

5..MASKEN/TEXTE BEARB.

1911 v o
1411 v o
761‘? —7993

PRO.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHH

00/TA.HEST8T
OO/UT.ZDH
00/UT.ZDH

1..PROGRÄHHIERSYSTEH

PRO.# A30 RUNH. LINK LU/PRDGRAHH

123 Y
230 Y
330 Y
130 Y

O Y O
O

O
O

O OO/PhID
OO/UT.ZDH
OO/UT.ZDH
OO/UT.ZDH
00/Tß.COBSTAT

2.."ASKEN/TEXTEN BEGRB.

PRO.# ABO RUNH. LINK LUIPROGRAHH

1911 Y
1411 Y
' 761 Y

129 Y

0
0

-7993
0

00/TA.HESTKT
OO/UT.ZDH
00/UT.ZDH
OO/UT.ZDH

\./
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5..DFUE ' 1..DFUE — BENERIERUNB
BESCHREIBUNG PRD.# ABB RUNM. LINK LU/PROCRAHH

1.KATALOG BEARBEITEN 123 v o oo/UT.20H
2.000ETABELLE ANLEBEN B21 v o 00/UT.zDH
3.cooETABELLE AENDERN 921 v o 00/UT.ZDH
4.KANJI-PARAH DISPLAY 422 v “o OOIUT.ZDH
5.KANJI-PARAM DRUCKER 522 v o OOIUT.ZDH
6.0RIUER DUPLIZIEREN o v o 00/DR.COPY

5;.BFUE ' 2..DFUE - AUSUERTUNS
BESCHREIBUNG PRO.# ABB RUNH. LINK LU/PROBRAHH

1.DFUE e TRACE 1 v o ‚ oos 2 TRADIA
2.nANUI - TRACE 2 v o OO/PLCQ.TRADIA
3.PLC-DUHP AUSNERTEN o v o OO/PL02.DHPRT2
4.LDGBUCH AUSUERTEN 761 v o 00/UT.ZDH

5. DFUE 3..BTx — BEARBEITUNB

BESCHREIBUNG PRD.# ABB RUNH. LINK LU/PRBBRAHH
1.nATALoc BEARBEITEN _ 123 v o OO/UT.ZDH
2 IHS GENERIEREN 391 v o oozur.zon
3 IHS USER GENERIEREN 291 v o 00/UT.ZDH
4.IHS USER LOESCHEN 491 v o OO/UT.ZDH
S ER-SEITEN ERSTELLEN 121 v o OO/UT.ZDH
6.ER-SEITEN LDESCHEN 421 v o OO/UT.ZDH

6..IHPLEHENTATION 1..IMPLEHENTATION CDHET

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUN". LINK LU/PROGRAHH

1.1HPLEHENTATION COHET 0 Y -7000 OO/TÄ.STARTIMPL
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6..IHPLEMENTATION 2..RELEASEUHSTELLUNG

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNN. LINK LU/PROGRAMH

1.UBERN. GENERIERUNG o v —7999 OO/TKD—REL20 \_j
2.UBERN. ANNENDERDATEN 0 v —7999 00/TKB—REL30
3.PARAMETERUERHALTUNG 107 v -7993 OO/TKD—RELSI
4.xB — ERSATZTABELLEN 106 v 7993 . 00/TKB—REL31

‚5.RRoToK0LLDRUCK 180 v —7993 00/TKB—REL30
6.1NSTALLATION 200 v —1 OO/TKD—RELSO

6..IHPLEMENTATION 3..INFD UERNALTUNG

BESCHREIBUNG PRÜ.# ABO RUNH. LINK LU/PROGRAHM

1.PARAMETER KDS 1 v 7993 00/FB—INF0
2.PARAMETER FBZ 2 v 7993 OOIFB-INFD
3.PFLEGE SOFTNAREDATEN 3 v 7993 OO/FB—INFO
4.1NFO.HONITOR 5 v 7993 00/EB—INF0

7..BENUTZERPFLEGE 1..BENUTZER UERNALTUNG

BESCHREIBUNG PRD.# ABQ RUNM. LINK LU/PROGRAHH

1.BENUTZER UERU. GEN. B20 v —7999 1/5 OO/UT.ZDH
2.KENNU0RT BEARBEITEN 0 v 0 OO/UT.UERUOO2
3.KENNSATZ BEARBEITEN I20 v —7993 OO/UT zum
4.0E—KENNSATz BEARB. 520 v o OO/UT.ZDH
5.ANN. SELEKTDR BEARB. 0 v 0 00/TA.PSNHAIN

7..BENUTZERPFLEGE 2..DATEISCHUTZ UERNALT.

BESCHREIBUNG PRO.# ABO RUNN. LINK LU/PRDGRAHH ‘7/

1.DATEISCHUTZ GENR. 100 v —7999 ' 00/TA.MULTIBRI
2.DATEI SCHUETZEN 227 Y 0 OOIUT.ZDH
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Anhang - Aufbau der Selektoren

5.5.4 Aufbau des USER Selektors

1. LEUEL SELECTDR ID : USR

1 ..BUERO-FUNKTIDNEN 1 1 1

1 .. BUERO-FUNKTIONEN

1 . BENUTZERUERNALTUNG

1..BUERO-FUNKTIONEN 1..BENUTZERUERNALTUNG
BESCHREIBUNG PRD.# ABO RUNH. LINK LU/PRDGRAHH

1.KENNNDRT BEARBEITEN O Y 0 OO/UT.UERHOO2
2.KENNSATZ BEARBEITEN . 120 Y O OO/UT.ZDH
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5.6 Inhalt der Nachrichten-Dateien

5.6.1 Nachrichten in der Datei : MESSAGES

H
0

u
ta

u
u

n
u

a
“
Q

M
“
O

‘D
W

N
O

‘Ü
b

U
M

15

NACHRICHT NICHT UORHANDEN ODER FALSCHE NUMMER
SYNTAKTISCHER FEHLER
UNZULAESSIGE STRING-OPERATION
SPEICHERUEBERLAUF
FORMATFEHLER
UNZULAESSIGES ZEICHEN
ZEILENNUMMER NICHT EXISTENT
RENUMBER-ABBRUCH DURCH ESC; PROGRAMMUERLUST
MEHR ALS 340 UARIABLENNAMEN DEFINIERT
UNZULAESSIGES NORT
RUN-KOMMANDO MIT ZEILENNUMMER NICHT ERLAUBT
FEHLERHAFTER KLAMMERAUSDRUCK
PROGRAMM IST GEGEN LISTEN/KOPIEREN GESCHUETZT
NUMERISCHER UERT > 9.9999999999999E+62
KEINE NEITEREN KONSTANTEN DEFINIERT
ARITHMETISCHER UEBERLAUF
ZU TIEFE UNTERPROGRAMM-SCHACHTELUNG
RETURN AUF HAUPTPROGRAMM-EBENE
ZU TIEFE “FOR/NEXT“ SCHACHTELUNG
“FOR” OHNE ZUGEHOERIGES "NEXT"
"NEXT" OHNE ZUGEHOERIGES "FOR"
AUSDRUCK ZU KOMPLEX
NICHT GENUG BLOECKE FUER SHAP—DUT UORHANDEN
MATRIXGROESSE UEBERSCHREITET ERSTDEFINITION
NUR EINE DIMENSION FUER STRING-UARIABLE MOEOLICH
STRING ODER MATRIX NICHT DIMENSIONIERT
LOGISCHE EINHEIT IST NICHT BEREIT
SYNTAKTISCHER FEHLER IN ANNENDERFUNKTION
UNZUL. HERT FUER INDEX: KANAL-NR.) SIGNAL-PARAM.
UNZULAESSIGER FUNKTIONS-AUFRUF
ANNENDERFUNKTION NICHT DEFINIERT
ANNENDERFUNKTIONEN ZU TIEF GESCHACHTELT
MATRIZEN HABEN UNGLEICHE DIMENSIONEN
OPERAND IST KEINE MATRIX
DIMENSIONEN SIND NICHT UERTRAEGLICH
MATRIX IST NICHT GUADRATISCH
CALL-ROUTINE IST NICHT UORHANDEN
AUSDRUCK ALS OPERAND IM CALL-STATEMENT
FEHLER UON DER CALL-ROUTINE ERKANNT
FORMATIERTE fiUSGABE UEBERSCHREITET PUFFERGROESSE
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40 KANAL BEREITS BELEGT
41 UNZULAESSIGER DATEINAME
42 DATEI NICHT GEFUNDEN
43 SYNTAKTISCHER FEHLER IN “COST/PROTECTION"-ANGABE
44 UNZULAESSIGE DATEIART
45 DATEI IST GEGEN LESEN GESCHUETZT
46 DATEI IST GEGEN SCHREIBEN GESCHUETZT
47 NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF DER LU
48 NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF IHREM KONTO
49 KANAL NICHT EROEFFNET
50 DATEI IST BEREITS EROEFFNET
51 UNZULAESSIGE SATZNUMMER
52 SATZ NICHT UORHANDEN
53 UNZULAESSIGE FELDNUMMER
54 UNUERTRAEGLICHER FELDTYP
55 DIREKTAUSFUEHRUNG DES STATEMENTS NICHT MOEGLICH
56 KEIN PROGRAMM ZUR AUSGABE UORHANDEN
57 STRINGUARIABLE BEREITS DIMENSIONIERT
58 FEHLER IN AUFBEREITUNGS-MASKE
59 RUNMAT UND/ODER SOFTSUBC NICHT IM SYSTEM
60 ZU VIELE UERTE EINGEGEBEN
61 MATRIZEN HABEN UNTERSCHIEDLICHE ELEMENTFORMATE
62 SIGNALPUFFER UOLL/PORT-NR. NICHT UORHANDEN
63 *KOMMANDO IST IM MODUS "LOAD" UNZULAESSIG
64 FEHLENDE ZEILENNUMMER BEI MODUS “LOAD”
65 DATEINAME BEREITS FUER DATEI ANDEREN TYPS UERGEBEN
66 DATEI NIRD ANGELEGT/ERSETZT / DATEI IST GESCHUETZT
67 DATEINAME BELEGT UND KEIN “E" ANGEGEBEN
6B DATEINAME UNTER EINEM ANDEREN KONTO BELEGT
69 DATEI IST EIN PROZESSOR ODER DRIUER
70 LESEFEHLER l LESE4 ODER SCHREIBFEHLER BEI DISKETTE
71 DATEI IST KEIN PERIPHERIEGERAET
72 KOMMANDO-STRING IN "CHAIN" ZU LANG
73 UNZULAESSIGER PARAMETER/DRIUER NICHT KONFIGURIERT
74 FEHLER BEI DATENUEBERTRAGUNG
75 KEIN AUFRUFBARES BASIC-PROGRAMM
76 DURCH LINK AUFGERUFENES PROGRAMM ZU GROSS
77 UARIABLENNAME NICHT DEFINIERT IM FOLGESEGMENT
7B BASIC-ANNEISUNG LAENGER ALS 254 ZEICHEN
79 KEIN FREIER KANAL UORHANDEN
80 UARIABLENNAME NICHT EMISTENT
81 PROGRAMM IST GROESSER ALS DAS ACTIUE-FILE
82 INDEX-DATEI: UERSUCH: UEBER SATZENDE ZU SCHREIBEN
83 LOESCHEN EINER GLOBAL-UARIABLEN NICHT ERLAUBT
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84 FEHLER BEI SNA-DFUE AUFTRAG
85 UNTERSCHIEDLICHE REIHENFDLGE DER GLDSAL--STATEHENTS
86 BASIC—PROGRAMM IST ZERSTDERT ‘
87 DATENTRAEGER IST SCHREIBGESCHUETZT
BB UNGUELTIGE LAUFNERKS—NR. \_/
G9 FEHLER SEIH CDHPILIEREN‚ STATEMENT HURDE GELDESCHT
9o KEIN DATENTRAEGERKENNSATz UDRHANDEN
92 CDHHDN BUFFERPOOL NICHT KDNFIGURIERT DDER ZU KLEIN
93 PRDTDKDLL—FEHLER DDER FEHLER IN DER LISTENUERH.
94 NICHT IN D—FILES IHPLEHENTIERT
95 PROFIL IN UERBINDUNG HIT TRACE NICHT LAUFFAEHIG
97 DEZIHALARITHHETIK NICHT AKTIU
9S UNZULAESSIGE EINGABE
99 ESC/CTL-C GEDRUECKT

100 UNZULAESSIGE KANALNUHHER
101 KANAL BEREITS SELEGT
102 KANAL NICHT ERDEFFNET
103 DATEINAHE BEREITS FUER DATEI ANDEREN TYPS UERGEBEN
104 DATEI NICHT IH ZUGRIFF/KANN NICHT GELDESCHT UERDEN
105 DATEINAHE DELEGT UND KEIN "s" ANGEGESEN
106 DATEINAHE UNTER EINEN ANDEREN KDNTD BELEGT
107 DATEINAHE BELEGT DURCH PERNANENTE SYSTEHDATEI
103 NICHT GENUEGEND FREIE BLDECKE AUF DER LU _
109 NICHT GENUEGEND FREIE BLDECKE AUF IHREM KDNTD
110 SYNTAKTISCHER FEHLER IN “COST/PRDTECTION“ ANGABE
111 UNZULAESSIGER DATEINAHE
112 LDGISCHE EINHEIT IST NICHT BEREIT
113 DATEI NICHT GEFUNDEN
114 DATEI NICHT GEFUNDEN z KEIN FREIER pLATz IN INDEx
115 DATEI NIRD ANGELEGT / ERSETZT / GELDESCHT
116 UNZULAESSIGER DATEITYP
117 DATEI IST GEGEN LESEN GESCHUETZT .
11a DATEI IST GEGEN SCHREIBEN GESCHUETZT \_/
119 DATEI IST GEGEN KDRIEREN GESCHUETZT
120 DATEI IST EIN PRozESSDR‚ DRIUER‚ PERH. SYSTEHDATEI
121 DATEI NIRD BEREITS ANDERNEITIG BENUTzT
122 UNZULAESSIGE SATzNUHHER
123 DATENSATz GESPERRT
124 SATZ IST GESPERRT
125 UNZULAESSIGE FELDNUHHER
126 UNUERTRAEGLICHER FELDTYP
127 SATZ IST NICHT UDRHANDEN
129 UNZULAESSIGER PARAHETER/DRIUER NICHT KDNFIGURIERT
129 LESEFEHLER
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130
131
132
133
134

+ 135
136
137
138
139
140

’141
142
143
144-
145
146
147
148
149
150
'151
152
153
154
155
156
157
158
159
160
161
162
163
164
165
166
167
16B
169
170
171
172
173

GERAET NICHT ANSPRECHBAR
GERAET NICHT ANGESCHLOSSEN
SYSTEMFEHLER (TKD - NIXDORF ANRUFEN)
Ü NICHT BEREIT! NEITER? (Y/N/E)
ü PAPIER IN ORDNUNG? (Y/N/E)
ü EINGEBEN BLATT-NUMMER
ü AUSDRUCK IN ORDNUNG? (Y/N/E)
8 PAPIER EINGELEGT 7 (Y/N/E)
NUR PLATTENEINLAGERUNG ODER FORMATIERUNG MOEGLICH
NUR REKONSTR. O FORMATIERUNG MOEGLICH
STAND-ALONE PROGRAMM
STAND ALONE PROGRAMM AKTIU
RUFNAME UNBEKANNT
RUFNAME BEREITS UERGEBEN
RUFNAMENINDEX EXISTIERT NICHT
EINTRAG IM RUFNAMENINDEX NICHT MOEGLICH
KENNHORT NICHT KORREKT
KEINE SYSTEMPLATTE GELADEN
PLATZPROGRAMM FUER MEHRSPRACHIGKEIT NICHT GEEIGNET
PROGRAMM(E) BEREITS UORHANDEN
FEHLER ### IN TA.LOADER
FALSCHE PLATTE (KEIN BIBLIOTHEKSDATENTRAEGER)
SYSTEM STAND-ALONE PROGRAMM AKTIU
FALSCHE PLATTE GELADEN (KEINE 1. GENERATION)
PROGRAMM NICHT UORHANDEN
REKONSTRUKTIDN IST ERFORDERLICH
PROGRAMM LAEUFT BEREITS
ES LAEUFT EIN UNUERTRAEGLICHES PROGRAMM
ALLE LU’S SIND ANGEMELDET
FALSCHE PLATTE GELADEN (ARCHIUKENNUNG DOPPELT)
DRUCKER AUSGESCHALTET ODER PAPIERENDE
NACHRICHT KONNTE NICHT GESENDET “ERDEN
NUR ”TAGESSTART“ IST MOEGLICH
BITTE ALLE TEILNEHMER ABMELDEN
NUR ”DATENSICHERUNG“ MOEGLICH
TASTE (CR) DRUECKEN UENN ALLE PLATTEN BEREIT
NUR "FORMATIERUNG" IST MOEGLICH
'TAGESENDE“ IST NOCH NICHT AUSGEFUEHRT
BITTE MIT DEN ZULETZT BENUTZTEN PASSNORT MELDEN
TASTE (CR) DRUECKEN NENN BIBLIOTHEKS LU 0% BEREIT
KEIN UORZEICHEN/DEZIMALZEICHEN ERLAUBT
EINGABE MUSS NUMERISCH SEIN
ZU UIELE NACHKOMMASTELLEN EINGEGEBEN
KEIN UORZEICHEN ERLAUBT
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174 ZU NENIG ZEICHEN EINGEGEBEN
175 ZU VIELE ZEICHEN EINGEGEBEN
176 -KOMMANDO NICHT ERLAUBT
177 SELEKTOR KOORDINATE UNBEKANNT
178 SELEKTDR UNBEKANNT
179 LOGDATEI MUSS GEDRUCKT “ERDEN
180 FUNKTIDN FEHLERFREI DURCHGEFUEHRT .
181 FUNKTION NICHT ERFOLGREICH DURCHGEFUEHRT
182- ENDE DES UERZEICHNISSES ERREICHT
183 KEIN FREIER DATENSATZ UORHANDEN
184 KEINE INDEX-DATEI
185 UNBESTIMMTER FEHLER. DATEI ZERSTDERT!
186 VERZEICHNIS IN UNZULAESSIGER REIHENFOLGE ANQEGEBEN
187 DATEI IST KEINE RELATIUE DATEI
188 MODUS 0 WURDE BEREITS DURCHGEFUEHRT
189. KEIN UERZEICHNIS ANGEGEBEN -
190 ZU UIELE SCHLUESSEL ANGEGEBEN (MAX. 15 ERLAUBT)
191 JOB-SPDDLING LAEUFT
192 DATEI ZU KLEIN ZUR AUFNAHME ALLER VERZEICHNISSE
193 PHANTOMPORT NICHT BEREIT
194 KEIN JOB-SPOOLING AKTIUIERT
195 DATEI UDN ANDEREM TEILNEHMER EROEFFNET
196 JOB-SPOOLER NICHT AKTIU *
197 RUFNAME NICHT EINDEUTIG
198 RUFNAMENINDEK KANN NICHT ANGELEGT “ERDEN
199 SATZ BEREITS UDRHANDEN
200 UNZULAESSIGES KDMMANDO
201 -GELDESCHT! -
202 ALLE DATEIEN GELOESCHT!
203 UNZULAESSIGER DATEINAME:
204 LU NICHT BEREIT:
205 DATEI NICHT GEFUNDEN: ...
206 DATEI IST LESEGESCHUETZT:
207 DATEI IST SCHREIBGESCHUETZT:
208 DATEI IST GEGEN KDPIEREN GESCHUETZT:
209 DATEI IST EIN PROZESSOR ODER DRIUER: ...
210 SYNTAKTISCHER FEHLER (NAME DER GUELLDATEI 7)
211 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEIN NAME 7)
212 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEINE KOSTEN 7)
213 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEIN DATEISCHUTZ 7)
214 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEIN R/LnKONTROLLZEICHEN 7)
215 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEINE STARTADRESSE 7)
216 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEIN PRDZESSORTYP 7)
217 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEINE PROZESSORKLASSE 7)
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218 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEINE PROGRAMMGROESSE 7)
219 SYNTAKTISCHER FEHLER (KEINE PROZESSORGRDESSE 7)
221 NAME BEREITS UERGEBEN !
224 ZU UIELE PARAMETER ANGEGEBEN !
225 ADRESSE MUSS 200 SEIN: UM R/L-BITS ZU SETZEN.
22B GEAENDERT! ‘
229 UNZULAESSIGER NAME
230 LIBR-LISTE FUER CHANGEALL NICHT GEEIGNET
232 UNZULAESSIGES R/L-KONTRDLLZEICHEN '
233 UNZULAESSIGE STARTADRESSE
234 UNZULAESSIGER PROZESSORTYP
235 UNZULAESSIGE PRDZESSDRKLASSE
236 UNZULAESSIGE PROGRAMMGROESSE
237 UNZULAESSIGE PRDZESSORGRDESSE
239 LUwNR. GUELLE IST IDENTISCH LU-NR. ZIEL
240 FALSCHE UORBELEGUNG - KOMMANDD NICHT ERLAUBT
241 MAX. EINGABEUERT :
242 SPDDL:START
243 SPDOL:STDP
244 SPDDL: HALT
245 MIN. EINGABEUERT :
246 ZU UIELE UDRKOMMASTELLEN EINGEGEBEN
249 FUNKTIDN ABGEBRDCHEN IN DATEI #
250 FUNKTIDN ABGEBROCHEN IN DATEI:
252 DATEI DARF NICHT KOPIERT “ERDEN
253 GUELLE(N) UND ZIEL FUER COPY NICHT KOMPATIBEL
254 ZU UIELE GUELLDATEIEN ANGEGEBEN
255 ANZAHL DER FESTGESTELLTEN UNTERSCHIEDE :
256 KOMMANDO NICHT IN COPY IMPLEMENTIERT
257 FALSCHES COPY-KDMMANDO
258 VERGLEICHEN NICHT ERLAUBT ODER NICHT IMPLEMENTIERT
260 ZIELDATEI-UEBERSCHREITET DATEIGRENZEN
261 UNZULAESSIGE SYNTAH
262 AENDERUNG ANZ. SAETZE BEI INDEX-DATEIEN UNMOEGLICH
263 UERGLICHEN; KEIN UNTERSCHIED !
264 KOPIERT E
265 ZIEL UND GUELLE SIND INDENTISCH
266 QUELLDATEI IST GRDESSER ALS ZIELDATEI
267 ALTE INDEXFILESTRUKTUR: CDPY NICHT MOEGLICH
268 ZIELDATEI MUSS GRDESSER GLEICH GUELLDATEI SEIN !
269 SATZLAENGE ZIEL MUSS GLEICH SATZLAENGE QUELLE SEIN
270 OKAY E
271 UNZULAESSIGE SYNTAX
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272
273
274
275
276
279
280
281
282
283
284
285
286
287
288
289
290
291
292
293
294
295
296
297
298
299
300
301
-302
303
304
305
306
307
308
309
310
311
312
313
314
315
316
317

ESCAPE NURDE BETAETIGTJ DATEI GEHT UERLOREN
SAMMELDATEI NURDE NICHT ANGELEGT
DATEI NICHT IM LIBR-FORMAT_!
LIBR-LISTE IST LEER !
LIBR-LISTE NICHT UORHANDEN ODER LEER :
UNZULAESSIGER DRUCKERNAME
ESCAPE NURDE BETAETIGT: LISTE NIRD NICHT ERSTELLT
FALSCHE SATZBESCHREIBUNG
FALSCHER SEPARATOR
FALSCHES ARGUMENT
FALSCHE POSITION DER SATZBESCHREIBUNG
ZU UIELE SATZBESCHREIBUNGEN
SATZLAENGE IST GROESSER 256 HORTE
UNZULAESSIGE SYNTAR .
DIE SATZLAENOE DER DATEI IN UORTEN BETRAEGT:
UNZULAESSIGES SATZFORMAT
DEFEKTEN DATENTRAEGER EINGELEGT
ARCHIUKENNUNG DES DATENTRAEGERS IN ARCHIUDATEI
IPL UON SICHERUNGS-STATION ERFORDERLICH
NICHT KORRIGIERBARER DATENFEHLER AUF SMC
TIME OUT
KOPPELEINHEIT IST NICHT UORHANDEN
PARITY- I ZEITFEHLER
KEINEN DATENTRAEGER EINGELEGT
LAUFNERK IST NICHT ANGESCHLOSSEN
DATENTRAEGER IST SCHREIBGESCHUETZT
DIE INDEX-DATEI NURDE ANGELEGT
KEINE VERZEICHNISSE ANGEGEBEN
VERZEICHNIS NICHT IM BEREICH 1-15 ODER NICHT NUM.
SYNTAKTISCHER FEHLER BEI (SATZANZAHL:SATZLAENGE)
MINIMALE SATZLAENGE MUSS 2 SEIN
FEHLER IN DER DATEIUERHALTUNG
FEHLER BEIM ANLEGEN DER UERNEISE
DIE INDEX-DATEI ERFORDERT MEHR ALS 1 MIO. SAETZE
BASIC FEHLER ... IN ZEILE ... IM PROGRAMM
PASCAL FEHLER ... IN STATEMENT ...

TASTE (CR) DRUECKEN
NEITER (Y/N)

UNZULAESSIGE SYNTAX
ACCOUNT NURDE GELOESCHT
STEUERSATZ KANN NICHT BEARBEITET “ERDEN
DAS ZEICHEN ’&' IST UNZULAESSIG IM STEUERSATZ
FEHLER IN DEN ANZUFUEGENDEN TEXTEN
FEHLER IN DEN ERSETZUNGSTABELLEN

V:

u
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318
319
320
321
322
323
324
325
326
327
328
329
330
331
332
333
334
335
336
337
338
339
340
341
342
343
344
345
346
347
348
349

351
352
353

355
356
357
358
359
360
361

FEHLER BEI DER ANGABE DER SONDERFUNKTIONEN
FEHLERHAFTE FUNKTIONSPARAHETER EINGEGEBEN
STEUERSATZDATEI VOLL - BITTE ANDERE DATEI ANGEBEN
UERNALTUNGSSATZ FALSCH
FUNKTIONSNAHE FALSCH ODER DOPPELT
PARAMETERSATZ FALSCH
FALSCHE POSITION IM STANDARDPARAHETERSATZ
UTILITY IN DER STEUERSATZDATEI NICHT GEFUNDEN
FEHLER BEI BESTIMMUNG DER EINGABELAENGE
LOGISCHER ODER SYNTAKTISCHER FEHLER IN HIN-MAX
NICHT MEHR ALS 20 UERZNEIGUNGEN MOEGLICH
FEHLER BEI DER STANDARDHERTEINGABE
FALSCHE POSITIONIERUNG DER STANDARDNERTEINGABE
FUER DIE UTILITY EKISTIEREN KEINE STEUERSAETZE
FALSCHE STEUERSATZNUMHER
KEIN PROGRAMM DIESES NAMENS AUF DER SYSTEHPLATTE
KEINE FUNKTION DIESEN NAHENS EINGETRAGEN
FEHLERHAFTE BILDSCHIRHMASKE
GENERIERTER STEUERSATZ ZU LANG
DATEIENDE ERREICHT
FALSCHE PARAMETERUERSORGUNG DER FUNKTION
DATEI IST KEIN PASCAL-PROGRAMM
UNZULAESSIGE PROGRAHMNUMMER
STEUERSATZDATEI NICHT GEFUNDEN
UNZULAESSIGE FEHLERNUHHER NURDE UEBERGEBEN
PARAHETERSATZDATEI KONNTE NICHT ANGELEGT “ERDEN
UNZULAESSIGER STEUERSATZ
FALSCHER STANDARD-PARAMETERSATZ
PARAHETERSATZ ZU LANG FUER 'CHAIN'
EINGABE MUSS OKTAL SEIN
EINGABE MUSS HEXADEZIHAL SEIN
DRUCKER BELEGT ODER NICHT BEREIT
AUSDRUCK LAEUFT
UNZULAESSIGES DATUM
STEUERSATZDATEI IST FUER DEN GENERATOR GESPERRT
FALSCHE DRUCKERBEHANDLUNG IN DEN STEUERSAETZEN
DATEI HIRD UEBERSCHRIEBEN _
DRUCKER NICHT BEREIT! REITER ? (YIEND)
ARBEITSDATEI KANN NICHT ANGELEGT "ERDEN
SPOOLDATEI VOLL
DATEINAME IST UNZULAESSIG AUF HAGNETPLATTE :
KEINE NEUE UERZHEIGUNG BEI STEUERS.AENDERN HOEGL.
DATEINAHE IST UNZULAESSIG AUF FLOPPY DISK :
ES NORDEN ... AUFTRAEGE NICHT DURCHGEFUEHRT
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362
363
364'
365
366
367
368
369
370
371
372
373
375
376
377
378
379
380
381
382
383
384
385
386
387
388
389
390
391

393
394
395
396
397
398

400
401
402
403
404
405
406

DRUCKER NICHT BEREIT! HEITER ? (Y/N)
FUNKTION DURCH BENUTZER ABGEBROCHEN

TESTPROGRAMM BEENDET MIT:
KEINE BASIC-PARTITION UORHANDEN
NICHT GENUEGEND SPEICHERPLATZ FUER ADRESSBUCH
: NICHT GESICHERT
LEERDATEI
GROESSE ODER TRENNZEICHEN FALSCH
ANGABEN DER LOGISCHEN KANALNUMMERN FEHLERHAFT
LINK SCHON BELEGT
ANGEGEBENER LINK NICHT IM KONFIGURATIONSSEGMENT
ANGEGEBENER LINK NICHT KONFIGURIERT
FUNKTIONSTASTE BEREITS BELEGT
NAME IM KATALOG NICHT EINGETRAGEN
ZEICHENKETTE NICHT GEFUNDEN
DRUCKER DURCH PROTOKOLL BELEGT
HOECHSTE MELDUNGSNUMMER ERREICHT
DRIUER NICHT UORHANDEN ODER OHNE CODETABELLE
FEHLER BEIM AENDERN DER CODETABELLE
CODETABELLE NIRD GERADE GEAENDERT
DATEI IST NICHT UOM TYP MIKROPROZESSOR
ALS BENOETIGTE ARBEITSDATEI BELEGT.PROGRAHMABBRUCH
NICHT AENDERBARES PLATZPROGRAMM
DATENTRAEGER-TYP NICHT EINDEUTIG
KEINE DATEI EROEFFNET
ZU NENIG PLATZ AUF DER LU.SAETZE NICHT EINGETRAGEN
MAKIMALE SATZLAENGE UEBERSCHRITTEN
MAX. ANZAHL FEHLERHAFTER ZUGRIFFE.UEBERSCHRITTEN
LESE- ODER SCHREIBFEHLER
SEKTORLAENGE 128z1-SEITIG (256z2-FACHE BITDICHTE)
KEINE TEXTDATEI BEI BASIS-AUSTAUSCHSTUFE
DIE SATZLAENGE IST GROESSER ALS DIE SEKTORLAENGE
CONTROLLER DEFEKT; KLAPPE OFFEN; FALSCHE DISKETTE
ZIELDATEI AUF DISKETTE IST ZU KLEIN
LAUFBERK NR. 1 IST BELEGT
FALSCHE ANGABEN ZUR DISKETTE IM PARAMETERSATZ
UERFALLSDATUM IN SYSNC IST UEBERSCHRITTEN
DATEISICHERUNGSKENNZEICHEN UON SYSNC UNZULAESSIG
INDEXSPUR SCHADHAFT (NEUER INIT ERFORDERLICH)
DATEI NICHT AUF DISKETTE
KEIN DATEIKENNSATZ FREI
DATEI GEGEN LOESCHEN GESCHUETZT (VERFALLSDATUM)
FREIER BEREICH ZU KLEIN '
DISKETTEN-DATEI IST GESCHUETZT
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407
408
409
410
411
412
413
414
415
416
417
41B
419
420
421
422
423
424
425
426
427
428
429
430

UNFORHATIERTE DISKETTE
UERFALLSDATUH NICHT ERLAUBT
TEXT" ODER RELATIUE DATEI ERLAUBT
UNZULAESSIGES AUSTAUSCHKENNZEICHEN
GUELLDATEI IST LEER
UNZULAESSIGE BLOCKLAENGE
UNZULAESSIGES DATENAUSTAUSCH-KENNZEICHEN
KEINE DATEI AUF DISKETTE
DOPPELSEITIGE DISKETTE IN EINSEITIGEH LAUFUERK
DRIUER NICHT AKTIV ODER DISKETTE NIRD BEARBEITET
DISKETTE NICHT FORMATIERBAR
KANAL UNERLAUBTERNEISE OFFEN
DATEINAME BELEGT
DISKETTE NUR EINSEITIG NUTZBAR
SFD BZN. SFDSI IST NICHT EROEFFNET
DISKETTE IST SCHREIBGESCHUETZT
UNZULAESSIGE SEKTORLAENGE IM DATENTRAEGERKENNSATZ
“HELDE FORMAT“ NOCH NICHT AUSGEFUEHRT
CONTROLLER KANN NUR 1-FACHE BITDICHTE
CONTROLLER KANN NUR SEKTORLAENGE 128 UND 256
LOGISCHE EINHEIT IH PLATTENARCHIU EINGETRAGEN
BEI SEKTORLAENGE 128 NUR 1-FACHE BITDICHTE ERLAUBT
LEGE DATENAUSTAUSCH-DISKETTE IN LAUFNERK ü
UNZULAESSIGE AUFZEICHNUNGSART
KEIN REINIGUNGS-DATENTRAEGER EINGELEGT
DATENTRAEGER-KENNZEICHEN SIND UNTERSCHIEDLICH
DRIUER KANN DIESER CPU NICHT ZUGEORDNET “ERDEN

'CLEANUP ARBEITET NICHT MIT DIESER KONFIGURATION
DAS PROGRAMM LAEUFT NUR AM HASTERPLATZ
SPOOLDATEI IST NICHT LEER
HULTI-FILE-PLATTE NICHT IN EINEN HULTI-FILE-SYSTEH
DHAP KANN NICHT UERGRDESSERT “ERDEN
ARBEITSBEREICH NIRD GEPRUEFT - BITTE HARTEN .
PLATTEN- ODER DRIUERFEHLER
CONTROLLER - FEHLER
ARBEITS- UND CLEANUP-LU GLEICH
NOCH NEITERE TEILNEHMER AKTIV
DATEI "GARBACO" IST BEREITS UORHANDEN
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF DER ARBEITS-LU
FALSCHE HEADER-ADRESSE IN INDEX—EINTRAG
ACCOUNTS-BLOECKE NICHT SEGUENTIELL EINGETRAGEN
KEIN PORT-KONTROLL-BLOCK ANGELEGT
FEHLER IH “BUILD“-AUFRUF FUER HILFSDATEI
STATISTIKEN KONNTEN NICHT EINGETRAGEN HERDEN
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451
452
453
454
455
456
457
458
459
460
461
462
463
464
465
466
467
468
469
470

' 471
472
473
474
475
476
477
478
479
480
481
482
483
484

486
487
488
489
490
491
492
493
494

NUR ... FREIE BLOECKE AUF DER LU
UNZULAESSIGER TYP
UNZULAESSIGE UHRZEIT
LOGBUCH WIRD OHNE ANFANGSZEIGER GEFUEHRT
REFERENZDATEI NICHT UORHANDEN
LOGBUCH NICHT GEFUNDEN
LOGBUCH BEREITS UORHANDEN
LOGBUCH GEDRUCKT UND EINTRAGSZYKLUS INITIALISIERT
LOGBUCH NORMIERT
FUELLGRAD GESETZT
FEHLER IN DER LOGBUCHAUSNERTUNG
FUEHRUNGSHODUS DES LOGBUCHS UMGESTELLT
LOGBUCH NIRD ANGELEGT

FUNKTION LAEUFT NUR AUF REHOTE KANAL
FEHLER IM LOGBUCH TASTE (CR) DRUECKEN
AKTUELLE GROESSE DES LOGBUCHS: .
EINGABE KLEINER GLEICH AKTUELLER DATEIGROESSE
LOGBUCH HAT BEREITS HAXIHALE GROESSE
AUSGABEDATEI NICHT ANSPRECHBAR
PROTOKOLLDRUCKER NICHT ANSPRECHBAR
ANFANG DES AUSNERTBAREN BEREICHS ERREICHT
ENDE DES AUSNERTBAREN BEREICHS ERREICHT
ERGEBNIS DER KURZANFRAGE: ... TASTE (CR) DRUECKEN
LOGBUCH BEREITS ZU NEIT GEFUELLT
AUSHERTUNG ABGEBROCHEN ! NEUER EINTRAGSZYKLUS 7
NEUER EINTRAGSZYKLUS OHNE (UOLLST.)_AUSUERTUNG
LOGBUCH NDRHIERT OHNE UOLLSTAENDIGE AUSHERTUNG
UNZULAESSIGER PROGRAMHAUFRUF
ALLE LOGISCHEN EINHEITEN.A8GEHELDET
CONTROLLER-FEHLER _
BANDGERAET IST NICHT ANGESCHLOSSEN
BITTE SHCwLAUFNERK REINIGEN
LEGE SYSTEH- ODER DATEN-LU NIEDER IN LAUFHERK ü :
DATEI KOPIERT !
DISKETTEN-FORHAT UOH PROCESSOR NICHT UERARBEITBAR
PROCESSOR KANN KEINE DATEI HIT SATZTYP R
SATZTYPEN U UND S KOENNEN NICHT BEARBEITET WERDEN
FATALER FEHLER IH PROCESSOR AUFGETRETEN
PROGRAHMAUFRUF NICHT VON 'TANOS'
FALSCHER SELEKTOREINTRAG
NUR BANDSTATION 0 ODER 1 HDEGLICH
KEIN EINTRAG IN DER ARCHIUDATEI
PLATTE MIT DIESER ARCHIUKENNUNG NICHT BEREIT
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495
496
497
49B
499
500
501
502
503
504
505
506
507
508
509
510
511
512
513
514
515
516
517
518
519
520
521
522
523
524
525
526
527
52B
529
530
531
532
533
535
536
537
53B
539

BITTE ZUNAECHST ALLE TEILNEHMER ABMELDEN
REKONSTRUKTION DER SYSTEMPLATTE NUR VOM BA 0 0
PLATTE NIRD ABGEMELDET
PLATTE NIRD ANGEMELDET
ZUUIELE DEFEKTE BLOECKE AUF SMC
BITTE UTILITY DISKETTE “U0“ IN LAUFNERK 1 LEGEN
MANUAL IST NICHT IN ORDNUNG
MANUAL AUF ZIEL-LU IST KEINE RELATIUE DATEI
GUELLDATEI FEHLERHAFT
ZUUIELE TEXTSCHLUESSEL IN GUELLDATEI
’MANUALUERN' UORHANDEN ABER NICHT IN ORDNUNG
GUELLDATEI IST ZU GROSS
DATEI 'MANUALUERN’ AUF DER LU NICHT UORHANDEN
MANUAL IST EINGEBUNDEN
KEIN FREIER EINTRAG IN 'MANUALUERH' AUF DER LU
MANUAL IST NICHT EINGEBUNDEN
HELP IST AKTIU BZN. HELP-SPERRE IST GESETZT
KEIN TEXT ZUR AKTUELLEN EINGABE UDRHANDEN
FATALER FEHLER IM HELP-PROCESSOR AUFGETRETEN
GESAMT-STICHHORT-UERZEICHNIS JETZT NICHT MOEGLICH
HELP-AUFRUF ZUR ZEIT NICHT MOEGLICH
KEIN FREIER BEREICH FUER HELP IN 'MANUALUERH'
KEINE ERKLAERUNGEN ZUR HELP-FUNKTION UORHANDEN
KEIN INHALTS-UERZEICHNIS UORHANDEN
KEIN LITERATUR-VERZEICHNIS UORHANDEN
KEINE MANUALS UERFUEGBAR
KEIN STICHNORT-UERZEICHNIS UORHANDEN
KAPITEL IM MANUAL NICHT UORHANDEN
MANUAL ZUR ZEIT NICHT UERFUEGBAR :
NUR EIN MANUAL UERFUEGBAR
STICHNORT IM MANUAL NICHT UORHANDEN
TEXTSCHLUESSEL IST NICHT UDRHANDEN
UERNALTUNGSDATEI 'MANUALUERN' NICHT IN ORDNUNG
MAILBOX BEREITS UORHANDEN
MAILBOX IST NICHT LEER
MAILBOX HAT MAXIMALE GROESSE ERREICHT
MAILBOX NURDE GELOESCHT '
MAILBOX NURDE ANGELEGT
MAILBOX NURDE UERGROESSERT
REMOTE-HELP ZUR ZEIT NICHT MOEGLICH
TEXTSTELLE UURDE NICHT MARKIERT
EINGABE-POSITION (ANHENDUNG) LIEGT IM HELP-FENSTER
HELP-FENSTER ZU GROSS (ZU UIELE ATTRIBUTE)
PARTITION ZU KLEIN
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540
541
542
543
544
545
546
547
548
549
550
551
552
553
554
555
556
557
558
559
560
561
562
563
564
565
566
567
568
569
570
571

. 572
573
574
575
576
577
578
579
580
581
582
583

UNZULAESSIGE EINGABE
REHDTE COPY-SCHUTZ EINGESTELLT
FORMATIERUNG DES SYSTEMS NUR VON SYSTEHSICHERUNG
SYSTEM IST BEREITS UHGESTELLT
DATENTRAEGER ... IN LAUFNERK #ä EINGELEGT ? (Y/N)
FORMATIERUNG DER #TEN GENERATION NICHT ZUGELASSEN
IHR KONTO NURDE GELOESCHT !
FEHLER IM LOGOFF AUF ZEILE
FEHLERHAFT !
KEIN DIALOGFAEHIGER ARBEITSPLATZ
TEILNEHMER iü AN PORT ## ABGEMELDET !
TEILNEHMERNUMHER BEREITS BELEGT
UNZULAESSIGES SELEKTOR ID .
PLATTENAUSLAGERUNG VOR -EINLAGERUNG ERFORDERLICH!
DATENSICHERUNG UOR PLATTENEINLAGERUNG ERFORDERLICH
JOB-SPOOLER-ABHELDEN !
BITTE DRUCK"SPOOLER ABHELDEN
DATEI HIRD GELOESCHT
DATEI NIRD ANGELEGT
LOGISCHE EINHEIT NURDE GELOESCHT
NUR REKONSTRUKTION #TE GENERATION MOEGLICH
NUR DATENSICHERUNG #TE GENERATION HOEGLICH
DIESE GENERATION EXISTIERT NICHT E
#TE GENERATION GELOESCHT UON LU-NR.
KEINE ARCHIUKENNUNG 2. ODER 3. GENERATION UON LU :
DRUCKER NICHT BEREIT! FORTSETZEN IY/N/NARTEN (HIN)
DRUCKER BELEGT! FORTSETZEN IY/N/HARTEN (HIN)
LISTENFEHLER BEI DATEI .
DRIUETYP NICHT KONFIGURIERT
UNZULAESSIGE PU‘NR.
BAND NEU LADEN UND (CR) DRUECKEN !

ADRESSE ZIEL QUELLE
ADRESSE NICHT UDRHANDEN
ANZAHL LU'S AUF GUELL-'U. ZIELSYSTEM UERSCHIEDEN!
BITTE PLATTE IN LAUFNERK #1 LEGEN
#### EINTRAEGE FUER SELEKTOR &&&&& RESERUIERT
FUNKTION NUR NACH KOHPLETT*SICHERUNG HOEGLICH
FERNBETREUUNG KANN NUR UOM FBZ AUFGERUFEN “ERDEN
SENDEN :
EHPFANGEN : ‚
FBZ HOECHTE FOLGENDE DATEIEN EHPFANGEN :
FBZ HOECHTE FOLGENDE DATEIEN SENDEN :
HIER HELDET SICH DAS FBZ: INTERRUPT TASTE DRUECKEN
ZIEL- UND GUELLDATEI SIND NICHT IDENTISCH

'V

\_/
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+ 584 ES KÖNNEN KEINE NEITEREN FELDER DEFINIERT NERDEN
585 FEHLER IM UORGEGEBENEN EMULATIONS*ID
586 LOGISCHER FEHLER IN KATALOGDATEI
587 LADEBEREICH ZU KLEIN
588 FEHLER IN DER INITIALISIERUNGSPHASE
589 ES NURDEN KEINE FELDER ANGELEGT
590 UNZULAESSIGE LU-NUHMER ODER LU NICHT AKTIV
591 KONFIGURATIONSPROBLEHE
592 PLATTE BEREITS UHGESTELLT,
593 PLATTE ALS SYSTEM INSTALLIERT (KEINE CONFIG)
594 'DOPPELTE DATEINAMEN
595 ZU VIELE INDEXEINTRAEGE
596 UNDEFINIERTER INDEXFEHLER
597 UNDEFINIERTER UHSTELLUNGSFEHLER
598 LUEFTERAUSFALLEE SYSTEMSTOP IN .. HINUTEN
599 UORGANG IST AKTIV
600 UORGANG IST GEGEN LOESCHEN GESCHÜTZT
601 EMPFÄNGER UNBEKANNT
602 PLATTENAUSLAGERUNG NICHT ERFORDERLICH
603 BITTE PORT NR: ## ABHELDEN
604 NICHT DIE VERSION &&&&& DER LU-NR.: ## EINGELEGT
605 KEINE UORGANGSBEARBEITUNG MÖGLICH'
606 KEIN LOG-IN.HOEGLICH

+ 607 NACHRICHT EINGETROFFEN
608 TEILNEHMER BEFINDET SICH IN DIESEM SELEKTOR
609 FALSCHER DATENTRAEGER (ARCHIUKENNUNG 7)
610 PROGRAMM LAEUFT NUR AN BA # 0
611 FUNKTION FUER DIESEN LAUFNERKSTYP NICHT ZULAESSIG
612 SYSTEM IST BEREITS UHGESTELLT
613 BITTE ALLE LAUFNERKE EINSCHALTEN
614 PUwNR. ... NICHT FORMATIERT
615 PU-NR ...: FALSCHE PLATTE GELADEN
616 PLATTE FALSCH INSTALLIERT
617 PLATTENAUSLAGERUNG FUER PU*NR. ... ERFORDERLICH
618 PLATTE NICHT FORMATIERT/LAUFN. NICHT EINGESCHALTET
619 PLATTE KANN NICHT INSTALLIERT “ERDEN '
620 KEINE ARCHIV-KENNUNG ANGEGEBEN ‚
621 ERST ENTSPRECHENDE GENERATION VON LU ## ANLEGEN
622 DATENTRAEGER FUER DATENAUSTAUSCH EINGELEGT
623 SICHERUNGS-GENERATION EINER SYSTEM- ODER DATENHLU
624 DATEI NICHT IN DEN SYSTEHZYLINDER GESCHRIEBEN
625 RAM-FEHLER
626 ERST ENTSPRECHENDE GENERATION UON LU 0% LOESCHEN
627 DATENSICHERUNG UOR PLATTENAUSLAGERUNG ERFORDERLICH
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62B
629
630
631
632
633
634
635
636
637
638
639
640
641
642
643
644
645
646
647
64B
649
650
651
652
653
654
655
656
657
65B
659
660
661
662
663
664

+ 666
+ 667

668
669
670
671
672

IHRE SYSTEMPLATTE.NIRD UEBERSCHRIEBEN WEITER (Y/N)
DATENTRAEGER EINGELEGT 7 (Y/N)
MANUAL AUF ZIEL-LU UORHANDEN
KEINE INFORMATION AUF DIESEM DATENTRAEGER
TM-DATENTRAEGER ##fifl NURDE FORMATIERT ‘ -\_/
DELTA-DATENTRAEGER HURDEN GELOESCHT
DRUCK-SPOOLDATEI NIRD GESPERRT
DRUCK-SPOOLDATEI HIRD FREIGEGEBEN
JOB IST GELOESCHT
JOB IST AKTIU
JOB IST GEGEN LOESCHEN GESCHUETZT
DRIUER IST NICHT SPOOLFAEHIG
DATENTRAEGER NICHT FORMATIERT: FORMATIEREN (YIN)?
GUELL-DATENTRAEGER EINLEGEN. REITER (Y/N)?
ZIEL-DATENTRAEGER EINLEGEN. REITER (Y/N)?
SYSTEMPLATTE DARF NICHT UEBERSCHRIEBEN NERDEN
KEIN EINTRAG MIT DIESEM SELEKTIONSKRITERIUM
BANDSTATION BELEGT!
DATENTRAEGER MIT FALSCHER FOLGENUMMER EINGELEGT!
TM-DATENTRAEGER:
TM-REKONSTRUKTION #TE GENERATION
FEHLER AUF DEM TM-DATENTRAEGER AUFGETRETEN
OFFLINE-LU! NUR GESAMT-DATENSICHERUNG MOEGLICH
EIN AKTUELLER TM-DATENTRAEGER IST NICHT UERFUEGBAR
SCHNELLNERT UEBERSCHR.‚ NUR GESAMTSICHER. MOEGLICH
TM-UERFAHREN NICHT KONFIGURIERT
BANDSTATION NICHT BETRIEBSBEREIT
UNZULAESSIGE OPERATION I KONFIGURATIONSFEHLER
OPERATION NICHT UOLLSTAENDIG DURCHGEFUEHRT
NICHT BEHEBBARER BANDFEHLER
ABBRUCH NACH NETZAUSFALL m
MAGNETBAND-DRIUER NICHT KONFIGURIERT \_/
ERST ALLE AUF LAUFNERK #ü LIEGENDEN LU S AUSLAGERN
LU IST ANGELEGT
ARCHIUKENNUNG IST RESERUIERT
UNZULAESSIGE BIT-DICHTE FUER DATENSICHERUNGSBAND
PROTOKOLLENDE
PARTNER-10 FUER ANDERE GENERIERUNG BELEGT
MIT DIESER KONFIGURATION KEINE DUE MOEGLICH
SATZLAENGE FUER „.. (N=ABBRUCH;1-... ):
PU-SATZ FUER ANDERE GENERIERUNG BELEGT
PARTNER-10 BEREITS UERGEBEN
PARTNER-1D NOCH NICHT UORHANDEN
UNZULAESSIGE TELEFONNUMMER
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673
674
675
676
677
678
679
680
681
682
683
684

+ 689
690
691
692
693
694
695
696
697
698
699
700
701
702
703
704
705
706
707
708
709
710
711
712
713
714
715
716
717
718
719
720

STANDARDCENERIERUNGSDATEIAFEHLERHAFT
KEIN PLATZ IN DEN PLCQ-PARAMETERDATEIEN
PU-SATZ FUER ANDERE UEBERTRAGUNGSART BELEGT
PLK-SEGMENT FUER ANDERE GENERIERUNG BELEGT
KANAL FUER ANDERE GENERIERUNG BELEGT
PROZEDUR NICHT UORHANDEN
STANDARDDATEI NICHT UDRHANDEN
KEIN NASTERPDRT
PLATZPRDGRAHH NICHT UDRHANDEN
ALLE DRIUER FUER ARBEITSPLATZDRUCKER SIND UERCEBEN
KEINE KONFIGURIERUNC NDTNENDIG
FUNKTIDN LAEUFT NICHT AUF DIESEM PORT
UNZULÄSSIGE BTX-SEITE
BANDKENNZEICHEN: ...... INITIALISIEREN (Y/N) 7
DATENTRAEGER FORMATIEREN (Y/N) ?
PLATTENDRIUER NICHT AKTIV
PU EKISTIERT NICHT
PU IST INSTALLIERT
PLATTEN-FEHLER‚STATUS: TRAPG
PU NICHT BETRIEBSBEREIT
MB-STATION NICHT BETRIEBSBEREIT
HB*STATION BELEGT
KEIN SCHREIBRING UDRHANDEN
PERHANENTER BANDFEHLER (BAD TAPE)
ABBRUCH NACH NETZAUSFALL
H8-GERAETEFEHLER:
NEITERE PDRTS SIND ANGEHELDET
UNZULAESSIGE SYNTAX
HB-SYSTEMPUFFER ZU KLEIN
FATALER FEHLER:
M8 NICHT ALS UNUOLLSTAEND. DATENSICHERUNG HARKIERT
BAND IST ALS DEFEKT GEKENNZEICHNET
BAND MUSS NEU INITIALISIERT “ERDEN
FOLGEBAND LADEN; FDRTS.-NR.
BAND-STATION
EIGENTUEMERNAHE
.DATENSICHERUNGSBAENDER SIND UNVOLLSTAENDIG
FALSCHES BAND GELADEN
BANDKENNUNG
BAND INITIALISIEREN 7 (Y/N) .
REKONSTRUKTION A88EBRDCHEN; ZIELPLATTE ZERSTOERT
BANDINHALT NICHT MIT PLATTENKDNF. KOMPATIBEL V
SICHERUNGSDATUH
DATENSICHERUNC BEENDET
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721
722
723
724
725
726
727
728
729
730
731
732
733
734
735
736
737
738
739
740
741
742
743
744
745
746
747
74B
749
750
751
752
753
754
755
756
757
758
759
760
761
762
763
764

REKONSTRUKTION BEENDET
REKONSTRUKTIDN BEENDET: IPL ERFORDERLICH
BAND IST INITIALISIERT
FUNKTION NURDE ABGEBRDCHEN!
PLATTE KDNNTE NICHT GESPERRT “ERDEN .
BAENDER UNUOLLSTAENDIG; ZIELPLATTE ZERSTDERT
UNUDLLSTAENDIGES DATENSICHERUNGSBAND

"KEIN UDL-KENNSATZ UDRHANDEN
DATENTRAEGER EINGELEGT? (Y/N)
MAN. GAPLAENGE UEBERSCHRITTEN
UNZULAESSIGE FOLGENR. ODER FOLGENR.-BEREICH
BANDAUFBAU ENTSPRICHT NICHT DIN 66029
FOLGEBAND HAT ANDERS BANDKENNZ.; ABBRUCH (Y/N)?
FALSCHER HB-DATEINAHE ANGEGEBEN BEI FOLGENR.:
UNGUELTIGER DATEINAHE FUER HP-DATEI; FOLGENR.:
FALSCHE DATEIABSCHNITTSNR. BEI FDLGENR.:
FOLGEBAND EINGELEGT (Y/N)?
KEIN SATZFDRHAT "F" BEI DATEI HIT FOLGENR.:
BLOCKLAENGE GROESSER ALS 6 KB BEI FDLGENR.:
BANDENDE! ... DATEIEN KDPIERT
ZIEL NIRD UEBERSCHRIEBEN; DATEINAHE: ...
ZIELDATEI BELEGT; DATEI UEBERGEHEN (Y/N)?
FALSCHE BLOCKANZAHL UDH BAND GELESEN
DATEI KOPIERT; HP-DATEINAHE: ..
UNUDLLST.DATEI GELDESCHT: DATEINAHE:
ENDE DER DATEIHENGE ERREICHT
BANDDATEI GRDESSER ALS PLATTENDATEI:
FREIE SAETZE:
DRUCKERSTOERUNG (HEITER=1‚OHNE DRUCK=2;ABBRUCH=3)
BANDENDE! - DATEIFORTSETZUNG AUF FOLGEBAND<YINJ7
BAND IST GESCHUETZT! - INITIALISIEREN(Y/N)?
TAHDS-BAND; ARCHIUNUHHER: ... INITIALISIEREN(Y!N)?
BANDKZ<ALT): ... EIGENTKZ<ALT):
BANDKZ(NEU): ... EIGENTKZ<NEU): ...
DATEISCHUTZ DURCH UERFALLSDATUH; KDPIEREN (Y/N)?
BAND BESITZT FDLGEBAND; KOPIEREN NICHT HOEGLICH
BAND IST EIN FOLGEBAND: KOPIEREN NICHT NOEGLICH
HAGNETBANDDRIUER NICHT AKTIU
DATEIHENGE NICHT UOLLSTAENDIG GELESEN
UERZEICHNIS FORTSETZENCY/N)?
ERSTES BAND IST EIN FDLGEBAND
SATZLAENGE GROESSER ALS 3 KB : ...
BANDGERAET NICHT BETRIEBSBEREIT; NEUSTART (Y/N)?
NETZAUSFALL BANDGERAET: NEUSTART (Y/N)?
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Ml
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ilu
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765 NEUSTART .
766 TAHOS*BAND! - BEARBEITUNG NICHT HOEGLICH
767 SCHREIBRING NICHT UDRHANDEN J UEITER(Y/N)?
768 'NBS'-KENNZ. FUER TAHOS-BAENDER UERGEBEN
769 SCHREIBGESCHUETZTE DATEI:
770 NICHT AUFSTEIGENDE FOLGENR.: ..
771 ZIEL NIRD NICHT UEBERSCHRIEBEN;DATEINAHE:
772 FALSCHE BITDICHTE (EUTL. TAHDS-BAND)
773 NAGNETBANDSTATION NICHT BEREIT. UEITER (Y/N) 7
774 LUECKE ZNISCHEN ANGEGEBENER UND LETZTER FDLGENR.
775 DATEI NICHT ERSETZT; ANDERER TYP:
776 TEXTDATEI HAT KEINEN DATENSATZ : ...
777 GESCHUETZTES BAND. KENNUNG: ... INIT. (Y/N) ?
778 HESSUNG GESTARTET! --- HESSDATEI:
779 HESSUNG AKTIU!
780 HESSUNG INAKTIU!
781 MESSUNG BEENDET!
782 KEINE (HEITERE) MESSUNG ZULAESSIG!
783 KEINE HESSUNG GESTARTET!
784" ANZ. ZULAESSIGER HESSINTERU. PRO HESSUNG ERREICHT!
785 HESSINTERUALL EXISTIERT BEREITS!'
786 MESSINTERU. UEBERSCHNEIDEN SICH: CAN DURCHGEFUEHRT
787 LETZTES HESSINTERUALL NICHT UEBERNDHHEN!
788 REKDNSTRUKTION DER DATEI ... ... 7 (Y/N)
789 DKAY ? (Y/N)

+ 798 UNZULÄSSIGER LOGINUERSUCH AN REHDTEPDRT:
799 DATENINKONSISTENZ NACH SYSTEHABSTURZ
800 BENUTZER UDRHANDEN
801 BENUTZER NICHT UORHANDEN
802 ZUGANGSBERECHTIGUNG GESPERRT
803 FEHLUERSUCHE
804 KEINE FREIE BENUTZERNUHMER UORHANDEN
805 BENUTZER NICHT ERLAUBT
806 UNZULAESSIGE BENUTZERNUHHER
807 IHR BENUTZERKENNZEICHEN WURDE GELDESCHT !
808 DATEI USERS KANN NICHT ANGELEGT “ERDEN
809 SYSTEM LAEUFT NICHT MIT BENUTZERUERHALTUNG
810 BENUTZERUERUALTUNG BEREITS UORHANDEN
811 KEINE ZUGANGSBERECHTIGUNG AN DIESEM PDRT
812 FUNKTION FUER BENUTZER UERBOTEN
813 UERUALTUNGSDATEI NICHT GEFUNDEN / NICHT LESBAR:
814 UNZULAESSIGE OE-NUHHER
815 ORGANISATIONSEINHEIT UORHANDEN
816 DRGANISATIONSEINHEIT NICHT VORHANDEN
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817
818
819
820
821
822
823
824
825
826
827
828
830+-

++

KEINE FREIE DEüNUHHER UDRHANDEN
ORGANISATIDNSEINHEIT NICHT LOESCHBAR
UNZULAESSIGE DRGANISATIDNSEINHEIT
KEIN UERTRETUNGSRECHT
FUNKTIDN FUER VERTRETER UERBDTEN
DATEI IST GESCHUETZT
DATEI IST NICHT GESCHUETZT
UNZULAESSIGER SCHUTZ EINGETRÄGEN
KEIN DATEISCHUTZSYSTEH
DATEISCHUTZSYSTEH BEREITS EINGERICHTET
BENUTZERKENNZEICHEN NURDE GELDESCHT:
BENUTZERKENNZEICHEN NURDE ANGELEGT:
DATENINKONSISTENZ NACH SYSTEHABSTURZ (IDC-CACHE)
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5.6.2 Nachrichten in der Datei : TF.PARAH

*D
G

IN
(F

U
T

#
C

JR
)H

SYNTAKTISCHER FEHLER
UNZULAESSIGE STRING-OPERATION
SPEICHERUEBERLAUF
FORMATFEHLER
UNZULAESSIGES ZEICHEN
ZEILENNUHHER NICHT ENISTENT
RENUHBER-ABBRUCH DURCH ESC; PROGRAMHUERLUST
MEHR ALS 340 UARIABLENNAHEN DEFINIERT
UNZULAESSIGES “ORT
RUN-KOHMANDO HIT ZEILENNUHHER NICHT ERLAUBT
FEHLERHAFTER KLAHHERAUSDRUCK
PROGRAMM IST GEGEN LISTEN/KOPIEREN GESCHUETZT
NUHERISCHER NERT > 9.9999999999999E+62
KEINE HEITEREN KONSTANTEN DEFINIERT
ARITHHETISCHER UEBERLAUF
ZU TIEFE UNTERPROGRAHHrSCHACHTELUNG
RETURN AUF HAUPTPROGRAMH-EBENE
ZU TIEFE “FOR/NEXT" SCHACHTELUNG
“FOR” OHNE ZUGEHOERIGES "NEXT"
“NEXT” OHNE ZUGEHOERIGES “FOR”
AUSDRUCK ZU KOHPLEX
NICHT CENUC BLOECKE FUER SNAP-OUT UORHANDEN
DIHENSIONIERUNG UEBERSCHREITET ERSTDEFINITION
NUR EINE DIHENSION FUER STRING*UARIABLE HOEGLICH
STRING ODER MATRIX NICHT DIHENSIONIERT
LOGISCHE EINHEIT IST NICHT BEREIT
SYNTAKTISCHER FEHLER IN ANUENDERFUNKTION
UNZUL. NERT FUER INDEX; KANAL-NR.„SIGNAL*PARAH.
UNZULAESSIOER FUNKTIONS-AUFRUF
ANUENDERFUNKTION NICHT DEFINIERT
ANHENDERFUNKTIONEN ZU TIEF GESCHACHTELT
HATRIZEN HABEN UNGLEICHE DIHENSIONEN
OPERAND IST KEINE MATRIX “
DIHENSIONEN SIND NICHT UERTRAECLICH
MATRIX IST NICHT GUADRATISCH
CALL-ROUTINE IST NICHT UDRHANDEN
AUSDRUCK ALS OPERAND IM CALL-STATEMENT
FEHLER VON DER CALL-ROUTINE ERKANNT
FORMATIERTE AUSGABE UEBERSCHREITET PUFFERGROESSE
KANAL BEREITS BELEGT
UNZULAESSIGER DATEINAHE
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42
43
44
45
46
47
4B
49
50
51
52
53
54
55
56
57
53
59
60
61
62
63
64
65
66
67
6B
69
70

-71
72
73
74
75
76
77
7B
79
BO
81

84
B6
87

DATEI NICHT GEFUNDEN
SYNTAKTISCHER FEHLER IN “COST/PROTECTION“-ANGABE
UNZULAESSIGE-DATEIART
DATEI IST GEGEN LESEN GESCHUETZT
DATEI IST GEGEN SCHREIBEN GESCHUETZT
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF DER LU
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF IHREM KONTO
KANAL NICHT ERDEFFNET
DATEI IST BEREITS EROEFFNET
UNZULAESSIGE SATZNUMMER
SATZ NICHT UORHANDEN,
UNZULAESSIGE FELDNUMMER
UNUERTRAEGLICHER FELDTYP
DIREKTAUSFUEHRUNG DES STATEMENTS NICHT MOEGLICH
KEIN PROGRAMM ZUR AUSGABE UORHANDEN
STRINGUARIABLE BEREITS DIMENSIONIERT
FEHLER IN AUFBEREITUNGS-MASKE
RUNMAT UND/ODER SOFTSUBC NICHT IM SYSTEM
ZU UIELE UERTE EINGEGEBEN
MATRIZEN HABEN UNTERSCHIEDLICHE ELEMENTFORMATE
SIGNALPUFFER UDLL/PORT-NR. NICHT UORHANDEN
KOMMANDO IST IM MODUS “LOAD” UNZULAESSIG
FEHLENDE ZEILENNUMMER BEI MODUS "LOAD"
DATEINAME BEREITS FUER DATEI ANDEREN TYPS UERGEBEN
DATEINAME BELEGT (DATEI NIRD ANGELEGT/ERSETZT)
DATEINAME BELEGT UND KEIN "E“ ANGEGEBEN
DATEINAME UNTER EINEM ANDEREN KONTO BELEGT
DATEI IST EIN PROCESSOR/DRIUER
LESEFEHLER l LESE- ODER SCHREIBFEHLER BEI DISKETTE
DATEI IST KEIN PERIPHERIEGERAET
KOMMANDO-STRING IN "CHAIN" ZU LANG
UNZULAESSIGER PARAMETER/DRIUER NICHT AKTIU
FEHLER BEI DATENUEBERTRAGUNG
KEIN AUFRUFBARES BASIC-PROGRAMM
DURCH LINK AUFGERUFENES PROGRAMM ZU GROSS
UARIABLENNAME NICHT DEFINIERT IM FOLGESEGMENT
BASIC-ANHEISUNG LAENGER ALS 254 ZEICHEN
KEIN FREIER KANAL UORHANDEN
UARIABLENNAME NICHT EXISTENT
PROGRAMM IST GROESSER ALS DAS ACTIUE-FILE

. INDEX-DATEI: UERSUCH: UEBER SATZENDE ZU SCHREIBEN
FEHLER BEI SNA-DFUE AUFTRAG
BASIC-PROGRAMH IST ZERSTOERT
DATENTRAEGER IST SCHREIBGESCHUETZT
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88
97
9B
99

100
101
102
103
104
105
106

‚107
108
109
110
111
112
113
114
115
116
117
118
119‚
121
122
123
124
125
126
127
128
129
130
132
133
134
135
136
137
138
139
140
141

UNGUELTIGE LAUFNERKS-NR.
DEZIMALARITHMETIK NICHT AKTIU
UNZULAESSIGE EINGABE
ESC/CTL-C.GEDRUECKT
UNZULAESSIGE KANALNUMMER
KANAL BEREITS BELEGT
KANAL NICHT EROEFFNET
DATEINAME BEREITS FUER DATEI ANDEREN TYPS UERGEBEN
DATEI NICHT IM ZUGRIFF/KANN NICHT GELOESCHT “ERDEN
DATEINAME BELEGT UND KEIN "E" ANGEGEBEN
DATEINAHE UNTER EINEM ANDEREN KONTO BELEGT
DATEINAME BELEGT DURCH PERMANENTE SYSTEMDATEI
NICHT GENUEGEND FREIE BLDECKE AUF DER LU
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF IHREM KONTO
SYNTAKTISCHER FEHLER IN “COSTZPROTECTION"-ANGABE
UNZULAESSIGER DATEINAHE -
LOGISCHE EINHEIT IST NICHT BEREIT
DATEI.NICHT GEFUNDEN
DATEI NICHT GEFUNDEN/KEIN FREIER PLATZ IM INDEX
DATEI “IRD ANGELEGT/ERSETZT/GELOESCHT
FALSCHE PLATTE GELADEN (ARCHIUNUMMER DOPPELT)
NUR PLATTENEINLAGERUNG ODER FORMATIERUNG MOEGLICH
IPL VON DER “ECHSELPLATTE ERFORDERLICH
IPL UON DER FESTPLATTE ERFORDERLICH
.................-. IST KEIN PROGRAMM
.................. NICHT UORHANDEN
UNTERBRECHUNG DURCH BEDIENER
DRUCKER BELEGT: FORTSETZEN Y/N/“ARTEN(MIN)
DRUCKERFEHLER: FORTSETZEN Y/N/SEITEN NR.
PAPIER JUSTIERT Y/N
SPOOLING LAEUFT
PHANTOM PORT NICHT BEREIT
UNZULAESSIGE ARCHIUNUMMER
KEIN Z“EITES LAUF“ERK ANGESCHLOSSEN
NUR ”REKONSTRUKTION 3.8EN” MOEGLICH
SYSTEMFEHLER (TKD - NIKDORF ANRUFEN)
DIE LOGISCHE EINHEIT IST NICHT BEKANNT
UNZULAESSIGE PROGRAMM-NUMMER
ARCHIUNUMMER “IRD BEREITS BENUTZT
MELDUNG KANN NICHT GESENDET “ERDEN
DATENTRAEGER KANN NICHT FORMATIERT “ERDEN
ES LAEUFT EIN UNUERTRAEGLICHES PROGRAMM
BITTE ALLE TEILNEHMER ABMELDEN
KEINE "CONFIG"-DATEI IM SYSTEH
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142 UNZULAESSIGES “INSTALL/REMOUE"-KOMMANDO ERTEILT
143 LOGISCHE EINHEIT IST NICHT ANGEMELDET .
144 LOG. EINHEIT KANN UON IHNEN NICHT ABGEMELDET WERDEN
145 LOGISCHE EINHEIT IST BEREITS ANGEMELDET ‚„_
146 FEHLER IN DATEIKENNSATZ (DATEIUERLUST) _
147 ZUGRIFF AUFGRUND DER PRIUILEGIERUNQ NICHT ERLAUBT \-/
148 PHYSIKALISCHE EINHEIT IST BEREITS BELEGT
149 KEINE LOGISCHEN EINHEITEN MEHR IM SYSTEM-
150 DAS SYSTEMKONTO IST UOLL
151 HELP IST AKTIU
152 PLATTENFEHLER BEIM LESEN DES PLATTENINDEX
153 PLATTENFEHLER BEIM SCHREIBEN UON "BZUP"
154 PROGRAMM NICHT UORHANDEN
155 FESTPLATTE KANN NICHT FORMATIERT “ERDEN
156 SIE UERSUCHEN IHRE SYSTEMPLATTE ZU ZERSTOEREN
157 NICHT ALLE TEILNEHMER ABGEMELDET
158 ALLE LOGISCHEN EINHEITEN SIND ANGEMELDET
159 NUR REKONSTRUKTION ODER FORMATIERUNG MOEGLICH
160 FALSCHE PLATTE GELADEN
161 KEINE SYSTEMPLATTE GELADEN
162 UNZULAESSIGES DATUM
163 SELEKTOR EKISTIERT BEREITS
164 SPOOL-DATEI IST UOLL
165 SPOOLDATEI EKISTIERT BEREITS l IST NICHT LEER
166 UNZULAESSIGE SELEKTORNUMMER IM ERSTEN LEVEL
167 NUR - “REKONSTRUKT I 0N 2. GEN " MOEGLI CH
168 NUR “DATENSICHERUNG” MOEGLICH
169 UNZULAESSIGE SELEKTORNUMMER IM ZNEITEN LEUEL
170 KEIN UORZEICHEN/DEZIMALKOMMA ERLAUBT
171 EINGABE MUSS NUMERISCH SEIN
172 ZU UIELE NACHKOMMASTELLEN EINGEGEBEN
173 KEIN UORZEICHEN ERLAUBT „ I
174 ZU NENIG ZEICHEN EINGEGEBEN \—/
175 ZU UIELE ZEICHEN EINGEGEBEN
176 KOMMANDO NICHT ERLAUBT
177 INGUIRY AUF ANGEGEBENEM SELEKTOR NICHT UORHANDEN
178 INGUIRY ABGEBROCHEN: ZURUECK ZUR TRANSAKTION
179 FEHLER IN DATEI GF.ING..
180 NUR DIE LETZTE LU KANN GELOESCHT WERDEN
181 DAS PASSNORT NIRD BEREITS BENUTZT
182 DRUCKER BELEGT ODER NICHT BEREIT
183 DRUCKER AUSGESCHALTET ODER PAPIERENDE
184 EINGABE NICHT IM ZULAESSIGEN NERTEBEREICH
185 REKONSTRUKTION IST ERFORDERLICH
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186 SELEKTOR IST NICHT BEKANNT
187 BENUTZERNAME IST FALSCH
188 DAS LOGBUCH MUSS GEDRUCKT HERDEN
189 DAS PROGRAMM LAEUFT NUR AM MASTERPLATZ
190 NUR ”TAGESSTART" IST MOEGLICH
191 SYSTEM STAND-ALONE PROGRAMM AKTIU
192 NUR “FORMATIERUNG” IST MOEGLICH
193 "TAGESENDE" IST NOCH NICHT AUSGEFUEHRT
194 BITTE MIT DEM ZULETZT BENUTZTEN PASSNORT ANMELDEN
195 KENNNORT NICHT KORREKT
196 STANßflALONE PROGRAMM
197 STAND-ALONE PROGRAMM AKTIV
198 PROGRAMM LAEUFT BEREITS
199 PROGRAMM NURDE ABGEBROCHEN
200 PROGRAMM(E) BEREITS UORHANDEN
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5.6.3 Nachrichten in der Datei : SY.PARAM

o
m

u
o

m
h

w
m

» SYNTAKTISCHER FEHLER -
UNZULAESSIGE STRING-OPERATION
SPEICHERUEBERLAUF
FORMATFEHLER
UNZULAESSIGES ZEICHEN
ZEILENNUMMER NICHT EXISTENT .
RENUMBER-ABBRUCH DURCH ESC; PROGRhMMUERLUST
MEHR ALS 340 UARIABLENNAMEN DEFINIERT
UNZULAESSIGES NORT
RUN-KOMMANDO MIT ZEILENNUMMER NICHT ERLAUBT
FEHLERHAFTER KLAMMERAUSDRUCK .
PROGRAMM IST GEGEN LISTEN/KOPIEREN GESCHUETZT
NUMERISCHER UERT > 9.9999999999999E+62
KEINE HEITEREN KONSTANTEN DEFINIERT
ARITHMETISCHER UEBERLAUF
ZU TIEFE UNTERPROGRAMM-SCHACHTELUNG
RETURN AUF HAUPTPROGRAMM-EBENE
ZU TIEFE “FOR/NEXT" SCHACHTELUNG
“FÜR“ OHNE ZUGEHOERIGES “NEXT”
“NEXT” OHNE ZUGEHOERIGES “FÜR“
AUSDRUCK ZU KOMPLEX
NICHT GENUG BLOECKE FUER SNAP-OUT UORHANDEN
DIMENSIONIERUNG UEBERSCHREITET ERSTDEFINITION
NUR EINE DIMENSION FUER STRING-UARIABLE MOEGLICH
STRING ODER MATRIX NICHT DIMENSIONIERT
LOGISCHE EINHEIT IST NICHT BEREIT
SYNTAKTISCHER FEHLER IN ANNENDERFUNKTION
UNZUL. NERT FUER INDEX; KANAL-NR.‚SIGNAL-PARAM.
UNZULAESSIGER FUNKTIDNSAUFRUF
ANNENDERFUNKTION NICHT DEFINIERT
ANNENDERFUNKTIONEN ZU TIEF GESCHACHTELT
MATRIZEN HABEN UNGLEICHE DIMENSIDN
OPERAND IST KEINE MATRIX
DIMENSIONEN SIND NICHT UERTRAEGLICH
MATRIX IST NICHT GUADRATISCH
CALL-ROUTINE IST NICHT UORHANDEN
AUSDRUCK ALS OPERAND IM CALL-STATEMENT
FEHLER UON DER CALL-ROUTINE ERKANNT
FORMATIERTE AUSGABE UEBERSCHREITET PUFFERGROESSE
KANAL BEREITS BELEGT
UNZULAESSIGER DATEINAME
DATEI NICHT GEFUNDEN
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SYNTAKTISCHER FEHLER IN "COST/PROTECTION"—ANGABE
UNZULAESSIGE DATEIART '
DATEI IST GEGEN LESEN GESCHUETZT
DATEI IST GEGEN SCHREIBEN GESCHUETZT
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF DER LU
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF IHREN KONTO
KANAL NICHT EROEFFNET
DATEI IST BEREITS EROEFFNET
UNZULAESSIGE SATZNUHMER
SATZ NICHT UORHANDEN
UNZULAESSIGE FELDNUHHER
UNUERTRAEGLICHER FELDTYP
DIREKTAUSFUEHRUNG DES STATEMENTS NICHT HOEGLICH
KEIN PROGRAMM ZUR AUSGABE UORHANDEN
STRINGUARIABLE BEREITS DIMENSIONIERT
FEHLER IN AUFBEREITUNGSHASKE
RUNHAT UND/ODER SOFTSUBC NICHT IN SYSTEH
ZU UIELE NERTE EINGEGEBEN '
HATRIZEN HABEN UNTERSCHIEDLICHE ELEMENTFORMATE
SIGNALPUFFER UOLL/PORT—NR. NICHT UORHANDEN
KOHHANDO IST IM MODUS "LOAD" UNZULAESSIG
FEHLENDE ZEILENNUHHER BEI MODUS "LOAD"
DATEINAHE BEREITS FUER DATEI ANDEREN TYPS UERGEBEN
DATEINAME BELEGT (DATEI HIRD ANGELEGT/ERSETZT)
DATEINAME BELEGT UND KEIN "s" ANGEGEBEN
DATEINAHE UNTER EINEM ANDEREN KONTO BELEGT
DATEI IST EIN PROCESSDR/DRIUER
LESEFEHLER / LESE- ODER SCHREIBFEHLER BEI DISKETTE
DATEI IST KEIN PERIPHERIEGERAET
KOHHANDO-STRING IN "CHAIN" 2U LANG
UNZULAESSIGER PARAHETER/DRIUER NICHT AKTIU
FEHLER BEI DATENUEBERTRAGUNG
KEIN AUFRUFBARES BASIC—PROGRAMM
DURCH LINK AUFGERUFENES PROGRAMM ZU GROSS
UARIABLENNAHE NICHT DEFINIERT IH FOLGESEGHENT
BASIC—ANHEISUNG LAENGER ALS 254 ZEICHEN
KEIN FREIER KANAL UORHANDEN
UARABLENNAHE NICHT EKISTENT
PROGRAHH IST GROESSER ALS DAS ACTIUE-FILE
INDEx—DATEI: UERSUCH. UEBER SATZENDE 2U SCHREIBEN
FEHLER BEI SNA-DFUE AUFTRAG
BASIC-PROGRAMM IST ZERSTOERT
DATENTRAEGER IST SCHREIBGESCHUETZT
UNGUELTIGE LAUFHERKS—NR.
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97

100
101
102
103
104
105
106
107
108
109
110.
111
112
113
114
115
116
117
11B
119
120
121
122
123
124
125
126
127
12B
129
130
131
132
133
134
135
136
137
138"
139
140

DEZIHALARITHMETIK NICHT AKTIU
UNZULAESSIGE EINGABE
ESC/CTL-C GEDRUECKT
UNZULAESSIGE KANALNUHMER
KANAL BEREITS BELEGT

‘KANAL NICHT EROEFFNET
DATEINAHE BEREITS FUER DATEI ANDEREN TYPS UERGEBEN
DATEINAHE BELEGT (DATEI UIRD ANGELEGT/ERSETZT)
DATEINAHE BELEGT UND KEIN “E“
DATEINAHE UNTER EINEM ANDEREN
DATEINAHE BELEGT DURCH PERHANENTE SYSTEHDATEI
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE
NICHT GENUEGEND FREIE BLOECKE AUF IHREM KONTO
SYNTAKTISCHER FEHLER IN ”CDST/PROTECTION“-ANGABE
UNZULAESSIGER'DATEINAHE

ANGEGEBEN
KONTO BELEGT

AUF DER LU

LOGISCHE EINHEIT IST NICHT BEREIT
DATEI NICHT GEFUNDEN
DATEI NICHT GEFUNDEN/KEIN FREIER PLATZ IH INDEX
DATEI uIRD ANGELEQT/ERSETZT/GELDESCHT
FEHLER IN UEBERGEBENEN PARAHETERN ERKANNT
FEHLER BEI DIRECTORY—BEARBEITUNG
FREI
FEHLER BEI BEARBEITUNG DER DATEI SO.PARA(X)
KEIN SATZ FUER SORTIERUNG UORHANDEN
SORT-LOGDATEI MUSS GEDRUCKT “ERDEN!
FEHLER BEI AUFRUF SYSTEM-UNTERPROGRAHH
HAUPTPARTITION < 16 KB
DOPPELTE ORDNUNGSBEGRIFFE
ZIELDATEI = GUELLDATEI UNZULAESSIG
DURCHSUCHE HAINTENANCE PLATTE: BITTE UARTEN .
FALSCHER DATEI-TYP FUER HAINTENANCE-DATEI
HAINTENANCE-DATEI NICHT UORHANDEN
DRUCK-SPOOLING IST NOCH AKTIV
HBC NICHT UERFUEGBAR (BEREITS
HBC NICHT BEREIT

EROEFFNET)

nsc von UEBERSCHREIBEN GESCHUETZT
HBC SCHREIB/LESEFEHLER
HBC ZEITFEHLER '
HBC BANDENDE
UNZULAESSIGE MBC OPERATION
HAINTENANCE DATEI NICHT UERFUEGBAR ODER LEER
HAINTENANCE DATEI BEREITS UORHANDEN

-FALSCHE HBC I NEC-SEITE
FALSCHER DATEI-TYP FUER DATEI SY.HASH

‚A\_

\./
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141
142
143
144

_145
146
147

+ 148
149
150
151
152
156
157
158
159
160
162
163
164
165

+ 167
168
169
170
172
174
175
176
177
178
179
180
181

+ 182
183
185
186
187
188
189
190
191
192V

ZU NENIG ODER ZU UIEL PU'S KONFIGURIERT !!!
DATEI “TF.UERSION“ NICHT UORHANDEN
DRIUER "SCAS" NICHT UORHANDEN
DRIUER "SCAS" NICHT AKTIUIERT
PROGRAMM NICHT UORHANDEN
AUF IDC-SYSTEMEN NOCH KEIN RELEASE*HECHSEL !!!
BEI UERGLEICH KEINE UNTERSCHIEDE FESTGESTELLT
UERKZEUG NICHT IN DIESER HAFI UORHANDEN
EINGEGEBENE PLATTEN-ADRESSE FEHLERHAFT
PLATTENüBLOCK NIRD UEBERNOMMEN
"INX"*KENNSATZ IST BEREITS GESCHRIEBEN
DATEI EKISTIERT BEREITS; UEBERSCHREIBEN (Y/N)
KEIN FACHBEREICH EINGETRAGEN ‘
DATEI BEINHALTET KEINE IDC-SOFTNARE
MAINTENANCE DATEI NIRD ERSTELLT
DATEINAME NICHT ERLAUBT
HALT:<BLANK>;NEITER:<CR>‚NAECH.DAT:<N>;ENDE:<ESC>
MAINTENANCE-PLATTE NOCH NICHT EINGETRAGEN
BITTE ERST “MAINT.GUEUE UERNALT.” ANNAEHLEN 9
PROGRAMM LAEUFT NUR AM MASTERPLATZ
ABBRUCH NICHT ERLAUBT! BITTE DATENTRAEGER EINLEGEN
KEINE MAFI IN DER SELEKTIERTEN FORM GEFUNDEN
FALSCHER DATEITYP; NUR TEXTDATEI ZUGELASSEN
KEINE MAINTENANCE—DATEI UORHANDEN
LISTE IST NICHT IM “LIBR” FORMAT
UNTERSCHIEDLICHE DATEITYPEN
DRUCKER NICHT BEREIT ! HIEDERHOLEN Y/N
BITTE “SLPT” MIT 'GERAETEZUORDNUNQ’ EINTRAGEN!
UNTERSCHIEDLICHE DATEIGROESSE UND/ODER ADRESSEN
DISK MAINTENANCE HIRD ABGEBROCHEN
UPDATE NICHT DURCHFUEHRBAR
KEIN UPDATE; DA SONST REKONSTRUKTION NOETIG NAERE
UPDATE IST BEENDET
UPDATE FEHLERHAFTEE REKONSTRUKTION ERFORDERLICHEE
IPL NACH DISK MAINTENANCE; BITTE HARTEN
FACHBEREICH (=> LU PRUEFUNG BEENDET
LOGISCHE EINHEIT NICHT BEKANNT
KEIN FREIER PLATZ MEHR IN DER DATEI "TF.UERSION"
FACHBEREICH NICHT ZULAESSIG
MIT DIESER DATEI IST KEIN UPDATE MOEGLICH!
FUNKTION IST NUR AUF IDC-SYSTEMEN MOEGLICH!
DATEIKENNUNG FUER IDC FEHLERHAFT
FEHLERHAFTE AUSDEHNUNGSANGABE IM IDC-BEREICH
FEHLER BEIM ZUGRIFF AUF DEN IDC-BEREICH
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193
194
195
196
197
198
199
200
201
202
203
204
205
206
207
208
209
210
211
212
213
214
215

+ 216
{217
218
219
220
221

+ 222
237
238
239
240
241
242
243
244
245
246
2471
248
249

IDC-SOFTNARE => DATEI; BITTE NARTEN
IDCuSOFTNARE HIRD ZURUECKGESCHRIEBEN; BITTE HARTEN
KONFIGURATIDNSPRUEFUNG DER KOPIE; BITTE HARTEN ..
SYSTEM-KDPIE ANMELDEN; BITTE HARTEN ... „
FEHLER NAEHREND FXNRT STATUS = && „ .
KONFIGURATIONS-PROBLEM UDN SYSMDD ERKANNT! “'/
HAINTENANCE-PLATTE NICHT IH ZUGRIFF
UNZULAESSIGER CASSETTEN-INHALT
HAINTENANCE-DATEI KANN NICHT EROEFFNET “ERDEN
FEHLER NAEHREND REHOUE STATUS = &&
FEHLER HAEHREND INSTALL STATUS = &&
NICHT GENUEGEND FREIE PLATTENBLOECKE
FALSCHE PARAHETERUERSDRGUNG FUER "SY.DPRY/SH.DPRH"
DATEI BEREITS UDRHANDEN
DATEI NICHT UDRHANDEN
FEHLER IN DATEI “SY.TEHP“ »
DATEI “SY.TEHP“ NICHT UDRHANDEN
BEI UERGLEICH KEINE UNTERSCHIEDE FESTGESTELLT
KEIN DATEIUERGLEICH HDEGLICH!
ES KOENNEN NICHT GENUG DATEIEN AUSGELAGERT HERDEN
FEHLER IN HAINTENANCE-DATEI FESTGESTELLT!
ERZNUNGENER ABBRUCH BEI DIESER DATEI
FEHLER BEI UPDATE MIT UNTERSCHIEDEN
FEHLER BEI "DRIUER“- ODER PLATZPROGRAHM-UPDATE
UNZULAESSIGE PLATTENADRESSE
FEHLER UON SYSTEMUNTERROUTINE ERKANNT
NICHT ALLE TEILNEHMER ABGEMELDET
FEHLER IN HERKZEUG ERKANNT
NICHT MEHR GENUG PLATZ IN DER HAFI
N-FACH DRIUER: NUR DIE GRUNDUERSIDN IST ZULÄSSIG
UERSIONS—NR. BEREITS UDN ANDERER GENERATION BELEGT
FALSCHE DISKETTE EINGELEGT
FUNKTIDN IST AUF DIESEM SYSTEM NICHT MDEGLICH 5 \-/
KEIN ENTSPRECHENDER EINTRAG IN "SY.HASH“ UDRHANDEN
BITTE ANGEGEBENEN DATENTRAEGER EINLEGEN !
DATENTRAEGER ...... UEBERSCHREIBEN (Y/N) ?
DATENTRAEGER DARF NICHT UEBERSCHRIEBEN “ERDEN 5!!
HAINTENANCE-DISK (LU 77) IST BEREIT !
KEINE FREIE PLATTE GEFUNDEN
LOGISCHE EINHEIT IST NOCH ANGEHELDET :
PHYSIKALISCHE EINHEIT NICHT IH ZUGRIFF :
DATENTRAEGER NIRD ALS .......... FORMATIERT
DATENTRAEGER LAESST SICH NICHT FORMATIEREN 9!!
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5.6.4 Nachrichten in der Datei : TF.CHHESTXT

1 PLATTENFEHLER:
2 HAGNETBANDFEHLER:
3 KEIN LAUFFAEHIGES BETRIEBSSYSTEM 2!
4 FALSCHE UNIT # ANGEGEBEN
5 LAUFUERK NICHT BEREIT
6 BITTE HARTEN ...
7 INIT .-
8 LADEN NUR UON MhGNETBAND HDEGLICH
9 DATEINAME UNBEKANNT E!

10 FALSCHER DATEITVP E!
11 KEINE STARTADRESSE IM HEADER E!

FALSCHE STARTADRESSE IM HEADER 5!
S Y S T E H U T I L I T I E S
1 ... FORMATIERUNG DER SYSTEHPLATTE
2 ... REKONSTRUKTION DER SYSTEHPLATTE
3 ... SYSTEM ABSCHALTEN
BITTE NAEHLEN SIE :
NACHRICHT :
FALSCHE FUNKTIDNSNUHHER ANGEGEBEN
PLATTENADRESSE :
FALSCHES MAGNETBAND GELADEN
NIEDERHDLEN (Y=JA/N=NEIN) .
'BA' AUS- UND EINSCHALTEN FUER EIN IPL
HAGNETBAND EINLEQEN
0 = IPL UDN DER SYSTEMPLATTE
1 = SYSTEHLADER DIENSTPRDGRAMHE
ZUUIELE DEFEKTE SPUREN AUF DER SYSTEHPLATTE
VON UNIT# 1 GELADEN
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5.6.5 Nachrichten in der Datei : TF.F8HESTXT

...; PLATTENFEHLER :
KEIN LAUFFAEHIGES BETRIEBSSYSTEM ‚„
FALSCHE UNIT NUMMER . ‚
LAUFNERK NICHT BETRIEBSBEREIT
BITTE NARTEN ...
INIT
IPL NUR UON SHC MDEGLICH
DATEI NICHT GEFUNDEN
FALSCHER DATEITYP
KEINE STARTADRESSE IM HEADER EINGETRAGEN
FALSCHE STARTADRESSE IM HEADER EINGETRAGEN
P R o G R A M M s E L E K T o R
1 ... FDRMATIERUNG DER SYSTEMPLATTE
2 ... REKDNSTRUKTIDN DER SYSTEHPLATTE
3 ... SYSTEM ABSCHALTEN
NR. NAEHLEN :
NACHRICHT :
FALSCHE FUNKTION ANGEHAEHLT

.KEINE SMD IM LAUFNERK
DEFEKTE SHC IH LAUFNERK
FALSCHE SHC IM LAUFBERK
HIEDERHULEN (Y/N) 7 ‘
RAM-FEHLER (BITTE TKD BENACHRICHTIGEN)
BITTE BILDSCHIRH AUS-IEINSCHALTEN FUER NEUEN IPL
BITTE SYSTEMGASSETTE EINLEGEN
INIT = . 5 IPL UON DER SYSTEMPLATTE
INIT = 1 5 IPL VON DER CASSETTE
SMC IST SCHREIBGESCHUETZT
SMC-LAUFNERK NICHT SELEKTIERBAR (HARDHARE)
SCHREIB-LESEFEHLER AUF SHC
BANDENDE ERREICHT
BANDHARKE GEFUNDEN
KEINE DATEN AUF DER SHC
KEIN UDL-KENNSATZ AUF DER SNC
FEHLER DES SHC-LAUFNERKS (HARDNARE)
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5.6.6 Nachrichten in der Datei : TF.F5HESTXT

PLATTENFEHLER :
KEIN LAUFFAEHIGES BETRIEBSSYSTEM E!
FALSCHE UNIT ü ANGEGEBEN
LAUFHERK NICHT BEREIT
BITTE HARTEN ..
INIT
LADEN NUR VON FLDPPY DISK MDEGLICH
DATEINAHE UNBEKANNT !!
FALSCHER DATEITYP E!

10 KEINE STARTADRESSE IM HEADER f!
11 FALSCHE STARTADRESSE IM HEADER !!
12 S Y S T E H U T I L I T I E S

«
G

O
N

O
‘U

I-
h

w
lu
fl

13 1 ... FORMATIERUNG DER SYSTEMPLATTE
14 2 ... REKONSTRUKTIDN DER SYSTENPLATTE
15 3 ... SYSTEM ABSCHALTEN
16 BITTE HAEHLEN SIE :
17 NACHRICHT :
1B FALSCHE FUNKTIONSNUHHER ANGEGEBEN
19 PLATTENADRESSE :
20 FALSCHE FLOPPY DISK GELADEN
21 HIEDERHOLEN (Y=JA/N=NEIN)
22 'BA' AUS- UND EINSCHALTEN FUER EIN IPL
23 LADE FLOPPY DISK UND UERRIEGELE LAUFBERK
24 INIT = 0 5 INITIALISIERUNG UDN DER SYSTEHPLfiTTE
25 INIT = 1 3 INITIALISIERUNG VON DER DISKETTE
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5.7 Inhalt der HaFi—Dateien

5.7.1 HAFI1870020000 äHFlä DATUM : 22.01.88 SIZE : 2294

701181BOOOOO7002000OOOOOä STRUCTURED BASIC 7.0!02

NR.2TYP2 LU2 NAME 2 GR. 2NEU2ABO2 F8 2UH-BH2

1 2HFI2 ‚2 2 IPL— SYSHOD=N FXHRT=N 2
2 2FIL2 0 B SL.BASCOHOO1 2 10 2 U 2 2 18 200-002
3 2FIL2 O B SL.BÄSCOHOO2 2 8 2 U 2 2 18 200*002
4 2FIL2 0 B SL.BOXCHTOO1 2 11 2 U 2 2 18 200-002
5 2FIL2 0 B SL.BOXCHTOO2 2 11 2 U 2 2 18 200-002
6 2FIL2 O B SL.BOXCHTOO3 2 15 2 U 2 2 18 200-002
7 2FIL2 0 C SL.CODETBLE 2 20 2 U 2 2 18 200-002
8 2FIL2 0 B SL.CDMPILEO1 2 19 2 U 2 2 18 200-002
9 2FIL2 0 B SL.COHPILE02 2 24 2 U 2 2 18 500200!

10 2FIL2 O B SL.COHPILE03 2 22 2 U 2 2 18 200-002
11 2FIL2 0 B SL.COMPILEO4 2 11 2 U 2 2 18 200-002
12 2FIL2 0 B SL.COHPILEOS 2 4 2 U 2 2 18 200-002
13 2FIL2 0 B SL.CDHPILEO6 2 25 2 U 2 2 18 200‘002
14 2FIL2 O B SL.COHPILEO7 2 16 2 U 2 2 18 200-002
15 2FIL2 0 B SL.CDHPILEOB 2 13 2 U 2 2 18 200-002
16 2FIL2 O 8 SL.COHPILEO9 2 9 2 U 2 2 18 200-002
17 2FIL2 0 B SL.COHPILE1O 2 7 2 U 2 2 18 200-002
18 2FIL2 O 8 SL.CONUERTO1 2 20 2 U 2 2 18 200-002
19 2FIL2 0 B SL.COPYMODUL 2 20 2 U 2 2 18 200-002
20 2FIL2 O 8 SL.COPYPROO1 2 8 2 U 2 2 18 200-002
21 2FIL2 O B SL.COPYPROO2 2 11 2 U 2 2 18 200-002
22 2FIL2 0 B SL.CREATE001 2 26 2 U 2 2 18 200-002
23 2FIL2 O B SL.CREATEOO2 2 14 2 U 2 2 18 200-002
24 2FIL2 0 8 SL.DELPROJCT 2 9 2 U 2 2 18 200-002
25 2FIL2 O B SL.EDITDROO1 2 8 2 U 2 2 18 200-002
26 2FIL2 0 B SL.EDITDR002 2 24 2 U 2 2 18 200-002
27 2FIL2 O 8 SL.EDITDR003 2 15 2 U 2 2 18 200-002
28 2FIL2 O B SL.EDITORPO1 2 14 2 U 2 2 18 200-002
29 2FIL2 0 B SL.EDITORPO2 2 16 2 U 2 2 18 200-002
30 2FIL2 0 8 SL.ENDPROGRH 2 9 2 U 2 2 18 200-002
31 2FIL2 O B SL.ENTHICKLG 2 9 2 U 2 2 18 200‘002
32 2FIL2 O 8 SL.FILESUGO1 2 21 2 U 2 2 18 200-002
33 2FIL2 O B SL.FINDZCH01 2 8 2 U 2 2 18 200-002
34 2FIL2 O 8 SL.L1TERUUO1 2 16 2 U 2 2 18 200-002
35 2FIL2 0 B SL.LOADEROO1 2 21 2 U 2 2 18 200-002
36 2FIL2 0 8 SL.LOADEROO2 2 16 2 U 2 2 18 200-002
37 2FIL2 O B SL.LDADEROO3 2 13 2 U 2 2 18 200-002
38 2FIL2 O 8 SL.LOADEROO4 2 9 2 U 2 2 18 200-002
39 2FIL2 O B SL.LDADEROO5 2 21 2 U 2 2 18 200-002
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABO! F8 EUH-BH!

40 EFIL! 0 B SL.LOADER006 ! 5 ! U ! ! 18 !00-00!
41 EFIL! 0 B SL.LOADER007 ! 8 ! U ! 9 18 !00-00!
42 EFIL! 0 B SL.LDADEROOB ! 5 ! U E ! 18 !00-00!
43 !FIL! 0 B SL.LOADER009 ! 8 ! U ! 2 18 500—00!
44 EFIL! 0 B SL.LOADER010 ! 3 ! U ! ! 18 500-00!
45 EFIL! 0 B SL.LOADER011 E 21 ! U ! 2 18 !00-00!
46 EFIL! 0 B SL.LOADER012 ! 9 ! U ! ! 18 300-00!
47 !FIL! 0 B SL.MODULPRT1 ! 24 ! U ! E 18 200-00!
48 EFIL! O B SL.HODUL2N01 ! 5 ! U ! ! 18 !00-00!
49 !FIL! 0 B SL.MDDUAR001 E 16 ! U 9 ! 18 !00-00!
50 EFIL! 0 T SL.HULT.CLO ! 5 ! U ! ! 18 !00-00!
51 EFIL! 0 T SL.HULT.DEL 9 3 ! U ! ! 18 EOO-OO!
52 EFIL! 0 T SL.HULT.INS ! 5 E U ! ! 18 500*00!
53 EFIL! 0 T SL.HULT.LER ! 2 E U ! ! 18 EOO-OO!
54 EFIL! 0 T SL.HULT.LDC ! 3 ! U ! 9 18 200-00!
55 !FIL! 0 T SL MULT.OPE E 3 ! U ! E 18 !OO*00!
56 EFIL! 0 T SL.MULT.RAN ! 3 ! U ! E 18 !00-00!
57 !FIL! 0 T SL.MULT.SEG ! 3 ! U ! ! 18 500—00!
58 SFIL! O T SL.HULT.UPD ! 7 ! U E ! 18 EOO-OO!
59 EFIL! 0 8 SL.OPTIHIZE1 ! 6 ! U ! E 18 EOOHOOE
60 !FIL! 0 B SL.DPTIHIZE2 E 18 ! U !- ! 18 500—00!
61 EFIL! O B SL.DPTIHIZE3 ! 11 !-U ! E 18 EOOwOOE
62 EFIL! 0 B SL.0PTIMIZE4 ! 14 f U ! ! 18 200-00!
63 !FIL! 0 B SL.DPTIHIZE5 ! 8 E U E ! 18 !OO-00!
64 EFIL! O B SL.PARAHAHE1 ! 8 ! U ! 2 18 !OO-00!
65 EFIL! 0 B SL.PRDJTUTOC ! 13 ! U ! 9-18 !00-00!
66 EFIL! 0 B SL.PROJUAR01 ! 25 ! U ! ! 18 500-00!
67 EFIL! O B SL.PRTHDD001 ! 13 E U ! ! 18 EOO-OO!
68 EFIL! 0 B SL.PRTTXT001 ! 11 ! U ! ! 18 500-00!
69 EFIL! 0 B SL. PRTTXT002 ! 20 E U E E 18 EOO-OO!
70 SFIL! 0 B SL.PRUEFE001 ! 21 ! U ! ! 18 !00-00!
71 EFIL! 0 B SL.REPARATO1 ! 3 ! U ! 2 18 900-00!
72 !FIL! 0 C SL.SECNTBLE ! 16 ! U ! ! 18 !00-00!
73 EFIL! O B SL.SEGMODOO1 ! 10 ! U ! 2 18 200-00!
74 !FIL! 0 B SL.SEGHTUH01 ! 13 ! U E -! 18 !00-00!
75 EFIL! 0 B SL.SSLTOTEXT ! 8 !„U ! E 18 200-00!
76 EFIL! 0 B SL.STARTSEGH ! 17 ! U ! ! 18 !00-00!
77 EFIL! O 8 SL.SUPHODOO1 E 10 E U ! ! 18 !00—00!
78 !F1L! 0 B SL.SUPSE8001 ! 11 ! U ! ! 18 500-00!
79 !FIL! 0 C SL.SYNTAXAN ! 15 ! U ! ! 18 500-00!
80 EFIL! 0 C SL.TEXTFILE ! 62 2 U ! ! 18 !00-00!
81 !FIL! 0 8 SL.TEXTTDSSL 2 11 ! U ! ! 18 500-00!
82 EFIL! 0 C E.SL.TEXTFILE ! 62 ! U ! ! 18 EOO-OO!
83 EFIL! 0 B SL.BASCOH001 ! 10 ! U ! E 18 !00-00!
84 EFIL! O B SL.BASCOH002 ! 8 ! U ! ! 18 500-00!
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NR.!TYP! LU! NAME 5 GR. 5NEU5ABO5 FB !UH-BH!

85 5FIL5 0 B SL.BoxCHT001 5 11 5 u 5 5 18 500-005
86 5FIL5 0 B SL.BDXCHT002 5 11 5 u 5 5 18 500—005
87 5FIL5 0 B SL.BOXCHT003 5 15 5 u 5 5 18 500-005
88 5FIL5 0 c SL.CODETBLE' 5 20 5 u 5 5 18 500—005
89 !FIL! 0 B SL.CDHPILEO1 5 19 5 u 5 5 18 500—005
90 !FIL! 0 B SL.CDHPILEO2 5 24 5 u 5 5 18 500—005
91 !FIL! 0 B SL.COHPILE03 5 22 5 u 5 5 18 500-005
92 5FIL5 0 B SL.COHPILEO4 5 11 5 u 5 5 18 500-005
98 !FIL! o B SL.CDMPILEOS 5 4 5 u 5 5 18 500-005
94 5FIL5 0 B SL.COHPILE06 5 25 5 u 5 5 18 500—005
95 5FIL5 0 B 8L.coMPILE07 5 16 5 u 5 5 18 500—005
96 !FIL! 0 8 SL.COHPILEOB 5 13 5 u 5 5 18 500—005
97 5FIL5 0 B SL.COHPILEO9 5 9 5 u 5 5 18 500—005
98 5FIL5 0 B SL.COHPILE10 5 7 5 U 5 5 18 500—005
99 5F1L5 0 B 5L.c0NuERT01 5 20 5 u 5 5 18 500—005

100 5FIL5 0 B SL.COPYHODUL 5 20 5 u 5 5 18 500-005
101 !FIL! 0 B SL.COPYPR001 5 8 5 u 5 5 18 500—005
102 5FIL5 0 B SL.COPYPROO2 5 11 5 u 5 5 18 500—005
103 5FIL5 0 B SL.CREATE001 5 26 5 U 5 -5 18 500-005
104 5FIL5 0 B 8L.CREATE002 5 14 5 u 5 5 18 500—005
105 5FIL5 0 B SL.DELPROJCT 5 9 5 u 5 5 18 500—005
106 5F1L5 0 B 5L.EDITOR001 5 8 5 U 5 5 18 500—005
107 !FIL! 0 B SL.EDITOROO2 5 24 5 u 5 5 18 500-005
108 5F1L5 0 B SL.EDITOR003 5 15 5 u 5 5 18_500—005
109 !FIL! 0 B SL.EDITDRP01 5 14 5 u 5 5 18 500—005
110 5FIL5 0 B SL.EDITORP02 5 16 5 u 5 5 18 500—005
111 5FIL5 0 B SL.ENDPROGRH 5 9 5 u 5 5 18 500-005
112 5FIL5 0 B 8L.ENTuICKL8 5 9 5 u 5 5 18 500—005
113 5F1L5 0 B 8L.FILESU801 5 21 5 u 5 5 18 500-005
114 5F1L5 0 B SL.FINDZCH01 5 '8 5 u 5 5 18 500—005
115 5FIL5 0 B 8L.LITERuu01 5 16 5 u 5 5 18 500—005
116 5FIL5 0 B SL.LOADER001 5 21 5 u 5 5 18 500—005
117 5FIL5 0 B SL.LOADER002 5 16 5 u 5 5 18 500-00!
118 5FIL5 0 B 5L.LOADER003. 5 13 5 u 5 5 18 500—005
119 !FIL! 0 B 8L.LDADER004 5 9 5 u 5 5 18 500—005
120 5FIL5 0 B SL.LOADER005 5 „21 5 u 5 5 18 500»005
121 5FIL5 0 B SL.LOADEROO6 5 5 5 u 5 5 18 500-005
122 5FIL5 0 B SL.LOADER007 5 8_5 u 5 5 18 500—005
123 5FIL5 o B SL.LOADEROOB 5 5 5 u 5 5 18 500-005
124 5FIL5 0 B SL.LDADEROO9 5 8 5 u 5 5 18 500—005
125 5FIL5 0 B 8L.LDADERO10 5 3 5 u 5 5 18 500-005
126 5FIL5 0 B SL.LDADER011 5 21 5 u 5 5 18 500-005
127 5FIL5 0 B SL.LDADER012 5 9 5 u 5 5 18 500—005
128 5FIL5 0 B SL.MDDULPRT1 5 24 5 u 5 5 18 500-005
129 5F1L5 0 B SL.HDDUL2N01 5 5 5 u 5 5 18 500—005
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABOE F8 EUH-BM!

130 EFIL! 0 8 SL.HDDUAROO1 ! 16 ! U ! E 18 500-00!
131 EFIL! 0 T SL.HULT.CLD l 5 ! U ! 9 18 900—00!
132 EFIL! O T SL.HULT.DEL ! 3 E U ! E 18 !00—00!
133 !FIL! 0 T.SL.MULT.INS ! 5 ! U ! ! 18 !00-00!
134 EFIL! 0 T SL.HULT.LER ! 2 ! U E ! 18 900-00!
135 PFIL! 0 T SL.HULT.LDC ! 3 E U ! ! 18 500-00!
136 !FIL! 0 T SL.MULT.OPE ! 3 ! U l E 18 EOO-OOE
137 EFIL! 0 T SL.HULT.RAN ! 3 ! U ! ! 18 !00-00!
138 EFIL! 0 T SL.MULT.SE8 ! 3 ! U ! 9 18 !00-00!
139 EFIL! 0 T SL.MULT.UPD ! 7 ! U ! E 18 300—00!
140 EFIL! 0 8 SL.OPTIHIZE1 2 6 i U ! ! 18 !00-00!
141 EFIL! 0 B SL.OPTIHIZE2’ ! 18 ! U ! ! 18 !00-00!
142 EFIL! 0 8 SL.0PTIHIZE3 E 11 ! U ! 2 18 !00-00!
143 EFIL! 0 B SL.OPTII"|IZE4 ! 14 ! U ! ! 18 500-00!
144 EFIL! 0 B SL.OPTIHIZES E 8 2 U ! ! 18 EGO-00!
145 EFIL! 0 8 SL.PARAHAHE1 ! 8 ! U ! ! 18 500-00!
146 EFIL! 0 8 SL.PRDJTUTOC ! 13 E U ! 2 18 !00-00!
147 EFIL! 0 8 SL.PRDJUARO1 ! 25 ! U l l 18 200—00!
148 !FIL! 0 8 SL.PRTHUDOO1 E 13 ! U ! ! 18 !00—00!
149 iFIL! 0 B SL.PRTTXT001 ! 11 ! U ! E 18 !00-00!
150 EFIL! 0 8 SL.PRTTXT002 ! 20 E U ! 9 18 !00—00!
151 !FIL! 0 B SL.PRUEFE001 2 21 ! U ! 2 18 !00-00!
152 EFIL! 0 B SL.REPARAT01 ! 3 ! U ! ! 18 200-00:
153 EFIL! 0 c SL.SECNTBLE S 16 3 U ! E 18 !00-00!
154 EFIL! 0 B SL.SE8HOD001 ! 10 ! U ! ! 18 E00—00!
155 EFIL! 0 8 SL.SEGMTUUO1 ! 13 ! U ! E 18 !00-00!
156 EFIL! 0 B SL.SSLTDTEXT ! 8 ! U l ! 18 !00-00!
157 !FIL! 0 8 SL.STARTSEGH ! 17 ! U ! ! 18 !00-00!
158 !FIL! 0 B SL.SUPHODOO1 ! 10'! U E ! 18 !00—00!
159 !FIL! O B SL.SUPSEGOO1 ! 11 ! U ! 2 18 200-00!
160 !FIL! 0 c SL.SYNTAXAN ! 15 ! U ! ! 18 !00-00!
161 EFIL! 0 c SL.TEXTFILE ! 62 ! U ! l 18 500"00!
162 iFIL! 0 B SL.TEXTTOSSL ! 11 ! U ! E 18 !00*00!

5.7.2 MAFI3170008TP1 äHFII DATUM : 15;O6.88 SIZE : 3253

UPDATE 7.0/00/nu ==> 7.0/02/00 STEP1

NR.!TYP! LU! NäHE ! GR. !NEU!ABD! F8 !UH—BN!

1 lHFI! ! ! IPLaN SYSHDD=N FXHRTBN !
2 EKIL! 0 A CHBZUP E 1 ! N ! ! 31 !00-00!
3 !KIL! 0 8 IFCDPY ! 1 2 N ! ! 31 !00-00!
4 EKIL! 0 8 INDEHDISP ! 1 ! N ! 2 31 200-00!
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NR.5TYP5 LU! NAME 5 GR. 5NEU5ABD5 F8 508-8"!

5 581L! 0 B INDE8REPDRT 5 1 5 N 5 5 31 500—005
6 581L! 0 B NENDATE1 5 1 5;N 5 5 31 500—005
7 581L! 0 8 NENDäTE2 5 1.5 N 5 5 31 500-005
8 581L! 0 S TA.CDPRECSCA 5 1 5 N 5 5 31 500—005
9 581L! 0 S TA.COPRECSFU 5 1 5 N 5 5 31 500-005

10 581L! 0 S TA.COPRE0385 5 1 5 N 5 5 31 500-005
11 581L! 0 S TA.COPREC3P8 5 1 5 N 5 5 31 500-005
12 581L! 0 S TA.COPRECS88 5 1 5 N 5 5 31 500—005
13 581L! 0 8 UT.TEPI 5 1 5 N 5 5 31 500—005
14 581L! 0 O 888001005 5 1 5 N 5 5 31 500—005
15 581L! 0 0 888002005 5 1 5 N 5 5 31 500—005
16 581L! 0 O 888002011 5 1 5 N ' 5 31 500-005
17 581L! 0 0 888020005 5 1 5-N 5 5 31 500-005
18 581L! 0 O 888020011 5 1 5 N 5 5 31 500-005
19 581L! 0 O 888021005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
20 5KIL5‘0 D 888021011 5 1 5 N 5 5 31 500-005
21 5KIL5.0 0 888022005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
22 5KIL5 0 O 888022011 5 1 5 N 5 5 31 500-005
23 581L! 0 0 888023005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
24 581L! 0 O 888023011 5 1 5 N ' 5 31 500—005
25 581L! O 0 888024005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
26 581L! 0 O 888024011 5 1 5 N 5 5 31 500—005
27 581L! 0 O 888025005 5 1 5 N 5' 5 31 500-005
28 5KIL5 0 O 888025011 5 1 5 N 5 5 31 500—005
29 581L! 0 D 888026005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
30 581L! 0 O 888026011 5 1 5 N 5 5 31 500—005
31 581L! 0 O 888027005 5 1 5 N ' 5 31 500-005
32 581L! 0 D 888027011 5 1 5 N 5 5 31 500—005
33 581L! 0 D 888028005 5 1 5 N ' 5 31 500-005
34 581L! 0 O 888028011 5 1 5 N 5 5 31 500—005
35 581L! 0 O 888029005 5 1 5 N ' 5 31 500-005
36 581L! 0 0 888029011 5 1 5 N 5 5 31 500—005
37 581L! 0 D 888030005 5. 1 5 N 5 5 31 500-005
38 581L! 0 0 888030011 5 1 5 N ' 5 31 500—005
39 581L! 0 O 888031005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
40 581L! 0 0 888031011 5 1 5 N 5 5 31 500—005
41 581L! 0 O 888032005 5 1 5 N ' 5 31 500-00!
42 581L! 0 D 888032011 5 1 5 N ' 5 31 500—005
43 EKIL5 0 O 888033005 5 1 5 N 5 5 31 500‘005
44 5KIL5 0 O 888033011 5 1 5 N ' 5 31 500-005
45 581L! 0 O 888039005 5 1 5 N ' 5 31 500-005
46 581L! 0 O 888039011 5 1 5 N 5 5 31 500-005
47 581L! 0 0 888040005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
48 581L! 0 D 888040011 5 1 5 N 5 5 31 500-005
49 581L! 0 D 888041005 5 1 5 N 5 5 31 500-005
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Anhang '- Inhalt der HaFi-Dateien

NR.!TYP! LU! NAME ! GR !NEU!ABD! F8 !UH—BH!

50 EKIL! 0 0 388041011 ! 1 ! N t 5 31 300-00!
51 !KIL! 0 D 888042005 ! 1 ! N ! E 31 300-00!
52 EKIL! 0 O 888042011 ! 1 ! N ! .5 31 500-00!

i53 !KIL! 0 D 388043005 ! 1 ! N E S 31 !00—00!
54 EKIL! 0 D 388043011 E ‚1 ! N E 2 31 !00—00!
55 EKIL! 0 O 888048005 ! 1 ! N ! ! 31 200-00!
56 EKIL! 0 O „88048011 ! ' 1 ! N ! ! 31 500-00!
57 EKIL! O O 888049005 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
58 !KIL! 0 D 388049011 j 1 ! N E E 31 200-00!
59 EKIL! 0 A CDNFPRDG S 1 ! N ! E 31 500-00!
60 EFIL! 0 A NIROSR E 56 ! U ! 5 31 EOO-OOE
61 EFIL! 0 S INSTALL ! 19 E U ! 5 31 EOO-OO!
62 EFIL! 0 S RUNMAT ! 4 ! U ! ! 31 500-00!
63 EFIL! O'S REHOUE ! 9 3 U ! E 31 500-00!
64 EFIL! 0 S LOAD ! 6 E U ! ! 31 500-00!
65 EFIL! 0 B SY.L081 ! 8 ! U ! ! 31 !00*00!
66 !FIL! 0 B SM.LDG1 ! 7 E U ! E 31 !00-00!
67 EFIL! O 8 SY.ENDE ! 11 ! U ! E 31 !00-00!
68 EFIL! 0 C SY.PARfiH ! 41 ! U ! ! 31 !00-00!
69 !FIL! 0 O 880A ! 14 ! U ! ! 31 EGO-00!
70 5DIF! 0 0 8811 ! 2 ! N ! ! 31 200-00!
71 EDIF! 0 D 8812 t 2 2 N 5 2 31 E00-00!
72 EDIF! 0 U 8813 ! 2 E N ! 2 31 500-00!
73 !DIF! 0 D 3814 ! 2 ! N ! E 31 200-00!
74 EDIF! 0.0 3815 ! 2 ! N ! ! 31 200-00!
75 EDIF! 0 D 8816 ! 2 ! N ! ! 31 500-00!
76 EFIL! O O 8819 ! 17 ! U 2 2 31 200-00!
77 EFIL! 0 0 388006002 ! 33 ! U 2 ! 31 !00-00!
78 EFIL! 0 O 388006005 ‚! 3 5 U 2 E 31 500-00!
79 EFIL! 0 O 388006011 ! 3 E U ! ! 31 EOO-OO!
80 EFIL! 0 D 888045002 ! 47 ! U ! ! 31 !OO-00!
81 EFIL! 0 O XBD001005 E 4 ! U ! ! 31 !00-00!
82 EFIL! 0 0 38D001011 ! 4 2 U 3 ! 31 500-00!
83 EFIL! 0 D 38E001005 ! 3 E U ! 2 31 500-00!
84 EFIL! 0 O 88E001011 ! 3 ! U ! E 31 500-00!
85 EFIL! O 0 XBF001005 ! 3 ! U ! ! 31 EOO-OO!
86 !FIL! 0 D XBF001011 5 3 ! U ! ! 31 !00-00!
87 EFIL! 0 O 88H001005 ! 18 ! U ! ! 31 EOO-OO!
88 !FIL! 0 0 88H001011 ! 18 ! U ! ! 31 !00-00!
89 !FIL! 0 O 881001005 2 3 ! U ! f 31 200-00!
90 EFIL! 0 D 881001011 E 3 ! U E 2 31 900-00!
91 !FIL! 0 O 38J001005 E 3 ! U E ! 31 !00-00!
92 !FIL! 0 D 88J001011 ! 3 2 U E E 31 500-00!
93 EFIL! 0 D XBK001005 E 3 ! U E ! 31 200‘00!
94 EFIL! 0 O XBK001011 E 3 ! U E E 31 !00-00!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!A80! F8 EUH-BM!

95 !FIL! 0 0 XBL001005 ! 3 E U ! ! 31 !00-00!
96 EFIL! 0 D XBL001011 ! 3 ! U ! ! 31 E00-00!
97 !FIL! 0 O XBP004005 ! 23 ! U ! ! 31 200—00!
9B !FIL! 0 0 XBP004011 ! 23 ! U ! ! 31 !00—00!
99 EFIL! 0 O 880001005 ! 66 ! U ! S 31 !00-00!

100 !FIL! O O 380001011 ! 66 ! U ! ! 31 200-00!
101 EFIL! 0 U XBR001005 ! 25 ! U ! ! 31 !00-00!
102 EFIL! O D XBR001011 ! 25 ! U ! f 31 !00-00!
103 EFIL! 0 0 888002005 E 15-! U ! E 31 !00—00!

' 104 EFIL! 0.0 888002011 ! 15 ! U ! ! 31 500-00!
105 EFIL! 0 O XBT001005 ! 5 E U E ! 31 !00-00!
106 EFIL! 0 D 88T001011 ! 5 ! U ! ! 31 500-00!
107 EFIL! 0 S C4CONU ! 5 ! U B ! 31 500-00!
108 EFIL! 0 S SY.DPRY E 23 ! U ! E 31 !00-00!
109 !FIL! 0 B SY.ASET ! 14 ! U ! ! 31 EOO-OOE
110 !FIL! 0 B SY.BASF ! 11 E-U ! ! 31 E00-00!
111 EFIL! 0 8 SY.DISC ! 23 S N ! ! 31 500-00!
112 EFIL! 0 8 SY.MAFG 1 20 ! U 5 ! 31 200-00!
113 !FIL! O B SY.HAIN E 24 ! U ! ! 31 EGO-00!
114 !FIL! 0 8 SY.HDLU ! 14 ! U ! ! 31 500-00!
115 EFIL! 0 8 SY.DSHF E 19 ! U ! E 31 !00-00!
116 EFIL! 0 B SY.USET ! 14 ! U ! ! 31 !OO*OO!
117 EFIL! 0 8 SY.XIDC E 6 E U ! ! 31 !00-00!
118 EFIL! 0 8 START ! 38 E U ! E 31 200-00!
119 !FIL! 0 8 START.FKT ! 23 ! U ! E 31 500-00!
120 EFIL! 0 8 TA.END ! 7 5 U 5 ! 31 500-00!
121 EFIL! 0 8 TA1NCD ! 7 ! U ! ! 31 300-00!
122 !FIL! 0 B TA.ABD ! 10 ! U ! ! 31 200-00!
123 EFIL! 0 S SDRUN E 7 E U ! ! 31 200-00!
124 EFIL! 0 S SDBASIC ! 10 ! U ! ! 31 !00-00!
125 EFIL! 0 S SDSAUE ! B E U ! ! 31 500-00!
126 !FIL! 0 8 SAUE ! 27 ! U ! E 31 !00-00!
127 EFIL! 0 8 BASIC ! 27 ! U ! E 31 EOO-OOE
128 EFIL! 0 8 RUN ! 26 E U 5 ! 31 !00-00!
129 SFIL! 0 D RUND E 27 ! U ! E 31 E00-00!
130 EFIL! 0 8 RUNC ! 29 ! U ! E 31 EGO-00!
131 EFIL! 0 B RUNID ! 25 ! U ! ‘! 31 !00-00!
132 !FIL! 0 B RUNSYL 2 17 ! U ! ! 31 !00-00!
133 EFIL! 0 S SYSHDD ! 61 ! U ! ! 31 !00-00!
134 EFIL! 0 s SSPDDL ! 12 E N ! ! 31 500-00!
135 !EIL! 0 O 888005002 ! 31 ! N ! ! 31 !00-00!
136 EFIL! 0 O 888007002 ! 32 5 N E ! 31 500-00!
137 EFIL! 0 O 888008002 ! 32 ! N ! E 31 !00-00!
138 EFIL! 0 0 388009002 ! 29 E N ! ! 31 EGO-00!
139 EFIL! 0 D 888010002 ! 32 ! N ! E 31 800-00!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!A80! F8 !UH-8H!

140 EFIL! 0 O 888011002 ' 39 ! N ! ! 31 !00-00!
141 EFIL! 0 D 888012002 ' 43 ! N ! ! 31 EOO-OO!
142 !FIL! 0 O 888013002 ' 41 ! N ! ! 31 !00-00!
143 !FIL! 0 D 888014002 ' 41 ! N ! ! 31 EGO-00!
144 EFIL! 0 O 888015002 ' 45 ! N ! ! 31 !00-00!
145 EFIL! 0 O 888016002 ' 44 ! N ! ! 31 !00-00!
146 !FIL! 0 O 888020002 ' 41 ! N ! ! 31 !00-00!
147 EFIL! 0 0 888021002 ' 43 ! N ! ! 31 !00-00!
148 !FIL! 0 D 888022002 ' 45 ! N ! ! 31 !00-00!
149 !FIL! 0 O 888023002 ' 52 ! N ! ! 31 !00-00!
150 !FIL! 0 D 888024002 ' 53 ! N ! ! 31 !00-00!
151 EFIL! 0 D 888025002 ' 43 ! N ! ! 31 !00-00!
152 !FIL! 0 D 888026002 ' 46 ! N ! ! 31 !00-00!
153 !FIL! 0 O 888027002 ‘ 47 ! N 2 ! 31 EGO-00!
154 !FIL! 0 O 888028002 ! 54 ! N ! ! 31 200-00!
155 !FIL! 0 0 888029002 ' 56 ! N ! ! 31 E00-00!
156 !FIL! 0 O 888030002 ' 39 ! N ! ! 31 !00-00!
157 EFIL! 0 0 888031002 ' 43 ! N ! ! 31 !00-00!
158 EFIL! 0 O 888032002 ' 42 ! N ! ! 31 !00-00!
159 EFIL! 0 O 888033002 ' 46 ! N ! ! 31 !00-00!
160 !FIL! 0 D 888039002 ' 56 ! N ! ! 31 !00-00!
161 !FIL! 0 O 888040002 ' 41 ! N ! ! 31 !00-00!
162 !FIL! 0 D 888041002 ' 50 ! N ! ! 31 !00-00!
163 !FIL! 0 O 888042002 ' 44 ! N E ! 31 !00-00!
164 !FIL! 0 O 888043002 ' 52 ! N ! ! 31 !00-00!
165 !FIL! 0 O 888048002 ' 50 ! N ! ! 31 !00-00!
166 EFIL! 0 0 888049002 ' 53 ! N ! ! 31 !00-00!
167 !FIL! 0 C DISCSUBS ' 441 ! U ! ! 31 !00-00!
168 ETOL! 8 UTY-OO- ' 6 ! N ! ! 31 !00-00!
1 69 ! F IL ! 0 A UT IL ITV-OO-O1 ' 2 ! U ! ! 31 ! 00-00%

HAF1317000STP2 äHFIä DATUM : 15.06.88 SIZE : 4484

UPDATE 7.010083 ==> 7.0/02/00 STEP 2

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABD! F8 !UH-8N!

1 !HFI!NBN! UTILITY-00-02 ' IPL=Y SYSHDD=Y F8HRT=Y !
2 EKIL! 0 S C4CONU ' 1 ! N ! Y ! 31 !00-00!
3 !FIL! 0 S SALHI ' 10 ! N ' ! 31 !00-00!
4 !FIL! 0 S SALHL ! 7 ! N ! ! 31 !00-00!
5 !FIL! 0 S SALHR ' 14 ! N ! ! 31 !00-00!
6 EFIL! 0 S SBPDDL ' 11 ! N ! ! 31 !00-00!
7 !FIL! 0 S SCACHE ‘ .6 ! N ! ! 31 !00-00!
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NR.ETYPE LUE NAME E GR. ENEUEABDE FB !UH-BHE

B EFILE O S SDIAG E 6 E N E E 31 EGO-00!
9 EFILE 0 S SDIAG1 E 3 E N E E 31 EOO—OOE

10 EFILE 0 S SDISC E 7 E N E E 31 EOO—OOE
11 EFILE 0 s SFDSIN? E 6 E N E .E 31 EOO-OOE
12 EFILE 0 S SFDPSP E 6 E N E E 31 EOO-OOE
13 EFILE 0 S SFDSYS E 5 E N E E 31 EGO—00!
14 EFILE O s SHDD E 4 E N E E 31 EOO—OOE
15 EFILE 0 s ‚HDDS E 3 E N E E 31 EOO-OOE
16 EFILE O s SHDDSAS E 9 E N E E 31 EOO—OOE
17 EFILE 0 s SHDDSASS E 3 E N E E 31 EOO-OOE
1B EFILE O s *LCP E '5 E N E E 31 EGO-00!
19 EFILE 0 s SLCPS E 3 E N E E 31 Eoo-OOE
20 EFILE 0 s sLPT E 6 E N E E 31 EGO-00!
21 EFILE 0 s SLPT1 .E 4 E N.E E 31 EOO—OOE
22 EFILE 0 S SLPT1S E 3 E N E E 31 EOO-OO!
23 EFILE 0 S SLPTS E 3 E N E E 31 EOO-OOE
24 EFILE O S SMAIL E 9 E N E E 31 E00-00E
25 EFILE 0 S SMD E 8 E N E E 31 EOO-OOE
26 EFILE 0 S SMTPSR E 3 E N E E 31 EOO—OOE
27 EFILE 0 S SHTX E 6 E N E E 31 EOO-OOE
28 EFILE O s SORDP E 4 E N E E 31 EOO—OOE
29 EFILE 0 s SORDPS E 3 E N E E 31 EOO—OOE
30 EFILE o s SORDPSR E -4 E N E E 31 EOO-OOE
31 EFILE 0 s SORDPSRS E 3 E N E E 31 EOO—OOE
32 EFILE 0 S SPTPA E 4 E N ! E 31 EGO-00!
33 EFILE 0 s SRPLO E 3 E N E E 31 !oo—ooe
34 EFILE 0 s SRPL1 E 3 E N E E 31 !oo-ooe
35 EFILE 0 s SRPL10 E 3 E N E E 31-!00—00!
36 EFILE 0 s SRPL11 E 3 E N E E 31 EOO-OOE
37 EFILE 0 t SRPL12 E 3 E N E E 31 EGO-00!
38 EFILE 0 s SRPL13 E 3 E N E E 31 EOO-OOE
39 EFILE 0 s sRPL14 E 3 E N E E 31 EOO—OOE
40 EFILE 0 s SRPL15 E 3 E-N E E 31 E00-00E
41 EFILE 0 s sRPL2 E 3 E N E -E 31 E00-00E
42 EFILE 0 s SRPL3 E 3 E N E E 31 EOO-OOE
43 EFILE 0 s SRPL4 E 3 E N E E 31 EOO-OOE
44 EFILE O S SRPLS E 3 E N E E 31 E00-00E
45 EFILE 0 t SRPL6 ! 3 E N E E 31 EOO-OOE
46 EFILE O t SRPL7 E 3 E N E E 31 EOO-OOE
47 EFILE 0 s SRPLB E 3 E N E E 31 E00-00E
48 EFILE O t SRPL9 E 3 E N E E 31 EOO-OOE
49 EFILE 0 S SRTC E 2 E N E E 31 Eoo—oos
50 EFILE 0 S SSCX E 4 E N E E 31 EOO—OOE
51 EFILE 0 s SSHCSI E 3 E N E E 31 Eoo-ooe
52 EFILE 0 S SSUBHP E 2 E N E E 31 EOO—OOE
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NR.5TYP5 LU! NAME GR. 5NEU5ABD5 F8 5UH-BH5

53 5FIL5 0 S STHZ 5 3 5 N 5 5 31 500-005
54 5FIL5 0 S STP 5 11 5 N 5 5 31 500-005
55 5FIL5 0 S STRAPPER 5 5 5 N 5 5 31 500-005
56 5FIL5 0 S SNRITE 5 9 5 N 5 5 31 500-005
57 5FIL5 0 S SZENT 5 14 5 N 5 5 31 500-005
58 5FIL5 0 S BRIDGE 5 6 5 N 5 5 31 500-005
59 5FIL5 0 S BYE 5 12 5 N 5 5 31 500-005
60 5FIL5 0 A CHSYSL 5 22 5 U 5 5 31 500-005
61 5FIL5 0 S CLEANUP 5 17 5 N 5 5 31 500-005
62 5FIL5 0 S COPY 5 16 5 N 5 5 31 500-005
63 5FIL5 0 S D2DUTIL ä 14 5 N 5 5 31 500-005
64 5FIL5 0 S DSP 5 20 5 N 5 5 31 500-00!
65 5FIL5 0 S EDIT 5 15 5 N 5 5 31 500-005
66 5FIL5 0 A FSSYSL 5 16 5 N 5 5 31 500-005
67 5FIL5 0 S FBFORHATTER 5 10 5 N 5 5 31 500-005
68 5FIL5 0 A FBSYSL 5' 15 5 N 5 5 31 500-005
69 5FIL5 0 S FDRHATTER ä 10 5 N 5 5 31 500-005
70 5FIL5 0 S FXFORHATTER 5 12 5 N 5 5 31 500-005
71 5FIL5 0 S FXNRT 5 5 5 N 5 5 31 500-005
72 5FIL5 0 S HELP 5 25 5 N 5 5 31 500-005
73 5FIL5 0 S HELP2 5 21 5 N 5 5 31 500-005
74 5FIL5 0 S IDCGEN 5 9 5 N 5 5 31 500-005
75 5FIL5 0 S LIBR '5 13 5 N 5 5 31 500-005
76 5FIL5 0 S MAIL 5 16 5 N 5 5 31 500-005
77 5FIL5 0 C UANUALHA 5 198 5 N 5 5 31 500-005
78 5FIL5 0 C HANUALSY 5 187 5 N 5 5 31 500-005
79 5FIL5 0 A HDSYSL 5 18 5 N 5 5 31 500-005
80 5FIL5 0 A HDTEST 5 37 5 N 5 5 31 500-005
81 5FIL5 0 C HESSAGES 5 201 5 N 5 5 31 500-005
82 5FIL5 0 P HODTXT 5 27 5 N 5 5 31 500-005
83 5FIL5 0 S HP 5 4 5 N 5 5 31 500-005
84 5FIL5 0 B PLIST 5 32 5 N 5 5 31 500-005
85 5FIL5 0 P SCDPE 5 10 5 N 5 5 31 500-005
86 5FIL5 0 S'SHUTDONN 5 17 5 U 5 5 31 500-005
87 5FIL5 0 S SHUTDDNN.A 5 17 5 U 5 5 31 500-005
88 5FIL5 0 S SM.DPRH 5 10 5 N 5 5 31 500-005
89 5FIL5 0 C SM.PARAH 5 16 5 N 5 5 31 500-005
90 5FIL5 0 C SOFTSUBC 5 66 5 N 5 5 31 500-005
91 5FIL5 0 S SPOOLER 5 20 5 N 5 5 31 500-005
92 5FIL5 0 S TA.COPREC3CH 5 29 5 N'5 5 31 500-005
93 5FIL5 0 S TA.CDPREC3F5 5 15 5 N 5 5 31 500-005
94 5FIL5 0 S TA.CDPRECSF8 5 11 5 N 5 5 31 500-005
95 5FIL5 0 S TA.COPREC3HD 5 12 5 N 5 5 31 500-005 ‚
96 5FIL5 0 S TA.COPREC3SC 5 14 5 N 5 5 31 500-005
97 5FIL5 0 S TA.CDPREC3SH 5 14 5 N 5 5 31 500-005
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98 !FIL! 0 S TA.COPRECSKP ! 14 ! N E ! 31 !00*OO!
99 EFIL! 0 S TA.LOADER ! 5 ! N ! ! 31 EOO-OO!

100 !FIL! 0 S TP 5 16 ! N ! ! 31 !OO-OO!
101 !FIL! 0 C UT.TEXT11 ! 41 ! N ! ! 31 !00-00!
102 EFIL! 0 C UT.TEXT12 ! 41 E N 5 ! 31 200—00!
103 EFIL! 0 C UT.TEXT13 ! 41 ! N ! 8 31 EGO-00!
104 !FIL! 0 C UT.TEXT15 5 41 ! N ! ! 31 !00-00!
105 EFIL! 0 C UT.TEXT16 3’ 41 ! N ! ! 31 EOO-OO!
106 EFIL! O C UT.TE3T20 ! 41 ! N ! ! 31 EGO—00!
107 EFIL! 0 C UT.TEXT27 ! 41 ! N ! ! 31 !00-00!
108 fFIL! 0 C UT.TERT33 ! 41 ! N ! ! 31 500—00!
109 EFIL! 0 C UT.TEXT87 E 41 ! N 5 ! 31 !OO—OO!
110 EFIL! O A ULSIBDDT ! 10 ! N ! ! 31 EGO-00!
111 !FIL! 0 s SCENPSR ! 4 E U ! ! 31 !00—00!
112 EFIL! 0 s SCENPSRS ! 3 ! U ! ! 31 !00"00!
113 EFIL! 0 S SRPF16 5 2 ! U E ! 31 EGO-00!
114 !FIL! 0 s SRPF17 9 2 ! u ! ! 31 !00-00!
115 EFIL! O s SRPF18 ! 2 5 U 5 ! 31 EGO—00!
116 EFIL! 0 s SRPF19 ! 2 ! U ! E 31 500-00!
117 !FIL! 0 s SRPF2O ! 2 E U ! ! 31 500-00!
118 EFIL! 0 s SRPF21 ! 2 ! U ! ! 31 !00-00!
119 EFIL! 0 S SRPF22 ! 2 ! U ! ! 31 EOO-OO!
120 !FIL! 0 s SRPF23 E 2 ! U ! ! 31 EGO-00!
121 EFIL! 0 S SRPF24 ! 2 E U E ! 31 !00-00!
122 !FIL! 0 s SRPF25 ! 2 E U ! ! 31 !OO-OO!
123 EFIL! 0 S SRPF26 ! 2 ! U E ' 31 EGO-00!
124 EFIL! 0 S SRPF27 ! 2 ' U ! ! 31 !OO-OO!
125 !FIL! 0 s SRPF28 1 2 ! U ! E 31 EGO-00!
126 EFIL! 0 s SRPF29 ! 2 3 U E ! 31 EOO-OOE
127 EFIL! O s sRPFSO ! 2 E U ! ! 31 500—00!
128 EFIL! 0 S SRPF31 E 2 ! U ! ! 31 800-00!
129 EFIL! 0 s SRPL16 ! 3 ! U ! ! 31 EGO—00!
130 !FIL! O s SRPL17 ! 3 ! U ! ! 31 500—00!
131 !FIL! 0 s SRPL18 ! 3 ! U ! E 31 EGO—00!
132 !FIL! 0 s SRPL19 ! 3 ! U ! ! 31 !00-00!
133 !F1L! O S SRPL2O ! 3 E U ! ! 31 EGO-00!
134 !FIL! 0 S SRPL21 ! 3 ! U ! 3 31 500—00!
135 EFIL! 0 s SRPL22 ! 3 ! U ! f 31 500—00!
136 EFIL! 0 s SRPL23 E 3 2 U E ! 31 300-00!
137 EFIL! O S SRPL24 „! 3 ! U ! ! 31 500-00!
138 EFIL! 0 s SRPL25 ! 3 9 U ! ! 31 !00-00!
139 !FIL! 0 s SRPL26 ! 3 ! U ! ' 31 EGO-00:
140 !FIL! 0 s SRPL27 ! 3 ‘ U ! ! 31 EGO—00!
141 !FIL! 0 s SRPL28 E 3 ! U ! 8 31 500—00!
142 EFIL! 0 s SRPL29 ! 3 E U ! ! 31 !00—00!
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143 EFIL! O S SRPL30 ! 3 ! U ! ! 31 500-00!
144 !FIL! 0 s SRPL31 ! 3 5 U f ! 31 500-00!
145 EFIL! 0 s SRPR16 f 2 ! U ! ! 31 EGO—00!
146 iFlL! 0 s SRPR17 ! 2 E U ! ! 31 200-00!
147 !FIL! 0 s SRPR18 9 2 ! U ! ' 31 EOO-OO!
148 EFIL! 0 s SRPR19 ! 2 ! U E ! 31 !OO-00!
149 EFIL! 0 S SRPR20 ! 2 ! U ! 2 31 100’00!
150 EFIL! 0 t SRPR21 ! 2 ! U ! 9 31 EOO-OO!
151 EFIL! 0 t SRPR22 ! 2 ! U ! ! 31 !00"00!
152 EFIL! 0 S SRPR23 ! 2 E U f ! 31 200—00!
153 !FIL! 0 S SRPR24 ! 2 ! U ! ! 31 500’009
154 EFIL! 0 t SRPR25 ! 2 2 U ! ! 31 !00-00!
155 !FIL! 0 s SRPR26 ! 2 E U ! ! 31 !00-00!
156 EFIL! 0 S SRPR27 E 2 E U 9 ! 31 !00-00!
157 EFIL! 0 t SRPR28 ! 2 ! U ! E 31 200-00!
158 !FIL! 0 S SRPR29 ! '2 ! U ! ' 31 500-00!
159 EFIL! 0 S SRPRSO ! 2 E U ! 9 31 E00-00!
160 EFIL! 0 S SRPR31 ! 2 ! U ! ! 31 200-00!
161 EFIL! 0 T EDITHELP E 15 E U E ! 31 EOO-OOE
162 EFIL! 0 S IDCINSTALL ! 17 ! U ! 2 31 200-00!
163 EFIL! 0 C JU*PARAH ! 61 E U ! ! 31 !00"00!
164 EFIL! 0 S SANDMAN ! 3 ! U ! E 31 500-00!
165 EFIL! 0 C TF.DESCR ! 45 E U ! !'31 !00-00!
166 !FIL! O F TF.FBACC ! 1 ! U ! ! 31 !00-00!
167 !F1L! 0 C TF.FBACCDES ! 51 E U ! E 31 200-00!
168 EFIL! 0 C TF.FBHESS ! 11 ! U ! ! 31 EOO-OO!
169 !FIL! 0 C TF.PaRFD E 71 E U 5 ! 31 EOO-OO!
170 EFIL! 0 C TF.STRUC ! 45 ! U ! ! 31 200'00!
171 EFIL! 0 C TF.T8TFD ! 85 5 U 2 ! 31 !00-00!
172 BFIL! 0 C UT.CHIOC ! 5 ! U ! ' 31 !00-00!
173 !FIL! 0 C UT.CNSYL S 538 ! U E ' 31 500—00!
174 EFIL! 0 C UT.CUTEXT E 21 ! U ! ' 31 500-00!
175 EFIL! 0 C UT.TEXT37 2 41 ! U ! ' 31 !00-00!
176 !FIL! 0 B CODEUTILO1 ! 21 ! U ! ' 31 EOO-OO!
177 !FIL! 0 B JU-ANZINDEX ! 23 ! U 2 ' 31 !00-00!
178 !FIL! 0 B SCHALTER ! 4 ! U ! ‘ 31 EOOwOO!
179 EFIL! O B TA.FBGDRU ! 31 9 U E ' 31 !00-00!
180 !FIL! 0 B TA.FBGREO E 21 E U ! ! 31 200—00!
181 EFIL! 0 8 TA.FBGSTR ! 34 ! U ! E 31 200-00!
182 !FIL! O 8 TA.FBGSTR1 '! 16 ! U ! ' 31 !00_00!
183 EFIL! 0 B TA.FBGUER ! 39 2 U 5 ! 31 !00-00!
184 !FIL! 0 B TA.FBBZUG ! 40 ! U ! ! 31 900-00!
185 !FIL! 0 8 TA.STARTIHPL ! 26 ! U ! ' 31 501-01!
186 EFIL! 0 B UT.CNESDP ! 18 ! U ! ! 31 !00-00!
187 !DIF! 0 S *PHAR ! .2 ! N E E 31 !00-00!
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188 EDIFE 0 s SPLDT E 2 E.N E E 31 EOO-OOE
189 EDIFE 0 5-SPLOT.1 E 2 E N E E 31 E00—00E
190 EDIFE 0 S sPLOT.2 E 2 E N E E 31 E00—00E
191 EDIFE 0 s SPLOT.3 E 2 E N E E 31 EOO—OOE

.192 EDIFE 0 s SPTRA E 2 E N E E 31 E00—00E
193 EDIFE 0 s SU24 E 2 E N E E 31 EGO-00!
194 EDIFE 0 9 SU24.1 E 2 E N E E 31 E00-00E
195 EDIFE 0 s SU24.2 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
196 EDIFE 0 S SU24.3 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
197 EBASE 0 B CODEUTIL E 2 E N E E 31 EGO—00!
198 EBASE-O B CODEUTILOO E 7 E NEE E 31 E00-00!
199 EBASE 0 B FL.CDPY3 E 2 E N E E 31 E00-00E
200 EBASE 0 B FL.COPY4 E 2 E N E E 31 E00-00!
201 EBASE 0 B HANFH E 2 E N E E 31 E00-00!
202 EDIFE-O S MO.PART E 2 E N E E 31 E00—00E
203 EDIFE 0 S GUERY E 2 E N E E 31 EOO-OOE
204 EBASE 0 B SH.CDDE E 4 E N E E 31 500-00!
205 EBASE 0 B SH.HASH E 2 E N E E 31 E00-00E
206 EBASE 0 B SH.INFO E 2 E N ' 'E 31 E00-00E
207.!BASE 0 B SH.MAFI E B E N E E 31 E00-00E
208 EBASE 0 B SH.UIEN E 7 E N E E 31 500-00!
209 EBASE 0 B TA.BRI E 3 E N E E 31 EOO-OOE
210 EBASE O B TA.BSTART E 4 E N E E 31 EOO—OOE
211 EBASE 0 B TA.CDPREC2 E 3 E N E E 31 EGO-00!
212_EBASE O B TA.COPREC4 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
213 EBASE 0 B TA.CDPRECS E 3 E N E E 31 E00—00E
214 EBASE 0 B TA.FORHATU E 2 E N E E 31 EOO-OOE
215 EBASE 0 B TA.INDEXCRE E 4 E N E E 31 E00—00E
216 EBASE 0 B TA.HESTXT E 3 E‚N E E 31 EGO-00!
217 EBASE O B TA.HULTIBRI E 2 E N E E 31 E00—00E
218 EBASE 0 B TA.PRTARC E 4 E N E E 31 E00-00E
219 EBASE 0 B TA.PSNMAIN ‘E 3 E N E E 31 E00—00E
220 EBASE 0 B TA.GSPOOL E 2 E N E E 31 EOO—OOE
221 EBASE 0 B TA.REHLUS E 25 E N E E 31 E00—00E
222 EBASE 0 B TA.SELHAI E 3 E N E E 31 EOO-OOE
223 EBASE 0 B TA.SELPDL E 3 E N E E 31 EOO-OOE
224 EBASE 0 B UT.BRI .E .2 E N E E 31 E00—00E
225 EBASE 0 B UT.FBGEN E 2 E N E E 31 500-005
226 EBASE 0 B UT.FBGEN1 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
227 EBASE 0 8 UT.FDDUP E 2 E N ' E 31 EOO-OOE
228 EBASE 0 B UT.KONF E 5 E N E E 31 E00—00E
229 EBhSE 0 B UT.KDNF02 E 2 E N E E 31 EOO-OOE

' 230 EBASE O-B UT.RFA E 4 E N E E 31 E00-00E
231 EBASE 0 B UT.SOFU23 E 3 E N E E 31 E00-00E
232 EBASE 0'8 UT.SOFU31 E 2 E N E E 31 E00—00E
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233 23432 o 3 UT.SUFUSO 2 4 2 N 2 2 31 200—002

‚ 234 23432 o 3 UT.30FU51 2 4 2 N 2 2 31 200-002
\_/ 235 23432 o 3 UT.USER 2 5 2 N 2 2 31 200-002

236 23432 0 3 UT.UERu001 2 2 2 N 2 2 31 200-002
‚ 237 23432 0 3 UT.UERuoo2 2 2 2 N 2 2 31 200-002

ää 233 23432 o B ZG.GEN01 2 2 2 N 2 2 31 2006002
2% 239 2FIL2 0 c IDCGM 2 320 2 1 2 2 31 200-002

Eäg; 240 2FIL2 o c IDCKENN 2 2 2 1 2 2 31 200-002
352% 241 EFIL! 0 A FSTEST 2 33 2 u 2 2 31 200-002
ggää 242 2FIL2 0 3 BLOGG 2 7 2 u 2 2 31 200-002
ääää 243 2F1L2 o 3 UT.COPYFB 2 23 2 u 2 2 31 200—002
äägä 244 2F1L2 0 3 UTILITY-00-02 2 5 2 u 2 2 31 200—002
3522 245 2FIL2 0 F UTILITv-oo—os 2 6 2 u 2 2 31 200—002
ggäg 246 2F1L2 o B JU—ABBRUCHOO 2 5 2 u 2 2 31 206—062
ägää 247 2F1L2 0 A CONFPRDQ 2 61 2 u 2 2 31 200—002
352% 243 2F1L2 0 3 SM.DPRU 2 6 2 u 2 2 31 200—002
ääää 249 23432 0 3 SM.DMFI 2 15 2 N 2 2 31 200—002
ggää 250 !BAS! 0 B SH.BABY 2 6 2 N 2 2 31 200—002
522% 251 23432 o B 74.01390 2 2 2 N 2 2 31 200-002
226% .252 2NRD2 0 c TF.PARAM 2 2 2 N 2 2 31 200-002
3325 253 !DIF! o c UT.TExT61 2 2 2 N 2 2 31 200-002
252% 254 201F2 0 c SY.AREA 2 3 2 N 2 2 31 200—002
gggä 255 23432 0 B UT.DAT 2 6 2 N 2 2 31 200-002
235% 256 2FIL2 0 3 dU-IFCOPY 2 15 2 u 2 2 31 200—002
© 257 2FIL2 o s 5F051 4 6 2 N 2 2 31 200—002

253 2F1L2 0 F.TF.SYSTEMEXP 2 10 2 u 2 2 31 200-002
259 2FIL2 0 F TF.SYSTEMUSR 2 4 2 u 2 2 31 200—002
260 2F1L2 o F TF.SYSTEMSYS 2 4 2 u 2 2 31 200—002
261 2F1L2 0 F TF.SYSTEHMAN 2 4 2 u 2 2 31 200—002

\_/ 262 2F1L2 o F TF.FRocsx95 2 7 2 u 2 2 31 200—002
263 2FIL2 0 F TF.PRDGEXP2 2 6 2 u 2 2 31 200—002
264 2F1L2 0 F TF.PROGEXP3 2 12 2 u 2 2 31 200-002
265 2F1L2 0 F TF.PROGUSR1 2 2 2 u 2 2 31 200—002
266 2F1L2 0 F TF.PROGEXP1 2 30 2 u 2 2 31 200—002
267 2F1L2 o F TF.PROGEXP6 2 6 2 u 2 2 31 200—002
268 2F1L2 0 F TF.PROGSY81 2 31 2 u 2 2 31 200—002
269 2F1L2 o F TF.PR035xP7 2 4 2 u 2 2 31 200-002
270 2F1L2 o F TF‚PROGMAN1 2 26 2 u 2 2 31 200—002
271 2F1L2 0 F TF.PROQEXP4 2 4 2 u 2 2 31 200-002
272 2FIL2 o c TF.INDEXUSR 2 3 2 u 2 2 31 200-002
273 2FIL2 o c TF.INDEx3vs 2 3 2 u 2 2 31 200.002
274 2F1L2 0 c TF.INDEXEXP 2 3 2 u 2 2 31 200-002
275 2F1L2 0 c TF.INDEXMAN 2 3 2 u 2 2 31 200—002
276 EFIL! o F TF.UTABUSR 2 2 2 u 2 2 31 200—002
277 !FIL! 0 F TF.UTABSYS 2 2 2 u 2 2 31 200—002
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278 EFIL! 0 F TF.UTABMAN ' 2 ! U ! ! 31 EGO-00!
279 !FIL! 0 F TF.UTABEXP ' 2 ! U ! E 31 200-00!
280‘5FIL! O S FORMATTER # 12 ! N ! ! 31 EGO-00!
281 EFIL! O S FDRHATTER # 10 ! N ! ! 31 500-00!

5.7.4 HAFI3170017002 äMFIä DATUM : 01.06.88 SIZE : 2159

UPDATE 7.0/01/xx ==> 7.0/02/00

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABD! FB !UM-BM!

1 SHFIENBU! DRUNUTY.03 ! IPL=N SVSHOD=Y FXNRT=N !
2 EDIF! O S SMTPSR ! 2 ! N 5 ! 31 EGO-00!
3 EDIF! O B BASIC ! 2 ! N E ! 31 EGO-00!
4 EBAS! O B CP.COHPGHOO2 5 2 E N ! ! 34 204-04!
5 EBAS! 0 B CP.CDMPGM003 ! 2 E N ! E 34 504—04!
6 EDIF! 0 C E.CD.PARAH 2 2 ! N E ! 34 !04-04!
7 EDIF! 0 C E.MESSfiGES E 2 ! N ! ! 31 !00-00!
8 EDIF! 0 C E.UT.TEXT61 E 2 ! N ! ! 31 EOO-OOE
9 PDIF! 0 C E.UT.TEXT11 ! 2 E N E ! 31 200—00!

10 EDIF! 0 C E.UT.TEXT13 ! 2 ! N ! ! 31 !00-00!
11 EDIF! 0 S EH.3270UEX E 2 ! N E ! 41 EGO-00!
12 !DIF! 0 C HESSAGES ! 2 ! N ! ! 31 300—00!
13 EDIF! O B RUNID ! 2 ! N ! ! 31 !00-00!
14 EDIF! 0 S SPODLER ! 2 ! N ! E 31 500-005
15 EBAS! O B START.FKT E 2 ! N ! ! 31 500‘002
16 EBAS! 0 B SY.ASET ! 2 E N E 2 31 200-00!
17 EBAS! 0 B SY.BASF ! 2 E N 5 ! 31 300—00!
18 !BAS! O B SY.DISC E 2 ! N ! ! 31 !00*00!
19 EBAS! 0 B SY.ENDE ! 2 ! N ! E 31 EOO-OOJ
20 EDIF! 0 S TA.COPRE03CH 2 2 ! N ! ! 31 EOO-OO!
21 EDIF! 0 S TA.CDPRECSSC ! 2 ! N ! ! 31 200-00!
22 EDIF! O C UT.TEXT13 ! 2 ! N E ! 31 EOO-OOS
23 EDIF! O C UT.TEXT37 ! 2 ! N ! ! 31 EOO-OOE
24 EDIF! 0 C E.UT.TEXT37 ! 2 E N ! E 31 !00—00!
25 EBAS! O B TA.DISPG ! 2 E N E E 31 500-00!
26 EDIF! 0 0 880A ! 8 E N E ! 31 !00-OO!
27 !FIL! O B CODEUTILO1 E 21 ! U ! ! 31 !00*00!
2B !FIL! 0 B DRUNUTY.03 ! 3 ! U ! ! 31 200-00!
29 EKIL! 0 S CONFPROG ! 1 ! N ! ! 31 500-00!
30 !FIL! 0 C IDCKENN ! 2 5 I E ! 31 200-00!
31 EFIL! 0 A CONFPRDG ! 61 ! Y ! ! 31 EOO’OOE
32 !FIL! 0 S SH.DPRU E 6 ! Y ! ! 31 200-00!
33 !BAS! O B SH.BABY E 2 ! N ! ! 31 !00—00!
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NR.ETYPE LUE NAME E GR. ENEUEABOE FB EUM-BME

34 EBASE 0 B SH.DHFI ' 2 E N E E 31 E00-00E
35 EFILE 0 S SYSHOD E 61 E N E E 31 500-00!
36 EDIFE 0 C SM.PARAH ' 2 E N E E 31 E00-00E
37 EDIFE 0 C E.SH.PARAH ' 2 E N E E 31 E00-00E
38 EFILE 0 S FORMATTER # 10 E N E E 31 EOO-OOE
39 EFILE 0 S FDFORMATTER 8 10 E N E E 31 EOO-OOE
40 EFILE 0 A CHSYSL ' 22 E N E E 31 E00-00E
41 EDIFE 0 O 8811 E 2 E N E E 31 E00-00E
42 EDIFE 0 O #812 ' 2 E N'E E 31 EOO-OOE
43 EDIFE 0 0 3813 E 2 E N E E 31 E00-00!
44 EDIFE 0 O 8814 ' 2 E N E E 31 E00-00E
45 EDIFE 0 O 8815 ' 2 E N E E 31 E00-00E
46 EDIFE 0 O 8816 ' 2 E N E E 31 EOO-OOE
47 EDIFE 0 S TA.COPREC3SH ' 2 E N E E 31 E00-00E
48 EFILE 0 S BYE ' 12 E N E E 31 E00-00E
49 EBASE 0 B CP.37JCLT005 E 2_! N-E E 34 E04-04E
50 EBASE 0 B CP.CDHPGM001 ‘ 2 E N E E 34 E04-04E
51 EBASE 0 B CP.CDHPGMOO2 ' 2 E N E E 34 E04-04E

.52 EBASE 0 B CP.CDHPGM003 E 2 E N E E 34 E04-04E
53 EBASE 0 B CP.JCLHNT001 E 2 E N E E 34 E04-04E
54 EBASE 0 B CP.GUEHNT003 E 2 E N E E 34 E04-04E
55 EBASE O B TAPE.COPY2 E 2 E N E E 49 EOO-OOE
56 EFILE 0 D KFLK ' 17 E N E E 41 E00-00E
57 EFILE 0 B CP.CNSAKT001 ‘ 4 E N E E 34 E04-04E
58 EFILE 0 B CP.COHJCL005 E 13 E N E E 34 E04-04E
59 EFILE 0 B CP.0UEHNT001 ' 20 E N E E 34 E04-04E
60 EFILE 0 B CP.CNSHAN001 ' 18 E N E E'34 E04-04E
61 EFILE 0 S SBPÜOL ' 11 E N E E 31 E00‘OOE
62 EFILE 0 S SFDSIH7 E 6 E N E E 31 E00-00E
63 EFILE 0 S SLPT ' 6 EVN E E 31 200-00!
64 EFILE 0 S SNLCLA1 E 18 E N E E 41 EOO—OOE
65 EFILE 0 S SNLCLA2 ' 1B E N E E 41 E00-00E
66 EFILE 0 B UT.DAT E 17 E N E E 31 EOO-OOE
67 EFILE 0 S SFDSI # 6 E N E E 31 E00-00E
68 EFILE 0 S INSTALL ' 19 E N E E 31 E00-00E
69 EFILE 0 O 888020006 ' 57 E N E E 31 E00"00E
70 EBASE 0 B CODEUTIL2 ' 2 E N E E 31 E00-00E
71 EFILE 0 C UT.TEXT27 ' 41 E N E E 31 EOO-OOE
72 EFILE 0 C E.UT.TEXT27 E 41 E N E E 31 E00-00E
73 EFILE 0 C E.UT.TEHT12 E 41 E N E E 31 E00-00E
74 EDIFE 0 S SMD ' 2 E N E E 31 E00-00E
75 EDIFE 0 S SSHCSI ' .2 E N E E 31 E00—00E
76 EBASE O B TAPE.CDPY ' 2 E N E E 49 E00*00E
77'EBASE 0 B TAPE.COPY1 E 2 E N E E 49 E00-00E
78 EBASE 0 B TAPE.LIBR ' 2 E N E E 49 E00-00E
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NR.!TYP! LU! NaME ! GR !NEU!ABD! FB EUH—BH!

79 EBAS! 0 B CP.CDMJOBEND ' 2 E N E ! 34 !04-04!
80 EDIF! 0 D 388045005 ‘ ‘2 ! N ! ! 31 200-00!
81 !DIF! 0 0 880001005 ' 2 ! N ! ! 31 200-00!
82 EDIF! O 0 XBE001005 ' 2 ! N ! ! 31 !00-00!
B3 !DIF! 0 O 886001005 ‘ 2 ! N ! 'E 31 200-00!
84 !DIF! 0 O 880003005 ' 49 E N E ! 31 500-00!
85 EDIF! 0 O XBR001005 ' 2 ! N ! ! 31 200-00!
86 EDIF! 0 O XBR045005 ' 18 E N ! ! 31 !00-00!
87 EDIF!'0 0 888045005 ' 12 ! N ! E 31 200-00!
88 !DIF! 0 D XBT045005 ' 12 ! N ! ß 31 300—00!
89 !DIF! 0 O 888045011 ' 2 E N E ! 31 500-00!
90 EDIF! 0.0 88D001011 ‘ 2 ! N ! ! 31 !00-00!
91 EDIF! 0 O KBE001011 ' 2 ! N E ! 31 200-00!
92 EDIF! 0 O 880001011 ' 2 ! N ! ! 31 200-00!
93 !DIF! 0 O 880003011 ' 53 ! N ! 2 31 200—00!
94 EDIF! 0'0 XBR001011 ' 2 ! N ! ! 31 900-00!
95 EDIF! 0 O XBRO45011 ' 18 E N ! ! 31 500-00!
96 EDIF! 0 O 888045011 ' 12 ! N ! l 31 EOO-OO!
97 !DIF! 0 0 XBT045011 ' 14 E N ! ! 31 500—00!
98 EKIL! 0 O XBPOOOOOS ' 1'! N ! E 31 !00—00!
99 EKIL! 0 0 88P000011 ' 1 ! N E ! 31 500-00!

100 EKIL! 0 O 88P001005 ! 1 ! N ! ! 31 500.00!
101 EKIL! 0 O XBP001011 ! 1 ! N E ! 31 !00—00!
102 !KIL! 0 O XBP002005 ' 1 E N 2 ! 31 500—00!
103 EKIL! 0 O X8P002011 ' 1 ! N !' ! 31 !00-00!
104 EKIL! 0 0 HBP003005 ' 1 ! N E ! 31 500-00!
105 EKIL! 0 O XBP003011 ' 1 ! N ! E 31 !00-00!
106 EKIL! 0 O XBP004005 ' 1 ! N E ! 31 EOO-OO!
107 !KIL! 0 O 38P004011 ' 1 ! N ! ! 31 !00-00!
108 2KIL! 0 O 88P005005 ' 1 ! N ! ! 31 EOOUOO!
109 EKIL! 0 O XBP005011 ' 1 E N E ! 31 500‘00!
110 EKIL! 0 O KBP006005 ' 1 ! N ! .E 31 EOO—OO!
111 EKIL! 0 O 88P006011 ' 1 ! N ! ! 31 !00-00!
112 EKIL! 0 O XBP007005 ' 1 ! N ! ! 31 EGO—00!
113 !KIL! 0 O XBP007011 ' 1 ! N ! ! 31 200—00!
114 EKIL! 0 O XBPOOBOOS ’ 1 E N 2 ! 31 EOO-OOE
115 EKIL! 0 0 KBP008011 ' 1 ! N ! E 31 !00-00!
116 EKIL! 0 O XBP009005 ' 1 ! N ! ! 31 !00*00!
117 EKIL! 0 O 88P009011 ' 1 ! N"! ! 31 !OO-00!
118 EKIL! 0 O 88P010005 ' 1 ! N ! ! 31 500-00!
119 EKIL! 0 O HBP010011 ' 1 ! N 2 ! 31 !00-00!
120 EKIL! 0 D 389011005 ' 1 ! N E ! 31 EOO-OOE
121 EKIL! 0 O XBPO11011 ' 1 ! N ! ! 31 !00-00!
122 EKIL! 0'0 XBPO45005 ' 1 E N ! ! 31 200-00!
123 EKIL! 0 O XBP045011 ' 1 ! N 2 E 31 !00-00!
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Anhang - Inhalt der HaFi-Dateien

NR.ETYPE LUE'NAHE E GR.'ENEUEABDE F8 EUH-BME

124 EFILE O 0 38P000005 E 3 E Y E E 31 E00—00E
'125 EFILE 0 0 38P000011 E ‚3 E Y E 'E 31 EOO-OOE

126 EFILE O O 38P001005 'E 14 E Y E E 31 EOO-OOE
127 EFILE 0 0 38P001011 E 14 E Y E E 31 E00-00E
12B EFILE 0 0 38P002005 E 17 E'Y E E 31 E00-00E
129 EFILE 0'0 38P002011 E 17 E Y E E 31 EOO-OOE
130 EFILE 0-0 38P003005 E 1B E Y E E 31 EOO-OOE
131 EFILE 0 O 38P003011 E 18 E Y E E 31 EOO-OOE:
132 EFILE 0 0 38POO4005 E 23'! Y E E 31 EOO-OOE
133 EFILE 0 O 38P004011 E 23 E Y E E 31 E00-00E
134 EFILE O 0 38P005005 E 22 E Y E E 31 EOO-OOE
135 EFILE 0 0 38P005011 E 22 E Y E E 31 EOO-OOE
136 EFILE O O 38P006005 E '13 E'Y E E 31 EOO-OOE
137 EFILE 0 O 38P006011 E 13 E Y E E 31 EGO-00!
138 EFILE 0 O 38P007005 E 17 E Y E E 31 EGO-00!
139 EFILE 0 0 38P007011 E 17 E Y E E 31 EOO-OOE
140 EFILE 0 O 38P008005 E 27 E Y E E 31 EOO-OOE
141 EFILE 0 O 38P008011 E 27 E Y E E 31 EOO-OOE
142 EFILE O 0 38POO9005 E 23 E Y E E 31 E00*00E
143 EFILE 0 O 38P009011 E 23 E Y>E E 31 EOO-OOE
144 EFILE O O 38P010005 E 20 E Y E E 31 EOO-OOE
145 EFILE 0 0 38P010011 > E 20 E Y E E 31 E00-00E
146 EFILE 0 D 38P011005 ' E 14 E Y E E 31 EOO-OOE
147 EFILE 0 0 38P011011 E 14 E Y E E 31 EOO-OOE
148 EFILE 0 O 3BP045005 E 26 E Y E E 31 E00-00E
149 EFILE 0 O 38P045011 E 26 E Y E E 31 EOO-OOE
150 EFILE 0'0 388003005 E 10 E U E E 31 EOO-OOE
151 EFILE O 0 385003011 E 10_E U E E 31 EOO-OOE
152 EDIFE 0 D 388005002 'E 2 E N E E 31 EOO-OOE
153 EDIFE O O 388006002 E 2 E N E E 31 E00*OOE
154 EDIFE O'O 388007002 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
155 EDIFE 0 O 388008002 - E 2 E N E E 31 EOO-OOE
156 EDIFE O O 388009002 E 2 E N E E 31 EOO'OOE
157 EDIFE 0 0 388010002 E' 2 E N E E 31 E00-00E

"“158 EDIFE 0 0 388011002 'E 2 E N E E 31 E00-00E
159 EDIFE 0 O 388012002 'E 2 E N E E 31 EOO-OOE
160 EDIFE 0 D 388013002 E 2 E N E E 31 E00-00E
161 EDIFE 0 0 388014002 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
162 EDIFE 0 O 388015002 E 2 E N E E 31 E00-00E
163 EDIFE 0 O 388016002 E 2 E N-E E 31 E00*00E
164 EDIFE 0 D 388020002 E 2 E N E E_31 EOO-OOE
165 EDIFE 0 O 388021002 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
166 EDIFE 0 0 388022002 E 2 E N E E 31 E00H00E
167 EDIFE 0 O 388023002 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
168 EDIFE O O 388024002 E 2 E N E E 31 EOO-OOE
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR !NEU!ABO! F8 !UH-8H!

169 EDIF! 0 O 888025002 ! 2 ! N ! ! 31 900-00!
170 EDIF! 0 D 888026002 ! 2 ! N ! ! 31 !00-00!
171 !DIF! 0 O 888027002 ! 2 ! N ! ! 31 !00-00!
172 EDIF! 0 O 888028002 ! 2 !_N ! ! 31 500-00!
173 !DIF! 0 0 888029002 ! 2 E N ! ! 31 500-00!
174 !DIF! 0 D 888030002 ! 2 ! N E ! 31 EGO-00!
175 !DIF! 0 O 888031002 ! 3 ! N ! ! 31 !00-00!
176 EDIF! O O 888032002 E 3 E N E E 31 !00-00!
177 EDIF! 0 O 888033002 ! 2 ! N ! ! 31 !00-00!
178 !DIF! 0 O 888039002 ! 2 ! N ! ! 31 EGO-00!
179 !DIF! 0 O 888040002 ! 3 ! N ! ! 31 200-00!
180 !DIF! 0 0 888041002 ! 2 ! N ! ! 31 300-00!
181 !DIF! 0 O 888042002 ! 2 2 N E ! 31 EOO—OOE
182_!DIF! 0 0 888043002 ! 2 ! N ! E 31 !00-00!
183 !DIF! 0 O 888048002 ! 2 ! N ! ! 31 !00-00!
184 EDIF! 0 0 888049002 S 2 ! N ! ! 31 !OO—00!
185 !DIF! 0 C DISCSUBS ! 16 ! N ! ! 31 EOO-OO!
186 !DIF! 0 C UT.TE8T61 ! 2 ! N ! ! 31 !00-00!
187 EFIL! 0 C SY.AREA ! 5 ! U ! 2 31 500-00!
188 !FIL! 0 F TF.SYSTEHE8P ! 10 ! U ! ! 31 !00-00!
189 !FIL! 0 F TF.SYSTEHUSR ! 4 ! U ! ! 31 !00-00!
190 EFIL! O F TF.SYSTEHSYS ! 4 ! U ! E 31 900-00!
191 !FIL! 0 F TF.SYSTEHHAN ! 4 ! U ! ! 31 500-00!
192 !FIL! 0 F TF.PROGE8P5' ! 7 ! U ! ! 31 EOO-OO!
193 !FIL! 0 F TF.PROGE8P2 ! 6 ! U ! ! 31 !00*00!
194 !FIL! 0 F TF.PROGE8P3 ! 12 ! U ! ! 31 !00-00!
195 !FIL! 0 F TF.PROGUSR1 ! 2 ! U ! ! 31 !00-00!
196 !FIL! 0 F TF.PRDGE8P1 ! 30 ! U ! ! 31 !00-00!
197 !FIL! 0 F TF.PROGE8P6 ! -6 ! U ' ! 31 EOO-OO!
198 EFIL! 0 F TF.PROGSYS1 ! 31 ! U ! ! 31 !00-00!
199 !FIL! 0 F TF.PRDGE8P7 E 4 ! U ! ! 31 !00-00!
200 !FIL! 0 F TF.PROGMAN1 ! 26 ! U ! ! 31 !00-00!
201 EFIL! 0 F TF.PROGE8P4 ! 4 ! U ! ! 31 !00-00!
202 EFIL! 0 C TF.INDE8USR ! 3 ! U ! ! 31 200-00!
203 !FIL! 0 C TF.INDE8SYS ! 3 ! U ! ! 31 !00-00!
204 !FIL! 0 C TF.INDE8E8P ! 3 ! U ! ! 31 500-00!
205 EFIL! 0 C TF.INDEXHAN ! 3 ! U ! ! 31 !00-00!
206 !FIL! 0 F TF.UTABUSR ! 2 ! U ! ! 31 !00-00!
207 !FIL! 0 F TF.UTABSYS ! 2 ! U ! ! 31 !00-OO!
208 EFIL! 0 F TF.UTA8HAN ! 2 2 U ! ! 31 !00-00!
209 !FIL! O F TF.UTABE8P ! 2 ! U ! ! 31 !00-00!
210 !FIL! 0 C E.TF.INDE8USR ! 3 ! U ! ! 31 EOO-OO!
211 !FIL! 0 C E.TF.INDE8SYS ! 3 ! U ! ! 31 EOO-OO!
212 !FIL! 0 C E.TF.INDE8E8P 2 3 ! U ! ! 31 !00-00!
213 !FIL! 0 C E.TF.INDE8HAN ! 3 ! U ! ! 31 !00-00!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR ENEUEABD! FB EUH-BH!

214 EFIL! O-F E.TF.UTABUSR 2 2 E U ! ! 31 !00-00!
215 !FIL! 0 F E.TF.UTABSYS ! 2 ! U ! 9 31 200‘005
216 EFIL! 0 F E.TF.UTABHAN ! '2 ! U ! E 31 500-00!
217 EFIL! O F E.TF.UTABEXP ! 2 ! U ! E 31 EOO—OO!
218 EFIL! 0 F E.TF‚SYSTEHEXP! 10 ! U E ! 31 200'00!
219 !FIL! O F E.TF.SYSTEMUSR! 4 ! U ! ! 31 500-00!
220 EFIL! O F E.TF.SYSTEMSYS! 4 E U ! ! 31 900—00!
221.!FIL! O F E TF.SYSTEMHAN! 4 ! U ! ! 31 EGO-00!
222 EFIL! 0 F E.TF.PROGEXP5 ! 7 2 U E S 31 200—00!
223 !FIL! O F E.TF.PROGEXP2 !' 6 ! U ! ! 31 !00-00!
224 EFIL! 0 F E.TF.PROGEMP3 ! 12 E U ! 2 31 900-00!
225 EFIL! 0 F E.TF.PRDGUSR1 2 2'! U E ! 31 EGO-00!
226 EFIL! 0 F E.TF.PROGEXP1 ! 30 E U E ! 31 500—00!
227 EFIL! 0 F E.TF.PRDGEXP6 i 6 ! U ! ! 31 EGO-00!
22B EFIL! O F E.TF.PROGSYS1 ! 31 ! U E ! 31 200-00!
229 EFIL! 0 F E.TF.PROGEXP7 ! 4 ! U F E 31 EOO-OO!
230 EFIL! O F E.TF.PROGHAN1 2 26 ! U ! ! 31 200-00!
231 fFIL! 0 F E.TF.PROGERP4 ! 4 E U ! E 31 !00-OO!
232 EFIL! 0 B JU-IFCOPY ! 15 i N ! ! 31 EGO-00!
233 EFIL! 0 B IHS.BANK E 27 ! N 5 ! 41 200-00!
234 EFIL! 0 B IHS.LOE E 11 2 N ! ! 41 200-00!
235 EFIL! 0 C E.SY.AREA ! 5 ! N ! E 31 !OO-OO!
236 EDIF! O S CLEANUP E 2 ! N 5 ! 31 EGO-00!
237 EFIL! O B TAPE.COPY4 ! 34 ! N E E 49 EGO-00!

HAFI317002AO10 äHFIä DATUM : 30.05.88 SIZE : 105

701003100004000000700200! PLATZPROQR. BA01 7.0102

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABO! FB EUH-BH!

1 EHFI! ! ! IPL=N SYSHOD=N FXHRTBN !
2 EFIL! 0 O 8811 E 17 5 U ! ! 31 500-00!
3 EFIL! 0 O 8312 ! 17 ! U ! E 31 !00-00!
4 EFIL! 0 O #813 E 17-! U E E 31 {00-009
5 EFIL! 0 O 8914 ! .16 ! U ! ! 31 EGO-00!
6 !FIL! 0 0 8315 ! 17 ! U E ! 31 !00"00!
7 EFIL! 0 D 3816 ! 14 ! U ! 2 31 !00-00!
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5.7.6 HAF1317002A130 äHFIn DATUM : 12.04;88 SIZE : 1588

7010031000007002000000008 PLATZPROGR. 8A13 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEUEABD! F8 !UH-BH!

1 !HFI! '! ' IPL=N SYSHOD=N F8HRT=N 5
2 !KIL! 0 O 888005002 ' 1 ! N ! ! 31 200-00!
3 !KIL! 0 O 888006002 ' 1 ! N ! ! 31 500-00!
4 !KIL! 0 O 888007002 ' 1'! N E ! 31 200-00!
5 281L! 0 O 888008002 ' 1 ! N ! ! 31 500-00!
6 !KIL! 0 0 888009002 ' 1 E N E ! 31 500’003
7 !KIL! 0 O 888010002 ' 1 ! N ! 5 31 500-00!
B !KIL! 0„O 888011002 ' . 1 E N 5 ! 31 200-00!
9 581L! 0 0 888012002 ' 1 ! N ! ! 31 900-00!

10 !KIL540 O 888013002 ' 1 ! N f ! 31 300-00!
11 !KIL! 0 O 888014002 ' 1 ! N ! ! 31 500-00!
12 !KIL! 0 O 888015002 ' 1 ! N ! ! 31 !00-00!
13 !KIL! 0 O 888016002 ' 1 ! N ! E 31 !00*00!
14 !KIL! 0.0 888020002 ‘ ' 1 ! N ! ! 31 !00-00!
15 !KIL! O O 888021002 ' 1 E N ! ! 31 !00-00!
16 !KIL! 0 O 888022002 ' 1 ! N ! ‚! 31 500—00!
17 !KIL! 0 O 888023002 ' 1 ! N ! ! 31 300-00!
18 !KIL! 0 O 888024002 ‘ 1 ! N ! ! 31 300-00!
19 !KIL! 0 O 888025002 ' 1 ! N ! E 31 200-00!
20 !KIL! 0 O 888026002 ' 1 ! N ! ! 31 !OOÜOO!
21 !KIL! 0 O 888027002 ! 1 ! N ! 5 31 !00-00!
22 !KIL! 0 O 888028002 ' 1 ! N E E 31 !00—00!
23 !KIL! 0 O 888029002 ‘ 1 !.N ! ! 31 !00-00!
24 !KIL! 0 O 888030002 ' 1 ! N E ! 31 !00-00!

.25 !KIL! 0.0 888031002 ' 1 ! N E. E 31 200’00!
26 !KIL! O 0 888032002 ' 1 ! N 5 S 31 !00-00!
27 !KIL! 0 0 888033002 ' 1 ! N ! 5 31 !00-00!
28 !KIL! 0 O 888039002 ' 1 ! N ! f 31 !00_°°!
29 !KIL!.0 D 888040002 ' 1 ! N ! ! 31 200-00!
30 !KIL! 0 D 888041002 ' 1 5 N ! ! 31 !00-00!
31 981L! 0 O 888042002 ' 1 ! N ! ! 31 !00*00!
32 !KIL! 0 0.888043002 ' 1 5 N ! ! 31 500.005
33 !KIL! 0 O 888045002 ' 1 ! N ! ! 31 200-00!
34 !KIL! 0 O 888048002 ' 1 ! N E ! 31 !00*00!
35 381L! 0 O 888049002 ' 1 ! N ! 5 31 500’00!
36 !FIL! 0 O 888005002 ' 31 ! Y E ! 31 500-00!
37 !FIL! 0 D 888006002 ' 33 ! Y ! ! 31 200-00!
38 !FIL! 0 O 888007002 ' 32 2 Y ! ! 31 !00-00!
39 !FIL! 0 O 888008002 ' 32 E Y ! ! 31 !00*00!
40 !FIL! 0 O 888009002 ' 29 ! Y ! ! 31 200-00!
41 !FIL! 0 O 888010002 ' 32 ! Y ! E 31 !00*00!
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NR.!TYP! LU! NAME GR. ENEUEABD! F8 !UH-BH!

42 2FIL2 0 o 333011002 2 39 2 v 2 2 31 200—002
43 !FIL! 0 o 333012002 2 43 2 v 2 2 31 200—002

20.) 44 2FIL2 0 o 333013002 2 41 2 v 2 2 31 200—002
45 2FIL2 0 0 333014002 2 41 2 v 2 2 31 200—002
46 2FIL2 0 o 333015002 2 45 2 v 2 2 31 200-002

g: 47 2FIL2 0 o 333016002 2 44 2 v 2 2 31 200-002
3€ 43 EFIL! 0 o 333020002 2 41 2 v 2 2 31 200-002

gää„ 49 EFIL! 0 0 333021002 2 43 2 v 2 2 31 200-002
gggg 50 EFIL! 0 0 333022002 2 45 2 v 2 2 31 200—002
€333 51 2FIL2 0.0 333023002 2 52 2 v 2 2 31 200-002
gäää 52 2FIL2 0 o 333024002 2 53 2 v 2 2 31 200-002
33;; 53 EFIL! 0 o 333025002 2 43 2 v 2 2 31 200-002
3335 54 EFIL! 0 0 333026002 2 46 2 v 2 2 31 200—002
ääää 55 EFIL! 0 0 333027002 2 47 2 v 2 2 31 200-002
ääää 56 2FIL2 0 0 333023002 2 54 2 v 2 2 31 200—002
2225 57 2FIL2 0 o 333029002 2 56 2 v 2 2 31 200—002
gggä 53 2F1L2 0 0 333030002 2 39 2 v 2 2 31 200-002
33:3 59 EFIL! 0 0 333031002 2 43 2-v 2 2 31 200-002
€353 60 2FIL2 0 0 333032002 2 42 2 v 2 2 31 200-002
ggä; 61 2FIL2 0 o 333033002 2 46 2 v 2 2 31 200-002
5353 62 !FIL! 0 0 333039002 2 56 2 v 2 2 31 200—002
ggää 63 EFIL! 0 o 333040002 2 41 2 v 2 2 31 200—002
533% 64 !FIL! 0 0 333041002 2 50 2 v 2 2 31 200-002
ggää 65 !FIL! 0 0 333042002 2 44‚2 v 2 2 31 200-002
0 66 2FIL2 0-0 333043002 2 52 2 v 2 .2 31 200—002

67 EFIL! 0 0 333045002 2 47 2 v 2 2 31 200-002
63 2F1L2 0 0 333043002 2 50 2 v 2 2 31 200—002
69 EFIL! 0 o 333049002 2 53 2 v 2 2 31 200—002

xu/ 5 7.7 HAF1317002A26O 33313 DATUM : 12.04.33 3123 : 699
701003100000700200000000! PLATZPROGR. 8A26 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABD! F8 EUH-BM!

1 EHFI! f ' IPL=N SYSHOD=N FXHRT=N i
2 !KIL! 0 O 888001005 ' 1 5 N E ! 31 EOO-OO!
3 5KIL! O O 888002005 ' 1 ! N ! 2 31 !00-00!
4 EKIL! 0 O 888003005 ! 1 ! N ! '! 31 !00"00!
5 !KIL! 0 O “88004005 ! 1 ! N E ! 31 !00-00!
6 EKIL! 0 O 388005005 ‘ 1 ! N ! ! 31 500-00!
7 EKIL! 0 O 888006005 ' 1 ! N ! ! 31 300-00!
B EKIL! 0 O 388007005 ' 1 ! N ! 5 31 300-00!
9 !KIL! 0 O 888008005 ‘ 1 E N ! E 31 300‘00!
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Anhang - Inhalt der MaFi-Dateien

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABD! F8 EUH-BH!

10 !KIL! 0 0 888009005 E 1 ! N ! ! 31 EGO-00!
11 EKIL!_0 O 888010005 ! 1 ! N ! ! 31 !00—00!
12 !KIL! 0 0 888045005 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
13 EKIL! 0 O 88D001005 E 1 ! N ! E 31 !00-00!
14 EKIL! 0 O 888002005 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
15 !KIL! 0 O 88E001005 E 1 ! N ! ! 31 !00-00!
16 EKIL! 0 O 88F001005 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
17 581L! 0 O 8BH001005 ! 1 ! N ! E 31 200-00!
1B 581L! 0 O 881001005 !. 1 ! N ! ! 31 !00-00!
19 EKIL! 0 O 884001005 !. 1 ! N E ! 31 E00w00!
20 EKIL! 0 O 888001005 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
21 !KIL! 0 O 88L001005 E 1 E N ! E 31 EOO-OOE
22 EKIL! 0 O 889000005 E 1 ! N ! ! 31 !00—00!
23 EKIL! 0 O 88P001005 ! 1 ! N ! ! 31 200-00!
24 281L! 0 O 88P002005 ! 1 ! N ! ! 31 !00—00!
25 EKIL! 0 O 88P003005 E 1 ! N ! 5 31 EGO-00!
26 581L! 0 0 88P004005 ! 1 E N ! ! 31 300—00!
27 981L! 0 O 88P005005 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
28 EKIL! 0 0 88P006005 ! 1 E N ! ! 31 500-00!
29 281L! 0 O 88P007005 ! 1 ! N ! ! 31 EOOwOO!
30 EKIL! 0 O 88P008005 ! 1 5 N 5 5 31 EOO-OOE
31 581L! 0 O 8BP009005 ! 1 ! N ! ! 31 500-00!
32 EKIL! 0 0 88P010005 ! 1 ! N 5 E 31 200800!
33 EKIL! O O 8BP011005 ! 1 ! N ! ! 31 500-00!
34 EKIL! 0 0 8BP045005 ! - 1 ! N ! ! 31 EOO-OO!
35 !KIL! 0 O 880001005 ! 1 ! N ! ! 31 EOO-OO!
36 !KIL! 0 O 880003005 E 1 E N ! E 31 !00-00!
37 EKIL! 0 0 88R000005 S 1 ! N ! 5 31 EGO-00!.
38 EKIL! 0 O 88R001005 ! 1 ! N ! E 31 !00-00!
39 581L! 0 O 88R045005 E 1 E N ! ! 31 500-00!
40 581L! 0 O 888000005 ! 1 f N E ! 31 200-00!
41 EKIL! 0 D 888001005 E 1 ! N ! ! 31 500-00!
42 581L! 0 O 888002005 ! 1 ! N 5 E 31 500-00!
43 281L! 0 O 888003005 ! 1 ! N ! ! 31 500-00!
44 581L! 0 O 888045005 ! 1 E N ! ! 31 EOO—OO!
45 EKIL! 0 O 88T001005 ! 1 ! N ! 9 31 500-00!
46 581L! 0 O 88T045005 E 1 ! N E ! 31 E00—00!
47 EFIL! 0 0 888001005 E 3 ! Y ! ! 31 EOO-OO!
4B EFIL! 0 O 888002005 ! 3 S Y ! ! 31 500—00!
49 EFIL! 0 0 888003005 ! 3 E Y ! E 31 500—00!
50 EFIL! 0 O 888004005 ! '3 E Y E E 31 200-00!
51 EFIL! 0 0 888005005 ! 3 r Y ! ! 31 500—00!
52 !FIL! 0 O 888006005 ! 3 ! Y ! E 31 EOO-OO!
53 EFIL! 0 O 888007005 ! 3 2 Y ! ! 31 200-00!
54 EFIL! 0 0 888008005 ! 3 ! Y ! E 31 200-00!
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Anhang - Inhalt der Hafi—Dateien

NR.!TYP! LU! NAME ! GR !NEU!ABO! F8 !UH-8H!

55 EFIL! 0 0 888009005 ! 3 ! Y ! 2 31 200-00!
56 fFlL! 0 O 888010005 ! 3 ! Y ! ! 31 500-00!
57 EFIL! O O 888045005 ! 3 E Y 9 ! 31 500-00!
58 EFIL! 0 0 880001005 ! 4 ! Y E ! 31 EGO-00!
59 EFIL! 0 O XBDOO2005 2 4 ! Y ! E 31 !00—00!
60 EFIL! 0 O 38E001005 ! 3 2 Y ! E 31 !00—00!
61 EFIL! 0‚0 XBF001005 ! 3 ! Y ! ! 31 !00—OO!
62 !FIL! 0 O 88H001005 ! 18 ! Y ! .! 31 !00—00!
63 SFIL! 0 0 881001005 E 3 ! Y ! 2 31 200-00!
64 EFIL! 0 0 XBJ001005 ! 3 E Y ! ! 31 !00—00!
65 EFIL! 0 0 38K001005 ! 3 E Y 2 ! 31 500-00!
66 !FIL! 0 O XBL001005 ! 3 ! Y ! ! 31 500-00!
67 EFIL! 0 O 38P000005 E 3 ! Y ! 2 31 200-00!
6B !FIL! 0 O XBP001005 ! 14 1 Y ! E 31 !00-00!
69 !FIL! O 0 88P002005 ! 17 ! Y ! E 31 300-00!
70 EFIL! 0 D XBPOO3005 E 1B ! Y E ! 31 EOO-OO!
71 EFIL! 0 O 38P004005 ! 23 2 Y E ! 31 200-00!
72 BFIL! 0 O 88P005005 ! 22 ! Y ! ! 31 EGO-00!
73 fFIL! 0 0 XBP006005 E 13 ! Y ! E 31 !00-00!
74 !FIL! 0 D 88P007005 2 17 ! Y ! E 31 200-00!
75 EFIL! 0 D XBPOOBOOS ! 27 5 Y ! E 31 200-00!
76 !FIL! 0 O XBP009005 ! 23 ! Y ! ! 31 EGO-00!
77 EFIL! 0 0 38P010005 ! -20 ! Y E ! 31 EOO-OO!
78 !FIL! 0 0 88P011005 !> 14 ! Y ! 2 31 500-00!
79 EFIL! 0 O XBPO45005 ! 26 E Y ! ! 31 200-00!
80 EFIL! 0 O 886001005 ! 66 ! Y ! ! 31 EGO-00!
81 EFIL! 0 0 380003005 E 59 ! Y ! ! 31 EOO-OO!
82 EFIL! 0 O XBROOOOOS ! 3 ! Y ! S 31 200—00!
83 EFIL! O 0 XBR001005 ! 25 ! Y ! ! 31 900-00!
84 EFIL! O D 38R045005 E 25 ! Y 3 ! 31 EOO-OO!
85 EFIL! 0 D 888000005 ! 3 ! Y ! ! 31 EOO-OO!
86 !FIL! O O 388001005 E 13 ! Y ! ! 31 500-00!
87 !FIL! O O 388002005 ! 15 E Y ! E 31 500-00!
88 EFIL! 0 0 888003005 ! 10 ! Y 5 ! 31 500-00!
89 EFIL! O O 888045005 ! 12 ! Y ! ! 31 EOO-OO!
90 EFIL! 0 O 38T001005 ! 5 ! Y ! ! 31 EGO-00!
91 EFIL! 0 O XBT045005 ! 13 E Y ! 3 31 !00—00!
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Anhang - Inhalt der HaFi-Dateien

5.7.8 HAFI317002A340 äMFIä DATUM : 22.01.88 SIZE : 123

701003100004700200700200} PLATZPROGR. BA34 7.0802

NR.!TYP! LU! NAME E GR. ENEUEABD! F8 EUH—BHE

1 EHFIE E E-IPL= SYSHOD=N FXHRT=N E
2 EFILE O 0 888020006 ! 57 E U ! E 31 E00-00!
3 EFIL! 0 0 880001006 ! ’ 4 E U E E 31 E00-00!
4 EFIL! O O XBE001006 E -3 E U ! E 31 200-00!
5 EFILE 0 D 88F001006 E 3 ! U ! 2'31 EGO-00!
6 EFILE 0 0 88H001006 ! 34 E U E E 31 E00—00E
7 EFIL! 0 0 881001006 ! 3 E U E ! 31 EOO-OOE
8 EFIL! 0 0 88J001006 E 3 E U E E 31 E00-00!
9 EFILE 0 O 888001006 ! 3 E U E E 31 EOO-OOE

10 EFILE 0 O 88L001006 E 3 E U E E 31 EOO-OOE

5.7.9 HAF1317002A800 uMFIä DATUM : 12.04.88 SIZE : 704

701003100000700200000000! PLATZPROBR. BABO 7.0/02

NR.ETYPE LUE NAME E GR ENEUEABDE F3 EUH-BHE

1 EHFIE E E IPL SYSHDD=N F8NRT=N E
2 EKILE 0 O 833001011 E 1 E N E E 31 E00-00E
3 EKILE O O 888002011 E 1 E N E E 31 E00-00E
4 EKILE 0 O 833003011 E 1 E N E ' 31 EOO-OOE
5 EKILE 0 O 833004011 E 1 E N E E 31 EOO-OOE
6 EKILE'O O 833005011 E 1 E N E ' 31 EOO-OOE
7 EKIL! 0 O 833006011 E 1 E.N E E 31 E00-00E
3 EKILE 0 O 833007011 E ' 1 E N E E 31 EOO-OOE
9 EKILE 0 0 833003011 E 1 E N E E 31 E00-00E

10 EKILE 0 O 833009011 E 1 E N E E 31 E00-00E
11 EKILE 0 O 833010011 E 1 E N E E 31 EGO-00!
12 EKILE 0 0 833045011 E 1 E N E E 31 E00*00E
13 EKILE 0 O 833001011 E 1 E N E E 31 EGO-00!
14 EKILE O O 833002011 E 1 E N E E 31 EOO-OOE
15 EKILE 0 O 83E001011 E 1 E N E E-31 EOO-OOE
16 EKILE 0 D 83F001011 E 1 E N E E 31 E00-00E
17 EKILE O O 83H001011 E 1 E N E E 31 EOO-OOE
13 EKILE 0 D 831001011 E 1 E N E E 31 EOO-OOE
19 EKILE 0 O 83J001011 E 1 E N E E 31 E00"00E
20 EKILE O O 838001011 E 1 E N E ' 31 E00-00E
21 EKILE 0 O 83L001011 E 1 E N E E 31 EGO—00!
22 EKILE 0 O 83P000011 E 1 E N E E 31 EOO-OOE
23 EKILE 0 D 83P001011 E 1 E N E E 31 EOO-OOE
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Anhang - Inhalt der Hafi-Dateien

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEU!ABD! F8 EUH-BH!

24 EKIL! 0 D 88P002011 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
25 EKIL! 0 O 88P003011 ! 1 ! N ! ! 31 200—00!
26 281L! 0 D 88P004011 ! 1 ! N ! 2 31 EOO—OO!
27 281L! 0 0 88P005011 ! 1 2 N ! ! 31 200-00!
28 581L! 0 O 88P006011 E 1 ! N ! ! 31 200-00!
29 EKIL! 0 D 88P007011 ! 1 ! N E ! 31 !00—00!
30 EKIL! 0 0 888008011 ! 1 ! N t ! 31 !00—00!
31 EKIL! 0 O 88P009011 5 1 ! N ! ! 31 !00-00!
32 !KIL! 0 D 88P010011 ! 1 ! N 2 ! 31 !00-00!
33 EKIL! 0 0 88P011011 ! 1 ! N ! ! 31 !00—00!
34 281L! 0 0 88P045011 ! 1 ! N ! ! 31 500-00!
35 EKIL! 0 D 880001011 ! 1 S N E ! 31 !00-00!
36 EKIL! 0 O 880003011 ! 1 ! N ! E 31 200—00!
37 !81L! 0 O 88R000011 E 1 ! N ! ! 31 !00-00!
38 !KIL! 0 D 888001011 ! 1 ! N ! E 31 EOO-OO!
39 EKIL! 0 D 88R045011 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
40 EKIL! 0 O 888000011 ! 1 ! N ! E 31 200-00!
41 281L! 0 O 885001011 ! 1 E N ! ! 31 200‘00!
42 EKIL! 0 D 888002011 ! 1'! N ! ! 31 EGO-00!
43 EKIL! 0 O 888003011 ! 1 ! N ! ! 31 900—00!
44 !KIL! 0 D 885045011 ! 1 ! N ! ! 31 !00-00!
45 EKIL! 0 O 88T001011 t 1 ! N t 2 31 !00-00!
46 !KIL! 0 O 88T045011 ! 1 ! N ! ! 31 900-00!
47 EFIL! 0 D 888001011 ! 3 ! Y E ! 31 !00-00!
48 EFIL! 0 O 888002011 t 3 ! Y ! E 31 !00—00!
49 EFIL! 0 0 888003011 ! 3 ! Y ! ! 31 200-00!
50 !FIL! 0 O 888004011 ! 3 ! Y E ! 31 EOO-OOE
51 EFIL! 0 O 888005011 E 3 ! Y ! 3 31 200-00!
52 !FIL! 0 D 888006011 ! 3 ! Y ! ! 31 EOOüOO!
53 !FIL! 0 O 888007011 ! 3 ! Y ! ! 31 200-00!
54 !FIL! 0 O 888008011 ! 3 ! Y ! E 31 900-00!
55 EFIL! 0 Ü 888009011 ! 3 2 Y ! ! 31 !00-00!
56 EFIL! 0 D 888010011 E 3 ! Y ! E 31 900-00!
57 !FIL! 0 D 888045011 ! 3 ! Y ! ! 31 500-00!
58 EFIL! 0 0 88D001011 ! 4 ! Y ! ! 31 !00—00!
59 EFIL! 0 O 888002011 2 4 ! Y ! E 31 200-00!
60 !FIL! 0 O 88E001011 ! 3 2 Y E E 31 EGO—00!
61 2FIL! 0 O 88F001011 ! 3 5 Y ! ! 31 200-00!
62 EFIL! 0 0 88H001011 ! 18 ! Y E ! 31 EOO—OO!
63 EFIL! 0 D 881001011 E 3 ! Y ! ! 31 !00-00!
64 EFIL! 0 0 88J001011 ! 3 ! Y ! E 31 EGO-00!
65 EFIL! 0 O 88K001011 E 3 ! Y ! 2 31 EOO-OO!
66 EFIL! 0 O 8BL001011 ! 3 E Y t ! 31 900-00!
67 !FIL! 0 O 88P000011 ! 3 E Y ! ! 31 500-00!
68 EFIL! 0 0 88P001011 ! 14 ! Y ! ! 31 500-00!
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Anhang * Inhalt der Hafi-Dateien

NR.!TYP! LU! NAME E GR. !NEUEABD! F8 !UH-BH!

69 !FIL! 0 D XBPOO2011' ! 17 ! Y E ! 31 !00-00!
70 !FIL! 0 O XBP003011 5 18 ! Y ! ! 31 900-00!
71 !FIL! 0 D XBP004011 ! 23 ! Y ! 9 31 !00-00!
72 !FIL! 0'0 XBP005011 ! 22 ! Y ! E 31 !00—00!
73 !FIL! 0 0 38P006011 E 13 ! Y E ! 31 !00-00!
74 !FIL! 0 0 XBP007011 E 17 5 Y ! ! 31 200-00!
75 !FIL! 0 O XBP008011 ! 27 2 Y 2 ! 31 500-00!
76 !FIL! 0 O XBP009011 !. 23 E Y 2 ! 31 !00-00!
77 !FIL! 0 D 88P010011 ! 20 ! Y E ! 31 !00-00!
78 !FIL! 0 O 88P011011 ! 14 ! Y ! E 31 !00-00!
79 !FIL! 0 0 38P045011 ! 26 ! Y ! ! 31 500-00!
80 !FIL! 0 O 880001011 ! 66 ! Y E ! 31 !00-00!
81 !FIL! 0 0 380003011 ! 63 ! Y ! ! 31 !00-00!

. 82 !FIL! 0 O HBR000011 ! 3 ! Y E E 31 200—00!
'83 !FIL! 0 O XBR001011 ! 25 ! Y ! ! 31 !00-00!

84 !FIL! 0 D XBRO45011 ! 25 ! Y ! ! 31 300—00!
85 !FIL! 0 0 888000011 E 3 ! Y ! ! 31 500-00!
86 !FIL! 0 0 888001011 ! 13 ! Y ! ! 31 500-00!
87 !FIL! 0 O XBSOO2011 E 15 ! Y ! ! 31 500-00!
88 !FIL! 0 0 388003011 ! 10 ! Y ! E 31 !00-00!
89 !FIL! 0 O 883045011 ! 12 ! Y ! E 31 500-00!
90 !FIL! 0 O 88T001011 ! 5 ! Y ! ! 31 200-00!
91 !FIL! 0 D XBTO45011 ! 14 ! Y ! ! 31 !00—00!

5.7.10_ HAFI317002EN00 äHFIu DATUM : 30.05.88 SIZE : 1705

701003100004000000700200! ENGLISH VERSION 7.0102

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABO! F8 SUN-BH!

1 !HFI! ! ! IPL=N SYSHDD=N FXHRT=N !
2 !FIL! 0 T E.EDITHELP ! 15 ! U ! 5 31 500-00!
3 !FIL! 0 C E.JU-PARAH E 61 E U ! E 31 500-00!
4 !FIL! 0 C E.HESSAGES ! 201 ! U 5 ! 31 !00-00!
5 !FIL! 0 T E.PäID.HL ! 6 ! U ! ! 31 !00-00!
6 !FIL! 0 C E.SM.PARAH f 16 ! U ! ! 31 !00-00!
7 !FIL! 0 C E.SY.AREA ! 5 ! U ! 9 31 500-00!
8 !FIL! 0 C E.SY.PARAH ! 41 ! U ! ! 31 !00-00!
9 !FIL! 0 C E.TF.CHHESTXT ! 5 ! U ! E 31 500‘008

10 !FIL! 0 C E.TF.DECSR ! 45 ! U E ! 31 900-00!
11 !FIL! 0 C E.TF.DESCR ! 45 ! U E ! 31 !00-00!
12 !FIL! 0 C E.TF.DIA834 ! 12 ! U ! 5 31 !00-00!
13 !FIL! 0 C E.TF.F5HESTXT 9 5 ! U ! ! 31 !00-00!
14 !FIL! 0 C E.TF.FBHESTXT ! 5 ! U ! ! 31 !00-00!
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Anhang - Inhalt der HaFi—Dateien

NR. ETYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABO! FB HIN-BH!

15 EFIL! 0 C E.TF.FBHESS ! 11 ! U ! ! 31 500—00!
16 !FIL! 0 C E‚TF.INDEXEXP ! 3 E U ! ! 31 300—00!
17 !FIL! O C E.TF.INDEXHAN ! 3 ! U.! ! 31 EOO-OO!
1B EFIL! 0 C E.TF.INDEXSYS ! 3 ! U ! ! 31 200-00!
19 EFIL! 0 C E.TF.INDEXUSR ! 3 ! U ! ! 31 500—00!
20 !FIL! 0 C E.TF.PARAH ! 38 ! U ! E 31 900-00!
21 EFIL! 0 C E.TF.PARFD ! 71 ! U ! ! 31 500-00!
22 EFIL! 0 F E.TF.PR03E8P1 ! 30 ! U ! ! 31 !00-00!
23 EFIL! 0 F E.TF.PRDGEXP2 ! 6 ! U ! E 31 500—00!
24 EFIL! O F E.TF.PROGE8P3 ! 12 E U ! ! 31 200-00!
25 EFIL! 0 F E.TF.PRDGEXP4 ! - 4 ! U ! ! 31 !00—00!
26 !FIL! O F E.TF.PROGEXP5 ! 7 ! U ! ! 31 300—00!
27 EFIL! 0 F E.TF.PROCEXP6 2 6 ! U ! ! 31 500-00!
28 EFIL! 0 F E.TF.PROGEXP7 ! 4 2 U ! ! 31 !00-00!
29 !FIL! 0 F E.TF.PROGHAN1 2 26 ! U ! ! 31 !00—00!
30 EFIL! 0 F E.TF.PROGSYS1 ! '31 E U ! ! 31 900-00!
31 EFIL! 0 F E.TF.PROGUSR1 ! 2 ! U ! ! 31 !00-00!
32 !FIL! 0 F E.TF.SYSTEME8P! 10 E U 9 ! 31 !00—OO!
33 !FIL! 0 F E.TF.SYSTEHHAN! 4 ! U ! ! 31 !00-00!
34 EFIL! 0 F E.TF.SYSTEMSYS! 4 ! U ! ! 31 300-00!
35 EFIL! 0 F E.TF.SYSTEMUSR! 4 ! U ! 9 31 E00-00!
36 EFIL! 0 C E.TF.T8TFD ! '85 E U ! 2 31 EGO-00!
37 !FIL! 0 F E.TF.UTABERP 2 2 ! U ! ! 31 !00-00!
38 EFIL! 0 F E.TF.UTABHAN ! 2 ! U ! E 31 EGO-00!
39 EFIL! 0 F E.TF.UTABSYS E 2 ! U ! ! 31 E00-00!
40 !FIL! 0 F E.TF.UTABUSR ! 2 ! U ! ! 31 !OO-00!
41 !FIL! 0 P E.TUNETEXT ! 4 E U ! ! 31 200-00!
42 EFIL! 0 C E.UT.REF ! 51 ! U 2 ! 31 !00-00!
43 EFIL! 0 C E.UT.TExT11 ! 41 ! U ! E 31 500-00!
44 EFIL! O C E.UT.TEXT12 ! 41 ! U ! E 31 200—00!
45 !FIL! 0 C E.UT.TEXT13 ! 41 ! U ! ! 31 !00—OO!
46 EFIL! 0 C E.UT.TEXT15 E 41 ! U E 9 31 200-00!
47 EFIL! 0 C E.UT.TEXT16 ! 41 ! U E ! 31 200-00!
4B EFIL! 0 C E.UT.TEXT17 ! 41 ! U ! ! 31 soo—002
49 EFIL! 0 C E.UT.TEXT20 ! 41 ! U 2 ! 31 !00-00!
50 EFIL! 0 C E.UT.TEXT25 ! 41 ! U ! ! 31 200-00!
51 EFIL! 0 C E.UT.TEXT27 2 41 ! U ! ! 31 200-00!
52 EFIL! 0 C E.UT.TEXT32 ! 41 9 U ! E 31 !00-00!
53 !FIL! 0 C E.UT.TEXT33 ! 41 ! U ! E 31 200-00!
54 !FIL! 0 C E.UT.TERT34 ! 41 E U E ! 31 500-00!
55 EFIL! 0 C E.UT.TEHT36 ! 41 ! U ! ! 31 300-00!
56 !FIL! 0 C E.UT.TE3T37 E 41 E U 2 ! 31 500—00!
57 !FIL! 0 C E.UT.TE3T61 ! 41 5 U ! ! 31 200-00!
58 !FIL! 0 C E.UT.TERT85 ! 41 ! U 2 S 31 200-00!
59 EFIL! 0 C E.UT.TEXTB7 ! 41 ! U ! ! 31 200-00!
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Anhang - Inhalt der Mafi-Dateien;

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABO! FB EUM-BM!

60 EFIL! 0 C E.UT.TEXT88 ! 41 ! U ! ! 31 500-00!
61 EFIL! O T E.UTLIST.HL ! 9 ! U E ! 31 500-00!
62 EFIL! O T E.UTUERNLSTHP ! 4 ! U ! E 31 200-00!

5.7.11 MAF13270020000 äMFIä DATUM : 22.01 88 SIZE : 148

701323200000700200000000! SORT KOMPLETT 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABD! FB !UM-BM!

1 EMFI! ! E IPL=N SYSMDD=N F3HRT=N 9
2 EFIL! O B SD.COP0 ! 5 E U ! 5 32 500-00!
3 5FIL5 0 B SO.CDP1 ! 4 ! U ! 5 32 500-00!
4 5FIL5 O B SO.ENDO 5 9 5 U 5 ! 32 500-00!
5 EFIL! 0 8 SO.ERST ! 12 ! U ! ! 32 500-00!
6 !FIL! 0 B SO.INDO ! 5 ! U ! ! 32 500-00!
7 EFIL! 0 B SO.IND1 ! 6 E U 2 ! 32 !00—00!
8 EFIL! OvB SD.MERO E 6 E U ! ! 32 500’00!
9 EFIL! 0 B SO.PRTLOG ! 7 ! U ! ! 32 !00-00!

10 !FIL! 0 8 SO.UER1 E 15 2 U E 2 32 !00w00!
11 !FIL! 0 B SO.UER2 ! 13 ! U ! ! 32 500-00!
12 !FIL! 0 B SO.UER4 ! 15 ! U 2 ! 32 500-00!
13 5FIL5 0 B SO.UERT ! 7 5 U 5 5 32 500-00!
14 !FIL! O B SO.UOR0 5 4 5 U 5 5 32 500-005
15 !FIL! 0 B SO.UDR1 ! 5 2 U 2 ! 32 !oo—00!
16 EFIL! 0 B SD.UOR2 ! 5_! U ! 5 32 500’005
17 !FIL! 0 B SORT ! 6 E U E 5 32 500-00!
18 EFIL! 0 B SORTB ! 6'! U ! ! 32 200-00!

5.7.12 5 MAFI3370020000 uMFIu DäTUM : 22.01.88 SIZE : 1272

701333300000700200000000! COBOL KOMPLETT 7.0/02

NR.5TYP! LU! NAME 5 GR. 5NEU!ABD5 FB 5UH-BH5

1 5HFIE 5 ' IPL=N SYSHODBN FXHRTBN 5
2 5FIL! 0 S SDECiB ' 10 5 U 5 5 33 500-005
3 5FIL5 O S SDECC 5 5 5 U 5 5 33 500-005
4 5FIL5 O S SDECCHO 5 5 5 U 5 5 33 500-005
5 5FIL5 0 S SDECCHi ' 5 ! U 5 5 33 500’005
6 5FIL5 0 S SDECCH2 ’ 5 5 U 5 5 33 500‘005
7 5FIL5 O S QDECCH3 ' 5 5 U 5 5 33 500’005
B 5FIL5 0 C COB.ERRDR ' 209 5 U 5 5 33 500-005
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NR.!TVP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABD! FB !UH—BH!

9 !FIL! 0 C COB.TEXT ' 34 ! U 3 ! 33 !00-00!
10 EFIL! 0 S COBDL ' 19 ! U ! ! 33 EOO-OO!
11 !FIL! 0 K COBSThT.C ' 20 ! U ! E 33 200-00!
12 EFIL! 0 S CRUN ' 24 ! U ! E 33 500-00!
13 EFIL! 0 S CRUN1 ' 31 ! U E ! 33 E00-00!
14 EFIL! 0 S CRUN2 ! 32 ! U ! l 33 200-00!
15 EFIL! 0 C E.COB.ERRDR l 208 ! U 2 ! 33 !00—00!
16 EFIL! 0 C E.COB.TEXT ' 34 ! U ! ! 33 !00—00!
17 EFIL! 0 C E.UT.TEXT29 ' 41 ! U ! 9 33 E00-00!
18 lFIL! 0 C E.UT.TEHT30 ' 41 ! U ! 5 33 !00-00!
19 EFIL! 0 B UT.COBUM' ' 4 2 U ! E 33 500-00!
20 EFIL! 0 C UT.TEXT29 ' 41 ! U ! ! 33 E00-00!
21 EFIL! 0 C UT.TEHT30 ' 41 f U ! ! 33 500-00!
22 EFIL! 0 S 3E02.C1 ' 31 ! U ! l 33 EOO-OO!
23 EFIL! 0 S XEO3.C1 ' 2B ! U ! 2 33 300-00!
24 EFIL! 0 S XE04.C1 ' 32 ! U ! E 33 !00-00!
25 EFIL! 0 S 3E05.C1 - '! 22 E U ! ! 33 !00-00!
26 EFIL! 0 S XE06.C1 ' 29 ! U ! l 33 200-00!
27 lFIL! 0 S XEO7.C1 ' 19 ! U ! E 33 500-00!
28 EFIL! 0 S XEOB.C1 ' 30 ! U E l 33 200-00!
29 EFIL! 0 S 8E09.CI ' 21 ! U ! l 33 !00-00!
30 EFIL! 0 S XEOA.C1 ' 26 ! U ! ! 33 EGO-00!
31 fFIL! 0 S XEOB.C1 ' 32 ! U l E 33 !00-00!
32 EFIL! 0 S XEOC.C1 ' 21 E U ! ! 33 200-00!
33 EFIL! 0 S XEOD.C1 ' 20 ! U ! ! 33 !00—00!
34 lFIL! 0 S 3E6E.C1 ' 19 ! U ! ! 33 200-00!
35 !FIL! 0 C NEOPT ' 1B ! U 5 ! 33 EOO-OO!
36 EFIL! 0 F XEXN ' 17 ! U ! E 33 200-00!
37 !FIL! 0 F XEXD ' 5 E U ! ! 33 900-00!
3B EFIL! O F XEXP ' 5 ! U 2 ! 33 300-002
39 EFIL! 0 F XEXG ' 1B ! U ! ! 33 !00-00!
40 EFIL! 0 F XEXR ' 5 l U ! E 33 !00-00!
41 EFIL! 0 F XEXS ' 10 ! U ! 9 33 EGO-00!
42 EFIL! 0 F XEXZ ' 9 ! U l E 33 500-00!

5.7.13 MAF13470020000 äMFIa DATUM : 31.05.88 SIZE : B2B

701343400000700200000000! B C U KOMPLETT 7.0l02

NR.!TYP! LU! NAME ! ER. !NEU!ABD! FB {UM-BH!

1 EHFI! E . E IPL=N SYSHOD=N FXHRT=N !
2 EFIL! ? C fiSCII.SUIT ! 2 ! U ! ! 34 204-04!
3 EFIL! 7 C ASCII.SNIT1 ! 2 ! U ! 2 34 !04-04!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEU2ABD! FB EUM-BH!

4 SFIL! 7 C CD.CCkSCII ! 2 ! U ! 2 34 204-04!
5 EFIL! 7 C CD.CCEBCDIC ! 2 ! U ! ! 34 !04»04!
6 EFIL! 7 C CD.CNSCONF ! 3 ! U ! E 34 304—04!

. 7 EFIL! 7 C CD-CDDETAB ! 2 ! U ! ! 34 !04-O4!
B EFIL! 7 C CD.FELDB ! 3 ! u ! ! 34 904—04!
9 EFIL! 7 C CD.PARAH ! 71 5 U ! ! 34 !04—04!

10 EFIL! 7 C CD.TEXTPLC ! 41 ! U ! ! 34 !O4—O4!
'11 !FIL! 7 B CP.3770RE003 ! 22 ! U ! ! 34 504-04!
12 EFIL! 7 B CP.377OSE002 ! 19 ! U ! E 34 504-04!
13 EFIL! 7 B CP.37JCLT005 ! 21 ! U ! ! 34 !04-04!
14 EFIL! 7 B CP.37PROM001 ‚! 35 ! U ! E 34 504—04!
15 2FIL! 7 B CP.CNSAKTOO1 ! 4 !.U ! ! 34 !04-04!
16 EFIL! 7 B CP.CNSCONOO1 ! 15 ! U ! ! 34 !04-04!
17 !FIL! 7 B CP.CNSHAN001 ! ‚18 ! U ! 3 34 !O4—04!
18 EFIL! 7 B CP.CNSPCRE3 ! 20 E U E ! 34 !O4—04!
19 !FIL! 7 B CP.CNSPCSE2 ! 17 ! U ! ! 34 !O4-04!
20 EFIL! 7 B CP.CNSPRE003 E 21 ! U ! P 34 !04-04!
21 EFIL! 7 B CP.CNSPROOO1 2 30 ! U ! E 34 !04—O4!
22 EFIL! 7 B CP.CNSPSEOO2 ! 16 E U ! -! 34 !04-04!
23 EFIL! 7 B CP.CNSTARRE3 ! 20 ! U ! ! 34 504-04!
24 BFIL! 7 B CP.CNSTARSE2 ! 15 ! U ! ! 34 304—04!
25 EFIL! 7 B CP.COMJCL005 ! 13 ! U E ! 34 !O4—04!
26 EFIL! 7 B CP.COMJOBEND ! 9 ! U ! ! 34 504-04!
27 EFIL! 7 B CP.CDHPGHOO1 ! 29 ! U ! E 34 !04-04!
2B !FIL! 7 B CP.CDMPGMOO2 _! 20 ! U ! ! 34 !04—O4!
29 EFIL! 7 B CP.CDHPGM003 E 22 E U ! E 34 204-04!
30 EFIL! 7 B CP.CDHPGHOO4 ! 5 ! U ! ! 34 !04*04!
31 EFIL! 7 B CP.CDHSTP001 ! 9 ! U ! 2 34 !O4—04!
32 EFIL! 7 B CP.JCLHNT001 ! 22 E’U 9 ! 34 !04—O4!
33 EFIL! 7 B CP.PLCHNT001 ! 16 E-U ! ! 34 !04-O4!
34 EFIL! 7 B CP.PLCHNTOO2 E 1B ! U ! ! 34 !O4—04!
35 !FIL! 7 B CP.PROMNT001 ! 25 ! U E ! 34 !O4-O4!
36 EFIL! 7 B CP.PROHNTOO2 ! 17 E U ! ! 34 !O4—04!
37 EFIL! 7 B CP.0UEMNT001 ! 20 ! U E ! 34 !O4*O4!
38 EFIL! 7 B CP.GUEMNT002 ! 15 ! U ! ! 34 !04"04!
39 EFIL! 7 B CP.GUEMNT003 ! 14 ! U ! 3 34 504—04!
40 EFIL! 7 B CP.STAHNT001 ! 16 ! U 5 ! 34 !04-04!
41 !FIL! 7 C E.CD.P6RAM E 71 ! U ! ! 34 !04—O4!
42 EFIL! 7 c E.CD.TEXTPLC ! 41 ! U ! 2 34 304-04!
43 !FIL! 7 O KCTS ! 2 ! U ! ! 34 504—04!
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5.7.14 HAF13670020HIC äHFIä DATUM : 22.01.88 5122 2 955
DILDS.HP REL.06 z KOMPLETT— MAFI FUR GUATTRO/7

*\„) NR.!TYP! LU! NAME 2 02. ENEUEABD! FB 2un-BH2
_ 1 2nF12 2 - 2 IPL=N svsn00=n qRT=N 2

5% 2 2F1L2 o A 01L051 2 54 2.0 2 2 36 200—002
g; 3 2F1L2 0 F 01L051T 2 10 2 u 2 2 36 200—002

52;; 4 2FIL2 0 A DILOSO 2 60 2 u 2 2 36 200-002
gggg 5 2FIL2 0 A 01L0513 2 30 2 u 2 2 36 200-002
ääää 6 2FIL2 0 F DIL0513T 2 13 2 u 2 2 36 200-002
gggg 7 2FIL2 0 A 01L0515 2 39 2 u 2 2 36 200—002
gggä e 2FIL2 0 0 DILOSISPLC 2 17 2 u 2 2 36 200-002
ggäg 9 2FIL2 0 0 DILOSiSPLCA 2. 19 2 u 2 2 36 200-002
äääg 10 !FIL! 0 0 01L0515PLCB 2 20 2 u 2 22 36 200—002
535€ 11 2FIL2 0 F DIL0315T 2 19 2 u 2 2 36 200-002
353% 12 2FIL2 0 F DILDSOT 2 16 2 u 2 2 36 200—002
äägg 13 2F1L2 0 A 01L0519 2 67 2 u»2 2 36 200-002
gggg 14 2FIL2 0 F 01L0519T 2 19 2 u 2 2 36 200—002
Egsä 15 !FIL! 0 A DILOS2 2 23 2 u 2 2 36 200—002
gggg 16 2FIL2 0 A DILDS23 . 2 45 2 u 2 2 36 200-002
gggg 17 2FIL2 0 F 01L0523T 2 17 2 u 2 2 36 200-002
ggäg 18 2FIL2 0 F 01L052T 2 7 2vu 2 2 36 200—002
gägä 19 2FIL2 0 A 01L053 2 16 2 u 2 2 36 200-002
ääaä 20 2FIL2 0 A 01L0533 2 35 2 u 2 2 36 200—002
© 21 2FIL2 0 F DILOSSBT 2 15 2 u 2 2 36 200—002

22 2F1L2 o F 01L053T 2 7 2 u 2 2 36 200-002
23 !FIL! 0 A 01Los49 2 6 2 u 2 2 36 200—002
24 !FIL! 0 A DILOS6O .2 13 2 u 2 2 36 200—002
25 2F1L2 0 A DILOS66 2 3 2 u 2 2 36 200-002

\#) 26 2F1L2 o A 01L0574 2 3 2 u 2 2 36 200-002
27 2FIL2 o A DILDS99 2 16 2 u 2 2 36 200-002
2e !FIL! 0 F 01L0399T 2 3 2 u 2 2 36 200—002
29 2F1L2 0 F DILDSHITE 2 3’2 u 2 2 36 200-002
30 !FIL! 0 F DILOSHITG 2 e 2 u 2 2 36 200-002
31 2F1L2 0 A DILDSP 2 25 2 u 2 2 36 200—002
32 2KIL! 9 T 01L05.c 2 1 2 N 2 2 36 200-002
33 2F1L2 0 F DILOS.CT 2 3 2 u 2 2 36 200—002
34 2FIL2 0 A DILOS.MP 2 75 2 u 2 2 36 200—002
35 2F1L2 0 A DILOSINFD 2 97 2 u 2 2 36 200—002
36 2F1L2 0 A DILDSINFD.E 2 95 2 u 2 2 36 200-002
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5.7.15 HAF1367002OPSP uHFIä'DATUH : 22.01.88 SIZE : 342

DILOS.MP REL.O6 l ZUSATZ— MAFI FÜR PSP- SYSTEME

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEU!ABO!‘FB EUH-BM!

1 EHFI! E . ' IPL=N SYSHUD=N FHHRT=N
2 !FIL! 0 A DILDS2O ' 33 ! U 2 36_!00-00!
3 EFIL! 0 F DILOS20T ' 11 EwU ! ' 36 EOO—OO!
4 EFIL! 0 A DIL0327 ' 20 ! U ! ' 36 !00-00!
5 !FIL! O-F DILOS27T ' 11 ! U ! ' 36 EGO-00!
6 !FIL! 0 A DILOS2B ' 24 ! U ! ' 36 200-00!
7 EFIL! 0 F DILOS28T ' 13 ! U ! ' 36 EOO-OO!
8 EFIL! 0 A DILOSGO ' 25 ! U ! ' 36 200-00!
9 !FIL! 0 F DILOS30T ' 13 ! U ! ' 36 !OO-OO!

10 EFIL! 0 A DILOS31 ' 24 ! U ! ' 36 EOO-OOE
11 !FIL! 0 F DILOS31T ' 13 ! U E ' 36 500-00!
12 !FIL! 0 A DILOS33 ! 20 ! U ! ' 36 200-00!
13 EFIL!‚0 F DIL0333T ! 11 E U ! ' 36 200-00!
14 !FIL! O A DIL0534 ’ 29 ! U ! 2 36 200-00!
15 EFIL! 0 F DILOSB4T ' 10 E U 2 ' 36 !00-00!
16 EFIL! 0 A DILOSS? ' 19 ! U ! ' 36 !00-00!
17 !FIL! 0 F DIL0337T ' 10 f U ! ' 36 900-00!
18 EFIL! 0 A DILOS39 ‘ 11 ! U ! ' 36 !00-00!
19 EFIL! O F DILDSS9T ' 6 ! U ! ' 36 EGO-00!
20 EFIL! 0 A DILOS63 ' 3 ! U ! ' 36 !00-00!
21 EFIL! 0 A DILOS67 ' 3 ! U ! ' 36 EOO-OO!
22 EFIL! 0 A DILOS6B ' 3 ! U E ‘ 36 EOO-OO!
23 EFIL! 0 A DILDS69 ' 3 ! U ! ' 36 500-00!
24 EFIL! O A DILOS72 ' 3 ! U ! ' 36 200-00!

5.7.16 MAF13670020PSR äMFIä DATUM : 22.01.88 SIZE : 334

DILOS.HP REL.06 I ZUSATZ- HAFI FÜR PSR- SYSTEME

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABD! FB SUN—BH!

1 EHFI! ! ' IPL=N SYSMOD=N FXHRT=N !
2 !FIL! 0 A DILOS19 ' 67 ! U l ! 36 200-00!
3 !FIL! 0 F DILOS19T ' 19 ! U S ! 36 200-00!
4 EFIL! O A DILOS24 ! 46 ! U ! ! 36 EGO-00!
5 EFIL! 0 F DILOS24T ! 19 ! U E ! 36 500-00!
6 !FIL! O A DILDS25 ' 46 ! U ! ! 36 !00-00!
7 !FIL! 0 F DILOS25T ' 14 E U ! ! 36 500-00!
8 2FIL! 0 A DILOSSB ' 35 ! U ! ! 36 500-00!
9 EFIL! 0 F DILOS3BT ' 15 E U ! E 36 200-00!
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NR. !TYP! L0! NAME l GR. !NEUEABO‘! F8 !0H-8H!

10 !FIL! 0 A DILOS41 ' 29 ! U ! ! 36 200-00!
11 !FIL! 0 F DILOS41T ' 13 ! 0 l l 36 !00»00!
12 !FIL! 0 A DILOS64 t 3 t U t t 36 !00-00!
13 !FIL! 0 A DILDS65 ! 3 ! U ! ! 36 !00-00!
14 !FIL! 0 A DILOS70 ' 3 ! 0 ! t 36 !00-00!
15 !FIL! 0 A DILDS71 ‘ 3 ! U ! ! 36 !OO-OO!
16 !FIL! 0 A DILDS73 ' 3 ! U ! t 36 500-00!

5.7.17 MAFI3670020800 flMFiü DATUH : 22.01.88 SIZE : 832

SERTRÄP 2.3/00 . SERTRAP-SEGHENTE FÜR 8870

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABD! F8 EUH—BH!

1 !HFI! ! ' IPL=N SYSHOD=N FKHRT=N !
2 !FIL! 0 D 3094 t 21 t U ! ! 36 !00-00!
3 !FIL! 0 0 x097 ' 15 ! U ! t 36 200-00!
4 !FIL! 0 D 8098 ' 4 t U ! 2 36 !00-00!
5 !FIL! 0 D x099_ t 13 ! U t t 36 !00—00!
6 !FIL! 0 D 3080 ’ t 5 l U ! l 36 500-00!
7 !FIL! 0 D 3081 ' 5 E U ! t 36 !00—00!
B !FIL! 0 D 8082 ' 3 ! U ! t 36 500-00!
9 !FIL! 0 O X083 ' 9 2 U E ! 36 !00-00!

10 !FIL! 0 0 3084 ' 5 ! U ! t 36 200—00!
11 !FIL! 0 0 3001 ' 9 ! U t t 36 900—00!
12 !FIL! 0'0 8062 ' 9 ! U ! ! 36 !00-00!
13 !FIL! 0 O 8003 ' 9 ! U l t 36 !00—00!
14 !FIL! 0 D 3004 t 5 ! U E ! 36 !00-00!
15 !FIL! 0 0 8005 ! 9 ! U ! ! 36 !00-00!
16 !FIL! O O 8006 ' 9 ! U ! ! 36 !00-00!
17 !FIL! 0 O 80D? ‘ 9 ! U ! E 36 !00-00!
1B !FIL! O D XUDB ' 3 ! U l l 36 !00-00!
19 !FIL! 0 D X050 i 9 E U E ! 36 !00-00!
20 !FIL! O 0 80E2 ' 5 ! U ! ! 36 !OO-OO!
21 !FIL! 0 D 3054 ' 6 5 U E ! 36 !00-00!
22 !FIL! 0 O XUES ' 6 !‘U ! ! 36 500-00!
23 !FIL! O D XUEB ' 5 ! U ! t 36 !00-00!
24 !FIL! O D “UFO ' 2 l U ! ! 36 !00-00!
25 !FIL! 0 0 30F1 ' 6 ! U l l 36 !00-00!
26 !FIL! 0 D 30F2 t 3 2 U t ! 36 900—00!
27 !FIL! 0 D 80F3 t 7 E U ! ! 36 500-00!
28 !FIL! 0 0 XUFS ' 3 ! U ! ! 36 !00-00!
29 !FIL! O D 80F6 ' 6 ! U ! E 36 !00-00!
30 !FIL! 0 O x0F7 ' 5 t U t ! 36 200-00!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR !NEU!ABO! FB EUH-BH!

31 EFIL! O D XUF9 5 „ 9 ! U ! ! 36 EGO-00!
32 EFIL! O O 3081 S 2 ! U ! ! 36 900-00!
33 !FIL! O O x093 ! 9,! U ! ! 36 !00-00!
34 PFIL! 0 O XUG4 ! “2 ! U ! E 36 !OO-00!
35 EFIL! 0 O XUGB ! 24 ! U E ! 36 EOO*OO!
36 EFIL! 0 0 3099 f 22 E U ! ! 36 300-00!
37 !FIL! O O XUHO .! 6 ! U ! ! 36 500-00!
38 !FIL!'0 O XUHI ! 5 ! U ! ! 36 !OO—OO!
39 EFIL! O 0 XUH3 5 6 E U E E 36 !OO-OO!
40 EFIL! O O XUH6 ! 6 ! U ! ! 36 !OO-OO!
41 EFIL! 0 O XUH9 ! 5 ! U ! ! 36 !00-00!
42 EFIL! 0 O XUKO ! 2 ! U E 3 36 !00—00!
43 EFIL! 0 O XUKl ! 5 ! U ! E 36 500—00!
44 BFIL! 0 O XUK2 ! 4 ! U ! ! 36 EOO—OO!
45 EFIL! O 0 XUKS S 4 ! U ! ! 36 200-00!
46 fFIL! O D XUK4 ! 5 ! U ! 9 36 500—00!
47 EFIL! 0 0 XUKS ! 9 ! U E ! 36 !00-00!
4B EFIL! 0 0 XUK6 E 5 E U E E 36 !OO-OO!
49 !FIL! 0 O XUKB ! 5 ! U ! ! 36 !00—00!
50 EFIL! 0 0 XUK9 ! B E U E E 36 EOO—OO!
51 !FIL! 0 0 KULO ! 5 ! U ! ! 36 500-00!
52 !FIL! O D XUL2 ! “5 E U ! ! 36 500-00!
53 EFIL! O 0 XUL3 E 16 ! U ! E 36 200-00!
54 !FIL! 0 0 XUL4 ! 2 ! U ! ! 36 200-00!
55 EFIL! O O XUL6 ! 5 E U ! ! 36 500-00!
56 EFIL! 0 0 XVHZ ! 5 ! U ! E 36 EGO-00!
57 EFIL! O O XUHS ! 3 ! U ! ! 36 500-00!
58 EFIL! O O XUH4 ! 5 ! U ! ! 36 EOO-OO!
59 EFIL! O 0 8UH6 ! 5 ! U ! P 36 !00-OO!
60 EFIL! O O XUHB E 4 ! U ! ! 36 EGO-00!
61 EFIL! 0 O XUM9 ! 4 ! U ! ! 36 EOO-OO!
62 !FIL! O O RUNO ! 5 ! U ! ! 36 !OO-00!
63 EFIL! O D XUN4 E 5 ! U ! ! 36 EOO-OO!
64 fFIL! 0 O XUN6 ! 5 E U ! ! 36 EOO-OO!
65 !FIL! O'O XUN7 ! 9 ! U ! 5 36 500-00!
66 EFIL! O-O XUNB 2 9 ! U ! 2 36 900—00!
67 !FIL! O D XUU6 E 3 3 U E ! 36 500-00!
68 !FIL! 0 O 8007 ! ‚ 9 ! U ! ! 36 800-00!
69 !FIL! 0 D 8008 ! 16 ! U ! 5 36 500-00!
70 EFIL! 0 0 XUP2 -! 6 ! U ! 2 36 EOO—OO!
71 EFIL! 0 D XUP3 ! 6 ! U ! B 36 EGO-00!
72 EFIL! O D XUP4 ! 5 2 U ! E 36 !00-00!
73 EFIL! 0 D XUPB E 3 ! U E ! 36 200-00!
74 EFIL! O O XUP9 E 3 ! U ! E 36 200-00!
75 !FIL! O O XURO ! 2 ! U ! ! 36 900-00!
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NR.ETYPE LUE NAME GR. ENEUEABOE FB EUH-BHE

76 EFILE 0 D XUR1 E 6 E U E E 36 E00-00E
77 EFILE 0 O XUR2 E 8 E U E E 36 EOO-OOE
78 EFILE O O XUR3 E ' 7 E U E E 36 E00-00E
79 EFILE 0 O XUR4 E 7 E U E E 36 E00-00E
80 EFILE 0 O RURS E 6 E U E E 36 EOO-OOE
81 EFILE 0 O XUR6 E 9 E U E E 36 EOO-OOE
82 EFILE 0 O XUR7 E 9 E U E E 36 E00-00E
83 EFILE 0 0 HURB E 9 E U E E 36 EOO-OOE
84 EFILE 0 O XUR9 E 9 E U E E 36 EGO-00!
85 EFILE 0 0 NUTB E 3 E U E E 36 EOO-OOE
86 EFILE 0 O XUT9 E 1B E U E E 36 EOO-OOE
87 EFILE 0 O XUUO E 7 E U E E 36 EOO-OOE
88 EFILE 0 O 8UU7 E 8 E U E E 36 EOO-OOE
89 EFILE 0 D XUUB E 6 E U E E 36 EOO-OOE
90 EFILE O O 8UU9 E 6 E U E E 36 EOO-OOE
91 EFILE 0 O XUUO E 9 E U E E 36 E00-00E
92 EFILE 0 D XUU1 E 7 E U E E 36 EOO-OOE
93 EFILE O O 8003 E 6 E U E E 36 EOO-OOE
94 EFILE 0 O XUU4 E 9 E U E E 36 EOO-OOE
95 EFILE 0 O 3006 E 9 E U E E 36 EGO-00!
96 EFILE 0 D XUU7 E 6 E U E E 36 EOO-OOE
97 EFILE 0 O XUUB E 3 E U E E 36 E00”00!
98 EFILE 0 O XUU9 E 13 E U E E 36 EOO-OOE
99 EFILE 0 O XUUO E 4 E U E E 36 E00-00E

100 EFILE 0 D XUU1 E 5 E U E E 36 EOO-OOE
101 EFILE 0 O 3UN2 E 9 E U E E 36 EOO-OOE
102 EFILE 0 O XUNS E 2 E U E- E 36 EOO-OOE
103 EFILE 0 0 NUN6 . E 6 E U E E 36 EOO-OOE
104 EFILE 0 O XUZO E 5 E U E E 36 EGO-00!
105 EFILE 0 D 3021 E 5 E U E E 36 EOO-OOE
106 EFILE 0 O 8022 E 5 E U E E 36 EOO-OOE
107 EFILE 0 O 8023 E 5 E U E E 36 EOO-OOE
108 EFILE 0 O XUZ4 E 5 E U E E 36 EOO-OOE

5.7.18 HAF1367002OZEN äHFIi DATUM : 22.01.88 SIZE : 1377

DILOS.HP REL.06 I BASISHAFI FÜR ZENTRALE SEGHENTE

NR. 272292 Lu2 NAME E'GR. ENEUEABDE FB 2021—a
1 2:12:12 2 2 1|2s svsnonsu Fauna" 2
2 EFILE o A DILOSO 2 eo 2 u 2 2 36 200-002
3 EFILE o F DILOSOT 2 1e 2 u 2 2 36 2oo-oo2
4 EFILE o A 012.051 2 54 2 u 2 2 36 2oo—oo2
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABD! FB EvH—BH!

5 EFIL! 0 A DILDS12 E 15 E U ! E 36 500—00!
6 EFIL! 0 O DILDS12PLC ! 11 ! U ! 9 36 500-00!
7 EFIL! 0 F DILDS12T E 7 ! U 2 ! 36 EOO-OO!
B EFIL! 0 ä DILDS13 ! 30 ! U ! ! 36 200-00!
9 EFIL! 0 F DIL0313T ! 1B 2 U ! ! 36 300—00!

10 EFIL! 0 A DILOS15 ! 39 ! U ! ! 36 !00-00!
11 iFIL! 0 O DILDS15PLC ! 17 !'U ! 2 36 200-00!
12 !FIL! 0 O DILDS15PLCA ! 19 ! U E ! 36 !00-00!
13 EFIL! 0 0 DILDS15PLCB ! 20 !.U 2 ! 36 500-00!
14 EFIL! 0 F DILDSIST ! 19 ! U ! ! 36 200—00!
15 EFIL! 0 A DILDS1B ! 53 ! U ! E 36.200-00!
16 EFIL! O A'DILOSIBM ! 25 2 U ! 2 36 !00-00!
17 EFIL! 0 F DILDS1BT ! 25 ! U ! ! 36 !00w00!
1B EFIL! 0 A DILDS1BU 2 B ! U ! E 36 EOO-OOE
19 EFIL! 0 F DILOS1T ! 10 5 U ! ! 36 !00-00!
20 EFIL! 0 A DILDS2 ! 28 ! U ! ! 36 500-00!
21 !FIL! 0 A DILDS21 ! 52 ! U ! ! 36 200-00!
22 EFIL! O F DILDS21T ! 16 E U ! ! 36 500’00!
23 EFIL! 0 A DIL0522 2 62 ! U ! E 36 100-00!
24 !FIL! O F DILDS22T E 22 ! U-! ! 36 900-00!
25 EFIL! 0 0 DILOS.CODE ! 15 ! U ! E 36 300-00!
26 !FIL! 0 F DILDS2T ! 7 ! U ! 2 36 200-00!
27 EFIL! 0 A DILOS3 ! 16 ! U E ! 36 200-00!
28 2FIL! 0 A DILOS32 E 37 ! U ! E 36 300-00!
29 EFIL! 0 F DIL0832T ! 19 E U E ! 36 EOO-OO!
30 EFIL! 0 F DILDSST E 7 ! U ! ! 36 500-00!
31 EFIL! 0 A DILDS6 ! 56 9 U ! ! 36 900-00!
32 EFIL! 0 A DILOS60 E 13 ! U ! 3 36 200-00!
33 EFIL! 0 A DILDS66 E 3 ! U ! E 36 200—00!
34 EFIL! 0 F DILDS6T ! 9 ! U ! ! 36 200-00!
35 !FIL! 0 A DILDS99 ! 16 9 U E E 36 EOO-OO!
36 EFIL! 0 F DILDS99T ! 3 ! U ! ! 36 200—00!
37 EFIL! 0 A DILOS74 ! 3 E'U ! E 36 200’005
38 EFIL! 0 A DILDSP ! 25 5 U ! ! 36 EOO-OO!
39 EKIL! ? T DILOS.C E ‚ 1 ! N 2 2 36 EGO-00!
40 EFIL! 0 F DILDS.CT ! B ! U E ! 36 !00—00!1
41 EFIL! O A DILDSK ! 83 ! U ! ! 36 500-00!
42 EFIL! 0 A DILOSINFD '! 97 ! U‘! 9 36 500-00!
43 5FIL! 0 A DILOSINFO.E ! 95 ! U E ! 36 EOO-OO!
44 EFIL! 0 T DILOSINFO.T8T ! 11B ! U ! ! 36 200-00!
45 EFIL! 0 A DILDS.HP ! 75 ! U ! E 36 !00-00!
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Anhang — Inhalt der MaFi—Dateien

5.7.19 HAF1367002EXTU äMFIä DATUM : 22.01.88 SIZE : 776

SERTRAP 2.3/00.ZUSATZSEGHENTE F. HERKSTATTECHNIKER

\#/ NR.!TYP! LU! NAME 5 33. ENEUEABO! FB EUH—Bfl!
. 1 !MFI! 5 5 IPL=N svsnon=u qRT=N 5

5% 2 EFIL! o o xuso 5 13 5 u 5 5 36 500-005
ä: 3 5F1L5 o o xus1 5 33 5 u 5 5 36 500—005
93; 4 EFIL! o o 3952 5 2 5 u 5 5 36 500-005
ggg 5 5F1L5 o o xu53 5 22 5 u 5 5 36 500—005
ggg 6 5FIL5 o o x954 5 .9 5 u 5 5 36 500—005
522 7 EFIL! o o xuss 5 5 5 u 5 5 36 500-005
ggä 3 5F1L5 o o xu56 5 6 5 u 5 5 36 500—005
ääg 9 5FIL5 o o x957 5 16 5 u 5 5 36 500-005
ääg 1o 5F1L5 o o xvse 5 2 5 u 5 5 36 500—005
ägg 11 EFIL! o o xus9 5 2 5 u 5 5 36 500-005
ggg 12 EFIL! o o XUSA 5 3 5 u 5 5 36 500-005
ägä 13 EFIL! o o xuse 5 32 5 u 5 5 36 500—005
Eää 14 5FIL5 o o 3060 5 13 5 u 5 5 36 500’005
55g 15 EFIL! o o xU61 5 30 5 u 5 5 36 500—005
Eäe 16 5FIL5 o o xU62 5 2 5 u 5 5 36 500—005
gää 17 EFIL! o o xU63 5 2o 5 u 5 5 36 500-005
35% 13 5FIL5 o o xU64 5 9 5 u 5 5 36 500—005
23% 19 5FIL5 o o 8065 5 4 ,.„ 5 5 36 500-005
gäg 2o 5FIL5 o o xU66 5 6 5 u 5 5 36 500—005

21 EFIL! o o 8U67 5 16 5 u 5 5 36 500-005
22 5F1L5 o o 3095 5 14 5 u 5 5 36 500—005
23 !FIL! o o XU96 5 13 5 u 5 5 36 500—005
24 EFIL! o o XUBG 5 9 5 u 5 5 36 500-005
25 EFIL! o o xuee 5 2 5 u 5 5 36 500—005

q 26 EFIL! O 0 X099 ! 3 E U ! ! 36 500-00!
27 EFIL! o o auco 5 5 5 u 5 5 36 500—005
28 5FIL5 o o xuce 5 5 5 u 5 5 36 500—005
29 5F1L5 o o xuno 5 2 5 u 5 5 36 500-005
30 EFIL! o 0 x009 5 23 5 u 5 5 36 500—005
31 5F1L5 o o xupe 5 4 5 u 5 5 36 !00-OO!
32 5F1L5 o o xue6 5 3 5 u 5 5 36 500—005
33 5FIL5 o o xuc7 5 s 5 u 5 5 36 500—005
34 EFIL! o o xuro 5 5 5 u 5 5 36 500-005
35 PFIL! o o xu11 5 9 5 u 5 5 36 500—005
36 5F1L5 o o xu12 5 9 5 u 5 5 36 500—005
37 EFIL! o o xu14 5 9 5 u 5 5 36 5oo—oo5
38 !FIL! 0.0 xurs 5 9 5 u 5 5 36 500—005
39 !FIL! o o nur? 5 7 5 u 5 5 36 500-005
4o EFIL! o o xu19 5 5 5 u 5 5 36 500—005
41 5F1L5 o o xuao 5 4 5 u 5 5 36 500-005
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUQABD! FB !UH—BH!

42 EFIL! O 0 XUJI ' .5 ! U ! ! 36 !00-00!
43 !FIL! 0 O XUJ2 ' 5 ! U ! ! 36 !00—00!
44 EFIL! 0,0 XVJS ' 5 ! U ! »! 36 200-00!
45 !FIL! 0 O XUJ7 ' 6 ! U ! ! 36 EGO-00!
46 EFIL! 0 0 RULI ' 2 ! U ! ! 36 200-00!
47 EFIL! 0 O XUL9 ' 30 ! U E ! 36 EGO—00!
4B EFIL! 0 0 XUMO ' 5 ! U ! 8 36 !00-00!
49 EFIL! 0 O XUNI ' 9 ! U 5 E 36 !00w00!
50 EFIL! O 0 XUN2 ' 9 E'U ! 2 36 EGO-00!
51 EFIL! O O NUNS ' 9 ! U ! ! 36 EGO-00!
52 EFIL! 0 0 XUOO ' 6 ! U ! f 36 EOO-OOE
53 !FIL! O 0 XUOI ' 5 2 U ! ! 36 EOO—OOE
54 EFIL! 0 D XUO2 ' 7 ! U ! ! 36 500—00!
55 !FIL! 0 D 3003 ' 5 ! U ! E 36 EOO—OOE
56 EFIL! 0 D XU04 ' 5 ! U !_ ! 36 !00-00!
57 EFIL! 0 O XUPO ' 2 E U ! E 36 300-00!
58 EFIL! 0 0 XUPi ' 9 E U E ! 36 EOO-OO!
59 !FIL! 0 0 2UP5 ' 5 ! U E ! 36 300-00!
60.!FIL! 0 O 8UP6 ' 3 E U ! ! 36 EOO-OO!
61 !FIL! o O XUP7 ' 11 ! U E ! 36 !00-00!
62 !FIL! O D XUGO ' 5 ! U ! E 36 !00—00!
63 EFIL! 0 D 3001 ' 9 ! U 3 ! 36 !00-00!
64 EFIL! 0 O xuaa ' 3 ! U ! ! 36 E00-00!
65 !FIL! O 0 XUGS ' 16 E U ! ! 36 EOO-OO!
66 !FIL! O 0 XVG4 ' 5 ! U ! E 36 EOO-OO!
67 EFIL! o O XU05 ' 16 ! U ! E 36 200-00!
6B !FIL! O D 3906 ' 16 ! U ! ! 36 500-00!
69 EFIL! O O XUG7 ' 5 E U ! ! 36 !00—00!
70 EFIL! 0 O HURS ' 9 ! U E E 36 !00*00!
71 EFIL! O D XUR9 ' ’ 9 E U ! ! 36 300-00!
72 EFIL! 0 O XUTO ' 5 ! U ! ! 36 EGO—00!
73 EFIL! 0 O XUTi ' 9 ! U ! ! 36 !00-00!
74 EFIL! 0 0 XUTQ ' 5 ! U E ! 36 !00-00!
75 EFIL! 0 O XUTS ' 9 E U ! ! 36 !00—00!
76 2FIL! 0 0 XUT4 ' 9 ! U ! ! 36 200-00!
77 EFIL! 0 O HUT6 ' 5 ! U ! ! 36 500-00!
78 EFIL! 0 0 XUT7 ' 9 ! U E E 36 EGO-00!
79 !FIL! 0 O XUN3 ' 6 ! U 9 E 36 500-00!
80 EFIL! 0 0 xuu4 ' 8 E U ! ! 36 200-00!
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Anhang - Inhalt der Mafi-Dateien

5.7.20 HAF13770020000 üHFIä DATUM : 22.01.88 SIZE : 177

701373700000700200000000“ NB-BASIC KOHPL. 7.0102

\_/) NR.!TYP! LU! NAME 2 GRu 2N8u2A802 FB 2uM-8n2
1 !HFI!' 2 2 IPL=N SYSHDD=N qRT=N 2

s: 2 2F1L2 0 8 CBASIC 2 28 2 u 2 37 200-002
35 3 2F1L2 0 s CPS.LINK 2 14 2 u 2 2 37 200-002

gää„ 4 2FIL2 0 8 CPS.LDAD 2 14 2 u 2 2 37 200-002
gggä 5 2F1L2 0 E CPS.PARSER 2 63 2 u 2 2 37 200—002
ggää 6 2F1L2 0 E CPS.RUN 2 30 2 u 2 2 37 200—002
gggä 7 !FIL! 0 c CPS.SYNTAX 2 21 2 u 2 2 37 200-002
ggää
8%225ggg 5.7.21 HAFI4070020000 äHFIä DATUM : 22.01.88 SIZE : 624
äggg 701404000000700200000000ü TECOM-II (8+8) 7.0102
gggä NR.!TYP! Lu2 NAME 2 GR. !NEU!ABD! FB EUM—BH!
aäää
ägä; 1 EHFI! 2 2 IPL=N SYSHOD=N qnT=N 2
ägää 2 2FIL2 7 8 BD.FDFALL001 2 23 2 u . 2 07 200—002
ägää 3 !FIL! 7 8 BD.FDFBER001 2 17 2 u 2 2 09 200—002
gggä 4 2FIL2 7 8 BD.FDFCOP001 2 22 2 u 2 2 09 200—002
ägäg 5 2F1L2 7 8 BD.FDFCRE001 2 15 2 u 2 2 09 200—002
© 6 2F1L2 7 8 BD.FDFCREOO2 2 24 2 u 2 2 09 200-002

7 2FIL2 7 8 BD.FDFCREOO3 2 29 2 u 2 2 09 200-002
8 2F1L2-7 8 BD.FDFCREOO4 2 26 2 u 2 2 09 200—002
9 2FIL2 7 B BD.FDFL18001 2 19 2 u 2 2 07 200—002

10 EFIL! 7 8 BD.FEHLER001 2 s 2 u 2 2 09 200—002
V) 11 EFIL! 7 C BF.FDFHDOO‘1 ' 14 EU ! E 09 200-00!

12 !FIL! 7 c BF2FDFRSOOI 2 17 2 u 2 2 09 200—002
13 EFIL! 7 c BF.PARAH001 2 71 2 u 2 2 09 200—002
14 2FIL2 7 F BF.PROGX 2 4 2 u 2 2 40 201-012
15 EFIL! 7 c TU.PARAH 2 8 2 u 2 2 40 201-012
16 2FIL2 0 c TU.PLCCODETAB 2 2 2 u 2 2 40 201-012
17 2FIL2 7 c TU.PLCFLAG 2 27 2 u 2 2 40 201-012
18 2F1L2 0 c TU.PLCSYSPAR 2 2 2 u 2 2 40 201-012
19 2FIL2 7 c TV.SELFLAG 2 21 2 u 2 2 40 201-012
20 2FIL2 7 8 TC.NP 2 6 2 u 2 2 40 201-012
21 2FIL2 7 8 TC.TECDH 2 16 2 u 2 2 40 201—012
22 2F1L2 7 8 TC.SEL 2 10 2 u 2 2 4o 201—012
23 EFIL! 7 8 TC.SELPRUEF 2 21 2 u 2 2 4o 201—012
24 !FIL! 7 c E.TU.PARAM 2 8 2 u 2 2 40 201—012
25 2FIL2 7 c E.TU.PLCFLAG 2 27 2 u 2. 2 40 201-012
26 2FIL2 7 c E.TU.SELFLAG 2 21 2 u 2 2 40 201—012
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABD! FB EUH-BH!

27 EFIL! ? C GF.03000001 ' 87 ! U ! ! 40 201—01!
28 EFIL! O O XCTT ! 2 ! U ' E 40 !01—01!
29 EFIL! 7 T TECDH-II ! 26 ! U ! ! 40 901-01!
30 !TXT! T TECOM-INFO ' 4 E N ! ! 40 !01—01!

5.7.22 MAFI4170007002 äHFIä DATUH : 15.06.88 SIZE : B68

UPDATE PLc2 7.0/00/xx ==> 7.0/02/00

NR.!TYP! LU! NAME „ E GR. ENEUEABDE FB EUH—BH!

1 EHFIENBN! UTILITY-OO-O4 ' IPL=N SYSHDD=Y FXURT=N !
2 EFIL! 0 s SBTXER01 ' 4 ! N !. ! 41 100-00!
3 !FIL! 0 s 5DNTEH01 ' 10 ! N ! E 41 !00-00!
4 5FIL! 0 S SDNTLKO1 ' 13 ! N‚! 2! 41 500-00!
5 EFIL! 0 S SDNTUR01 ' 14 ! N ! ! 41 !00—00!
6 !FIL! O S SNLCLA1 ' 18 ! N ! E 41 200-00!
7 EFIL! 0 S SNLCLh2 ' 1B ! N ! ! 41 EGO-00!
B EFIL! 0 S SSNALU01 ' 20 ! N ! 2 41 !00—00!
9 EFIL! 0 S SSNAPU1 ' 15 ! N ! ! 41 EGO-00!

10 !FIL! 0 S SM2SUR01 ' 9 ! N ! ! 41 200-00!
11 !FIL! O B BTX.EHU ' 19 ! N ! ! 41 500—00!
12 EFIL! 0 B DR.CDPY ' 12 ! N ! ! 41 200-00!
13 EFIL! 0 C ED.327OPRH ' 6 ' N E ! 41 500-00!
14 EFIL! 0 S EM.327ODPY ' 2B ! N ! E 41 !00—00!
15 !FIL! 0 S EH.3270PRT ' 26 ! N ! ! 41 EOO—OO!
16 EFIL! 0 S EH.327OTST ' 14 ! N ! ! 41 !00-00!
17 !FIL! 0 S EH.327OUEX 1 ! 31 ' N 2 ! 41 EGO-00!
18 EFIL! 0 B IHS.AKTU E 8 ! N ! ! 41 200-00!
19 !FIL! O B IHS.BANK ' 27 E N ! ! 41 500-00!
20 EFIL! 0 B IHS.LDE ' 11 ' N ! ! 41 500-00!
21 EFIL! 0 C IHS.TXT ' 11 2 N ! E 41 EGO-00!
22 EFIL! 0 O XFLO ' 9 ! N ! E 41 !00-00!
23 EFIL! 0 O XFL1 ' 36 ' N E ! 41 !00-00!
24 EFIL! 0 O XFLA ‘ 17 ' N ! ! 41 200-00!
25 EFIL! 0 O XFLB ' 22 ! N ! ! 41 900-00!
26 !FIL! O O HFLC ' 9 E N ! 8 41 500-00!
27 EFIL! 0 0 XFLD ' 17 5 N ! 5-41 EOO-00!
2B EFIL! 0 O KFLE ' 14 ' N E 2 41 500-00!
29 EFIL! 0 0 XFLG ' 17 ' N ! ! 41 200-00!
30 EFIL! 0 0 XFLJ ' 15 2 N ! E 41 200-00!
31 EFIL! 0,0 HFLL ' 22 ! N ! ! 41 200-00!
32 !FIL! O 0 XFLG ' 12 ! N E ! 41 200-00!
33 !FIL! 0 O XFLU ' 13 ! N ! E 41 200-00!
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NR.!TYP! LU! NAME ! CR. !NEU!ABO! F8 EUH-BH!

34 EFIL! O D XFLN ' 16 ! N ! ! 41 !00-00!
35 !FIL! 0 C DR.TE8T ' 5 ! U 3 E 41 !00”00!
36 EFIL! 0 C E.DR.TERT ' 5 ! U E ! 41 900-00!
37 EFIL! O C E.PLC2.DHPRH ' 51 E U E 2 41 !00-00!
38 EFIL! 0 C E.UT.TEKT92 ‘ 41 ! U ! ! 41 fOOüOO!
39 SFIL! 0 S EM.3270PBH ‘ 11 ! U E E 41 !00*00!
40 EFIL! 0 C UT.TEXT92 ' 41 ! U ! ! 41 500-00!
41 EHRD! 0 3 SUREXIT01 ! 2 ! N ! f 41 !00-00!
42 !URD! O S SK25LK01 E 2 ! N ! ! 41 300-00!
43 !FIL! 0 B UTILITY-00-04 ! 7 ! U ! ! 41 EGO-00!
44 EKIL! 0 8 PLC2.HB ' 1 E N ! 3 41 !00-00!
45 !KIL! 0 S DBCALL - ' 1 ! N ! 2 41 !00-00!
46 EFIL! 0 C E.UT.TEXT23 ' 41 E N"! ! 41 EOO-OOE
47 EFIL! 0 C E.UT.TEXT24 ' .41 5 N ! 2 41 200-00!

.48 !FIL! 0 C E.PLC2.TRATXT ' 31 ! N 2 ! 41 E00-00!
49 !FIL! 0 C E.ED.327OPRH ' 6 ! N ! ! 41 200-00!

5.7.23 HAFI4170020000 äHFII DATUM : 31.05.88 SIZE : 2349

701414100000700200000000! P L C 2 KOMPLETT 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. 2NEUEABO! FB !UH*BH!

1 ENFI! E ' IPL=N SYSHDD=N FNHRT=N !
2 EFIL! 0 S SBTRER01 ' 4 ! U ! 41 !00-00!
3 EFIL! 0 S SDNTENOI ' 10 ! U ! 2 41 EOO-OOS
4 EFIL! 0 S QDNTLK01 ' 13 E U E ! 41 500-00!
5 !FIL! 0 4 SDNTUR01 ' 14 ! U ! E 41 200.00!
6 EFIL! 0 S SNLCLA1 ' 1B E U E ! 41 EOODOOE
7 EFIL! 0 S 3NLCLA2 ' 18 ! Ul! E 41 500-00!
8 EFIL! 0 8 *NLCLAK1 ' 2 ! U ! 9 41 !00-00!
9 EFIL! 0 t SNLCLAK2 ' 2 2 U ! 9 41 E00-00!

10 EFIL! 0 S SNLCPA1 ! 3 E U ! ! 41 200-00!
11 EFIL! 0 S SNLCPA2 ! 3 ! U ! ! 41 !00-00!
12 !FIL! 0 S SNLCPAH ' 4 ! U E ! 41 200-00!
13 EFIL! 0 S SSNALU01 . ' 20 ! U ! ! 41 500-00!
14 EFIL! O S SSNAPU1 ' 15 ! U ! ! 41 EOO-OOE
15 EFIL! 0 S SUREHUO1 ' 12 ! U E ! 41 E00-00!
16 EFIL! O 4 SUREXIT01 ' 17 ! U ! ! 41 !00-00!
17 EFIL! 0 S 4825LK01 ' 8 ! U E ! 41 200-00!
18 EFIL! 0 S SX2SURO1 ‘ 9 ! U E 9 41 EOO-OOE
19 EFIL! 7 B BTX.BEQ ' 7 ! U ! E 41 900-00!
20 EFIL! ? B BT8.EHU ' 19 ' U ! 5 41 200-00!
21 EFIL! ? C BTX.TAB ' 7 ' U ! ! 41 !00-00!
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NR.!TYP! LU! NAME ' GR. !NEU!ABD! FB EUH—BH!

22 EFIL! 7 C BTX.TXT ' 21 ! U ! 5 41 !00-OO!
23 !FIL! 7 B DR.COPY ' 12 ! U ! ! 41 !OO-OO!
24 EFIL! 7 C DR.TEXT ' 5 E U ! ! 41 EOO-OO!
25 !FIL! 7 C E.DR.TEXT ' 5 ! U ! ! 41 !OO-OO!
26 EFIL! 7 C E.PLC2.DHPRH ' 51 ! U ! E 41 !00-00!
27 !FIL! 7 C E.PLC2.TRATXT'! 31 ! U ! ! 41 900—00!
28 EFIL! 7 C E.UT.TEXT21 ' 41 ! U E E 41 !00—00!
29 !FIL! 7 C E.UT.TEXT23 ' 41 ! U ! ! 41 EGO—00!
30 EFIL! 7 C E.UT.TEXT24 ‘ 41 5 U ! ! 41 EOO-OO!
31 EFIL! 7 C E.UT.TENT91 ‘ 41 ! U E E 41 500-00!
32 EFIL! 7 C E.UT.TEXT92 ' 41 ! U ! ! 41 EGO—00!
33 EFIL! 7 A E.XDFU.TEXT1 ' 102 E U ! ! 41 EOO-OO!
34 8FIL! 7 A E.XDFU.TEXT2 ' 34 ! U ! ! 41 200—00!
35 EFIL! 7 C ED.327OPRM ' 6 ! U ! ! 41 !OO-OO!
36 EFIL! 7 B EN.327OBEG ' B ! U ! 2 41 !OO-OO!
37 !FIL! 7 S EM.327ODPY ' 2B ! U 2 5 41 foo-OO!
3B !FIL! 7 B EH.3270END ' 3 E U ! ! 41 500-00!
39 EFIL! 7 S EH.327OPBH ‘ 11 ! U ! ! 41 !00-OO!
40 EFIL! 7 S EH.3270PRT ' 26 ! U ! ! 41 EOO-OO!
41 EFIL! 7 S EM.3270TST ' 14 ! U ! ! 41 !OO-OO!
42 EFIL! 7 S EH.327OUEX ' 31 ! U ! ! 41 !OO-OO!
43 !FIL! 7 C GU.P4RAH ' 11 ! U ! ! 41 500-00!
44 !FIL! 7 B QU.SIE ! 12 ! U ! ! 41 !OO-OO!
45 EFIL! 7 B IHS.AKTU ' 8 5 U ! E 41 !00-00!
46 !FIL! 7 B IHS.BANK ' 27 ! U ! E 41 EOO-OO!
47 EFIL! 7 B IHS.BTX ' 17 ! U ! ! 41 EOO-OO!
48 EFIL! 7 B IHS.GENO ' 6 ! U ! ! 41 500-00!
49 EFIL! 7 B IHS.GEN1 ' 10 E'U ! ! 41 EOO-OO!
50 EFIL! 7 B IHS.GEN2 ' 7 ! U E ! 41 EOOFOO!
51 !FIL! 7 B IHS.LOE ’ 11 ! U ! ! 41 500-00!
52 EFIL! 7 C IHS.TXT ' 11 ! U ! ! 41 500-00!
53 !FIL! 7 S "0.00" ' 5 E U ! ! 41 200-00!
54 !FIL! 7 C PLC2.DHPRH ' 51 ! U ! E 41 500-00!
55 EFIL! 7.B PLC2.DHPRT1 ' 19 ! U ! ! 41 EGO-00!
56 EFIL! 7 B PLC2.DHPRT2 ‘ 24 ! U ! ! 41 200-00!
57 EFIL! 7 B PLC2.KCDN1 ' 5 ! U ! ! 41 EOO-OO!
58 EFIL! 7 B PLC2.TRACDUT ' 26 ! U ! 3 41 800—00!
59 EFIL! 7 B PLC2.TRADIA ' 39 ! U ! ! 41 !00-00!
60 EFIL! 7 B PLC2.TRADUE ' 4 ! U ! ! 41 f00-00!
61 EFIL! 7 B PLC2.TRAKAN ' 3 ! U ! E 41 500-00!
62 EFIL! 7 S PLC2.TRAPO ' 5 ! U ! ! 41 300-00!
63 EFIL! 7 C PLC2.TRATXT ' 31 ! U ! E 41 !OO-OO!
64 !FIL! 7 B PLC2.XCPPRDG ' 15 E U 2 ! 41 500-00!
65 EFIL! 7 B RJE.KONSOL ' 15 5 U ! ! 41 200-00!
66 !FIL! 7 B UT.SOFU49 ' 9 ! U ! ! 41 EOO-OO!
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NR.ETYPE LUE NAME E GR.vENEUEABDE F8 EUH-BHE

67 EFILE 7 B UT.SDFU53 E „5 E U E E 41 EOO-OOE
68 EFILE 7 C UT.TE8T21 E 41 E U E E 41 EOO-OOE
69 EFILE 7 C UT.TEMT23 E 41 E U E E 41 EOO-OOE
70 EFILE 7 C UT.TEXT24 E '41 E U E E 41 E00-00E
71 EFILE 7 C UT.TEXT91 E 41 E U E E'41 EOO"OOE
72 EFILE 7 C UT.TEXT92 E 41 E U E E 41 E00"00E
73 EFILE 7 O.XAU E 5 E U E E 41 EOO-OOE
74 EFILE 7 O XBP E 9 E U E E 41 EOO’OOE
75 EFILE 7 D XCN E 4 E U E E 41 EOO'OOE
76 EFILE 7 D XCP E 5 E U E E 41 EOO-OOE
77 EFILE 7 O XCTO E 2 E U E E 41 EOO-OOE
78 EFILE 7 O XCTA E 2 E U E“ E 41 EOO-OOE
79 EFILE 7 O XCTE E 2 E U E E 41 EOO-OOE
80 EFILE 7 B XDFU.DISP E 14 E U'E E 41 EOO-OOE
81 EFILE 7 B XDFU.DISP2 E 23 E U E E 41 EOO-OOE
82 EFILE 7 B XDFU.DISP3 E 7 E U E E 41 EOO-OOE
83 EFILE 7 O XDFU.E8AS E 2 E U E E 41 EOO-OOE
84 EFILE 7 B XDFU.GEN1 E 19 E U E E 41 EOO-OOE
85 EFILE 7 B KDFU.GEN2 E 12 E U E E 41 EOO-OOE
86 EFILE 7 B XDFU.GEN3 E 16'! U E E 41 EOO-OOE
87 EFILE 7 B XDFU.GEN4 E 27 E U E E 41 EOO-OOE
88 EFILE 7 B XDFU.GEN5 E 21 E U E E 41 EOO'OOE
89 EFILE 7 B XDFU.8EN5M E 18 E U E E 41 E00w00E
90 EFILE 7 8 XDFU.GEN5H E -11 E U E E 41 EOO-OOE
91 EFILE 7 B XDFU.GEN6 E 7 E U E E 41 EOO-OOE
'92 EFILE 7 S XDFU.LIST E 13 E.U.E E 41 EOO-OOE
93 EFILE 7 F XDFU.STD E 22 E U E E 41 EOO-OOE
94 EFILE 7 A XDFU.TEXT1 E 102 E U E E 41 EOO-OOE
95 EFILE 7 A 3DFU.TEXT2 E 34 E U E E 41 EOO-OOE
96 EFILE 7 F XDFUE E 17 E U E E 41 EOO-OOE
97 EFILE 7 B XDFUE.COPY E 9 E U E E 41 EOO-OOE
98 EFILE 7 F XDFUESTD E 19 E U E E 41 EOO-OOE
99 EFILE 7 C XDUO E 130 E U E E 41 EOO-OOE

100 EFILE 7 O XEP E ' 4'! U E E 41 EOO-OOE
101 EFILE 7 O XFLO E 9 E U E E 41 EOO-OOE
102 EFILE 7 O XFL1 E 36 E U E E 41 EOO-OOE
103 EFILE 7 O XFLA E 17 E U E E 41 EGO-00!
104 EFILE 7 0 XFLB E 22 E U E E 41 E00-00E
105 EFILE 7 O XFLC E 9 E U E E 41 EOO-OOE
106 EFILE 7 D XFLD E 17 E U E E 41 EOO-OOE
107 EFILE 7 O XFLE E 14 E U E E 41 EOO-OOE
108 EFILE 7 D HFLF E 14 E U E E 41 EOO-OOE
109 EFILE 7 D XFLG E 17 E U E E 41 EOO-OOE
110 EFILE 7 D XFLH E 3 E U E E 41 EOO-OOE
111 EFILE 7 D MFLI E 21 E U E E 41 EOO-OOE
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABOE FB EUH-BH!

112 EFIL!.7 0 XFLJ 2 15 ! U ! E 41 !00-00!
113 EFIL! 7 0 XFLK ! 17 ! U E ! 41 500-00!
114 !FIL! 7 O XFLL E 22 ! U 2 ! 41 500-00!
115 EFIL! 7 0 XFLG ! 12 ! U ! ! 41 !00-00!
116 EFIL! 7 D RFLR ! 13 ! U E ! 41 EOO-OO!
117.!FIL! 7 0 XFLU E 13 ! U ! ! 41 500-00!
11B EFIL! 7 D XFLu ! 16 E U ! ! 41 !00—00!
119'EFIL! 7 0 XKP E 2 ! U ! ! 41 500-00!
120 EFIL! 7 0 XLP ! 5 ! U ! ! 41 500-00!

5.7.24 HAFI4470020000 äHFIu DATUM : 22.01.88 SIZE : 258

701444400000700200000000n PLC 1 KOMPLETT 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME -! GR. ENEUEABD! FB !UH-BH!

1 EHFI! E E IPL=N'SYSMOD=N FXURT=N !
2 EFIL! 0 S SNLC ! B ! U ! ! 44 EOO-OO!
3 EFIL! O'S SNLCS ! B ! U ! E 44 !00—00!
4 EFIL! 0 F E.PLCTEXT 3 6B ! U ! ! 44 EGO-00!
5 EFIL! 0 C PLC1 ! 5 E U ! E 44 EGO-00!
6 EFIL! 0 C PLC2 ! 2 ! U 2 ! 44 EGO-00!
7 EFIL! 0 C PLC3 2 27 ! U ! ! 44 200—00!
B !FIL! o C PLCD ! 1B ! U ! ! 44 !00-00!
'9 EFIL! 0 B PLCDUHP 2 4 ! U ! ! 44 500-00!

10 EFIL! 0 B PLCPRINT 3 7 ! U ! E 44 EOO-OO!
11 EFIL! 0 C PLCSYSPAR ! 2 E U ! E 44.!00-00!
12 EFIL! 0 B PLCSYSPaRMAINT! 13 ! U ! ! 44 200—00!
13 !FIL! 0 B PLCSYSPAROUT' ! 4 ! U ! ! 44 !00-00!
14 EFIL! 0 B PLCSYSTEXHAINT! 4 2 U 2 ! 44 !00-00!

- 15 EFIL! 0 C PLCTAB.ASCII ! 2 ! U ! ! 44 EOO-OO!
16 EFIL! O C PLCTAB.EBCDIC ! -2 ! U ! E 44 !00-00!
17 !FIL! O F PLCTEXT ! 67 ! U ! ! 44 !00-00!

5.7.25 22.01.88 SIZE : 379HAFI4570020000 äMFIfl DATUM :

701454500000700200000000! TUNING KOMPLETT 7.0/02

!HFI!

NR.!TYP! LU! NAME 5 ca. ansueaaoa FB aun-an:
s e IPLäN svsnon=N qaT=n s

o s snsc 5 2 s u s 2 45 200-00!
o s sSPv 2 9 ! u 2 s 45 eoo-oo:

1
2 !FIL!
3 !FIL!

V
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEUEABO! FB !UH—BM!

4 !FIL! 0 s sSPYO ' 5 ' U ! ! 45 !00-00!
5 !FIL! 0 s SSPY1 ' 5 l U ! ! 45 !00—00!
6 !FIL! 0 s SSPY2 ' 5 ' U ! ! 45 !00-00!
7 !FIL! 0 s SSPYS ' 5 ' U ! ! 45 200-00!
8 !FIL! 0 S SSPZ ' 12 ' U E ! 45 900-00!
9 !FIL! O C E.TU.TEXTE ' 16 ' U ! 2 45 !00-00!

10 !FIL! 0 C E.UT.TEXT14 ' 41 ' U ! ! 45 !00-00!
11 !FIL! 0 B PDUHP ' 9 ' U ! ! 45 !00-00!
12 !FIL! 0 B PDUMP1 ' 15 ' U ! 5 45 200-00!
13 !FIL! 0 B SPE l 14 ' U ! ! 45 !00—00!
14 !FIL! 0 B TU.AUSNFK l 16 l U ! E 45 !00-00!
15 !FIL! O B'TU.AUSNRT ' 30 ' U ! ! 45 !00-00!
16 !FIL! 0 B TU.KOPMES ' 27 ' U E ! 45 !00—00!
17 !FIL! 0 B TU.MESEND ' 5 l U ! E 45 !00-00!
18 !FIL! 0 B TU.HESINT ' 30 ' U ! 2 45 !00—00!
19 !FIL! 0 B TU.START ' 13 ' U ! ! 45 500-00!
20 !FIL! 0 C TU.TERTE l 16 ' U ! ! 45 !00-00!
21 !FIL! 0 C UT.TEXT14 ' 41 ' u ! E 45 200—00!
22 !FIL! 0 C UT.TEXT74 ' 41 ' U ! ! 45 !00-00!

5.7.26 MAFI4770020000 äMFlä DATUM : 22.01.88 SIZE : 43

701474700000700200000000ä DLL 8812 KOHPL. 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABO! FB !UM-BH!

1 !HFI! ! ! IPL=N SYSHOD=N FXNRT=N !
2 !FIL! 0 B DL.DIALOG ! 9 ! U ! i 47 200-00!
3 !FIL! O B DL.LOAD ! 7 ! U ! E 47 !00»00!
4 !FIL! 0 C DL.PARAH ! 6 ! U ! ! 47 500-00!
5 !FIL! 0 B DL.USER 2 6 ! U ! ! 47 !00—00!
6 !FIL! 0 C E.DL.PARAM ! 6 ! U ! ! 47 !00—00!
7 !FIL! 0 0 XCTK 2 2 ! U ! E 47 500-00!

5.7.27 MAFI4970020000 *MFIn DATUM : 31.05.88 VSIZE‚: 333

701494900000700200000000ä TAPE - UTILITY 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU2ABD! FB !VH-BM!

1 !HFI! „ ! ! IPL=N SYSHDD=N FXHRT=N !
2 !FIL! O C E.TAPE.TEMT ! 26 ! U ! ! 49 500-00!
3 !FIL! 0 B TAPE.ARCHIU ! 10 ! U 2 E 49 200’00!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABD! FB EUH-BH!

4 EFIL! 0 B TAPE.CDPY ' 35 !ÄU 5 ! 49 !00—00!
5 EFIL! 0 B TAPE.CDPY1 ' 35 ! U ! ! 49 !OO—00!
6 EFIL! 0 B TAPE.COPY2 ' 41 ! U E ! 49 EOO-OO!
7 EFIL! 0 B TAPE.CDPY3 ! 24 ! U ! ! 49 !00—00!
8 EFIL! 0.8 TAPE.COPY4 ! 34 ! U-! ! 49 EOO—OOE
9 !FIL! 0 B TAPE.INIT ' 18 ! U ! ! 49 500-00!

10 EFIL! 0 B TAPE.LIBR ' 23 E U ! 2 49 !00-00!
11 !FIL! O C TAPE.TEXT ' 26»! U E E 49 !00—00!
12 !FIL! O B TAPE.ZENT ' 49 ! U ! E 49 500-00!

5.7.28 HAF15070020000 äMFIä DATUM : 17.05.88 SIZE : 754

701505000000700200000000ä ALLGEMEINE TOOLS 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME E GR. ENEUEABOE FB !UH-BH!

1 !MFI! ! ' IPL=N-SYSMDD=N FXNRT=N !
2 EFIL! 0 B JU-ABBRUCHOO ' 5 5 U ! P 50 500-00!
3 EFIL! 0 B dUnAENREH ' 19 ! U ! E 50 EGO-00!
4 EFIL! 0 B JU-ANZINDEX ' 23 ! U ! ! 50 500-00!
5 !FIL! O B dU-ARCHIUE ' 17 ! U ! ! 50 !00-00!
6 EFIL! O B JU-AUSHOO1 ' 12 ! U ! ! 50 500-00!
7 !FIL! 0 B JunBELEGUNG ' 1B ! U E ! 50 !00-00!
B EFIL! O B JU-CHKINDEX ‘ 14 3 U ! 3 50 !00-00!
9 !FIL! 0 B JUQCDDE ' B ! U E 2 50 EOO-OO!

10 EFIL! O B JU-COMPARE- ' 17 ! U ! S 50 EOO-OO!
11 EFIL! 0 B JU-CDMPAREH ' 19 ! U E E 50 EOO-OO!
12 !FIL! O B JU-CDPY ' 10 E U ! ! 50 EOO-OO!
13 EFIL! O B JU-CPFILE ! 1B E U ! ! 50 200-00!
14 EFIL! 0 B JU-CPREHO ! 15 ! U ! ! 50 EGO-00!
15 EFIL! 0 B dU-CPREHi 5 15 ! U ! E 50 300-00!
16 EFIL! 0 B JU—IFCDPY ' 15 ! U g. ! 50 !00-005
17 EFIL! 0 B JU-KILL ' 1B ! U 5 E 50 500-00!
1B EFIL! 0 B JU*LIBHIX ' 10 ! U ! ! 50 !00-00!
19 EFIL! 0 B JU-LÜGCOPY ' 10 ! U E ! 50 !00-OO!
20 EFIL! 0 B dU—PRBCHKO ' 10 ! U !' ! 50 EGO-00!

'21 EFIL! 0 B JU-PRDBUH ‘ 1B ! U ! ! 50 IOO-OO!
22 !FIL! O B JU-READNRITE ' 20 ! U E ! 50 EOO-OO!
23 EFIL! O B JU-RENUMB ' 16 !„U ! ! 50 EOO-OO!
24 !FIL! 0 B JUüRUN ' 5 ! U ! ! 50 300-00!
25 EFIL! 0 B JU-RUNDSEN ' 7 ! U !' ! 50 !00-00!
26 EFIL! 0 B JU-SEARCH6 ‘ B E U ! E 50 500-00!
27 EFIL! 0 B JU-SDLLIST ' 16 ! U ! ! 50 !00-OO!
2B !FIL! 0 B JU—START ' 10 E U ! ! 50 200-00!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABO! FB SUN-BH!

29 EFIL! 0 B JU-SUCHEN ! 21 ! U ! ! 50 200-00!
30 !FIL! O B JU-TSTBEL E 9 ! U ! ! 50 EOO—OOE
31 EFIL! 0 B JU—NANDOKT ! ‚9 ! U ! ! 50 !OO—00!
32 EFIL! 0 c JU—PARAH E 61 E U ! ! 50 EOO—OO!
33 EFIL! 0 C JU—AusuAHL ! 25 ! U ! ! 50 500—00!

‘34 EFIL! 0 c E.JU—PARAH 8 61 ! U ! ! 50 !00-00!
35 EFIL! 0 C E.JU-AUS“AHL ! 25 ! U ! ! 50 EOO—OO!
36 EFIL! 0 B TKD-CONF ! 31 ! U ! ! SO !01-O1!
37 EFIL! 0 B TKD-DRIUER ! 16 E U E ! 50 !01-01!
38 EFIL! 0 C TKDvPARAM ! 31 ! U ! ! 50 !01—01!
39 EFIL! O C E.TKD—PARAH E 31 ! U ! l 50 !01-01!
40 !FIL! 0-8 H69 ! 10 ! U ! ! 50 EGO-00!
41 EFIL! 0 B E.MSG ! 10 ! U ! ! 50 500-00!

MAF1507002DOKU äMFlä DATUM : 18.05.88 SIZE : 593

701505000004700200700200ä DOKU TKD-TOOLS 7.0/02

NR.!TYP! LU! NAME . ! GR.’!NEU!ABO! FB EUH-BH!

1 EHFI! ! ' ! IPL=N SYSMOD=N FXHRT=N !
2 ETXT! T TKD-DDKU ! 5 ! N ! E OO 500-00!
3 ETXT! T TKD-RELDDKU ! 502 ! N ! 2 00 200-00!
4 ETHT! T TKD-TOOLDDKU ' 82 f N ! ! 00 500-00!

MAFISOTKDRELU2 üHFIä DATUM : 17.05.88 SIZE : 323

AUTOHATISCHE RELEASEUHSTELLUNG o VERSION 2 tv

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABO! FB 9VH-8H!

1 EHFI! ! ' IPL=N SYSHOD=N FXNRT=N S
2 !FIL! 0 B TKD-REL10 ' 27 ! Y ! 3 50 !02-02!
3 EFIL! 0 B TKD-REL2O ' 17 ! Y ! ! 50 902-02!
4 EFIL! 0 B TKD-REL21 ' 20 ' V ! ! 50 !02-02!
5 EFIL! 0 B TKD-REL22 ' 12 ‘ Y ! ! 50 !02-02!
6 EFIL! 0 B TßD-REL23 ! 19 ' Y 2 E 50 !02-02!
7 EFIL! 0 B TKD-RELSI ! 37 E Y ! ! 50 !02-02!
8 EFIL! 0 B TKD-REL32 ' 18 ! Y ! ! 50 302-02!
9 EFIL! 0 B TKDHRELSS ' 24 ! Y ! ! 50 !O2*02!

10 !FIL! 0 S TKD-RELC4 ' 5 ! Y ! ! 50 E02-O2!
11 EFIL! 0 T TKD-RELNCDPY ' 10 ! Y ! ! 50 !02-02!
12 EFIL! 0 T TKD-RELNKILL ‘ 2 ' Y ! ! 50 502-02!
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NR.!TYP! LU! NAME ! GR. !NEU!ABD! FB EUH-BH!

13 EFIL! 0 C TKD—RELPARAH ! 41 ! Y ! ! 50 !02—02!
14 !FIL! 0 B TKD—RELUERS ! 4 2 Y 2 E 50 !02-02!
15 EFIL! 0 B TKD-RELSO '! 30 ! Y ! ! 50 !O2-02!
16 EFIL! 0 C E.TKD—RELPARAH! 41 ! U ! ! 50 !02-02!

5.7.31 HAFI9170020000 uHFIu DATUM : 20.05.88 SIZE : 109

701919100000700200000000ä INFO-TOOL 7.0/02 KOHPL.

NR.!TYP! LU! NAME ! GR. ENEUEABD! FB EUH-BH!

1 EHFI! E ' IPL=N SYSHOD=N FXURT=N !
2 EKIL! O B FB-AUTDSTART ' 1 ! N E 3 69 500-00!
3 !KIL! 0 B FB-GUTDEND ' 1 ! N ! 5 69 300-00!
4 5KIL! O B FB-CHANGE ' 1 ! N ! ! 69 !00-00!
5 EKIL! O B FB-AUTPRINT ' 1 2 N 2 ! 69 !00-00!
6 !KIL! 0 T FB-LDGIN ' 1 ! N ! ! 69 !O2-02!
7 EKIL! O T FB-LDG ' 1 E N 3 E 69 502-02!
B EKIL! 0 T FB-AUTEND E 1 ! N ! ! 69 !O2-02!
9 9K1L! O F TF.SYSTEHINFO ! 1 ! N ! 9 69 !02*02!

10 2KIL! 0 F TF.PRUGINFO1 ' 1 ! N ! ! 69 !02-02!
11 !KIL! 0 F TF.UTABINFO ' 1 ! N ! ! 69 !02-02!
12 !KIL! O C TF.INDEXINFD ' 1 ! N ! ! 69 202-02!
13 EKIL! 0 F FBflPRINT ' 1 ! N ! E 69 EGO-00!
14 EKIL! O C FB-PARAHCUST ' 1 ! N ! E 69 !00—00!
15 EKIL! 0 C HNCDN ’ 1 ! N ! 2 69 !00-00!
16 EFIL! 0 C FB-INFOPAR ' 21 E U ! ! 91 EOO-OOE
17 EFIL! 0 C E.FB-INFOPAR ' 21 ! U ! E 91 !00-00!
18 EFIL! 0 B FB-INFD ' 35 ! U ! ! 91 !OO-OO!
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5.8 Standard-Codetabellen

5.8.1 Standard-Codetabelle im HBEOO1zzz

Die Standard Displag- und HardCOpgtabelle wurden an den
ladbaren 28 XBH001zzz mit DP78 Belegung angepaßt.
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82
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31
41
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Hardcopg Tabelle

.0
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20
20
30
40
50
E4
70
20
F0
1D
20
A0
80
C0
DO'H
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.3 .
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C6
20
E6
20
8D
96

20
20
26
36
46
56
66
76
20
F6
20
20
A6

C6
7C

.7 .8 .9 .A .8 .C .D ‚E ‚F

20
20
27
37
47
57
67
77
20
20
C7
20
E7
20
8E
97

20
20
27
37
47
57
67
77
20
F7
1F
20
A7
B7
C7
D7

20
20

«28
38
48
58
68
78
20
20
C8
D8
E8
F8
20
98

20
20
28
38
48
58
68
78
20
F8
20
20
A8
88
C8
D8

20
20
29
39
49
59
69
79
20
20
C9
D9
E9
F9
2o
99

20
eo
29
39
49
59
69
79
20
F9
20
20
A9
B9
C9
09

20
20
2A
3A
4A
5A
6A
7A
20
20
CA
DA
EA
FA
20
9A

20
20
2A
3A
4A
5A
6A
7A
20
FA
20
20
AA
8A
CA
DA

20
20
2B
38
48
C4
68
E4
20
20
CB
DB
E8
F8
20
20

20
20
2B
38
4B

68
20
20
20
20
20
A8
88
C8
DB

0C
20
2C
3C
4C
D6
6C
F6
20
20
CC
20
EC
20
20
20

20
20
2C
3C
4C
20
6C
20

20

E5
AC
5D
CC
7D

OD
A0
2D
3D
4D
DC
6D
FC
20
20
CD
DD
ED
FD
20
20

20
20
2D
3D
4D
20
6D

20
20
20
E6
AD
8D
CD
DD

20
AD
2E
3E
4E
8C
6E
20
20
20
CE
DE
EE
FE
20
20

20
20
2E
3E
4E

6E
20

20
20
E7
AE
8E
CE
DE

AC
A7
2F
3F
4F
BE
6F
20
20
20
CF
DF
EF
FF
20
20

20
20
2F
3F

6F

fiä
ää

ää
ää

ä
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5.3.2 Standard-Codetabelle im 33000122:
Tastaturtabelle Normal Ebene

N
IO

'U
l-
h

U
I’O

H
O

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 ‚A .8 .C .D ‚E .F

A0
A1
60

.52
2D
F3
2C
D6

E4
8E
11
54
E1
34
2E
1D

F7
8F
31
5A
52
35
2D
F4

F8
E7
E9
55
D2
36
D4
30

F9
5c
35
49
41
23
4o
2c

Tastaturflagtabelle

N
O

Ü
J
IQ

M
H

O

.0

90
90
81
83
81
91
81
90

.1

90
90
84
88
90
81
81
81

.2 .3 .4

80
90
91
88
90
81
81
91

80
90
90
83
90
81
90
81

80
90
91
88
83
81
81
81

FA F8 FC FD FE
58 31 32 33 34
86 84 25 2F 2A
4F 50 50 28 E0
53 44 46 47 48
EE EF D4 3C 59
82 F5 83 31 32
E0 AF AF AF AF

Normal Ebene

.5 .6 .7 .8 .9 .

80 80 80 80 80
81 81 81 81 81
90 90 81 81 81
88 83 83 81 90
83 83 83 83 83
90 90 90 81 88
‚91 91 91 81 81
90 00 00 00 00

Tastaturtabelle ShiFt Ebene

N
O

C
H

-D
W

M
F

‘O

.0

AO
A1
3F
72
2D
F3
38
D6

.1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 .

E4
8E
1o
74
E1
34
34
BA

F7
8F
81
7A
E2
35
F0
F4

F8
E7
E9
75
D2
36
D4
30

F9
EC
85
69
61
28
27
2C

FA F8 FC FD FE
5F 21 22 1F 24
86 84 25 2F 2A
6F 70 7D 2A E0
73 64 66 67 68
.EE EF D4 3E 79
-82 F5 83 31 32
„E0 AF_AF AF AF

FF
35
Fo
EA
4A
53
33
AF

80
81
90
90
83
83
81
00

FF
25
Fo
EA
6A
73
33
AF

ED
36
F1
80
48
43
E6
AF

90
81
90
91
83
88
90
00

ED
26
F1
80
68
63
E6
AF

E3
37
F2
87
4C
56
E8
AF

90
81
90
90
88
83
90
00

E3
2F
F2
87
6C
76
E8
AF

E8
38
51
37
50
42
D0
AF

90
81
83
81
83
88
90
00

E8
28
71
37
7C
62

AF

E5
39
57
38
58
4E
D6
AF

90
81
83
81
83
83
90
00

E5
29
77
38
78
6E

‚D6
AF

A2
30
45
39
23
4D
20
AF

90
81
88
81
81
83
81
00

30
65
39
12
6D

AF
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C
Mi

tte
ilu

ng
Ihr

es
Inh

alt
s

nic
ht

ge
sta

tte
t.

so
we

it
nic

ht
au

sd
rü

ck
lic

h
zu

ge
sta

nd
en

.
Zu

wi
de

rh
an

dlu
ng

en
ve

rp
flic

ht
en

zu
Sc

ha
de

ne
rs

at
z.

Alle
He

ch
te

für
den

Fe
ll

_
©

„W
eit

er
ga

be
so

wie
Ve

rvi
elf

ält
igu

ng
die

se
r

Un
ter

lag
e.

Ve
rw

er
tun

g
und

de
r

Pa
te

nie
rte

ilu
ng

od
er

Ge
br

au
ch

sm
us

te
re

int
re

gu
ng

vo
rb

eh
alt

en
.“

Tastaturflagtabelle Shift Ebene

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 ‚A ‚B .C .D .E .F

90 90 80 80 80 80 80 80 80 80 80 90 90 90 90 90
90 90 90 90 90 81 81 81 81 81 81 81 81 81 81 81
81 84 91 90 91 90 90 81 81 81 90 90 90 83 83 88
83 88 88 83 88 88 83 83 81 90 90 91 90 81 81 81
81 90 90 90 83 83 83 83 83 83 83 83 83 83 83 84
91 81 81 81 81 90 90 90 81 88 83 88 83 88 83 83
81 81 81 90 81 91 91 91 81 81 81 90 90 90 90 81
90 90 91 81 81 90 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00uö

m
hw

m
no

Tastaturtabelle Alternate Ebene

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 ‚B .9 ‚A .B ‚C .D .E .F

9F FA F7 F8 F9 FA F8 FC FD FE FF 88 80 80 AF 81
C2 C4 CB F5 F4 AF AF E0 E1 ES E6 E7 AF AF AF AF
AF 15 AF E9 85 AF 84 AF AF AF F2 F3 F2 AF AF AF
AF AF AF AF AF AF AF 14 13 EO EA 80 AF AF AF AF
AF F9 F7 AF AF AF AF AF AF AF AF AF AF AF AF 16
AF AF AF AF AF F6 F8 AF AF AF AF AF AF AF AF E2
AF AF AF AF AF 88 AF 89 AF AF AF F1 F0 AF AF 20
AF 0F AF AF AF EO AF AF AF AF AF AF AF AF AF AFu

o
u

n
w

m
n

o

Tastaturflagtabelle Alternate Ebene

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 ‚A ‚B .C .D .E .F

90 81 80 80 80 80 80 80 80 80 80 90 90 90 00 90
90 90 90 81 81 00 00 83 83 83 83 83 00 00 00 00
00 84 00 90 91 00 90 00 00 00 81 81 90 00 00 00
00 00 00 00 00 00 00 84 84 90 90 91 00 00 00 00
00 81 81 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 84
00 00 00 00 00 81 81 00 00 00 00 00 00 00 00 83
00 00 00 00 00 91 00 91 00 00 00 81 81 00 00 81
00 81 00 00 00 90 00 OO 00 00 00 00 00 00 00 00H

O
Ü

Ü
O

N
H

O
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Deadkeg-Zuordnungsmatrix

.0

CO
C1
C2
C3
7B
00
C5
00'N

JO
‘U

IJ
IW

IU
H

O

.1

CB
C9
CA
00
CB
00
00
00

.2 .3 .4 .5 .6 .7 .8

CC
CD
CE
00
CF
00
00
00

D2
D3
D4
05
7C
00
00
00

D9
DA
DB
00
7D
00
00
00

00
00
00
00
00
C7
00
00

Deadkeg-Zeichentabelle

.0 .1

00
00
00
D1
00
00
00
00

.2 .3 .4 .5 .6

0 10 11 12 13 14 15 16

A0
A1
A2
A3
58
00
A5
00

.7 .

00

Deadkeg-Grundzeichentabel1e

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .

0 61 65 69 6F 75 63 6E 41

A8
A9
AA
00
AB
00
00
00

00

45

.9 ‚A .B ‚C .D .E .F

AC
AD
AE
00
AF
00
00
00

00

49

B2
B3
B4
BS
5C
00
00
00

00

4F

B9
BA
BB
00
SD
00
00
00

00

55

00
00
00
00
00
A7
00
00

00

43

00
00
00
B1
00
00
00
00

00

4E

00
OO
00
00
00
00
00
00

00

00

00
00
00
00
00
00
00
00

00

'11
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Standard-Codetabelle Für Kompaktdrucker
mit Zeichengenerator ND29.

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 ‚A .8 ‚C .D .E .FL
©

„W
eit

er
ga

be
so

wie
Ve

rvi
elf

ält
igu

ng
die

se
r

Un
ter

lag
e,

Ve
rw

er
tun

g
und

Mi
tte

ilu
ng

ihr
es

Inh
alt

s
nic

ht
ge

sta
tte

t.
so

we
it

nic
ht

au
sd

rü
ck

lic
h

zu
ge

sta
nd

en
.

Zu
wi

de
rh

an
dlu

ng
en

ve
rp

flic
hte

n
zu

Sc
ha

de
ne

rs
at

z.
Alle

Re
ch

te
für

den
Fa

ll
de

r
Pa

te
nt

er
te

llu
ng

od
er

Ge
br

eu
ch

sm
us

te
re

lnt
ra

gu
ng

vo
rb

eh
alt

en
.“

T
IM

U
O

W
D

'D
M

N
J
O

Ü
-h

W
M

I-
‘O

5.8.4

'n
m

u
o

w
b

o
m

q
o

u
h

w
m

w
o

20
2o
2o
3o
4o
50
6o
7o
2o
20
41
44
94
64
32
7B

.O

20
20
20
30
60
50
7E
70
20
20
41
A8
87
BC
FD
D2

20
20
21
31
41
51
61
71
20
20
41
8C
95
8D
33
7C

.1

20
20
21
31
41
51
61
71
20
20
41
A8
86
C7
FE
D1

2o
2o
22
32
42
52
62
72
2o
2o
41
4F
9o
9D
75
2B

2o
2o
23
33
43
53
63
73
2o
2o
41
4F
61
93
27
2B

20
20
24
34
44
54
64
74
20
20
20
4F
20
93
27
28

2o
2o
25
35
45
55
65
75
2o
2o
37
4F
8A
6F
2F
2B

20
20
26
36
46
56
66
76
20
20
88
20
88
20
2F
28

20
20
27
37.
47
57
67
77
20
20
43
20
63
20
2F
28

20
20
28
38
48
58
68
78
20
20
45
86
9B
89
20
28

20
20
29
39
49
59
69
79
20
20
45
55
96
9E
20
28

.2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9

20’
2o
22
32
42
52
62
72
2o
2o
41
4F
BB
CD
75
D4

2o
2o
23
33
43
53
63
73
2o
2o
A4
4F
es
cc
27
D7

2o
2o
24
34
44
54
64
74
2o
2o
2o
4F
2o
c5
27
D6

20
20
25
35
45
55
65
75
20
20
A2
AE
83
C8
F8
05

20
20
26
36
46
56
66
76
20
20
A3
20
84
20
FA
D9

20
20
27
37
47
57
67
77
20
20
A7
20
88
20
FC
D8

20
20
28
38
48
58
68
78
20
20
45
AD
8F
C9
20
DB

20
20
29
39
49
59
69
79
20
20
A9
55
8E
AF
20
DA

2o
2o
2A
3A
4A
54
6A
7A
2o
2o
45
55
91
99
2o
2B

Standard-Codetabelle für SAS2-Drucker
mit Zeichengenerator 51434.00.6.17.

.A .

20
20
2A
3A
4A
5A
6A
7A
20
20
45
55
CO
A6
20
03

2o
2o
2e
32
4B
eo
6B
33
2o
2o
45
55
65
94
2o
2o

20
20
28
38
48
58
6B
78
20
20
45
55
BD
BA
20
20

20
20
2C
3C
4C
81
6C
84
20
20
49
55
9C
20
20
20

20
20
2C
36
4C
5C
6C
7C
20
20
49
20
83
20
20
20

2o
2o
2D
30
4D
92
6D
85
2o
20
49
55
97
79
2o
2o

2o
2o
2D
30
4D
50
6D
7D
2o
2o
49
59
c2
79
2o
2o

2o
2o
2E
3E
4E
55
6E
2o
2o
2o
49
55
92
7o
2o
2o

20
20
2E
3E
4E
5E
6E
20
20
20
49
50
C4
70
20
20

2A
9F
2F
3F
4F
5F
6F
2o
2o
2o
49
2o
69
79
2o
2o

2A

2F
3F
4F

6F
20
20
20
49
20
C1
79
20
20
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5.8.5 Standard-Codetabelle Für OLY-Drucker
mit Tupenrad 45531.00.8.11 (766).

.0

2o
2o
2o
30
35
so
7E
7o
2o
2o
41
44
30
64
9o
23'H

M
U

O
U

J
'O

W
N

J
O

‘U
ID

O
N

H
O

.1

20
20
21
31
41
51
61
71
20
20
41
4E
81
6E
91
92

.2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 .A .B .C ‚D ‚E .F

20
20
22
32
42
52
62
72
20
20
41
4F
61
87
36
2B

2o
2o
23
33
43
53
63
73
20
20
41
4F
61
33
55
23

2o
2o
24
34
44
54
64
74
20
20
2o
4F
20
6F
60
23

2o
2o
25
35
45
55
65
75
2o
2o
41
4F
.82
6F
2F
2B

20
20
26
36
46
56
66
76
20
20
41
20
61
20
2F
2B

20
20
27
37
47
57
67
77
20
20
43
20
63
20
2F
2B

20
20
28
38
48
58
68
78
20
20
45
4F
83
6F
20
2B

2o
2o
29
39
49
59
69
79
2o
2o
45
55
34
39
20
23

20
20
2A
3A
4A
5A
6A
7A
20
20
45
55
65
BA
20
2B

20
20
2B
38
4B
58
6B
7B
20
20
45
55
65
75
20
20

20
20
2C
93
4C
50
6C
7C
20
20
49
20
85
20
20
20

2o
2o
23
3|)
4D
53
6D
7D
2o
2o
49
59
86
79
2o
2o

20
20
2E
95
4E
92
51-:
20
2o
2o
49
50
7o
7o
2o
20

Länderspezifische Zeichentabelle Für OLY-Drucker

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 ‚A ‚B .C .D .E .

0 1B 1B 1B 1B 1B 1B 20 00 20 20 20 20 20 20 20
1 12 13 53 54 55 56 20 20 20 20 20 20 20 20 20

Hultilingualtabelle Für OLV-Drucker

.0 .1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .9 .A .B .C ‚D .E .

0 61 61 61 65 65 69 69 6F 6F 75 75 20 20 20 20
1 60 5E 3E 60 5E 60 5E 60 5E 60 5E 20 20 20 20

24
4o
2::
33
4F
53
6F
2o
20
2o
49
20
79
79
2o
2o

20
20

20
20
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.0L

20
20
20
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7B
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58
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20
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41
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5€
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iun
g
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en
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m

u
o

w
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c
m

u
o

w
n

w
m

n
o

Mi
ue

liu
ng

ihr
es

lnh
eit

s
nic
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ge
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tte

t,
so

we
it

nic
ht
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sd

rü
ck
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h

zu

.0©
‚W

eit
er

ga
be

so
wie

Ve
rvi

elf
ält

igu
ng

die
se

r
Un

ter
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e,
Ve

rw
er

tun
g
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Zu
wi
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dlu
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rp
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hte

n
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Sc
ha
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Alle

He
ch
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{ü

Standard—Codetabelle Für HYT—Drucker
mit 96-er Typenrad German.

.1 .2 .3 .4 .5 .6 .7 ‚e .9'.A .B .c .D .E .F

20
20
21
31
41
51
61
71
20
20
41
4E
61
6E
33
21

.1

2o
2o
22
32
42
52
62
72
20
2o
41
4F
61’
6F
6o
2B

2o
2o
50
33
43
53
63
73
2o
2o
41
4F
61
6F
27
2B

2o
2o
24
34
44
54
64
74
2o
2o
2o
4F
20
6F
27
2B

Multilingualtabelle

.2 .3 .4

'o 61 61 61 65 65
1 6o 55 35 6o 55

20
20
25
35
45
55
65
75

20
20
26
36
46
56
66
76
20
20
41
20
61
20
2F
2B

20
20
27
37
47
57
67
77
20
20
43
20
63
20
2F
2B

2o
2o
2e
38
4e
58
6B
7a
2o
2o
45
4F
65
6F
2o
2B

2o
2o
29
39
49
59
69
79
2o
2o
45
55
65
75
2o
23

20
20
26
3A
4A
5A
6A
7A
20
20
45
55
65
75
20
2B

20
‚2o
2B
3B
4B
7D
6B
7C
20
20
45
55
65
75
20
20

Für TDO2/03-Drucker

.5 .6 .7 .8 .9 .A .B

69 69 6F 6F 75 75 20
60 5E 60 5E 60 5E 20

20
20
20
20
4C
56

_6C
23
20
20
49
20
69
20
20
20

.C .

20
20

'20
2o
2o
30
4D
4o
6D
35
20
2o
49
59
69
79
2o
2o

20
20

2o
2o
2E
2o
4E
2o
6E
2o
20
2o
49
50
69
7o
2o
2o

20
20

2A
7E
2F
3F
4F
5F
6F
20
20
20
49
20
69
79
20
20

20
20
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5.8.7 BasisdeFinition der Codetabellen
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übersieht der Drucker-Mnemoniccodes

: Hnemonics : Funktion :

'EDL’ : Zeilenende ohne Uorschub, -
'LFB' Zeilenschaltung rückwärts
'OPN' Klappenöffnung Für Formulareinzug
'IN' Formular auf 1. Druckzeile einziehen
'FF' Formular-Auswurf oder

Uorschub auf neues Blatt
'CR’ Zeilenvorschub
ABEIO) alle Attribute aus

außer doppelte Breite
ABE(2) Attribut unterstreichen aus
ABO<2> Attribut unterstreichen ein
ABE(3) Attribut durchstreichen aus
ABO(3) Attribut durchstreichen ein
ABE(4) Attribut tietstellen aus
ABO(4) Attribut tiefstellen ein
ABE(7) Attribut doppelte Höhe aus
ABD(7) Attribut doppelte Höhe ein
ABE(9) Attribut doppelte Breite aus
ABD(9) Attribut doppelte Breite ein
LAL<h‚b) Plakatschrirt (h = Höhe, b = Breite)
BAC(n‚m) Barcodeausgabe
BAC(n‚m‚p): n = Tup; m = Höhe: p = Anzahl Zeichen
TBL(n) direkte Tabulation
TBM(n) Tabulation in Hikroschritten
MCR(n) Multiple Linefeed
'DIE' Fettdruck aus
'DI' Fettdruck ein
'PFE' Uorwärtsdruck aus
'PF' Uorwärtsdruck ein
'NP' Normaldruck
'DRM' DraFt Mode
'LC' Zeichendichte 10 2./2011
'LCi' : Zeichendichte 12 2.12011
'LCQ' : Zeichendichte 15/16‚5 Z/Zoll
'ELE' : Elongated aus
'ELO' : Elongated ein
'SCi' : Selektion Papiercasette 1

. 'sca' : Selektion Papiercasette 2
: HCL(n) : Papiervorschub in 1/24 Zoll (von 1 bis 4B)


